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im Beruf

Bevölkerung, Enrverbspersonen sowie Erwerbsquoten im April 2002 nach Altersgruppen und
Familienstand

- lnsgesamt

Bevölkerung im April 2002 nach Beteitigung am Erwerbsleben, überwiegendem Lebensunterha]t und
monatlichem Nettoeinkommen ......r..........

2 Nichterwerbstätige

2.7 Nichtenrtrerbstätige im Altervon 15 und mehrJahren im April 2002 nach Familienstand, Altersgruppen,
Wirtschaftsbereichen und Stellung im Beruf der letzten Tätigkeit

2.2 Erwerbslose im April 2002 nach Familienstand, Altersgruppen, Wirtschaftsbereichen und

7.4

290

292
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Seite

294

296

2.3

2.4

Sofort verfügbare Erwerbslose im April 2002 nach Familienstand, Altersgruppen, Wirtschaftsbereichen
und Stellung im Berufder letzten Tätigkeit.............................:........... ......................

Nichterwerbspersonen im Altervon 15 und mehrJahren im Aprit 2002 nach Familienstand,
Altersgruppen, Wirtschaftsbereichen und Stellung im Beruf der letzten Tätigkeit

3 Erwerbstätige

3.7

3.2

3.3

3.4

3.5

3.6

3.7

Erwerbstätige im Aprit 2002 nach Wirtschaftsbereichen, Stellung im Beruf und Altersgruppen

Erwerbstätige im Aprit 2002 nach Familienstand, Stetlung im Beruf und Altersgruppen

Erwerbstätige im Aprit 2002 nach Staatsangehörigkeit, Stellung im Beruf und Altersgruppen
(wird aufgrund der geringen Fallzah len n icht veröffentlicht)

Erwerbstätige im April 2002 nach Wirtschaftsunterbereichen und Steltung im Beruf

Erwerbstätige im Aprit 2002 nach Wirtschaftsunterbereichen und Altersgruppen ..............

Erwerbstätige im Aprit 2002 nach Wirtschaftsbereichei, Steltung im Beruf und Gemeindegrößenklassen ..............

Erwerbstätige im April 2002, die zwei Erwerbstätigkeiten ausübten, nach Wirtschaftsbereichen und
tatsächlich in der Berichtswoche vom 22. bis 28. Aprit 2002 geleisteten Arbeitsstunden in der zweiten
Erwerbstätigkeit (wird aufgrund dergeringen Faltzahlen nichtveröffentlicht)

Erwerbstätige im Aprit 2002 nach normalerueise geleisteter Wochenarbeitszeit, Stellung im Berul

298

300

302

304

306

374

376

318

320

326

329

332

335

338

340

3.8
Altersgruppen, Familienstand, Wirtschaftsbereichen und monatlichem Nettoeinkommen

3.9 Erwerbstätige im April 2002 nach Wirtsch'aftsunterabschnitten, Stellung im Beruf sowie abhängig Erwerbs'
tätige nach normalenreise je Woche geleisteten Arbeitsstunden

3.10 Erwerbstätige im April 2002 nach Wirtschaftsbereichen, Stellung im Beruf und normalerweise ie Woche

3.11 Erwerbstätige im April 2002 nach Wirtschaftsbereichen, Stellung im Beruf und in der Berichtswoche vom
22. bis 28. April 2002 tatsächtich geleisteten Arbeitsstunden ..................

3.12 Erwerbstätige nach Wirtschaftsbereichen, Stellung im Beruf und normalerweise je Woche geleisteten
Arbeitstagen (von 2001 bis 2003 keine Befragung nach Arbeitstagen)

3.13 Erwerbstätige nach Wirtschaftsbereichen, Steltung im Beruf und in der Berichtswoche tatsächlich
geleisteten Arbeitstagen (von 2001 bis 2003 keine Befragung nach Arbeitstagen)

3.t4 Erwerbstätige im April 2002 nach Wirtschaftsbereichen bzw. Stettung im Beruf, tatsächlich in der
Berichtswoche vom 22. bis 28. Aprit 2002 geteisteten Arbeitsstunden und Gründen für Mehr- bzw.

3.t5 EMerbstätige im April 2002 nach Famitienstand, tatsächlich in der Berichtswoche vom 22.bis 28. April 2002
geleisteten Arbeitsstunden und Gründen für Mehr- bzw. Minderarbeit in der Berichtswoche

3.16.1 Abhängig Erwerbstätige im Aprit 2002 nach Altersgruppen, Familienstand, normalerweise ie Woche
geleiitäten Arbeitssiunden, WirtschaftsunterberÄichen, Abschluß an einer allgemein bitdenden Schu[e,
beruflichem Ausbildungs-/Hochschulabschluß, Art des Arbeitsvertrages und Grund der Befristung

3.16.2 Abhängig Enarerbstätige im April 2002 nach Altersgruppen, Familienstand, normalerweise ie Woche
geleisteten Arbeitsstunden, Wirtschaftsunterbereichen, Abschluß an einer allgemein bildenden Schule,
beruflichem Ausbildungs-/Hochschulabschluß, Art des Arbeitsvertrages und Dauer der Befristung

3.77 Abhängig Erwerbstätige im April 2OO2 nach Altersgruppen, Familienstand, normalerweise ie Woche
geleisteten Arbeitsstunden, Wirtschaftsunterbereichen, Abschluß an einer allgemein bildenden Schule,
beruflichem Ausbildungs-/Hochschulabschluß und Art der ausgeübten Tätigkeit

3.18 Tätigkeitsfätte im April 2002 nach Wirtschaftsbereichen, Stetlung im Beruf und in der Berichtswoche vom
22. bis 28.Apri1 2002 tatsächtich geleisteten Arbeitsstunden

3.79 Abhängig Erwerbstätige im April 2002 nach Altersgruppen, Familienstand, Wirtschaftsunterbereichen,
Stetlung im Beruf, allgemeinem Schulabschluss, beruflichem Ausbildungs- oder Hochschulabschluss und
nach Beginn der deneitigen Tätigkeit
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4.7

4.2

4.3

4,4

343

344

345

Seite4 Eruverbslose

Erwerbslose im April 2002 nach Familienstand und Altersgruppen ..............

Erwerbslose im Aprit 2002 nach Wirtschaftsbereichen und Stellung im Beruf der letzten Erwerbstätigkeit

Erwerbslose im April 2002 nach Dauer der Arbeitsuche und Altersgruppen

4.5

Erwerbslose im April 2002 nach Art der Arbeitsuche, Art der gesuchten Tätigkeit und Dauer der

Erwerbslose im April 2002 nach Umständen der Arbeitsuche und Altersgruppen .......... 34g

5 Nichterwerbspersonen

5.7 Nichterwerbspersonen im Alter von 15 und mehr Jahren im April 2002 nach Zeitpunkt der Beendigung der
letzten Erwerbstätigkeit und Altersgruppen 350

5.2 Nichterwerbspersonen im Altervon 15 und mehrlahren mit früherer Enrverbstätigkeit im April 2002 nach
wichtigstem Grund für die Beendigung der Tätigkeit und Altersgruppen 351

6 Länderergebnisse (siehe Seiten 118 bis 148 und 160 bis 175)

7

7.7

7.2

7.3.7

7.3.2

7.4

354

354

355

355

Lange Reihen für die neuen Länder und Berlin-Ost

Bevölkerungnach Beteiligungam Erwerbsleben 1991, 7gg3,7995,1997,7999,2001 und 2002

Erwerbstätige nach Stellung im Beruf 7997,7993,7995,7997,1999,2001 und 2002

Erwerbstätige nach Wirtschaftsabteilungen 1991 bis tgg4 ............ .............................

Erwerbstätige nach Wirtschaftsunterbereichen 1 995, 7997, 1999, 2001 und 2002

Von den Erwerbstätigen durchschnittlich in der Berichtswoche tatsächlich geleistete Arbeitsstunden
(vorwiegende Erwerbstätigkeit) ie Wirtschaftsbereich und Stellung im Beruf 7997, 7993, 7995, !997,

Erwerbstätige nach Stellung im Beruf und monatlichem Nettoeinkommen 1991, 7993,1995,
7996,7999 bis 2001

Erwerbstätige nach Stellung im Beruf und monatlichem Nettoeinkommen 2002........

Erwerbspersonen auf 100 Männer bzw. Frauen nach Altersgruppen (Erwerbsquoten)
7997, 1993, 1995, 1997, 7999, 2001 und 2002

Mikrozensusgesetz vom 77, lanuar 1996

Fragebogen des Mikrozensus 2002

Klassifi kation der Wirtschaftszweige

7.5.7

7.5.2

7.6

Anhang

3s6

358

360

36t

364

367

399

407
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X=

I oder- =

Gebietsstand

Angaben für die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand seit dem 03.10.1 990.

Die Angaben für das frühere Bundesgebiet beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland
nach dem Gebietsstand bis zum 03.10.1990; sie schließen Berlin-West ein.

Die Angaben für die neuen Länder und Berlin-Ost beziehen sich auf die Länder Brandenburg,
Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen, Sachsen-Anhalt, Thüringen sowie auf Bertin-Ost.

Auf- und Ausgliederungen

Die vollständige Aufgliederung einer Summe ist durch das Wort d a v o n kennt]ich gemacht,
die teilweiseAusgliederungdurch dasWort d a r u n t e r.

Bei teilweiserAusgliederung nach verschiedenen, nicht summierbaren Merkmalen
sind dieWorte und zwar gebrauchtworden.

Auf die Bezeichnung "davon" bzw. "darunter" ist verzichtet worden,
wenn aus Aufbau und Wortlaut von Tabellenkopf und Vorspalte unmißverständlich hervorgeht,

daß es sich um eine Auf- bzw. Ausgliederung handelt.

Abweichungen in den Summen ergeben sich durch Runden der Zahten.

Zeichenerk[ärung Abl«ürzungen

Abs. = Absatz

BGBI. = Bundesgesetzblatt

nichts vorhanden

keine Angaben, da Zahtenwert nicht
sicher genug

Zahlenwert unbekannt oder geheim zu
halten

Tabeltenfach gesperrt, weil Aussage
nicht sinnvoll

grundsätzlich Anderung innerhalb einer
Reihe, die den zeitlichen Vergleich
beeinträchtigt

GG = Grundgesetz

Mill. = Miltion

NACE

S.

SGB IV

SGB V

WiSta

z.B.

Statistische Systematik der
Wirtschaftszweige in der
Europäischen Gemeinschaft

siehe

Sozialgesetzbuch, Viertes Buch
Gemeinsame Vorschriften für die
Sozialversicherung

Sozialgesetzbuch, Fünftes Buch
Gesetzliche Krankenversicherung

Wirtschaft und Statistik

zum Beispiel
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Vorbemerkung

lm vorliegenden Fachserien-Band werden die Ergebnisse des

Mikrozensus voqn April 2002 sowohl in grafischer als auch in

tabetlarischer Form dargestellt.

Der Mikrozensus wird seit 7957 als laufende Repräsentativ.

statistik über die Bevölkerung und den Arbeitsmarkt in der

Bundesrepublik Deutsch land d urchgeführt. Sein Hauptzweck

bestand und besteht darin, ein Berichtswesen zu schaffen,

mit dessen Hilfe in regelmäßigen und kuzen Abständen

schnell, kostensparend und zuverlässig die wichtigsten be-

völkerungs- und arbeitsmarktstatistischen Strukturdaten und

deren Veränderung laufend ermittelt werden können.

Seit 1991 wird der Mikrozensus in allen 16 Bundesländern

durchgeführt, so dass die Ergebnisse seit dieser Erhebung

vergleichbare Daten über die wirtschafttiche und soziale

Lage der Bevölkerung in der Bundesrepublik Deutschland

nach dem Gebietsstand ab dem 3. Oktober 1990 liefern.

Das Mikrozensusgesetz vom 17. lanuar 7996 (BGBI. I S. 34,

siehe Anhang) in Verbindung mit der Verordnung zur Ausset-

zung einzelner Merkmale des Mikrozensusgesetzes vom

3. April 2000 (BGB]. I S. 442) ordnet die Durchführung der

Mikrozensuserhebungen derJahre 1996 bis 2004 an.

Die Fragen zur Ermittlung der Erwerbsbeteiligung wurden für

die Erhebung 1996 neu gestaltet. Dadurch konnte die Erfas-

sung der Erwerbstätigkeit nach den international geltenden

Standards des Labour-Force-Konzeptes verbessert werden.

Alterdings führt diese verbesserte Abgrenzung der Erwerbstä-

tigkeit dazu, dass die Ergebnisse des Mikrozensus des Jah-

res 1996 nicht uneingeschränkt mit den Ergebnissen der

vorhergehenden Erhebungsiahre vergleichbar sind. Einzel-

heiten zu diesem Thema entnehmen Sie bitte den im folgen-

den Abschnitt 2 dargestellten enrverbsstatistischen Konzep-

ten und Definitionen, die im Mikrozensus verwendetwerden.

Bei der Gliederung nach der Enrverbsbeteiligung werden im

Mikrozensus Personen, die z.Z. keine Enrverbstätigkeit (auch

keine geringfügige) ausüben, sich aber aktiv auf der Suche

nach einer Tätigkeit befinden, als Enryerbslose definiert. Das

im Unterschied hiezu vemendete,Labour-Force-Konzept'

definiert als Erwerbslose nur dieienigen Personen, die für

eine neue Tätigkeit sofort (d.h. in den nächsten zwei Wo-

chen) verfügbar sind. Für die Darstellung der Erwerbslosen

des Mikrozensus wird daher ab dem Berichtsiahr 1996 in die

Tabellen zusätzlich zu den nach dem deutschen Konzept

festgestellten Enrerbslosen auch ein Nachweis derjenigen,

die sofort verfügbar sind, aufgenommen.

Das Mikrozensusgesetz sieht neben der Erhebung von

Merkmalen mit einem Auswahlsatz von 1olo auch eine Erhe-

bung ausgewählter Merkmale mit einem Auswahlsatz von

0,45olo (Unterstichprobe) im Bundesdurchschnitt vor. Wird in

einer Tabe[[e ein Personenkreis nach Merkma]en dieser Un-

terstichprobe ausgewertet, so kann es Differenzen zu ande-

ren Tabellen, die denselben Personenkreis nach Merkmalen

aus der 1olo-Stichprobe gliedern, geben (siehe ausführliche

Erläuterungen in Abschnitt 4).

Weitere Ergebnisse des Mikrozensus aus den Bereichen Be-

rul Ausbildung und Arbeitsbedingungen der Erwerbstätigen,

Altersvorsorge und Versicherte in der Kranken- und Pflege-

versicherung sowie Haushalte und Familien werden in ande-

ren Veröffentlichungen des Statistischen Bundesamtes auf-

gezeigt.
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1 Methodische Erläuterungen

1.1 Erhebungs- und Auswertungsprogramm

Das Erhebungsprogramm des Mikrozensus, ist hinsichtlich
der in den einzelnen Jah.ren zu erhebenden Tatbestände, der
unterschiedlichen Periodizitäten und Auswahtsätze in § 4
des Mikrozensusgesetzes vom 17. Januar 1996 festgelegt. lm
Rahmen dieses Gesetzes wurden mit dem Ziel der Verein-
heittichung des Frageprogramms einerseits und der Reduzie-
rung der Belastung der Befragten andererseits folgende Neu-
erungen hinsichtlich des Erhebungsprogramms vorgenom-
men:

- Das Erhebungsprogramm des Mikrozensus wurde um die
bislang nur im Rahmen der EU-Arbeitskräftestichprobe er-
hobenen Merkmale ergänzt. 

-

- Zusätzlich zu dem grundsätzlich beibehaltenen Auswahl-
satz von 1% wurden Teile des Erhebungsprogramms mit
einem Auswahlsatz von 0,45 yo versehen.

- Neben den jährtich zu erhebenden Merkmalen gibt es eine
Reihe weiterer Merkmale, die nur im Abstand von 4 jahren
erhoben werden.

Die Übersicht ,,Erhebungstermine und Auswahlsätze der Tat-
bestände - Mikrozensus 7996 - 2004" gibt einen Überblick
über das Erhebungsprogramm in den einzelnen Jahren (siehe
Übersicht 1).

Veröffentlich ungen der Mikrozensusergebnisse

Die grundlegenden Ergebnisse der Mikrozensusbefragungen
sind in folgenden Beric'hten veröffentlicht;

- seit 7996 auch Angaben über zu Hause ausgeübte Er-
werbstätigkeit und Anzaht der Personen in der Arbeits-
stätte.

Der Tabellenteil des vorliegenden Bandes gtiedert sich in drei
Teile, in denen Ergebnisse zunächst für Deutschland insge-
sarnt, dann für das frühere Bundesgebiet und die neuen
Länder einschl. Berlin-Ost dargestellt werden. Jeder der drei
Teile enthätt einen Abschnitt ,,Lange Reihen", in denen Er-
gebnisse für die wichtigsten erwerbsstatistischen Merkmale
nachgewiesen werden (für Deutschland sowie für die neuen
Länder und Berlin-Ost für die Erhebungsfahre ab'1991, für
das frühere Bundesgebiet ab 1989).

Veröffentlichung der Nettoeinkommensklassen im
Mikrozensus ab dem 7.lanuar 2OO2

Ab dem 1. lanuar 2002 weist das Statistische Bundesamt Da-
ten aus Erhebungen grundsätzlich in Euro nach.

ln dervorliegenden Fachserie sind die Ergebnisse des Mikro.
zensus 2002 in gerundeten und Daten, die sich auf Be-
richtszeiträume vor dem 1..lanuar 2002 beziehen in unge-
rundeten Euro-Klassen veröffentlicht. Dabei wurde der offi-
zielle Umrechnungskurs von 1 EUR = 7,95583 DM zu Grunde
getegt.

Von der Umstellung sind in dieser Fachserie die Tabellen 1.4,
3.8 und 7.5 betroffen. Eine Darstellung der Einkommens-
klassen in DM, umgerechnet in EUR und der neuen
Einkommensklassen ist als Übersicht 2 auf Seite 15 dieser
Veröffentlichung abgedruckt.

1.2 Vergleichbarkeit mit anderen Statistiken

Bei einem Vergleich der Mikrozensusergebnisse mit den Er-
gebnissen anderer Statistiken ist zu berücksichtigen, dass
dem Mikrozensus das Berichtswochenkonzept zu Grunde
liegt. Das bedeütet, dass die Merkmale der befragten Perso-
nen für eine festgelegte Berichtswoche ermittelt werden. Die
Berichtswoche der Mikrozens.userhebung 2002 war vom
22. bis 28. April 2002.

Nach dem Berichtswochenkonzept werden zum Beispiel alle
in der festgelegten Berichtswoche bestehenden Erwerbstä-
tigkeiten, auch die in diesem Zeitraum begonnenen oder be-
endeten, einbezogen. Gleiches gitt für die sog. "geringfügi-gen Beschäftigungen"1). Da aber geringfügige Beschäftigun-
gen so unterschiedliche Arbeitsverhättnisse wie stunden-
weise Beschäftigung an ganz bestimmten Tagen in regelmä-
ßigem oder unregelmäßigem Wechenrhythmus, zu bestimm-
ten Monatsterminen oder an[ässlich nur jährlich wiederkeh-
render Veranstaltungen (wie Messen oder Ausstellungen)
und Terminen (wie Semesterferien oder Erntezeiten).ausge-
übte Tätigkeiten umfassen, muss in einem Berichtswochen-
konzept mit einer gewissen Untererfassung der geringfiigigen
Beschäftigung gerechnet werden. Deshatb führt das Be-
richtswochenkonzept neben anderen Gründen dazu, dass
die Gesamtzahl der Erwerbstätigen nach dem Mikrozensus
von den aus anderen statistischen Quellen vorliegenden Er-
werbstätigenzahlen abweicht.

1) Zur Abgrenzung der "geringfügigen Beschäftigung" nach den
Sozialversicherungsregelungen sowie zur Einbindung dieser
Tätigkeiten in das "Erwerbskonzept" des Mikrozensus siehe die
Erläuterungen im nachfolgenden Abschnitt 2.

7957 bis 7975

7976,7977:

seit 1978:

Fachserie A ,,Bevölkerung und Kultuf',
Reihe 6 ,,1. Entwicklung der Erwerbs-
tätigkeit"

Fachserie 1 "Bevö[kerung und Erwerbs-
tätigkeit", Reihe 4.1 ,,Stand und Ent-
wicklung der Erwerbstätigkeit"

Fachserie 1 ,,Bevölkerung und Erwerbs-
tätigkeit", Reihe 4.1.1 ,,Stand und Ent-
wicklung der Erwerbstätigkeit"

lm Gegensatz zu der Darstellung der Ergebnisse der Erhe-
bungen von 7957 bis 797l werden die Ergebnisse seit April
1972 einschließlich Sotdaten nachgewiesen.

Weitere Ergebnisse des Mikrozensus werden seit 1976 in der
Fachserie t, Reihe 4.1.2 unter dem Titel ,,Beruf, Ausbildung
und Arbeitsbedingungen der Erwerbstätigen" veröffentlicht.
Diese Berichte enthalten:

Angaben zur beruflichen Gliederung,

Tätigkeitsmerkmate der Erwerbstätigen,

Ausbildungsstand der Erwerbstätigen,

Angaben über die Pendlereigenschaft der Erwerbstätigen
und Schüler/Studierenden (u.a. Zeitaufirvand und Entfer-
nung für den Hinweg zur Arbeitsstätte bzw. Schute/
Hochschule sowie ben utztes VerkehrsmitteD,

seit 1985 auch Angaben zu Berufs- und Betriebswechsel
und Sonderformen der Arbeitszeit,
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Übersicht 1 : Erhebungstermine und Auswahlsätze der Tatbestände
Mikrozensus 7996 - 2004+

Tatbestand Gemäß § 4
MZG',961)

Erhebungsiahr und Auswah[sätze (in %)

7996 7997 1998 1999 2000 2001 2002 2003 2004

1 GRUNDPROGRAMM

1.1 Merkmale der Person, Familien-, Haushalts-
zusammenhang, Staatsangehörigkeit,
Haupt- und Nebenwohnung2)

1.2 Angaben zur gesetzl, Rentenversicherung

1.3 Angaben zur Pflegeversicherung

1.4 Quellen des Lebensunterhalts, Höhe des
Einkommens

1.5 Allgemeine und berufliche Ausbildung,
Besuch von Kindergarten, Schule,
Hochschule3)

1.6 Erwerbstätigkeit, Arbeitslosigkeit und
-suche, Nichterwerbspersonen

Abs.1
Abs.1

Abs.1

Abs.1

Abs:1

Nr. 1 a)

Nr. 1 k)

Nr. 1 b)

Nr. 1 b)

Nr. 1 c)

Abs.l Nr. 1 d, e)

Abs.1 Nr. 1 f-i)

1

1

1

7

1

7

1

1

7

1

1

1

1

1

1

1

1

1

7 1 1 1 1 1

1 1 1 I 1 1

siehe Position 3.9

1 1 1 1 1 1

7 1 1 I 1 1

1 7 1 1 1 1

2 ERGANZUNGSPROGRAMM4)

2.1 Berufl. u. allgemeine Aus- und Fortbitdung

i.2 Ergänzende Angaben zur Erwerbstätigkeit

2.3 Frühere Erweibstätigkeit

2.4 Situation ein Jahrvor der Erhebung'

2.5 Pflegebedürftigkeit, Leistungen einer
Pflegeversicherung '

Abs.1

Abs.1

Abs.1

Abs.1

Abs.1

Nr.2 a)

Nr.2 b)

Nr.2 c)

Nr.2 d)

Nr.2 e)

0,45

0,45

0,45

0,45

o,45

o,45

0,45

0,45

o,45

o,45

0,45

0,45

0,45

0,45

o,45

o,45

o,45

0,45

0,45

o,45

o,45

0,45

o,45

o,45

0,45

0,45

0,45

0,45

0,45

o,45

o,45

o,45

o,45

0,45

0,45

0,45

0,45

0,45

o,45

siehe Position 3.11

3 ZUSAIZPROGRAIIAM

3.1 Zusatzangaben zur beruflichen
Ausbildung'

3.2 Pendlereigenschaft, -merkmale'

3.3 Zusatzangaben für Ausländer'

3.4 Zusatzangaben zur Erwerbstätigkeit

3.5 Zusatzangaben zur Erwerbstätigkeit4)

3.6 Private un d betriebliche Altersvorsorge4) 5)

3.7 tragen zurWohnsituation .

3.8 Angaben zur Krankenversicherung

3.9 Angaben zur Pflegeversicherung

3.10 Angaben zurGesundheit4)'

3.11 Pflegebedürftigkeit, Leistungen einer
Pflegeversicherun94)'

Abs.2

Abs.2

Abs.2

Abs.2

Abs.3

Abs.3

Abs.4

Abs.5

Abs.5

Abs.5

Abs.5

Nr.1a)

Nr.1b)

Nr.2)

Nr.3) u.4)

Nr.2a)

Nr.1), 2b)

Nr.1)

Nr.1)

Nr.2)

Nr.2)

1

1

1

7

0,45

0,45

1

1

1

o,45

o,45

1

1

1

1

0,45

0,45

1

1

1

0,45

o,45

1

1

1

7

1) Gesetz zur Durchführung einer Repräsentativstatistik über die
Bevölkerune und den Arbeitsmarkt sowie die Wohnsituation der
Haushalte (-Mikrozensus) vom 17.,anuar 1996 (BGBl. I S. 3a) in
Verbindung mit der Verordnung zur Aussetzung einzelner Merkmale
des Mikrozensusgesetzes vom 3. April 2000 (BGBl. I S. 442).

2) Die Angaben zum Eheschtießungsjahr, zur Wohn- und Lebens'
gemeinschaft und zur Aufenthaltsdauer (für Ausländer) sind
freiwillig.

3) Die Angäbe zum allgemeinen und beruflichen Ausbildungsabschluss
ist für Personen ab dem 51. Lebenslahr freiwillig.

4) ln Anlehnung an die Genauigkeitsanforderung für die Arbeitskräfte-
stichprobe der EU ist der Auswahlsatz des Ergänzungsprotramms
sowie der Zusatzprogramme 3.5,1.6,3.10 und 3.11 auf Regierungs-
bezirksebene unterschiedlich (0,4 %, 0,6 %, 0,8 % oder 1 %). lm
Bundesdurchschnitt beträgt er zur Zeit rund 0,45 %.

5) Die Angabe zur privaten Altersvorsorge ist freiwillig.
.) Die Erhebungsmerkmale des Mikrozensus beinhalten ab 1996 voll-

ständig auch die Erhebungsmerkmale der Arbeitskräftestichprobe
der EU.. Auskunft serteilung freiwillig.
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Übersicht 2:
Einkommensklassen in DM und EUR

Einkommensklassen in DM

Erhebung bis Mikrozensus 2001

Veröffentlichungsform bis Mikrozensus 2000

Einkommeniklassen umgerechnet in EUR

Veröffentlichungsform Mikrozensus 2001

unter 1 000 DM

1 000 bis unter
1 800 bis unter
2 500 bis unter
3 000 bis unter
4 000 bis unter
5 000 bis unter
6 000 bis unter
7 500 und mehr DM

unter 511 EUR

511 bis unter
920 bis unter

1 278 bis unter
1 534 bis unter
2 045 bis unter
2 556 bis unter'
3 068 bis unter
3 835 und mehr EUR

unter 500 EUR

500 bis unter
900 bis unter

1 300 bis unter
1 500 bis unter
2 000 bis unter
2 600 bis unter
3 200 bis unter
4 500 und mehr EUR

1 800 DM

2 500 DM

3 000 DM

4 000 DM

5 000 DM

6 000 DM

7 500 DM

920 EUR

1 278 EUR

1 534 EUR

2 045 EUR

2 556 EUR

3 068 EUR

3 835 EUR

Neue Einkommensklassen in EUR

Veröffentlich ungsform ab Mikrozensus 2002

9OO EUR

1 3OO EUR

1 5OO EUR

2 OOO EUR

2 600 EUR

3 2OO EUR

4 5OO EUR

Statistisches Bundesamt, Fachserie !, R 4.1.1, 2OO2 -15-



2 lm Mikrozensus verwendete erwerbsstatistische Kohzepte und Definitionen

Bevölkerung: lm Mikrozensus wird die ,,Bevölkerung am Ort
der atleinigen bzw. Hauptwohnung" (Kurzbezeichnung:,Be-
vötkerung") zu Grunde getegt. Zur ,,Bevölkerung" gehören
nach diesem 8evölkerungsbegriffalle Personen mit nur einer
Wohnung sowie Personen mit mehreren Wohnungen am Ort
ihrer Hauptwohnung. Hauptwohnung ist die vorwiegend be-
nutzte Wohnung einer Person. Für Verheiratete, die nicht
dauernd getrennt von ihrer Familie leben, gitt die vorwiegend
benutzte Wohnung der Famitie als Hauptwohnung. ln Zwei-
felsfällen ist die vorwiegend benutzte Wohnung dort, wo der
Schwerpunkt der Lebensbeziehungen der Person tiegt (siehe
auch § 12 des Melderechtsrahmengesetzes vom 16.August
1980, BGBt. r 5.1429).

Personen mit weiterer Wohnung im Ausland (2.8. Arbeiter auf
Montage) sind der Bevölkerung ihrer im Bundesgebiet gele-
genen Heimatgemeinde zugerechnet. Sotdaten im Grund-
wehrdienst oder auf Wehrübung sind der Wohngemeinde vor
ihrer Einberufung, Patienten in Krankenhäusern sowie Perso-
nen in Untersuchungshaft ihrer Wohngemeinde zugeordnet.
Berufssoldaten, Sotdaten auf Zeit, Angehörige des Bundes-
grenzschutzes und der Bereitschaftspolizel in Gemein-
schaftsunterkünften gehören zur Bevölkerung der Gemeinde,
in der die Gemeinschaftsunterkunft liegt, ebenso Strafgefan-
gene sowie alle Dauerinsassen von Gemeinschafts- und An-
staltsunterkünften und das in Gemeinschafts- und Anstalts-
unterkünften wohnende Personal.

N i c h t zur Bevötkerung gehören die Angehörigen der aus-
ländischen Streitkräfte sowie der ausländischen diplomati-
schen und konsularischen Vertretungen mit ihren Famitien'
angehörigen.

Ausländer sind Personen, die nicht Deutsche im Sinne des
Art. 116 Abs. 1 GG sind. Dazu zählen auch die Staatentosen
und Personen mit "ungeklärtef' Staatsangehörigkeit. Deut-
sche, die zugleich eine fremde Staatsangehörigkeit besitzen,
gehören nicht zu den Ausländern. Die Mitgtieder der Statio'
nierungsstreitkräfte sowie der ausländischen d iplomatischen
und konsularischen Vertretungen im Bundesgebiet untertie''
gen mit ihren Familienangehörigen nicht den Bestimmungen
des Ausländergesetzes und werden somit auch statistisch
nicht erfasst.

Angaben über Ausländer in den neuen Ländern und Berlin'
Ost werden wegen der geringen Besetzungszahlen in den
Tabellen und des dadurch bedingten größeren Stichproben'
fehlers nicht nachgewiesen.

Alter: Die Darstellung von Ergebnissen nach Attersgruppen
erfotgt nach der so genannten Attersiahrmethode. Die Anga'
ben beziehen sich auf den Erhebungszeitpunkt, der in der
Reget Ende April liegt.

Beteiligung am Eniverbsleben: Der Mikrozensus richtet sich
an Haushalte und die darin lebenden Personen. Die Beteili-
gung am Erwerbsteben wird daher von der Person aus gese-
hen, im Unterschied zu Erhebungen, in denen Betriebe und
Unternehmen über die von ihnen Beschäftigten befragt wer'
den.

Für die Darsteltung der Ergebnisse der am Enrverbsleben
überhaupt beteiligten Personen wird im Mikrozensus das
,,Erwerbskonzept"2) zu G ru nde gelegt.

lm "Erwerbskonzept" gelten als Enrverbspersonen alle Perso-
nen, die während eines Berichtszeitraumes (Berichtswoche)
in einem Arbeitsverhältnis stehen, als Selbstständige oder
mithelfende Familienangehörige arbeiten sowie Enrerbslose.
Alle Enruerbstätigkeiten dieser Personen sind für die begriffli-
che Zuordnung gleichwertig, ohne Rücksicht darauf, ob es
sich um,eine hauptberufliche Tätigkeit oder um eine Neben-
tätigkeit, z.B. eines Rentners, Pensionärs oder dgl. handelt.
Der zeitliche Umfang der Tätigkeit spiett für die Zuordnung
dieser Personen zum Erwerbskonzept keine Rolle.

Nach diesem Konzept gelten daher auch alle Personen mit
einer "geringfügigen Beschäftigung' im Sinne der Sozialver-
sicherungsregelungen als enruerbstätig. Die Versicherungs-
pflicht dieser Beschäftigungsverhältnisse ist geregelt in § 7
SGB V. Wann eine geringfügige Tätigkeit vorliegt, ergibt sich
aus § 8 SGB lV (u.a. bei einer Arbeitszeit von regelmäßig un-
ter 15 Stunden pro Woche oder 50 Arbeitstagen innerhalb
eines Jahres und einem Einkommen, das einen monatlichen
Höchstbetrag nicht überschreitet).

Die Geringfügigkeitsgrenze des monatlichen Arbeitsentgeltes
ist seit dem 1. April 1999 für das gesamte Bundesgebiet ein-
heitlich in Höhe von 630 DM (325 EUR) festgeschrieben. Um
sichezustellen, dass derartige Beschäftigungsverhältnisse
von den Befragten als "Erwerbstätigkeit' eingestuft werden,
wird seit dem Mikrozensus 1990 eine entsprechende Frage
a ls zusätzliche Leitfrage zur Eniverbstätigkeit gestetlt.

Die Stellung einer Person zum Erwerbsleben kann man unter
zwei Gesichtspunkten ansehen: Ob der Betreffende selbst
eine Erwerbstätigkeit ausübt und in welchem zeitlichen Um-
fang, oder aus welcher Quelle der Lebensunterhalt bestritten
wird.

Für den Mikrozensus werden in der Auswertung zwei Grund-
merkmale unterschieden: Die aktive Beteiligung am Er-

werbsleben und die übenrviegende Unterhaltsquelte3). Der
erste Erhebungstatbestand wird durch das ,Enrerbskon-
zept', der zweite durch das .Unterhaltskonzept" ausführli-
cher dargestetlt.

Die Kombination beider Konzepte ermögticht differenzierte
Einbticke in die Erwerbs- und Unterhaltsstruktur der Bevölke-
rung. Übersicht 3 verdeutlicht die Zusammenhänge zwischen
Erwerbs- und Unterhaltskonzept im Mikrozensus. Die durch-
kreuzten Tabellenfelder sind nach diesen Konzepten defini-
torisch nicht mögliche Kombinationen von Enrerbsbeteili-
gung und Unterhalt. Eine Nichteniverbsperson z.B. kann, da
sie nach den Deflnitionen des Erwerbskonzeptes keinerlei
Erwerbstätigkeit ausübt, nicht ihren überwiegenden Lebens-
u nlerha lt d u rch Enrverbstätigkeit bestreiten.

2) Siehe Emmerling, D./Riede, Th.: "40 lahre Mikrozensus' in WiSta
)11997,5.160 tt.

3) Siehe Sperling, H./Herberger, L.:,Erwerbstätigkeit und Lebens-
unterhalt' in WiSta 3/1963 , S. 737 ft.
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Übersicht 3: Verflechtung des Erwerbs- und
des Unterhaltskonzeptes

Unterhaltskonzept

Erwerbs
konzept

Personen mil tiberwiegendem Lebensunterhalt durch

Emerbs
tätigkeit

Arbeits
losengeld/

-hilfe

Rente
u. dgl. Angehö rige

Er-

werbs-
per'

sonen

Er
werbs-
tätige

Enrverbs-

tätige mit
Uben^rieg.

Lebens.
unterhalt

durch
Enruerbs-

tätigkeit

Eniverbs-
tätige mit
überwieg.
Lebens.

unterhalt
durch Ar-

beitslosen-
getd bzw.

-hilfe')

Emerbs- i

täti8e mit I

übenrvieg. I

Lebens- :

unterhalt I

durch Rente :

Enarerbs-

tätige mit
überwieg.
Lebens-

unterhalt
durch An-
gehörigeu. dgt.

Enryerbs- i

lose mit
überwieg.
Lebens-

unterhalt
durch Ar

beitslosen-
geld bzw,

-hitfe

Eniverbs-
lose mit

überwieg.
Lebens-

unterhalt
durch Rente

u. dgl.

-ä;il;.-

Enrverbs-

lose mit
übeMieg.
Lebens-

unterhalt
i durch An.

i gehörige

t----------,i l'ti.t t-
: werbsper iemerbsper-i sonen mit
i tiuemieg.
i lebens-

i unterhatt
: durch Rente

sonen mit
überuieg.
Lebens-

unterhalt
durch An-
gehörigeu. dgl.

Er-

werbs-
lose

Nicht.
emerbs-
personen

*)Hauptsächlich registrierte Arbeitslose mit geringfügigem
Nebenverdienst aus Erwerbstätigkeit.

Über die verschiedenen emerbsstatistischen Konzepte ist
bereits an anderen Stellen ausführlich berichtet worden,4)

Die internationaten Vereinbarungen über Erwerbsstatistiken
gehen von einem Nachweis der ErwerbsbevÖlkerung nach
dem ,,Labour-F0rce"-Konzept aus. Seit dessen letzten Ande-
rungen von 1982 stimmt der Mikrozensus hinsichtlich der
EMerbstätigen mit diesem Konzept überein.5)

Die Erwerbslosigkeit hingegen wird unterschiedtich abge'
grenzt. Nach dem,,Labour-Fbrce"-Konzept müssen Erwerbs'
tose sofort bzw. innerhalb von zwei Wochen für eine neue Tä-
tigkeit verfügbar sein, während im Mikrozensus die Er-

\erbstosigkeit unabhängig von der Verfügbarkeit festgestellt
wird. Um eine Annäherung an das,,Labour'Force"-Konzept zu
erreichen, werden ab der Erhebung 1996 neben den gemäß
dem Mikrozensus-Konzept definierten Erwerbstosen auch die
sofort verfügbaren Erwerbslosen dargestellt.

Zähtt man die von einem Teil der Eruerbstätigen angegebe-
nen zusätzlichen Tätigkeiten (zweite Erwerbstätigkeit) mit
aus, so geht man von der Personenstatistik zur Statistik der
Tätigkeitsfälte über, womit man eine gewisse Analogie zu
den Ergebnissen von Betriebsstatistiken über die Beschäftig'

4) Siehe Herberger, L.: ,,Das Gesamtsystem der EMerbstätigkeits-
statistik' in WiSta 611975, 5.349 ff . sowie Her-
berger, L./Becker, B.,,Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte
in der Beschäftigtenstatistik und im Mikrozensus" in WiSta
411983s.2gOff.

5) Entschließung der l3.lnternationaten Arbeitsstatistiker'
konferenz vom 29.oktober 7982 über Statistiken der
Erwerbsbevölkerung, Beschäftigung, Arbeitslosigkeit und
Unterbeschäftigung (1A0, Genf).

Statistisches Bundesamt, Fachserie I, R 4.1.L, 2002

ten (= 9.t.1ltOigr,rngsfätte) erhält. Eine votlständige Analogie
lässt sich nicht erreichen, weil eine Person, die mehrere
gleichartige Tätigkeiten ausübt, diese nicht immer auch ats
verschiedene Tätigkeitsfälle auffasst. Es ist durchaus mög-
lich, dass jemand, der in mehreren Betrieben landwirtschaft-
lich arbeitet, dies ats eine einzige Erwerbstätigkeit ansieht.
Auch Erwerbsverhältnisse, die sich trotz abhängiger Tätigkeit
der Form freier Berufsausübung nähern (z:B. der für mehrere
Einzethandelsbetriebe tätige Stundenbuchhalter), erlauben
bei einer Befragung der Person kaum eine Unterscheidung
nach Tätigkeitsfä[ten.

ln der Gtiederung nach der Beteiligung am Eruerbsleben wird
zwischen Erwerhspersonen und Nichterwerbspersonen un-
terschieden.

Nichtenrverbspersonen sind Personen, die keinerlei auf Er-
werb gerichtete Tätigkeit ausüben oder suchen.

Erwerbspersonen sind Personen mit Wohnsitz im Bundesge-
biet (lntänderkonzept), die eine unmittelbar oder mittelbar
auf Erwerb gerichtete Tätigkeit ausüben oder suchen (Selbst-
ständige, mithelfende Familienangehörige, Abhängige), un-
abhängig von der Bedeutung des Ertrages dieserTätigkeit für
ihren Lebensunterhalt und ohne Rücksicht auf die von ihnen
tatsächtich geteistete oder vertragsmäßig zu leistende Ar-
beitszeit.

Die Erwerbspersonen setzen sich zusammen aus den Er
werbstätigen und den Erwerbslosen.

Enrerbslose sind Personen ohne Arbeitsverhättnis, die sich
um eine Arbeitsstelte bemühen, unabhängig davon, ob sie
beim Arbeitsamt als Arbeitstose gemeldet sind. lnsofern ist
der Begriff der Erwerbstosen umfassender als der Begriff der
Arbeitslosen. Andererseits zählen Arbeitslose, die vorüber
gehend geringfügige Tätigkeiten austiben, nach dem Er-

werbskonzept nicht zu den Erwerbstosen, sondern zu den
Erwerbstätigen.

ln Annäherung an das bereits oben eruähnte ,,Labour-Force"-
Konzept werden in den Tabelten neben den Erwerbslosen
gemäß Mikrozensus-Definition auch die sofort verfügbaren
Erwerbstosen dargestellt, d.h. die Erwerbslosen, die eine
neue Tätigkeit innerhalb von zwei Wochen aufnehmen könn-
ten.

Erwerbstätige sind Personen, die in einem Arbeitsverhättnis
stehen (einscht. Soldaten und mithetfende Fanlilienangehö'
rige), selbstständig ein Gewerbe oder eine Landwirtschaft
betreiben oder einen Freien Beruf ausüben.

Hinsichtlich der Neugestaltung der Fragen zur Ermittlung der
Erwerbsbeteiligung beim Mikrozensus 1996 sind folgende
Anderungen im System der Leitfragen gegenübervor 7996'zu
erwähnen:

- Der internationalen Praxis folgend wurde eine weitere,
neue Frage in das System aufgenommen, die vor allem
darauf abziett, iene Personen, die zwar in der Berichtswo-
che nicht gearbeitet haben, bei denen jedoch eine Bin-
dung zu einem Arbeitgeber besteht (2.8. bei Personen im
Erziehungsurlaub), adäquat zu erfassen.

- Das Schlagwort Getegenheitstätigkeit wurde in die Frage'
stetlung aufgenommen.

- Die Mitarbeit ats mithetfendeG) Famitienangehörige(r)
wuide über landwirtschaftliche Betriebe hinaus auf ieden
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Betrieb, der von einem Mitglied der Familie oder des
Haushalts des/der Befragten geführt wird, ausgedehnt.

- Der Begriff der geringfügigen Beschäftigung wurde insofern
weiter präzisiert, als in der Erläuterung zu dieser Frage
ausgeführt wird, dass eine Beschäftigung auch dann als
geringfügig gitt, wenn sie auf höchstens zwei Monate oder
50 Arbeitstage während eines Jahres begrenzt ist.

Die in dem Band dargestettten Ergebnisse der Eniverbstätigen
beziehen sich immer auf die einzige oder erste Tätigkeit
(Ausnahme: Tabette 3.7, die Eruerbstätige darstellt, die zwei
Tätigkeiten ausüben).

Unter der Stellung im Beruf wird die Zugehörigkeit zu einer
der folgenden Kategorien verstanden :

- Selbstständige sind Personen, die ein Unternehmen-oder
eine Arbeitsstätte ats Eigentümer, Miteigentümer, Pächter
oder selbstständiger Handwerker leiten sowie freiberufl ich
Tätige, nicht iedoch Personen, die in einem arbeitsrechtli-
chen Verhältnis stehen und tediglich innerhalb ihres Ar-
beitsbereiches selbstständig disponieren können (2.8. die
selbstständige Filiatleiterin). Zu den Selbstständigen zäh-
[en auch Hausgewerbetreibende und Zwischenmeister, die
mit fremden Hilfskräften in eigener Arbeitsstätte im Auftrag
von Gewerbetreibenden Arbeit an Heimarbeiter weiterge-
ben oder Waren herstellen und bearbeiten.

- Mithelfende Familienangehörige sind Haushaltsmitglie-
der, die in einem landwirtschaftlichen oder nichtlandwirt-
schaftlichen Betri_eb, der von einem Verwandten als
Selbstständiger geleitet wird, mithetfen, ohne hierfür Lohn
oder Gehalt zu erhalten und ohne dass für sie Pflichtbei-
träge zur gesetzlichen Rentenversicherung gezahlt werden.
Hiezu gehören auch Personen, die im Unternehmen eines
nicht in demselben Haushalt wohnenden Familienangehö-
rigen arbeiten.

- Abhängige: Beamte, Angestettte, Arbeiter und Auszubil-
dende.

- Beamte sind Personen in einem öffentlich-rechtlichen
Dienstverhältnis des Bundes, der Länder, der Gemeinden
und sonstiger Körperschaften des öffentlichen Rechts
(einscht. der Beamtenanwärter und der Beamten im Vorbe-
reitungsdienst), Richter und Soldaten (einscht. Wehrpflich-
tige).

Nicht ats Beamte gezähtt werden Beamte im Ruhestand und
Personen, die Berufsbezeichnungen wie,,Versicherungsbe-
amtef'oder "Bankbeamtef führen, ohne in einem öffent-
lich-rechttichen Dienstverhättn is zu stehen.

- Angestellte sind alle nichtbeamteten Gehaltsempfänger.
Für die Zuordnung ist grundsätzlich die Stellung im Betrieb
bzw. die Vereinbarung im Arbeitsvertrag und nicht die Art
des Versicherungsverhältnisses bzw. der Mitgliedschaft in
einer Rentenversicherung für Angestetlte entscheidend.

Leitende Angestellte und Direktoren großer Betriebe gelten
ebenfalts als Angestellte, sofern sie nicht Miteigentümer
sind. Des Weiteren zählen ,,Versicherungsbeamte", ,,Be-
triebsbeamte' und ,,Bankbeamte", soweit sie nicht in einem
öffentlich-rechttichen Dienstverhältnis stehen (2.8. bei der
Bundesbank), zu den Angestellten.

Zivitdienstteistende getten als Angesteltte.

- Arbeiter: Als Arbeiter gelten atte Lohnempfänger, unab-
hängig von der Lohnzahlungs- und Lohnabrechnungsperi-
ode. Es ist außerdem unerheblich, ob es sich um Fachar-
beiter, angelernte Arbeiter oder Hilfsarbeiter handelt,
Ebenfatls zu den Arbeitern rechnen Heimarbeiter und
Hausgeh itfen.

- Auszubildende in anerkannten Ausbildungsberufen sind
Personen, die in praktischer Berufsausbildung stehen
(einschl. Praktikanten und Votontäre). Normalenrrreise
münden kaufmännische und technische Ausbildungsbe-
rufe in einen Angestelltenberuf, gewerbliche Ausbildungs-
berufe in einen Arbeiterberuf ein. Die Auszubildenden
sind, sofern nicht gesondert nachgewiesen, in den Zahlen
der Angestellten bzw. Arbeiter enthalten.

Wiftschaftszweige: Für die Gliederung der Erwerbstätigen
nach Wirtschaftszweigen wird seit 1995 die ,Klaisifikation
der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1993 (llz 1993)", Tiefen-
gliederung für den Mikrozensus (siehe Anhang) venivendet,
die auf der international geltenden Systematik (NACE) gdn-
det. lnsbesondere bei den Ergebnisdarstellungen nach Wirt-
schaftsbereichen ist zu beachten, dass die Vergleichbarkeit
mit den Ergebnissen des Mikrozensus bis 1994 auch bei
gleichlautenden Benennungen der einzelnen Kategorien
nicht bzw. nur eingeschränkt gegeben ist. Dadurch ergeberi
sich zwangsläufig Auswirkungen auf die Vergleichbarkeit der
entsprechenden Tabellen mit früheren Jahren sowie inner-
hatb der in Teil 7 dargestellten Langen Reihen. Die Zusam-
menfassung der einzelnen Wirtschaftszweige zu Wirtschafts-
bereichen und -unterbereichen kann dem Anhang entnom-
men werden.

Bei der Venruendung von nach Wirtschaftszweigen geglieder-
ten Zahlen des Mikrozensus ist zum einen zu berücksichti-
gen, dass die Erwerbstätigen den Wirtschaftszweigen nach
dem wirtschaftlichen Schwerpunkt der öftlichen Einheit
(nicht des Unternehmens), in der sie beschäfti4 sind, zuge.
ordnet sind. Zum anderen darf nicht übersehen werden, dass
die Angaben des wirtschaftlichen Schwerpunktes des Betrie-
bes bei Personenbefragungen nicht so genau sein kann wie
bei Betriebsbefragu ngen.

Die Fätte ohne Angabe des Wirtschaftszweiges werden im
Rahmen der Aufbereitung nach dem Hot-Deck-Verfahren auf
die einzelnen Wirtschaftszweige verteilt. Bei diesem maschi-
nellen Konekturverfahren wird in die Datensätze ohne An-
gabe des Merkmals ,Geschäftszwei§ (Branche)'die Angabe
des letzten ,,richtigen' und bezüglich anderer Merkmale
gleichartigen Datensatzes, der zuletzt im Speicher (Deck)
vorhanden war, eingesetzt.5)

Nettoeinkommen: Ermittelt wird die Gesamthöhe des indivi-
duellen Nettoeinkommens durch eine Selbsteinstufung der
Befragten.in vorgegebene Einkommensgruppen.

Die Einkommensangaben können auch andere Einkom-
mensquellen als die ausgeübte berufliche Tätigkeit enthal-
ten. Das monatliche Nettoeinkommen setzt sich also aus der
Summe aller Einkommensarten zusammen.

Zu den wichtigsten .Einkommensarten werden gerechnet:
Lohn oder Gehalt, Gratifikation, Unternehmereinkommen,
Arbeitslosengetd/-hilfe, Sozialhilfe, Rente, Pension, Kinder-
getd, Wohngeld, eigenes Vermögen, Vermietung/Verpach-
tung, Zinsen, Altenteil, BAFöG, Stipendien, Alimentations-
zahlungen, private Unterstützungen, Sachbezüge (Naturat-
bezüge, Deputate), außerdem Zuschüsse zum Vermögens-
wirksamen Sparen, Vorschüsse und ggf. der vom Arbeit-
geber getragene AnteiI einer Werkswohnungsmiete u.A.

Das monatliche Nettoeinkommen aus einer Erwerbstätigkeit
ergibt sich aus dem Bruttoeinkommen im Monat Aprit abzüg-
lich Steuern und Sozialversicherung (ggf. auch abzüglich der
Beiträge für private, kommunale oder staatliche ZusaEver

6) Ebenfalls nach dem Hot-Deck-Verfahren werden die Fälle ohne
Angabe der geleisteten Arbeitsstunden korrigiert.
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sorgungskassen). Bei unregelmäßigem Einkommen bowie
bei Selbstständigen, bei denen nur der Nettobetrag des ge-
samten Jahres bekannt ist, wird der Nettodurchschnitt im
Jahr verwendet. Bei Personen, die in der Haupterwerbstätig-

keit selbstständige Landwirte sind, wird das Nettoeinkom-
men nicht erfragt. Demgegenüber wird für mithetfende Fami-
lienangehörige ab der Mikrozensuserhebung 1996 das Ein-
kommen nachgewiesen.

Mit dem Mikrozensus 1990 wurde im früheren Bundesgebiet
der bisherige Stichprobenplan nach 18-jähriger Laufzeit
durch ein neues Stichprobendesign abgetöst und die Stich-
probe aus dem Datenmaterial der Volkszähtung 1987 neu
gezogen.

Ein vorrangiges Ziel der stichprobenmethodischen Neuge-
stattung.war die tiefere Regionalisierbarkeit der Ergebnisse.
Dieses Ziel, das dem Wunsch vieler NutZer entsprach, konnte
ohne Erhöhung oder regionale Differenzierung des Auswah[-
satzes von 1 % der Bevölkerung jährlich eneicht werden.

Das stichprobenmethodische Grundkonzept des Mikrozen-
sus btieb die einstufige Klumpenstichprobe. Ats Baustein für
die Bildung der Klumpen (Auswahtbezirke) sind ganze Ge-
bäude oder Gebäudeteile verwendet worden. Die für die tie'
fere Regionalisierbarkeit der Ergebnisse erforderlichen Präzi-
sionsstei§erungen gegenüber dem bisherigen Konzept wur
den durch Verkleinerungen der durchschnittlichen Auswaht-
bezirksgröße, stärkere Bdschränkung der Variabilität der
Auswahlbezirksgröße und eine tiefere regionate Schichtung
erreicht.

Konkret sind die Auswahlbezirke nach fest vorgegebenen
Regetn anhand einer ,Gebäudedatei" aus der Volkszählung
1987, die nur Angaben über die Zaht der Wohnungen und
Personen je Hausnummer und Straßenschtüssel enthielt, ab-
gegrenzt worden. ln Abhängigkeit von ihrer Wohnungs- und
PersonenzahI wurden die Gebäude dazu in vier Schichten
eingeteitt.

Je nach Größe der Gebäude ist dann ein Auswahlbezirk ent-
weder aus mehreren, im Allgemeinen benachbarten Gebäu-
den oder aus einem Einzelgebäude oder nur aus einem Ge-
bäudeteit gebildet worden. Die durchschnittliche Größe der
Auswahtbezirke konnte gegenüber dem bisherigen methodi-
schen Konzept erheblich.verkleinert werden und zwar von
bisher durchschnitttich etwa 23 Wohnungen auf durch'
schnitttich etwa 9 Wohnungen je Auswahlbezirk.

3 Stichprobenptan des Mikrozensus ab 1990

4 Anpassung und Hochrechnung

Diese Lösung ist ein Kompromiss zwischen den steigenden
Ansprüchen an die Ergebnisqualität einerseits und Auf-
wands- und Praktikabilitätsgesichtspunkten andererseits.

Die Anzaht der Auswahlbezirke hat sich damit im früheren
Bundesgebiet von rund 12 000 auf rund 30 000 erhöht. Zur
Sicherung der angestrebten regionalen Repiäsentation
wurde die Schichtung nach der Gebäudegröße kombiniert
mit einer tiefen regionaten Schichtung mit Raumeinheiten
von durchschnitttich 350 000 Einwohnern.

lnsgesamt sind 20 1 o/o-Stichproben der skizzierten Struktur
nach dem Zufatlsprinzip aus dem Volkszähtungsmateria[
1987 gezogen worden. Sie dienen als ,,Vonatsstichproben"
für den Mikrozensus und können auch für andere Zwecke
(wie z.B. für eine Gebäude- und Wohnungsstichprobe) einge-
setzt werden.

Bei der Auswahl der Vorratsstichproben ist das bisherige
Prinzip der ptanmäßigen Rotation, jährlich ein Viertel der Er-

hebungseinheiten durch neue zu ersetzen, beibehatten wor'
den, um einerseits die Belastung der Befragten auf eine Be-
teitigung von höchstens vier Jahren hintereinander zu be-
schränken und andererseits noch aussagekräftige Auswer'
tungen im Zeitvergleich zu ermögtichen.

Eine wesentliche Rotte für die Quatität der Mikrozensuser-
gebnisse spiett auch die Einbeziehung von Veränderungen
der Bausubstanz, wie Neubauten, Abrisse o.A- in die Stich-
probe. Während Veränderungen wie Abrisse oder Umwid-
mungen von Gebäuden mit Wohnraum, die zum Zeitpunkt
der Votkszählung 7987 existierten, sich unmittetbar in den
Stichprobenergebnissen widerspiegeln, müssen lnformatio-
nen überz.B. Neubauten extern beschafft werden.

Ats Datenquelle für die jährtiche Aktuatisierung der Stich-
probe durch eine Ergänzungsauswahl dient die Bautätig-
keitsstatistik. ln den neuen Bundesländern konnte ein ana'
loges Stichprobendesign wie im früheren Bundesgebiet ein-
geführt werden.

Nach dem neuen Mikrozensusgesetz 1996 wird der Mikro'
zensus auch in den Jahren 1996 bis 2004 ats Stichprobener'
hebung grundsätzlich mit einem Auswahtsatz von lährlich
1 % der Bevölkerung durchgeführt. Darüber hinaus sieht das
Gesetz jedoch eine Reihe von Merkmalen vor, die 'ebenfalts
iährtich - nur bei im Bundesdurchschnitt ca.0,45 % der Be'
vötkerung ermittett werden. Dadurch ergibt sich für die An-
passung und Hochrechnung das Erfordernis eines zweistufi'
gen Verfahrens.

Die mit der Stichprobenerhebung nach der Bearbeitung er'
mittelten Werte über Haushalte und Personen können nach
dem Verfahren der freien Hochrechnung rnit dem Faktor 100
multiptiziert werden. Für die Daten atter Schichten kann atso
ein einheitlicher Faktor benutzt werden, da iede Schicht mit

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002

dem gleichen Auswahlsatz von 1 % erfasst wird (proportio-
nale Aufteilung des Stichprobenumfangs).

Bei jeder Erhebung treten alterdings Ausfätte aut die auf
Schwierigkeiten bei der Durchführung der Erhebung zurück-
zuführen sindT). Sie dürfen in Stichprobenerhebungen kei-
nesfalls vernachlässigt werden, weil ihre Auswirkungen im
Zusammenhang mit der Hochrechnung möglicherweise recht
gravierend sind. ln den Stichprobenergebnissen würden ent-
sprechend große Lücken und Venerrungen entstehen, die
deren Brauchbarkeit entscheidend mindern könnten.

7) DerAnteil der bekannten Ausfälle an den zu befragenden
Haushatten ist aufgrund der für den Mikrozensus geltenden
Auskunftspflicht mit 2,5 - 3 % sehr gering.
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Mit dem Ziel, diese nicht zufättigen systematischen wie auch
die bei Stichproben unvermeidlichen zufallsbedingten Fehler
auszugteichen, wird im Mikrozensus daher

- in der 1. Stufe ein Ausgteich der bekannten Ausfätte - die
so genannte Kompensation - vorgenommen und

- in der 2, Stufe die Stichprobe an die Ergebnisse der laufen-
d en Bevö tke ru n gsfo rtsc h re i b u n g a n ge pa sstS).

Die vor der eigentlichen Hochrechnung durchgeführte Kom-
pensation der bekannten Ausfätte wird innerhatb so genann-
ter ,,regionat€r Untergruppen" (regionale Einheiten mit einer
Mindestgröße von 100 000 Einwohnern) vorgenommen9).

Dabei besteht die Grundidee des Kompensationsalgorithmus
darin, eventuell vorhandene relevante lnformationen über
die ausgefallenen Haushalte soweit wie möglich zu nutzen.
Deshalb wird der ausgefallene Haushalt nach Abschluss aller
Erhebungstätigkeiten auf Grund der verfügbaren lnformatio-
nen einem der vorgegebenen Kompensationstypen zugeord-
net, die sich aus der Kombination der folgenden Kompensa-
tionsmerkmate ergeben:

1 Haushaltsgröße (differenziert nach 1, 2, 3 und mehr Per-
sonen)

2 Staatsangehörigkeit der Bezugsperson (Deutsöhe, Aus-
länder)

3 für Deutsche: Wohnsitz der Bezugsperson (Haupt-/Ne-
' benwohnung)

4 für 1-Personenhaushalte:

- Geschlecht
- Atter (unter 60 Jahre, 60 lahre und älter).

Aus einer Vietzahl von möglichen Merkmalen wurde diese
kleine Zahl relevanter Ausfallmerkmale ausgewähtt. Die
Merkmalkombinationen liefern 18 Kompensationsklassen.
Hinzu kommt eine weitere Kompensationsklasse für ausge-
faltene Personen in Gemeinschaftsunterkünften.

Der Kompensationsalgorithmus ist variabel gestaltet, so
dass auch unvollständige lnformationen über einen Haushalt
genutzt werden, d.h. nicht alle o.g. Kompensationsmerkmale
müssen bekannt sein. Es ist sogar zulässig bzw. muss hin-
genommen werden, dass über den ausgefallenen Haushalt
überhaupt nichts bekannt ist. Werden die ,,unbekannt"-Posi-
tionen noch einbezogen, so ergeben sich insgesamt 51
Kompensationstypen.

'Für iede dieser 51 Kompensationstypen kann ietzt auf einer
Regionalebene mit mindestens 100 000 Einwohnern, und
zwar auf der Ebene der 401 regionaten Untergruppen, ein

8) Vor altem die tiefere regionale Schichtung des heuen
Auswahlplans ab 1990 machte Veränderungen in der praktischen
Umsetzung dieser beiden Stufen des Fehlerausgleichs
erforderlich. Eine Beschreibung der beim alten
Stichprobendesign angewandten Verfahren zur Kompensation
und Hochrechnung ist den bis 1989 erschienenen
Fachserienheften zu entnehmen.

9) lnnerhalb der regionalen Schichten des Mikrozensus (s.o.) sind
aus voltständigen Kreisen oder Gemeinden regionale
Untergruppen gebitdet worden. Da die Auswahleinheiten vor der
Auswahl innerhalb der Schichten primär nach diesen regionalen
untergruppen sortiert wurden, wirken diese hinsichtlich des
Auswahlverfahrens ähnlich wie Schichten.

Faktor, der so genannte Kompensationsfaktor, aus der Rela-
tion Zaht der befragten plus Zahl der ausgefallenen Haus-
halte in der jeweiligen Klasse zur Zaht der befragten Haus.
halte in der jeweitigen Klasse berechnet werden.

Durch muftiplikative Verknüpfungen der berechneten Fakto-
ren für die 51 Kompensations§pen kann entsprechend der
Zusammengehörigkeit der einzelnen Kompensationsspen
eine Verdichtung auf die o.g. 19 Kompensationsklassen er-
folgen. Das Ergebnis sind pro regionaler Untergruppe 19 ver-
schiedene Kompensationsfaktoren, die entsprechend der
Haushaltsmerkmale in die einzelnen Personensätze (der
Haushalte mit Auskunft) eingesetzt werden können.

Nach der Kompensation der bekannten Ausfätte folgt in ei-
nem zweiten Schritt die gebundene Hochrechnung mit Eck-
zahlen aus der laufenden Bevölkerungsfortschreibung. Die-
ses Verfahren hatte sich bis 1989 bewährt, auch unter Be-
rücksichtigung, dass mit dem Hochrechnungsrahmen Fehler
bzw. Probleme der laufenden Bevölkerurigsfortschreibung
auf den Mikrozensus übertragen werden.

Der Hochrechnungsrahmen differenziert wie bisher nach
Deutschen und Ausländern in der Kombination mit dem Ge-
schlecht. Die Anpassung wird nun innerhalb der 132 regio-
nalen Anpassungsschichten - regionale Einheiten mit durch-
schnittlich mindestens 500 000 Einwohnern - durchgeführt.
Die Anpassung für die Berufs- und Zeitsoldaten sowie für die
Wehrdienstleistenden erfotgt getrennt auf Regierungsbe-
zirksebene.

Der Anpassungsfaktor einer Anpassungsklasse errechnet
sich aus der Relation der Sotlzahl aus der laufenden Bevölke-
rungsfortschreibung zur lstzahl des Mikrozensus nach der
Kompensation der bekan nten Ausfälte.

Aus der Muttiplikation des haushaltsbezogenen Kompensa-
tionsfaktors und des personenbezogenen Anpassungsfak-
tors ergibt sich der endgüttige Personenfaktor. Mit Hitfe die-
ses Personenhktors werden alle Auswertungen über die Be-
völkerung, über Enrverbstätige, Enrverbslose und Nichter-
werbspersonen erstellt.

Während der Kompensationsfaktor für atle Personeh eines
gegebenen Haushalts denselben Wert annimmt, variiert der
Anpassungsfaktor - und damit auch der endgültige Perso-
nenfaktor (ats Produkt von Kompensations- und Anpas-
sungsfaktor) - zwischen den Personen eines Haushalts. Die
Ergebnisse haushaltsorientierter Auswertungen sind daher
bei Heranziehung des Personenfaktors davon abhängig,
welche Person des Haushalts zur Zählung des.Haushalts he-
rangezogen wird. Zur Lösung dieser Problematik wird zu-
sätztich ein Haushattsfaktor errechnet. Dieser ergibt sich aus
dem ungewogenen arithmetischen Mittel der Personenfak-
toren der zum Haushalt gehörenden Personen und weist da-
mit für atle Personen des Haushalts denselben Wert aus. Der
Haushaltsfaktor wird grundsätzlich für alle hau§halts- und
famitienbezogenen Tabe[[en genutzt.
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5 Fehterrechnung zur 1 %-Mikrozensusstichprobe

5.1 Stichprobenfehler und systematische Fehler 5.2 Fehlerrechnung

Bei Stichprobenerhebungen, die nach dem Zufallsprinzip DerrelativeStandardfehter vndesSchätzwertes
ausgewähtt worden sind, treten zwei Arten von Fehlern auf:

- Zufattsbedingte Stichprobenfeh ler
- Nicht zufätlige systematische Fehler.

Zufatlsbedingte Stichprobenfehler sind Abweichungen, die
darauf zurückzuführen sind, dass nicht alle Einheiten der un'
tersuchten Gesamtheit, sondern nur eine Stichprobe für die
Statistik herangezogen wird.

Systematische Fehler sind nicht zufallsabhängige Abwei'
chungen, die z.B. auf falschen Angaben der Befragten oder
lnterviewer, Fehlern bei derAbgrenzung der Gesamtheit, dem
Ausfall von zu befragenden Einheiten sowie auf Fehtern bei
der Aufbereitung beruhen können.

(1)
ng

Der Wert eines zufallsbedingten Stichprobenfehlers lässt
sich nicht exakt ermitteln, sondern nur größenordnungsmä'
ßig abschätzen. Als Schätzwert dient der sog. Standardfeh-
[er, der aus den Einzetdaten der Stichprobe berechnet wer-
den kann.

ln (1) und (2) bedeuten:

f : Auswahlsatz,

L : AnzahI der Schichten

n" f
für die Fallzaht n* (Personen, Haushalte) einer Merkmalka'

tegorie g10) bei freier Hochrechnung wird mit folgender For.
inetgeschätzt:

vi 1-f L

lmo's'zrn(2)
2
g h=ln

Kann Normalverteilung für die Stichprobenwefte zumindest
näherungsweise vorausgesetzt werden, so tiegt der ieweitige
Wert aus dei Grundgesamtheit mit einer Wahrscheinlichkeit
von rund 68 o/o im Bereich des einfachen und mit einer Wahr'
scheinlichkeit von ca. 95 o/o im Bereich des zweifachen Stan'
dardfehlers um den hochgerechneten Wert.

Die Größe des Standardfehlers und die Genauigkeit von
Stichprobenergebnissen hängt von der Gestattung des Aus-
wahlptanes, von den "design"-Elementen ab, beim Mikro'
zensus sind dies vor allem:

(a) Auswahlsatz,

(b) Schichtung und Anordnung der Auswahlbezirke (vor der
Auswahl),

(c) Ktumpung der Erhebungseinheiten in den Auswahteinhei-
ten,

(d) Hochrechn un gsverfah ren.

Die Größe der Auswahlbezirke (Ktumpengröße, gemessen an
der Zahl der Erhebungseinheiten) beeinflusst die Genauig'
keit der Ergebnisse, und zwar über

(a) die durchschnitttiche Größe der Auswahtbezirke und

(b) die Streuung der Größe der Auswahtbezirke.

Die mit dem neuen Auswahtptan ab 1990 vollzogene stich'
probenmethodische Neugestaltung des Mikrozensus ließ
(bei gleichem Auswahlsatz) gegenüber dem bisherigen Kon-
zept eine insgesamt deuttich erhöhte Präzision der Ergeb-
nisse erwarten, da im Vergleich zum bis 1989 gÜltigen Aus'
wahlplan

(a) die durchschnittliche Auswahlbezirksgröße deutlich ver-
ringert,

(b) die Variabitität der Auswahtbezirksgröße vermindert und

(c) eine tiefere regionate Schichtung vorgenommen wurde.

Die vortiegenden Erkenntnisse aus der Fehlenechnung zum
Mikrozensus 1 990 bestätigen diese Erwartungshaltung.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002

Lmn
2f ner,i : AnzahI derStichprobenfätle derMerk'
h=l i=l

malkategorie g mit

Anzahl der Stichprobenfälle der Merkmalkategorie g

im Zählbezirk i der Schicht h und

AnzahI der Zählbezirke in der Schicht h der

Stichprobe,

[o =

n ghi

IIl6

2lsh-- rllt -l
benfälle le Zähtbezirk in der Schicht h mit

rhh
n,r, =ILDn6; : Mift€lwertderStichprobenfätteie

m" - ="'I l=l' Zähtbezirk in der Schicht h und Merkmatkategorie g.

Dieser Ansatz berücksichtigt die Auswahl von ganzen Zäh[-
bezirken (Klumpen von Erhebungseinheiten) und die Schich-
tung der Zähtbezirke. Dagegen konnte bei diesem Ansatz die
zur Verminderung des Stichprobenfehlers getroffene regio-
nale Anordnung der Zähtbezirke von der Auswahl nicht be'
rücksichtigt werden.

Eine Anpassung der Mikrozensusergebnisse an die ,,fortge'
schriebene Bevölkerung" wurde bei diesem Ahsatz ebenfalls
nicht berück§ichtigt.

5.3 Schätzung des relativen Standardfehlers aus den
Besetzungszahlen der Tabellenfelder

Zwischen dem relativen Standardfehler und der Besetzungs'
zahl des betreffenden Tabellenfetds besteht in der Regel ein

Zusammenhang: Der quadrierte relative Standardfehler ü!
ist näherungsweise umgekehrt proportional zur Besetzungs'
zahl des Tabettenfelds und damit auch zum hochgerechne'
ten Ergebnis, jedoch nach Gruppen von Merkmalskategorien
unterschiedlich stark:

10) Über Werte eines oder mehrerer Erhebungsmerkmale definiert
(Beispiel g: 18-bis 25-iährige männliche Erwerbstätige).

ln6s -,
)(ngrri - nrt )" Varianz der Stichpro-
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(3)
bx a + -:- ; a und b sind Konstanten
n,

Damit lässt sich für iede Merkmatgruppe eine empirisch be-

stimmte Näherungsfunktion für eine Schätzung i, des rela-

tiven Standardfehlers des hochgerechneten Ergebnisses ff,
angeben:

bä* 
n̂"

Eine auch im Hinblick auf Vergleiche mit dem bisherigen
Stichprobendesign des Mikrozensus sinnvolle Vorgehens-
weise besteht darin, die im Mikrozensus nachzuweisenden
Merkmale bzw. Merkmalkombinationen für Zwecke der Stan-
dardfehlerabschätzung (anatog zu früheren Fehterrechnun'
gen) in zwei Gruppen einzuteilen:

(a) Gruppen der Bevölkerung und Enarerbstätigen, ohne sol-
che nach Ausländern oder Beschäftigten in Land- und Forst-
wirtschaft (B/0,

(b) Gruppen der Bevötkerung und Erwerbstätigen nach Aus'
ländern oder Beschäftigten in Land- und Forstwirtschaft
(A/L).

Für diese Gruppen wurden für 7999 - ieweils für Bund, frühe-
res Bundesgebiet und neue Länder einschließlich Ber-
lin(Ost) - die Konstanten a und b durch eine Regression mit
dem Kehrwert des hochgerechneten Ergebnigses ats unab-
hängiger Variable und dem quadrierten relativen Standard-
fehler als abhängiger Variable geschätzt. Für die Regression
wurden ausgewählte Tabeltenfelder, für die die Fehler nach
Formel (2) geschätzt worden waren, herangezogen. Einzelne
Ausreißer wurden von der Regression ausgeschlossen. Für a

und b sowie das Bestimmtheitsmaß R2 ergaben sich fol-
gende Werte (u bezeichnet die Zahl der für die Regression
verwen deten Ta betlenfelder):

Gruppe R2

Mit Hilfe dieser Fehlerkurven können die relativen Standard-
fehter der Mikrozensusergebnisse einer Stichtagserhebung
für das Bundesgebiet näherungsweise abgeschätzt werden,
wobei die Ergebnisse ieweils einer der beiden Merkmalgrup-
pen zuzuordnen sind.

Die grafische Darsteltung der Fehlerkurven in der Übersicht 5
zeigt weiter, dass der einfache relative Standardfehler ftr
hochgerechnete Besetzungszahlen unter 5 000, d.h. für we-
niger ats 50 Fätte in der Stichprobe, bei atten Merkmalgrup-
pen über 15 o/o hinausgeht. Ergebnisse mit einem einfachen
relativen Standardfehler über 1 5 % haben nur noch einen ge-
ringen Aussagewert und sotlten deshalb für Vergleiche nicht
mehr herangezogen werden.

5.4 Zuschlagsfaktor zum Binomialansatz

Für eine einfache ungqschlchtete Zufallsauswahl von Aufbe-
reitungseinheiten (Personen, Haushalte) kann der relative

Standardfehter vn (Bin) auf einfache Weise nach dem Bino-

mialansatz geschätzt werden;

(5) t3(sin)-l-{.1-P',- n_l pg

wobei

n : Anzahlder Stichprobenfälle

(Aufbereitungsein heiten) insgesamt,

Pg = ng / n : Anteil der Fälte der Merkmalkategorie g an

atlen Aufbereitungseinheiten in der Stich-
probe,

f, n, :siehe Formeln (1) und (2).

Für die in die Fehlenechnung einbezogenen Merkmalkatego-
rien g kann man den Wert des Quotienten

n"(6)k- = Dts o, (Bin)

berechnen- Der Quotient k, wird als Zuschlagsfaktor zum

Binomialansatz bezeichnet. Es hat sich gezeigt, dass k, für

alte in die Fehlerrechnung einbezogenen Merkmalkategorien
g nicht kleiner als 1 ist, d.h. der Stichprobenfehler nach dem
tatsächlichen Auswahlverfahren des Mikrozensus ist (bei
freier Hochrechnung) nicht kleiner als der Stichprobenfehler
bei einer einfachen ungeschichteten Zufallsauswahl von
Aufbereitungseinheiten. Man bezeichnet k, auch als .de-

sign-effect-Faktor'', da er das ,design" des Auswahlplans
quantifiziert.

Die für den Mikrozensus 1999 ermittelten Zuschlagsfaktoren
für die in die Fehlerrechnung einbezogenen Merkmalkatego-
rien sind auszugsweise in der Übersicht 4 zusammen mit den
relativen Standardfehtern aufgeführt.
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2

(4)

b

B/E-Bund

B/E-West

B/E-0st

A/L-Bund

A/L-West

A/L-ost

0,0504 7099659

0,0465 7764629

0,273

0,946
1,10 3

255 0,97 4

253 o,995

1069655 257 0,982

1799841 18 0,938

1338800 18 0,923

6,454 .70)9753 18 0,845

Für die Merkmalgruppen B/E und A/L sind in der Übersicht 5
geschätzte relative Standardfehler in Abhängigkeit von
hochgerechneten Fallzahlen grafisch dargestellt. Da die Kur'
ven für West und Ost kaum von derienigen für das Bundes'
gebiet abweichen, sind in der Grafik nur die Kurven für das
Bundesgebiet dargestellt und für den Osten derienige Be-
reich, für den sich deutliche Unterschiede zum Bundesgebiet
ergeben.
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Übersicht 4:
Ergebnisse d er Feh rerrech r rrt 

;ä,!lJI[:;;.trt 
für ausgewählte Merkmale

Merkmal

Bevö[kerung insgesamt ...............

zuschlagsfaktor zum
B i n o m ia la n satz 2)

männlich
weiblich

unter 15,ahren
1 5 bis unter 45 Jahren ..............
45 bis unter 65 Jahren

65,lahre und älter

- Ausländer/innen
männlich
weiblich

- Lebensunterhalt überwiegend durch Erwerbstätigkeit ...............
- Lebensunterhalt überwiegend durch Rente und dgl. .................'
- Lebensunterhalt überwiegend durch Angehörige .......................

- männlich
- weiblich

unter 25 ,ahren
25 bis unter 35 Jahren

35 bis unter 45 lahren
45 bis unter 55 lahren
55 ,ahre und älter

Selbständige
Beamte / Beamtinnen
Angestellte 3)

Arbeiter/innen

in Land: und Forstwirtschaft; Fischerei

Nettoeinkommen unter 511 EUR

- dar. Nettoeinkommen unter 307 EUR .................:.
- Nettoeinkommen von 511 bis unter 920 EUR ............................
.Nettoeinkommenvon920EURundmehr............'....

- dar. Nettoeinkommen von 920 bis unter 1 534 EUR...'.....'..'....

Enverbslose
- männlich
. weiblich

6,7
1,5

3,2

7,2
7,2
t,2

2,7
2,0

1,9

0,3
0,3
0,4

7,9
1,5
2,7

100
48,1
57,9

75,2
40,5
27,O

77,2

40,8
22,0
29,8

o,2
0,2
o12

0,5
0,3
0,3
0,4

1,8
2,7
7,6
1,6

7,9
't,9

44,)
24,8
19,5

2,0
1,4
1,3

5,r
11,0
72,5

9,8
5,8

1,3
7,4

7,4
7,1
1,3

4,4
2,8

27,8
74,9

1,2
1,2
1,5

7,6

0,3
0,3
0,3

0,6
or5

0,4
0,5
0,6

1,3
6,3
2,7
7,0

28,7
75,6

o,7
0,8
0,3
0,4

1,8
0,6
0,8
0,5
0,3
o,4

7,7
1,2
7,2
7,2
7,6
1,4

4,9
2,6
2,3

0,6
0,8
0,8

7,2

1,1

1,1

3) Einschl. Auszubildende in anerkannten kaufmännischen und technischen
Ausbildungsberufen.

4) Einschl. Auizubildende in anerkannten gewerblichen Ausbildungsberufen.

1) 1999.
2) Nach Fehlerrechung für 1999 (nicht angepaßtes Material)
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Anteil an der Gesamtheit
der Personenl)

Einfacher
relativer Standardfehler
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Deutschland
Bevölkerung im Ap.il 2oo2r) nach Alter und Betciligung am Erwerbsleben

'ffil Emerbstätise m'-i;ttr:;,'J"1r".",
Alter von ... bis unter ... ,ahren

Deutschland
Ausländische B.völkcrung

im APril 20021)
nach Atter und Beteiligung

am Erwerbsleban

Alter von ... bis unter ... Jahren

Männlich und
mehr

75

70

65

60

55

50

45

40

35

30

25

20

15

10

5

0

Weibtich Männlich

4 000 I 500 3 000 2 500 2 000 1 500 I 000 500
Tausend

00 500 ro00 1500 2000 2500 1000 ,500 4000
Tausend

500 0 0 500
Tauserd Tausend

Maßstab bezoten auf eine Altersgruppe von 5 ,ahren
1) Ergebnisse des Mikrozensus.

Sreri.ils(h.s Aund.riml 2@1. 06. 0ala

%
100
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70

60

50

40

30

20

10

0

0eutschland
8evölkcrung im April 20021)

nach llberwiegcndem Lebensunte.halt und Altel
Üben,iegender Lebenunterhalt durch

l-1 5}i[o,,Jrr.n r {9f:tsrosenserd/

@ nenteundagt. ! engenorige

weibl.

95
100

90

80

70

60
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40

30

20

10

unter 20 40 60
20

40 60 65
Altervon .,. bii unter... Jahren

l) Ergebnisse des Mikrozensus.

65
und

mehl

sr.ilril3.hca 8und6ämt 2001. 06. 0(15

I
I

%
rbo

90
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70

6o

50

40

l0

20

r0

0

Deutschland
Altersspezifi sche Erwerbsq üoten

im APril 20021)
Männlich zusammen

-
Welblich

zusammen ledig verheilatet vemitwet,
geschieden

35 40

%
r0o

90

80

70

60

t0

40

l0

20

10

0
45 50 55 60

s0 55 60 65

15 20 25 30

20 25 30 35

65 70
- uad
70 mehr40 45

Altervon ... bis unter... ,ahren
1) E,gebnisse des Mikrozensus.
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Abhängig Erwerbstätite im Aprit 2002
nach Vollzeit-/ Teilzeittätigkeit

Ergebnisse des Mikrorensus
in%

vollzeit Vz teitzeit

Frllhcres Bund.sgebi.t
Männer

Frauen

Nue LändGr und Berlin-Ost
Männer

Frauen

St.rirtir(h6 Eundcrimt 2ml. 6 - 0{r,

44

25

Teilzcitbeschäftigte Fraucn im April 20o2
nach Altel

Ergebnisse des Mikrozensus

Anteil der teilzeitbeschäft iBen Frauen
an den abhängi8 emerbstätigen Frauen gleichen Alters

%
r00

90

EO

70

u)

50

40

,0

20

l0

0

%
100

90

80

70

60

50

Ä0

l0

20

t0

0 15 20 25 30

20 25 l0 35

15

40

40 5054 65
und

mehr

55 60

60 6545 50 55
Altervon ... bis unter... lahren

St.ti*i*Er hd{mr l@l .6.oaf

I
ti

/
I
I

F üheres I I
_{undessebiey' I

/
I
I

/ Neue Länder I
und Bertin-Ost /

^/,--\---/J

- /

Erweöstätige im April2q)2 nach WirBchafteunt öcrcichcn
ErBebnisse des Mikrozensus

traih.rcs Eundsgebiet
frau€n Männer

t{.u. Llnds und Bülin-O.t
Männer Fnuen

Land- u. torstwinschaft; Fischerei

Bergbau und Verarbeitendes Gewerbe

Enertie. und Wasseruersorgunt

Baugewerbe

Handel und Gastgewerbe

Verkehr und Nachrichtenübemittlung

Kredit- und Versicherungsgewerbe

Grundstückswesen, Vermietung,
Dienstleistungen für Unternehmen

Öffenttiche VemattunS u.ä.

Öffentliche und private Dienstleistungen
(ohne öffentliche vemaltunS)

Eileöstätige insgesamt

0 10 20 30 40 50 60 70 80 90 100%%100 90 80 70 60 50 40 l0 20 10 0
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Erwcöstätigc in Äpril 2002 nach den 
ä.ffirfl,".llr:ffichne 

tatsächlich teleisteten Arbeitsstundcn

in o/o

0ie tatsächlich geleisteten Aöeitsstunden lagen

z,;:::ixi"i;l ll''"'"' m H,"J;5"1§#r.," m i:i,i'äi:s 
dieiorma,er

' Frllhocs BundestcbiGt

Männer

Frauen

Neue Länder und Bcrlin.Ost

Männer

Frauen

Sr.tisrifthlr Eundee.di 2@3. 06. 0140

14

83

76

Enrerbstätige im April 2002, die zwei Tätigkeiten ausüben, nach Wirtschaftsbereichen in der zweiten Tätigkeit
Ergebnisse des Mikrozensus

in%

Land- und Forst.
wirtschaft; Fischerei

Produzierendes T1-1 Handel, GastgewerbeN undVerkehr
Sonstige
DienstleistungenGewerbe

Früheres Bundesgebiet Neu€ Länd.r und Berlin.Ost
darunter;
Grundstückswesen,
Vermietung,
Dienstleistungen
für Unternehmen

daruhter:
Grundstückswesen,
Vermietung,
Dienstleistungen
für llnternehmen

50% 57%

darunter:
(redit.und

darunterr
Kredit- und

Versicherungsgeweöe Versicherungsgew6rbe
40/"

7)3
Tausend

53

:.:.:. 1 3 .:.:.:.:.:.:

41
Tausend

.6t. . - . . . - - -

3%

Sr.tisti!.he. Bund€rrmt 2@l . 06 . O{41
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Erwerbslose nach Wegen dcr Arbcitsuchc im April 2002r)
Deutschland

Ergebnisse des Mikrozensug
in Tausend

Auftabe von lnseraten

Beweöung aufeine nicht
ausgeschriebene Stelle

Sonstige Bemühungen

Suche über private
Vermittlung

Suche über peßönliche
verbindung

0urchsehen von lnseraten

Beweöun8 auf lnserate

Suche üb€, Arbeitsamt

0 400 800 1 200 I 600 2 000 2 400

Nennungen2)

1) Ederbslos€ mit 5u(he nach Arbeitnehmertätideit. ' 2) MehrfachnennunSen von Weten der Aöeitluche warcn mötli(h.

28@ , 200 ,600 4 «)O

shd{tr(h* am&sml 2m!. ß. oaa2

3Et

406

494

610

959

I 247

1 555

3 683

Grund der Arbeitsuche erweösloser t au.n im April 20O2
Ertebnisse des Mikrozensus

in%

@ Enilassung

m!!:E:i:ä"
FrühGres Bundesg.biet

Eigene
Kündiguht

Sonstites und ohne
Angabe des Grundes

v-
ffir

Freiwillige
Unteörechung

Aöeitsuche
a bte sc h lo ssen

Nm Llndcr und Bglin-Ost

8

19

38

,-L
40 '-r

72

5

o,7)
Milt.

statici*ha5 Bund6amt rml .6.0a4,
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Tabettenteil



Auszählgruppe

Merkmal

Bevölkerung

Elwerbspersonen

Sofort verfilgbare

Nichtelwerbspersonen

Nichte]werbstäitige

Deutsche

Ausländet

Abschluß an einerallgemeinbildenden
Schule

Arbeitstage
normalenreise ge-

leistet je Woche

Arbeitstage
tatsächlich geleistet
in der Berichtswoche

Art der

Art der ausgeübten Tätitkeit
Art der gesuchten Tätigkeit

Aß des Arbeitsvirtrages

Ausländer aus EU.Staaten

Beginn der den eltigen Tätigkeit

Berufl icher Ausbildüngs-/ Hochschulabschluß

Dauer der

Dauer der

Arbeits.
stunden ie Tag

Arbeits-
stunden je

Frtihere beendet

Gründe Minderaöeit in dor
Berichtswoche

die der Tätigkeit

Grtinde Teilzeittätigkeit

monatliches

Stellunt im

Stellung im tetzten Tätigkeit

Umstände der

Wirtschaftsbereiche

wirtschaftsbereiche Tätigkeit

Wi

Zeitpunkt der Beendigung der letzten

Ergebnisse 1 000
ln Prozent

AuswahlsaE (in Prozent)

1) Neue Länder und Betlin-0st: AnSaben über Ausländer werden wegen
teringer Besetzung nicht nachgewiesen.

Tabellenübersicht nach

Deutsc h land

Ergebnisse 2002

Tabellennummer

,.14

Statistisches Bundesamt, Fachserie f, R 4.1.1, 2002

x

2-

x

x

x

x

x

x

1.1 1.2 1.3 1.4 2.1.2.4 3.1 t, 3.3 ).4 3.5 3.6 3.7 3.8 1.9 3.10 3.11 ).12 3.1 3

x x x x
x x

x x x x x x x x xx X x x x x x
x

x

x x x
x x x x
x x x x

x
x x x

xr.l xU x1,,

x x x x x x X x x
x x x

x2'
x x

x2)

x1,l

x x

x x
x

xx x x x x x

x
x- x x x x x x x xx x x x x x x x

xx

x x x x x x xx x x x x
x

x

x x x x x x xx
x

x
x x x

x x x x x x x x x x xx x x x x x x
x1) x xx x x x x

1 1 10,45 1 1 7 1 1 1 1 1 1 11 1 7 1

-30-

2) Von 2001 bis 2003 keine Befragung nach Albeitstaten.



Gliederungsmerkmalen

Deutschland

Ergebnisse 2002

Tabeltennummer

Auszählgru ppe

Merkmal

Bevölkerung

Enruerbspersonen

Emerbstätige

Enverbstätige

2. Emerbstätigkeit

Tätigkeitsfälte

Enrerbslose

verfügbare Erwerbslöse

an einer allgemeinbildenden
Schule

normalen/veise geleistet le
Arbeitstage woche

Arbeitsstunden tatsächlich Seleistet
in der Berichtswoche

Art der Arbeitsuche

Art der ausgeübten Tätigkeit

Art der gesuchten Tätigkeit

Art des Aöeitsvertrages

aus EU-Staaten

Beginn der dezeitiSen Tätigkeit

Beruflicher Hochschulabsc

Dauer der Arbeitsuche

Dauer der Befristung

Durchschnittliah geleistete Aöeits-
stunden je

Durchschnittlich geleistete Arbeits-
stunden ie Woche

Elwerbsquoten

Familienstand

FrUhere EMerbstätigkeit wurde beendet

Gemeindegrößenklassen

Geschlecht

Grtinde für Mehr- bzw. Minderarbeit in der
Berichtswoche

Grund für die Beendigung derTätigkeit

Gründe für die Teilzeittätigkeit

nkommen, monatliches

Stellung im

Stellung im Tätiskeit

Umstände der

Wirtschaftsbereiche

Wirtschaftsbereich der letrten

Wirtschaftsunterabschnitte

Wirtschaftsunterbereiche

Zeitpunkt der Beendigung der letzten
TätiSkeit

Ergebnisse 1 000

Prozent

Länder

3.15

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002

Alter

x

x

x

x
tn

- 31 -

8.1 6.2 6.3 6.4 6.5 6.6 6.7 6.83.r6.1 3.16.i 3.17 3.18 3.19 4.1 4.2 4.3 4.4 4.5 5.1 5.2

X x x x
x x x x

x xx x x
x x x x

x
x x x x x x

x x xx x .x

x x x

x
x1,,x1, xI, x1, x

x x x x
x xx x x x x x x x x

xx x

xx

x
x

X

X x
xU

x
x x x x

x x
x

xx
x x x

xx x xx x
x

x x x x x xx x x x x x x xx x x

x

x
x xxx x

x
x

x
xx xx

xx x x
x

x xx .x x x x x x xx x x x x xx x
xx x x x xx x x
xx x X x x x x

1 7 7 11 ),45 ),45 1 1 1 11 7 1 1 ),45 1 11
(in Prozent)



Deutsc h land Früheres Bundesgebiet

Lange Reihen

7.1 7.2 7.3 7.4 7.5 7.6 7.7 f.8 7.9 7.70

Ergebnisse
2002

1.1 bis 5.2
(ohne r.12,

3.1 3)

7.1 bis 7.6

Lange
Reihen 2002

1.1 bis 5.2
(o. 3.r, 3.7.
3.12,3.rr)

x x
x x
x x x x x x x x

x

x x

chterwerbspersonen x x

x
x1, r)

x

)ten Tätigkeit

Iesuchten Tätigkeit
reitsvertrages

x
x x
x

x x x x x x x x x x

x

x x x x

x

x x

x x x x xx x x
x x x

x x x x
7 1 1 1 1 1 I 1 1 1

Art
Art

Auszählgruppe

Merkmal

Bevölkerung

Schule

ge-

Arbeitstage geleistet ie woche

Arbeitstage in der Berichtswoche

aus EU.Staaten

der deneititen Tätigkeit

stunden ie Tag

,e

Berichtswoche

men,

der

hnitte

der letzten

ln

1) Neue Länder und Berlin-ost: Angaben über Ausländer werden wegen
geringer Besetzungszahl nicht nachgewiesen.

Tabellenlibersicht nach Gliederun gsmerkmalen

Tabellennummer

l{eue Länder und
Berlin-Ost

Lant€
Reihen

7.1 bis 7.6

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002
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Deutsch [and

Bundesergebnisse



DEutschland

[Jbemiegender
Labensunterhal t

nännlich,
vieiblich,
irsgesant )

Endsrbstätigksit

Arbeitslosengsld/
-hi1fs

Rsnte und son-
stiges 1)

Angehörige

Enrsrbstätigksit

ArbsitslosEngsld/ m
-hilfe N

Rsnte und son-
stiges 1)

Ang€hörigE

Emsrbstätigkeit

Arbsits losengEld/
-hi lfs

Rente und son-
stiges 1)

Angehörige

Erv{srbstätigksit

Arbeits lossngeld/
-hiIfe

Rsnte und son-
stiges 1 )

AngehörigE

(m=
N=i=

ZusaTrrsn

m
xi
m
,{i
m
v{i
m
Ni
m
Ni

i
m
v{i
m
hi
m
hi

m
l.{i
m
ni
m
v{i
m
v{i
m
Ni

m
y{

i
m
Y,li
m
hi
m
v{i
m
t{i

m
t{i

Zusanrnan

Zusanmen

Insgssamt

unter 15 15-20 20-25 25-35 :t5 - 115 1t5 - 55 55-60Insgssamt 60-65

1 000 I

1.1 Bsvölksrung im April 2002 noch BEt€iligung an Er.,{erbslebsn, Familisnstand,
ijbeniegendem Lsb€nsuntsrhalt und Altsrsgrupp€n

1 BEVöLKERUIS

Da\ron im Altsr von ... bis untsr ... JahrEn

I 000

55 u. nehr

6
4

10

8
8

17

20 24L
19 856
40 0s7

24
2A

Insgesamt
LEdig

519 t3ß 2342 1 059 1901 2 347 3

15 11ß95€ß 213

a7 149103 194190 31ß

740 599737 592477 1 192

351 2 22t 323t 1 913 2592 4 135 5

Verh€iratet

131
324
45S

11 S87
7 898

19 885

36,6
29,3
ß12

412
2t2
3r3

716
10,7
9r0

51 ,7
57,8
54,5

59,2
39r8
1X9r6

4r5
3r3
3r9

35r0
22,3
28,7

28,6

8r5

367
587
!85
226
110
lxl5

t73
179§2
303
202
5(E

069
078
l,!a

744
!§8
t82
127
s0

2t7
5€

138
207

55
t22
177

03478
783

1106
811
217

140
88

224

191
a7

279

38
36
74

I 774I 022
2 798

140
788
s26

224
1*t
416

105
130
2:E

60
670
730

5n
780
307

425
562
§t87

78
81

159

!E
107
't42

7
34
40

544
744
324

971
lss
130

l[B
:t51
854

2793ß
604

105
740
8411

84ts
585
433

SE
65

161

ß
10
![}
82
3l
93

7

190
tos
300

I 341
7ta

2 059

17S
L22
301

!87
272
579

!E
72.
ß7

I 9.22I TtS
3 597

11§'ßt
379

41
1ß

.90

7r
173
244

11
14

ß
4ß4
727

1 585
1 014
2 s$t

249
ta2
1130

4S9
417
916

42
736
77A

2sß23ß
4 723

472
70

l0
l3

144
111
255

2t3
1!I8
341

70G
202
!,0€l

99
31

130

682
LA
810

30
888
915

5182ß
755

73
a2

155

16
t2n

222
514
837

I
t2

314
7t7
031

427
306l 1!B

171

2592ß
507

7L4
32r
035

300
551
452

845
374
224

X
x
x

x
x
x

205
1S
401

1113
785
928

31ß
981
329

I
2

1
1
2

2
2
4

1ß6
316
802

s7
34

t32
to7
60

167

13
10
24

704
420
L24

817
6EE
1153

272
2@
1l80

24t
1Sl
ß4
67

3!t8
1lo5

3S'7
375
772

1131
60:t
034

st
9:l

r86

77
168
237

20A
599w.
ß2

734
555
289

ß2
3:t6
797

{19
418
8!t8

85
1 :ES
1 4154

10
6

16

234
5&t
823

10
13

2tß
605
852

ct
2G

118

1

1
1
2

17 119
14 lls'8
31 618

100,0
100,0
100,0

b
5

11

b
5'12

1
1
3

2
2
4 I

s10
655I s65

x
x
x

x
x
x

-

105
126
23L

8
10
18

10
33
113

8
153
167

1

1

6

t2
L4

1

X
X
X

x
x
x

-

1 1134I 190
2 624

1s1l
73

2i}3
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3
2
67

1I
4
4I

4
2
b

1
1
3

1
1

2
2
4

7
4

11

268
6 87S
? 147

1 205
1 657
2 AA2

249
263
5t2

1 4415
5 781
7 226

I 821
11 756
27 578

1r3
34,6
17,8

100,0
100,0
100,0

4 602
25a7
7 189
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1 BEVöLKERUI{G

Davon im Alter von ... bis unter ... Jahren
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1 BEVOLKERIJTIG

1.1 Bevölkerung .im April 2002 nach Bsteiligung am E!y{erb6lebsn, Faalilisnstand,
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1.2 Bevölksrung im April 2002 nach Altsr, Beteiligung 8m En.{erbsleben

. sohris Erflerb6tätigs nach Stellung in Beruf
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26
972§

408
501
300

580
5Sg
588
581
586
s34

585
610
633
667
727
222

aza
889
94I§t
007
068
741

053
127
133
137
136
586

092
094
072
039
011
309

985
s75
953
908
894
7t5
873
869
855
807
705
r09

643
183
580
593
522
808

444
329
289
1S3
136
394

41S

3l
108
2s.2
44S
55s
435

655
678
66S
655
650
318

651
@2
706
735
800
575

908
973
044
106
166
197

156
234
241
250
244
130

198
203
179
140
111
832

oa2
068
052
005
ss1
198

s73
s68
954
901
794
591

725
s35
687
719
654
320

545
376
319
204
142
587

425

3

3 13

1

1
1
4

1
1
1
1
1
5

1
1
1
1
1
5

4

1
1
1
5

1
1
1I
1
b

1I
1
1
1
5

1
1
1
1

5

1

1

I4

2

6 137

14 896

82 1155 36 53640 607

1) Einschl. AuszubildendE in anarkannten kaufnännischen und tEchnischgn
2) Einschl. AuszubildsndE in snerkanntsn gENsrblichEn AusbildungsbErufEn

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002
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Ausbildungsbsrufsn.
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5
10
15

untsr

ZusamrBn

ZusanmEn

23-30
Zusanlnen

Zusamnsn

Dsutschland

AltEr von .
bis unter... Jahrsn

Zusaimsn

85 und mshr

Insgssamt

5
10

16
t7
18
l9
20

2L
22
23
24
25

ZusannEn

20
2L
22
23
24

ß
2A
27n

2A
27
2A
29

31
32
33
34
35

15
16
17
18
19

30
31
32
33
34

35
36
37
38
39

Zusanmen

35
37
38
39
40

47
42
1ß
44
45

46
47
4t8
llst

51
52
53

ZusanmEn

40
41
42
113
44

45
4E
47
118

50
51
52

55
56
57
58
5g

60
51
62
63
64

llst - 50
Zusamen

53-5454-55
Zus6[rnan

56
57
58
59
60

61
62
53
54
55

Zusannen



Nicht-srrprts-
psrsonsn

1 BEVöLKERI.hß

1.2 Bsvölkerung in April 2OO2 nach Altsr, B€t8iligung am En€rbslEbsn

. sov{i3 Er^srbstätige nach Stsllung im Bsruf
1 000

Deutschs
Männlich

731
762
124
617

4t7
!85
276ls
1:Nt
!85
106
107
sg
85
85

4ts1

70
60
44
30ß

730

22
20
15
18
19
92

111
18
18
LI
18
84

19
20
1S
22
20

100

2Lßßßßtzt
:E
34
45
44
4726
57ß
78

10,q
t27
{13

2ß
313
N4
lE0
uvt
856

1 731
L 782
2 124
5 617

434
u3
422
429
42t2rn
s27
rxtsu2
3S
3862ß7
363
368
!t61
358
:ts1

1 840

1155
1ß3
524
555
503

2 620

597
6113
637
541
644

3 163

635
627
505
501
570

3 038

562
555
51t8
526
527

2 7tS

520
519
526
!193
1153

2 510

u7
315
42fJ
1lg0
11852rß
569
553
61S
57S
531

2 852

5 831

36 532

b
8
8

2t
11
r4
77
2t
2S
87

:E- 1t0
45
54
62.

234

68
74
a2
a2
80

385

77
75
76
74
71.

373

70
70
6S
69
76

355

70
70
75
66
62

344

60
37
52
58
53

260

56
51
51
40
34

230

t2a

2 424

x
x
x
x

11
:B
96

14ts
154
442

137
127tß
118
116
92.4

107ll1
t17
115tn
577

156
155
189
184
792
856

1S
204
2042ß
2t6I 031

220
2L3
203
203
190

1 02S

181
774tT|
159
153
81§

1511
160
14ts
1:tstzt
710

104
79
90
9!r
85

155

77
52
!E
24
13

215

4E 5 576

LB I72

1
1
2
5

x
x
x
x

I
17ß
5:t

31
42
38
35
34

180

31
32
30An

llLl
32a
!B
37
!ß

170

47
44
42
44
1rt

215

4l
1ts
44
40
402ß
42
40
41
4E
42

zto
{ß
4t
,qo
:€
34lst
ß
27*t
M
4ß

ta7

42
23
15
6

88

x
x
x
x

10
19A
61

35l5
111
:ts
37

l§E

:§
!E
!tsn
30

L62

37
32
4rt
42
44

197

115
50
!19
51
50

244

n9,$
50
1E
47ru
47
1ß
47
lxg
4tsxß
1l!t
1t5
1ß
41
!E

220

!E
31
47
55
sEtn2
54
30
20
8

115

x
x
x
x

14
37
62
80

196

101
109
113
116
115
554

It7tß
Lß
141
161
674

181
209
2232ß
A4
@2

244ßoß4
A1
244ß3
m2ß
216
219
20L
0s9

202
196
186
taz
176
942

17L
169yr
165
lrIE
423

1!E
96

1ß
t37
t24
424

108
85
75
40
26

335

47

x
x
x
x

6
20ß
44
42
!En
23

774

2t
21
20
21
27

104

ß
28
2A
3l
31

140

30
:r3
30
33
36

LAz

34
s2
40
37
4t

194

3!l
45
44
113
1t5

?77

41
4t0
116
44
34

204

33
24
32
35
31

156

26
22
19
13
7

81

15
53

135
212
257
673

2AA
242
242
273
26,4
387

254
272
244ß9
335
49s

396
{131
1166
,!195

541
330

538
576
571
573
577
8:E

567
559
5!16
534
503
599

434
1186
477
455
1151
362

1ß6
43S
436
408
367
085

334ß7
304
330n4
500

268
277
196
Lzt
84

880

252

x
x
x
x

5

I

7

6

72

27

811

x
x
x
x

j

x
x
X
X

x
x
x
x

I

I

2

2

2

18
58

1116
23t
282
734

322
328
323
372
301
s86

293
307
317
327s
610

433
4153
509
538
584
527

583
625
51S
424
626
07s

516
607
586
579
550
938

541
532
523
503
1199
598

,ß5
1185
1181
44S
405
306

370
269
351
386
358
732

323
247
zLA
t29
87

§t95

255

1

12

2

2

2

I

1 5511 1168 7 640 6 8Et2 1 9G)18 1t5220 360

1) Einschl. AuszubildendE in anerkanntsn kaufmännischen und tEchnischen AusbildungsbgrufEn.2) Einschl. AuszubildsndE in anErksnntsn gsy€rblichen Ausbildungsbsrufen.

En{ertstätigs Eta€rbsloss

Stsllung im Beruf
Bevöl-
k€rung

En^€rb6-
pErsonsn

zu-
saiTn€n

Sslb-
ständige

Mith. I
Fsmil ien- |

angehörige I

BEanta Anoa-stsrlte I )
Ar&it€r

2l
zusaYnEn

darüntar
sofort

vsrfilgbar

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002-42-

DsutschlEnd

AItBr
bis

von .
untBr
Jahren

26
27
2A
29
30

4a - 4§t49-50
Zusamlen

51
52
53
54
55

unt6r 55-1010-15
ZusarnEn

15-1616-17t7-1818-1919-20
Zusemtsn

ZusarmEn

65 und mshr

2t
22
23
24
%

Zusarmen

20
2L
22ß
24

2Eß
27
28
29

55
57
58
59

61
62
63
54
65

31
32
33
34
35

36
37
38
3S
1lo

41
42
4Kt
44
1t5

1t6
47
1t8

Zusamnsn

ZusarTmgn

ZusarmEn

zusarnen

Zusarmgn

59-60
Zusailrgn

35
!E
37
!t8
lEt

40
41
42
1ß
44

15
116
47

30
31
32
33
34

50
51
52
53
54

55
56
57
58

50
61
62
63
64

Zusanman



I
12
18
1B

23
19
2S
20
20

106

74
18
18
20
20
90

22
2A
27
33
31

141

37
41
40
38
!t8

193

39
42
41
38
34

r93

35
33'36
35
36

774

37
38
37
34
33

178

29
22
39
s4
,4:t

177

25
7

110

1 338

Nicht-
srflsrbs-
psrsonEn

8 600

22 taz

627
702
990
320

398
:ß6
286
224
184
ß2
r54
t2a
111
105
95

589

86
68
64
58
62

339

7A
84
95

102
111
{169

t72
109
116
108
10§t
554

104
103
92
88
88

476

85
s0
84
!l5
95

4r{l§,

108
113
124
125
L25
595

138
111
160
217
222
aq[2

334
1150
570
541
523
4a8

1
1
1
5

x
x
x
x

1 BEVöLKERUI{G

1.2 BevöIksrung im April 2002 hach Alter, Beteiligung am Erflsrb6lsben
soy{is EniErbstätigs nach Stsllung im B8ruf

I 000

Deutsche
l,,l ei.blich

x
x
X
x

18s
94

132
312

170
192
183
190
198
939

197
t9.2
200
203
213

1 005

245
259
272
297
296I 363

38 795 15 613 15 035 299 I 953

x
x
x
X

b
10
l8
27
55

2A
23
2A
24
26

t2a

77
22
23
24
24

110

27
34
33
39
36

16S

lxt
47
116
115
4t!t

?25

1t6
116
1F
1ß
40

220

39
37
41
39
39

196

42
4t3
42
38
39

204

34
27
4E
53
57

216

33
10
5

52

x'X
X
x

6
17
4E
65
a7

207

67
57
47
q4
40

256

38
39
36
37
415

196

51
56
63
70
7S

319

77
a2
8S
s9
s7

41t5

92
95

104
91
8S

47L

87
83
92
a4
78

424

83
8ral
75
75
60

375

57
1t3
llg
53
s42ß
35
25
20
t7
14

111

38

301
314
3t7
315
305
551

300
302
299
2AA
248
477

273
2AA2ß
250
244
242

240
224
220
209
174
067

150
113
154
1113
12L
691

95
52
31
26.
17

22t

115

x
x
X
X

x
x
x
x

x
X
x
x

6

b

x
x
X
X

x
x
x
x

11
43

124
177
223
578

27L
274
274
269
276

1 36S

272
275
247
291
314I 433

357
390
1116
453
1185
081

476
1§t9
s13
523
513
524

4StS
508
sl1
4a4
474
s79

463
455
1153
435u5
232

u3
410
398
375
322
927

2932tt
280
250
256
331

136
113
84
64
47

503

155

2

2

2

2

1

L 627t 702
1 990
5 320

4t09
409
409
1t05
407

2 040

425
404
385
375
370

1 S58

358
34kt
31t5
34I§t
375

7 772

415
E73
511
554
575

2 550

588
60s
629
630
622

3 078

603
511
603
571
567

2 S55

549
544
537
531
520

2 881

531
523
522
,!l§t9
447

2 523

432
322' 440
501
47A

2 773

590
573
6511
605
570

2 991

j

o
7
7

26

13
15
15
20
18
80

19
2r
23
2S
21

108

1S
20
20
24
22

105

18
27
22
20
20

107

23
26
31
27
24

t32
23
22
22
19
18

105

15
8

10
13
11
58

8
5

22

747

b

7
22

7
7
8
7I

37

8
6I
9.
8

4T

8
8
s
7
s

41

II
10
8
7

43

7

6
7
6

31

7II
8q

37

30

j

74

5
6
7
7

10
38

t2
15
27
25
27

101

29
29
33
32
38

160

34
32
32
33
32

163

33
31
34
29
31

1s7

26
2a
29
25
24

133

22
15
15
20
16
88

18
L2
15I

7
60

38

953

I
37

114
161
202
523

243
255
2472ß
250

1 241.

255
253
254ßa
2S0

1 323

330
356
383
4L4
429
3t2
4Kl3
452
ß7
477
470
299

453
1161
,466
447
438
259

424
418
stz
3S7
386
036

381
367
356
336
2A3
723

nii
184
235
237
199
115

163
103

7A
81
115

451

t52

2

2

12

1

2

8 755

1) Einschl. Auszubildends in snErksnnten kaufmännischen und techni§chsn Ausbildungsberufen2) Einschl. Auszubildsnds in ansrkannten ger{ErblichEn Ausbildungsberufen.
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Emerbstätige Errisrbslose
Stellung im Beruf

Bevö1-
ksrung

Erx€rbs-
pgrson€n

zu-
sarmgn

SeIb-
ständige

Mith.
FamiliEn-

angBhörigs
BsamtB Angs-

stEIltB 1)
Arbe

2
itEr
)

zusarmen
darunter
sofort

vsrfUgbar

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002

3 042 1 s78

Dsutschland

Alter
bis

von ...
untsr
Jahrsn

65 und mEhr

Zusarmen

5
10
15

unter

Zusanmen

23-30
Zusa,rmsn

Zusarmen

5
10

Zusamlen

16
t7
18
1S
20

2t
22
23
24

26
27
2A
23

15
16
l7
18
19

25
2A
27
28

30
3l
32
33
34

24-25
Zusamren

20
2L
22
23

31
32
33
34
35

3S-40
Zusaman

36
37
38
lt§t

47
42
43
44
115

116
47
1t8
lls)

Zusamren

51
52
53
54
55

56
57
58
59
60

35
36
37
!t8

40
4r
42
113
44

115
116
47
118

50
51
52
53
54

Zusamen

4S-50
Zusamen

61
a2
63
64,64 - 65

Zusamen

Zusamnen

55
56
57
58
59

60
61
a2
63



ErnertsloseEn{erbstätigs
St€llung im Bsruf

Anoe-stsllts l) Arösitsr
2l

zusailEn
d€runtsr
sofort

verf(hbar
Bevö1-
ksrung

Enrerbs-
pBrsonsn

zu-
sailian

Sslb-
ständigs

Mith.
FEnilisn-

angshörlgs
B€ants

Nicht-srxrb-
psrsonsn

1 BEVöLKERII\E

1.2 BsvölkErung im April 2002 nach Altsr, Bstsiligung am Enrerbslebsn

soHis ErHsrbstätige nach Stsllung im Bgruf

1 000

Deutschs
Insgesant

358
s1l
114
st7
815
731
562
4;27
3A
857

259xß
zLO
189
179
070

156
1ß
108
88
88

569

s
10:t
111
119tß
561

t6
t27
134
L24L6
&B
LZ3
Lß
111
110
1(B
576

LO7
113
10!,
118
724
s70

1(rt
11§
159
168
772
800

1S
157ß
315
3ßß
640
Tr3
974
sE1s8

4 344

14 175

:B IEII

3
3
q

10

2

1

1

x
x
x
x

7
16n
111s
54
81
a2
55
5{

286

1§
50
4ts
1§
47ß4
54
56
55.70
67

3t2
7A
85
81
8B
81

1108

80
85
85
7A
74

N2
77
73
TI
80
7A

!84
79
7A
TI
70
67

371

58
n9
7A
88
91

!84
a7
30
l9
8

rn
5

x
x
x
x

11
20
:E
1E

116

54
58
59
62
&t

3i27

53
58
55
52
54t

272

64
66
76
81
80

!86
88
97
s5
$
SB

1GS

s4
g4
s5
88
87

1159

86
&t
88
88
a7ep
91
88
88
79
78

424

69
58
92

10stzt
4ß
a7
!I9A
l0

168

6

x
x
x
x

18
55

t42
2ß
22t
6!14

204
18{l
t74
762
155
880

1115
150
15:t
152
174
Tr3

207
27t
ä)tß4
272
175

273
ßLxß
307
313
47A

313
308
307
zCa
279
500

268ß
25€2ßnn
259

re
2ß
277
204
181
085

161
L21
140
rs2
129
702

113
77
68
41
2A

327

84

1

I

I

I

1

X
x
x
X

5
!E

103
156
2L2
50s

272
301
302
306
313I llsl
315
318
3ß
34rt
374r 679

4n
1ß8
lNE
515
5502ffi
5r5
574
571
556
51t9

2 805

535
530
514
506
1ß9

2 575

475
1164
432
4?2
420

2 224

4ll
lEts
:F2
373
322I 880

2W
2t0n2
2802ßI 315

203
r37
106
66
44

556

92

17 5S:l

I
2L
2a

1ß
15
42
36
30

200

34
36
34
1t0
,m

184

42ß
52
55
5228
1l!l
53
50
55
58

x)7
53
68
62
58
61

301

62
7L
75
70
6S

34N1

64
a2
68
63
53

30s

lTB
32
413
1§)
113

215

34
2A
24
15
8

10s

2 275

x
X
x
x

x
x
x
x

12

L4

13

5
6I

27

7
8III

41

I
7

10II
44

II
10

7I
44

10
10
10I
8

E7

7
b
7
8
7

.35
8

10
11
72I
4S

57

383

x
x
X
x

5
8

12
12
41

16
19
24ß
34

t23
IE
57
66
79
89

338

97
toz
115
114
118
51l5

111
107
109
108
103
537

103
LO2
103
99

105
572

s6
98

105
91
a7

477

81
52
67
78
70

34a

74
ö1
bb
118
47

291

165

3 381

X
x
X
x

24
91

249
373
459
196

529
537
529
518
514
624

513
525
5U
566
625
772

727
?47
850
909
s70
242

97Lon
038
051
oqt

2

2

4

4 114
10 937

x
x
x
x

29
101
269
,408
505
372

5S3
606
598
581
577
954

565
583
s98
61S
67S
044

790
853
925
sl0
050
609

059
t25
133
!47
1![l
603

114
115
097
063
028
st7
004
987
977
939
923
830

908
895
879
824
72A
z33

663
479
631
675
614
063

519
354
29§t
1S3
134
,4§19

410

3 358
3 154

3

I

4

3

84482
8Et1
834an

4 169

852
8:18
807
770
756

4025
722
711
706
?07
747

3 613

890s6
1 0!E
1 109
1 179
5 170

I 185I 25.2tß7I 27tI 268
6 247

t2§t2§t 207I r72I 137
5 SS3

1 111
099
085
058
047
400

051
042
01ß
992
900
033

859
637
869
991
s63
319

158
LZ6
273
1811
100
843

586

1
1
1
1

1
4

1
1
1
1I
5

1
1
1
1I
5

1

I 020
1 002

9?4
9U

4 958

918
s04
88!'
452
836

4 398

5 134

I o20

816
805
792
745
850
809

594
42r
5:lEl
567
,493
6ls
437
314
27q
183
729

1 331

404

33 ß7

4

3

2

5

4

1
1
1
1
1
5

14

9915 3ls7 298S75 327 36 973

1) Einschl. Auszubildends in anErkanntsn kaufmännischEn und tschnischsn AusbildurEsberufsn.
2) Einschl. Auszubildende in ansrkanntsn gev{srblichen Ausbildungsbsrufen.
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Deutschland

Altsr von .
bis untsr... Jehren

unter 55-1010-15
Zusamßn

15-1616-1717-1818.- 1919-20
ZusaimEn

Zusarmsn

ZusarmEn

2t
22
23
24
%

26
27
2A
29
30

31
32
33

36
37
!B
33
40

41
42
1t3
4S
45

1t6
47
4a
119
50

51
52
53
54
55

20
2t
22
23
24

25
2A
27
2A
29

30
31
32

:t5
36
37
38
39

40
41u
43
44

45
1t5
47
118
4S

50
51
52
53
54

60
61
62
63
6{l

33-3434-35
Zusarngn

Zusarmgn

ZusarmEn

Zusarmen

Zusanmgn

58-5959-60
Zusamrgn

56
57
58

51
62
63
64
65

55
56
57

Zusarmsn

65 und mehr

Zusannen



1.3 Bsvölksrung, En{erbspsrsonEn soni€ Err{erbsquotsn im April 2002
nach Altsrsgrupp€n und Familienstand

1 BEVÜLKERU'{G

Insgssamt
Männlich

Deutschland

AltEr
bis

Vsrriitr{€tlGsschisden

Er-
nsrb6-
quotEn

x 1)

von .
unter
Jahren

XXxxxx
27 g5rl

Itz 95,6219 95,9303 g5r0
297 g4r0
253 87,4200 76,3
104 . 3311

x
x
x

2A
118
226
319
310
290
283
314

XXxxxx//722 92,9547 911,9| 421 97,5
2 167 97,9
2 265 97,8
2 730 96,5
2 035 92,9
7 572 81,88S5 !t5,5

XXXXXXI 38,417S 54,5604 65,1291 70rg804 75,2900 79,77AA 80,0555 72,6015 57,2350 15,6

1ß4 64,510

X
x
X

131
576

1 1t58
2 213
2 31s
2 206
2 1S1
1 922
2 518

15 534

1 S05
7 392
1 410

20 241

20 241

13 379

13 379

3Et
75
84
94
94
92
8S
83
7l

x
X
x

800
673
35S
375
037
627
385
230
135
65

6887

1 S46
2 020
2 342
2 361
2 221
7 6L2
1 458
1 0s7

6Xt
430
274
1S0
203

10 526

122
65
60

t0 772

1S

XXXXxx622 27,9I 335 69,8st8s 84,4835 92,2' 588 g2r7
353 91,1223 89,1L44 84,481 74,733 23,8

5 203 85,8

426
936
219
231
913
172
906
634
388
250
770
109
138

724
138
343

517

772
s57
601
592
135
744
364
731
06€
680
444
300
341

437

2ß
203
403

x
x
x
s
3
3
3
5
s
8I
3

XXXXxx803 34,0
7 797 76,3
1 S33 87,2
2 908 95,93 423 96,8
3 195 96,5
2 80? 95,3
2 519 91,5
1 §tos 80,4
1 064 35,1

22 357 80,1

xxxxxx631 28,0527 67,5642 75,9289 78,4707 79,9637 82,5391 82,0072 74,94L2 60,1523 16,9

424 55,3

98 3,938 1,823 0,5

7

826
936
219
255
253
t62
s19
389
196
914
744
31t8

724
2A7

18

XXXXxx
1 435 31,1
3 318 72,0
3 575 81;6
5 197 87,3
6 130 88,5
5 832 89,5
5 198 88,7
4 591 83,2
3 320 70,3
1 587 25,9

40 742 72,8
-267 5,6104 2,7511 0,9

40 607 57,9

40 607 49,2

5
10
15
20
25
30
35
40
115
50
55
60
55

untsr
5

10
15
20
25
30
35
40
115
50
55
60

1 9116
2 020
2 342
2 365
2 355
2 216
3 033
3 535
3 3t2
2 9116
2 754
2 375
3 034

27 924

5
10
15
20
25
30
35
40
115
50
55
60
65

65

70
75

10
15
20
25
30
35
40
115
50
55
60

l5
65
70

5
10
15
20
25
30
35
40
45
50
55
50
65

untsr
5

10
15
20
25
30
35
40
45
50
55
60

31,8

73,0

7r9
84r7
715
3r9
lr7

661 1

66,1

80rg

6r7
3r3
1r0

52,8

52,8

511 868

264
252
533

2 92L

2 52L

1 5,ß

1 5413

115813

18
8
5

7'4
3'9
1r5

6,6,7

55,2

ßr7
Q16

5r7
3r9

0'6
53,2

53,2

t42
54
2575 und nshr

15 und mehr

Zusamen

15-55
65-7070-75
75 und mehr

15 und mehr

Zusanmen

15-65
65-7070-75
75 und nehr

15 und mehr

Inggssant

2 295
1 70S
2 003

33 9!t5

40 243 )22 625

3 103

27 303

2 47A

!16 192

42 7t4
77 942

77 SA2

3 772
3 957
4 601
4 420
1l 608
a 379
5 S52
6 924
6 50S
5 860
5 519
4 723
6 137

55 231

4 773
3 833
5 290

70 727

82 456

5 220 81,3

5 220 36,0

Insgesamt

19 858 10 570

31 811

3 481

23 S49

10

7
5

170
bb
32

22 625

x
X
X

53,6
77,8
84r8
8812
90,0
88r3
8215
68,1
lg,6
68r3

4r5
1r8
0r4

28r0

28,0

x
x
x

67,4
83,0
88,9
91 rs
92,Lg0r7
84,4
77r0
23,7

x
x
x

7
1t9

163
315
3811
380
373
316
141

127

35
17
13

193

193

x
X
X

o
75

275
534
587
671
627
516
244

3 639

53
25
18

3 735

2

2

x
x
x

12
63

792
357
427
«t0
1153
,4611

7\7
114

778
s,45
342

81S

81S

x
X
X

t4
9l

30s
5837ß
739
742
727
031

x
x
x

2S
324
927
a?t
3S7
382
234
141
7?5
24A

274

576
041
962

856

x
x
x

2a
45S
503
279
610
697
440
332
697
765

7 703 7L,5

t7 720 7 703 45,0

I"lsiblich

7 911

1
1
2
2
1
1

1
1
2
2
2
2
2
3
3
2
2
2

3

1
2
2
2'2

'1
2

16

3'5
1r5

55
15

6

10 570

2
4

78

714 4S8

xxXXXX72 4313
. 301 65,4
1 151 75,5
2 7t2 82,7
3 971 86,1
4 165 88,7
3 918 .88,2
3 590 82,9
2 547 70,0
1 245 26,7

23 652 '74,4

x
x
X

7 422
3 00823ß
2 2L0
7 625

980
60s
374
277
97

12 8S1

t7I
6

x
X
X

31 ,0
72,7
84,3
93,5
93, g
91,g
89,5
84r 1
72r4
28,8

69;9

6r8
413
l14

67,0

40 rg

3
3t
4
4
2
2
1
1

197
70
30

5r7
2rg
1'3

59,7

73r0

5'1
2rL
0r5

34r8

34,8

4 983

1 0416
1 1S7
3 515

70 740

1
3
4
s
4
4
3
4

2 433
2 372

40 0s7

40 098 23 S49 59,7 10 740 3 735

1S 289 t2 922

31 618 L2 922

1) Anteil der'Erflerbspsrsonen an der Bevölksrung Je Geschlscht, Altsrsgruppe und Familisnstond

Insgesamt Ledig Vsrheirat€t

B€völ-
kerung

En{erb§-
pgrsonen

Er-
nsrb§-
quoten

Bsvö1-
k€rung

Erl€rbs-
pErsonen

Er-
Wgrb6-
quotsn

Bsvöl-
ksrung

En{Erbs-
personen

Er-
Herb§-
quotsn

Bevö1-
kerung

Emerbs-
pgrsonen

1 000 * 1) 1 000 x 1) 1 000 r1) r 000
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Insgesarnt Lsdig Vsrheiratet

Bevöl-
kerung

En{Erb€-
pgrsonen

Er-
rierbs-
quoten

Bevö1-
kerung

Eryierbs-
pErson€n

Er-
,€rb§-
quotsn

BsvöI-
kerung

Emerbs-
pBrsongn

Er-
nerbs-
quotEn

BBvöI-
ksrürE

Elrprbs-
personsn

1 000 x 1) 1 000 i1) 1 000 x1) I 000

1.3 BevöIkErung, En^BrbspsrsonEn soni€ En{ertsqJotEn im April 2002
nach Altsr€gruppsn und FEmili€nstand

1 BEVöLKERNß

DsutschB
Männlich

Deutschland

Altsr von ...bis untEr.. Jahren

15 und nehr

Zusarmsn

15 und mehr

Zusarnsn

Vsr'r{1t,€t/Gsschiedän

Er-l€tts-
q.pt8n

rl)

xxxxxx////18 Sr7s §5r9200 97,484 Sr0273 94,1z§ 87,7188 78,0s8 32,7

1 :Xtl 80,5

17 6188 3r35 1r0

r ar 51,5

7 421 51,6

x
x
x

19sl26
zsp
290
269
244m

t7ß

xxxxxx//6 681937 78,5118 85,8n4 frjr2!86 91,0!§8 89,131ts &1,3300 68,9135 19,8

I 988 68,5

34 4r516 1r813 0r4

2 Gü2 27,2

2 OS2 27,2

x
X
x

s
47

169
3A
402
N2
418
lXF
580

901

. 758
926255

2

x
x
x

8qr7
7313
74,8
77,7
81 13
81,4
7412
58,4
15,6

68,1

3r5
115
0r6

53rB

53rB

x

x
x
x

732
479
1:t8
655
Tr3
660
41ß
955
:!37

585

x
x
x

11
203
653

7 522
2 143
2 tal
2 040
1 944I 6:t5
2 163

14 500

1 5110I 027
951

xxxxxx573 28,3I 23L 70,5918 85,67Sl 92,9565 931331m 91,5214 89,5t37 84,877 73,931 23,3
11 885 66,7

7 5165 3,8//

427
702
990
02s7ß
072
85S
606
372
240
161
104
132

320

Lzt
135
341

7

x
x
x

28,3
69,9
80,9
8lr6
82,0
83rgßr3
78,4
6l12
15,8

56,6

410
1r8
0r5

1ßr6

Q'8

x
x
x

578
1 :E§'
1 1133
2 041
2 524
2 47§J
2 232r 32t
1 331

503

16 1t58

96
37
22

627
702
990
040
s58
772
550
078
955
681
523
173
s91

721

5
10
15
20
25
30
!§
40
115
50
55
60
65

65

70
75
nehr

m€hr

x
x
X

7212
&1,5
&1,6
92,3
§lPr7
91,2
85,1
71r5
ß16
73r0

511
217
0r5

ßr7
ßr7

x
x
x

8
55

240
4m
5119
EEt1
584
1a5ß
379

x
x
X

11
E

268
534
701
692
885
6Xts8

x
x
x

34rs
76,7
87rs
96r5
97r3sr7sr5
91r 8
80r7
34,9

8012

713
3r8
1r5

65,9

55r7

57 14

49,1

s 641

116
62
58

3 477

15 1194

7 9t7
13 235

7 118

I

7 t32
7 132

30 sts
!16 5«t

2 420
2 oaa
4 247

33 476

38 795

5 843

,qg 805

18 286

18 285

18 019

18 019

36 305

36 305

1l 807

ll 807

55
15
5

I 661

s 661

21 1168

2t/sß

64rG

84,6

l'2
59,1

59,1

2 752

2 7Ei2

7 540

7 51lt)

3 rß0

10 293

10 29:t

x
x
x

3I
2
6
2
0
4
4
4

s4$
98
s8$
97st
a2
:F
8413 718 11 5S7 ,5

x
x
x

72
:89
147
89:t
059s8
853
419
8Ei6

x
x
x

78
374
167
s1s
097
020
!84
?22
357

1
1
2
1
1
1

1
1
2
2
1
1
2

x
x
x

t2
2AO
027
68§t
062
274
059
928
357
526

xxxxXX732 34,4
L 512 76,0! 2ß 6,2tm s,0986 95,0595 92,8!t67 89,5217 84,0la 71,262 31,8

737
742
724
r27
s89
41ß
354
03st
442
409
25,8
180
196

x
x
x

734
s86
610
527
079
sl8
5S
306
732
ss5

1
1
2
2IIII

1
1I
2II

3
3
4
4
3
2
2
1
1

1
1
2
3
2
2
2
1

73L
762
L24
12§J
067
840
620
163
0!B
7r9
510
118
452

1
1
2
2
2
1
2
3
3
2
2
2
2

I
1
1
2II
2
3
2
2
2
2
2

24

3
3
4
4
4
3
5
6
5
5
5
4

5
10
15
20
25
30
35
40
415
50
55
60
65

untsr
5

10
15
20A
30
35
40
4E
50
55
60

I A22 1!t5 7,4 %7
1 360 52 3,8 2ß
1 :E6 Z3 1,7 56

73r8

7r9

72,2

116,0

l.lEiblich

4 900 61,9

4 900 37,0

25 084 20 105

2 1S5 161
1 668 64
1 S69 30

15-65
65-7070-75
75 und mehr

20 360

20 360

15 613

15 613

untsr5-10-15-20-25-30-35-40-45-50-55-60-
15-
65-70-
75 und

15 und

5
10
15
20
25
30
35
40
45
50
55
60
65

untsr
5

10
15
20
25
30
35
40
415
50
55
60

Zusallmsn

Insgssamt

x
x

ß12
72rB
81,6
84rg
87rB
89rS
89r 1
88rS
70r7
25,9

12 oo3 70,8 2a ztg 2l 75' 4626 3

16 6,8I 4,2
3
2
2

5,6 I 0152,8 I 172

x
x
x
6

203
8EBn4
558
832
618
296
373
t73
ta2
1Sr
68a

I
2
4
4
4
3
3
4

XXXXXX306 31,4743 73,5151 85,4085 94,2552 94,4s35 92,2581 89,5353 84,3205 72,2s3 28,4

I
2
2
2
1

358
1t64
114
156
734
520
213
644
014
649
q19
283
324

961

237
197
399

16

xxxxXXI 312 31,5
2 g/54 73,4
3 044 84,2q 609 89,1.5 603 89,8
5 ql7 90,4
4 830 89,4
4 233 84,1
3 063 70,9
1 49tl 25,7

36 56{ 73,4

257 5,5100 2,752 0,8

358
1t64
114
169
025
613
170
247
9§l:l
400
033
31S

52ß
t8

3 473

3 473

362
387
3:t8

4 514
3 755
a 217

15-55
65-7070-75
75 und mehr 6

t2 032

t2 032

1r4

67,6

41 rg

64 3S1

75 324

36 973

36 S73

L7 794

2A 730

1) Antsil der Errerbspersonen an der BevöIkerung Js Geschlecht, AltErsgruppe und Familisnstand
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Insgesamt Lsdig Verheiratst

Bevöl-
kErung

Erflsrbs-
personEn

Er-
nerb6-
quotsn

BsvöI-
k€rung

Er-
nerbs-
quoten

Bevö1-
kerung

En{Erbs-
pErsongn

Ervrsrbs-
pErsonSn

Er-
vierbs-
quotsn

Bsvö1-
kerung

EmErbs-
pEr*;onen

1 000 x 1) 1 000 r1) 1 000 x 1) 1 000

1,3 8evölken/ng, Ensrbspersonan sonie Efferbsquotsn im April 2002
nach AltsrsgruppEn und Familienstand

1 BEVöLKERUI{G,

Ausländer
M6nnlich

571. 63,8

571 35,1

l.lsiblich

31S 53,2

319 25,3

Insgssamt

Dsutschland

AltBr von ...
bis untsr.., Jahrsn

15 und mehr

Zusanmsn

15 und mghr

Zusanmen

15 urd mehr

Zusarnsn

vBrflitNst/Gsschisden

Er*
t,isrbs-
quoten

r1)

XXXXxx
8 g3r7

18 94r119 91,81S 95,018 91,518 83,715 8o,o6 39,4

!21 84,2

x
x
x

55
202
29L
294
2t8
787
207
200
160

x
x
X

II
1
0I
2
o
2

XXxxxx
20 8L,735 841740 82,837 83,440 8316q3 761531 65,3L2 27rL

%0 72,8

79,2
g12

75r 0

50,4

x
x
x

90,9
92rB
94r 4
93,5
94,4
92,0
8812
78,7
37 13

86r 0

8r9

80,4

80,4

x
x
X

s
19
2l
20
20
27
19
15

14ß

l1
6
8

169

169

x
x
X

16
23
28ß
28
35
29
27

2L4

20
19
27

279

279

x
X
X

ß
42
49
,45
47
56€
113

357

31
25
35

4!8

4€

X
X
X

50
188
274
275
206
t72
taz
154
60

1 572

1 572

xxxxxx88 29,1161 69r1r27 76,989 85,451 85193E! 88,919 95,013 82,6I 72,7

XXXXxx69 2914217 73,2323 85,8381 9Zr!344 92,4254 93,7209 32,2213 87,4176 76,868 3713

'x xxxXX
119 2qrl104 62,27L 7L,037 79,223 79,413 8218g 80,77 77,5

X
X
X
8
2
7
5
4
1
1
8I

26
bb
74
83
84
87
s0
80
74

275
2s8
254
234
233
165
104
58
37
20
16
11

7

884

895

2t52*
2582§
28A
376
1113
372
275
227
244no
183

100
41
34

3 01S

3 750

193
234
229
2r5
295
390
35S
311
24L
233
24t
175
112

58
36
40

414
492
!t85
451
58Et
766
742
68Er
516
45S
485
404
235

158
77
74

5
10
15
20
25
30
35
40
115
50
55
60
65

unter
5

10
15
20
25
30
35
40
15
50
55
60

7

I 816 1 562

I 955

1 955

1 837

1 837

83
32
24

84r4

t

570

t
b8

2 A43 2 252

2%4
2 264

2 583

15-65
s6-zo70-75
75 und m€hr

122 72,0

122 72,Q

13S 65,2

x
X
x

12 7518 772t 7618 7422 7725 7216 56520

X
x
X

47 37125 .1151s3 5113S 54126 6272A 65172 5560/]213 16

908 51

x
X
X

74
t25
274
2SS
254
201
195
197
140
79

1 777

x
x
x

8
7
2
5
7
g
7I
0

1

x
X
x
sI
7
5
4
2
7
8
8

24
51
53
56
58
65
68
59
46
18

X
x
x

54
t52
20a
208
183
157
158
744

81
20

1 366

x
x
x

tL7
255
ts8
124
73
115
2A
20
L2

889

4L442
4186
,4:15

401
265
150
a7
52
31
25
16
13

7 476

x
X
x

L2.3 27364 62531 6358S 75527 77415 80367 79358 73257 5388 30

1 526

tss
234
22§J
202
158
100

47
29
15
11
s
5
6

592

x
x
x
g
7
4
s
7
2
0
8
2
0

x
x
X
2
4
3
3
1
4I
?
b
0

5
10
15
20ß
30
35
40
115
50
55
60
65

untEr
5

10
15
20
25
30
35
40
115
50
55
60

35
14
1t

53,831S52,915-65
65-7070-75
75 und mshr

2 717

3 378

5 736

7 124

1 36S

1 35€

3 633

3 633

50rq

40,5

66,7

6r5

53,3

51 ,0

600

I 242

1 1lS'5

2 888

909

90s

x
x
x
b

97
313aa
413
332
300
254
274
72

2 470

2 481

2ß7

49,5

49,5

30r3

58,7

5r9

65,4

65,4

141

L47

50r4

50r4

40
5,4t
65
72
75
79
78
72
62

8

x
x
x

15
180
474
5S0
548
q20
381
404
340
239

593

119
4A
35

5
10
15
20
25
30
35
40
45
50
55
60
65

unter
5

10
15
20
25
30
35
40
1t5
50
55
50

360 rz5 526 3 61815-65
65-7070-75
75 und mehr

I
6

10

262 58,5

242 58,5
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1) Anteil der Emerbspersonen an dsr 8svölkerung Je Gsschlecht, Altersgruppe und Fanilignstand.
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9r3
6rg

10,3
12D3
13rs

1l r6ul6lt l3
12t3
75,7
19,2
12rg

13, 0
'7 r8
4r1
3r4

16r3
9r7
9r9

12,2
10,8
11,8
7r8

15,3
74,7
11r 5

14,9
72,4
6r4
6'9

21,7
74r7
13,5

8'1
74,2
15,5
13,3
74,7
75,2
10,6

13,7
11 ,0
5r5
612

20,9
lq12
L2,2

10,3
12,q
7L,7
9r7

20,6
74,7
7!,q

Insgssamt

1
0
5I
8
2

2
4
2
2

4I

37t
39'
.69 '32'

0
38

19
26
1l§l
20

0
22

I
s
7
0
7
3
5

,8
,€i
,8
,5
,5
,4
,3
5
6
8-t
I
o
3

94
94
95
s3
95
96
s4

59
57
2A
63
92
94
57

76
6S
48
75
92
95
72

20 830ß 371
10 251
11 958
4 S37t 225

49 201

40 2A2a 773
14 4S8
19 856
5 261
2 558

a2 455

En{srbstätig- männlichkeit visiblich
dav. lEdig

vsrh.. vgrr{.
gssch

insgesamt

Ubriger Le- männlich
bensuntsrhalt l{eiblich(Arbsitslosen- dav, Iediggeld/-hilfe, verh.
Rents und vem.
sonstigss 4), gssch
Angshörige) insgssant

Insgesamt männlich
nsiblich. dav. Iedig

1) Einschl. dEr s€IbständigEn Landr{irts in dsr Haupttätigksit.
2) Anteil an Spalte l.3) Antsil an Spalte 2.
1l) Rents, Pension; Eig€nss VsriügEn, Vsrflistung, Zinsen, Altenteil; Sozialhilfe; Lsistunqsn aus.Biner Pflggsversichsrung;

Sonstigs untersti.lttungen (z.B; BAFöG, VorruhEstandsgsld, Stip€ndium, Arbeitslossngeld/-hilfs).

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002 -49-



Zusaltmen
Land- und Forstrirtschaft;

Fisch€reiInsgssEnt

zu-
sanmen

Selb-
ständige

Hith
Fam.-Arq

Ab-
hängigs

zu-
sailnsn

S€1b-
ständige

Mith.
Far.-AnS.

AF
hängigs

zu-
soilBn

2 NICHT

2.1 Nichterr{€rbstätig6 iri Altsr von 15 und m€hr Jahrsn - danrntsr A.sländer - im April 2002 nach

in
l{it fr{rhsrer

SsIFstfuigs

Ins
LB

1rß
81

DEutschlsrd

AltEr
bis

-20-25-30-35-40
-1l5-50-55-60-65
und nshr

Zusarmsn

dar. Ausländer

-55
und n€hr

dar. Ausländer 1 695 1 037

von ..
unt€r
J6hren

7

5

t7

n
165
t%
l11l
109
84
66
51
52

108
247

24v.
176
227
22L
2:§
:TB
5:rl
rß5
lrE

7
6

18
ut
53
58
72

103
2St
592

I
3

t7
EI

10
t2
10
7

7
27

10§,

j
I

15
19
27
Z3ß
30stn7

5«)

20

:

8
7
8
8ß

ß2
377

6

19
19n
35
1lo
:ß
!E
41

132
576

966

n

7j

/
8

:
I

13

19

t
10

18 t0

;
b

11
t2I,7
6
6

10
40

113

7

5
20
70

103

j

65

6St

7

4S

53

7

6
22

L44

ta2

-

6
24

209

2ß

j

:

t7
s

11
t2
10

7
6

12
{a

1:B

10
15
2t
22n
30
40

r36
515

819

ß

-

I
8
8I

30
366

43S

19
20
29
38
4l
4rt
44
53

177
924

396

34

10

34

8

1

76
ß4
:TFm
24L
192
l3s
114
1111m
675

88!t

191

101n2
55€
727
618
54§
864
255ß4
627

970

988

27
a2

119
152
157
193
270
7!t6
z33

81
588
644
911
088
s88
9U
178
540
225

13
88

t2a
150
120
93
79

114
156
191
230

I 361

2

77
llst3
342
294
255
201
1116
120
720
247
7A

103
289
583
750
675
583
906
327
4Xt0
3%

07a

n
64

125
150
155
2t3
2AS
774
610

242
440
618
372
293
230
160
1:E
130
264
7S6

22
206
ß7
774
930
806
804
041
474
635
SE
160

3
1

5
:t3
74

138
t77
176
232
311
834
709

353
280
306
293
236
160
141
180
275
24t
231

15
20
25
30
35
40
115
50
55
60
65

15
20
%
30
35
40
115
50
55
60
65

7

7 731

750

7 683

257

3 020

lSS

6 424

1S4

7
t3
20
27
32
33
55

130
s6q

883

lts

:

§t
7

13
13
32

257

337

11

'863

1 333

57

Vsrtsi

Vernit Etl

:

6
13
:B

11§t

'z.0

:

7
58

74

Ins

8
8I

10
16
41

2!2
311

I

j

77

b
8

L7
416

1:B

224

10

20
25
30
35
40
,!15

50
55
60

t47

1
3
6

t4

I
3
7

t6

1
1
3
7

l8 6 65S

510

2 341

80

10 l1l8

671

175Zusamrsn

7

4

-

7
120

131

5
o
7
s

19
54

263

373

4

15-2020-2525-30
30 - :t535-$40-45
115 - 5050-5555-6060-65
65 und m€hr

5 960

142

11 536

23 420

1 351

Zusanmsn

dor. Ausländsr

-65
und mehr

Insgesamt

dar. Ausländer

ß
189
2t43ß
:ß1
!§7
!§s
ß2
689
886
274

:

I
I

n
44
59
4E
3t
37
58

100
127
131

671

a;
13
26
35
s4
115
32
73
72

3 244 81
1 552 600
1 1,48 658I 222 942
1 361 I 129! 207 1 038
1 140 9S4
1 408 1 239
1 920 I 732
4 794 4 451

1{ q{0 12 651

33 575 25 526

13
s0

131
157
12A

9Sl
86

1ls
164
196
245

20
25
30
35
40
,45
50
55
60
85

20
25
30
35
40
45
50
55
60

15
20
25
30
35
40
45
50
55
60
65

1

II
4 I

5

11

t1

2 6S5 1 430

und mehr

Zusanmen 2 6S6 1 430

Daruntar

b
7
o
5
5I
4

15
z0
25
30
35
40
1t5
50
55
60
55

n
, Ausgabe 1993 (t,lz 93), Tisfenglisd€rung fUr dEn l4ikrozsnsus (siEhs Anhang).

57

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002-50-

.) Klassifikotion d€r l.lirtschaftszrisigg..) Ergebnis der Untsrstichprobe.
1) Einschl. ohn€ Angabe.



Zusamen

dar. Ausländer

Zusanngn

dar. Ausländer

von ...
unter
Johrsn

-60-65
und mshr

-60-65
und mehr

-60-65
und mshr

tsr
bis

AI

20
25
30
35
110
45
50
55

t5
20
25
30
35
40
15
50
55
50
65

mghr

20
25
30
35
40
115
50
55
60
65

und

20
25
30
35
40
115
50
55

20
25
30
35
40
45
50
55

15
20
25
30
35
40
45
50
55
60
65

t5-2020-2525-3030-3535-40
40 - 1154s-5050-5555-6060-65

15
20
25
30
35
40
115
50
55
60
65'

15
20
25
30
35
40
115
50
55
60
65

2usanmen

dar. Ausländer

Insgesant

dar. Ausländer

65 und mshr

Zusarnen

Handel, Gastgsnerbe und Vsrkshr Sonstige Disnstlsistungsn

Ab-
hängige

zu-
sarmen

Selb-
sttindige

Mith.
FEm. -Ang

Ab-
hängigs

2U-
saman

SsIb-
ständigg

Mith.
Fam. -Ang.

Ab-
hängige

0hnE
frühsre
EnrErbs-täti?ksit

185
947
307

78
39
29
13
16
10
l7
7t

3

7g
299

17
102
177
193
180
12§,
121
136
152
266
609

)

7

I

j

11

39

t

,

j
o

10

37

)

6
11

23

-

j

11

L4

:

I
50

74

1

j

7
23

39

1

t

I

j

23us
119
8S
77
56
3S
33
33

ERhIERBSTATIGE
' Dsutschland

Familisnstand, Altersgruppen, l.'lirtschaftsbereichen r) und SteIlung in Bsruf dsr Istzten Tätigkeit tt)
1 000

Errisrbstätigkeit
Ggneröe

Mith.
FEm. -Ang

gssamt
dig

25
t26
a2
70
47
44
29
27
26
lKl

109

626

51

35
90

162
1S0
170
L62
215
323
712I 2Aa 2 002

4 907

267

3 3118

209

23
183
723
93
81
60
42
34
36
82

310

068

58

41
104
222
302
249
247
305
401
037

1

13
2t
40
118
54
80
s7

247
1150

24
226
2SO
337
424
358
336
420
s33
386
762

046

388

32
42
48
45
30
20
37
34
34
66

388

%
724
84
7A
52
47
31
29
2A
416

119

866

56

36
s4

169
199
184t
180
237
352
772
s75

26
163
725
113
106

81
64
50
52

106
247

72A

81

24
80

7t3
222
2L4
229
332
516
441
160

I
3

7
22
36
50
116
53
76

184
to2
57S

a

26
166
185
247
287
242ßa
313
456
002
697

1
2

o
18
44
51
56
70

101
2A5

29
147
27t
304
372
347
31lt)
451
670
432
016

j
j

j

:

11
2A

,ß

ratet

gssamt

AusIänder

5 394

501

1 516

2 247

78

I 768

660

3 692

237

5 937

336

1 028

56

4 688

257

1 S83

60

4 772

551

2 043

558

L 255

57

8 04S

1 266

40
LOz
2!6
296
240
232
294
385
001
aa2

j
t2
2r
39
115
51
75
92,

257
:ts9

24
220
234
326
411
342
322
401
s10
337
570

7 697

373

31
111
s4
44
28
19
35
32
33
62

373

1
1

6
7
s
8

11
14
31

109

1S6

j

6
11
26

53

5

j

25

2A

7
13
15
13
23
1Nl

161

2§l.2

22

-

6I
!4

101

137

5
11
L4
2T
2L
27
32
bb

272

1166

31

6

31

6€schieden

6
10
13
11
11
19
26
60

098

203
051
1189
zBt
232
16C
1115
770
ta7
343
774

341
190
L75
136
108
51
55
50
51
45
45

2§

11

1
3

7
2l
33
116
43
47
70

169
977

1 414

37

26
ta2
179
253
270
260
233
249
418
924

? 374

5 388

29A

I
5

1g

?0

13
115

69

2 070

84

3I7
6

10
13
14
\2
77
20
42

163

30s

14

6
72
51

83

1
I
3

8

7

j

t

t
7

26
41
s4
30
25
2r
2l
24
2A
33

2S8

2A
4t
1t8
35
30
27
23
27
32
3S

336

29
44
58
4S
37
36
57
98

126
127

660

:

-

, 2002Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1
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Zusanmen
Lard- und Forstlii,rtschaft:

FischereiInsgssamt

zu-
s attlllgn

Selb-zu-
sellrngn stärdig€

Mith
Fan. -Ang

Ab-
häreigE

zv-
samßn

Selb-
ständige

Mi
Fan

th.
-Ang.

Ab-
hängigE

2 NICHT

2.2 Err{srtslose - daruntEr'Ausländer - im April 2002 nach

in
iiit fr{,lhsr€r

Ptlduzisr€rdss

SslF
ständige

Ins
Lg

:

81t8 t2
167 /

VEilithßt/

175

t2

6

7
7
5

1

:

tt
8

:

5

Ir§

24

7

!
7
!

!

t
72

17
L07
78
88
&l
58
ll3
30
73
I

531

42

I
42
80

104
116lls
l!ts
16S
75

13
!E
37
!§
38
:E
15

275

20

18
116
124
181
220
2rL
20t
200
227

98

155
2ß

15n
:Bß
23
20
24
!E
16

2A

10

8
10
8

:
51

7
13
15
t7
14
t2

88

10

:

7
5
5

t
31

:

I

-

7
5
b

t

t2
11
l8ß
29
2A
23
18
5

171

1l

t

/-

1l

10
5
8

10
8

:
52

7

7
13
15
18
t5
t2

91

10

12
l1
18
27
30
29
2S
18
5

4a
277
1S0
139
175
129
s0
61
116
13

227

37

34
99

190
256ß4
263
246
31t3
!37

132

4t8
240
133
206
183
134
s4
64
s7
13

262

101

35
102
197
263
273
277
2%
352
141

7
15
41
84

106
105
10s
94
32

5S0

55

49
316
311
44q
530
513
476
1ß9
4194
186

7
41
64
88
53
54
47
50
56
24

438

1

124
341
214
217
186
138
95
64
1a
t4

447

136

42
115
20s
277
244
2ü3
302
355
t42

lt
44
86

109
108
772s
33

608

51

131
386
3118
1169
5ltst
531
1186
479
1198
188

5

VBrhsi

1 876

3A

j
b
7
8

t2
o
8

56

12

6

5

25

5
15
15
19
19
!7
t2
6

113

18

18

2 0t6
383

4 071

580

I 940

33S

3 792

436

:

j
t

t

)

:
j

t
I

t
11

7
40
63
84
60
52
43
118
54
23

475

32

j
16
40
a2

100
101
103
9t
29

564

53

4§t
313
305
424
513
493
1155
180
1t80
179

3 668

q75

Daruntsr

j
j

19
5S
?9

702
70
61
51
54
59
24

580

t) KlEssifikEtion der l.lirtschaftszNeige, AusgEbo l9S3 (t,lz 93), Ti€fengliBderung ftlr dsn flikrroz€nsus (sishs Anhang)...) ErgEbnis dsr Unterstichprobs.l) Einschl. ohns Angabe.
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Altsr von ..bis untsr... Jahren

Dsutschland

-60-65
und nshr

ZrisämEn

dar. AusländEr

15
20
%
30
:t5
40
45
50
55
60
65

20
25
30
:§
40
lF
50
55

Zusannen

dar. Ausländer

55 und mehr

Zusarmsn

dar. Ausländer

15-2020-2525-3030-3535-4040-1515-5050-5555-6050-55
65 und nshr

-20-25-30-35- 1t0
- 115

-50-55-60-55
und mehr

15-2020-25ß-3030-3535-40
40 - 115

4E-5050-5555-6060-65

15
20
25
30
35
40
4E
50
55
60
65

L5-2020-2525-3030-3535-40
40 - 115
1t5 - 5050-5555-5060-Bs
55 und mehr

Insgesarnt

dar. AusländBr

Zusamen



Sonstigs DiEnstlsistung€nHandel, GastgEnsrbe und Verkehr

Mith.
Fam. -Ang.

Ab-
hängigs

0hne
frühers
Err{erbs-täti?keit

Selb--
ständigs

Mith.
Fam. -Ang.

Ab-
hängige

zu-
samrsn

Selb-
ständige

Ab-- I zu-
hängigs I sannren

Deutschland
Eß{ERBSTATI6E

Fanilienstand, Altersgruppsn, tlirtschaftsbsreichen r) und Stsllung in Beruf der letztsn Tätigksit tt)
1 000

Erflerbstätigksit
Gsvierbe

Mith.
Fam. -Ang.

gesamt
dig

AltBr von ..
bis untEr... Jahren

ratst

gBsamt

17
106
77
a7
81
57a
23
23

9

524

42

su
'79

102
113
117
131
167
74

835

165

13
33
36
38
37
35
15

270

20

18
115
t23
179
2t5
204
197
136
225
s5

56S

226

15
2A
38
27
23
20
23
34
16

228

L7
?5
1a
51
36
32
20
12
11

306

32

7S
31
58
63
73
65
60
83
30

478

90

14
23
34
29
25
23

8

160

16

L7
s0
83

723
723
138
114
s7

118
41

9115

139

15
19
28
\7
19
16I
8

I
139

\t
74
47
118
33
30
18
12
10

293

31

t4
30
55
61
68
57
55
79
2A

457

81

j
13
22
30
27
22
27

7

147

15

77
88
81

116
116
124
to2
90

110
38

887

t26

14
19
26
15
L7
15

8
7

I
t2a

13
88
62
59
53
37
26
19
12

372

25

10
23
52
83
59
74
8S
88
33

423

72

8
11
25
28
32
39
31

I
183

18

13
99
93

122
161
135
132
747
131
44

078

116

11
15
1S
16
sI

17
12

115

13
87
60
56
51
34
25
18
t2

359

2E

10
23
49
81
68
72
86
85
31

507

70

7
1t
24
2A
30
37
30
!

175

77

1

t
12

j
I

:

8

t
2t

j

:

/_

)

/-

13

:

14

7

-

t

7

j

/.

-

t
8

,
6

5

6

1

a

t

/_

6

-

L2

7
6I

11
6
7

51

11

1

-
35

t
,_

7

t

I

t
11

80
a2
2t
11

!
185

35

8
L4
12
14
11

5
6

I
78

44

18

6

a2
59
37
25
19
18
10
10

278

84

l2
18
L4
14

7
7

a4

13
98
91

116
156
729
127
141
727sl

L5-2020-2525-3030-3535-40
40 - 11545-5050-5555-6080-65
85 und mehr

Zusamren

dar. AusIändsr

j
15
20
25
30
35
40
45
50
55
50
65

15
20
25
30
35
40ß
50
55
60
55

15
20
25
30
35
40
1t5
50
55
50
65

15-2020-2525-3030-3535-40
40 - 11545-5050-5555-6060-55
65 und mEhr

20
25
30
35
40
4F
50
55
60

-55
und nehr

Zusarmgn

8 dar. Ausländer

GeschiEdBn

Zus aftllBn

dar. AusIändEr

-20-25-30-35-40-45-50-55-60-55
und mshr

-20-25-30-35-40- 115

-50-s5-60-65
und mshr

r 041

111

InsgEsamt

dar. AusländBr

Ausländ€r

11
74
18
16II
16
72

111

Statistisches Bundesamt, Fachserie f, R 4,1.1, 2OOz -53-

Zusanmen



Altsr von ..
bis unt€r... Jahren

Deutschland

t5-2020-2525-30
30 - :t535-40
40 - 1t515-5050-5555-6060-65
65 und mehr

Zusamen

dar. Ausländer

15
20
25
30
35
40
115
50
55
60
65

Zusatrman

dar. Ausländ€r

Zusa[rnEn

dar. Ausländer

InsgEsamt

dar. Ausländer

-20-25-30- :)5
-40- 115

-50-55-60-55
und nghr

-20-25-30-35-40- 115

-50-55-60-65
und mEhr

mehr

20
25
30
:t5
40
4t5
50
55
60

-65
und

15
20
25
30
35
40
115
50
55
50
65

20
25
30
35
40
45
50
55
60

-65
und mshr

15
20
25
30
35
40
115
50
55
60
85

15
20
25
30
:t5
40
115
50
55
60
65

Zusanman

2 NICHT

2.3 Sofort verfugbare En^lgrblose - darunter Ausländsr - im April Z0O2 nach

in
Mit frtihsrar

ProduzisrsrdEs

S€Ib
ständigs

LO7
303
183
ta7
762
119
83
52
40
10

36
100
179
242
2512§
2662§
107

15
37
74
95
92
97
75
25

513

50

110
341
2SA
so2
s78
4t65
431
416
401
742

4ts8

435

t7
52
7Z
a7
60
52
43
4A
45
18

495

4K'
249
162
170
153
110
78
50
39I

065

86

2A
86

164
225
232n9
253
274
104

611

279

LS
33
7t
a7
a7
8St
72
22

474

113

44
279ß3
it67
44Nt
1130
4t04
391
387
135

153

408

5
35
58
73
52
45
37a
113
L7

408

16sl
66
76
75ß
:E
Z3
19

!
ß2
37

I
:E
69
92

101
110
117
1:B
53

7ß
142

l0
30
ut
:B
:}3n
1l

La2

t7

L7
L07
108
156l$
181
179
774
742

6S

!6S

1!E

14n
33
24
20
t7
27
27
L2

1S

Ins
Le

:
D

Vsrh€i

t2ß
118

I 729

327

1 0s6

89

1 664

290

28

43
252
165
177
159
116
81
32
llo
10

29
88

170
231
241
zSt
242
2e3
707

7

6
b

I
7
8
7

I
4t6

7
11
13
17
14
s

7A

45

I
7
8
7

7
10
13
16
13I

75

I

:

:

)

7

b

I

1

/-

7

7

I

j
5
5
7

10
8
6

115

s

:

5

21 27

10I
l6
22
27
26
22
14

151

10

:
10

-

t
I

Vsrr{itl€t/

7

13
13
77
16
15I

.96

14

t
14

33

j
15
311
73
92
90
94
74
24

1§'8

116

44
242
268
381
1ß4
4,11§t

422
408
!F8
140

259

a4

6
35
80
78
55
116
40
45
43
77

s24

-

!

Ins

t
19

j:

I

1

t
10

j
t

r

7

)
t
_

:

7

6

t
27

10I
l6
2.
27ß
2t
14

l4t
l0

:
10

DaruntFr

r) Klassifikation dsr t'lirtschEftszxsioe3t) Ergsbnis der unt€rstichprobs,
1) Einschl. ohns Angabe.

, Ausgabo 1993 (t,lz g3), TiEfgnglisderung ftir dsn Mikrozsnsus (sishe Anhang).

Statistisches Bundesamt, Fachserie t, R 4.f.L, 2OO2

Zusamsn
Land- und Forstxirtschaft;

FischBreiInsgesant

zu-
sarmgn

Selb-
ständigs

Mi
Fam

th.
-Ang.

Ab-
hängige

zu-
satmEn

SeIb-
ständige

Mith
Fan.-ArE

Ab-
härEig€

2U-
sailEn

-54-



. Dsutschland
ERI,.IERBSTATIGE

Familienstand, Alt8rsgruppen, t,lirtschaftsbsreichen r) und Stellung im Beruf dsr Istztsn Tätigksit .r)
I 000

En{srb6tätigksit
Gerierbs

Mith.
Fam. -Ang.

gssamt
dig

Altsr
bis

von ..
unter
Jahrsn

ratet

gE§amt

16
98
65
75
73
47
35
22
19

t
185

3l

I
38
68
90
98

108
116
135
53

715

140

10
30
32
32
32
2A
11

179

L7

r7
105
L07
154
193
117
176
770
181
68

1 349

1S3

15
67
41
43
30
28
t7
10
10

265

27

11
28
(ß
53
65
58
51
66
26

408

7A

t2
1S
28
26
20
18

6

732

12

15
79
73

103
t02
127
101
8l
s5
35

805

118

11
18
23
t4
16
15
8'
7

I
118

15
66
40
40
2)
27
16
10

o

253

26

11
27
47
51
61
51
4t
63
24

381

7t

11
t7
25
24
18
16

tzt
11

15
77
70
97
s6

113
91
74
88
32

755

108

11
l8
2r
t2
l4
t2

7
6

t
108

11
77
54
51
116
32
23
77
10

324

23

I
19
44
75
62
55
80
73
25

453

62

7
10
22
25
27
34
24

9

157

16

11
a7
73

105
14K1
r19
116
131
107
34

s34

101

10
14
18
16
8
8

16
8

101

11
77
53
48
44
29
22
Ib
10

3t2
22

I
.18
42
74
50
64
77
70
24

440

60

7
10
27
24
2E
32
24
:

150

15

11
86
7A

100
139
114It2
126
104

32

902

97

10
13
16
l5I
7

15
8

97

t
11

t

-

7

t
23

j

-
7

10

6
6
8I
b
5

44

8

a

t

:
t

j

t
t2

-

72

:

a

7

t

:

I

j_

:

63
51
18
10

t
150

29

7
12
10
11
10

5

I
54

37

15

86
58
29
2t
t4
16I
8

224

7!

10
t7
L2
10
5
7

/-

7t

15
20A
30
35
40
115
50
55
60
65

15
20
25
30
35
40
115
50
55
50
65

15
20
25
30
35
40
115
50
55
60
65

20
25
30
35
40
45
50
55

-60-65
und mshr

Zusamen

dsr. AusländEr

Gsschied€n

ZusanmEn

dar. Ausländer

Zusanmsn

dar. AusIänder

dar. Ausländ€r

-20-25-30-35-40- 115

-50-55
-60-65
und mehr

15-2020-2525-3030-3535-40
40 - 115!E-50
50-5555-5060-55
65 und mEhr

Zusannan

mghr

20
25
30
!t5
40
115
50
55
60
55

und

15-2020-2525-30
30-3535-4040-45
115 - 5050-5555-6050-65
65 und mshr

j
/-

6

5

b

30

j

t
5

,
t

-

/
t

j_

/-

t

Insgssarilt

Ausländer

14ß
32
23
20lt
20
27
12

193

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1. 2002

Handgl, Castgsr{srbe und Verk€hr Sonstigs Dienstlsistungsn

zu-
samren

Selb--
ständige

Hith.
Fam. -Ang

Ab-
hängigs

0hne
frUherg
Errigrbs=täti?keit

ab-
hängigs

zu-
se[men

SElb-
ständige

Mith
Fam. -Ang

AF
hängige

-55-



Zusanmen
Land- und Forstxirtschaft;

FischErsiInsgssamt

zu-
sanmEn

SsIb-
ständige

Mith.
Fam. -Ang.

Ab-
hängige

zu-
sarm€n

S€1b-
ständige

Mith.
Fam.-Am.

Ab-
hämlgs

ztF
salnEn

2 NICHT

2.4 NichtErrisrbspersonen im Alt€r von 15 und mshr Jahrsn - darunter Ausländer - im April 2002 n*h
in

Hit frohersr
Prcduzierrndss

SelF
stärdigs

Ins
LB

von..
unter
Jahren

Altsr
bis

Dsutschland

65 und mehr

Zusamnsn

dar. Ausländer

5

'6285
614

L 372

7 075

190

1 758

98

5 838

138

t2 67
27 734

934

67
ta2
376
47t
381
382
578
912

3 177
6 624

13 094

663

1 662

94

5 398

r29

I
58tß
27ßn
23
22
30

101
247

617

:§

15
:x,$

124
105
116
207
355I 410

3 3!t4

5 811

311!t

j
l1
15
l9
3n
68

274
1 692

2L?5'

60

1l
73
90

t27
161
1116
158ß2
ß2

1 790
5 273

I 55{
4U

Vsrfisi

DEmntsr

6

7
27

58

t

I
o

:

-

13

18

-

17
147

173

3
7

I
7
7
6I

19
s5

297

ß2
10

-

24ß2
re

7I
11
s

11
10
13
24tn

576

7S
l8

b

t2
118

85

,
I
8
7I

l5
2A

132
514

724

13

:

29
366

407

n
207
11t5
84&
63
50
53
68

223
675

11
23
38
51
56
96

180
706
2334

/-

10

15

7
16
16

133

2\7

32
276
339
4ts3
575
llsE
1188
727
150
0{15

5
118
65
65
60
4L
36
66

LO2
168
230

886

1
4

5
8

77
53

243

362

I

j

,

s

5

5

I
40

80

7'13
1S
20
2q
47

L27
566

827

27

:

8I
29

257

3r2
I

:b
8

11
20
25
26
35
61

165
862

29
273
14Nt
89
72
67
53
56
73

234
724

68
147
386
1186
404
406
609
974n9
323

138

698

1l
23
4t
511
5S

104
191
742
609

14

134
099
434
155
107

91
65
77
83

250
7S5

1S
163
351
567
653
522
527
73S
123
555g2
1115

16
30
52
E2
68

119
216
801
707

3
1

1
3
7

16

5

32
244
3118
1198
59S
525
519
770
239
265

5
43
bb
6S
55
,45
3S
69

108
173
245

s34

1
4

3 153
1 266

800
753
8t2
675

, 554
s30I 421

4 505
14 434

23 505

2 714

334
221
227
1S1
166
99
89

725
157
217
290

2 t16

15-2020-2525-3030-35
35 - 41040-4F
46 - 5050-5555-6060-65

t5-2020-2525-3030-3535-40
40-45
115 - 5050-5555-6060-65
65 und nEhr

20
25
30
35
40
115
50
55
60

-65
und nshr

15
20
25
30
35
40
415
50
55
60
65

20
25
30
!i5
110
45
50
55
60

-65
und nEhr

15
20
25
30
35
40
45
50
55
60
55

Vsrt{itllgt/

11

j

72
u.

11§l

2ß

:

5
57

68

Ir§

6
6

1{
!F

212

n7

5
19
70

103

-

65

69

j

6
22

t44
18r

15-2020-2525-3030-35
:t5 - 40
40 - 1151§-5050-5555-6060-65
65 und rnshr

Zusarmsn

dsr. Ausländer

ZusannEn

dar. Ausländer

Insg€sant

dar. AusIänder

4S

53

:
t

6
24

2Gt

2At

j

8

j
I

-
10

22

7

6

L1

39

:

j
7

720

130

57

8
o

11
11
t2
t4
1S
36

172
s28

6

I 220

39

11 532

20 152

886

I 227

22

:

6

14
16
2t
19
14t
\7
34
65

110
1?1

ut2l8Zusanmsn

Ausgab8 1993 (l"lz 93), TiefsrEli3dsrung für dsn Mikroz€nsus (siehe Anharg)

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1. 2002-56-

.) Klassifikation der t,lirtschaftsznEige,.r) Ergebnis der UntBrstichprobs.
1) Einschl. ohns AngabE.



ERI"IERBSTATIGE

Familisnstand, Altsrsgrupp€n, t,lirtschaftsb€reichen r) und Stsllung im Beruf dgr Istztsn Tätigkeit r.)
1 000

Emsrb6tätigksit
GsHsrbs

Mith.
Fam. -Ang.

gsssmt
dig

Dautschland

1 881

4 181

ra7

6 656

262

ratst

Geschisdsn

gEsant

s
57
118
2A
25
24
22
2tn

100
241

604

39

15
38
95

t20
101
1t2
20t
34S

1 367
3 15S

5 559

337

11
15
t8
33
bb

270I 616

2 036

58

11
72
8S

\25
157
141
t52
255
4115

1 738
5 015

8 200

43,4

3

1

t

:

t10

25

j
j
t
:

20
26
26
2A
19
10
19
20
30
62

262

8
54
36
25
1b
15
11
77
!7
42

119

35S

24

2l
62

111
135
Lt2
115
t77
26S
743
475

2t4
t47

I
13
17
16
23
53

176
702

41S

26

I
76

10r
144
164
r44
t42
2t6
3E}8s1
696

2A

7
bI

1,1
30

109

181'

7

:

10
26

118

8
52
35
22
14
IA
11
15
16
39

10s

333

20

27
60

to7
129
LO?
105
160
244
685

1 288

2 901

724

4

8
11
15
15
25
49

\42
s77

267

23

s
74
s8

137
154
131
131
199
308
886
373

501

L72

t2
22
l9
15

8
8

72
16
25
33

172

10
95
81
35
2A
23
16
15
2S
79

310

595

33

31
81

L70
279
180
166
2la
313

1 004
2 000

4 384

1S4

10'15
20
22
40
bb

259
1 1150

1 887

45

j
I

)

5
11

22

10
92
5S
34
26
22
14
15
2L'76

258

668

32

30
80

167
215
t72
150
208
300
st6sl

/
10
14
19
2l
38
62

250
38S

807

1B

11
t22
1113
270
255
2t3
135
260
383
296
568

1
3

105
885
245
a7
35
25
t2
15
10
77
71

527

516

15
95

163
181
156
118
115
130
1,!l§t
266
609

-

11
26

44

19

20

13
115

a7

I
3

I
8

10
20
47

161

265

14

:

13
100

725

j
8

t2
l0
15
25
b5

272

415

27

5

2l

13
22
2t
18
11
10
14
19
29
39

197

2

:

-

25

27

5
t2
51

77

1

1

-

7
50

66

3

1

1

1

-

I

11

13

7

6
23

37

7
11

8
8

l5
25
5S

098

2 007

615

1 237

51

7 771

1 taz

1

2 3 760

6 S67

272

8
stI

11
77
3S

169

274

10

-

10

11
tz6
t47
2t5
283
223
205
273
402
342

20
26
26
29
20
11
20
22
31
65

272

t2l
942
ß2
255
213
151
135
150
1&t
31ll
778

329
772
161
122
101
54
50
56
4S
44
45

142

4 992

1S7

Ausländer

j
7

-

-

14
16
20
t7
14
16
34
611

110
L27

1ß4

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002

Handel, GastgewErbe und VsrkEhr Sonstlge Dienstlsistungen

Ab--
hängige

zu-
sanmgn

Selb-
ständige

Mith.
Fan. -Ang.

Ab-
hängigs

0hne
frUhsrs
Emsrbs-

täti?kEit
ab-

hängigs
zu-

samrgn
Selb-

ständige
Mith

Fam. -Ang

-57-

AltEr von ...
bis untEr... Jahrsn

dar. Aus 1ändEr

Zusarnen

Ausländer

20ß
30
:5
40
115
50
55
60

-65
und mshr

15
20
25
30
35
40
1t5
50
55
60
65

15-2020-2525-30
30 - 35'35-4040-4545-5050-5555-6060-65
65 und mshr

Zusamen

dar.

Zusamen

dar. Ausländsr

-20-25-30-35- 110

- 1t5
-50-55-60-55
und mehr

-65
und mehr

15
20
25
30
35
40
415
50
55
60
65

15-2020-2525-3030-3535-40
40-115.
115 - 5050-5555-6060-85
65 und mEhr

Insgesamt

dar. Ausländer

15
20
25
30
35
40
115
50
55
60
65

20
25
30
:t5
40
15
50
55
60

Zusarmgn



Deutschland

Sslbständige
Mithelfende Famil ienangEhörige
AbhängigE 301 27 25601 23 32

83

83
167

224

§2
777

2r9
5

01ß
272

2§
529
829

424o
213
0415

14
32
4t*t

27
15

831
873

98
22

057
r77

zto
16

ß2
?07

3r[9
811

1116
850

97
:t3

130
260

251
16

383
550

317
27

104
4{S

508ll
011
5:t6

173
93

4
4

n7
7ß2I A2L

s 629
10 895

2
2

3 ERI€RBSTATIGE

3.1 En.erbstätigs im April 2OO2 nach l,,lirtschaftsbereichsn.), Stsllung im Bsruf urd Alt€rsgruppen

1 000

Davon in Alter von ... bis unter ... Jahrsn

Stsllung im Bsruf

l,lännlich
Land- und Forstv{irtschaft; Fischerei

SslbständigE
MithElfsnds
Abhängigs

SsIbständigE
MithEIfEnds
Abhängigg

SelbständigE
l.{ith€lfsnd€
Abhängigs

SelbstärdigE
Mith€1ferde
Abhärqigs

Selbständige
MithslfendB
AbhängigB

SslbständigE
MithslfEnds
Abhängige

SEIbständige
Mithslfend€
AbhängigE

Sslbständige
MithslfEnd€
Abhängigs

SslbständigE
MithElfend€
Abhängigs

Zusanrrten

Familienangshörige

2usannren

Familisnang€htirige

Zusafinsn

Familienangshörigs

Zus arnen

Familienangshörigs

Zusanrnsn

Zusarmsn

Zusarmsn

Famil i€nangehörigs
Zusanmsn

Familienangshörigs

ZusanmEn

Familisnangshörige

Zusanrisn

FamiliEnangehörige

Zusanmsn

Familienang€hörige

Insgesamt

Produzisrsndes Gensrbe580//9674///
8 1118 378 427 1 826 2
a 442 380 634 1 925 2

Handsl, oastgeNerbs und Verk€hr708 / 72 gSt

31 //5
3 558 184 316 873 1
4 294 787 3n 377 1

Sonstig€ DisnstlsistungEn/ t4 t42///140 551 I 223142 567 I :t68

ZusamEn

243
37

15S
455
923

760
67

10 829
11 656

I 032
118

7 205
8 355

34o
1 519
1 562

33

64
101

370
15

3 S87
4 372

6
10
31
47

13
6

604
424

275

1 !t53
1efjz

I
2

77

70
1118

184

873
057

203
5

768
975

751I
042
802

14
!E
!E
86

z3
t4

5757tt

107n
ü27s1

166
r7

0s,0
273

310
90

622
022

92
37

106
235

206
15

547
758

310n
58§t
925

1154
184n

8S5

061
99

684
424

ß
22
1ß

5€

601
671

79

z32
312

toz
1ß8
601

976
11

5 608
6 596

2 62a
93

17 615
20 «16

Land-
116

!22
154
322

80
54

681
814

2
2

324
a7

3 447
4 057

576
5S

8 371I 006

1 026
32!

14 853
16 200

7
723
732

5
b

Sslbständigs
Mithelfende FamilisnangehörigE
Abhängige

l,,leiblich
und For=tr{irtschaft-///10 14

; Fisch€rEi

Selbständige
l.lithslfsnde Famil ienangBförigs
Abhängige

11 15

Produzi,sr€ndss Gsr{srbe////101 198102 201

1
1

5
11
l0ß
8

1gt26

!§Ireru
IE
8

508
m1

92
!t:l

050
175

30
t2
32
74

77
5

7§,4
477

113
t2

47Q55

147
s

106AI

367
38

403
808

Gastg€rsrbeHandEl,

7A2
185

395

26A
271

/L767560 1 31a568 7 372

und Verkehr
40
11

81S
898

5
1 S21
2 022

SElbständigs
Mithslf BndB FaniIiEnangEhörig8
Abhängigs

ZusarnEn

Selbständige
Mithslf ende Famil iEnang€hörigE
Abhängigg

Zusarmsn

Sslb6tändige
Hith€lf snds Fsnil isn8ngshörigeAbhängige 

zussm.n

403

Sonstigs Dienstlsistungsn/1196

Zusarmen

Insgesamt

2
2

74L
754

4
4

155
!t3

403
492

3
3

2
2

3
4

I
1

Land- und Forstxirtschaft; Fischsrei30st / / 39

31
34

39
47

16
867
934

l5
s5

1119

16I 719
7 474

234
8

3 145
3 391

525
118

7 390
7 963

Produzierendes Gsvierbe/6109//9479 A26 2 4371181 834 2 549

Handsl, Gastgenerbe und Verkehr
16 13S

2
2

3
3

2
2

/a
357 -.. 710372 732

25

292
320

4
4

DisnstlsistungEnSonstigs

407
413

1 553
70

13 97S
15 602

3654',
414

Insgesamt/5L
13

32 46S 7 283 2
36 536 1 300 2

I

1
1

3
3

1

7
8

r)'KlassifikEtion der !.,lirtschaftszNsigg, AusgabE 1393 (t,lz 93), Tiefengliederung fur den Mikrozensus (sishe Anhang).

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002

En{srbs-
tätigs
ins-

gesamt
75-20 20-25 25-35 35 - 115 45-55 55-50 60-65
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Dsutschlsnd
3 ERI.IERBSTÄTIGE

3.1 En{Erbstätige im April 20OZ nach Hirtschaftsbsreich€n.), Stellung im Beruf und AltsrsgruppBn

Davon in Alter von ... bis untsr ... Jahrcn

Stellung im BEruf

x (AntEil an Spalte 1)

FamiliEnang€hörigs

Zusailnen

ZusarmEn

ZusamEn

ZusSmen

FamiliEnangehörigs
Zusanrngn

Männlich
Land- und Forste{irtschaft; Fischsrei263 / / 72,537 / /: /301 7,0 8r4 2113601 3,8 5,3 15,9

Produzierendes Gsyierbs

'q')
22,q
21,8

Gastger{erb8 Verkehr
13,9
17 rl

9r6

65 u. mEhr

4r5*r?
5r4

sslbständigE
Miths]fende
Abhängige

Abhängigs

SeIbständigE
Mithelfende
Abhängigs

Mithel,fends
Abhängige

4

2
7

0

0
3

b
5
6
7

31,5

21,7
27 ra

32,9

31,3
31,4

gO,g
17 r8
29r4
2sr8

7r7
712

und
7r7

8'9
7r7

4r6
413

HsndeI

680
14

11ß
842

I
8

21,
20,

74,
16,
22,
27,

29,

23,
24,

27,

23,
23'

714
811

5
2
0
0

9r7

312
3r7

11
15

4
8

Sslbständige
Mithslf ends FEmiIiEnangghörigeAbhängigs 

zusarmEn

Selbständigs
l.lithslf sndE Familisnangehörige
Abhängigs

10,1

714
716

11, 1

6r5
7r3

11I
b
8

10

9r0
10r47rl
713

9r8
7'4
7'7
8ro

10,1
7r9
713
7r5

3

4
8

6

7
4

4

8
5

2'8
0r6
0r8

3r8
9r4
0r6
1r0

Zusarmgn/.r7,! I4rl 83rG 7

I zoslsrI essaI qzsa

I szsI rrI seoeI ssss

I zazalssI rz srsI zo sse

80
54

2 AA7
2 474

324
87

3 647
1l 057

576
59

8 371s 006

7 024
321

14 853
15 200

654t
414
1169
536

l0
11

1

13
15

3

32
36

2A
16
2t
22

29

23
24

gr 1

512
4r4

24,5
22r7

3'2
413

8r0

512
5r6

9rl
t3,4
3r8
4r6

13r4
314
7rg

\3'4
2,
2,

6,
o
2,
2,

5,
9,
2,
2,

11 ,0
13 r8
3r8
719

914
1218
3ro
3r5

814
10 r52r8
3r6

7'0
9r3
3r6
4r0

8t2
12,0
312
3r8

Selbständigs
l.tith8lf snds Familisnangshörige
AbhängigB

Sonstigs Disnstleistungen/ 1r5 14,5/// 30rG

2r5
212

5

I
1

5

7
0

10

8
s

10

7
8

4

8
b

8r5
717

9r5
12,6
7r9
8r1

8
b

3I
6
7

8
7

1
4
6
5

27,3
27,7

31r 3
9r6

29rB
29r7

30rB
26,2
30, 4
28,9

34,3
27 rs
31,0
31 ,0

30,3
2512
29r0
29r 0

!2r0
5r7

5r4
8r3
0r5
1r1

5r1
zg14
0r6
1r3

28rB
9r6

22rg
23rG

Sslbständige
MithEIf Ends Famil isnangehörigsAbhängigs 

zusanmen

SsIbständig€
MithsIfendä Famil i€narqehörigsAbhängigs 

zusq,tmsn

Selbständise I
Mithelfende Famili€nangehörigs IAbhängigs zusamen I

SBIbständigE
Mithslf snds FEmil isnangEhörigeAbhängigs 

zusarmEn

Sslbständige
Mithelf ende Fanilienangshörige
Abhängige

Zusarmen

Selbständigs
Mith8lf snde FamiI ienangshörigE

t{eiblich
Land- und Forstnirtschaft; Fischsrei46 / 13,4122 / / 8;3154 614 9,2 20,2322 3,4 4,7 14,7

Produziersndes GeNsrbe

30 r7
29,8
2312
26ra

1
0
s
0

0

2
3

l0r7
10,8
6r5
7r0

7'7
l4r 0
713
713

8 7,6 7,
4
7

3
3

4
1

16
t2
22
22

I
1
5
2

1
3I
2

7
7

28,3
28,0
25,2
2513

33, o
26ro
2205
23r4

28rg
28r4
25,0
25,2

30,2
28rO
24,4
24,8

29rG
23,6
23,2
25r4

2
1
5
8

0
0
0
1

2
3
5
0

0I
b
2

0r5
0r8

Handel Gastgey{Erbg und Vsrkshr/ 12,5

lr7

SelbständigB
Mithslf sndB Famil isnsngEhörigeAbhängigs 

zusaflnen

selbständigs IMithslfsnds Fanilienangehörige IAbhängigs zusanmen I

2,
3,
3,

,0
,5

/ 72,810,8 23129,9 22,L

Sonstigs Dienstleistungsn/ L,9// 36r 4
28rg

8r8
8'4

5
4

7
4
3I

4
2
5
8

6
1

2
0

3
3

0
5
5
s

I
1
2
2

I
3
7
s

0
8
5

2'2
9r1
8r5

29,
30,

34,
26,
29,
23,

16r5
8r8

23,0
22,5

15
10
22
22

InsgESamt
Land- uM Forstxirtschaft; Fischersi30s//72,831,15S//9,220,1155 5,8 8,7 20,9 28,923 3r7 5,1 16,1 28,

Zusanngn

Pmduzierendes
SsIb6tändigs
HithElf snds Famil isn8ngehörigs
Abhängigs

Zusamgn

760
67

429
656

4r4
4'l

6slisrbe0,8 14,3/ 13,77,6 22,47,2 2719

Handel, GastgeHerbe und Verkehr
1 ,6 13,5

33
24
31
31

3
7
7
2

0
0
2
3

30,7
23,3
29rz
2913

32,7
24,t
28,7
29,1

32,L
22,5
29r7
29,8

27
22
23
23

30
24
22
23

29
25
2S
25

29
23
23
24

6
5

5

1
7
4
8

o
8
6
3

4'4
ot7
1r1

7
s
b
I

4,
20,

5
t2

0
0

4I
0
1

4
13

0
1

I 032
118

7 205
8 35s

5rl
4r4

4r9
919
8r8

14,0
23,9
22,4

Sonstige Disnstleistungsn553 / 7,8 15,370 / / 11,397S 2r9 9r2 22,5'602 2,6 8,5 27,7

11,0
9r9

Sslbständige
InsgBsamt/ 7,4

Fanilj.ensngshörigs

Insgssamt

.) Klassifikation d€r l,lirtschaftszvieige, Ausgabe 1S93 (hlz 93), Tisfsngliederung ftlr den Mikrozsnsus (sishs Anhang)

Statistisches Bundesamt, Fachserie 7, R 4.1.1, 2002

1
0
b

3
4
3

3r9
8r8
8r0

74,4
11,6
22,8
2L,8

10r 1
9r1
7r4
7'7

Ervierbs-
tätigs
ins-

gBsamt
75-20 20-25 25-35 35-1l5 4E-55 55-60 60-65

1 000
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DEutschland
3 EßIERBSTATIGE

3.2 EnrErbstätig€ im April 2OO2 nach Familisnstand, Stellung in Bsmf urd AltErsgmppsn

r 000

Stsllung im Bsruf

I err,crbs- I Oavon im Altsr von ... bis untEr ... Jahr€n
I LoLfus

läil
Männlich

S€1bständige
Mithslfsnds FEmiI
Esants

ienangEt|örigs

Ang€stsllte l)
Arbsitsr 2)

557
32

,450
2 8702ffi
6 74t5

1 850
55

947
4 437
4 629

t2 3A
212

b
77

472
4195I 263

2 628
93I 475

8 180
7 361

20 336

18Et
2t

2153Ua
8Sl

4 740

68sß4
ß7

5 8EE
2 268I 590

157
l5
7A

1 166
453

1 869

1 026

200
t2

144
201
893
llll9

159

s
7L2
8:t7
807

l1
b

42
57

116

370
l52ß

!§5
788
372

81

35
194
1S4
504

5S5
7

:87
1 503
1 !X§
3 857

76

31
L62
173
442

ßLI
422

1 858I 762
4 AO2

7
26

2r3
ß2
729

:

,

7
26

2t3

Ledig
30I

168
w2
666

1 1§4
Vertreiratst

:

1

2

20!,

65
azt
5«r
r[B
558

5
270
6EB
5E§
773

57

Z3
170
183
{aE

824I
!58
1§0
:85
01l5

&
4E

5&'
140
8113

24r
81

11ß
155
7:73
406

ß
20

:E:I
1&t
600

31§
84

2\3
147
(E6
850

274

111I 270
68Et2n2
799
88

4t7
3 8642 4L2
7 579

1oo

ll:t
562
326

1 033

I 173
93

571
5 637
3 421

10 895

2

3

66

102
290
2t8
681

79ß
a2

151
*t7
737

10

5
117
4r

t7s
155
33

189
558
656
592

266
15

2ß
1191
111
130

234
32

L7?
842
234
544

2L

11
160
98

289

525
4A

1134

s3lbständige
l.lithelfsndB
Beante
Amsstsllt3 1)Arteitsr 2)

S3lbstärdigs
Mithslfsnds
Beante
Angsstellts 1)
Arbsiter 2)

S€lbständige
Mithslfende
B8amt8
Anoestellte 1)
ArSeiter 2)

Zusarnen

Famllienangehörigs

Zusamsn

Fanil i€nangshörigs

Zusanrngn

FaniliEnangshörigs

Zusamgn

6

4184 733732 1 562

1
1
4

2
2
b

106 1
Verviitmt/Gsschiedsn

l.'leiblich

30
66

1

Zusaman
311I

t74
612

1

1I
4

SelbständigE
Mith€lfenda FaniliEnarEer6rig€
Beenti.nnan
Angsstellte l)Artsiterinn'n 2) 

zr.rsanmsn

Sslbständigs
Mithslf snds Familienangehörig3
Beamtinn€n
Angsstsllts 1)
ArbsitErinnen 2) 

zusanmsn

Selbständige
Mithslf snda Famil ienangehörigs
BBamtinnsn
Angsstsllts 1)
arbeiterinnsn 2) 

zusanmsn

SslbständigE
l,lith€lf snds Fanil isnangehörige

b

334
2t7
560

Ledig
13
6

24
920
249

1 2t3
Vsrh€iratBt

97
50

154

1

I

ß
n

227
51

%
re
88

t74
8t2
741
050

Its

35
410
150
543

310
902§

442
941
022

106

64
4142ß
f}]2
8:t1s
531
315
136
907

t24
55

572
322
085

061st
660
30r
703
424

7

7

:

b

1

3

I
I

,
5

8
727
115

1) Einschl. Auszubildende in anerkannten kaufmännischen und technischen AusbildungsbErufgn.
2) Einschl. Auszubildende in ansrkannten gsNerblichsn Ausbildungsbsrufen.

tHst/Gsschied€nVsn{i

L7
7

VErheiratet
8

Zusanman

Bsailtinnen
Angsstellts 1)
Art€itsrinnen 2)

Sslbständige
Mithelfende
Beamte/BEamtinnsn
Angsstellte 1)
Arbeiter/-innen 2)

/27337 I 02r22! 300568 7 372

3I
4.Zusanmsn

ienEngehörigs

Zusammgn

F aml J. lgnanggnorrgs

13
28

547
698
290

5

-

13
28

550
705
300

321
750

10 4m
3 515

16 200

740
53

555
298
730
1186

545
340
404
732
838
918

370
20

155
639
949
t32
654
4t4
224
688
576
536

6
3

11

2

1
10
o

27

1

3

3

2
18
11
36

1

2

4

2

3

Insgesamt

SslbständigB
Mithelf snds FamiI ienangshörigs
Beante/Bsamtinnen
Angestellte I )
Arbeiter/-innEn 2)

Zusalrmgn

SeIbständigE
Mithelf ends Famil i€nangehörigg
Bsamte/BeamtinnEn
AngEstEllte 1)
ArbeitEr/-innsn 2)

Zusarmen

Seibständige
Mithelfends Famil
Beamte/Beamtinhsn
Angestsllts 1 )Arbeitsr/-innan 2)

Insgssamt

LEdig
4ft
15

192I 501
915

2 667

1 633
1 033
z 935

4 5132 442
7 963

2
1
4

1
1

3
2
6

1

210 260 3
Verr{itwst/GsschiedEn

I

7
Insgesamt

51
16

207 I
2

1

1

4
2
8

-60-
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Dsutschland
3 ERI,IERBSTATIGE

3.2 Emerbstätige im April 2002 nach Familienstand, Stellung im BEruf und Attsrsgruppsn

Davon im AltEr von ... bis untsr ... Jahren

St€Ilung im Beruf

SeIbständigg
Mithelf ends Fanilienangehörige
B€amte
Angestellte 1)
Arbeit.r 2) 

zusarnen

selbständigg
Mithslf endE Fanil isnangehörigs
Bsamts
AngEstEllts 1)
Arbsitsr 2) 

zusarmsn

SEIbständigE
Mithelf ends FaniliEnangshörige
BsamtE
Angsstsllte 1)
Arbsitsr 2)

Zusamgn

Se1b6tändigs
Mithelf ende Familisnangshörige
B€amte
Angestsllts l)
Arbeitsr 2) 

zusamEn

Sslbständigs
MithEIf Bnde Famil i8nangehörigs
BeantinnEn
AngBstsllte 1)
Arbsit€rinnsn 2) 

zusarmen

Salbständige
MithsUende Familienangehörige

7rl
1r8
216
6rl
3r6

1r3
9r9

11 ,8
715
312
7t7

24,3
30r4
2917
29,7

Männlich
Ledig

Zusarmen

H€iblich
Ledig

Zusamen/ 1,7 152,0 2,2 10/ 3,5 253,2 gr7 246,1 8,3 183,5 8,5 22

Insgesant
Ledig

5r3
27 rg2016

tr (Antsil an SpEIte 1)

37rs557
32

450
2 470
2 83667ß
1 860

55
947

4 437
4 629v 324

2t2
5

77
472
1lst5I 243

183
27

275
3428

8S3
4 740

685
244
457

5 895
2 268I 590

157
15
78

1 166
453

1 869

740
53

665
6 298
3 730

11 4ß5

25ß
340

7 404
70 732
6 898

21 918

L4r3
2L16
19, 1
2!,3
30,0
11,1
28,5
35r 1
35r 4
33,8

26,8

30,1

5,8 37 137,4 2013!7,0 23,510,8 21,8
Vsrheiratst-/-/- 0'7/ 0,6/ t,4/ 0,9

VsrHitret/Geschiaden

-/-/ // 7,6/ 2r20,1 1,8
Ver,{ithst/Geschieden-_ /_

///// 0,3

I

0r2

l14
3r9
9r0
8r7
8r9
8r0

-

2
0
4
8I
5

35,
36,
32,
41,
31,
36,

8,
10,
74,
18,
74,

5,

7,g,
11,g,

14,
15,
16,
23,
22t
2!,

36,

47,
37,
24,
35,

11,
10,
17,
19,
t7,
18,

5,

6,
10,

o
o

I
3
0
8
5
3

5

1
7
1
7

2

4
0
4
2

1
4II
4
5

35rg
36,9
34r3

2 62A
g3

I 475
8 180
7 961

20 335

36,0

9r4
9r4

72rB
7l,q
17,9
78,2

5'6

31 r3
9r8

34r6

26,9

7,
29,29,3

2

6
o
4
5

6
0I
5
5
1

2

7
1
1
3

1
3
2
s
1
2

35,8

27 16
17 12
15,7
lT ra

3512
28rB
32r0
36,7
34rl
35,5

27,l
25ra
33,7
31,5
32rl
34,1
26ra
28,4
30r0
29,2
29,9

37,L

76,7
73,2
18,3
19,9

31r 4
25,8
29r7
36r 0
35,0

Beamtinnsn
AngEstslltB 1)
Arbeiterinnen 2

/ L7,9,7 26,2413 2l ,1118 25,
Vsrh€iratet

i

1
3I
1
6

3,
1,
2,
6,
3,

sEIbständigs
MithelfEnde
Beamtinnsn

FamilisnangEhörige

Angsstsllte 1)
ArbEitErinnEn 2)

Sslbständigs
Mithelf ende Familisnangehörigs
Beantinnen
Angsstsllts l)
ArbsitErinnEn 2)

Zusamsn

Zusamsn

Zusamsn

Zusanmgn

1 026
32L
750

10 1189
3 815

15 200

Selbständige
MithBlf snds Farnil isnangehörige
Beamte/Bsontinnen
Angestsllts 1)
Arbeitsr/-innsn 2)

/ 5,824,7 24,34r2 28rg8,7 23,8Lg,7 24,5L!,2 23,2
Verheiratst
- 0r3-/
- 016/ 1,20,1 Lr70r0 lr2

Ver!'litNet/Geschieden

36
29
37
39
29

0
5
0
6I

SeIbständigs
Mithelf €nds Famil iensngehörige
Besmts/Baamtinnsn
Angsstellte 1 )
Arbsiter/-innsn 2)

ssrbständige 
zusaflmsn

Mithslf Ende FamiI ienongshörige
Bsamts/Beamtinnsn
Angsstellt8 1 )
Arbsitsr/-inn€n 2)

zusamren

SsIbständigg
Mith€If ends Famil ienEngshörige
Beamte/Bsamtinnsn
Angsstglltg 1)
Arbsitsr/-innen 2)

InsgEsant

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002

370
20

155 0
3
4
0

1
5
7
2
6
8

2A
34
34
33

32
22
25
30
29
29

1 839
949

3 t32
3 654

4LS
2 224

18 668
11 576
36 s36

7rO
9r7

10,3
,2

Insgssamt
14
11
19
2S
27
27

4
5
5
2
1
8

1) Einschl. Auszubildende in ansrkannten kaufmännischen und technischsn AusbildungsbsrufEn
2) Einschl. AuszubildEnde in anerkanntsn gsNsrblichsn Ausbildungsberufsn.

Endsrb6-
tätigs
ins-

gesamt
15-20 20-25 25-35 35 - 115 115 - 5s 55-60 60-65

1 000

-61 -

65 u. mehr

1r0

012

6r0Qrl
0rg
0r9
1r8

7'3

1r3
712
2r4
511

29,4

2r9
!17
1r3
!14
1r5

L2r3

14,5
11,5
9r7

L7,2

14r8

15,7
12,8
7012
72,3

10rs

10,6
8r0
6r8
8r0

9'l
11r 0
8r6
8r5
912
8r8

13,3

76,7
73,7
13ro
13r7

2r8
2'l
L'4l'4
1r5

11r G
10r4
t2,6
9r9
9r6

10, I

I
10

7
5
7
7

10, 1
9r1
917
7r3
7rl
7r7

215

0'7
0r6
0r8

11r 0
19,4
8r3
6r1
413
8r4

10,2

6r5
6r6
5t2
6r7

9r1
13,4
5r0
412
3r0
4r6

219
215
3rA
3'3

10,3

5r4
8r4
6t7
6r0llrs
2r9
2'2
3r3
2r9

2r3
112
0r6
0r6
017

917
13, 1
6r6
4r1
4ro
5r0

70,2

612
5rg
8r7
6r7

812
72r0
4,9
3r1
3r1
3'8

0r5
0r5
1r3

o12

0r3

2,;
7r3
0r3
0r8
0rg

1214
53,0

1r6
4r0
3r5

3r8
9r4

0r4
1r1
1'0

1r1

0t2
012
0r3

511
13r0

0r5
0r9
1r3

9r5sr7
1r5
215
3r0

4'7
13rg

0r5
0r8
1r1

0r5
0r6
016

6r1
11 rg

219
Lr4
l'2
1r5

0
4I
8
8
3

,\",
16,2
13rs
11 r8
13, 1



Errierbs-
tätigg
ins-

gssamt
15-20 20-25 25 - !15 35-1§ 4t5 - 55 55-60 60-65

t»utschländ
3 ER,.IERBSTÄTIGE

3.3 EnErbstätigs im April 2002 nach StaatsangshörigkEit, St8llung in Bsruf und Altersgruppsn

I 000

Davon im Alter von ... bis untEr ... Jahrsn

Stellung im B€ruf

MEnnlich
Deutschs

u. mhr

2 512 8 :t5 !t36 765 706 ß4 242 155
1s 940 665 I 352 3 4,ß 1l 769 3 74t t re &B 97
18 182 673 r 387 3 779 5 s34 4 447 1 500 880 ß2

Ausländer

Selbstärdigs und Hithslfende
FanilienangshörigsAbhängigE 

zusainsn

S€lbständigE und Mithslfendg
Famil iBnang€hörig€Abhängige 

zusanisn

Selbständige und l.lithelferde
FaniliEnangehörlgsAbhängig. 

zusamnen

Sslbständige und Mithslfsnds
Fani I isnangshörigsAbhängigs 

zusaanan

sElbständig€ und Mithelfends
FamilienangshörigEAbhängig. 

zusa,msn

S€lbständigs und MithElferds
FamilienangelürigsAbh.ngig€ 

zusaimen

SElbständige und ilithsUend3
FanilisnangEhörige

Abhängige
Zusamßn

Selbständige und MithelfBnds
FamiliEnangehörigeAbhängige 

zusdmen

Selbständigs und MithslfEndE
Farnil ienangehörige

AbhängigE
ZusarmBn

Selbetändige und MithslfBnde
Famil isnang€hörigs

AbhängigE
Zusanmen

Selbständige und MithElfsnde
FEmi I isnangehörige

Abhängige
Zusannen

Selbständige und Mithslfsnd€
FEmilienangehörige

Abhängigs
InsgEsamt

AntEil
Sslbständig€ und Mithelfsnde
FamilienangehörigeAbhängige 

zusamen

2!O / I 419 68 54 16 S
1 575 58 167 5114 UtA 301 117 :B
1 885 5S 175 5S3 5t2 !85 132 47

danJntsr Ausländer aus EU-StaatEn

103//27534 15 41 1376!B 15 113 159

6
6

l1

7
516
s23

115
115

32
147
179

&I3
2L3
01§

402
156
558

32
ß0
ß2

15
94

108

1Kt1l
416
850

27
7ß
152

750
042
802

374
:86
760

6
2%
%2

15
79
94

400
622
022

4
4

3
3

5
5

1679ß
092

s9
704
803

47
24L
247

ffi
62985

1
8

10

5
18
24

ß:2
6789n

10
4§t
59

n0
353
&2

6

Zusamrgn

I
723
732

2 721
17 615
20 336

:§5
987
372

,!l:l
5ls
562

1I 3
4

3
3

1
1

161
10364

58
a4

tsz

1.{€iblich
Deutsch€

1
13
15

1 3116
14 853
15 200

2
3

4 068
32 1169
36 536

165
071m

252
743
035

94
07t
165

I
1

2
2

AusländEr

55
573
a2a

12
294
306

15
181
rs6

20I 221I 24t
Ausländer

1
4
4

59
86

155

2ß
181
1lo4

b
8

14

7

2ß
1&'
4r9

2r7
412
3r4

9S
:88$7

97
!84lEl

L4
16

119!§
115

5
54
60

226

t25
050
175

24

I
s4

103

188
403
592

501
513
014

3
3

6
7

24
31t8
372

Insgssamt

127 lrl:l13r 356

darunter Auslärd€r aLis Eu-Stastgn

{15
340
385

1118
875

7 022

L2
L2 6

3110
93l
«,1

11
52
6Et

7
z3
30

:81
044
394

3r1
5r0
4r5

34
36

Zusamnsn

Deutschs

1Gl
104

darunter Ausländer aus Eu-Staatsn

//3026 75 23227 79 262

Insgesamt

16 67 573I 243 2 467 7 390
1 300 2 s34 7 963

8
550
568

4
4

2
2

080
127
207

3
4

1
7
8

764
723
ß7

3047ß
0s0

3
29
33 1

1
1

5r47r!
5'9

0
0

7
7

73
477
s,4s

38:t
xl2
515

22
771
1St

13
7t
84

405
403
808

42
20q2ß

80
537
617

I 1607§4 2a824 2

1I
10

ausländischsn Emerbstätigen an dsn Err{erbstätigsn insgssant

7r5
8r5

17,9 72,710,3 11,910,4 11,9
0
0

8
8

6r9

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002
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7r9
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7tA



Bgrgbau und V€rarbsitEndgs Ger{srbs
Ensrg ie-. und l.lassBrvsrsorgungBaugs*Erog 

zusannEn

Handsl, Gastgsr{srb€ und Vsrkshr

HandEl und Gastgewerbe
Verkehr und Nachrichtsnubemittlung

Dsutschland

l,,lirtschaftsunterbereich 1 )

Land- und Forstliirtschaft; FischsrEi

Produzierendes G€rerbe

Zusamen

Land- und ForstHirtschaft; Fischersi

SonstigE Diensttsistungeh

Zusamen

Land- urd Forstr{irtschaft; Fischerei

ProduzisrsndEs Gsnsrbe

Produzigrendes Gensrbe

Bsrgbau und Verarbeit€ndEs Gsrisrbe
EnErgiE-. und l.lassewsrsorlungBaugenerbe 

zusam.n

HandEl, GEstgsyierbe und Verkehr
Handsl und Gastg€yi€rbe
VErkEhr und Nachrichtsntlbennittlung

Zusarmen

Sonstigs Di€nstlsistung€n
Krsdit- und Vsrsicherungsggwerbs
GrundstucksNesen, Vsrrniätüng, DiEnst-
leistunqsn fur Untsrnehmsn

öffsntliöhs Vsnraltunq u. ä.
öffentlich€ und private DienstlEistun-
gen (ohns öffEntlichs Vsrrialtung)

Zusarnsn

Zusamrsn

(redit- und VsrsichErungsgensrbE
orundstucksnssen, VsnniEtung, Dienst-
lsistungsn fUr Untsrn€hmen

öffEntlichs Vsrr{altuno u. ä.
öffsntlichs und privaie Dienstleistun-
gsn (ohns öffsntliche Vsndaltung)

Zusarmsn

Bergbau und VErarbeitendes GshErb€
Energie- und !'lassewersorgung
Baugexerbe

ZusSmmn

Handel, Gastgewsrb€ und V€rkehr
HandEl und GastgErlerbs
Vsrkshr und Nachrichtenubermittlung

Zusanmen

Sonstigs DienstlsistungEn
Kredit- und VsrsicherungsgeHerbs
GrundstuckslrBsen, Vsrrnigtung, Disnst-
lEistungsn für lJnternEhmsn

Öffsntlich€ Vemaltuno u.ä.
öffentlichs und privaf,e DienstlEistun-
gen (ohne öffentliche Vendaltung)

Zus amnen

Insgssamt

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002

3 ERXERBSTATIGE

3.4 Erv{Erbstätigs im April 2OO2 nach l.,lirtschaftsunterbsreich€n und Stellung in BEruf

1 000

Männlich
243 L72 91 I 77

2 274
122
4k6

2 A3A

1 634
1 724

847
497

2 532
5 5S6

AuszubildBnde in
angrkanntsn

kaufnr./l gsli€rb-
t8chn. I lichen

Ausbildungs-
bsrufen

37

I
5

14

28

31

501

227
224
391
aa,

860
1138
298

6118

6

2
8

193

226u0

363
58

422

30

2L2
x

1t7

747
260

224
58

247

74

259
x

1S5
524

310

367
680

5927tt
708

104

477
X

401
976

6

10

3

1
4

200

356
s0

406
452

423
613
435

a7

23
113

84
18

702

24

3:l
20

32
108

324

22

181I
151
337

96
8

104

10
6

41
58

52t

10

35

I
45

59

62

1

2
1
4

255
2ß
1138
952

s
955

154
l1t5

8 49S

23A
535
772

x

I

206sß
2 A2A I 247 7 3A2

t,lsiblich
1t5 32 15

33

7
40

140
l1

151

19

111
x

2§
388

611

341
1 313

1 334
3 178

L 475 7 855 7 44020 336

3

4

7ß7
1 2§l,3

16 200 I 026

322

392
64

359
8r4

1165
.592
057

6S6

58

2t
80

300
24

324

25

153
x

398
575

119
50

249

398
696

750

7

6
11

s3

122

27

26
54

81
o

87

20
X

34
5S

321

159

35

31
67

109
s

118

25
x

s0
70

25

t4
39

160
13

172

I
43
x

140
188

415

218

240
1160

523
7t

594

36

255
x

3416
637

59

225
54

238
518

116
361
474

606

1

2

884
851

3 623
5 964

10 018

83

985
6

55I 047

803
125
928

24

357
115

8t2
1 308

3 366

243

7 628
738

2 363

10

177
732

24g

155
11

156

57

10
5S

106
23

t29

30

58
34

150
271

470

5 530I 006

325
030
355

8 619
247

2 750
11 656

6
2
8

1 343

3 r20
3 017

I

13

194t
195

L4

130

3 503
L?7
474

4 354

3 352
898

4 250

1 106

I 737
7 347

744

33
142

190
40

230

54

s0
54

181
380

795

32

616
361

32

217
5

160
381

s23

Insgesamt
309 204 106

93

370
X

369

389
760

492
L4t
032

L29

624
X

7S8
553

342
97

461
899

.4150

14a
300

369
6S

1t38

a 122
15 602

36 536 3 654 1 858 1 796 474

453
915

13| 244

737
2 008

2 224

4 957I 140
L 25L
2 2AO

27
10

158
1S0

770v 474 10 806

1) Klassifikation der l,,lirtschaftszrisige' Ausgabe 1S93 (t"lz 93), TisfEngliederung für den Mikrozensus (sishs Anhang)

Sslbständigs
Erfierbs-
tätige
ins-

gBsamt

zu-
s€ilIan

mit
BeschäftigtE ( n )

ohnE

Mithel-
fsnde

Fami-lien-
. inge-norr.gs

Bsants/
Bsarr-
tinnen

AngB-stellts Arbeitsr/
-innen
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Deutschland

I'lirtschaf tsuntsrbsreich 1 )

Land- urd Forst{irtschaft; FischErsi

HErdsl, Gastger€rbe und VErkehr

Produzierendes Gehsrbe

Bergbau und Verarbsitendes Gev{srbs
Energis- und HasservsrsorgungBaugsü{€rbg 

zusanmEn

Hande1 und
Verk8hr und

HandsI
Verkshr

Krsdit- und V€rsicherungsgexerbe
Grundst0cksNssen, VEmietung, Dienst-
l€istunosn ftlr Untern8hmsn

öffentliöhs. Vsrflaltung u. ä.
öffsntliche und privat€ Disnstleistun-
gen (ohne öffentliche u"*trll!3,lr"n

Zusamsn

Bergbau und Verarbgitend€s Gevisrbe
Energie- und l.,lassEwersorgungBaugs'iErbe 

zusanmen

Sonstig€ Di€nstleistungsn

Handsl, GastgEv{erbs und Vsrkehr

Land- und Forstwirtschaft; Fischsrsi

ProduzisrendEs GEv{€rt€

B€rgbau und VerarbeiterdEs G€r{erbe
Ensrgis- und ].{asserv€rsorgungBauge^erbs 

zusarnsn

Handsl, GastgsnerbE }lnd Vsrkshr

Handsl und GastgBrierbs
Vsrk€hr und Nschrichtsnüberilittlung

Zusalln|En

Land- und Forstv{irtschaft; FischerEi

Produzierendes GeNsrbe

Sonstige Dienstleistungsn
KrBdit- und vsrsicherungsgeKErbs
Grundstücksr{sssn, Verflistung, Disnst-
lsistunosn fl.lr [Jnt€rnehmen

öffentliöhe Ven{altung u, ä.
öffentlich€ und orivete Disnstlsistun-
gen (ohne öffsntlich8 Ven{s]tung)

Zusamen

zusamen

Gastgsr{erbE
Nochrichtenübsrfl ittlung

Zusamgn

und Gastgsnerbe
und NachrichtsnUbsrmittlung

ZusanmBn

Sonstige Dienstleistungsn
Krsdit- und Versicherungsgenerbs
GrundstijcksNesen, Vsrmistung, Disnst-
Ieistunoen für Untsrnehmen

öffsntliöhE Vsn^oltung u.ä.
öffentliche und orivats Dienstlsistun-
gen (ohne öffsnilichs Vernaltung)

Zusammsn

Insgessmt

SEIbstärdige
Err{erbs-
tätigs
lns-

gEsamt

zu-
sannEn

Beschäftigte( n )

ohne mit

Mithel-
fsnds

ams-
hörigs

Fami-lisn-
Bsarts/
BsarF
tinnEn

Anoe-st.Ilts Arbeitsr/
-innsn

1 000

3 Eft,IERBSTÄTIGE

3.4 E$srbstätigs im April 2002 nech l,lirtschaftsuntsrb€rsichEn und Stgllung in Ben/f

f (Anteil an Spalte 1)

Männlich
1Br8 ß16 l5r2

1n

601

227
224
:tsl1
442

612 1,1 ll,7 33,3 / 3r7

anertanntsn
kaufnr./l osr*rb
techn. I Iichen

AJsbildungs-
benJfsn

219

6r3
3r8

I

I2I

,5ro

15r4
7r7

20,7
8r1

16,5

15,5
14r8

1r0

o17

I
II

8r0
4rO
8r7

5
2

!r4
2rO
1'4

0
s
7

4,
1,
3,

,3
,5
,1

8
3
?

l r'7
5r4
2r8

5
3
5

413

74,1
6r5

3r1

9r5
4r8

12r7
4rl
9r8

1r1

3r9lr4

4r6
212
4,2

grl
012
012

0,

0,

10r0
314

!FrG
54r7
l812
Q,L

ß12
37 rg
41,2

77,3

51,8
28,8

sr9
i|o14
58r8
54,9

l14
lrolr3

2'9
l12
2'4

3r7

2r0
1r1

214

2'8
214

3rl
3rg
312

413

3r9
2tB

2t7
3r0

2r9

l17
l'2
1r6

3r0
2rO
2rg

4r0

n
42
st

2 860
1 1138
4 29A

8
6
4

,4
,5
,4

3
0
2

lr5
2r5
1'6

6116

1 634I 724

2 592
5 596

20 !t36

2 392
54

35S
2 474

3 ,1165

5S2
4 057

696

tß7
L 293

5 530I 006

15 200

923

a 722
15 602

16,1

28,9
X

l2rg 6,1

!,,1€iblich
14,3 9,8

4r6

13r0
x

7t9
6r8

6r8

x

012
o12

0r5

1r3

0r6
55,11

13,2
lsrg
7t3

1r3

38,6 36,6

11

15

7
8

15rg
14r3

0r6
0r4

51,4
ß12

16rg
74r4

l12
116

1r6

1r5
0r9

2rE

322 4,5 37,7 / L8,4 ß,7 / 3r2

214

5r9
2r8

8r6
4tl
8ro

1r1

712
1r9

016
or7

2rO

41
10
15
s7

B
27
22

8r3!'2

0
2I

0,

0,

9r5
213

7
5
4

/ 57,2/ 8516/ 66,3/ 53,9

2
0
2
2

2I
s

3
1
1

2
1
2

61, I
61r 0
61, I

87r 0

59r5
85,8

65r5
66r2

61,8

14r 0

3rl
24,
8,

eorT

1, 7

5

3,6 2,7

10,3 7 14XX
7,2 4,76,4 4r3

6,3 3,8

Insgesamt
33,5 22,1

0r9

2?,4

7t2
7r7

4r6

11,5 L7,2 0r8

0r9

2r3
x

0I4
x

I 70

215
2rl
216

14r7
14r5

20,8

2rL
115

lr5

/ 3.5

8 619
247

2 750
11 658

2r5 Or4//8,7 1rl3,9 0,6

lq,7
5r9

12,4

8
A
2

3 120
3 017

50
sts
53
50

%
!B
2A

40r6
61,5
24rs
37 14

53
44
50

214

19r8
t?,0
l5r4
14,5

29,6

1 34Kl

4II
b

2r5
1r8
5r8
3r3

214
0r5
2r0

0t7
0r3

2r9
1r8

325
030
355

6
2
8

7
3
3

0

916 8,9 2,? / I,l 82,3

2O,O 11,9 8,2 0,8 0,4 5515xxxx4t,244,7
g,g 5,6 4r3 0,5 9,1 611 010,0 5,9 4,L 0,4 12,9 58,6

1o,o 5,1 4,9 1,1 6,1 1ts,936 536

1) Klassifikation der I'lirtschaftszweige, Ausgabe 1993 (l.,lz 93), Tiefengliederung fur dsn Mikroz€nsus (siehe Anhang).

1r9
l12
2rl
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Ernerbs-
tEtigs
ins-

gssamt
75-20 20-25 25-35 35-4F 45-55 55-60 60-65

Dsutschland
3 ERI.IERESTATIGE

3.5 Err{erbstätig€ im April 2oo2 nach l.lirtschaftsunterbersichsn und Altsrsgruppen

1 000

Davon im AItEr von ... bis untsr ... Jahron

llirtschaftsunterbereich I )

Verflistung, Dienst-

65 u. mehr

601

Männlich
23 32Land- und Forst^irtschaft; Flscherei

PrcduzisrsndEs Gsvisrb€

Bsr.gbau und Verarbsitsrdss Gst{srbs
Ensrgie- und l,lasssrversotgungBaugexerbe 

zusarmen

Handsl, Gastgsn8rb8 und Vsrkehr

Handel und GastgsNsrbe
VErkshr. und NachrichtsnUbermittlung

Zusamßn

Sonstigs Disnstleistungsn
Krgdit- und VsrsichsrungsgBt{srbE

u.a

a 22t
224

2 391
a 442

1 631t| 724

229
5

1116
380

163'.ß
t87

8

27
44

63
142

732

316
6

15S
481

329
1l:l

372

25

72
6S

247
413

1 300

767

1 980.76
722

2 777

812
450! 272

r88

4S5
4118

6SS
1 829

6 045

93

739
21

113
473

984
193

1 L77

209

1l:11
408

I 660
2 707

161

343
452

55§tI 627

1 4041
522

1 926

404
13

2t7
634

254
72

32§J

116

s7
212

212
567

850
1l:18
298

618

118

isz
20

158
87L

202
111
3t2

56

1,ß

ß8
67

502
057

584
3St
s75

2

101

351
37

538
s25

663
313
977

752

415
302

499
368

26

176

27
208

254
23

243

42

9:l
1t2

170
6

25
201

31t6
57

403

68

t37
a2

467
754

a7

t4
t02

166
18

185

L7

44
2A

184
277

568

322

332
64

359
814

4155
5S2
057

696

ß7
293

I

1

$

234

86
327

130
54

184

29

80
a7

t72' 35S

33

1ß

22
7l

1ß
t2
61

2
1
4

7

lsistungsn
öffentlichs
öffentlichs und

126
174

254
601

7q

868
23

185
417

{155
133
59s

98

219
246

659
1 247

924

25

63

13
77

106
10

116

10

44
30

165
249

ß7

73

300
5

100
404

236
64

300

39

t24lrl
337
517

1 3S4

44

44
99

244

18

18

2t

n3

47

!7

1t8
6S

155

51

66

25
92

91
16

lo7

gen (ohne ichs Verrialtung
ZusarmEn

2 592
6 595

Zusarm€n 20 336

5 530I 006

16 200

1 343

3 t20
3 017

I 722
15 602

36 536

1

Land- und Fortriirtschaft; Fischerei

Produziersndes Gevierbs

Handsl, G8stgengrb€ und Vsrk€hr

B€rgbau und Vsrarbsitendes Ger{erbE
Energis- und HassewsrsorgungBaugs^grbs 

zusamren

2

2

t,lsiblich
11 15

Insg€samt
34 47

7 562 4 372 4 AO2 I 632

85

608
16
88

711

820
131
951

164

328
362

I 420
2 273

475
661

240

71S
97

834
650

795
652
449

396

924
855

3

2

47

530
t7
7?

824

7ß
151
8S8

185

393
272

173
022

14S

880
54

615
549

410
1165
474

336

808
574

Handsl und oastgsxerbe
V€rkshr und Nachrichtenüb€rmittlung

Zusamen

Sonstigs Dienstlsistungen

Zusamnsn

Land- und Forstnirtschaft; Fischersi

Handsl, GastgsnErbe und Verkehr

Handel und GastgBNerb€
Vsrkshr und Nachricht€nübsrmi ttlung

Zusarmen'

Sonstigs DisnstleistungEn

Insgssamt

4

Krsdit- und Vgrsichsrungsgexerbe
GrundstücksnssEn, VsrrniEtung, Disnst-
leistuno€n für Unternehn8n

öffEnt1iöhe Vorvi8ltung u. ä.
öffentliche und orivate Dienstlsistun-
gen (ohns öffEntliche vsrrialtung)

Zusarm€n

1
1

1
2

L 372 3 592 4 850 4 022 1 175

923 235

096
83

590
768

ProduzigrEndss GEnsrbs

Bergbau und vErarbeitendes Generbs
Energis- und [.'lassErvErsorgungBaugs^Erb. 

zusanmen

8 619
287

2 750
11 656

325
030
355

574
19

24t
834

603
t29
732

2

2

1

1

I
6
2
8

Kredit- und VErsicherungsgs{srbE
GrundstücksriEsEn, Vsrrnistung, Dienst-
leistunosn für lJnternshmsn

öffEntliöhs Vsn{altung u.ä.öffsntlichs und orivEts DiEnstlEistun-
gen (ohne öffsniliche Vernaltung)

Zusanmsn

115

23A
293

87A| 320
L 672
3 3S1

2 359 2 073
4 538 3 895

I
61

7

s1
168

419

325

817
814

2 934 7 953 10 895 A 424 2 808

l) Klassifikation d€r !',lirtschaftszNeigE, Ausgabe 1993 (t,lz 93), Tisfengliederung für dsn Mikrozsnsus (siEhe Anhang)'
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Dsutschlsnd

t{irtschof tsuntErbereich 1 )

Land- und ForstHirtschaft; FischErBi

ProduziErsndes Generbe

B€rgbau und vsrarbsitsndss GeNsrbE
EnBrgiB- und l.,lasssrvErsorgung
Baugenerbe

Zusanrtlsn

H8nd€l, Gastgehsrbe urd v€rkEhr

Handsl und GastgsNErbE
VErkshr und l,lachrichtenubennittlung

Zusamien

Sonstlge Disnstlsistungen
losdit- und Versichsrungsgswsrbe
Grundstucksnessn, Vsrmietung, Dienstl
lsistungsn fur Unternehn€n

öffsntliöhe Vernoltung u.ä.öffsntlichs und orivate Dienstlsistun-
gEn (ohne öffsnLlichs Vgn{attung)

Zusanmgn

Zusamren

Land- und For€thirtschaft; Fischsrei

ProduzierEndss Gensrbe

BBrgbEu und VErarbeitendes Gensrbg
Energie- und !'lEssswersorgung
Baugsrierbs

Zusanln€n

Handsl, Gastgsxerbe und verkehr

Sonstigs Disnstleistungen
Krsdit- und VsrsichErurqsgenerte
Grundsttl,cksx€ssn, Vsrnistung, Dienst-
I€istunosn ftlr Untsrn8hmBn

öffgntliöhs Vendaltung u. ä.
öffentliche und orivate DisnstlBistun-
gen (ohne öffEntlich€ Vsn^laltung)

Zusarm€n

Handel
Vsrkehr

Sonstigs Disnstleistung€n

urd GastgEH€rbs
und NachrichtEnubEnnittlung

ZusEmnen

Zusanrngn

Land- und Forstnirtschaft; Fisch8rsi

Produzi€rsndss G€nerbs

Bergbau und Verarbeitendes Gensrbe
Energie- und l,,lassorversorgung
BaugswsrbE

Zusam6n

Handel, GsstgEv{€rbe und Verkshr

Handel und Gastgsr{Erbe
vsrkehr und Nachrichtsnuo"-rllllIH"n

Kredit- und Vsrsicherungsgewerbe
Grundstl.lcksv{ssEn, Vsrnietung, Disnst-
leistungsn für Untsrn€hmen

öffentliahe Vsn{altung u. ä.
öffentliche und privats Disnstleistun-
gen (ohne öffentlichs Vemaltung)

Zusarmen

Insgssamt

Emerbs-
tätig€
ins-

gesamt
L5-20 20-25 25-35 35-15 115 - 55 55-50 60-55

1 000

3 ERI.IERBSTATIGE

3.5 Em€rbstätig€ im April 2002 noch !.lirtschaftsuntsrösrsichen und Altersgruppen

Davon im Altsr von ... bis unter ... Jahr€n

f (Antsil an Spalts 1)

601

I.lännlich
3,8 5,3

55 u. mhr

1619 27 ,8 2417 81 1 8,0 5,O(

0r8

0r9
0r8

lr7
0r9
l14

3S1
442

2
8

6 227
224

2 850 5,7
1 4m 1,7
4 2W 4,4

8I
2
4

31
33
30
31

7
s
1
3

3
2
5
E

6r5
5r8
9r1
712

9r0
5r0
?r7

27r7
16,4
2215
2!,8

ßt2
21,8
22,7

ß'4
ß14
17,5

19r3
20r7

2lr5

l417

22,2ßt8
21,4
2212

2lrs
A,B
22,1

26,5

?f5,4
2!,0
2I,2
22,5

21,8
18,7
22,4
21,9

2814
32r0
29,6

ßro
30,3
ßrO

24rg

21,4ß'2

ß'4
24r8
24r4
ß13

ßr7
22rl
23,4

ßr5
22,0
28rO

22An

4r5

4r9
5r1

23rg
A)rS
2lro
23,3

2014
27,2
217

I
1
6
6

7I
5
7

3r8

3r6
3r7

4r5
3rg
4r3

6116

5S2
596

2
b

I
7
3

7
7
7

4
8
3

1
0
1

2
7
1

713
4r9
7rO

4'8
3r1
4r5

3

4

1 634I 724

lt2
l'7
2'5

712

5r9
12,3

2r4 8r22,2 816

3r5

3rS
3'6

10r0
9r6
9r9

3r72,\
5r8
4rl

8r7
717

10,1

1rl
2r7

27 rO Ar4 9r4 617 lr72717 24rE 9rl 516 lr5
ßr7 ßr8 8r0 416 lr320 3!E

322

316 7,7
l.lsiblich

3,4 4r7 2819 ßr8 8r0 7r8 5r7

2 392
64

359
2 414

tß7
1 293

3r0lr7
2r8

1r4

3r0
213

3r0
2r8
219

7r9

3r5
1r8
3rB
3r5

3r7
3r1
3r8

2r9
410
3r9

4'l
'!1,0

3r8

30r 0

29,0
31,5

30,3
31,3

7rl
912
6r9
7rl

30
32
31
31

ß
32
29

o
6
3
0

4
5
0

0I

7 14 2r7//
7 16 3r77,3 2,7

0 ,8

,8

l12
lr1

,,,,

0r9
0r8

0r8

0r9
0r8

0

1165
592
057

696

5 530I 006

16 200

247
z 750

11 656

1 343

3 720
3 017

a 122
15 602

2r5 9r8

3,0 3,2
?,0 6,3
3,3 8r43,0 8,4
3r5 8.r5

Insgesamt
3,7 5,1

6ro

612
8r6

7r5
713

7'32212 2919 24,8

ß17
25,2

30
30

3l rs
*1,5

1r0

923

8 619

16,1 ßr2 ß,4 8r0

7
6
8
2

5
b
8
7

915
6r3
8r8

24,
28t
2!,
23,

3I
q
8

7'8
8rl
6r7
715

2I
1

325
030
355

o
2
8

5'2
2r7
4r4

22,3 28,q22,9 32,122,4 29,3

7
6
7

1'9
213
213

3r0
2r8

3r6

8r5

7r5
9'7
8r4
8r5

713

7r0
9r5

8rl
8rl
7t7

25,0 29,5 24,2

25,9
19,0

21,7
27,0

ßtBß'0

ß,n,
29,
29,

2o,Q
2l,7

7
4

0I
35 535 8r0 2lr8 29,8 24,2

1) Klassifikation der llirtschaftsz,reige, Ausgabe 1S93 (ldz 93), Tisfengllederung ftir dsn l,likrozensus (siehe Anhang).

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002-66-
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Deutschland
3 ER!.IERBSTATIGE

3.6 En{erbstätige im April 2OO2 nach l,'lirtschaftsbersichsn t), Stsllung in Beruf und Gsmsindegrößsnklsssgn

1 000

Davon in Gemeinden nit ... bis untsr ... Einr{ohnern

Stellung im Beruf

Männlich
Land- und For€txirtschaft; Fischerei

100 000
und
m€hr

Selb6tändige
I''lithelfsnds
Beamte
AngEstsllte 1)
Arbsiter 2)

Familienangshörige
263
37
6

72
222
601

10

t4

54
8

11

64

50
140

37
772

4t8I
I

27
94

s0

344
690I 728

8ä

18
179
169
455

s5

150
295
10s
650

317
t7

771
427
9S

2 327

s
26

o
13
59

7
8

193
169
378

44
11

7
245
t26
471

53
b

bb
638
156
913

39

8
27
79

107

444
424
418

104
6

23
256
22L
610

130

205
432
t44.
9L2

380
14

230
180
276
019

7
L7

10
l5
118

T2
8

259
183
1163

51
15

7
384
154
611

3oI
100
867
214
270

1llst
4S

108
519
566
392

33

13
33
83

723

568
978

1 571

726

30
348
260
76S

15S

234
541
l't3I 113

442
t2

27rI 470
1 441
3 5:t6

6
11

10
14
41

14
11

294
210
s9s

55
16
10

474
168
729

89
14

119| 072
263

1 557

154
52

129
1 855

656
2 858

I

11
25

50

253
43S
744

60

16
153
t23
355

75

113
267
86

542

ls5
o

130
677
659

1 666

I
15

6

t27
93

224

25
8

274
84

335

44
,7
63

502
138
754

77
24
68

840
320I 323

16

111
37
69

158

829
1 168
2 L70

214I
35

681
,485

7 422

392

386
1 333

33124ß

7S0
15u4

2 457
2 02L
6 107

10
11
27

26
10

440
192
670

86
20
16

81ß
269I 234

BEamtE
Angsstel
Arbaiter

ItE 1)
2l

Zusamren

Zusanrnen

Zusammsn

SeIbständige
Mithelfsnde FamilisnEngshörigs

Produzisrsndss 6ev{srbs

1t6

10

75

t07
120

14
149
160
402

47

93
165
73

379

77

129
252
95

555

292
15

146
7L0
922
086

Zusanman

213
13

104
,459
706

1 1Nl5 2

I
32

8
t7
67

25 39

2
5
8

1
3
1
6

85

294
630
018

56

173
s62
693

580
74
10

94S
183
8A

10
27

10
18
85

1

Handel, Gastgsnerbe und Vgrkshr

SElbständigs
Miths]fEndE
Beamte

Famil iBnangehörige

Angestsllte 1)
Arbeiter 2)

708
31

1116
1 873
1 539
4 2s8 244

SonstigE Disnstleistungen

Selbständige
Mith€l f snd€ Familienangshörige
Bsamt€
Angsst€1
Arbsiter

Ite 1)
2l

976
11

313
245
011
596

624
93

475,
180
s61
336

2

1
8
7

20

Zusamrsn

SeIbständige
l.litheUsnds Famil isnarEehörige
BBamte
Ang€stellte 1)
Arb€iter 2)

1
1
3Zus annen

ZusalTrnBn

Zusarmsn

Zusaftnen

Zusamen

50'
93

322

324
a7
50

2 607
990

4 057

750
10 1189
3 615

16 200

Neiblich
Land- und Forstr{irtschaft; Fischersi

sElbständigg
Mithelfend€ Fanil iEnangBhörige
Beamtinnen
Angestsllts 1)
ArbeitErinnsn 2)

116
722

Selbständige
Mithslf ends Familisnangshörige
Bs6mtinnEn
Angsstsllt€ 1)
ArbEiterinnsn 2)

80
54

586
092
814

1
1
2

Produziersndes GevierbE

59/7//
99 . 176a4 15S1S3 352

Handsl, GastgEnsrbe und Verkshr

SsIbständige
I.lithelf ende FamiI iBnangshörigs
Beamtinnen
Ang8stsllts 1)
Arbsiterinn€n 2)

770//774 233
77

245
L\2
397

Sslbständigs
Mithslfsnde Famil
Beantinnen
AngEstellte 1)
ArbsitsrinnEn 2)

isnangehörige

1

!18

54
553
131
7S0

104
54
58

s70
419
606

Zusamr€n

575
5S

695
235
440
006

1 025
321

6
1I

Sonstigs Disnstleistungsn
31

36
4t2
95

577

232
t6

257
192
443
133

345
lKl

274
1185
915
070

2

3

Sslbetändigs IMithglfsnds Familisnangehörigs IBEamtinnen I

AngestEIItE 1) IArb€iterinnEn 2) zusanmsn I

7L
41
3S

694
274
t20

113
51
73

1 3

5

I 125
445ra27 2

a
1
2

Klassifikation dsr l.lirtschaftszhsig€, AusgEbs 1SSl3 (l.lz 93), Tiefengliederung für dsn Mikrozensus (siehe Anhang)
Einscht. AuszubildsndE in angrkannfEn kaulmännischen und tschnischän Ausbildungsbsrufsn.
Einsöhl. Ayszubildende in ansrkannten gBnsrblich€n AusbildungsbErufsn.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002
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3 ERI.IERBSTATIGE

3.6 EffErbstätigg im April 2002 nach t,,lirtschaftsb€r€ichsn .), StEllung im BEruf und GsmsirdsgrößEnklasssn

I 000

Davon in GemEindsn mit ... bis untsr ... Einrshnsrn
Stsllung im Bgruf

Insgesamt
Land- und Forstnirtschaft; Fischersi

100 000
und
iEhi

S6lbständige
Mith€If snds Famil i€nang€hörige
Beante/Beamtinnen
AngEstEllts 1)
ArbgitEr/-innsn 2)

Zusanrnen

Zusarngn

Zusairn€n

Zusanrn6n

Insgssait

760
67
13

4 535
6 281

11 656

s5
10

474
790

1 369

13
18§2

s
10

537
880

1 505

11
5

7
t7
40

56
5

375
531s
85
11
20

!87
207
63l

119
8

176
768
22412$

30s
159

75
37

24
6826

64 57

3
2
6

45
27

77
42

727

119
10

7ß
007
881

155
2l
30

540
375
22t

2tß
'11

305
2St
:F8
1&t

s29
trt

:XB
6[E
742
411

1

2

!N)
15

n
1t6

t24

737
13

866
186
2ß

181
27
:E

823
4%
*t2

249
16

:t57
613
1XE
870

805
64

1100%
0s7M.

1
2

19

24
1ßs

194
13

N
360
81l0

2!Xt
27
51

s24
755
656

624
20

54:t
525
773
585

1:E
.51t
§E
31ll
SF
175

1
1
2

7
133
315
s23

41

1§t

:t5

18
1t054

179 152

ProduzisrcndEs Gs{Brba

SElbständigs
MithsUsnde Fsnili€nsngghörige
Beanta/Bealtinn€n
Ang€stE]lt€ 1)
Arö€itEr/-innen 2)

61
6

Handsl, Gastgey€rbs und V€r*Ehr

271
547
886

nt
197
569

272
7St9

ß
116lt
2S5
927

Sslbstärdigeilithslf ende Fanilienangshörigs
B€amt€/Bsamtinnsn
Angsstellte l)
Arbsitsr/-innen 2)

1

2

0e2
118
1S6
4a0
529
355

1 553
70

2 008I 5202ß7
15 502

3 654
414

2 224
18 668
11 576
36 536

2
1
5

t8
15

1137tI
t2

7A

129
577
168
955

245
55

1113
154
980
815

A
2
8 2

selbständigs
Hithslf sndE Farilienangshörigs
BsalltE/Beanttinnen
Angestellte 1)
Arbäitsr/-innEn 2)

Sonstig€ DisnstleistungEn
125

5
183
805
224I 344

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002

lrß
7

2L6
sts3
265I 55€

rß1
58

244
951
1ß0
154

1

22

3

1

Insgssamt

sslbständige
Mithelf snds Fanil i€nangstürlge
Beante/BsantinnBn
Angsstsllte l)
Art€itEr/-innen 2)

II
4

1
1
3

1

397
6El

204
680
341
692

272
30

198
517
979s

6
2

11

.) Klassifikation dEr l.,lirtschaftszrieigs, Ausgabs 1993 (1.12 93), TiBfsngliEdErung fur dsn illkrozsnsus (siehe Anhang)1) Einschl. Auszubildends in an€rkanntEn kaufmännischen und tächnischän Ausbilöungsb€rufsn.2) Einschl. Auszubildende in anerkannten gEy{srblichsn AusbildungsberufBn.

Emerbstätlge
insgesamt

unter
2 000

2 000

5 000

5 000

10 000 20

10 000

000 50

20 000

000 100

50 000

ooo
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l.,lirtschaf tsbsreich
der erstgn

Ernerbstätigkeit

Land- und Forstlrirt-
schaft; Fischsrei

Produzisrendss Generbe

Handsl, Gastgswsrbs
und Verkshr

sonstige Dienst-
leistungen

Insgesamt

LEnd- und ForstNirt-
schafti Fisch€rEi

Produ2ierendEs Gsrierbe

Handsl, GastgewErbe
und Verkehr

Sonstigs Dienst-
lEistungsn

Zusarmen

29 15

213 158

135 106

427

804

3.7 Err{srb6tätige im April 2002, die zNsi En{erbstätigksitsn ausubtsn, nach l,,lirtschaftsbsrsichen r) und tatsächlich
in der Beiichtsr"öche vom 22. bis 28. April zoo2-gsleisteten Arbeitsstunden in der zneitsn Enrerbstätigkeit

3 ERT.IERBSTATIGE

1 000

7

20

22

15 72

8

14

42 25

I.,lirtschaf tsbereich der, zv{siten EmerbstätigkBit
Sonstige l.'lirtschaf tsbsreichs

25u. mEhr

Tatsächlich geleistste Arbsitsstundsn in dsr zwsiten En{€rbstätigkgit

Insgesamt
6

38

t4

27

89

3116

624

193344

5

29

13

33

80

11

116

54

165

346

22

t62

7q

212

,q69

8

311

2t

60

t23

20

174

72t.

401

715

11

L42

98

332

583

101

q9

156

313

22

6

DaruntEr Endsrbstätigs mit unter 32 l,,lochsnarbeitsstundsn in dsr.srsten Erhsrbstätigksit
zusarhsn I zqs 782 . 47 2l

10

5

16

35

16

10

5

22

5 227 L75

18

53

98

36

77

11

27

58

77

Männlich

8

36

10

19

74

5

6

13

15 72 10 126

7

18

5

2L

64

193

396

t4 5 10

25

I72

Darunter Emerbstätigs mit untsr 32 t,lochenarbsitsstundEn in der srsten Err{erbstätigksit
zusarmsn I es 39 14 t2 7 / / / 58 37

1) Ktassifikation der l"lirtschaftszrcige, Ausgabe 19S3 (HZ 93), Tiefengliederung filr dEn Mikrozensus (siehe Anhang).

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002

Efferbstätigs insgesamt
Land- u. ForstNirtschaft; Fischsrei

25u. zusanrllBn unter 15 15-24insgssamt unter 15 15. - 24 25u. mehr zusarman 15 75-24

-69-



Davon mit sinsm rcnatlich€n l,lsttoEinkonmsn von ... bis unter ... EUREnderbs-
tätige
Ins-

gssEmt

Mit
Angabe

des Ein-
konnEns

zusaimen

untEr
300

300

500

500

700

700

900

900

I ioo
I 100

I 300

I :00
I 500 2

I 500

000

2 000
und
nphr

DsutschlEnd

3.8 Enrrerbstätige im

Gsgenstard der Nachri€isung

3 ER#RBSTATIGE

April 2002 nach .notmalsrfl€iss. gElEistEter .l"lochenarbEitszBit, Stsllung in Beruf, Altersgruppen,FamiliEnstand, l.lirtschaf tsbar€ichsn und npnatlichsm tlettöeinkonrnei

1 000

Männlich
untsr 21 Stundsn

2 306

(I1ne
Angabe
des

EinkcnF
nprts 1)

L7

24
11ts
132

10

t2
350

1§
170tß

13{l1$
77

11
168
57

115

Stellung im Beruf

Selbständigs in dsr Land- und
Forstnirtachaf t i Fisch€rei

Sslbständig€ außsrhalb dEr Land-
und ForstnirtschEft; Fischersi

Hithelf end€ Famil isnangshärigs
B€amts

6

13
6

59
54

x

x
732

24
70
31
7

81
40

I

5
22
42
a2

8
9

lls)
61

x
t24

40
58n

7A
1m

2t
47
52

10
7

4l
7A

x

x
138

84
!i6
11

106
30

32
51
51

118
38
16

358
365

x
8Sß

Lla
331
277
117

415
411

19
51

27
189
284
477

12

10
14152§

b
4ß0

111
242
125

273
173

31

!2
220
1lstß

10

6
67

118

15

15
233

68
105
58

737
74

27

8
83
56
a7

7

44
69

55

61
242

149
51
29

1S4
40

7

10
95
54
81

5

15
4ls,
35

86

118
310

244
8 011

286
29
74

29L
L7

139
70
s6

13
19
39

1S

47
135

97
29

8

Lzti
8

x
50

t2
22
15

8
!E

l3
11
24

8

ß
32

x

x
74

2!
3:t
18

15ß
6

18
2t
34

5

s
5

11
11

x

x
,1ll

I
L2
14
8

77
2!

7I
11
15

L27
413
16

370
376

9
I*l

11

x

x
88

l3ßn

I
73

19
11t
53

13

A2l

x

x
67

ts
!ts
1S

I
51

l8
16
31

t2

42
42

x

x
to2

8
1ß
!t3
15

n3
118

8

22
26
50

14

53
llst

x

x
t2r

t7
82
3ElI

64
47

I

24
!15
53

I
2t
77

Angsstslltg
Arbeiter
Auszubildends in anErkanntsn
kaufmännischEn und tschnischsn
Ausbildungsbsrufsn

Auszubildends in ansrkanntEn
g€nerölichen Ausbj.ldungsberrf en

Zusarm6n

X x x x

15
25
1E
65 und

Alter von ... bis untsr ,.. Jahrsn

25
45
65

mshr

FaililiBnstand
L€dig
Verh€iratet
VEnditnst
GeschisdEn

x
9:t8

186
31ß
244
t%

432
432
2t
53

34
197
275
432

l,lirtschaf tsbsrEich 2 )

Lard- u.Forstxirtschaft; Fischersi
Produzierendes Gey{€rbg
HandEl, GastgenErbe und Verk€hr
Sonstige DienstlEistungen

Stsllung in Bsruf

Selbständige in dsr Land- und
Forstnirtschaf t ; Fischersi

Selbständige auBerhalb dBr Land-
und Forst iirtschafti Fisch€rei

Mithslf ends Fanilisnangehörige
Be6mts
AngestelltE
Arbsitsr
Auszubildsnde in anErkannten
kaufmännischen und technischen
AusbildungsbsrufEn

Auszubildende in anerkanntan
gsli€rbl ichen Ausbildungsbgruf sn

Zusannen

A]ter von ... bis unter ... Jahrsn

Familisnstand

LEdig
VErhsiratst
Verr{itNet
Geschieden

21 bis 3El Stunden

8

85

e74
374
tß2

24

tt7
9:E
130

15

!t3
1110
6&t

14

t7
315
597

6
773

14
615

3 506
3 592

155
72

5S1
358
1160

188198

256
8 351 s4st

132
52S
286

1180
397

7
65

111
1199
204
232

40
18
74

968
104
902
37

70s
a2a

50
424

a7
9S2
401
530

E
2

2
4

3
1
2

0L7
274
oza

42

843
02s
52

sst

98
158
459
6116

I
4
3

2
5

4
1
2

'//
1 1415 2 210

15
25
{t5
65 und

25
45
55

mshr

1) Einscht. dgr sslbständigen Landv{irte in der Haupttätigkeit und der ED{erbstätioen ohne Einkomnn.2) Klassifikation der tJirt§chaftszhsige, Ausgabe lb93 (HZ se), rieiänglieoäiürig-iüi'oäil tqilöiäää'us-'(sishs Anhar,E).

75
675
:xl1

432
619

10
84

l0
6[ts
220
zAL

511
240
871

1lst3
587
.13
118

l4
244
:187
585

1
17

153
720
l6

244
sl4
l5st

10
039n4
sE4

I
1

1I

l,lirtschEftsbsreich 2)
Land- u.Forstxirtschaft; Fischsrei
Produzierendes Gsr{erbe
Handsl, GastgENerbe und VsrkEhr
SonstigB DienstlEistungsn

1

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1. R 4.1.1, 2002-70-



Davon mit einem nonatlichsn Nsttoeinko[msn von ... bis untsr ... EUREnrgrbs-
tätigs
Ins-

gssamt

Mit
Angabs

des Ein-
komEns

zusarmsn

unter
300

390

500

s90

700

700

900

900

1 ioo 1

1 100

äoo I 500

1 300

2

1 500

äoo mehr

2 000
und

Deutschland

Stsllung im Bsruf

Se1bständigs in der Land- und
Forstv{irtschaf t ; Fischsrei

Sslbständigs außerhalb dsr L8nd-
und Forst{irtschaft; Fisch€roi

Mithelf sndE Famil ienangehörigs
Bsamte
ArEestellte
Arbeiter
AuszubildendE in anerkanntsn
kaufmännischsn und tschnischsn
Ausbildungsbsrufen

Auszubildende in anerkanntan
genErblichen Ausbildungsb€rufen

Zus6nmen

AItEr von ... bis untsr ... Jahrsn

15
25

25
115

115 - 65
65 und mshr

FamiliEnstEnd

Lsdig
Vsrheiratet
VEffitriet
GEschieden

HirtschEftsbereich 2)

Land- u.ForstHirtschEft; Fischsrei
PrcduzierEndes Generbe
HandEl, Gastgensrbs und Verkehr
Sonstigs Dienstlsistungsn

Stsllung in BEruf

Sglbständigs in dsr Land- und
Forstr{irtschEf t ; Fischsrei

Sslbständigs auß€rhslb dsr Land-
und Forsty{irtschaft ; FischerEi

Uithslfsnds Fanilienangehörig8
Beamte
Angsstellts
Arh€iter
AuszubildEndB in anerkannten
kaufnännischsn und tschnisch€n
Ausbildungsberufen

Auszubildsnde in anErkanntsn
seyi€rbl ichsn o*otrorn*9i:X#!n

Alter von ... bis unter ... Jshren

Familisnstand

l.lirtschaftsberEich 2)
Land- u. ForstNirtschaft ; Fischerei
Produzierendes Gsxerbe
Hand8l, oastggr{€rbe und Vsrkshr
SonstigE Disnstlsistungsn

Statistisches Bundesarnt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002

3 ERIIIERBSTATIGE

3.8 Emerbstätige im April 2002 nach nonnalerflsise g€lsistEter tbchenarbeitszeit, Stellung im BEru!, Altsrsgruppsn,
Fanilienstand, ].'lirtschaftsbareichen und monatlichgm Nsttoeinkormen

1 000

Geg€nstand d8r Nach[€isung

MännIich
40 und mehr Stundsn

0hns
AngabE

des
Einkom-
mgns 1 )

723

2L
2t9
586

b

249 25

2 066 1 84636 26844 422
3 979 3 807
3 472 3 355

126 122

265 255
1 038 10 258

31

30
13
t7

23

93
208

161
27
19

176
29

10
77
115
77

11 224

220
11
22

172
tL7

63

t2
95

284

10

s
457

a7
230
138

220
?6
30

32
179

50

s
44
93

27

39
264

108
s6
5S

163
a7

15

15
96
.73
76

1116
10
34

407
92?

12

I
5116

262
805
ll54
24

752
676

12
105

57
688
425
376

85
10
20

275
4131

25

t72
397
224

74

421
326

60

44
245
230
253

70
12
14

146
216

a2

100
640

zBt
224
119
t2

438
167

31

31
274
176
275

1r!I
49

t37
129

139

225
733

541
L26
61

6

624
92

12

2l
273
188
252

45I
43
75

134

ll:t

134
ß2

31ß
91
44

408
57

o

30

3q
39
33

52

to7
300

235
39
24

259
35

6

t2
113
72

103

139

41
3A2
579

115

32
350
660

290

128
424
794

1

1

005

515
aa.
330

10
780

.52
359
342

L7

275
525

7
311

240
277
160
169

29
913
720

115

5S5
904

24
782

2A
35S
6s2
666

2

1

74
68§t
380

5

387
657

s
86

2A
541
309
271

137
686
355

ß7
580

8
88

32
540
327
264

s64

744
577
296I

ltfl6
456

6
65

42
4ß
279
197

03§l
s32
704

7S

255
34t
64

590

22A
278
404
3119

1 163 1 149
/-

2 045 3 706

1
5
4

091
800
050
96

477
472
7t

624

46§t
ß7
564t
519

1
1
5
3

63
254
717

10

533
385
t2

115

29
925
503
588

1
3
6

3
6

4
2
3

4
2
3

139
108

Zusarnsn

136
8

50
6S4
249

2A

2 720
75

L 429
7 5247 180

310

499
19 165

263

2 355
s:tt 475

7 8557 440

324

527
20 336

271
2L7
673
25

s84
024

18
150

49
057
551
530

2E811 1

11

1 103

888
4 891

44
274

235

2ß
18
16

331
260

15

22
7 L71

108
551
ß2
30

366
741

10
54

259
385
228
300

1

6
8972ß
833

5

327
6

246
78S
944

163
5

75
813
279

116
079
885
s0

////
2 747 2 344 4 323 6 100

15-2525-4F18.- 65
55 und mehr

LEdig
VerheirEtst
VEffitNEt
6sschiedsn

2 2§,,4
10 417
7 363

2es

6 7,!16
72 324

144
1 119

601
442
294
595

185
866
880
233

380
587
134
065

342
s57
070.
2S6

2I
5

8
4
6

3
2

1
150
377
792

25

a27
321
2r

175

40
187
540
576

11S
548
422

34

035
022

2A
234

115
ta7
886
205

2
1

1
3

b
1

1

1

18
4
6

l) Einschl. der selbständioEn Landnirte in dsr Hauottätiokeit und der En{erbstätiosn ohne Einkom€n.2) Kl8ssifikation dsr l.,lirtSchaftsz,{eigs, Ausgabs lbg3 (tlz 93), Tisfsngliederung für den Mikrozensus (sishs Anhsng).

17
149
114
202

392 477
960

2 683

-7t-



Davon mit einsn mnatlichEn NsttosinkoirnÖn von ... bis unter ... EUR

300

500

500

700

700

s00

s00

1001 I 300

I 100

1

1 300

ioo 2

1 500

000

2 000
und
nshr

Erfierbs-
tätige
Ins-

gssamt
konrdens

zusanmen

unter
300

Dsutschland
3 ERI,,IERBSTÄTIGE

3'8 E*srbstätisE im Apritm2!9:"3i:l.l"ilii3:il:ii:.9:li:;::'il.XHtil3f,äl"ft3tta"ili#!H - B.rur' Art€rssrupp€n'

1 000

Gsg€nstand dsr NachNsisung

ttsiblich
unter 21 Stunden

Stsllung im Beruf

SElbständigB in dsr Land- und

0hne
Amabe
dss

Einkqr
r)

Forstnirtschaft ; Fischsrsi
Ss1bständigs außsrh8lb der Land-
und Forstriirtschaft; Fischsr€i

Mithelf €ndE Fünil isnangehörig€
B€amtinnen

37
40

61ts
ß7

62
35

383
185

2!6
118
t29
474
367

2
1

8

233
154
136
587
409

x

274
321
613

@

552
!68
t622§

54
599
217
440

2
1

3

1
2

2S0
432
701
104

575
535
169
2ß

7§t
629
276
543

6

t7
:§

6
t09
42

x

x
274

13
110
88
5

22trt
7I

E
30
59

1trt

t7
22
44

x
90

34
49

7

I
55
15
l1

10
11
68

13

ß
77
13

x

x
13{

62
62

8

l4
76
2r
22

14
2ts

I
15
80
15

x

x
t27

62
53

5

17
87
17
20

111
24
8Et

t2
16

134
35

x

x
200

108
7All

ß
118
25n

?2
40

1!E

19
8n

240
69

x
!t58

I
1$
138

15

58
229
31
40

Its
842n

lts 2I

3

I
2

2to
74

334
109

x

x
1188

a7
324

25
4a

5
65t2t

296

26
l5
6

5:t8
1gst

X

x
785

53
4!E
240
l4

116.510

17
47

7
108
2\A
4154

129
641
374

444
5.22n
156

b
235ß7
652

18

!7
702
244

7

9S5

152
1lsr9
342

347
518

20
110

8
199
276
stz

15

.11
1164
209

19

I
731

103
3s5
277

189
474
l0
58

10
131
2t7
372

76

3162

147
2AA
225

r85
4ß

b
25

10
115
2t0
327

10
7

162
115

119

52,$8

lgst
164
103

2r2
257

6

8
80

142
23A

7
115
56

32

22
243

74
143
29

s6
150

6
40
57

1116

1116
36

333
657
232

257

119
7At

894
506
342

19

29S
531
163
724

55
247
526
s13

4
1

1
1
3

in

in ansrkannten

V€rflitl'let
6sschisdEn

Alter von ... bis unter ... JahrBn

Famili€nstEnd

Lsdig
Verhsirat€t
V€rflitNst
GeschiedEn

x

I
7

x x x

gsnerbl ichsn Ausbildungsb6ruf sn
Zusamgn

Alter von ... bis untsr ... Jahren

Ledig
Vsrhsiratst

x
4 527

x
4 311

xx939 I 1S6

r11 741180 6683!t5 44t13 13

117 104814 1 063/962r

t7 19t37 186313 387473 604

25
115
65

mshr

15
25
4E
55 und

2
1

ß
274
L77
t2

Familisnstand

,'lirtschEftsbsrsich 2 )

Lard- u.Forstnirtschafti Fisch€rsi
Produzier'erdss 6sr{erbs
Hardel, Gastg€Nsrbe und V€r*Ehr
Sonstigs DisnstlsistungEn

Stellung im BEruf

Selbständigs in dsr Land- und
ForstviirtschEf t ; FischsrEi

SsLbständige außerhalb dEr Land-
und ForstNirtschaft; Fischsrsi

MithElf BndB Farnilienangehörigs
Bsamtinnen
ArEestEIltB
Arbsitsrinnsn
AuszubildgndE in anErkannten

kaufmännischen und tschnischBn
Ausbildungsberufsn

Auszubildsnds in ansrkannten
gsNErblichEn Ausbildungsberufenn

21 bis 39 Stunden

4
1

r60
63

350
a7a .

280

?6e
126
131

935
693
1181
22

405
806
16S
750

83
350
601 _

097

t2
b

332
202

13

\7
901
2t4

:F
152
402tt

22

9l
&E

6S

13

32
744
106

14
27
772L
rß

t2
7

3lNl

41
187
120

105
2t5

5
2.

27
63
75

18{l

7 5 1 151
///8S' I 01S 608

10
303
29r

L77
322

27
a2

109
b

&t2

15-25'25-45
115 - 65
65 und mehr

3
2

3
2

6
588
403

324
ß7

:t§t
160

203
1l§)
665

52
524
322

36
4t15ßtn

175
15.2
558

2
3

2
3

!.lirtschaftsbsrsich 2)

Land- u. Forstnirtschaft; Fischersi
Produzisrendes G€Nerbe
Handel, Gastgsnerbe und VErk€hr
Sonstig€ DisnstleistungEn

1I
4

1) Einschl. der selbständiqEn LandnirtB in der HEupttätigksit und der Erh€rbstätigen ohns Einkoin€n.
2i Klassifikation der t{irtSchaftszhreigs, Ausgabe 1§g3 (HZ 93), TiefEngliederung for den Mikrozsnsus (sishe AnhatE).

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002-72-



DEutschland
3 ERI.IERBSTATIoE

3.8 Errierbstätigs in April 2002 nach normalsn{eiss gelsistetsr l.,lochsnarbeitszeit, Stsllung im Bsruf, Altersgruppen,. Familienstand, Hirtschaftsbarsichen und monatlichem llettoeinkonmen

1 000

Gegsnstand dEr Nachl€isung

0hne
Angabs

des
Einkom-
mens 1)

Davon nit einsn monatlichen Nettoeinkomr€n von,.. bis untEr... EURErNerb6-
tätigE
Ins-

gesamt

Mit
Angabe

dss Ein-
kormgns

zusanmen

unter
300

390

500

500

700

s00

100

700

900 t, 1 300

1 100

1

1 300

ioo 2 000

1 500 2 000
und
mehr

l.,lsiblich
40 und mehr Stunden

29

63
50
10
t2
25

8

302

2A
118
\24

7S
195

7
1S

72
44
76

109

177

140
352

11

685

8
366
306

5

2r3
371

19
a2

tt2
109
ß2

90

58
472
30

656

21
404
228

237
324

16
84

5
109
130
4t2

1183

36
245
150

180
228
t4
60

7
85

110
247

49

19
358
53

4S

10
ß2
105

625

73
345
205

zEO
298

14
73

.11
tza
161
326

55
b
8

385
159

622

lo7
315
196

241
300

13
62

15
134
199
274

35
7
8

20'7
153

t2
5

425

91
206
131

166
224

8
31

15
98

145
177

7t
20
33

006
471

32

2!A
835
578

16

s42
026
ffl

137

30
295
1183
83S

66
30
13

976
1t88

119

48
741

297
8115
581

18

424
204
28
81

32
278
s29
s03

28I
106
a7

43

22I
62
35

87

115
242

153
70
36

169
85

b

s
41
s0

t22

42

116
t8s

101
82
19

108
74

,s
29
58
88

524
54

254
441
652

193

120
241

687
r72
357

25

642
053

SO
416

89
791
104
257

33

Stellung im Beruf

Ss1bständigE in dsr Land- und
Forstviirtschaft ; Fischersi

selbständise auß€rhalb der Land-
und Forstnirtschaft; Fisch€rei

Mithelf sndE Famil ienangehörige
B6arntinnsn
AngestslltE
Arb€ltsrinnBn
Auszubild€nde in ansrkanntsn
kaufmännischen und technisch€n
AusbildungsbErufEn

Auszubildend8 in anErkannten
gEy€rblichsn *Orrrrnn.!i5:#!n

1SI
5

118
t7

2

15
25

25
454E-65

65 und mehr

Familisnstand

Lsdig
Vsrheiratet
VEn{itnet
Gsschisden

586
1011ß4

2 s53
677

1
7
5

3222474 24057 3s005 8

20t
723
542

715
317
1181
23

761
245
97

435

161
835
180
366

2
1

1
2

1
2

116

s80
32t
750

10 018
3 386

470

24fJ
18 200

t7
294

96
118
77

4

. bis unter ... JahrenAItEr von

2
1

t27
148

15

14
55

103
r27

2

1
2

Hirtschaftsbergich 2)

Land- u.Forstrirtschaft; Fischersi
Produzierendes GeNsrbe
Handsl, GastgsnErbe und Verkehr
Sonstigs DienstlslstungEn

Stellung in BEruf

Selbständig€ in der Land- und
Forstrirtschaf t ; FischErei

Selbständig€ außErhalb der Land-
und Forstr{irtschaft ; FischErsi

MithElf snde FamiIienEngEhörigg
Beamtinn€n
Angsstellte
Arbeit€rinnsn
Auszubildsnde in anerkanntsn
ksufmännischsn und technischEn
Ausbildungsb€rufen

Auszubildende in anerkanntsn
g8wsrblichEn Ausbildungsb€rufsn

Zusanmsn

Alter von ... bis untEr ... Jahren

15
25
115
65

Farllisnstand
LEdig
Verheiretet
Vsmitnst
GeschiEden

l,iirtschaftsbsreich 2 )

Land- u. Forstr{irtschaft; Fischerei
Produzier8ndEs Generb€
Handel, GastgEligrbs und Verkehr
Sonstigs Dienstleistungsn

Zusarmgn

15
1 6118 1 976

40

94
112
33

441
116

20

11
867

a2
4U
332

12

207
58S
2l
50

124
737ztt
395

230
8

313
798
33

t24
8

177
384
712

70
b

67
ta2
t74

1

74
10
43

ß7
355

69
55I

872
616

205

98
s26

426
902
580

18

1t85
395

14
33

37
307
619
964

89
51
16

545
524

74

69
373

2A6
685
383

1S

327
037

10

33
206
424
707

o
3

15

7

886
204
716
577
250

450

238
333

sd8
999
332
11l:1

c55
001
415
383

198
677
8116
611

s2
19
1161327 1

473

13

5
1 S75

///
1 5Q3 1 80S 1 3831I

19
703
6115

16

39S
7ß
60

175

232
186
962

49
054
693

14

569
897

7A
268

8
326
299
7t6

1

1

908tl
534

8

524
770
59

270

11
274
246
932

2ß
09s
642
l5

713
937

e7
25S

18
385
1158
115

269
011
676

20

552
047
64

213

26
376
559
014

1
I 940
8 441
5 664

155

4 740I 590
1136

1 434

25
1t5
65

mshrLnd

4
I
1

1) Einschl. dEr sElbständigsn LEndnirtE in dsr Haupttätigksit und dsr Err{erbstätigsn ohnE Einkomn€n.
2) KlassifikEtion dBr l,,lirtichaftszneigs, AusgabE 1593 (tlz 93), Tiefenglisdsrung für den l,likrozensus (siEhs Anhang).
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Davon mit sinen rmnetlichen Nstto€inkormen von... bis unt€r... EUREilerbs-
tätigs
Ins-

gesamt

Mit
Angabe

dEs Ein-
kcmßns

zusaflmgn

untsr
300

300

500

500

700

790

900

s90

100I I
1 100

äoo 1

1 300

ioo
1 500

2 000

2 000
und
mhr

Deutschland

GEgsnstand dBr Nachvi€isung

Stsllung in Beruf

SslbständigE in dEr LEnd- und
Forstnirtschaft ; FischerEi

Sslbständigs außerhalb dgr Land-
und Forstnirtschaft; Fischersi

Mith€Usnde Fdltil ienangshörige
Bsamte/B€amtinnsn
AngsstElltg
Arb€iter/-innEn
Auszubildsnd€ in anerkanntsn

kaufmännischEn urd technischen
Ausbildungsbsruf€n

AuszubildBnds in ansrkannten
g€$ßrüIichEn Ausbildungsbsruf sn

Zusanmen

3 ERI"IERBSTATIGE

3.8 ErflsrbstätigE im April 2OO2 nach nonnalsr,{sisg gsleiststsr.l.bchenarbEitszeit, StsllurE in Bsruf, Altersgrupp€n,
Familienstand, I.lirtschaftsbsr€ich€n und npnatlichem Nettoeinkonrn€n

1 000

(Irns
Angabs
dss

Fanilisnstsnd

HardsI,
Sonstig€

Gastgs,rsrbs und Vgrkshr
Dienstleistungen

Insgssamt
untsr 21 Stundsn

x
1 320

14

350
137
151
957
785

7
54

110
27f3

18

16
100
33

x

xt7,

74
74
20

25
toz
20ß

27
!§

107

lts
6

31
77
16

x

x
t7a

47s
!E

18tß
LI
L4

aß
L27

ß
30

t07
:E

x

x
207

76
SEß

n
127ßfr

:B
37

129

20
6

t7
163
67

x
274

12S
u1a

1§
1511
29
:B

1n
60

170

11

ß
1tl
5

t20
53

x
A7

20
722
702

13

39
198I
t2

u
!B
70

118

l0
31a

. 110
:ES
180

22

1S
59S

90
!872ß

7

2§
411

s
:F

!E
zz9
l:B
299

101

5ß
T'5
5ost

2
1

72
,4:t

424
533

x

334
156
1115
837
732

x

2
1

3l
t2n

282ltz

x
160

t7
241
171

31

to2
277

34
1I8

n
7

27
447
542

l4

'26:l
741
$7

5

420
6§t1

23
142

20
1t19
:t95
6A

35
13
15

387
158

x
609

42
lxE
210
2t

151
375
%
57

8
89

156
355

24

L7
531
e27

:t5

24
964

L7r
1ß1
324

326
54a

11
79

18
2t4
273
1159

1§
116

8!17
5ß

1111
726
1164

16

w.
103I
25

23
207
1I34
656

21 bis !ß Sturden

16
8

18
2LL
150

205

169
774

4165
193
t17

502
243

s

13
2r92tt
334

3S
22

7
597
ß3

x

x
917

77
508
311
2t

1SB
651

19
50

t3
t29
25S
515

19
7
8

376
277

131

91
904

296
350
254

378
486

7
32

20
277
264
408

xxxxx x

Alter von ... bis unter ... Jahr€n

x
5 184

1 006
3 967

190
302

x
5 207

3

81
788

1 1181
2 857

x
L 077

-25- 115

-'65
und mehr

2
1

1S5
515
:t52

15

224
811:r

8

20
189
384
524

115562
884
216

967
769
181
290

2
476
774
985
229

13
8

20
134
95

51

64
384

t7t
L72
37

221
158

10
80
75

219

81
868
274

8

817
084
51

278

t7
4118
515
25t

2

I

t27
1St
7t2

o

758
034
38

2t4

t3
8ffi
372
850

26t
L70
664

s25
919

:t5
222

2t7ß
1ß1
885

5
8

5
3
6

115
65

Lsdig
verhBiratet
Verv{itrct
GsschiEden

t,,lirtschaftsbsreich 2)

Land- u. ForsÜ{irtschafti Fischersi
Produzierendes G€nErbe

113
425
551
975

I
2

stsllüng in Beruf

Selbständige in dsr Land- und
Forstnirtschaf t ; Fischersi

S€lbst6ndige außBrhalb d€r Land-
und ForstHirtschafti Fischsr€i

Mithelf ends Familisnang€hörigg
B€amtE/Bsatftinn€n
AngestEIltE
Arüsiter/-inn€n
Auszubildsnds in an€rkannten
kaufmännisch€n und tschnischen
Ausbildungsberlrfsn

Auszubild€nds in angrkannten
gensrblichEn Ausbildungsberufen

Zusanmsn

AItBr von ... bis untsr ,.. Jahren

15
25
1t5

25
115
65

55 und mehr

Familienstand

LEdig
Verheiratst
Verr{itnst
GeschiedBn

302
418

924
015
692

445

353
792

462
610n4

57

008
419
273
L52

7U
2t9
927
s43

8
4

1
7
5

5
8

I

5
2
b

13

333
76

965
384
472

ß7
381
1ß1

s51
967

2ß
830
222
192

181
508
060
742

27

66
155
788

27

34
275
811

1

1E

2ß
770
1St

8
4

1
1

15 14
I

1 1t76 2 roo 20l4/| 3 230 2 914

1
7

2l
ß7
1110
20

{81z§
4ßt

174

10
l4a
:E9!§

2

1 1I5 510
64

].'lirtschaftsbsreich 2 )

Land- u. Forstnirtschaft; Fischsrsi
Produzlersndss Gsxerb€
Handel, Gastgenerbe und vErkehr
Sonstige DienstleistungEn

1

1

1) Einschl. dsr selbständigsn LandNirtE in dsr Haupttätigk€it und der En{erÖstätigen ohns Einko0nen.2) Klassifikation dEr 1.'lirtschaftszrigige, AusgabE 1S93 (!,12 93), Tiefengliedsrung for den l.likrozsnsus (siehe Anhang)

Statistisches Bundesamt, Fachserie L, R 4.L.L, 2OO2-74-



Davon nit sinsm monatlichen Nettoeinkorman von .., bis untEr ... EUREn€rbs-
tätige
Ins-

gssant

Mit
Angabs

des Ein-
konmans

zusamren

unt6r
300

300

500

500

700

700

§t00

s00

1 100

1 100

äoo 1 500

1 300

2

I 500

ooo nshr

2 000
und

Deutschland
- 3 Eß.IERBSTATIGE

3.8 En{srbstätigs im April 2OO2 nacn nonElErrisiss geleistetsr l.bchEnarbsitszeit, StEllung im Beruf, Alt€rsgrupp€n,
Familisnstand, t'lirtschaf tsbErBichen und npnatlichem NBttosinkomen

1 000

Gsgsnstand dEr Nachneisung

Insgssamt
40 und nehr Stunden

Stellung im Beruf

SslbstärdigE in der Land- und
Forstxirtichaf t ; Fischerei

Sslb6tändigE auß€rha1b dEr Land-
und Forstr{irtschaft; Fisch8rei

ilithelf snd€ FamiliEnangBhörigs
Beamts/Bsantinnsn
Angestellte
Arb€itsr/-innsn
Auszubilderde in anerkanntEn
kaufnännischen und t€chnischsn
Ausbildungsbsrufsn

Auszubildends in ansrkanntsn
gsn€rblichEn AuabildungsbBruf En

Zusamgn

ohnE
Angabs

des
Einkom-
mens l)

14

1

242

652
140
108
532
150

327

388
580

807
117
531
725

232
L21
168
059

629
5 323

2

1
b
4

1
8
5

5
s

1

2

1
b
4

1
7
5

4
8

5
3
5

35

3 005
243

2 145
.17 101
10 1131

760

29

370
79

076
245
007

3111

üq
4S9

724
603
065
104

s38
400
154
007

317
067
508
606

11 253

43S1 I

50
10
35
59
34

66

139
3S3

242
89
38

285
102

5

19
105
103
165

744
885

134
50
58

420
642

115

629
776
q27
23

730

17

,!l§l

355
542
s09

52
11
37

101
68

133

154
562

98
11
20

302
417

22

777
436
269

386
1130

10
60

47
277
243
274

7A
l3
t2

150
180

70

56
560

205
214
136

5

230
235

6
30

29
151
742
197

157
29
53

221
902

57

39
45S

390
232
807
30

863
352

47
196

74
580
713
092

1

178
10
29

60117ß

11

188

60
740
432

632

110
tt75
53S

7

557
895

23
1115

35
626
419
552

154
7

42
402
765

240
247
325
33

350
031
80

385

51
1161
a26
509

2
1

1
2

210
l8
s4

181
644

8

162

476
311
335

40

697
961

86
41S

a7
442
009
644

2I

2

380'6
186
257
aza

242
81
32

243
143

13

14
oaz

80
s14
1166
2t

294
721

14
53

312ffire
278

183
b

6s4
1S4
341

37
27A
025
50

808
275

413
264

30
471
761va

339
130
79

772
375

35

33
038

190
992
814u

573
330

31
104

383
522
1ßS
6S5

333
74

270
047
856

Eb
742
530
105

247
639
104
453

113
649
146
645

t5
156886 1 585 1 789 2 7071

AltBr von .

15-2525 - ,4s
45-55
65 und nehr

bis unt€r ... JahrEn

Familienstand

LEdig
VErhsiratet
Venditnet
Geschisden

l,lirtschaf tsbereich 2 )

Land- u.Forstvrirtschaft; FischsrEi
ProduziErendes Generbe
Handel, Gastgsnerbe und Vsrkshr
SonstigB Dignstleistungen

Stellung in Benrf

Ss]bständigs in dsr Land- und
ForstNirtschaft ; Fischersi

SelbständigE sußsrhalb dsr Land-
und Forstnirtschafti Fischerei

MithElf €nde FamiIiEnangEhörigs
BeamtE/BEamtinnsn
AngsstsIIte.
Arbeiter/-inn€n
Auszubild€ndE in anerkanntsn
kaufmännischsn und tschnischen
Ausbildungsberufen

Auszubildsnds in anerkanntsn
gEv{Erbl ichen Ausbildungsberuf en

Insgesamt

Alter von ... bis unter ... Jahrsn

15-2525-45
115 - 65
65 und mehr

Familienstand

Lsdig
VerhsirEtet
VenditNet
Gsschieden

t,lirtschaftsbereich 2 )

Land- u.Fortnirtschaft; Fischsrei
PrcduzierendBs osv{arbs
Handel, Gastgexsrh und Vsrkshr
Sonstig€ DignstlsistungEn

388
109
60

85
658
s45

13

764
709

2A
200

34
033
633
000

210
011
580

7

727
878

22
161

,4:t
568
488
5S0

252
833
492I

842
755

1S
t29

57
580
47A
470

424
t20

11

2t
1s4
t62
225

2
2

3

3
5

1

2

Insgessdt

309

3 345
414

2 224fl 474
10 806

113
65
58

010
145

344

1

966
028
641

24

113
4ts6

15
1t5

57
580
807
276

1

I

135
42
27

t2?
704

201

578
072
700
30

866
377

32
tL2

a2
492
705
t22

234
29
7S

733
399

25

15
521

531
815
130
4q

1104
723

76
318

84
054
984
390

7 t2 274

1
1

11

234
11

742
9S5
1153

1151
74

424
I
1

31t4 4
2 056

323
660

795

770
35 536

4 043
17 866
t2 212

377

4 234
18 858
13 026

41S

10 s13
20 588

51ß
2 549

11 486
21 S18

580
2 553

540
11 134
7 S15

14 S07

s23
11 656
8 355

15 602

737 202
34 1198 1 854

104

148
2 3At 2 3 3 846 5 132 7ß3 2

11
167
602
315

4t8

804
920
104
504

53
572
185
381

3
2

1
3

2
1
2

1
5

1
1

II

2I
3

1
1
11

1) Einschl. d€r sElbständigsn Landy{irts in der Haupttätigksit und der Errierbtätigen.ohnE Einkonman. .2i Klassifikation dsr l.,lirtichaftszneigE, Ausgabs 1533 (r,lz 93), TisfsnglisdErung für den Mikrozensus (siehe Anhang).
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Deutschland

1.{irtschEf tsuntsrabschnitt 1 )

(m = männlich
y{ = NEiblichi = insgesamt)

Land- und Forstnirtschaft; Fischar€i
Land- und ForstNirtschaft

Fischersi und Fischzucht

Bergbau urd Vgrarb€itgndes G€fl€rbs

Zusamnsn

m
t!{i
m
,ai
m
N
i

Kohlsnbsrgb8u, Torfgsrinnum,
G.sr{innum von Erüöl und Erd: ngas, Bergbau auf uran- und NThoriumsrzs i
Erzbsrgbau, Geninnung von Stein€n m
und EttEn, sonstigsr Bergbau II
Ernährungsgsy{erbs
verarbeitung

und Tabak-

Textil- und BsklsidungsgEr{erbs

LedsrgEr{Erb8

Herstsllung von Gu,rni- und
Kunststoffi{6ren

Holzgensrbe (ohne Herstsllung
von löbsln)

P8pisr-, Verlags- urd Druck-
gevisrbs

loksrqi, HineralölvErarbEitung,
H€rstEllung und Verarbeitung üon
Spalt- und BrutstoffBn
Chemische Industrie

n
v{i
m
v{i
m
,{i
m
,ai
lI
,{i
m
y{

i
m
ni
m
v{i
m
}{i

GlasgeN€rbE, Ksranik, Vsrarbsi-
tung von Stsinsn und Erd€n

liletallErzEugung und -bearbsitung, m
HErstElIurE von MstEllsrzeug- Nnisssn i
MaschinsnbEu m

v{i
Herstellung von Büromaschinsn,
DatsnvsrErbeitungsg€rätsn und m
-einrichtungen; Elsktrotechnik, N
Feinmechanik und optik i
Fahrzeugbau

Herstsllung von i4öbeln, Schmuck,
Mus ikinstrunBnten, Sportgsräten,
SpiElwarEn und sonstigsn Erzeug-
nisssn; Rsc)ßIing

Zusa,men

m
9li

m
y{

i
m
v{i

ins-
gesamt

Eilerbs-
tätigg

Selb-
ständige

tlith€1-
fende
Fa-

milisn-
angs-

hörig€
zu-

saml€n
bis 20 2L-et !P-i§ 35 -:E &-u

3.9 En.srbstätigs im April 2002 nach l.lirtschaftsuntsrabchnitten, Stelluru in Bsruf soHls ebhämig
Enaerbstätige n8ch norrnaleri,ßiss J s t"lochs g€lsistätsn Arb€itsstunden

3 EE€RBSTATIGE

I 000

davon mit ...
Abhängigs

nonnal€meiss
Arb€itsstund€n

gslaistaten

ß
und rBhr

597
321
917

6

501
322
923

8:l
7

90

,00
6

116

1l3g
420
858

r0s
t62
271

t7
17
35

179
37

zta
402
276
578

L7
6

23

1160
204
664

2ß
97

3113

183
58

242

I 101
2Kt

1 345

1 010
207I 217

242
4E

308

I
243

1ß
309

42
8

50

I
11
20

24

25

32
t4
1E

5

7

5

13

15

52

55

38

41

38

43

I
10

3g
6

1t6

310
58

369

298
153
1151

301
154
1§5

8Et
7

90

:ß'5
4E

!ß5
404
799

st
150
249

15
t7
32

155
34

188

!69
260
830

77
5

23

1155
202
657

24t
SE

3:6
170
55.2ß'

1 0,{82§I 28}i]

971
202

1 173

63S
334

1 0311

914
138

1 111

233
101
339

5 908
2 306
a 274

8
7

15

I
8
7

16

7
15
21

7
10

72

14

66n
§E

15
8

22

18
7n
5

7

240
44n3

234
50

244

1:E
5{l

200

n4
4Nt

lrB

ßI
:B

054tn7
341

77ß
97

n
30

15

t7
130
&t

21§J

47
54

101

6
5

11

1[!
8

57

L%
G!

189

10

72

2ß
8Et

ß2
105

34t
1:19

74
19
st

377
a2

uto
!!:E

50
!87

223
90

314

276
54

:xt0

88
27

115

2 t3462
2 787

ß
7

!E

53
1S
72

I
t2

l1
t2
31o
40

52
11
6it

16

t7
t5
16

51

54

61
5

67

50I
59

{5
4ls,

16

19

4A
72

501

37t2t
158

/

37
122
159

12
34
47

t2
!E
47

13
18

14t
18

7t tlL ßzf,557

:

8
10

6

t5
104
119

27
29

t0
14

37
85

t23

7n
35

15
18

10
13

13
47
61

72
:,5
47

7E
58
72

7
24
30

5
24
30

t23
473
597

52
55

18
18

56
31

l8
20

8I

6
7

24
29

20
24

2A
32

53
20
73

I
l1
84

234
317

176
66

247

$
52

18

l9
187
Lß
313

c7lll
7A

7
6

13

78I
88

104
47

151

7

t37ß
185

97
30

L27

72
l6
88

§2
55

417

v3
41

:84

261
86

347

2ß
47ß7

98nt6
085
587
672

734
341
079

323
199
t23

279
10s
388

227
352
619

6
2
8

s
2?
36

2

2

I
I

1) Klassifikation der l{irtschaftszvisigs, Ausgabs 1993 (r,lZ 93), Tisfengliederung für dsn Mikrozsnsus (sj.ehe Anhang)
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3.9 Errßrbstätigs in April 2002 nach Hirtsch8ftsuntsrabschnittsn, Stellung im B€ruf sonis abhängig
En{srbstätigs nach nomalerr{EisE Je hloche geleiststsn Arbeitsstundsn

3 ERhIERBSTATIGE

1 000

93
32L
4t4

Abhängige

davon mit ... normalsn{eise gelsiststen
Arbeitsstunden

115
und mehr

\2
14

141
t2

152

242
6t

309

7t
113

114

313
109
423

zta
24

2U

a2
2t

104

186
119

235

125
18

142

127
18

l1l5

111
58

169

7t
57

t2a

101
35

L37

284
152
436

820
1168
2AA

1

2

5S
13
7t

t47
89

237

L62
189
351

909
6115
554

ß2
132
594

t2s
t20
249

518
352
870

689
335
024

8

L2

697
339
036

201
225
426

216
549
765

266
223
{qs

10
72

684
008
5S2

867
351
278

747
1156I 203

136
32

158

EEl7
6g

705

684
583
267

51
65

116

735
648
383

525
194
719

303
300
603

819
1168I 247

8

13

427
473

1 300

202
3116
548

335
907

L 302

231
205
435

6
6

a2a
1 4164
2 292

5 1187
4 105

10 5S2

10

t2

44
72
56

57
105
ta2

8
18
26

66
123
189

28
18
415

8
15
24

116
54

100

2S
40
64

25
40
55

15
58
a2

4t
!27
168

22
37
60

78
235
313

366
794
160

5
7

j

1 158
1 313
2 4?l

2

2

2

2

/t
691

11
36
47

27
4418
473

18
60
7A

45
506
551

2r
58
7A

5
7S
7A

21
11ß
169

18
160
168

18
150
168

40
239
240

43
472
1155

27
115
135

72
13

105
779
883

314
003
317

2
2

s
!2

39
s3

132

115
447
962

57
205
242

772
053
2%

65
135
200

t4
139
152

s8
q62
559

23
270
300

30
272
302

753ß
423

60
705
765

68
319
347

88
92

206
461
667

761
t32
893

227
63

284

018
3t2
330

873
504
377

367
581
94t8

250
085
325

319
562
880

541
668I 209

4

5
26
31

16
llst
65

L?
32
44

2a
81

109

20
25

367
21

38S

1ß9
204
6113

153
s5

249

552
300
892

tL7
24

141

104
25

129

471
153
624

I 438
5S2

2 030

6116
BS6

1 343

1 534
1 447
3 720

1 705
1 281
2 S86

1S
11
31

L 724I 293
3 017

224
64

247

391
35S
750

327
758
085

I
2
3
5

2
2
5

532
708

7 240

2 860
3 {165
6 325

687
1 333
2 02L

2St
.247
538

1

7 704
7 281
2 985

l9
11
31

I 724
L 252
3 016

643I 245
1 S28

aza
2 754
3 583

70s
935

1 644

7
t20
727

? 745
5 098
7 243

17 51s
14 853
32 1189

1S
21

6
34
40

1
4

43
s7
90

t62
159
321

194
147
381

E

7

401
398
798

624
026
654

990
2 S36
3 926

s06| 732
2 034

I
125
737

2 592
5 530
a 722

20 336
16 200
36 536

1
1

6
3
02

1
1

4
4

2
,l
3

1) Klassifikation dsr t{irtschaftsznsige, Ausgabe 1993 (l^lz 93), Tiefengliederung für den Mikrozensus (sishs Anhang).
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hörigE

zu-
sanmen

bis 20 21-31 32-35 36-39 40-44

Dsutschland

t,lirtschaf tsuntsrabschnitt 1 )

männlich
,{Eiblich
insgssamt )

Ensrgis- und tl€sserv€rsorgung
Zusarnen

BaugErsrbe

Zusarmen

Hand€l und Gastgevisrbe

(m=
l.a =

n
Ni

m
v{i

Handsl; Instandhaltung und m
Reparatur von Kraftfahrzeugen h
und Gsbrauchsgutern i
Gastgensrbe

Zusa,Ynen

Verkehr und Nachrichtenubsnnittlung
Zusamrcn

Krsdit- und VersichsrungsgsNerbE

Zusanrrten

Zusarmsn

Grundsti.icksvresEn, VBrni.stung, Disnst-
lsistungen für Unt€rnehmsn

m
l.ti
m
l.ti

m
v{
1

m
,{i

m
Ni

öffsntlichs Verflaltung u.ä.
öffEntliche Vsn{altung, VErtsi-
digung, sozislvsrsichsrung,

ExtErritorials organisationen
und KörpErschaften

öffEntliche und privatE Dignst-
Ieistunggn. (ohne öffsntliche
V€rflaltung )

ErziEhung und Unterricht

Zusanmen

m
ni
m
,{i
m
h
i

Gesundheits-, Vetsrinär- und
Sozialnsssn

m
,{

m
t{i
m
Y'li
m
Ti

Erbringung von sonstig€n öffsnt-
Iich€n und psrsönlichen Dienst-
leistung€n
Private Haushalts

Zusamr€n m
,,ri

Insgssamt m.5t
i

Statistisches Bündesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2OO2



DEutschland . 3 Efi€RBS

3.10 EHerbstätige im April 2002 nach l.,lirtschäftsbercichen .), StsllurE

Davon nit ... mrntelsriEise

:€-*t
in

l.länn

Selbständigs
Mith€lfErde Familienangehörigs
Abhängige

ZusarmBn

SsIbständige
Hithslferds Familisnangehärige
AbhängigE

Zusaimgn

Selbständige
l.lith€lfende FanilignangshörigEAbhämige 

zusamEn

Selbständigs
Mithslf erds Fanil ienangshörigsAbhängigE 

zusanmsn

$lbständigs IHith€lfsrde Fanili€naruehörig€ IAbhär'Uige _ IZtrsannEn I

SelbständigE Il.lith€Uends FariliEnangshörigE IAbhängige _ Izusanmen I

Selbständigs If.lithslfends Familisnangehörigs IAbhängigs IZusarmsn I

S€tbständigs IttitmlfEndE Fanilisnangehörigg IAbhängig€ IZusamBn I

Selbständige Il.tithslfend€ Famili€nangshörigs IAbhängige IZusarmen I

Selbständigg IMithelfende FamilienangBhtirigs IAbhänsigs IZusamsn I

SElbständise IMithelfends Fanilienanoehörioa IA*rängige Izusarmsn I

Selbständige IMithElfende Familienangshörige IAbhängige zusamsn I

Stsllung im Bsruf

Famil isnangehörigs

Zusalrmen

FamiI isnEngshörige

Zussnmsn

Familienangshörige

Insgesamt

263
37

301
501

8 1118I 842

32
35 536

b

62
89

6

7t
80

21

110
134

!t3
12

2ßno

7
6

15

8tn
1:E

10
8

264n3

51
10

la6
547

a7
34

879
980

1l
s

23

10I
184
204

16
t2

335
363

72
13

596
681

100
115

7 L2S
7 270

5

10

b

'ut
52

b

74
84

1S

88
109

32
15

209
256

\2
11
25

11
144
159

13
l4

:tsg
355

42
13

514
570

61
r§)I 008

1 118

\7
15
35

1t
14

187
2t7

18
18

413
1X50

51
16

602
678

93
54

L 217
L 374

sonstiffi

I 260I 274

22ß
2 276

A)
55

6 {87
5 556

8 13

1lt

s
111

16

65
8:t

42

11ß
190

ß
8

314
!87

6
6

16

14

59
76

6

275ß
ß
s

56{l5$

E

150
ZN

!E
42

003
14ts

53

2L
5

371
397

:I9
11

629
678

107
5

2SEt4tl

173
50

3t7
5110

2
2

Land- urd Forstu{irtschaft;///s//

I 108I 115

Hardel,
8

94
702

7t
74

I
1l

2
2

680
14

704
31

3 558
s 2s,4

975
11

5 608
6 596

2 B2A
93

17 615
20 336

{16
L22
154
322

80
54

2 681
2 AtS

324
a7

3 447
4 057

576
5SI 371s 006

1 025
32t

14 853
16 200

309
159
455
s.23

760
67

10 829
11 556

1 032
118

7 205
8 355

1 s53
70

13 979
15 602

3 654
41q
469

Produzisr€ndssaß
907
!ts1

6astgs}ßrös
13

2
2

t2
6

92
111

.E

1lNt
1St

58
t7

307
:€1

t7
17
3St

10
15

310
!rl5

Z3
2t

58568

75
18

lrl3
427

113
7t

2ß
425

7
24
23
55

24
17

369
411

35
27

677
739

114
20

ß2
616

180
8a

73

156
179

}{sib
Lar'*- und Forsü{irtschaft//237/111 7ß110 15 n

PtodLzisr€nd3s////301 7533(E 759

Hand8l, Gastgsr€räe89//141 8rI3
85,{

110

1:m
1 {108

7/8818 15

1 409I 420

XFß3

,

151

22

315
:ES

!ß
72

794
840

sonstirs

2ß4
2 507

a)
34I

1l 105
4t 1118

Ins
Land- und Forstrirtschaft

Handsl, Gctg€r€tts16 Z3

97
toz

ProdrEierendss10ß
3 661
3 690

2 L032Ln

Sslbständigs
Mithelfende
Abhängige

SBlbständige
Mithelfsnds
AbhängigE

SeIbständige
Mithslfsnds
Abhängige

Sonstite

1
1

1I

2
2

2 552
2 420

4 732
4 7€ß

Inss
t2

10 592
10 704

1§

501
5,ß

73
14

160
247

2
2

.) KlEssifikation der t,lirtschaftszNeige, AusgabE 1993 (l,lz 93), Tiefengliederung für den Mikroz€nsus (siehe Anhang).

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002
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DEutschland

I
10

150
155

73
7A

I
95

103

l9
327
3116

27

167
196

130
5

2S8
4l!t3

Gglisrbe

TATIGE

im Beruf und nonnalEnrreise Je hloche gelsistetsn Arbsitsstundsn

gslsiststen Arbsitsstundsn

40

1 000

lich
Fischsrei

und Verkehr

33

8
44

726

187
313

t22

162
286

185

2t3
398

1166
b

570
042

8

74

8

27
37

41
5

35
81

a2

77
140

sarmgn

s1

5
ss

SsIbständigs
rlitnäiiänää-ramil isnang€hörigg
AbhängigB

Zusamgn

34rs
0'4

316r 1
351, 1

I setbständige
I Mithetfend€ FamilisnangehörigE
I Abhängige
I Zusanmen

Stellung im B€ruf

SsIbständige
Mithslfende Famil isnangehörig€
Abhängige

Zusanmsn

SslbständiOe
MithBlfsndg Famil i€nangshöt'1gs
Abhängigs

ZusamDEn

Sslb6tändigB
Mithslfsnde Familisnangshörigs
Abhängige

Zusamrgn

FaniliEnangshörige

8

8
18

s2

217
253

83

217
274

90

8
103

183

1118
332

202

154
359

249

192
4U.

724
8

503
1 236

s
15

27

10

1S
31

59
5

32
s6

a2

53
116

139
24

108
270

98
20
11

129

193

168
364

' 261
8

ta7
455

311

245
s58

863
32

611
1 505

79

35
115

1118

57
208

104

62
167

422
7

160
589

l1
14

28

7
L2

45

77
bb

22

27
ffl

82
20
45

1n

t02
77

5
L25

84

42
727

792
8

74
275

t26
83

270

503
27

205
736

15,
1,

72,
23,

I
3
0
1

60r4
33,9
39,8
48r4

50,7
28r7
38,8
39,7

54,8
33,4
39r3
41r 8

ßt7
23,4

176

3 141
3 31S

DiEnstleistungsn
1S8/

1 Sr4
2 134

531
t2

6 540
7 083

lich
FischsrEi-

und Vgrkshr
66

a2L

Dienstleistungdn

3 2263 475

gssamt
Fischsr€i

34
15

229
274

G€r{srbE
195I

3 809
4 013

42

157
199

154

588
743

75

38r8
1r0

140,0
179,9

47 16
0r3

2!8,0
265,9

136r8
2r9

1
3
7I

0
b
0
5

b
6
3
5

38rg
40,3

1
686,1
825r9

2013lt2
257,5
279,0

177,4
lZrs

7 LU,4! 332,4

52,L
31,7
39,0
40,5

2,2 48,61 s€lbständige4,5 37,41 MithElfendE5,1 33,21 Abhängigs11,S 37,01 Zusanmen

5
6
3
4

§l

3
7
8
0

bI
7
3

58,7
36,5
37,6
44,5

43,7
21,!
34,0
34,9

'48 '630,3
§12
36,5

Generbe

7
t2
63
81

20
6

668
5S4

13
743

2t
22

b

35

:

65
6S

72

725
139

t2
15

5

t7r
t77

11

108
720

72

160
772

30

452
1t85

5

32
38

22

49
74

30

89
720

59
7

173
233

I
10
23

47

244
252

64

207
273

93

301
394

213
8

761
9A2

3
1

86
91

15
2

107
724

38,
23t
32,
32t

116
29
29
30

35
20
30
31

39
29
30
31

SEIbständigs
MithsIfehde
Abhängigs

Zusailren

Selbständige
Mithelfande
Abhängige

Zusamsn

SeLbständigs
t4ithelfsnds
Abhängige

Zusamren

SsIbständige
Mithelfende
Abhängigs

Zusammen

SeIbständigs
Mithslfends
Abhängige

Insgesamt

Famil ienangshörig€

Familienangehörige

Famil ienangshörigE

FamilienangehörigE

720

753
477

273
35

salrnEn

16
t47

40I
1156
506

18, 1
5r8!7,l

4L,0

37,5
Lr7

402,9
442r1

53r8
3r6

2ßrg
304,3

67rg
1r5

475,5
544r9

116

273

38
12I
59

134

274
350

163
7

197
367

247

257
539

581
22

777
314

Selbständigs
Mithslfsnde Fami I ienangshörige
Abhängige

ZusanmEn

Selbständige
Mithelf snde FaniI ienangehörige
Abhängige

Zusarmen

1l§l,5
24rG
37,2
37,9

52,1
30,6
34,3
36,4

SsIb6tändige
MithBlf snde FsmiliEnang€hörigs
Abhängigs

Zusamgn

und Vgrkehr
198

18z o40

Dienstlsistungen
31S

2 254

5
3 547
4 011

Sslbständige
MithBIf ends Famil ienangehörigE
Abhängige

Zusanrnen

gEsamt
744

47
s 766

10 557 I

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2OO2 -79-

Geleiststs
Arbeitsstunden

4L-44 45 - ,0S 50-54 55-69 70 und
mehr insgesamt JE Person

Irli1l Anzahl

Fanil ienangehörigs
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insgssant
0 1- I 10-14 15-20 2t-31 32-116

Dsutschland

Stgllung in BEruf

Fami I isnangshörigs

Zusanmsn

3 EN€RBS

3.ll Err{erbstätigs im April 2002 nach Hirtschaftsb€rsichsn .), Stsllung irn B€ruf urd in

Davon nit ... tatsächlich in dsr

!E-3S

in

l,länn

Sslbständigs
Mith€Uende
Abhängigs

Sslbständigg
MithelfBnds
Aürängige

Sslbständigg
MithBlfsndE
Abhängigg

SElbtändigs
Mithelfsnds
Abhängige

Selbständigs
l.'lithslfends
Abhängige

Sslbständigs
Mithelfsnds
Abhängige

S€lbständigs
tlithslf€nds
Abhängigs

Lancl- und Forsürirtschaft// t/s59t2 51

263
37

301
601

680
14

8 1118I 842

704
31

3 558
4 298

s76
11

5 608
6 596

26?s
93

17 615
20 3!t6

116
122
r54
322

80
54

681.
814

324
a7

447
057

575
5S

3?l
006

026
321
853
200

309
159
455
923

760
a7

10 82S
11 656

I 032
118

7 205
8 355

1 553
70

13 979
15 602

2
2

3
4

8I

74
16

I7
I

2
2

7

47
56

6

72
a2

l8
88

108

32
13

270
256

11ll
24

l0
137
151

12
13

323
34ß

:E
12

4Nts
5411

56ß
954
065

16
14
:r3

11
13

184
207

18
77

395
430

57
15

581
65.2

8

b

7t
79

b

7t
81

22

110
135

36
11

18

2§
304

15

t20
L37

31

tst6
224

65

508
678

6
10

1
2

6
6

15

l5
73
90

t4
6

91
111

!§
14ß
ta2

67
16

316
:tst8

t7
t7
37

s
14re

308

27
20

531
572

67
\?

201
245

101
68

034
203

7
23
23
52

24
t6

!158
!!!B

35
2A

622
683

102
19

347
,q68

5
6

15

t7
134
t52

15

81
s8

u
168
2t2

81I
sl0
474

Land-

22
13
:B

b

27§J
28S

2.I
541
572

63

118
188

9,4t
41

951(m

Lard-
7n

19.54

24
6

413
442

37
10

622
870

108
5

288
:tss

175ß

Sorlstif

I S761$5
Z)a
7

3 305
3 341

Ins

FafiilisnangshörigE
Zus6nmsn

Familisnangehörigs

Zusarnen

FEnil isnangefürigs
Zusailren

Fani I i€nangshörige

Zusarrngn

Famil isnsrEehärige

Zusanman

FamiliEnangehörigs

8l
SE

22

ilß
170

40

114
156

Forstvrirtschaft;//7/82j21623
Ptldr.zisrsndss////ß4 ä2L

62S176

10

229
243

27 2.
34S
373

34
t2

752
7St

Produzisrrndssg1{//871 2 N4880 2 AtA

Hand€I, G6tgs!*rbe710

1I
v,)
1ß

5 255
5 306

Haib
und

ß7

I 000I 011

sonstirs

7Ct
815

177

255
302

7
7

15

8
124
137

10I6t
279

52
l0

1180
542

68
32

a7L
972

10
10
22

11I
195
276

16
72

332
360

74
72

530
676

1
1

ZusamnEn

SElbständige
Mithelfende Famil isnEngshörigE
Abhängigs

Zusarman

Sslbständigg
Mithelfsnds Famil isnangehörigs

Zusanmen
Abhängigs

Handel, Gastg€r€rüo88
1ll2.
153

686s

556
586

1
1

I
1

.Selbständigs
Mithslf€nd€
Abhängigs

SeIbständige
MithElf€nds
Abhängigs

Famil isnangshärigs

Zusanmen

Eamil ienongehörige

Zusanm€n

1

41
11

963
018

13
20

27

1156
1180

25
5

350
380

58

752
814

707
15

Selbständigg
t{itheIfende Famil ienangBhörige
Abhängige

Zusarmsn

urd Forstnirtschaft;//9/16 81.?a85
Produziersrdes11 16//t 124 3 025

1 137 3 0114

HardEl, GastgshBrö€15 18//

158
8Et

2 :80
2 601

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002

SElbständige
Mithelfsnde Famil ienEngehörigE
Abhängigs . Zusamgn

Sslbständige
Mithelf snds Famil isnangehörige
Abhängige

Zusanmen

Sslbständige
Mithelf snde FamiliEnangehörigE
Abhängige

Insgesamt

sonsti#

3 76Et
3 811

II

I 686I 707

Ins
75
10

561
5(E

ßo
247

44

Itg7
54rt

74
15

1 887
1 955

2 3402§4

3 654
sL4

32 44s.
36 536

104
44I t27

L 27q

89
60

7 L74
7 323

1 571
1 894

.) Kl8ssifikation der !'lirtschaftszvisigs, Ausgabe 1993 (l"lz 93), Tiefengliederung für den |likrozensus (siehE Anharig).
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Berichtsv€chs geleisteten Arbeitsstund€n

40

I 000

lich
Fisch€rsi

18/
134
153

Ger{ErbE
113/

2 644
2 800

und VErkehr
87/I 022I 113

DienstlEistungsn
1119/

13
l5

6

331
337

6

140
147

t2
224
240

26

7t2
73A

553
702

1
1

satmen
!155

10
5 393
s 768

lich
FischErei I

11

Gensrbe
77

588
61Ö

und Verkshr
47
11

632
691

DienstlEistungsn
92

1 49,2
1 588

sarrnEn

gssant
FischerEi

130
8

3 272
3 410

und Verkehr
134

53
71 5

t62
32

765
s59

22
t4

188
224

2
2

15
1 554
1 804

55
57

7

59
77

6

194
200

15

322
340

r7
20

7

386
334

t4
20s
224

18

a2
44L

4l
034
078

Gewerbe

3
3

8
8

g€samt

DiEnstleistungsn
241

Statistisches Bundesamt, Fachserie f, R 4.1.f, 2OO2

044
290

524
42

r58
724

1
1

1
1

TATIGE

dsr Bsrichtsr€chs vom 22. bis 28. April 2002 tatsächlich gslsiststen ArbEitsstund€n

44
5

65
114

1

34

77
54

133

387
521

t25
2AA
39s

186

357
543

477
6

030
513

8

16

I
51
61

56

r58
224

123
15

274
416

38
11
2t
70

742

438
582

169
7

333
508

252

515
768

59S
22

307
924

I
2

GsleistBte
Arbsitsstunden

45-43 50-54 55-6S 70 und
mBhr insgssamt Js Psrson

4t-44

Milt An2ahl

s8

7
108

16,
L,

!2'
29,

34
0

313
3118

2
2I
5

7
4
4
5

61,6 I
33,3 |
40,3 Iß,21

s
3
5
4

Dsutschland

Zusam'nBn

StEllung im Bsruf

88

58
11t6

157

a2
242

115

99
215

458
72ß

717

1l
t4
27

5

I
15

47

2t
73

25

34
60

88
27
65

174

110
18
8

135

§t3

66
161

204
8

103
315

140

1*l
274

547
2A

311
886

37,7
1r6

395r3
434,6

34,3 I

20,01
29,0 I

29,31

38,S I
29,31
29,0 I
29r71

59,5 I
36,21
37,6 1

44,71

4s,6 1

23,31
36,51
37,31

52,1 I

29,8 I

33,5 I
35,8 |

50
27
38
39

Selb6tändige
Mithelfsnds
AbhängigE

Zusamsn

Famili€nangshörigs

FamiliEnangEhörigs

Familisnangshörigs

Familienangehörigs

Selbständigs
MithElf snds Familisnangshörigs
Abhängige

38,9 54,91 SElbständigE1,0 32,31 MithslfendE11t0,3 39,41 Abhängige7A0,2 41,91 Zusarmen

29,2

116,9
0r3

277,5
264r7

135,7
2r9

583,4
823,0

212
4r5
5r0

Ll17

3r1lt2
81,9
86, I

14,9
2t5

101, 1
118,5

19,8
l12

243,1
284r0

39,9
9r4

431, I
480r4

18,4
5r7

17,7
41,3

48,1
22,9
38r8
40,1

52rO
30r8
iB,8
110r5

1a
37
32
36

38
22
30
30

115
2A
27

SelbständigE
Mith€lfends Familienangshörigs
Abhängigs

Zusarn€n

53r8
3r5

24L,q
238,7

66r7
L14

1160,5
528r8

175,6 48,3172,2 29,61I 114,5 34,31
1 303,4 35,71

SElb6tändigE
MithelfsndE
Abhängige

Zusamnen

Selbständige
Mithelfends
Abhängigs

Zusanmen

Selbständige
Mithslfends
Abhängige

Insg€samt

2l sElbständige
1 I Mithslfend€3l Abhängigs4l Zusanmsn

Fanil ienangshörige

SElb6tändigs
MithslfBnde Familisnang€hörige
Abhängigs

Zusanmen

SElbständig€
Mithelfende Fanil isnang€hörigs
Abhängige

Zusanmsn

SeIbetändige
Mithelfends Familisnangshörige
Abhängige

Zusamngn

Sslbständigs
Mithelf ende FamiI ienangshörig€
Abhängige

Zusarßn

3
3
5
6

II
7

Selbständige
MitheUEnde Famil isnarEehörigs
AbhängigE

Zusqmmsn

Selbständige
Mithslf snda Familisnangshörigs
Abhängigs

Zusamsn

S€lbständige
Mithelf ends Familisnangshörige
Abhängige

Zusanmgn

113,0
20,4
33,0
33,9

-81 -

FamilienangehörigE



3 ERI.ERBSTTTIGE

3.14 Em€rbstätigE im April 2OO2 nach Hirtschaftsbsrsichsn .) bzr{. Stsllung in Bsruf, tatsächlichin der Bsrichtstpcha von 22. bis 28. April 2002 gslEiststsn Arb€itsstünden und Grtlndsnfllr M€hr- bzh. Hinderarösit in dsr Berichtsr€che
I 000

Deutschland

Tstsächli.chgslsist€te
Arb€its-
sturden

I
20
30
35
:ts
44

und mEhr

Zusalnnen

Zusanm€n

Zusanmen

ZusailnEn

danrntsr

Davon lagsn diE in der Berichtsrschs tatsächlich g€lsistetsn Arb3itsstundsn

Männlich

Land- und Forstnirtschaft; Fischerri

,ßogn
0bär

stunden

-

:B
M

7

8
74

85

I
22
l1
10
50

158
222

41s0

j

130

t37

5

:
::

6

I

7

I
8

25
15
12
61

168
303

601

304
79

118
152
880

2 4LA
3 137t7%
I A42

01-S10-202t-3031-3536-3940-s4
45 urd nshr

01-910-202l-3031-3536 3940-44
45 und mehr

01-910-202t-3031-3536-3940-s4
415 und m€hr

I
20
30
35
39
44

m€hr

01-
l0
2l
3136-
40
115 und

0I
10
27
31
36
40
4E

7726

3011
18
35
66
44
2t
24
:ß

5s0

137
10
19
23
14I
72
31

255

224
18
35u
22
19
25
49

450

32ä855
&t1

&t«§
1131

6

7
1344ß
578

7
58:§w.

1 351

5
5

8
130
524

477

7t
L2
24
50
!§
18
2t
:E

266

35
8

14
14
11I
10
27

r27

55
14ßß
15
16
24
44

2A

31
8

18
l5
5

t7
50

14ts

2

:
Z35

s
6

11
6

ve

111

5

tza

116

54

58

77

Produzisrordss Gsreröe

SonstigE Dienstleistungsn

109
83

829

6 9110

Hsnd€I, Gastgsf€röe und Vsrkshr

23ß
2 7tA

805

69
169
69
78

s94
1 118

86S

3 366

112
2ß
157
142

7 742
1 692
1 012

s 1114

2e
76
58
31
40

359
1 491

2 080

137
81

1S3
s8
95

011
260

22A
135
290
212
170
815
9113
804

6 596

65
35
99
81
40
115

3S1
1 870

2 524

!
:

!

-

51

b

68

18

27

1
1I 424

4 298

7
t0
13
6

13
224
74i2

I oL2

10

!
j

t2

I

5

90

7
10

5

123

t
7j

16

21

Selbständigs

j

14
324

!80

65
l0
2t
l8

7

18
58

1S9Zusanmen

.) Klassifikation dsr t'lirtschaftszneigsr'Ausgabs 1993 (l.lz 93), Tiefsngliedgrung fur dEn Mikrloz€nsus (si€hs AnhEng).

davon xegenErr{srbs-
tätigs

insgEsant

glEich
mit dsn

notmal€r-.r€ise
g€lsistetsn

Arbsits-
stunden

niedrigsr
als die

nomalgr-
HeisEgslEistst€n

Arbeits-
stund€n

KrankhEit,
Unfall

Kur, Heilstätten-
behandlurg,

Arbeitaschutz-
b€stiltnungen,

( Sonder-)UrIaub,
DiEnstbefrsiung

Eltern-zell/
Erzie-
hungs-
urlaub

negsn A1-t€rstsil-z€It nlcht
mshr an,
Arb€its-
platz Angabe)

Sonstigs
Grtlnds

( elnschl.
Kutzarösit
urd ohnB

gslelsts-
tsn

Arbsits-
sturden

höh€r als
dia norrlta-
lerr{sise

Statistisches Bundesamt, Fachserie l, R 4.L.t, 2OO2-82-



3 ERI"IERBSTATIGE

l,'lirtschaftsbereichsn .) bzr. St€llung im BEruf, tatsächlich
28. April 2002 gslEiststEn Arb€itsstünden und Gründsn
Mindsrarbsit in der BerichtsnochE

I 000

Errierbstätige in April 2002 nachin dEr Bsrichtsroche vom 22, bisftlr l.,l€hr bzH.

3.14

53

L7
33
t7

452
569
332

I 475

7 961

DButschland

Tatsächlichgsleistste
Arbsits-
stundsn

darunter

!!9genllbar-
stundsn

Davon lagen die in der BBrichtslroche tatsächlich gslsiststen ArbEitsstundgn

Männlich

Mithslf Ends Familienangshörige

j

j
65

r,
8

-

2A
32

t2t

11

:
72

1;
27

1

10
2t
79

s
20
30
35
3S
44

mehr

Zusanner

01-
10
2t
31
Jb
40
115 und

11
29

8

11
25

s3

54
175

233

0
1

10
2r
31
36
40
115

23

25

I
-
5

13

r
13

t

:
5

/
7
5
5

41
287
583

s31

01-S10-202t-3031-3s36-3940-44
115 und m€hr

36

39

13

5

37

61
13
20
31
2t
18
26
116

235

25

32

L4

t
18

111

8
13
8

152

AngsstäIlts 1)

I
20
30
35

-39-44
und mehr

Zusanrnsn

Zusanm€n

ZusaimEn

j
1t
22
1l

41t5
511
151

1 153

90
226
131
332

2 234
2 098

903

6 072

t21
205
103
683

2 393
2 709

342

5 556

53

6
l0

6

89

270
t7
33
llst
31
2'J.
30
51

503

ru
20
30
57
3!t
l9
12
t2

473

678
48
g1

134
a2
49
64

t26
I 272

Bsamte

Zusanm€n

b

l9'24fJ
725

1 006

24
198
4ß
477

11
7

37
401

1 138

1 505

8

7

Arbeiter 2)

70

5

85

270
110
246
19r
370

2 352
252a
2 093

8 180

246
143
242
155
727
452
008
937

2
3

83

10

109

234
7

16
2A
t4

5
5I

322

118

133

220

11
12

259

24t
5415
321
05s
775
686
907

01-910-202t-3031-3536-3940-44
45 und mshr

a7
13
2t
42
33
16
10
10

212

774
36
62
94
53
42
57

7t2
639

678
302
654
474
156
305
507
256

o
20
30
35
39

0
1

10
2t
31
36
40

19523 10
168
80

751
2 223

44
479

1 394

I
5
5
2

.) Klassifikation dEr t,lirtschaftsznsigs, AusgEbB 1S93 (1.'l2 93), Tisfenglisdsrung ftlr dsn MikrozEnsus (siehe Anhang).
1) Einschl. AuszubildEndE in anerkann{,en kaufmännischen und technischan Ausbilalungsberufen.2) Einschl. AuszubildsndE in anerkannten gswsrblichen Ausbildungsberufen.

1
5
6
5

44
,115 und mshr

Zusamr€n 20 336 15 940

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002

davon ,{Eg€n

,{egen Al-terstsil-zsit nicht
mshr am
Arbsits-
platz

und ohne
Angabe )

Sonstige
Grtlnde

( Einschl .
Kurzarbeit

höher als
die norma-
lB!ilEisEgsleists-

ten
Arbsits-
stund€n

insgssamt

En{srt§-
. tätigE

gIEich
mit d€n

normalgr-
r..sis€geleiststen

ArbEits-
stunden

nisdriger
als dis

.norilalsr-
ne].segelsiststen

Arbeits-
stundsn

Ktankheit,
Unfall

Kur, Heilstättsn-
bEhandlung,

Arbeitsschutz-
bsstirmung€n,

( Sondsr-)Urlsub,
0ienstbefrEiung

hungs-
urlaub

EItern-zeil/
Erzie-

-83-

3 125 1 944



3 ERI"IERBSTATIGE

Emerbstätlge inr April 2002 nach !.lirtschaftsbsrsichen .) bzs. Stsllung in B€ruf, tatsächlichin der Bsrichtsriochs vom 22. bis 28. April 2002 g€lsist€tsn Arbsitsstündsn und orundEnftir l.lehr- bzr. MindBrarbsit in der B€richtse€chs

1 000

3.14

D€utschlsnd

Tatsächlich
daruntar

Davon lagen die in der BerichtsyochE tatsächlich gslsist€tsn Arüsitsstunden

IEiblich

Land- und Forsty{irtschaft; Fischsrei

gsleistets
ArbEits-
stundsn )'EOgn

Ubär-
stundsn

:

8

12

7

14

23

10

19 10

:

t

:
t
/-

:
:

15
58
3,11
14
23
72
a7

240

10
15
61
38
16
Z3
7A
a2

322

?1

85

39

44

01-910-202t-3031-3535-3S40-ss
115 und mshr

56
13S
82
2A
25

164
337

831

I
20
30
35
:lst
44

mshr

01-
10
21
31
:E
40
ll5 'und

Zusamlsn

)
I
o

tß
70

1115

I
24I

7
,!19

94

1Sts

15
54
2.
15

t44
212

188

29

:t5

,
7ll
6

l5
81

108

Z§

20
110
15
72
77

752

319

10
37
98
37
27re

lHt
813

5

I
75

100

27I
14
19
8
5

89

42
22
22
l9I
6

8

732

100
32
4rt
115
22
18
10
13

8L

20
8

10
7

10

65

:

!

t83

:
91

I

!
j

1
1

1
1

t

:

L2

18

b

7

69

t
:

70

4lst

59

n

/-

35

0
1

10
2L
31
36
40
115

209

:
215

172
b

13
11
6

272

97

8

116

586
542
429
186
373
ss578
705

2 8t4 2 324

2.43
279
s20
572
153
696
768
427

4 057

I 006

L 026

Produzigrsndss G€nsrbs

Sonstig€ Di€nstlsistungEn

Selbständigs

176
t2
19
24
10

b

258

243
2A
29
24
11
7
5I

354

586
42
BSt
61
29
20
L2
14

8311

41
10
l3

8

11

95

248
871
508
127
677
686
246

3 38{

€9
L 724
L 027

306
1 g4tst
I 541

322

7 359

lES ß2289 249257 241

176
137

626
667
20q

Tß

604*2*t

I
m
30
!t5
39
44

urd nEhr

Zusanign

Zus6nmsn

Zussm€n

Handsl, Gastg€nsräe und Vsr*ahr

10

01-910-2021-3031-3536-3940-44
115 und mshr

I
20
30
35
39
44

nghr

01-
10
2t
31
36
40
115 und

41
68

757
94
34
29

177
424

ZusanrnEn

.) Klassifikation der l,{irtschaftszr{Bigs, AusgabB 19s3 (tlz Sl), Tiefenglisdsrung ftlr den },likroz6nsL§ (siehe Anham).

davon xegenEn{erbs-
tätig€

insgssant

n€ise
gelEistBtEn

Arbeits-
stundsn

glsich
mit dEn

norlltalsr-
niedrigsr
als die

notmal€r-
y{€isg

gelEisteten
Arbeits-
stunden

KrankhEit,
Unfall

Kur, H€i]stättsn-
bshandlung,

Arbsitsschutz-
bsstinrung8n,

( Sorder- )Urlaub,
Disnstb€frsiung

hungs-
urleub

Elt€rn-zeil/
Erzi*-

y€gEn Al-tersteil-zeit nicht
nshr tI
Arbsits-
platz

( sinschl.
Sonstigs
Gründe

Kuuarüsit
urd ohne
Angabe)

lerr*isegslsiste-
t6n

lühsr als
die mntl?-

Arbeits-
stundgn

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002-84-



Deutschland

3 ER}.IERBSTATIGE

3.14 EmsrbstätioE im ,,Dri| 2OO2 nach l,lirtschaftsbereichen r) bzN. Stellung in Beruf, tatsächlich
in der Beriöhtsrrcche von 22, bis 28. April 2002 gEleiststsn Arbeitsstunden und Grundsn

fiir Mehr- bzvi. MindErarb€it in der Berichtsv{ochs

1 000

darunter

Heoen
Ubär

stundsn

Davon lagen die in dEr Bsrichtsnochs tEtsächtich gelBisteten Arbeitsstunden

l.,lsiblich

MithelfEnde FamilisnangEhörigs

Bsamtinnsn

Zusarmsn

tß2

Tatsächlichgel€istets
Arbeits-
stundsn

-9-20-30-35-39-44
und nehr

Zusarn8r

I
20

-30-35-39_44
und mEhr

Zusa,rmsn

Zusanmgn

jj

7

15

6

15

.

I

j

j
:
j

1t

22

2a
109
37
11

7
32
59

285

106
s0
18

157
159

45

578

406
7 824I 238

4192 444I 879
2A7

8 1180

379
902
374
212
azl
6118

3S

1l
32

Lt4
4t
t2
7

35
68

32L

50
5

r16
108'25
162
183
102

750

722
1161
941
423
,4S5
509
209
730

t32
405
941
420
232
835
6S6
95

615

016
972
26S
086
79S
341
29S
418

II
2
2

01-910-2027-3031-3536-3940 '- 44
45 und m€hr

Zusarmgn

b

11
25

46

19
67
26
24

1S9
2AA

82A

7
13

6
6

30
40

103

6
2A
88
35
31

244
:t84

816

:
13

23
55

100

;
40

115
113
41

316
4§t

1 014

15
22I
10
47
55

162

1B
66

157
59
54

396
6A

1 390

b

I
28

-
2A

10

I
13

8

j
20

100
311
415
52
23
27
12
t2

300

Angestellts 1)

10

50

7
5

72

0
1

10
2t-31
36
40
1E

105

I

724

11

t2

242

-
286

225
7

15
13

7

270

722
115
72
72
33
24
t4
14

994

t92
22
23
24
13

279

016
a2

119
111
52
33
2L
2A

873
085
818
688
25,4
8817ß

10 48SZusarmgn

I
20
30
35
39
44

mEhr

01-
10
27
31
36
40
115 und

0I
10
2t
3t
36
40
4F

01-910-202l-3031-3535-3340-44
45 und n€hr

ArbsitErinnen 2)

39
77
1g
27
11

111

t7L
63
81
85
3S
29
18
26

511

:

1

14

16

58

t
:

59

370

:
379

1t6

/-

55

294
10
20
18
10

359

45

t
51

185
b

13
7

1S8

3 174

13 347

3

3
1

3
2

1

3
2

3
3
1

16 200

.) Klassifikation dEr l,lirtschaftszlEigE, Ausgabs l§f93 (HZ 93), TisfEngliedsrung ftir dsn MikrozEnsus (siehe Anhang)
1) Einschl. Auszubildend€ in anerkannten kaufmännischen und tEchnischen Ausbildungsbsrufen.
2) Einschl. Auszubildende in sngrkannten gsnerblichsn Ausbildungsberufen.

davon Nsgsn

HsgEn AI-
terstsil-zeit nicht
mehr ah
Arbsits-
platz

Sonstigs
GrUnde

( sinschl.
Kuuarbsit
und ohns
Angebe )

höher als
diB norfla-
IEilEisegeleiste-

tsn
Arbeits-
stundBn

En{erbs-
tStlge

insgssant

glsich
mit dEn

normaler-
vi€ise

gElEistetsn
Arbsits-
stunden

ni€drigErals die
notmaler-

,ieiSsgsl€iststen
Arbeits-
stunden

Krankheit,
Unfall

Kur, Hsilstätten-
behandlung,

Arbsitsschutz-
bgstirmungen,

( Sond€r- )Urlaub,
Dienstbsfreiung

hungs-
urlaub

EltErn-
zeit /

E"z ie-

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002 -85-



3 ERI.IERESTÄTIGE

Erv{srbstätigg in April 2OO2 nach}.lirtschaftsbsreichgn .) bzH. Stellunq in Bsnrf. tatsächlichin der Berichtstloche von 22. his 28. April 2002 gelgisteten Arüeitsstünden und Gründenfur l,lshr- bzH. Minderarbeit in d€r Berichtsrüch€
1 000

3.14

3 654

Deutschland

Tatsächlich
gelsist€te
ArbEits-
stunden

I
20
30
:t5
39
44

115 und nEhr

Zusarnen

damntsr

Davon lag€n die in der Bsrichtsr€chs tatsächlich gslsiststsn Arb€itsstunden

InsgEssmt

Land- und Forsty{irtschaft; FischErsi

Produzierendes Gey{erbe

s9 153

Sonstigs DiEnstlsistung€n

Sslbtändig€

}!ßo3ntlbär
sturdsn

7

7
4G

56

10
8

,ll1
307
665

1 0:B

10
27
10
11

131
1130

v.4

/
18
60
24ß

274
637

1 0114

j

7
159

172

7

t2
88

108

l0
20
14
73

478
s,0

1 586

7ßl5
77
20

206
678

s§

j
8I

73
1100

180

8

ß

!B
2r
!ß
5€ß
Z3
%
38

:86

77
30
:§
:ts
20
l4
15
:E

259

165ß
65
72
:E
34
34
57

510

51
16n
22I

b
z1
61

2r5

:

b

7

s

%

:
ß

5

!
:-

5

l9

22

213

:
220

!

7

20

I
ll5

20
22
86
54
2A
85

244
:t85

s23

1ß0
216
605
442
r37
044
804
92S

11 656

4180
30
54
90
54
27ß
42

806

380
36
118
47
25
16
t7
40

609

814
61

104
103

51
39
39
63

I 274

LO7
20
34
26
10
8

23
67

294

19
80
,{6
24
83

230
249

770

183
541
331

1 070
2 943
3 300

897

I 264

317
1 040

577
205

1 671
1 804
1 .135

6 750

601
969
185
4ß
732
233
334

01-910-202t-3031-3538-3940-44
45 und n€hr

74

:
ß

90

:

92

144
5I

14
8

ta7

!22

7
10

/

140

b
7

163

85

ß2o
20
27
l1

334

30

115

154

13
8

7A7

22

30

1
3
3
1

0
1

10
2t
31
!t6
40

0
1

10
2t
31
36
40
1E

Hand€l, GastgE{srb€ und VErkshr

380
360
113
670
247
707
027
851

I
20
30
35
3S 1

2
1

-44
und mehr

Zusannen

Zusanmsn

111
1ß

tL2
113
40

1159I 111

1 825

1
1

3
3
1

8 355

814
676

2 r20
1 399

5113
3 811
3 731
2 509

15 602

0l-910-2027-3031-3536-3940-44
115 und nehr

12 503

81
215
140
59
65

523

to1
104
257
175
7q
75

568
2952

I
20
30
35
39
44

mshr

01-
10
2r
3136-
40
115 und L A2A

2 St7Zusarmen

.) KlassifikEtion dsr l,'lirtschaftszhgigs, Ausgabe 1993 (tlz 93), Tiefengliedsrung ftlr dsn l.llkmzEnsus (sishE Anhang).

davon NsgsnEmerbs-
tätige

insgssamt

l{giss
lsiststEn
Arbeits-
stunden

ge

glslch
mit dsn

normalEr-

niedrigsr
als die

nomalar-
,{gis€

Krankhsit,
unfall

Kur, HsiIstätten-
b€handlung,

Arö€itsschutz-
b€stiEil.rrEen,

( Sondsr-)urlaub,
DienstbefrEiung

Eltern-
zeit /

ErziE-
hungs-
urlaub

,iogsn A1-tsrstsil-zsit nicht
mahr en
Aräsits-
platz

SorEtigs
Grürds

( einschl.
Kurzarteit
urd ohn€
Angabe )

Arbits-
stunden

höher als
die
lsrr€issgslsists-

tBn

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2OO2-86-



3 ERT"IERBSTATIGE

3.14 En^l€rbstätige im April 2002 nach HirtschaftsbErEichen.) bzn. Stsllunq in Bgruf. tatsächlichin der Berichtstochs vom 22. bis 28. April 2002 gsleisteten Arbsitsstünden und GrUndEnfur l,lehr- bzN. Mindsrarbeit in dsr Bgrichtsrrcchs
1 000

Deutschland

Zusarmen

Zusanngn

Zusanmsn

darunter

75
134

1 153
2 865

D€von lagEn dis in dEr Bsrichtsrrcchs tatsächlich gslsisteten Arbeitsstunden

Insgesamt

Tatsächlichgsleiststs
Arbeits-
stundsn

L{ggsnLlbeF
stundsn

Mithelf snds Familisnangshörigg

b

j

10

2t

8

)j_
:

6

40
717

168

16

/_

30

toz
13
15

7
8
5
7

151

932
62

105
L2l
64
4E
44
65

r 4s7

477
42
53
81
51
22
l3
t2

753

38
136
44
12
10
42
80

353

t17
7t2
29

aoz
669
196

731

497
2
1

16
44

1113
48
15
10
116
92

4L4

102
8

133
L4t

42
613
752
433

2 224

992
570
207
614
855
851
7!E
822

668

477
51NtI 183
585
s60

3 086
3 704
7 032

11 576

01-910-2021-3031 - .35
36-3940 -. 44
45 und mehr

I
20
30
35
39
44

nshr

01-
10
2t
31.
36
40
4E und

01-S10-202r-3031-3536 -.3S40-44
4§ und mehr

0l-910-202t-3031-3536-3S40-44
115 und nehr

s
20
30
35
39
44

mghr

2L

161
47
65
83
44
39
37
59

535

106
31
40
63
44
19
11
11

323

3115
sts

L42
179
702

7L
75. 138

1 151

30
1l:l

4ß
1 013

1 634

14
5

77
230

333

i
118

127
50
78

7t7
1 587

2 61St

.;
23
27
13
51

333
538

I 093

84
180

18

5I
7

6

57

!
27

:
301

246

:
292

35

46

.. BsantE/Beamtinnsn

Insg€s6mt

22

!
2A

176

13
10

2tL

ZusanmEn

Angestgllte 1)

22
73

)I
L7
8

23
228
{85

780

I
33
98
1l!l
75

723
778

760

34

37

33sIn
26
15

5

422

12S
b
8

72
5

164

s31
18
38
45
24
8
8

11

681

Arbeit€r/-innsn 2)

054
366
751

4 734
3 S75I 171

2
1

s
4
2

18

16

a

L7

50

55

63

:
54

381

5

:
391

164
5
b
6

185

386
11
24
19

7

4157

694
131
2092ß
134t
83
85

154

73q

14 552

. ,4St9

1 107
s77
835

3 014
3 357

381

s 731

1
120
630
13S
7414n
567
655

287

694
274
924
564
955
6116
808
674

II
3
2I
8
s
6

01-
10
2t
31
35
40
45 und

1
3
2
1
8
8
3

236 536 23Zusamen

.) Klassifikation der tlirtschaftszlteig€, AusqEbs 1993 (1.12 93), Tisfengliederung ftir dsn Mikrozensus (siehE Anhang)1) Einschl. AuszubildEnde in aner*ann[Eä raulmanniiönen üno-iäcnniiönäÄ-ÄüJ6iräung3uäiürän.---''--- '-2) Einschl. Auszubildsnde in anerkannten gsnsrblichsn lusbildüngsbäiuiän.----

davon negenEn{srbs-
tätige

insgEsämt

gleich
mit den

norn6ler-
neise

gElEiststen
Arbeits-
stunden

neisegsleiststsn
Arbeits-
stundsn

nisdrigEr
als die

nornaIEr-
KrankhEit,

Unfall

Kur, Hsilstätten-
behandlung,

Arbsitsschutz-
bestinnungen,

( Sonder- )Urlaub,
Disnstbsfreiung

EltErn-zeil/
Erzie-
hungs-
urlaub

,{egsn AI-tersteil-
zeit nicht
mehr am
Arbsits-
platz

Sonstige
GrUnde

( sinschl.
Kurzarbeit
und ohn€
Angabe )

ten
Arbeits-
stunden

hähsr als
dig nonna-
lerrieiss
gEleiste-

20Q2Statistisches Bundösamt, Fachserie 1, R 4.1.1,

1l 515 2
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danlnter

DsutschlEnd
3 ERhIERBSTÄTIGE

3.15 Errierbstätigs im April 2002 nach Familienst8nd, tatsächlich in d€r Earichts)€chg von 22. bis 28. Apri] 2002
gslEist€ten'Arbeitsstunden und Grunden fUr Hshr- bzn. l.lirderarö€it in dEr Bsrichtsv€chE

r 000

Davon lagen diE in dsr Bsrichtsrschs tatsächlj.ch gelsiststen ArbEitsstundsn

TatsächlichgeIäistste
Arb€its-
stundEn

Männlich
Lsdig

,€gan
Uber-

stunden

17
11§
:85
554

24
301
925

ß7

ß
84

118

5
10
8

44
479
t}94

I 944

11I
10

114
l51l

313

2t
57
22
16
s5

170

:XE

I
19

I
18

6it

j
10
10

7.A
237
600

85

7

473I {81

j

5
47

141

200

7
19
Z3
16
80

757
223

3 125

11
19
1{
19

t71J
2€Et

505

t2
1§l

118
37n

16Elm
700

2t
:rlI
L7s

t%

73
156
42n
17
19
30

249

88
18
3t
tß
31
22
32
73

340

12

6
7

6
10

50

L74
!E
a2
94t
6Eta
57

7t2
trB

54
18
m
lm
20
14I
10

185

s8
41
50
36
13
!2

7
t2

269

34
15
15I

7A

11I
1E

2 030

!
-

!
:

I

I
10

32

34

7\

8

s7

151

10
l8

8

6

204

VerhEiratet

llsl

5

62

11ß

7
6

171

!

25

220

11
t2

322

7S

s

toz

185
8

13
7

220

V€rheiratet

35

1E

99

7

114

797
1S
33
55
34
20
2t
32

412

42t
%
1Nt
7tu
26
37
82

759

53

II
5

b
11

100

578ß
91

134
a2
119
54

t2a
L 272

222
22
30
52
26
16
11
10

390

697
54
73
1t6
19
l4

8
13

924

27
23I

4tr}4

1;
42
31
53ß3ß

202

96:t

247
5115
327
059
175
686
s07

53
23
52
42
70

291
378
:t55

1 26El

222, 772
377
3162ß

1 540
1 !]87

§t2

4 740

PA
239
115
347

1 847
2 LOA

558

5 1l!18

101
264
175
64I§t

3 01163ä720ß
I 539

647
1154
334
§7

1 335
1 362

436

7 966

1S7
151
243
r80
388
8S
362ß0
7ß

427
129
320
256
6SEt
119
747
511

324

1
2
1

bZusatn€n

I
20
30
35
3§
44

mEhr

01-
10
2l
31
38
4m
1E und

I
20
30
!6
!F
44

I
20
30
:E
3Su

I
20
30
35
39
44

mehr

01-
10
27
31
!E
1m
115 und

01-910-202L-3031-3536 -, 39
110 - 44
{5 und m€hr

s
20
30
35
39
44

nahr

01-
10
2t
31
36
40
45 und

Zusarnen

ol1-910-202t' - 3031-3536-3940-44
1E und mshr

0
1

10
2L
31
36
40
,05

0
1

10
21
31
!16
40

I

:

!E

!t!t

7

j

vsrr{itnst/Geschi€dsn22 16//

3
3
3

12

I
5I
5

und mehr

Zus6rrtgn

lXS und nehr

ZusallnEn

Zusanßn

22

234
7

15
2A
14
5
5I

JahrBn
302

!
-

Verheiratet, daruntsr mit Kindern unt€r 101134 13 84

:
15

2

11

:
t2

53

:
55

305

:
311

ZusailtEn

259

Ieiblich
Lsdig

1
5
5
2

678
302
654
474
155
305
507
256

20 336 15 940Zusarmgn

143
336
2ß
205

1 504
1 198

209

3 81F

10

:
1l

:
-
:

284
432
27A
57

149
La2
a2

2
1

637
773
587
497
4ß
377
sq3
743

590

434
309
876
320
68

155
20L
100

2
1

1
1

§t

3072ß3

-88-

davon negsnEffErbs-
tätigE

insgssamt

gl€ich
mit dsn

gsleist€tBn
Arb€its-
stunden

noml8ler-
nsiss geleiststen

Arbeits-
stunden

nisdriger
als die

nomalBr-
Nsisg

KrEnkhEit,
unfaII

Kur, Hsilstätten-
behandlung,

Arbeitsschutz-
bsstimunggn,

( Sondsr-)Urlaub,
Disnstbsfrsiung

Eltsrn-zell/
Erzie-
hungs-
urlaub

,{sg€n Al-tsrstsil-zeit nicht
mehr ai
Arb€its-plstz

Sonstigs
Grunds

( sinschl.
ruIzartsit
urd ohns
Angabe )

höhsr als
di€ rpnn8-lel*isagsleists-

ten
At"bsits-
sturden

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1. 2002
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April 2002

3 ERI"IERBSTATIGE

. 359

Insgesant

in dsr Berichtsrochs vom 22. bis 28
Mindsrarbeit in der Berichtsnochs

3.15 Err{erbetätigs im April 2002 nach Familisnstand, tatsächlichgslsistetsn Arbeitsstunden und Grundsn ftir Mehr- bzH.

Dsutschland

Zusanmen

und m€hr

Zusamren

Zusamen

20

darunt€r

l9gEnUbsr-
stunden

1 000

Davon lagsn dig in dEr Bsrichtsr{oche tatsächlich gslsiststen Arbeitsstundsn

Hsiblich
Ven {itrist/Gesch iedsn

Zusamrgn

1S

10I
b

58

171
63
81
85
3S
29
18
26

511

724
32
116
82
1ts
32
28
3S

1ß4

186
59
80
a2
44
33
3S
85

60s

31
8

16
15
s
6
8

74

108

Ledig

345
9S

742us
702
7l
75

138

1 151

TatsächlichgslsistetE
Arbeits-
stundsn

01-S10-202l:3031-3536-3940-44
45 und mEhr

I
20
30
35
39
44

0
1

t0
27
31
36
40
4E

01-910-202t-3031-35!t6. - 3340-44
115 und nehr

7

10

35
,51

707

6
2A
88
35
31

244
384

816

8
16
t2
27

263
s,a9

878

b
22
72
25
41

396
0s4

I 657

11
5
7

64
135

224

33
98

7

20I
7

56
a7

185

16

13

-
13

370

:
379

55

:
57

313

:
320

13

.
13

381

5

/-

391

66
157

5S

14

16

5

:
6

50

55

29

37

294
10
20
18
10

7;
285
240
95

474
321
103

1 536

96
87

305
2t3
111
424
380
194

016
972
269
086
799
341
299

150
5I

16I

1SS

336
11
23
25
\2

7

423

VsrheiratEt

276
575
360
552

3 351
3 303

865

I 283

7ß
724
508
037
382
619
1184

s6
327
270
158
696
61t6
305

58

531
18
36
115
24

8
8

11

681

Insgesamt

tzo
630
139
747
429
567
555

287

1
1
3
2I
8I
6

36

0I
10
2r
31
36
40
4E

33

38

166
b

13
7

198

84.

7
8

r09

247
6

74
8

285

63

386
11
24
19

7

457

s6
6

16
13

7

1118

1 016
a2

119
111
52
33
2t
2A

rß2

420
41
63

!07
61
36
32
1l:t

402

124
80

L22
116
60
40
45
95

1 683

150
10
24
22
72

7
s

16

245

1 694
131
209
245
134
83
85

154

2 734

I 86S

873
3 085
1 818

688
3 254
2 ABt

7ß
13 3117

3
2

3
3

5e
336
642

1 3S0

2;
84

180
75

134

I

{13
75

723t 778

2 740

1 418

16 200

5
22
29
20ß

4t4
863

1 4t01

15
57

t29
4t5
74

636
775

2 730

b
22
10
t2

103
228

384

1

42

ß

420
322
660
1195
633
1135
749
772

2
1
1
4
4
2

I
2
1
1
4
5
4

3
3
1

1

11 1ß6

21 918 17 505

3 132 2 499

29

t24
aa.
907
754
142
4Nt5
300
354

150
109
!t57
314
180
715
758
5llsr

594
274
924
564
955
6116
806
a74

536

s
20
30,35
3S
44

mehr

01-
10
2t
31
5b
40
45 und

01-S10-202t-3031-3535-3S40-44
45 und mshr

Zusenrrten

Vsilitxet/GsschiedEn55 45//

30
35
3S

I 153
2 865

4 515

-44
und nehr

Zusanman

davon negenEn{erbs-
tätige

insgesEmt

gI€ich
mit den

ts-

nomalEr-
neise

nisdrigsr
als die

nonmlsr-
hsisE

gelEisteten
Arbeits-
stunden

Krankheit,
unfall

Kur, HEilstätten-
bshandlung,

Arbsitsschutz-
bsstinmungen,

( Sondsr-)Urlaub,
DiEnstbefrsiung

hungs-
urleub

EItern-zell/
Erzie-

yisgen Al-tBrsteil-
zeit nicht
mshr am
Arbeits-
.platz

Sonstigs
GrUnds

( Einschl.
Kurzarbsit
und ohn€
Angabe )

ten
Arbsits-
stunden

höhEr sls
diE norma-
lgn^Eise
g€lsiste-
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Dsutschland

3.16.1 Abhäng
g8

Gegsnstand der

N6ctrrEisung

Alter von ... bis untEr ... Jahrsn

Zusannen

FaniliEnstand
LEdig
VErhsiratst
Vemitr{st
GEschi€d€n

i,lormalsrr{eiss g€lsistet€ Arbsitsstundsn
Untsr 20 Stunden
20 Stundgn2l - 3l Stunden
32 - 35 Stunden
36 Sturdsn und mshr

Hirtschaftsunterbsreich 1 )

15-2020-2525-3030-3535-4040-18
415 - 5050-5555-6060-55
65 und mshr

Land- und Forstnirtschaft; Fisch€rEi
Bergbau und Verarbeitendes Gevierbe
Ensrgie- und HEssErysrsorgung
Baugerisrbs
Hardel und GastgsxErbE
Verkehr und Nachrichtgnubsrilittlung
KrBdit- und Vsrsichsrungsg€NErbs
Grundstli,cksv,r€ssn, Vermistung, DiEnst-

lsistungen ftlr UntErnshn€n
öffentliche Ven{Eltung u. ä.
öffentliche und orivatg Disnstl8is

(ohns öffsntlibhe Venrraltung)
tungsn

Mit Angabs €in€s allggmeinsn Schul-
abschlusses zusanmgn
davon:
Haupt- ( VoIks- )schulab6ch1uß
Abschluß dsr sllgsmsinbildenden

mlvtschnischen oc€rschulein äsr ehemalioen DDR
REs]schul- oder lleichnertigBr AbschluB
Fachhoch-/Hochschulreif s

Mit AngEbB einBs beruflichen Ausbildungs- bzN
Hochschulabschlusses zusanmgn
davon:
Berufllchss Praktikum 2)
LBhrausbildung 3)
Meistsr-/TEchaiksrausbildung,

Fachschulabschluß 4)
Abschluß dEr Fachschule in dsr shsm. DDR
Fachhochschulabschluß 5 )
Hochsohulabschluß/Promot ion

1
2
3

4)
s)

-90-

3 Eru"IERBSTÄTIGE

io Erflsrbctätioe - daruntsr Ausländer - im April 2OO2 nach Alt€rsgrupp€n, Falilienstand, rlorilalsrr€ise J€ tbchs
löistetsn Arbeltsstunden, t,lirtschaftsunterbebeichen, Abschluß an äiner EllgemEinbildendsn Schule,
beruflichEn Ausbildungs:/Hochschulabschluß, Art des ArbEitsvgrtragss und Grurd dEr Bsfristung

1 000

Daruntsr Art dEs ArbsitsvertragEs
darunt€r Grrrd d6r &fristung

1
1
2
2
2
2
1I

Männlich

2 185 I 725

723
519
607
379
706
506
153
889
!83
676
103
615

157
413
110
9!t5

603
158
314

1 366
15 174

301
s08
227
018
240
31S
541

158
724

1
2
2
2
2I
1

15

601
700
2642tt
lll:t
10§r
79
65
64
34

o
no

70t
509

6
64

130
37
44

132
s37

64
530

18
2AE
315

89
IE

147
332

4155

2

I

1

113
815
340
164
559
394
072
82L
286
6El9

92
300

442
886
104s8

ß4
120
2€€
232
2r5

236
372
203
729
918
227
'4S6

010
:t84

30
2?
32ß
z3
19
19.20

!
207

90
101

14

t8
7

8

5

8

l0

4m

10

n
18

5

t5ß
3l
22
l0

18
L7

4ß

190

71

115
28
45

158

113

I
8

22

149
579
615

25
707

65
t2
6l

183

551
044
420

52S
321

72
34
l4

7

98!i

!ts7
42

20
5
5

64t
88s

ß
29tI
taz
132
30n
56
llst

t22

91l:l

ß2

23
!ß7
20.1

742

7
81

6

I
:B

8
LI

157

51t0

I
!60
:F

5
3i2
s8

s
50$
!E
!EA
l5
10

!
ru.

115
to2

14

7

8
14

198

73

ß*t
l9

l9
t2
!ts

213

94

ß
47
4§l

16El

t24
t2
10
19

12
10

44

Soristige
6ründg

55&l
Ltzs
59
118
37
31
!EßI

790

51S
2!Xt

ß

72
77
20
34

61ß

17
103

4i2
58
27I
ltB

2ß
237

7§
185

54
204
XE

7

6
10

4I

I
13

I
3
3

30
72

11

27

5

I
1
1

1
1

5

2
2
I

7
1

16 597

6 724

14 423

6 008

170
8 599

196I 31S

1 598
7721084 I1502 1

2Lß
703

1 702
3 ?24
4 443

13 871 t2 795 1 054

s
t7

I 530
159
022
31s

Klassifikation der l.,lirtsch8ftszNgige, Ausgabs 1993 (HZ 93), Tiefsngliadsrung fur den Hikrozgnsus (sighs AnharE)
Einschl. Anlernausbildung.
Einschl. Berufsvorbsrgitüngsjahr, BerufsqualifiziErsnder Abschluß an B€rufsfach-/Kollsgschulsn, Abchluß 3in€r
sinlährioen Schule dss G€sundheitsNsssns,
Ein6chl.-Abschluß Ein€r 2- oder 3JährigEn Schuls des Gesundhsits,{ssEns, Abschluß Binsr Fachakademis od€r singr
BerufsakEdEmis, Abchluß sinsr Verraltungsfschhochschule.
Auch Ingsni€urschulabschluß, ohns Abschluß an EinEr Ven{altungsfachhochschule.

Statistisches Bundesamt, Fachserie l, R 4.1.1, 2002

ArJs-
bildung

Daugr-
stsllum
nicht zu
firdsn

0ausr
st€llung
nicht gs-
rünscht

Proba-z.it-
Arbsits-
vBrtrag

Abhängig
Ervierts-
tätige

insgesamt

unbE-fristEt be-fristst



Dsutschland

Gegsnstsnd der

Nachnsisurig

Alt€r von ... bis untsr ... JEhren

Familisnstand

Ledig
Verh€iratst
Venl{itNst
Geschisden

l,lonmlerr{eiss geI€istste Arbeitsstundsn
Unter 20 Stunden
20 Stunden2l - 37 StundEn
32 - 35 StundEn
36 Stundsn und nehr

\5-202A-252s-3030-3535-4040 - 115
115 - 5050-5555-6060-55
65 und mehr

2usenrnen

!,lirtschaf tsunterbereich 1 )

Land- und Fortnirtschaft; Fischersi
Bergbau und VsrarbeitEndes Gexerbe
En€rgiE-. und l,,lassewersorgung
Baugenerbe
Handel urd Gastg€Ngrbs
V€rkehr und tlachrichtsntlbennittluno
Krsdit- und Versich€rungsgEnerbs -
GrundstucksHssen, Vsrnriätüng, Disnst-

Ielstung€n fUr Unternshmsn
öffentliche Verr,lEltuno u. ä.
öffEntlichs und privaf,e Dienstleistunoen(ohns öffentlibhe Vernaltung) -

Mit AngabE eines allgeneinsn Schul-
abschlussss zussrmsn

. davon:
Haupt-( Volks- )schulabschluß
Abschluß der allgensinbildsndEn

polytEchnischen oberschulsin dsr ehsmaligsn DDR
Realschul- odsr gleichNsrtigsr Ahch]uß
Fachhoch-/Hochschul reif e

Mit Angabs sinss b€ruflichen Ausbildungs- bzN.
Hochschulabschlussss zusattmen
davon:
Berufliches Praktikum 2)
Lehrausbildung 3)
l.tgis tsr-/TechnikEraus bildung,

Fachschulabschluß 4)
Abschluß dsr Fachschuls in dsr ehEm. DDR
FEchhochschulabschluß 5 )
Hochschulabsch luß/Promot ion

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002

3 ERT.IERBSTATIGE

3.16.1 Abhängig.Enisrbtätig€ -.darunt€r Auslän{er - in April 2OO2 nach Alt€rsgruppsn, Familienstand, nonnale${eissgsleiststEn. Arbeitsstunden, _1,{irtschaftsunt€rbsieichsn, Abschluß an öinäi ailgem€inbildsndän Schule,bsruflichs,n Ausbildungs-/Hochschulabschluß, Art dBs Arbsitsvertrages und örund der Befrislung
1 000

Js hloche

Sonstige
Gr0nde

Darunter Art dss ArbeitsvsrtragEs
darunter Grund der B€fristung

12l4

39
1S
26
13
l6

2
1
1

6

I
1
2
z
1
1
1

1
1
1
2
2
1
1
1

560
3118
451
952
241
175
960
652
050
36€

86
853

536
620
377
320

833
299
003
794
924

154
306
63

3t2
085
552
668

3i3
292

t,,leiblich

2AO
2 722

10
24

36

16
27

95

205

58

50
40
57

L72

772

11
7

12
2A

3S8
333

62
25
16
s

!
852

785
58

8

2t
8o

32
743

13
101

20
180
29
34

7A
58

339

423

17t

1S
390
243

136

7
7L

6

I
40

I

725
841
238
744
079
043
8s9
583
001
353

a2
988

327
oa7
358
2t6

588
196
863
7Lr
629

116
2 0a7

54

514
639
966

1
3
2

10 414

147
7 667

776
342
501
s20

434
501
209
161
157
tza
g7
74
47
14

427

197
511

18
101

237
101
135
a2

277

38
274

s
32

353
58
53

159
136

775

31
2A
27
32
2A
24
22
15

2t3

7A
109

23

23
88
84
7S
76
63
44
36
25
s

530

235
234

10ß

127€
5€
27

25S

t2
53

7
83
l4
t2
113
119

253

4tg4

113

57
118
20s

3S2

7
236

31
t2
29
77

36
27
24
25
22
18I

16S

72
77

L7

19
1S
28
8

s5

27

41
b

t7
6.

63

158

54

18
4E
41

130

s6

8

6
15

10
7

42

22
19

21

13

3
8

1

4
8

1

2

2

7

10

16

37

2

1
1

502
614

I 150I 153

5 098 4 30S

74 062

4 ss4

1 666
4 254
3 5118

11 307

207I 224

t2 292

4 172

7 737

1110

11ts
607
572

868

20
541

60.24
57

L67

7

a37
3A7
560

8
19

24

15

1 090

1) Klsssifikation dBr Hirtschaftszv{sigs, Ausgabe 1933 (t,'lz 93), Tisfengliederung fur den Mikrozensus (siehe Anhang).2) Einschl. Anlernausblldung.
3) Einschl. BerufsvorbsrEitüngsjahr, BerufsqualifiziersndEr Abschluß an Bsrufsfach-/Kollegschulen, Abschluß einereinjährigen Schule des G€süna,heitsNssens.'
4) Einschl. Abschluß einsr 2- oder 3Jährigen Schuls des Gesundheitsr{Essns, Abschluß einer Fachakademie odsr BinBr

Bsrufsakadgmie, Abschluß Einer Vemaltünqsfachhochschule.
5 ) Auch Ingsnisurschulabschluß, ohnE Abschlüß an einBr Ven{altungsfachhochschute.

Abhängig
ErHertE-
tätig3.

insgssamt

unbe-fristet be-fristst
Aus-

bildung nicht zu
findsn

Dau€r-
stEllung

nicht gs-
vitlnscht

Dauer-
stellung

Pmbe-
zEit-

Arbeits-
vErtrag

-91 -



Deutschland

3.16. 1

Gsgsnstand dsr
Nachneisung

AIt€r von ... bis unter ... Jahr8n

Zusannen

Ledig
verh6iratst

15-2020-ß25-3030 -':E35-4040 - 115lE-5050-5s55-6060-65
65 und mshr

Fanilienstard

Vernitnet
Gsschi€dEn

lbrrnalsrrsiss gsleistete ArbEitsstundEn

Unter 20 Stundsn
20 Stunden.2f - 3t Stundsn
32 - 35 Stunden
!16 Stundsn urd mshr

Hirtschaftsuntgrbersich 1 )

Mit Angabe einss allg€mein€n Schul-
abschlusses zusanmgn
davon:

Land- urd Forstxirtschaft; Fischersi
Bergbau und VErarbsitsndes GeNsrbg
EnErgie- urd t,lssssn srsorgung
Bauosvierbs
Hanöel und Gastgensrbg
V§rkBhr und NachrichtsnubEmittlung
Kredit- und Vsrsich€nJngsgenerbe
Grundstijcksvi€sen, Vermistung, Dienst-

leistunosn fur Untsrnshmsn
öffEntlicFe Vernaltung u. ä.
öffentliche und private Disnstleistungsn

(ohn€ öffsntliche VerHaltung)

Haupt-( VoIks- )schulabschluß
AbschluB dEr allgemeinbildEnd€n

polytEchnisch€n oberschulein d€r BhEnalig€n DDR
Rsalschul- oder olsichnsrtigsr Abschluß
F€chhoch-/Hochschul rsif e

Mit Angabs Bin€s benJflichen Ausbildungs- bzv{
Hochschulabschlussss zusanmsn
davon:
Bsruflichss Praktikum 2)
LBhrausbildung 3)
MEistEr-/Tschnik€rEusbiIdung,

Fachschulabschluß 4)
Abchluß der FachschulE in d€r ehsm. DDR
Fachhochschulabschluß 5 )
Hochschu I abschluß/Promot ion

.3 EB.IERBSTATIGE

Abhänsis Er.rierbstätige - daruntsr Ausländ€r - im April 2002 nach Altsrsgnrppen, Fanilienstand, notmalsrrtiss Js lbchg
0ö1ä1st€ten Arbeitsstundsn, t{irtschaftsunterbei€ichsn, Abschluß an einbi allgsmsinbildsnd8n SchulB,- berufllchem Ausbildungs-/Hochschulabschluß, Art dss Artsitsvsrtragss ut'ü Grlrd.der BefristurE

I 000

Daruntsr Art d€s Arbsitsvsrtrages
daruntgr GnJnd der Bsfristum

1 758

s03

Sonstigs
Ortlnds

Insgss6mt

m
m7
068
331
941
642
113
551
403
044
18S
1Ht

693
033ß7
255

I
2
3
4
4
4
4
3
2
1

32

4155s 214
244

2 330
5 325
1 880
1 209

:82
7 1F9

257

O:F
201
4t4
373
301
z,37
1ß
1lm
111

1ß
13

107

&n
020
24

165

!61
1:B
180
2t5
214

to2
744

27
317
668
747

9Sl

306
1168

7 22§J

3 8&i

1 113

115| 257

4

244
1 666
2 577
3 9,ß
1t 6aB
4 ßt7
3 S31
3 404
2 247

992
1742Am

32
6

N

I
82
511
59
58
51
NI
42
!E
!

u20

155
210

5
:€

57ß
34
30

272

ß
a7

34
58
t4

34
:ts

1113

*F
12S

s
68

102

!ts0

b
2ß

19
10
20
50

927
653
134
59
30
15
8

&t5

722
st
72

llt
13
111$

a7L

!ß
:t!,1
1l

202
3?2

58
62

1:r3
104

ß2

1

111
a7
67
&t
81
47
34
19
7

4m0

187
179

31

ß
24
IE
2.ß

7
106

27
756I
:§
18

s

37L

1rß

{t1
92
90

2Sr

7
220

19

15
:]3

7
22
18
s
8
6

85

t2

l5
5

8
10

27

7A

18

6
!7
:E

52

!I3

10

1

7A
372
lSE
lTt
1!§
111
82
67
BO
fB
11

w0

753
471

13
TI

1St
65
89
61

906

ß
156I
{8

1{1
42
27

vn2
{ts0

10
19

7
7

22

768
973
ß2
085

3

3 052I 316
2 731I 91ß

19 8115

3 1136lß7
2 3t7
2 150

23 0§18

2I
51
31

00s
641

2
4
1 730
1 109

25 177 23 209 1 923

2 q7\
3 016

2 150
2 538

6 0347 283

30 559

l1 318

26 715

10 180

3
7
7

2 435
55S

1 644
2 592

403
17 545 16

356
2AA

368
s82
991

066
683
786

29?
246
187

125
36

11S
350

306
521
523
235

2

3
b
b

1
2

I
1

7ßt
2SXt

42
777
444

277

14
152

13

!7
7A

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1'1, 2002

111
32.
501

ß2
15

5S
67
18
51IE

1) Klassifikation der t,lirtschaftszr{eigs, Ausgabe 1933 (hlz 93), TisfBngliederurq fur dEn Mikrozensus (siehe Anhang).
2) Einschl. Anlernausbildung.
3) Einschl. BErufsvorber€itünqsJahr, Berufsqualifizierender Abschluß an Berufsfach-/l6llggschulen' Abschluß einsr

ainlährioen Schule des Gesundheitsnsssns,
4) Ein3chl.'Abschtuß Einsr 2- oder 3Jährigsn Schule des Gssundheitshsssns, Abschluß einer Fachakadslie odsr sinsr

Bsrufsakad3mi€, Abschluß einer Verr{sltungsf achhochschulE.
5 ) Auch Ingenisurschulabschlußr ohnB Abschlüß an einer Verflaltungsfschhochschuls.

Dausr-
stbllutu
nicht gs-
]{lrischt

Probe- .

zelt-
Arö3it3-
vertrag

Abhängig
Endsrb-
tätige

insgesamt

unbE-fristst bs-fristst
Aus-

bildung
Dausr-

stsllung
nicht zu
find6n
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Deutschland 
3 ERHERBSTATIGE

3.16.1 Abhängig Err{srbstätigs - darunt€r Ausländer - im April 2OO2 nach AltsrsgruppBn, FamiliEnstand, normalarl{aisB le hlochsgslEistEtsn ArbEitsstundsn, !'lirtschaftsuntst'bsrsichsn, Abschluß an äinäh Ellgeneinbildsndän SchulE,
beruflichem Ausbildungs-/Hochschul8bschluß, Art des Arbsitsv€rtrages und 6rund der Befristung

1 000

Daruntsr Art dss Arbsitsv€rtragss
daruntgr Grund d€r B€fristungGegenstand dEr

Nachneisung

AItEr von ... bis untsr ... Jahren

Familienstand

LEdig
VErheiratst
Venritnet
6eschisden

I{onmlsnrEise gsleistets ArbsitsstundEn

unt€r 20 Stunden
20 stund€n2l - 3l Stunden
32 - 35 Stunden
36 Stunden und nEhr

Soristige
Grtlnde

Ausländsr

15-2020-2525-3030-3535-40
110 - 415
115 - 5050-5555-6060-65
65 und mEhr

103
294
422
454
400
304t
271
247
171
52

87ß

695
873

30
t47

335
L27
15S
256
867

36
s,3{

o
22t
s85
118

40

285
68

454

102

35

77
37

5

10

38

73
103
73
59
:t§t
2A
1S
72
5

415

223
178

15

51
19
23
23

293

I
9S

33
90
18

6

44
72

104

29
1S0
31ß
394
359
276
251
254
165

1ls,
7

323

472
632

28
131

2A3
107
135
227
570

2t
834

7
747
433
128
33

221
54

33S

53
60
16
6

:
151

129
20

14
3A

s

30

7

L2
124

bI
l0
10

!
51

11

10

6

14

15
13
11

7
6

82

20
32
3t
15
13I
6

138

53
7A

7

27I
10
10
81

7n
7

27
6

18
5

!t8

27

5
t2

b

10

Zusarmen 2'

I 2!
37

7

1151

l,lirtschaf tsunterbereich 1 )

Land- und Forstnirtschaft; Fisch€rsi
Bsrgbau und Vsrarbsitsndes GBNsrbs
Ensrgis- und l.lassawsrsorgung
BaugsN€rbe
Hand€l und Gastgsl{Erb€
Verkshr und Nachrichtsnubemittlung
Krsdit- und V€rsichBrungsgsy{srbE -
GrundstUcksvi8ssn, V€rrnigtung, Di€nst-

lsistungen f[,lr lJntsrnehmsn
öff€ntlichs Vsrflaltung u, ä.
öffentlich8 und privats Disnstlsistungsn

(ohne öffEntlichs Ven^raltung )

I

!

l) Klassifikation dsr l,,lirtschaftszhsige, AusgEbs 19s3 (t,lz 93), Tigfengliederung für den Miktszsnsus (s.i€he Anhang)

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002

Abhängig
Erfl€rbs-
tätigg

insgesamt

unbe-fristet be-fristEt
Aus-

bildung nlcht zu
finden

DauEr-
stEllung

DaueF- |
stellung Inicht gs-l
wunscht I

Probs-z€it-
Arbsits-
vsrtrag
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Dsutschland

3. 16.2

'Gegenstand der

NachrEisung

AltEr von ... bis unter ... Jahr€n

Zusannsn

Abhänsis.EndErbstätigE -.d.runt€r.AuslänQer - t: :Hl:Iltll"n or."".g"rppen, Failli.r.ta'id, mnmle!ürsiss Js r.bchegelgistet€n ArbEitsstundsn, ].{irtschaftsuntsrberelchsn, Abschluß an öinar allgs0Elnbildendan Schuls,bsruflichsn Ausbildungs-/Hochschulabschluß, Art dgs Arbeitsvertragss und Dauer dsr Befristung
I 000

DaruntEr Art dss Arb€itsvertragss
der. Deuer der

Bsfristung

lbnats
mhr

als 36

15-2020-2525-3030-!E35-4040-18
415 - 5050-5555-8060-55
65 und nshr

llonnaleilsise gelsiststs ArbsitsstundEn

Unter 20 Stundsn
20 Stundsn2f - 3l Sturdsn
32 - § Stundsn:6 Stunden urd [Ehr

,,lirtschaftsunterb€reich 2 )

Männlich

603
158
314

1 368
15 774

44
132

1 !ß7

16 5S7

6 724

I 702

14 423

5 008

1 551

2tß
703

1119

1 652

5113

1q1

ll86
492

3 724 3 044
4 443 3 820

67S
615

25
707

65
12
61

183

13 871 72 795 1 054 &35

1I
2
2
2
2II

t7

7n
51S
607
379
706
506
153
889
353
676
103
615

157
413
110
935

301
5 908.

221
2 074
2 240
1 319

541

1 158
7 724

2 145

119
815
340
161t
559
394
072
a2t
286
6fE
s2

300

442
885
104
868

ß4
t20
25€
232
2t5

Z§
372
2037n
918
227
trt9

010
:t84

725

15

4I

I
13

601
700
2442tt
1«t
10!t
79
65
64
34
s

2AO

701
5Gt

6
64

130
37

2

154
115
52
:EI
15
t2
.10I
72
7

ub

:rts
86

b

13

6
!80

10s
ö

52
53
l0
7

!7
116

52

406

123

13

168
103

178

106

14

11
42

418
555
204
165
L22
s1
65
53
4ts'24
7

756

295
1101

55

111
31
!F

100q74

57
393

12
2212ßß

!16

t23
204

lEE

2t
570

118
11
116

l:lst

15

2L2
237
575
lES
701
504
151
88S
:83
676
103
770

5 !81
10 lxE

110
sxr3

1I
2
2
2
2
1
1

16

1
2
2
2
2
1
1

603 ß4158 L203111 2§t1310 Lß2
14 !trs 13 215

11S
8153$
154
55S
!p4
072
82Lß
&p

92
300

ut2
886
104
858

11
55
47
!B
15
t2
10I
t2
7

277

r27
&t

6

l3

5
191

22

6
10
5

L2
1.L2

42

204

a.

10

56
86

157

98

14t

11
42

74
31ß
179
157
118
89
63
53
4§t
24

7
160

715
!87
a3

111
31
!F
67

911

37
zz5I
100
118
55
15

88
184

3n

785

l5
530

l5
11
44

1!}9

90
418n2
202
1!ß
106
TI
55
64
34Itß4

875$2
6

a2

130
37u
75

747

110ß2
10ttz

I:E
&l
20

10,9
306

§2

I

1

I

FamiliEnstand

Lsdig
VErh€iratst
Verr{itxst
Geschlsden

6
10

11 4I

Land- und ForstHirtschaft; Fischersi
Berubau und VErarb€itsndss Ger{€rbe
Energie- und l,,lasssnrersorgung
Baugenerbe
HandEI und GastgEnsrbe
VBrkehr und Nachrichtenubsrflittlung
Kredit- urd Versichsrungsg€nErbe
Grundstilcksr{sssn, VErrniBtung, Disnst-

lBistungsn ftlr Untsrnehmen
ÖffBntliche Verr{altuno u. ä.
öffEntlichs und orivale Dienstl.(ohns öffenttibhs VEn{altung)

64
530

18
286
315

89
15

r47§2
1§5

277
51m5
2L3I 8,rE

2 060I 29:t
516

1 115
1 6S8

z§
5 372

203L7n
1 918t27

1S
r 010I 384

t7ß

1 530
159

1 022

5

1
1
1

1
1

1

Mit Angabe eines allgEirEinsn Schulab-
schlussEs zusannEn
d6von:
Haupt-( Volks- )schulabschluß
Abschluß dsr allgensinbildendsn

pol!Äschnischen orerschulsin dsr shemaligen DDR
REaIschul- odsr gleichnsrtigsr

Abschluß
Fachhoch-/Hochschulrsif s

Mit Angsbs sines beruflichen
dungs-/Hochschulabsch lusses

2 7t3

15 786

6 414

1 584

t4 423

5 008

1 551

3 04{l
3 820

1 :r§
3St

1 080

3ß

117

z3t
lxE

3
4

362
328

Ausbil-
zusailrgn

DDR

13 8()5 L2 7!ß
L70

8 59§t

I 315

131

3111
1197

sSst

19
656

a2
L2
57

.188t

davon:
Berufliches Praktikum 3)
Lehrausbildung 4)
Msister-/TEchnikErausbildung,

Fachschulabschluß 5)
Abschluß d, Fachschuls i.d. ehem
Fachhochschulabschluß 6 )
Hochschulabschluß/Promotion .

1!t5
s 31S

I 598
172

1 084
7 502

770
8 599

1 530
159

1 022
1 315

18Sl
268

5S4
172
080
501

I
I
1
1

1
2
3

Zu dBn Auszubildenden zählsn auch Praktikanten und Personsn. diB sich in UnEchuluno befinden.Klassifikation der },lirtschaftsze{€ige, Ausgabe l9§t3 (l.lz 93),-Tisfenglisderung für dän rikroz€nsus (siehe Anharq)
Einschl. Anlsrnausbildung.
Einschl. Berufsvorbgrsitungsjahr, Berufsqualifizierender Abschluß an Bsrufsfach-/Kollegschul€n, Abschluß einersinjährigen Schuls des Gesündheitsxesens.

einer 2- oder 3Jährigsn Schule dEs GesundheitsNes€ns, Abschluß Einer Fachakademis odsr Einar
tungsfachhochschule

Statistisches Bundesamt, Fachserie l, R 4,t.L, 2OO2

Daruntgr Art d€s ArbEitsv€rtrages
dar. DauEr der

Befristung
Abhängig
ED{srb-
tAtige

insgssamt

unbg-fristst b$-
fristet untEr

1 ibnat
bis !6
Itlonate

nshr
a1s !E
l{onate

Abhängig
ErflErb-
tätigs
ohns
Auszu-bil-
dende l)

unbe-fristst b3-fristst untsr
1 ibnat
bis :E
lbnate

s)
6)

Einschl.
g

-94-



Dsutschland

3.16.2

GsgEnstand der

Nachxeisung

Alter von ... bis unt€r ... Jahrsn

Zusarmen

Familienstand

Lsdig
VsrheiratEt
VErflitNEt
Geschieden

l,lorflalEilEiss geleistete ArbeitsstundEn

unter 20 Stunden
20 Stundsn2l - 3t Stundsn
32 - 35 Stunden
36 Stundsn und mehr

t,lirtschaf tsunterb€reich 2 )

. 3 ERI.IERBSTÄTIGE

Abhängig Em€rbstätigs - darunter Ausländsr - in April 2002 nach AltersgruppEn, Familisnstand, nonnalsn.eiss Js hlochsgsleistst€n ArbeitsstundEn, l.lirtschaftsuntErbEreichen, Abschluß En ainer allgsmeinbildsnden Schuls,
bBruflichen Ausbildungs-/Hochschulabschluß, Art des Arbsitsv6rtragBs und Dauer der Bsfristung

1 000

Darunter Art des Arbeitsvsrtrages
dar. Dauer der

Bafristung

nehr
als 36
Ilonats

l.leiblich

15-2020-25,25-3030-3535-4040-4545-5050-5555-6060-65
65 und mehr

s5q
31ß
lFl
s52
24t
175s082
050
!88
86

853

536
620
377
320

14

2 433
1 299
2 003

794
7 324

154
2 305

63

113lt
501
209
161
157
t28
97
74
47
14

1 427

1 197
511

18
101

23t
101
136
a2

1 277

38
2rs

o
32

353
58
53

15S
136

775

371
4eE
185
139
1:t8
110
85
bb
39
12

584

034
44t

15
88

198
90

t22
71

104

35
180

8
26

316
51
47

139
110

672

3 327
8 087

358I 216

2 588
1 196
1 863

7L1
6 629

116
2 047

54
2AO

? 722
502
614

1 150
1 153

4 30S

47
186
767
131
732
106
83
66
38
L2

s73

454
419

15
85

198
90

122
llst

514

2A
105

b
11

t7r
29
20

80
7A

447

920

227

125

2L3
:85

772

L2
442

119
2rß

139

2

1l!l
118
t7
16
13
t2
8

6

170

116
113

8

18
7

10
8

124

22

22

74
22

75

158

29

7

g2
50

72

35

5

'5
23

1

I

125
841

7 234I 78,0
2 079
2 043
1 85S
1 583
1 001

353
a2

12 988

327
087
358
216

588
196
863
771
625

116
087
54

280
722
502
614

514

639
s66

1
1
1
2
2
1
1
1

181
054
430
91l:}
233
t70s8
561
050
368

86
135

3 854
8 588

377
1 316

833
299
003
747
233

143
2t4

61
293

15
14
15
13
1tI
6

93

43
40

8

18
7

10

5,4t

8

8

8
18

118

85

16

I
20
42

bb

30

23

55
207
188
152
150
t23
s5
74
47
L4

108

515
479

18
97

231
101
136
55

585

2A
122

7
13

189
32
22

91
98

508

1 042

254

13 357

4 1138

t25
841t 234t 744

2 079
2 043
1 859
1 583
1 001

353
a2

12 98874

3
8

1

4I
1

1

2
1
2

7

2
1
1

Land- und Forstv{irtschaft; Fischerei
Bergbau und VerarbEitend€s Gehsrbe
Energie- und I'lassswersorgung
BaugErEröe
Hand€] und Gastggnsrbs
VErkshr und Nachrichtsnubsrilittlung
Kredit- und VersichErungsgo{Erbs
Grundstticksvi8sEn, VEmistung, Dienst-

lsistungsn fur UntErnEhmen
öffEnt1ichE Ven{altuno u. ä.
öffsntlichs und priva[€ Disnstl.

(ohne öffsntlich€ Vsn{altung)

2

2
312

3 085
s62
668

1 313
L 292

1 150I 153

5 0§t8 4 309

2 92L
536
636

72ß
1 255

4 831

1 553

Mit AngsbE sinss allgemeinen &hulab-
schlusses zusanmsn
davon:
Haupt-( Volks- )schulabschluß
Abschluß d€r sllgem€inbildenden

polytechnischsn oberschulein der shenaligen DDR
Realschul- od€r glEichhsrtigEr

Abschluß
FEchhoch-/Hochschulreif e

1 556

4 254
3 5118

L4 0AZ

4 594

1 515

363

737

522
493

766

t7
ß3

52
22
51

141

L2 292

4 tt2

1 514

776
342
501
920

833
386
557

1 088

1

3
2

t2 292

4 172

1 737

410

14t8

607
572

868

20
541

60
24
.57

157

Mit Angabe ein€s bemflichsn Ausbil-
dungs-/Hochschulabschlusses zusanmsn
davon:
Beruflich€s Praktikum 3)
L€hrausbildung 4)
Msistsr-/TechnikErausbildung,

Fachschulabschluß 5)
Abschluß d. Fachschule i.d. Ehem. DDR
FachhochschulabschluB 6 )
Hochschu Iabsch Iuß/Promot ion

11 307 10 414

3 88S
3 387

3 639
2 966

134

242
4t2

804

14
492

56
24
55

165

tt 243 10 414

201I t77 78
207
226

837
387
560
090

LA7
7 687

147
667

774
362
501
920

1) Zu dEn Auszubild3nd€n zählsn auch Praktikanten und Personen, dis sich in UnEchLlung bsfindsn,2) Kl€ssifikation dsr t,lirtschaftszNeigE, Ausgab€ 1993 (r,lz 93), Tisfengliedsrung fur dän Mikrozsnsus (slshs Anhang)3) Einschl. Anlernausbildung.
,4) Einschl. Bsrufsvorbsreitüngsjahr, Berufsqualifiziersnder Abschluß an BerufsfEch-/Kollsgschulen, Abschluß siner

sinjährigsn Schuls dEs CesündhEitsvissEns.5) Einschl. Abschluß Einsr 2- odBr 3Jährigsn Schule des GssundhsitsnesEns, Abschluß sinEr Fachakadenig oder einer
Bsrufsakademis, Abschluß einer Ven{altüngsfachhochschuls.

6) Auch Ingsnieurschulabschluß, ohne AbschluB an siner Vsn{altungsfachhochschule.

Statistisches Bundesamt, Fachserie l, R 4.L.7, 2OO2

Daruntsr Art des Arbeitsvertragss
dar. Dausr dsr

Bsfristung
Abhängig
EHsrbs-
tätigs

insgssant

unbs-fristst be-fristst untBr
1 l.,lonat
bis 36
l.lonatE

nEhr
a]s 35
I.bnate

Abhängig
En{erbs-
tätigE
ohne
Auszu-bil-
dBnde I )

unbE-fristst be-frist6t untEr
1 lrbnat
bis 36
lbnate
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Dsutschland

Geg€nstand dsr

Nschr{Eisung

Alter von ... bis unter ,.. Jahrsn

Zusarman

Ledig
Vsürsirat.t
VErr{itnEt
Gsschisdsn

l.lormalenrsiss gsl€istets ArbEitsstundsn

Unter 20 Stunden
20 Stund€n2f - 3l Stunden
32 - 35 Sturden
!16 Stundsn und mehr

3 Eß,IERBSTÄTIOE

3.15.2 Abhängig.Etrsrbstätigs -.danrntsr.Auslärder - im.April 2002 nach Altsrsgruppan, F&niliqnstand, mnnalsrüBise Js }bchsgsleiststsn. Arbsitsstunden, .1.{irtschaftsunt€rbsreichsn, Abschluß an ainer allgsiEinbildsrdän Schule,
bsrUf1ich8nAusbi1dung§-/HochschulabschIuB,ArtdesArögitsv€rtrag€sundDauerderBefristung

I 000

Darunter Art des Artsitsvsrtragss
dar. Dauer der

BsfristurE

lbnat€
ßhr

els !ß

15-2020-2525-3030-:§35-4m
110 - 115
115 - 5050-5555-6060-65
65 und nshr

244
656
577
91ts
638
437
931
404
287
992
t74

776E
t7 9?3

ß2
2 085

I 2432§7
3 058
4 331
4 947
4 642
4 113
3 551
2 403I 0114

189
32 189

10 5S3
13 033
.ß7
2 255

aß6tß?
2 3t7
2 160

23 098

Insgssant

?azaa 4

052
315
131
s43
8115

§2
1159ß7
009
641
730
109

150
5:€

2A 7L5

10 180

5 683
6 786

31
t2
14
:ts

507

6
732

6
55
75
15
10

3l
13!l

128

564

t52

20

229
162

259

5
1{1

20

16
65

4207§4
2742t§4S0

1 82Str 152

7 798t7 973
ß2

2 085

6 715

r0 180

3 066

6 6&t
5 786

:66
16 256

lrE
625
420
!F4n7
xlo
772
1!§
111

47
13

54Et

!80
971

Z3
15€t

:ßl
1!E
180
1317ß

67
IEEI

17tß
323
!ß
42

1S
1105

890

2 377

647

265

32
L 147

118
:§lt2

347

15
7t
61
5rt
27ß
L7
13
18
s

310

170
tz3

14

31
t2
14
826

30

7
19
7
6

1g
1!X)

88

28S

58

77

88
7ß

ß
129

1S

16
55

1
1

O:E
207
474
373
301
237
175
140
111

118
13

707

8EE
020
24

165

789
*10
:BO
305
ß7
202
150
11S
88
36
11

340

!ts0
447
20

1l[3

309
\21
161t7t
578

92
573

202ß
s64
tza
83

ß2
314

3

2

2

lHl .244
nL 1 655oos 2 477313 3 9{8!rl4 4 6EE874 4 *t7109 3 !rl1550 3 1104402 2 A7044 S2189 77qs0{ n 28

197168 2683554n424418413318291
595 30

3 052
1 316
2 73LI S&t

19 815

i62
{ES67
009
6{11
730
los

7

l25v
3lEmß0
1§E
1{6
119
87
:B
11

732

169
806
20

137

309
L2L
151
116
4;25

EI
!ts0
t4

111
2S0
84
:i5

168ß2
T'A

2

FaniliEnstand

1
2
3
4
4
3
3
?

3
1
2
1

19

12
I 1111§t I 185t29 t8 S84/M15 2 249

2
4
1I

lX§ß7
3t7
o77
517

3
1
2
2

2t
180
215

361
138

3 883

I 113

ß7
1zü
1 187

1

l,{irtschaftsuntsrbsrsich 2 )

Lard- und Forstnirtschaft; FischEr€l
BErgbau und vErarbsitendss 6er{€rb€
Ensrgis- und l,,lassErvErsorgung
Baugenerbe
Handel und GastgE{srb€
Vsrkehr und Nachrichtenilbennittlung
Krsdit- und VersicherungsgEnerbs
GrundstücksNsssn, Vstilistung, Dienst-

leistunoen fur lJntsrnehmsn
öffentlicfie Vsn{altuno u. ä.
öffEntliche und privat3 Dienstt.(ohns öffentliche VEmaltung)

3274 2

7 243 6 034 | 229 1 060

4t55
2t4ß4
:t30
325
880
209

477
016

7

2
4
1
1

2
2

to2
744
27

377
668
t47$i
306
188

2 !80
2 S53

2 150
2 538

I 944 6 034

Mit Angabe eines allgsmEin€n Schulab-

(bErschuls

30 659

11 318

7 942
7 9St1

2 435
559

I 008
§t85

3 168

906

268

2S 154

10 852

3 :]37

7ß2
7 713

!190t7 445

2 000

558

n
972

s
32
92

278

igen DDR
glEichr{ErtigEr

3 368 3 066 242

1§0
752

555
90§lFachhoch-/Hochschul rs if B

Mit AngabE Eines beruflichen Ausbil-
dungs-/Hochschulabschlussss zusarmsn
davon:
Berufliches Praktikum 3)
Lehrausbildung 4)
Meistsr-/Tschniksrausbj.ldung,

Fachschulabschluß 5)
Abschluß d, Fachschuls i.d. ehem. DDR
Fschhochschulabschluß 6 )
Hochschulabsch I ußlPromot ion

25 777 23 209 L 923 1 601

403
17 545

358
15 266 1

25 048 zg zo9 1 7s3 I lstT

2 306
527

38
053

100
32
97

240

115
247

t25
36

11S
350

2 uxl
558
537
58S

2 306
521

1 644 1 523
2 592 2 235

L 5232Z§

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002

1
2

r)
2l
3)
4)

Zu den Auszubildenden zäh1sn auch PrsktikantEn und Pgrsonen. die sich in lJmschuluno befinden.
Klassifikation der r'lirtschaftszr{aig€, Ausgabe 19S3 (tlz 93),-TigfEngliBderurq fUr dän l.likrozsnsus (siehs Anhang).Einschl. Anlsrnausbildung.
Einschl. Berufsvorbersitungsj.ahr, BsrufsqualifiziErender Abschluß an BErufsfach-/Kollegschulsn, Abschluß sinereinjährigen Schule dss Gesundheitshsssns.
Einschl. Abschluß sinsr 2- oder 3Jährlgan SchulE des Gssundhsitse{ssEns, Abschluß slnsr Fachakadsnis oder sinsr
BErufsakadsmie, Abschluß einer Verr{altungsfachhochschulE.
Auch IngEnieurschulabschluß, ohne Abschluß an siner Verilaltungsfachhochschuls.

Darunter Art des Arösitsvertragss
dar. DauEr der

Bsfristung
Abhängig
Emerbs-
tätige

insgesamt

unbe-
fristEt bE-fristet untsr

1 lbnat
bis 36
lbnete'

mshr
als :ts
llonats

Abhängig
Errierb-
tätige
ohng
ArJszlr-bil-
dende 1)

unbs-fristst b€-fristst untsr
1 |bnat
bls 36
lbnats

s)
5)
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Daruntsr Art dss ArbBitsvBrtragss
dar. DauEr dsr

BEfristung
unbe-fristet be-fristst untsr

I l,lon6t
bis 36
I.bnats

Abhängig
ErHerb-
tätige

insgssant

unbs-fristet be-fristBt unter
1 f{onat
bis 36
Ibnate

mehr
als 36
Irlonats

Abhängig
Er|{erbs-
tätigs
ohns
Auszu-bil-
dsnds I )

Abhänoig Ernerbstätige - darunter Ausländer - im April 2002 nach Alt8rsgrupp€n, Fanilisnstard, nonnalerfleiss Je hbche
qElöiststsn Arteltsstunden, l.,lirtschaftsunterbebsichsn, Abschluß an ainEr allgensinbildsrden Schuls,- bEruflichen AusbildurEs-/Hochschulabschluß, Art d€s ArbEitsvsrtragss und Dauer der Bsfristung

1 000

3 ERI"IERBSTATIGE

Ausländer

Dsutschland

3.15.2

, Gsgenstand der

Nacheieisung

Altsr von ... bis untsr ... JahrEn

Zusarmen

F6milisnstand

LEdig
VsrhEiratst
VBn{itNet
GeschiedEn

i,lorilalernsise gElsistets Arbeitsstundan

UntEr 20 Stunden
20 Stund€n

Stunden
Stunden

!16 Stundsn und mshr

I'lirtsch8f tsunterbsreich 2 )

KrEdit- und Vers

Daruntsr Art d€s Arbsitsvsrtrag8s
dar. Deuer dsr

B€fristung

nshr
als :E
lhnate

5
6

27

t2
4ts
58
4ts
33
23
16I

253

@

140

13

a
18
22
15

154

8
59

16
51
t2

29
8

65

14
53
66
56
37
27
1S
t2

5

293

113
r63

!4

51
19
23
1S

180

I
58

17
58
13

36I
76

29
1S0
31ß
394
35S
276
251
%4
165

,!l§l

7
323

472
692

2A
131

243
107
135
227
570

27
834

7
187
,q93
L28
33

221
54

339

2

1

43
243
415
1l51
3S8
304
270
267
171
52
8

2 622

586
1 85S

30
1116

336
727
159
2ß

7 754

35
904I
205
553
1111
38

254
64

416

11
t2
5
6

47

t2

10

b

11

5S
86
65
50
:t5
23
15
o

350

184
151

13

u
18
22
23

245

73
103
73
59
3S
2A
19
12

5

1116

223
L7B

15

51
1§t
23
29

293

s
9S

33
90
18

b

44
72

104

29
190
3118
394
359
274
25t
254
165

llst
7,?,

472
692n
131

243
107
135
227
570

27
834

7
ta7
493
t28
33

221
54

339

103
294
422
454
400
304
271
267
r77
52

87ß

696
873

30
147

336
727

2

1

15-2020-2525-3030-3s35-40
110 - 1154E-5050-5555-6060-65
65 und m€hr

10
16

b

18

11
28
18

6

35

159
256

1 867

27-3L32-35
1

b

s

I
81

27
75
l6

5

35
10

89

36
934

s
227
s85
1116

4t0

265
66

444

1) Zu dgn AuszubildendEn zählEn auch Praktikantsn und Psrsonsn, dis sich in Unrschulung bsfinden.
2i ffassififation der l.lirtschaftsznEigs, AusgabE 19S3 (HZ 93)r'Tiefenglisdsrung flir dän MikrozBnsus (siehe Anhang)
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Deutschland

3.17

Gsg8nst€nd der

Nach}{sisung

Alter von ... bis untsr ... JahrEn

Zusamrgn

FaniliEnstand
Ledig
V€rhsirEtstVeilitnst
GeschiBden

llorilalsrxsiss gslsistEtg Arbsitsstundsn
Unter 20 StundBn
20 Stunden
21 - 3l Stundsn
32 - :r5 Stundsn
36 Stundsn und n€hr

l.,lirtschaftsunt€rbersich 1 )

Abhängig Ervisrbstätigs - darunter Ausländer - im April 2002 nach AltsrsgnJppBn, Falili€nstand, nonnal€n€is€ Js lbchsgsl€ist€tsn Arbsitsstundsn, !,lirtschaftsunt6rösr€ichen, Abschluß an ainer allgmsinbildenden Schul€,
bEruflichsm Ausbildungs-/Hochschulabchluß urd Art der ausgeubten Tätigksit

3 ERI"IERBSTÄTIGE

I 000

Männlich

15-2020-2525-3030-:E35 - 11040 - 115r5-5050-5555-6060-85
55 urd mshr

ohn€
AnSabs
dss

Gnrndss

18
22

ßI
:

34
11t:

603
158
314
:86
174

1
15

24
32

7

16

723
519
607
379
706
506
153
88S
353
678
103
615

6 157
10 413

110*E

17

5

I
2
1

I
3
4

56
74
76
34
10

ffi

xß
18

207
!Et:

:ß

E9
18
5

3Sl
b

85

196

11fia

70

42

17

6
t7
27nß
22
2L
17
!7ll

194

78.s
18

108
34

T

1S

15
54
22

22
7

€

2A
27
1ß

76ttz
131
105
87
79
77
57
58

toz
76$4

463
4%

18
58

603
1s8
,01

16
11t6

1t6
2to

80
18

114t
44

246

830

n3

44
115
374

575

15
349

61
11
113
96

647
ao7
476
2t4
61S
427
042
ß2
285
574ß
651

5€4
988
92

477

Art der ausgsübtEn Tätigksit
davon

119

ß

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002

7I
l0
g

l1
8

63

7
72
15
19
18
20
18
16n
65
5S

277

81
16SI

18

170
44

-T

54

14
52
2t
5

34
15

76

A2
tß

6
!Bu

203

72t
ß
16u

6'13

Z32
16
l1I
13
t2

13r

27
88

t2

59ß
^r_

2l
6A

L2

11
10

110

24
44

100

59

13

10
!7

6

ut

Land- und Forstnirtschaft; Fisch€rei
BErgbau und Vsrarbsit€ndss Gensrbs
EnsrgiE- und !.lassewersorgung
Baugsxsrbs
Handsl und GastgsNErbe
Vsrkehr und Nachrichtsnubsrnittlung
Krsdit- und Vsrsicherungsgenerbe
GrundstucksHss€n, V€rmistung, Disnst-

Ieistumen for UntErn€hmEn
üffsntliche V€ilaltunq u. ä.
öffEntlichs und private Dienstleistungen

(ohne öffsntlich€ Vsn.altung)

301
5 908

22r
2 ota
2 240
1 319

541

I 158
1 724

11iI 366l5 174

15 767

6 1t31

16 597

6 724

13 871

198I 319

1 5S8
172

1 084
1 502

172

7L

131

84

t1
5I

19

244
762
2t7
972
030
234
524

1 044
1 680

ö

l0

15

:B
1{

5
17

n
lll

I

10

5
10

5

2t

52

29

8
10

42

29

2 185 1 8gS

tlit Angabs sines allg$rsin€n Schulab-
schlusses zusamsn
davon:
HEupt-( Volks- )schulabschluß
Abschluß dsr allgsnginbildsndsn

polytechnischen 0berschul€in dsr ehemaligsn DDR
Rsalschul- oder gleichriertigsr Abschluß
Fachhoch-/Hochschu Ire if s

658
at2
065

702
724
4113

1
3
s

Mit Angabs eines bsruflichen Ausbildungs-
bzx. Hochschulabschlusses zusanltten
davon:
Bsruflichss Praktikun 2)
Lshrausbildung 3)
MEistsr-/Technikerausbildung,

Fachschulabschluß 4)
Abschluß d. Fachschuls in der ehsm. DDR
FachhochschulEbschluß 5 )
Hochschu I absch luß/Promtion

13 2S5

181
8 970

I 537
161I 040I 405

1) Klassifikation dEr Nirtschsftszr{eigs, Ausgabs 1993 (hlz 93), Tiefsngliederurq ftir den l{ikrozsnsus (siehe Anharq).2) Einschl, Anlsrnausbildung.
3) Einschl. BsrufsvorbsreitüngsJahr, Berufsqualifizierender Abchluß an Berufsfach-/Kollegschulen, Abschluß Einsr

sinjährigen Schuls dES GEsündhEitshesens.
4) Einschl. Abschluß einsr 2- odsr 3Jährigsn Schu1e dss Gesundheitsfissens, Abschluß sinsr Fachaksdsmie odar sinEr

Bsrufsakadsnis, Abschluß Eingr VE${altungsfachhochschuls.5) Auch IngsniEurschulabschlußr ohne Abschluß an siner Verrialtungsfachhochschuls.

AbhängigErrerb-
tätige

ins-
g€sant

VollzEit Teilzsit xeilVolIzsit-
tätigksit
nicht zu
finden

hßoen
Schufar.rs-
bildum
odsr

sonstig€r
Aus- und

Fortbildung

aufgrund
von

Klank-heit,
UnfalI-
folgsn

lrsgan
parsört-
licher
oderfrniliär€r

VBrp!lich-
turqsn

13ilVollzeit-tätigkeit
aus andgrgn

Grtliden
nicht

gsr,{lnscht
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Deutschland

3,tt

Gegenstand dsr
NachnBisung

Altar von ... bis untsr ... Jahrsn

Zusarmen

Familisnstand

Ledig
Vsrheiratst
Vsrr{itNet
G€schiedEn

l,lonnElenieise gelsistEts Arbeitsstunden

UntEr 20 Stunden
20 Stunden2r- 31 Stund3n

35 Stundgn32
36 Stunden und mehr

l,'lirtschaftsunterbereich 1 )

3 ERI,,IERBSTÄTIGE

Abhänoio Errisrbstätios - darunter Ausländer - im Aoril 2002 nach Al
qälöisteten Arbsitsstundsn, I.,lirtschaftsuntgrbeisichen' Abschluß- beruflichsm Ausbildungs-/Hochschulabschluß und Art

1 000

tersgrüppen, Familisnstand, normalsrnsiss J s hbchs
an oiner sllgsmsinbildsnden Schule,

der ausgei,ibten Tätigkeit

Art d€r ausgsubtEn Tätigksit
davon

ohne
Angabe

des
Grundes

H e i b I i.c h

15
20
25
30
35
40
,45
50
55
50
55

20
25
30
35
40
4E
50
55
60
65
mehr

2 433
1 29S
2 043

794
7 924

470
1 111
1 079
1 220
1 169I 120
1 078

927
562
135

12
8 884

3 764
4 052

166
902

-
165
794

7 924

t07
1 625

118
185

1 560
375
459

713
880

2 932

t4 062

4 591t

8 1151

2 264

3 551

I 527

141
1 196

688

11
29
39
70
s0

724
r55
776
157
106
44

005

t27
720

84
75

457
201a:

7
112

20
274

28
30

96
51

375

932

1168

66
232
156

721

16
555

41
27
2A
60

154
2 306

63
312

3 085
562
668

1 313
L 292

5 098

b

4

666
254
5rß

307

207
224

837
:t87
560
0s0

55013ß
1 451
1 952
2 24L
2 175
1 St60
1 662I 050

368
86

14 853

536
620
377
320

1
1

53
100
72
24
t2

8
6

?s3

247
40

6

229
36,:

2A

91
10

5

40
8

105

no
t7

22
18S

92

53

8

5
2L

I
118
53
69

100
118
118
106
62
74

697

LS7
s44
24
a2

245
t2s

"r7

6
50

12
217

22
10

76
36

247

%0
104
106

552

74
3SS

30
47
2Lu

s0
237
372
732
072
055
842
735
1188
233
74

s70

772
558
21L
418

833
299
838

1t8
681

15
127
525
187
204

600
413

564

204

5 811

2 330

)
b

10
14
20
25
2L

8

10s

2l
65
8

16

6
50

194
5115
837
765
561
402
236
97
23

716

208
188
8S

23L

7AO
876*:

31
1ß0

11
86

888
118
156

361
2AA

1 316

s
10
18
23
24
27
2L
12

7

150

23
t72

b
o

7!
42

T

18

33
6

14
11

58

r37

60

6
37
34t

103

7t
7

6
15

und
135

4
4
8

1

2
1
1

48
27
41

1

1

Land- und Forstr{irtschaft; Fischsrei
Bergbau und Verarb€it€nd€s Gsligrbs
En€rgie- und l,,lEssErversorgung
Baugü{erba
HandEI und Gastgensrb€
Vsrkehr und Nachrichtsnobermittlung
Krgdit- und Vsrsichsrungsgetrerbe
Grundstucksrsssn, VErrni€tung, Disnst-

lsistunoan flir Unternshmen
öffentlichE Verhaltung u. ä.
öffgntlichs und privats Disnstleistungsn

(ohne öffsntliche VBn{altung)

1

2 166

13

22

13
8

94

97

55

10
71
15

?3

55

5

Mit Angabs eines allgemeinen Schulab-
schlusses zusaimEn
devon:

DDR 1
s
3

1 191
2 647
2 349

835

118
759

550
283
385
740

475
608
198

47L

s0
ß7
247
104
175
350

Abschluß

Mit Angabs einEs bsruflichsn AusbildurEs-
bzn. HochschulabschlussEs zusarm€n
davon:
Bsrufliches Praktikun 2)
LEhrausbildung 3)
Maistar-iigah;iiärausbilduns,

Fachschulabschluß 4)
Abschluß d. Fachschule in dEr shem. DDR
Fachhochschulabschluß 5 )
Hochschulabschl ußlProriEt ion

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1. R 4.1.1, 2002

1
1

lt

3

11

8

293r
419

2 335

1S7
30

172
2071

1) Klassifikation der Hirtschaftszr{eige, Ausgabs.1993 (l"lz 93), Tiefenglisdsrung fi.ir dsn Mikrozsnsus (siehe Anhang).
2) Einschl. Anlernausbildung.
3) Einschl. B€rufsvorb€rsitüngsjahr, B€rufsqualifizierender Abchluß an BErufsfach-/l(o11egschu10n, Abschluß Eingr

einlährioEn Schule des GesundhsitsnEsBns.
4) Einichl.-Abschluß einEr 2- oder 3Jährigsn Schule des GssundheitsNesens, Abschluß Einer FachakadsmiE odsr einBr

BErufsakadeniE, Abschluß siner Veff8ltüngsf achhochschuls.
5 ) Auch IngEnieurschulabschluß, ohne Ab6chluß an sinsr Venialtungsfachhochschule.

Abhängig
Erf{srbs-
tätigs

ins-
gesamt

Vollzsit Teilzeit
neil

Vollzeit-tätigkeit
nicht zu
finden

ngggn
Schulaus-
bildung
odsr

sonstigsr
Aus- und

Fortbildung

aufgrund
von

Krank-hsit,unfall-
folgsn

y{8ggn
psrson-
lich8r
oder

familiärer
VErpflich-

tungEn

Vollzeit-tätigk€it
aus andsren

Grunden
nicht

gev{ünscht

Heif

- oder
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Deutschland

G€genstand dsr
Nachwsisung

Alter von ... bis unter ... Jahrsn

Zusarrnen

Falilisnstand
Ledig
Veth€iratet
VBrnitr{Et
6sschisden

lbr,n€1et'v€ise gslsiststs Albeitssturden
Untsr 20 Stunden
20 Stunden2l - 37 Sturden
32 - lE Stundsn
:tE Stundsn und mehr

l.,lirtschsftsunterbsrsich I )

Mit Angabs €ines allgBnsingn Schulab-
schlussEs zusainan
davon:

3 ERT"IERBSTITIGE

3.17 Abhängig.Ensrbstätigs - daruntsr Ausländ€r - im.April 2002.nEch AltsrsgnJpp€n, Fanili€nstand, norrlt.slsn§lss JB lbchggel€iststsn ArbeitsstundEn,. wirtschaftsuntsräer€ichgn, Abschluß an ainer allgsneinbildEndsn Schulg,bsruflich$r Ausbildungs-/Hochschulabschluß und Art der ausgstibten Tätigkeit
1 000

Art dsr ausgeübten Tätigksit
davon

ohns
Angab€

des
6rurdes

Insgssant

15-2020-2525-3030 - !t535-4040 - 4151§-5050-5555-6060-85
65 und nshr

1 2&t 1 117
2 A67 2 519
3 058 2 555
4 *ll 3 r[94
4 947 3 788
4 642 3 547
4 113 3 161
3 551 2 759
2 403 7 447
1 044 709189 !€

32 1169 25 534

3 4135
7 45t
2 317
2 160

23 098

3 016

7 2A3

30 659

11 318

25 L77

403
17 5115

2 435
55SI 644

2 592

3!t17§7
256

2 757
3 590
1 613

98s

14
65
80
s8

t26
1!§
140
t23

7Sß
891

224
541ß
101

356
158

"r:

11
70

27
271

44
11

99
1l:t

315

8:E

275

277
131
752

684

18
1183

41
52
30
60

2!E
3 275

3 671

I 575

3 031

512§4

224

1
1

16

168
31I8
s04a7
153
1!E
%2
732
556
334
150
sr4

t2§
4 Sg:'

229
476

b
10
l8
22
30
34
31
15

t72

44
96I
22

a2
32
a:

Z3

7
32

7

19
11

65

l4[t
811

14
25
25

115

85

I

I

119
175
11ß
58
22
11
5
5

54ts

rxSEt
58

7

1115
72

'1

B4

I
150n
l1
79
14

1§l.2

426

ß

33

"?,

153

7s
l3
10
38

10
52

1S
5s8
8S9
747
578
4132ß
110
!E

8116

94
243

&B
901
,01

31t
1ß1
1l
92

913
129
159

372
Eß
!,56

3

'72
14
246A66
17
L2

1911

42
13lt

7
11

97
50
47

24

5«l
10

t7
14

73

175

73

8
a.
52

131

8{
I
8

Z3

l8
41
55
&t

108
11ß
t73
192
1&t
171
103w.

207
8&t

§tsst

an
2U*:

t2
166

34
:t28

119
!E

7ß
7A

rEt

10
l9
2

6*r
0:l:l
ß7
255

I 188
14 0{0

258
L 773

«t6
ß7
041

-
276

2 160
23 098

3
1
2

Land- und Forstxirtschaft; Fischsrsi
B€rgbau und vsrarbeitEndEs 6E{srb€
EnergiE- und l.,lassBn Ersorgung
BaugsHsrbs
Handel und Gastg€xerbs
V€rkehr und NachrichtEnub€rnittlung
Kredit- und VgrsichsrungsgEn€rbg
GrundstücksrEsen, Veritietung, Di€nst-

lsistungen flir UntErnshmsn
öffsntlichs Vsrr{altuno u.ä.öffsntlichs und priva[e Disnstl€istungsn

(ohne öffsntlichs Verr{altung)

1

455
214
284
330
325
880
20§,

477

8

2
5
1
1

2 7 757
2 560

,{ 831 2

64
427

18
t73
735
288
224

774
,!156

ß2

6 441

2 e23Haupt-( Volks- )schulabschluß
Abchluß dsr allgemsinbildenden

pol)^€chnisch€n obsrschul€in der ehenaligsn DDR
Rsalschul- odsr glsichrcrtiger Abschluß
Fachhoch-/Hochschul rsif s

MsistBr-/TEchnikErausbildung,
Fachschulabschluß 4)

Abschluß d. Fachschuls in dsr €hsm. DDR
Fachhochschulabschluß 5 )
Hochschu I absch Iuß/Pronpt ion

I
3
7
7

2
b
b

13

2

1
2

368
982
991

2q zta
8 5S5

20 130

849
259
415

51S
723
576

047

104
816

3118
114
218
4116

tut
220
732

2ro
31

122

I 185
' 5*t

72
272
249

9A
27

676

66
24
ut
92

ilit Angabs einss beruflichen Ausbildun§s-
bzvi. Hochschulabschluss€s zusamen
davon:
BErufliches Praktikun 2)
L€hrausbildung 3)

5

3
na
729

087
454
424
1116

1)
2l
3)

Klassifikation der l.lirtschaftszvieig€, Ausgabe'1s93 (xZ 9il), TiefenglisdErung ftlr dsn Mikrozsnsr.E (sishe Anhang).EinschI. AnlErnausbildung.
Einschl. B8rufsvorösrEitungsj.ahr, BErufsqualifizierEndsr Abschluß an Berufsfach-/lGllEgschul€n, Abschluß einereinjährigen Schuls dss Gesündhgitsnesens.
Einschl. Abschluß sinEr 2- odsr 3jährigsn Schul€ d€s G€sundh€itsngsEns, Abschluß EinEr Fachakadsii€ odsr sinsr
BErufsakadsmiE, Abschluß siner Verrialtüngsf achhochschule.
Auch IrEsniEurschulEbschluß, ohn€ Abschlüß an EinEr Vendaltungsfachhochschule.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R4.1.1, 2002

Abhängig
Efterbs-
tätige

ins-
gEsant

VoIlzeit Tsilzeit N.sil
VoIlz€it-
tätigksit
nicht zu
findBn

sonstiger
Aus- und

Fortbildung

reogn
SchuIats-
bildung
od€r

aufgrr.|nd
von

Krank-
h6it,
UnfaIl-
folgBn

Heg€n
psrsörF
Iichsr
oder

faDillär€r
Vsrpflich--

tungsn

rci1VoIlzsit-
tätigksj.t

aus andor€n
Gründsn
nicht

g€r,llnscht

4)

s)
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D€utschland 3 ERI.IERBSTÄTIGE

3.17 Abhängig ErflerbstätigE - dorunter Ausländer - im April 2002 nach-Altersgruppsn,-Familienstand, normalerneise Je hbche-'- - -gäiäiiräiän riuäiis:läfioikoliäH8l:iüS:il::ilXil*Elila ffi"lli%:l :isä,BllH.T8i!!il!;no.n 
*n,,',

1 000

Art dsr ausgeubtsn Tätigkeit
davon

Gsgenstand der

N6chNeisung

A1tsr von ... bis unter ... Jahrsn

Zusanmen

Familienstand

Ledig
VerhsiratEt
VE:riltnet
Geschisd€n

i,lormalEn{siss gslsiststs Arbeitsstundsn

unter 20 Stunden
20 Stunden
27 - 3t stundsn
32 - 35 Stundgn
:E Stunden und mehr

Hirtschaf tsunterbereich 1 )

ohnE
Angabe

des
Grundss

103
294
422
454
400
304
27t
2A7t7t
52

8
2 746

696
1 873

30
747

336
727
159
256

1 867

36
s3,4t

o
227
585
116

40

265
66

444

15-2020-2525-3030-3535-4040 - ll5(5-50
50-55s5-6060-65
55 und mEhr

53
28
2A_

8

4l
5

1S

23

18
53

100
107
83
69
62
54
27
11
5

589

L77
1l:10

10
32

336
727
,rr_

68

15
179
23I

110
19

162

85
24r
323
347,
3\7
23s
209
2t2
144

42

156

579
41ß
20

114

:
33ßa

867

32
867

7
205
406
t23
31

155
47

242

j

t22

51
14

49
11

:

2A
77

8

b

tv

72

22

AusländEr

11
18
18
13
11
t2
t2

106

10
18
24

8

:
bb

L2
113
66
54
43
32
25
t2

295

10
10
10I
10
11
11

o

87 24

s1
t2

264

16

171
62
a:

38

6
84
10

5S
11

a2

7
15

20
57

5

.5

:

1ß
20
23

14
7

t
1

Land- und Forstnirtschaft; Fischsrsi
Bergbau und VErarbsitendss GeNsrbe
EnErgis- und l.,lasserv€rsorgung
B6uoev{erbs
Hanöel und Gastgsr{srbg
Vsrkshr und Nachricht€nubsmittlung
Kredit- und VErsichsrungsgensrbs
Grundstl.lcksnEsEn, Vermistungr Disnst-

leistund€n fur UnternehnEn
öffentliche Verraltung u. ä.
öffsntlichs und private Dignstlsistungsn

(ohn€ öffEntlich€ VErraltung)

7

8

t

11

ß

15

24

1) Klassifikatlon dEr !,lirtbchaftszr{Eige, Ausgabs 1993 (XZ 93), TiefEngliederung flr den MikrozEnsus (siehs Anhsng)

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R4.1.1, 2002

aufgrund
von

Krank-
heit,
Unfal1-
folgen

t.regen
pgrson-
1 icher
odsr

familiär€r
Verpflich-

tungen

NeiI
Vollzsit-
tätigksit

aus andgrgn
6rUndsn
nicht

gsNilnscht

Abhängig
Enderbs-
tätige

ins-
gesEmt

Vollzeit Tsilzsit
nsil

VollzEit-tätigkeit
nicht zu
finden

Hggen
Schulaus-
bildung
odsr

sonstiger
Aus- und

Fortbildung
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Deutschland

Stellung im Bsruf

Selbstdndig€
Mithelfsnde Familisnangehörigs
Abhängige

Zusaltll|sn

3 EftiERBS

3.18 Tätigkeitsfälls im April 2002 nach l,lirtschaftsbareich€n.), Stsllung in B€ruf und in

Davon mit ... tatsächlich in der

:E-!E

in

l{änn

322ß
304
575

714
15

8 176
8 905

782
36

3 605
4 404

I 105
14

5 704
6 423

2 SO4
113

77 7A9
20 806

7
72

24

28S
313

21

125
l4e

L2
7

24

2t
88

110

n
b

96
127

83

188
ß4

142
18

:t54
514t

10
8

20

8I
136
153

22
11

292
324

98
74

551
563

130
4S

985
160

15
77
12
43

30
11

222
243

s7
17

387
451

181
!7

719
917

13
7

24

l3
52
a7

16
5

8:l
104

110

l01t
t47

a2
18

242
342

13
11
27

5
11'141

158

16
t4

:ts3
36Et

50
13

516
579

74
52

001
t27

16
20
15
51

18
t4

193
2%

32
19

416
ß7

s0
16

519
724

1S
s
7

35

20

77
9§'

A
7

s6
t27

55

155
213

119
20*E

474

18
17
40

10
14n7

311

ß
2t

s36
542

78
18

2t3
309

118
72

62
242

24
27
Z3
75

30
t7

:Hi
410

50
28

632
7t0

1!I3
20

!89
527

16
30

11

t24
1!B

15

z302ß

,!E

497
51t4

7A
15

867s1

Land- urd

7
7n

18

l!E
154

19

&t
104

50

170
22t

103
10

!I95
507

24
13
41

6

27fJ
290

ßI
543
574

65
5tzt

752

99
44

s55
098

20
69

%.B
4L4
4l,ll5

42
11

625
678

116
b

2S1
473

201
53

!El
605

I
2

Lard- und
15

Forst {irtschafti

2 4042 418

6astgsrBrbs
10

I
14

Handsl,
8

87
§E

n
118
171

44

I 114I 161

Hardel,
s

t42
153

22

3119
374

34
13

753
800

I
a7t
880

59
62

14
Produziersrdeg

I 000I 011

sonstirs

I 7txtI 815

Sslbtändigs
Mithelf snds FEmil ignangEhörigs
Abhängigs

Zusamen

SelbständigE
Mithslf snds FEmil iEnangshörige
Abhängige

Zusarnen

S€lbständigg
Mithslf €nds FaniliEnEng€hörigs
AbhärEig€

Zus'arnan

SelbständigE
l,lith€lferds Familisnang€hörige
Abhängigs

Zusaflman

Z)
q7

258
305

5
5

S€lbständige
MithelfBnde
Abhängige

SslbständigE
Hith€UEnds
Abh6ngig€

Sslbständigs
Mithelfends
Abhängige

Sslbständige
Mithelfsnds
Abhängige

Ss1b6tändige
Mithelfende
Abhängigs

SelbständigE
Mithe]fsndE
Abhängigs

50
t32
156
3/37

a7
56

2 70228ß

34[l
9336S

4 14t

655
56

8 490
s 211

1 1413€
15 0116
16 535

372
180
1ß0I Otz

801
7!

10 878
11 751

Zusarmen

S€lbständigs
Mithslfende Familienangshörige
Abhängigs

Zusarmsn

Famil ienangshöri0s

Zusarmen

Faili'l isnangehörig€

Zusamngn

Fanilienang€hörigE

Zusamlgn

Zusarmsn

Famil ienEngshörige

FamiliEnangehörige

Zusarmen

Famil ienEngehörige

Zus arTrnen

Zusamgn

1ß

204
253

§t6
6

6247ß

5
11.

172
179

14

234
252

34

565
603

5,{
13

978
0415

5

13
23

2A

1181
492

34
7

358
400

a2

759
856

Heib
Forst {irtschaft;//7/4221623

Produzierondss////64 627a7 625

Sslbständige
MithElf end8 FamiI ienangshörigE
Abhängigs

G6t0*rtsI/
686
6EF

sonstif

Z)a
7

3
3

Ins
Land: und Forstxirtschaft18531 I

s76t§

3G5
34i2

1
1

1
1

2
2I

PmdLEisrendss

Hand€I, G6tg€r€rüe

1I

81
85

77

30?5
3 0114

18

I 588
7 707

Sslb6tändigE
Mithslf snde Familienang€hörigE
Abhängigs

1 340\ 474

L 112
130

7 303I 544

1 760
80

14 1S4
16. 033

40(5
181

32 835
37 341

sonstiS

3 TtO
3 811

Ir§
76
l0

8 562I B{8

Selbständige
Mithelf end€ Famil isnangEhörigs
AbhängigE

Insgesamt

1
1

1
1

2
2

11lsl
20

1 602
7 771

272
62

156
70I 243

1 4E§I

237
912W

2 7tB
I
1

.) Klassifikation dsr l.lirtschEftszNeige, Ausgabe 1993 (l.lz g3), Tiefengliederung ftlr d€n l.likrozensus (sighs Anhang).

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R4.1.1, 2002

insgesamt

Tätioksits-ftlre
0 1- S 10-14 15-20 2t-31 32 - !i5
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DEutschland
TATIGE

der Berichtsnochs vom 22. bis 28. April 2002 tatsächlich gelsistetsn ArbEitsstunden

Berichtsnoche gsleiststEn Arbeitsstunden

40

I 000

lich
Fischerei

Stsllung im Beruf

Selbständige
I.lithelfsnde FamilisnangshörigE

_ Abhängige
zusalmen

SeIbständige
Mithslfsndg FanilisnangEhörigg

_ Abhängigs
zusarmen

SElbständigs
Mithslfends Fanil ienEngehörig€
AbhängigB

Zusamen

Sslbständige
HithelfBnde Fanil isnangehörigE
Abhängige

Zusamran

b
3I
7

53
29
39
45

18

734
156

13
15

6

331
337

7

140
ts7

12

224
24!

27

712
740

s

l9
2A

.1ts

513
561

43

275
319

65

408
473

165

2t5
342

10

77
a2

23

g8
t23

35

222ß7

54
7

1101
472

10

23
:18

52

590
61ß

66

373
442

100

630
731

229
10

615
854

35

!7
55

133

347
521

125

268
395

186

357
544

478
7

030
515

8

16

I
51
61

44
5

65
114

66

158
225

123
15

278
416

3S
l1
2l
7l

142

4l!t8
542

169
7

333
509

252

515
768

601
22

307
931

98

7
108

77,3
1r4\2'!

30r8

34,9
0r4

373,7
311§l r 0

39,5
1r0

140 r7
181 ,3

3r1
!12

82,1
86,4

15,1
2'6

101r5
1L9,2

244,0
265,5

92

18
114

207

2s,0
497

217

249
458

257

315
573

Gewsrbe
114/

2 685' 280r
und Verkehr

89/
1 022
1 115

DiEnstleistungen
150

samnan
370

11
5 394
5 775

118
0

zta
266

139
3

684
427

1
1

553
704

772I
871

1 552

88

58
11t6

157

82
2A

115

99
2t5

45S
72ß

712

11
LS

27

5

I
15

s7

2L
73

25

34
60

88
2t
65

174

110
18

8
135

s4

56
181

204
8

103
3r5

140

134
275

547
2A

311
886

§'7
21r8
30r4
30r4

51,S I
28,71
39,0 I4lr2l

ß,51
27,71
38,3 |
39,1 J

€
27
38
39

115
35
32
3511,9

38
19
32
33

44
27
34
35

1
3
3
7

8
1I
8

3
7
0

rß.91 Selbständioe
?9;Sl MithelfendäFamilienang€hörigE38,41 AbhängigE39,21 Zusanmen

Selbständige
MithBlf Ends Familisnangshörige
Abhängigs

ZusSrnen

Selbständige
MithBIf snds FamilisnangEhörige
Abhängigs

Zusanmen

Selbständig€
ItlithElf €nds FamiliEnangehörigE
Abhängigs

Zusannsn

SeIb6tändigE
Mithelf sndB Famil ignangshörige
Abhängigs

Zusamsn

SelbstäMige
Mithelf €nd3 Fanil ienangEhörige
Abhängigs

Zusanmsn

2
b
5
8

Iich
Fischsrei

5
11
53
7t 5

68
1

482
532

180
t2rv

311

s
15

30

12

32
15

64
b

1t8
118

64

s9
164

lllEr
26

183
357

10r
20
23

11l:1

214

322
5113

28tI
298
s86

321

414
737

921
33

055
009

1
2

2
4
5

8
sI
4

Gerierb€
t7
6

588
610

1
1

56
57

7

69
77

b

194
200

15

322
340

t7
2L

7

385
3S4

t4
209
224

19

422
441

42

034
080

und Verkghr
4t8
72

6,32
692

DienstleistungEn
93/

sarn€n

2
2

gessmt
FischErEi

24
15

188
227

6eNsrba
130

8
3 272
3 411

und VBrk€hr
137

16
1 654I 805

DisnstlEistungsn
243/

3 0115
3 293

1 4S2
1 58S

164
32

765
961

lElr3
27 16
27 14
2818

31, 1
18r7
28r7
28,8

35,8
27,9
28,8
29,2

52
33
37
42

2014
l12

40,9
9t7

432,e
ß9,2

19rE
6r1

17,7
Qr8

6l sslbständio€7l Mitheuendä3l AbhänsisE3l Zusanmen

Famil ienangehörige

Selbständige
MithelfBnde Fanil ienangshörigs' Abhängigs

Zusamen

38r 1
1r6

395,7
435r4

54,7
3r6

242,2
300,5

47.51 ' s"lbutändio"22;51 MitheuEndä Familisnangshörige35:41 Abhänoios37;11 Zusanmen- -

49.21 sslbständioe2?;91 MithsuEndä F8milienangehörigg33,?l Abhängigs35,21 Zusamren

gesamt

I
1
b
2

7
8
0
1

1
1

1
1

4
5
3
3

7
8
5
0

5311
1ß

160
737

I
8

Selbständige
Mithelfende
Abhängige

Insgesamt

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2OO2 -103-

Geleistete
Arbeitsstundsn

4t-44 1t5 - 49 50-54 55-69 70 und
mehr insgesamt

Je Tätig-
keitsfEll

Mill AnzEhl

Famil isnangBhörige



Deutschland

Gegsnstand dEr Nachnsisung

Altsr von ... bis untEr ... JahrEn

zusamen

Familisnstand

lsdig
vsrheiratet
Ven{itnet
g€schiEd€n

Hirtschaftsuntsrbsreich I )

Land- und Forstnirtschaft, Fischsrsi
Bergbau und Verarbeitendes GE{erbE
Ensrgie- und Hassewersorgung
Baug€Nerbg
Handsl und Gastgercrbe'
verk€hr urd llachrichtentlbrfliittlungl(ridit- und Versichsnrngsganerbe
Grundstücksn€sEn, V€trnietungr Disnst-

lBistumen ftlr UnternefnEnöffsntlicte Vsrr{altuno u. ä.
öffentlich€ und orivale Dienstleistun-

gen (ohns öffEhtlichE Vernaltung)

Stsllurq in Bsmf
davon:
Bsamte 2)
Ang€stsllte 3)
Alb€itsr 4)

3 Eß,.IERBSTITIGE

3.19 Abhänoio Ery{erbstätioe - daruntsr AusländEr - in April 2002 nach Altslsgnrppsn' Fanilienstard,
Hirtsöhaftsuntgrbs;sichsn, StsIIung im B€ruf, allgsnsin€m Schulabchlüss, bsn/flich€m

Ausbildungs- oder Hochschulabschluss und nach Bsginn der dBrzsitigsn TätigkEit
. 1000

Bsginn der dsrzsitigEn TätigkElt vor

141
99
70

t4

I 273

1

I 014

276

744
868

54t
119

1 4112tt
15

190
274
818
155

(I1ns
Amabs

15-2020-ß25-3030-3535-40
,40 - ,45
115 - 5050-5555-6060-65
55 und mshr

1
1
2
2
2
2
1 889
1 353

678
103

17 615

I 158I 724

2 185

Männlich

723
519
507
379
7m
506
153

n
2Sl
!i:i6
ß2
1103
n2t$
1:ßsl
M
l9

ß

974
192

o
tt7

!§
784
t7

ß7
3110
16['
65

188
t47

259

111
113
053

744

243

505
550$

72

!ts4
191

19
164
212
2W
118

2

1
1

1

!t26
523
41ß
531
1l!§
301
2L3
151
a2
44
15

074

653
27E
1t

1!E

55
s29

20
406
5011ßo

8Et

310
165

373,

t72
510
ß2

3

1
1

256
276
taz
164

53
34

B
425

47

31
lrlsI
172
200
82
31

116
89

2@

60
617
596

4t03

111

319ß2
27
53

508
69

7
61
94

470
64

53
137
141
lllit
114
s0
58
47n
14

887

480
!86

1a

22
204

7It2
147

73
14

91
74

t44

53
410
424

300

s6

ta72§
27
4t

470
5?

47
58

199
42

27
s3
65
a2
53
lts
27
2t
1l

403

2ß
158

2t

14
79

75
64
30

7

37
40

53

29
157
218

11t5

51

84
92
L2
18

220
23

15
26
93
25

?2
254
:87
42t
319zn
163
101
51
t5

011

618
274

11
106

ß
647
2tffiß7t8
57

7n
r88

ß7

1:E
940
st6

677

302

N2
542
:E
53

194
197
26

13,0
191
180
88

3 114

*2
1:El
1 5118

108
2tß

1
1
1
1

?i2
65
5S
84s

100
88
&t
65
32I

7t3

ßL
1105

5
42

11
224

8
88

100
67
2t
44
trl
s

*t
315
:XE

m
42

t24
115
Z3
94

316ß
7

30a
137
732

7tn
5Tl
om
265
274
2%
9{0
474
!ß

s1

152
!t25

B1l
420

99
707
L37
5S2
818
557
ß4
2ß
951

791

913
118
*t0

ß27ß
118
41[3
5€t4
ser
!85

2

157
1113
110
935

301
908
22r
018
240
319
541

6
10 1

1
5

25

2
2I

475
180
961

I
8
7

3
2

Art des allgEmsinsn schulabschluss€s

davon:
Hauot-( volks- )schulabschluss
Absbhluss dsr polytschnischen obsr-

schulE in der €henaligen DDR
Rsalschul- odsr gleichviertiger

Abschluss
Fachhoch-/Hochschul reif I
ohns allgsmein€n Schulabschluss
ohnE AngabB zum SchulaBchluss

Art dEs beruflichen Ausbildunds- odsr
Hochschulabschlusses

davon:
LEhr-/AnlBrnausbildung 5 )
Fachschulab6chluss 6)
VErr{altungsf achhochschu lEbsch luss
Fachhochschulabschluss 7)
lJnivsrsitätsabschluss 8) / Promotion
ohne bsruflichsn Abschluss
ohne Angabe zum Abschluss

a 724

| 702

3 728
4 443

323
695

515
5,42
224
084
502
7:15
010

4

l) Klassifikstion der l.lirtschaftszv{sigs, Ausgabs 1S93 (tdz 93), Tisf€ng1i€d€rung fur den tilikmzsnsus (sishs Anhang).
2) Einschl. soldat8n (einschl. Hehrpflichtig€).
3) Einschl. Zivildienstlsistende unij AuszubildEnde in anErkannt€n kaufmännischsn unC tschnisch€n Ausbildungsb€nrfsn.
4) Einschl. Auszubildends in ansrkanntsn gErsrblich€n AusbildurEsbarufsn.
5) Einschl. glgichh€rtiger Berufsfacfrschulabschluss, Abschluss öinsr €injährigsn Schule dss C€sundhsitsr€ssns, Anlarnausbildurg,

Berufsvorbsreitunosl ähr soe{is beruf liches PrEktikum.
6) Einschl. Einer l.teisiar/Technikerausbildung, Abschluss dsr Fachschule in d8r shenaligEn DDR, Abschluss einsr 2- oder 3-Jährigon

Schu1e dss GssundheitsNssens, Abschluss Eia€r Fachakadsnis od€r eine! Bsrufsakadgnie.
7) Einschl. IngsniEurschulabschluss.
8 ) l,lissgnschaftlich€ Hochschuls, auch Kunsthochschule.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R4.1.1, 2002

1 t4onat 16 Monatenl 1 Jahr
bis untsrlbis unt€rlbis untgr
6 tbnatEnl 1 Jahr lS .tatrrcn

3 Jahr€n 16 .hhren lto .rnran
bis unterlbis unterl und
6 Jahr€n lfo .rnrenl m€hr

Abhängig
Emerbstätige

insgesamt unter 1
f,lonst

-104-



D€utschland

GEgenstand der Nachwsisung

Altsr von ... bis unter ... Jahren

Zusanmen

Fanilisnstand
lEdig
verheiratst
veffitliet
gsschisdEn

Hirtschaftsunterösrsich I )

Ste1lung im Bgruf

davon:
Beairtinnen 2)
Ang€stsllt€ 3
Arbeiterinnen

Art dEs allgemsinen Schulabschlussss

davon:
Haupt-( VoIks- )schulEbschluss
Abschluss dsr polytEchnischsn obsr-

schule in d€r Bhsmaligsn DDR
Realschul- oder glEichHErtigsr

Abschluss.
Fachhoch-/Hochschulrelf s
ohns allgeneinsn Schulabschluss
ohns Ang8bs zun Schulabschluss

3.1S Abhängig ErrisrbstätigE--.darunter Ausländer - im April 2oo2 nach Altersgruppsn, Familisnstand,t{irtschaftsuntertersichan, StEllung im Bsruf, aligemsinem Schulabschlüss, beiuflicnenAusbildungs- oder Hochachulabschluss und äach Eeginn der derzeitigen iatigfeit

3 ERtrRBSTÄTIGE

1 000

I,,l€iblich

Bsginn dsr dErzEitigen Tätigksit vor
ohne

Angabe

15-2020-2525-3030-35
:t5 - 4040-45
115 - 5050-5555-6060-65
55 und mehr

20
61
52
4N'
4t5
38
25
77

8

319

141
11t1

6
31

s
37

b
86
10

7

3S
13

113

2t4
102

92

35

8:t
a7

7
15

167
19

l1
22
79
19

560
1 3118
1 151
1 952
2 24t
2 r75
1 960
1 662
1 050

368
86

14 853

536
620
377
320

154
305
63

3t2
085
982
688

313
292

0s8

750
4a9
615

4 5S4

1 566

4 254
3 sltS

216
575

1133
08s
135
560
0s0
704
839

115
!44
729
722
126
702
70
52.
2To

423

333
405

13
73

13
100

l7
219
25
19

107
35

2?s

77
547
259

241

91

219
222

16
34

447
50

23
67

1S1
4t

234
537
394t
435
411
351
265
165
84
34
11

932

298
363

116
225

29
440

11
62

537
113
100

357
137

995

69
039
423

8:i5

291

904
809

118
105

ß4
169

15
107
222
7St6
139

18
255
2a,8
323
31t5
326
252
175
s0
40
13

128

686
202
50

189

t7
347

b
48

515
74
a2

207
116

716

65
518
544

66S

227

623
s20

2A
61

336
151

15
81

14ß
293
106

52
277
314
333
324
231
222
118

44
11

s81

472
244

51
174

2L
302

6
47

416
81
81

163
183

694

g3
4116
s42

588

323

51ß
{4Nt
22
56

259
tt2
22
83

135
274
92

tt7
1184
741
818
8S7
492
6118
207

39

4 A44

22
52
58
83
93
88
80
83
54
22

7

642

77i
402

17
50

5
g8

16
14S
22
24

54
47

224

2A
1l!t1
183

224

1l!l

159
118

19
79

310
31

16
36

131
114

221
242ta
L42
1116
717
81
57
28I

186

640
ß2

14
79

t7
153

25
280

41
36

130
61

438

2A
807
351

317

100

370
331

16
q1

518
60

39
88

421
55

I1

4
8

1

II
5

10
3

1
792
371
181
499

43
830

31
g1

724
2r5
318

266
6S4

632

4116
1t85
'912

2

3

2 I 31
4

1 628

616

I 352
1 013

6l
\7q

Art dss bsruflichEn Ausbildungs- oder
Hochschulabschlusses

davon !
LehP-/Anlemausbildung 5 )
Fachschulabschluss 5)
Veryraltungs f achhochschu I abschluss
Fachhochschulabschluss 7)
Univsrsltätsabschluss 8) / Promction
ohns beruflichen Abschluss
ohnE Angabg zun Abschluss

28I

1
2

918
4e7
68

1S,4
374
580
272

1) Klassifikation.der l"lirtschaftszxsiga, Ausgabs 1933 (hlZ 93), Tiefengliedärung fUr dEn Miklozensus (siehe Anhang).2) Einschl. Soldatinnen
3) Einschl. Auszubildonde in anerkannt€n kaufmännischsn und technischEn Ausbildungsbsrufen.4) Einschl. Auszubildsrds in an€rkanntEn osr{srblichen Ausbildunosb€rufen.
5) Einschl. glEichv{srtiger Berufsfachschulabschluss, Abschluss äinEr einjährigen Schuls d3s Gesundheitsy{€sens, Anlsrnausbildung,

BsrufsvorbsrsitungsJ ähr soxie beruf lichss Praktikirm.
6) Einschl. EinEr MEistsr-/Tschnikerausbildung, Abschluss der Fachschuls in der shernaligsn DDR, Abschluss Einsr 2- odEr 3-Jährigen

SchulE dss Gssundhsitslessns, Abschluss EinEr Fachakademis oder singr BsrufsakadErniel7) Einschl. Inoenieurfchulabschluss.
8 ) !,lissEnschaf [lichs Hochschuls, auch Kunsthochschu]E.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2OO2

Abhängig
Emerbstät igE

insgssant unter 1
lbnat

1 l.bnat
bis untsr
6 ilonaten

5 l.bnatenl 1 Jahrbis unterlbis untsr
1 Jahr ls ..nnren

3 Jahren
bis untEr
6 Jahrsn

6 Jahr€n I 10 Jahrenbis unterl und
10 Jahrenl mshr
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Deutschland

Gegsnstand dEr Nschneisung

Alt€r von ... bis unter
15-20

Jahren

-§0
-65urd nehr

Zusaflßn

Fanilienstand

l,lirtschaf tsunteröersich I )

Stsllung im BErUf

davon:
B€arts/Bsamtinnsn 2)
Anoestellte 3)
ArEeit€r/-inn€n 4)

Art dss allgen€inen SchulabschlussEs

d8von:

3.19 Abhänoio En{srbstätios - daruntsr AusländEr - im April 2002 nacn Altersgruppsn' Farilisnstard,
t{irIsöhEftsunterbEieichen. StEllunq im B€ruf, allgemsinem Schulsbschluss, beruflichsm

Ausbildungs- oder Hochschulabschlr,rss und nach Esginn dsr dsrzsitigEn Tätigksit

3 ERT.IERBSTÄTIGE

1 000

InsgEssnt

Beginn dEr dsrzeitigen Tätigkgit vor ...

518 1

(hn8
Amabs

20
25
30
35
40
115
50
55
60
65

25
30
35
40
4E
50
55

ledig
vErhsiratet
vsrr{itnEt
geschieden

1
2
3
4
4
4
s
3
2I

4G
552
624
Tt4
747
618
41ts
314
181
84
32

4 420

478

303
306n7

59
306

56
131B
!I39
85{n7
1{6

!t!§
263

s75

176
631
613

6
1

1 81§t

507

1 61t8I 877
1012n

834
37S

31
ß7lffi
614ß4

2

9A2
991

7
7

17 9118
2 631

:83
1 644
2 5925 442
1 81lS)

60
22

7

llEl9
477

L7
tza

4ts
1p8

13
ls7
1ß0
123
57

2ß
150

61ß

88
4i23
947

720

21t
690
692

113
103

02ß
130

72
100
782
891
119

1

1

1

118
154
!77
111
98
77
52
:ß
20

6

722

:154
2Sl

7
52

23
r16

80
150

40
15

78
53

166

32
37t
319

238

86

347
42

26
4ß

L7t
115

283
867
058
!!:t1
947
@2
113
551
403
044
189

98
341
26S
266
zqo
192
L27
98
50n

5

710

813
760

16
t2t

35
303

10
130
385
98
:ts

198
10!t

uß

70
958
68:l

541

ra7

406
458

43
75

216
151
110

72ß
1 051
1 780
2@2
2 77L
2 tta
1 588

682
75

1 805

1 91148SF2ß
919

74i2
3 5!E

168
6&tI s{il
Ttz
582

sll
1 615

2 4.4

560
060
81r1
§t66
851§2
477
316
166
78n

005

s1
8!B

57
!§0

85
!6S

31
1ß8
200
31ß
1&t

657
3Gt

:§8

181
5,49
275

L24
5«)
580
7§,4
6r§
518
:€1
2L9
s5ß

992

(m
562

a2
279

50
91lg

27
!ts1
882
18S
1:E

ß7
377

955

%
!86
378

265

625

91[5
§[l1

56
109

1§3
!6S

4E
217
:t26
:XB
181

3

1
2

I

511
116
tL7
168
t9o
188
158
157
119
55
16

!85

ß4
807
22
92

t7
322I
t02
249

7Aß
s

116

319

§r1
7tß
s19

510

8{

q;z
173

827
79
11
1ß
7',8ß2ß

32 ß9

10 893
19 0!t3

455
a ztan4
2 !tso
5 !t25
1 880
1 209

2 47t
3 016

7 243

2ß9 5 1

2
2

1 661
2 :NE

ß7
225,5

11 318

3 354

11

1

2 224
18 668
11 576

3
2

2
1

2
1

I 183

470

t t27
1 170

68
1!ts

2 A70
3,!t1
!E

2ß
:t58
51ß
224

lFS
604aa

1
6
3

H€uot- ( Volks- )schulabschluss
Absbhluss der polytechnischen ub€r-

schuls in dEr shsmaligen DDR
Realschul- od€r glsichxsrtiger

4 7Q.

11S
2 7t5
2 561

ßruAbschluss
Fachhoch-/Hochschul rEif e
ohns allgsmeinEn Schulabschluss
ohnE Angabs zum Schulabschluss

Art dss b€ruflich€n Ausbildungs- oder
Hochschulabschl rJssss

davon:
Lehr-/AnlErnausbildung 5 )
Fachschulabschluss 6)
Verr{al tunos f achhochschu labschluss
FachhochsöhuIEbschluss 7 )
Univeritätsabschluss 8) / Promotion
ohns b€ruflichen Abschluss
ohns Angabs zum Abschluss

540I 269

158
179

19
33

s11
108

8
75

135

83
!t90

168

:"

s0
1&t
216
E7§
1&l
558

1) Klassifikation der l,,lirtschaftszneige, Ausgab€ 1993 (l.lz 93), TisfEngliedsrung ftir dEn.I{ikroz€nsus (siehs Anhartg).
2) Einschl. Soldaten/Soldatinn€n (einschl. ilshrpflichtige).
3) Einschl. Zivildienstlsistsnd€ und AuszubildEndE in ansrksnntsn kaufnünnischsn und t€chnischsn AusbildurEshmfsn.
4) Einschl. Auszubildsnds in anerkannt€n gsvierblichen Ausbildungsbsmfsn.
5) Elnschl. glgichnsrtig€r Bsrufsfachschulabschluss, Abschluss ainsr sinjährigen Schul€ dss Gssundh3itslßssns, Anlsmausbildung,
., Ei;::iY:'3il3ltil!El3Pzi,:äffitPS#13ä!13i.!:'[E5HT;"" der Fachschurs in der €hsnErlssn DDR, Abch]r.§s sinsr 2- oder 3-Jährisen

Schuls dss GEsundhsitsxessns, Abschluss eiaer Fachakademie oder €iner Bemfsakadmie.
7) Einschl. IngEniEurschulabschluss.
8 ) l,,lissenschaf tlichE Hochschule, auch Kunsthochschuls.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002

1 ibnatbis unter
6 l,lonat€n

6 ibnaten
bis untsrI Jahr

1 Jshrbis untsr
3 Jahrsn

la .rn"en I
lbis unterl
ls *nrcn I

6 Jahr€nbis untsr
10 Jahrsn

l0 .lahr€n
und
mhr

AbhängigEilerbtät igB
insg€samt untEr 1

l,lonat
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3.13 Abh6ngig Ensrbstätigs - darunter Ausländsr - im April 2OO2nach Altersqruppsn. Fanilienstand.
l.{irtschaftsuntErbereichenr Stslluno in Bsruf. allosmsing'lt Schulabschlüss. beiuflichem

Ausbildungs- odsr Hochachulabschluss und nach Bsginn der derz€itigsn ietigfEit

3 ERI..IERBSTATIGE

1 000

.Deutschland

lsdj.g
vErheiratet
vsrr{itnst
g€söhisdsn

l,lirtschaftsuntsrbErsich 1 )

Bsginn d€r dsusitigEn Tätigksit vor ...
0hng

Angabs
GegEnstand dsr Nachnaisung

Jehrsn

Zusamsn

Ausländsr

74
19
22
24
18
t7
1S
t2

153

35
108

8

51

l4
37
8

t4
5

20

20
61
g5
a7

105
140
110
32

656

55
s52

L4
35

7
354

1ß
75
27I
31
t8
85

1;
1*,
57
49
3S
33
26
72

b

247

1t6
215

17

93

27
55
L7

21I
51

47
7A
78
65
4S
40
26
r4

402

105
2€,8

24

135

23
92
23

7

38
10

63

42
108
132
t23
89
64
42
32
15

852

227
388

35

I
L76

51
158
38
11

85
14

111

32
53
51
1t6
33
22
l7
10

264

111
144

11

61

2t
69
14

35
5

54

lll
113.ß
44
23
22
11
11

224

76
140

11

1ß

1g
66
13

30

42

7
19
25
22
14

8
6

:
106

41
58

6

5
18

11
33

t2

77

103
294
422
454
400
304
277
247
171
52

8

27ß

696
873

30
147

36
s34I
227
585
146

40

285s
444

Altsr von ... bis untsr
15-2020-2525-3030-35!E-40
40 - 1t5
1r5 - 5050-5555-6060-65
65 und mshr

Familienstand

Land- und Forstiirtschaft, FischBrgi
Bergbau und VErarb€it€ndes G€nerbe
Energie-. und !'lassswsrsorgung
üaugEngm€
Handsl und G6tgsr{erbE
VerkBhr und NachrichtEntlbennittlung
KrEdit- und V€rsichemmsgsr{arbE -
GrundstUcksri€sen, Vernriätüng, Dienst-

leistungsn fur UntsrnEhm€n
öffsntlichE VEn{altuno u. ä.
öffsntlich€ und privale Dienstlsistun-

gsn (ohns öffentliche Vemaltung)

Abhängig
Er'I€rbstätige

insgesamt unter 1
t'lonat

I l.bnatbis untEr
6 l.bnaten

6 l.bnaten
bis untsr
1 Jahr

1 Jahr 13 Jah""n
bis untsrlbis unter
3 JahrEn, 16 Jahren

6 JahrEn
bis unter
10 Jahrsn

10 Jahrsn
und
nshr

1) Klsssifikation der ].lirtschaftszneigs, Ausgabe 1393 (Llz 93), Tiefengliederung für dsn Hikrozensus (sishs Anhang).

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002 -107-



Emerbs-
Iose

insgesant 15 20 20 25 35 :E 115 4E 55 50 60

D€utschland

FamiliBnstand

Ledig

verheiratst nännlich

4 EßIERBSL0SE

4.1 Er^ErbslosE im April 2002 nach Farilienstand und Altsrsgruppsn

Davon fur Alter von.. . . bis untsr ... Jahr€n

Insgssamt
1 000

235 rß9 57314S 3:ß ,ß4
384 80S 1 057

In PmzEnt dsr abhängigen Enßrbspsrson€n

27.0
1lr4
tTrg

66 und mhr

nännlichrciblich
insgssant

957 7t 279 285 2ß tlz 34 11 /479 62 t22 144 Sß :!9 11 / /t ca? 133 34r 428 3ß :51 4E 14 /
1 051 / t6 162 ß0 309 197 106 /980 / 2s 158 ß7 ßi2 168 :B /
2 031 / 4t 319 557 601 :Hl 1114 /

13r4
9r3

11,6

11r 3
8'2

10,0

15r5
l!12
13,9

19
16
:E

1:E
57

1St

2rS
l812

15rs
13,9
15,1

?3'4
L2rB
17r0

16r7
13r4
15rs

verr{itrct/
Goschiedsn

V€mitnst/
6sschisd€n

Zusarmen

neiblich
insgssant

nännlich
xsiblich
insgssamt

männlich
,{€iblich
insgesamt

m6nnlich
n€iblich
insgEsarnt

n0
323
603

239
267
506

7

88
st

ta7

ß
!B
61

103
110
2t2

524
440s4

8r7
9r7
9r1

2lr9
15,8
18r 1

lß
59

105

276z§
513

14,
18,
16,

7

Insgesamt nännlich
hEiblich
insgesant

L€dig rnännlich
hEiblich
insgssa[t

Vsrhsiratet nännlich
vieiblich
insggsart

VetliitNet/ nännlich
GEschiedsn xeiblich

insgssamt

Insggsamt männlich
xeiblich
insg€sait

L€dig n*innlich
v€iblich
insgEsart

Vsrheiratet nännlich
x€iblich
insgesait

2AA
742
07L

2I
4

72
63

1:t5

9'0
10r0
9r4

13o
11

4

7
1
1

3,

I
11

80n
109

15
t2n

1Gtß
118

77,O
18r4
17rB

9r9
10r1
10r0

nI
:B

156
737m
37
lß
83

221
1!t2
414

197
85n2

2ß
258
1188

77
84

161

503
427
sl1

5I
2

s
34

130

277ß
535

88s!
181

w.
:ß4
818

ßt3
15r0
ß12

27,0
20rL
Z2rB

912
lo12
9r6

7I
7

6
8
7

0
1
7

/

1

1

/-

6

62
51

113

19
15
16

o
8I

2
7
5

9r0 13rll10,2 10,09,5 11,8

5
1
s

AOll9
:89

141
131
272

2t
30
51

4\2n7
693

13,3
14r4
l4r 0

21rl
16r0
18r0

11r s
10,7
11, I

842
401
243

901
836
737

18
18
18

t0II
11
t0
1l

0aruntsrs Sof ort vsrf tl gbars Errsrbsloss
1 000

199
103
302

r4
19
34

62
llst

111

982
504
1186

1
1
3

214
t24
337

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002-108-



Dsutschland

Land- und ForstxirtschEfti
Fischsrsi

Produzigrsndss Gsr{srbs

Hand€], Gastg€nErbs und
Vsrkehr

Sonstige DiEnstlsidtungen
Insgesamt

Land- und Forstyiirtschaft!
FischsrBi

PmduzierEndes Gsnerbs

Handsl, oastgeyisrbs und
Verkshr

SonstigE Dienstleistungsn
Insgesamt

t7! 89

I 569 1 169

887 455

1 041 41ß

3 668 2 155

In Prozent der Err,rerbspersonen

4 ERhIERBSLOSE

4.2 En*erbslosg im,April 2002 nach !.lirtschaftsbereichsn und StEllung im Bsruf der lEtzten Err{srbstätigkEit.)

NEiblich

t,lirtschaftsb€reich 1)

Insgssamt
1 000

17s

1 595

9115

1 078

3 792

7612

12ro 3r1

85

1 1118

418

419

2 070

388

372

1 79S

490

635

I 637

76

405

541

1 388

Abhängige

470

622

1 597

35rB

13r4

11,3

7'0
9r7

75

362

387

s2s

354

86

426

85

42027

37

24

85

26

57

38

725

20

14t

40

18

12

34

Daruhter: Sof ort

27 ,5 13r 1

l2r5 1116

11,0 3,6

7,0 6,3
10,1 9,6

verfUgbare

2213

1213

Erherbslose

72

16 986

2!13

13, O219 3r8

Lo,2

6r5

9r4

4r7

2r3
3r0

4,7 1016

2r4 6rg

31 1 10,5

70,7

6r6

912

4r7

2t!
219

Land- und Forsthirtschaft;
Fischerei

ProduzierEndEs G€r{erbe

Handel, GastgstGrb€ und
Verkehr

Sonstige DienstlEistungsn

15r

Zusamsn

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2OO2

1 369r

805

934

3 259

1 000

747

1 349

755

902

3 153

75

L 002

400

393

1 871

36720

50

32

106

32

2t
72

r) Ergebnis der UntErstichprobs.- 0hnE Erflerbsloss, dis noch nig srrisrbstätio y{arsn.
1) Klassifikation der l.,lirtschaftszneigs, Ausgabe 19s3 (l.lz 93), Tiefengliederüng fur den Mikrozsnsus (si€hB Anhang)

Insgssamt Männlich
I s"ru-
I ständige,
lMithslfBndeI Familien-
I angehörige

insgesamt AbhärEigs zusamngn

S€1b-
ständig€,

Hithelfsnde
Fafiilien-

angehörigs

Abhänglgs zusanmsn

Ss1ts
ständigs,

Mithelfsnds
Familien-

angshörige

-109-



Dsutschland
4 ERIERBSLOSE

4.3 Ery{€rbslos€ im April 2002 nach Dauer der Arüeitsuche und Altsrsgruppsn

Dauer der Arbsitsuchs
I Oavon in Altsr von ... bis untsr ... Jahrsn

Dauar der Arbeitsuche

unter 1 lbnat

1 bis unter 3 l{onats

3 bis unter 6 l/lonate

I l,lonate bis unt€r 1 Jahr

1 bis unter I l/2 Jahte

L l/2 bis untsr 2 Jahrs

2 bis unter 4 Jehr€

4 Jahre und nahr

$rns AngEbe

Insg$amt

unt€r 1 l,lonat

I bis untsr 3 l.bnatE

3 bis untsr 6 |bnat€

6 i,lonate bis unt€r 1 Jahr

1 bis untsr I 7/2 Jahre

1 U2 bls untsr 2 Jahre

2 bis untBr 4 Jahre

4 Jahre urd m€hr

ohne Angab€

nännlich,€iblich
insgesart
männllctr
Heiblich
insgesamt

männlich
Heiblich
insgssamt

n6nnlich
xsiblich
insgesant

männlich
rciblich
insgssant

männlich
Neiblich
insgesamt

r6nnlich,€iblich
insgEsait
nännlich
HEiblich
insgssamt

nännlich
v{eiblich
insgEsant

männllch
xeiblich
insgssamt

mähnlich
v{Eiblich
insgssant

nännlich
,{siblich
insgesant

nännlich
r{siblich
insgesant

nännlich-vieiblich
insgEsamt

nännlich
nEiblich
insgssamt

männlich
N€iblich
insgEsant

männlich
,{€iblich
insgesamt

männlich
neiblich
insgssamt

nännlich
nsiblich
insgesamt

männlich
neiblich
insgEsamt

ß
19
4ß

62
4E

to7

88
52

140

811
55

140

4§t
32
8l
34A
58

ß
:E
8El

2A
37
65

50
:t8
88

rßs
:XE
8Gt

6
o

2
1
4

t02
a2

184

227t7t
:€8
342
223
s65

374
274
64Nt

2n
167
llss

180
131
311

275
227
1195

3oEl
304
608

258
209
446

288
782
071

100
100
100

100
100
100

100
100
100

100
100
100

100
100
100

100
100
100

100
100
100

100
100
100

100
100
100

100
100
100

ß19
ß18
25ro

27,lß'8
27,O

25,8
23,L
2418

22,8
2012
2!.6
2lrG
!9,2
20,8

24,4

24r3

A'4ßr0
26rS

27,O
ß14
27,6

26'4
27,lß'7
24rs
2l 1Lß'8

18r6
2212
19r 1

17rE
16,6
L7,2

l7,7
19r7
18r5

2!12
22r4
2L17

2214
24rg
z314

ß14
ß13
24rB

26rS
ß16
2l,5
35,4
35,2
35,3

2018
20,L
20r5

22rg
24r7
23r7

5

8

1t
11

15

19
Eß

16
6

2.
11
5

16

19
10n
6
10
!E

ß
11
!ts

1iE
57

1!ts

3r4
3.ll
2r7

3r1

2rG

511
2'2
3rg

7rl
317
5r7

6r3
3r9
5,3
7r0
4r4
5r9

8r1
314

InsgEsamt
I 000

In ProzEnt d€r Altsrsgnrpps

16
t2a
!nß
6ll

55n
a2

47
30
77

22
1t
:ts

13
7

20

t2
10
22

6

11

27
21
47

2:§
11§
384

7612
14r3
15r3

16rB
14,9
16,0

15rg
!2,4
14r5

1215
11, 1
11, g

9r5
6r7
8r3

7rt
5r5
6r4

4r4
4r5
4r4

2'0
1r8

10,3
10,0
!0,2
10,3
8r4
9r4

10
sl

t9
77
13
31

17
16
32

5
6tl

.7

10I
19

72
63

135

g17
512
7r7
5r9
312
4r7

7
7

14

14
10ß
23
t7
40

Q,ß
58

ß
Z3
49

6
19
1ß

ß
4m
87

61
51

7?2

!B
!ts
72

2764§
513

7rO
8r3
7r8
6r3
6ro
612

6r7
714
7rO

814
9r6
8r9

11,6
13,8
12rs
!4r7
14r8
14r8

17,3
18,0
77,6

20r3
20r0
20r!
14rg
15rg
15,4

!2,1
13,3
12.6

L7
18
!E
110n
5-8

51
44

105

79&
141

51ast
u
!E
TI
73
&t

1:§

107
107
2t4
53
42
95

524
utos4

24
2L
45

55
lß

104

87s
153

$
79

175

58
q7

105

4ts
37
88

73
60

Lgz

74
8il

157

56
5,!l

110

573
1194
067

:

7

5

0

23
25

8
2

/

r

4r3
5r3
4r7

5r0
6r0
5r4

4r5
5r7
5r0

213
3r7
219

2t3

ßr5?6tl
25,5
29r4
27,1

25raßr7
27,O

I
7
5

0
7
2

7
5
1

1
b
3

18,9
1817
18rB

L7,3
15,1
15,8

9r3
12,l

27ß
23

25
27
26

lorT
19,3
18,3
18,8

20rs
19r0
19,9
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Deutschland

Dausf dsr Arbeitsuche

Dauer dEr Arbsitsuchs

untsr 1 llonEt

1 bis unt8r 3 ibnatE

3 bis unter 6 l.bnate

6 l,bnat€ bis untBr I Jahr

1 bis untsr 1 1/2 Jahrs

I 1./2 bis unter 2 Jshrs

2 bis untEr 4 Jahrs

4 Jahre und mehr

ohne Angabo

Zussrnen

untsr 1 l.bnat

I bis unter 3 lbnate

3 bis unter 6 lbnate

6 tbnate bis untsr 1 Jahr

1 bis unt6r I U2 Jahte

I 1/2 bis untsr 2 Jahrs

2 bis unt€r 4 Jahre

4 Jahrs und mehr

ohne Angabe

4 ERI"IERBSLOSE

4.3 Ernerbslose im April 2002 nach Dauer dsr Arbeitsuchs und Altersgrupp€n

DEvon im Altsr von .., bis untsr ... Jahren

DaruntEr: Sof of t vsrf ügbars
I 000

65 u. mehr

ErnsrbslosE

nännlichr€iblich
insgEsamt

männlich
neiblich
insgssamt

männlich
v{eiblich
insgesant

nännlich
Hsiblich
insg6sant

nännlich
Nsiblich
insgssant

nännlich
t,{eiblich
insg€sEmt

männlich
Nsiblich
insgEsamt

männlich
Nsiblich
insgesEmt

nännlich
Neiblich
insgEsamt

männllch
,{€iblich
insg€samt

männlich)€iblich
insgssamt

männlich
rieiblich
insgesant

männ.lich
NEibIich
insgesamt

männlich
nsiblich
insgesEmt

männlich
nEiblich
insgesamt

männlich
nsiblich
insgesamt

männlich
n€iblich
insgeBamt

nännlich
visiblich
insgss6nt

männlich
Neiblich
insgesamt

nännlich
,{eiblich
insgssEmt

15
8

23

35
22
57

1l§t
23
72

1r'
25
68

20
s

30

11
6

t7
11

8
1t

5

s

24
18
42

214
124
337

In Pmzent dBr Altsrsgrupps

100
100
100 5r0

18r4
1213

1
1
3

8S
67

156

20ß
!47
350

306
19:l
{9S

331
236
557

lsi
141
338

153
10s
262

234
184
420

251
259
510

217
168
384

942
504
4186

100
100
100

100
100
100

100
100
100

100
100
100

100
100
100

100
100
100

100
100
100

100
100
100

100
100
100

b
6

12

L2
8

20

19
74
32

27
22
4S

2T
1S
40

22
15
37

39
32
77

1ß
5t
ss

2A
26
5,4t

221
t92
414

7rl
8r4
7r7

I
8
7

15

15I
?4

14
13
27

5
10

6

I
8

77

62
51
13

2413
27,8
29,7

26,9
29,8
2812

361 1
35r5
35,3

2lr8
20 rg2l,4
23,3
25rG
24,3

22
18
40

,4§,

44
s3

79
58

.L37

86
5€

155

50
41
91

42
31
73

63
53

116

62
7!

133

50
1l!l
92

503u7
s31

2418
26,3
25,4

24,3
29,8
2816

25,9
30,2
27,5

25,9
29,2
27 r3
25rE
2819
26,9

27 12
28,8
27 rg

äi19
28,5
27,8

24r8
27 rs26,r
22,9
25r5
24r0
25,4
28,4
26,7

22
l5
38

55
38
93

80
47

\21

75
47

723

lKl
26
69

29
20
4S

42
2A
6S

2A
30
54

113
29
72

472
2At
693

15
15
31

37
25
53

55
39
94

7t
54

125

4E
35
81

37
30
67

54
55

118

s1
95

185

47
35
82

ß2
384
8116

17 13
23,3
19,9

18rs
l7,0
17,9

l'l,8
2014
18,8

2,

2r4
4r4

314

8

t2
t4
1S

13
5

18

8

L2

15
?

22

l9
7

26

16
7

23

103
43

1116

5r3

4r6

614
4r0
5r3

7r5
2t9
512

7t3
4r5
611

512
2r8
4'2

r

6

6

8

14,6

25r0
23,4
2413

27,L
26rO
26,6

26,3
24r7
2514

22,8
20,7
27,7

21,7
L8,2
2013

18,8
!8,2
18,6

17,7
15,1
16,5

9r4
71,7
10 s6

13,7
77,4
18r7

20r8
18r6
19,9

4r0 l7,34,9 14,94r4 1613

16r 1
11,8
14,5

5r7
5r6
5'7
612
7r0
6r5

8r0
9r5
8r5

10,8
13,4

21,5
22r9
2211

22,7
25,4
23r8

2r7

3, 0

4

13
10
72

10
bI

0
7
0

4
6
8

4
3
5

6r5
3r7
5'3

3r8
310

2r4

4to
5r0
4r5

311
3r4
312

11r B

L4,27
5
6

4r5
4r4
4'5

16,6
17,2
16,8

14r0
74,7

19,4
19,5
19,4

72,7
15,6
14r 0

ll12
\2,8
11 ,9

212

1r8

11,0
10,9
11r 0

10r8
812
9r7
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Davon nach Dau€r dsr Aröeitsuch€
Insg€samt

unterI l.bn8t
untEr

3 l,lonats

1 bis 3 bls
6

unter
i,lonatg

5 l.bnatsbis unter
1 Jahr

1 bis
unt,er M2

J6hrs

1 1/2 bis
untsr

2 Jahrs

2 utd,
rßhr
Jshrs

D€utschland
{ ER!€RBSLOSE

4.{.En{Erb6loss jfi April 2OO2nach Art d6r Arbaitsuchs, Art dsr gesuchten Tätigkeit und Dausr dsr Arüsitsuche
1 000

Art der Arbeitsuche
(}ng

An.Sab3(m = männlich,
n = neiblichri = insgssamt)

258
2ü9
1t68

37
30
6t

220
174
:§8

173
90ß
6

e4
lm

ß«l
80

I
14

2L5
168
:EI

179
127
305

r?
16
3{

559
508
067

413
%4
668

20
76$

108
118ä4

16
30ß

5116{s
041

uß
:61
796

180
131
311

L74
1?7
301

1!B
5€

204

24ß

ßß
56

I
l1

170
t22
252

11}5
90

2:6

578
5%

1 103

24
167:s

8
?

15

zLS
160
378

r77
811

261

5ß
34

32
36
68

10
l3

2t5
155
370

LAzrn
305

374
274
64§t

t7
13
31

356ßo
616

300
132
ll:l3

8
54
61

4!t
61

1G5

t2
l6

3{S
247
5S

2gst
1S1
4m

342
223
555

18
13
31

322
20s
531

274
L07
385

b
115
51

35
115
80

11
14t

313
195
508

269
752
421

227
ttL
!l!t8

15
13
2A

ztt
158
369

180
a2ß2

5
40
115

23
26
118

l0
13

200
140
340

168
103
271

L02
a2

184

92
74

166

79
40ll9

16
1S

8
t2
20

- nur Tsilzsit-
tätigk€it

Persönliche VBr-
bindung

DurchsEhsn von
Inseratsn

Tssts, VorstEllungs-
gespräche, Prufungsn

Insgesant
2AA
742
071

727
105
232

I
72

152
474
826

740
855
59s

57
319
376

301
3S0
6S1

39
94

133

2
1
4

2I
3

15
18
33

I

t7
30
47

b
72
18

11
15

Insgssant

Suchs abgsschlossen

Suche nach sinsr Tätigksit Els:
SElbständig€r

Arbeitnshner

darunt€r:
Art dsr gssucht€n Tätigkeit
- nur Vollzeit-tätigkeit

il
m
v{i

ml
,{Iil

il

m
v{i
m
ni

o

I
sI
71

1

2
IIil
it
ni

m
l..
i

- VoIIz€ittätigkeit,ggf. TsilzEit-
tätiskeit

- Tsilzsittätlgksit,mf. Vollz€it-[ätigreit

Bengrbung auf eins
nicht ausgEschriBbeneStslls m

l{i

b

m
x
i

87
66

154

6S
1t6

115

darunter:
ErstE Methods der aktiv€n Arbsitsuchs

Arbsits6mt 2 094
1 s89
3 683

darunter:
mit Arbeitslosen-geld/-hilfe L 757

1 181
2 938

PrivEte VErilittlung

AufgEbs von Inssraten m

BeHgrbung auf In-
serate

m
,{i

6

87

6

8

8

::,

ni

m
n
1

7
10

j
7

m
Hi

m
Ni

m
ni
lI
hi

j
o

10
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D€utschland

Zusarmsn

4 ER,IERBSLOSE

4.4 Enierbslos€ in April 2OO2nach Art dsr Arbsltsuchs, Art der gEsuchten TätigkBit und Dausr der Arbsitsuch€

I 0oo

Art dsr Arbeitsuchs
(m = männlichr
n = nslbllch,i = insgesamt)

0hnE
Angabe

Sof ort verf Ugbare ErNerbslose

Suchs abgsschlossgn m

153
109
262

6

s

247 372 189 14a180 222 134 105467 534 322 252

m

1

I
9t

!ß2
504
1a6

127
105
232

5

I
8118
397
2ß

523
737
260

36
242
278

257
335
592

24
73
97

1
1
3

1
1
3

197
141
338

8
7

15

331
23A
567

L7
13
31

306
19:r
499

18
13
31

203
147
!!50

15
13
2a

89
67

156

4€t7
443
s30

17
16
34

1168
427
8S5

357
221
578

12
57
68

8S
127
zta

10
2t
31

ß7
415
472

378
302
679

217
168
384

37
30
67

179
737
316

1118
74

279

24
2A

2t
25
47

7
10

774
130
304

1415
100
2ß

Suchs nach sinsr Tätigksit als:
SslbständigEr

Arbsitnehn€r

darunter:
Art dsr g8slchten Tätigkeit
- nur VollzEit-

tätigkEit

nur Teilzeit-
tätigksit

I
8

t7

7
10
17

L 802 76
1 330 53
3 132 t29

79
59

138

59
32

L02

72
74

2

lI
,ii

7

m
ni
n
Ni

m
l.li

m
lti

la7
134
321

160
70

231

33
:t6

2t
23
tß

8
10

180
120
300

L5.2
91

243

26A
116
342

4l
116

38
54
92

10
13

306
271
518

250
93

3lX'

37
41

30
40
70

144
101
2ß

L24
7e

200

156
73

228

27
24

2A
31
60

8
r0

185
130
315

158
105
264

r20
57

r77

18
2t

23
24
47

t,

darunter:
Ersts HsthodE d€r aktiv€n Arbsitsuchs

Arbsitsamt

- Vollzsittätigksit,oof. Teilzsit-Iätisreit

T€ilz€ittätigkBioof. Vollzeit-Iätisreit

Tssts, Vorstellungs-
gespräche, Prtifungen

darunter:
mit Arb€itslossn-gEld/-hiIfE

Privat€ VEnilittlung

AufgabE von Ins8ratEn

Psrsönliche Ver.-
bindung

Durchsshen von
Inseraten

Bexerbung auf In-
ssrats

{l
Benerbung auf sins
nicht ausgsschriebene
Stells m

y{

i

6
8

I
1

m
ni

6
8

61
39

100

267
158
434

2AO
163
1149

244
135
379

m
wi
m
v{i

529
016
546

11
L4
26

8

14
24
38

1
1
2

7

7

6

5

6

5

i

6
10
15

I
13

7

il

m
N
I

m
ni

m
v{i

il
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Davon nach Dauar d€r Arbeitsuche

Insgssamt
unt€r

1 ibnat
1 bis
untsr

3 trtcnate 6

3 bis
unter
ibnats

6 l.tonate
bis untsr
1 Jahr

I bis
untsr 1 1/2

Jahre

1 L/2 bls
unter

2 JahrE

2 und
mBhr
Jahrs

Sonstigs Bemuhungsn



Err{srbs-
lose

ins-
gssant

15-20 20-2E, 25-lE :E-15 15-55 55-60 60-65

4 ERi"ERBSLOSE

4.5 Eri€rbsloss in April 2002 nach Umständsn dsr Arösitsuchs urd A1t€rsgnJppen

Davon im Altsr von ... bis untgr ... Jahrsn

D€utschlEnd

Insg€sant

Arä€itsucherd€ zusamsn

Daruntsr:
Entlassung

tJllBtände der Arbeitsuche u. nehr

7

:

:

:

:

1:E
57

l!ts
tn
54

tt,z.

5Sn
97

6

8

11

573
1t911
067

547
471
017

373
273
618

27
27
54

5
29
34

ß
Z3
49

3
6
3

I
2I
8
1
6

8
1
s

7
7

7
2
8

278Z§
513

2552ß
4§t1

165
11m
304

I
11
19

t2
11
2.

t2rl
13,3
12r8

1213
13rs
t2r8
12rl
15,0
13,3

912t!r7
10,11

9r1
10r l
9r6

227
ts,z.
414

210
LU§2
141tzt
262

6
8

15

t2
11
22

1712
12ra
11,9

11 r3
13r0
12r0

11r s
1417
12,8

8r5
10rE
9r6

9r1
10r 1
9r6

524
4110
9611

505a2
927

:60
275
625

15
22
:B

10
13

19
18
37

2t9
24r7
23,7

23,4
2512
2412

%r8
29.8
27,2

77 ro
24rg
20,7

3
5

74r7
17.2
15r8

$2
384
81ß

4113
:88
809

3172ß
565

13
19
32

8
10

19
l8
37

23,
25,
24,

23,n,
24t
ß,
30,
27t

16,
25,
20,

t4,t4,
L4'
17t
15,

{49
3:Xl
80s

44t
317
758

274
1116uo

21
22
43

5
23ß
n
Z3
51

2§
11§
384

274
133
347

72
63

1!t5

60
53

113

15
11
27

b

t2
10
22

ta2
477
839

1l
7

!7

b

2l
16
37

s
s
0

7
0
b

' 11,8
712
9r5

7rl
16,5
15,3
15,9

vsrfI 000

Inst

t2
10
22

ESsmt
000

720
56

7ß
1 368

st29
2 297

§],42
504
1186

855
39S
254

227
422
04ls)

76
71

153

15
56
70

t27
105
232

100
100
100

100
100
100

100
100
100

100
100
100

100
100
100

zBa
742
071

2I
4

2I
3

männlich
rciblich
insg6samt

männlich
xeiblich
insg€sant

männlich
Nsiblich
insgssamt

männlich
Heiblich
insgssamt

nännlich
vi6iblich
insgesa,nt

männlich
n€iblich
insgesamt

nünnlich
wEiblich
insgesBmt

männlich
e{€iblich
insgesaflt

männlich
neiblich
insgssamt

männlich
nsiblich
insgBsamt

männlich
t.ieiblich
insgEsant

nännlich
Hsiblich
insgesamt

I

I

2
7

7

I
0

,2

,2

3r3

,7

,8

,0
,7
,2
,3
,L
,5
,3
,4
,1

A
276
%nß
2t
29n

30
41
!B
20
27
2t

503
427
st31

477
404
trlz
:t352ß
580

23
22
115

24ß
A
73
1ts

412
zAt
6St

!t84
AA
642

247
7ß
373

18
19
37

18
22

2A
23
51

2!S
t24
337

193
108
300

LL2
50

142

10
5

15

2t
15
37

918
9r5

a2
51
13

51
40
s1

15
10
25

2014
18,9
79r7

20,0
15r7
18r3

22,9
24r0
2315

30,11
3216
32,2

22,32lrs

t€rsgmpps3 20,54 19,04 19,9

31 ,4
3L12

22,3
2l15
21,9

A]
10,
8,o

o
7,
o

8,
6,
7,

In Pmzent der

2
8
5

Eigsnsr Kondigung

Fr€iwilliger untErbrechung

Arbsitsuchs abgaschlosssn

InsgBsamt

ArbsitsuchEnds zusarmEn

Darunter:
Entlsssung

EiggnEr Ktindigung

Friiriilliger Untsrbrschung

Arösitsuchs abggschlossen

ZusamlEn

Arbeitsuchende zusarnen

Daruntsr:' Entlassung

Eigsner KUndigung

FrEieiiIl iger Unterbrschung

Arbeitsuchs abgeschlosssn

Zusamen

Arbeitsuchgnde zusanmsn

Daruntsr:
Entlassung

Eigensr Kündigung

Frsiwillig€r Unterbrechung

Daruntsrs Sof ort

3r1
3r6
3r3

2t8
312
2r9
L12
Lt2
1t2

311

2'7
2'9
2'8
L12
l'2
l12

90
s1

L82

t7
70
a7

127
105
232

100
100
100

100
100
100

100
100
100

100
100
100

100
100
100

100
100
100 21,9

0gbarE

30,0
ß17ßr5

ErrErbsloss

är7
?3r9
27 rl
27 13
29,8
28re

30n
29

113
41

20
2t
2l

74t
74,

1
4
2

7
7
2

912

4

6

10:lß
1{E

s
4l0

1!E

58ß
81

8

t1
5t2
2r8
412

5r1
2tS4tl
417
218
3r9

5r5

4t8

1
1
3

1
1
3

I
2

männlich
}{siblich
insgssEmt

männlich
r{siblich
insgesamt

männlich
NEiblich
insg6sant

männlich
Neiblich
insgesamt

männlich
Neiblich
insgssamt

männlich
neibllch
insgesamt

männlich
wsiblich
insgesamt

männlich
Nsiblich
insgesamt

männlich
nsiblich
insgesant

männlich
,{eiblich
insgesamt

männlich
weiblich
insgssamt

männlich
visiblich
insgiesamt

2
2
7

6
0

7
7
2

In Prozsnt dsr AltsrsgruppE3,1 10,8 2OD8 25143,4 8,2 1816 28143r2 3,7 19,9 2617

20,7
18,4
19,7

20,2
15,3
1812

12,6 2317619 8,09,8 2413

10,4
7r7
912

911
611
7r3

5
3I

16
15
15

1, R 4.1.1, 2002StatistiSches Bundesamt, Fachserie-tt4-

100
100
100

Arbsltsuche abgsschlosssn



Deutschland

Frlhsre En{srbstätigkeit

Mit friiherer En{srb6tätigkeit
Letzte Ernerbstätigksit
wurde beendet ...
vor nsnigar ols 1 lbnat

. I bis untEr 3 llonaten
3 bis untsr 6 ibnatgn
7/2 bis untsr 1 Jahr
1 bis unter i 1/2 JahrenI l/2 bis unter 2 Jahrsn
2 bis untsr 3 Jshren
3 und mshr Jahrsn
ohne Angabe

Zusanmsn

Ohns frtihsrs fnrer'bstätigf eit
ohnE Angabe

Zusamen

l4it frtihsrer En{erbstätigkeit
LstztE Err{erbstätigksit
viurds beBndBt ...
vor Nenlger als I l.bnat
1 bis unter 3 l,lonaten
3 bis untsr 5 lbnatEnY2 bfs untEr 1 Jahr
1 bis untsr I 1/2 JahrenI Y2 bß unter 2 Jahren
2 bis untsr 3 Jahrsn
3 und nEhr Jahrsn
ohne Angabe

Zusammen

ohns friihsre Errierbstätigkeit
ohne Angabs

Zusarmen

Mit fruherer En{erbstätigkeit
Lstzts Err{srb6tätigksit
viurds bsendet ...
vor Nsnigsr a1s 1 tqonatI bis unter 3 l,bnaten
3 bis unter 6 l,bnatenl/2 bis unt€r I Jahr
1 bis untsr L 7/2 JahrenI 1/2
2 bts
3 und
0hnB

bis untsr 2 Jahrsn
unter 3 JahrBn
m€hr JahrEn

Angabe

Zusamrgn

ohnE froh€rE EilErbstätigkeit
ohns Angabs

Zusanrnan

Mit f rLihsrer Emerbstätigkeit
LEtztE Err{erÖstätigksit
Nurds beendst ...
vor xsnig3r a]s 1 t',lonat
1 bis unter 3 ibneten

Zusanmsn

ohne fruhsrs Erflsrbstätigkeit
ohne AngabE

'Insgssamt

3 bis untEr 6 ibnaten
7/2 bis unter I JahrI bis untEr 1 1/2 Jahrenf Y2 bis untsr 2 Jahrsn
2 bis unter 3 Jahren
3 und mehr Jahr€n
ohns Angabe

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002

t) Ergebnis dsr UnterstichprcbE.
1 266

- 115 -

9S1
66

1 28S

286

I
1 581t

Insgesant 15-20 20-25 25-35 35-45 45-55 55-58 58-60 60-63 63-65

5 NICHTERI"IERBSPERSNEN

5.1 Nichtsrflsr§Psrsonen im A]tsr von 15 und mehr Jahrsn im April 2002 nach Zsitpunkt dsr
Bsendigung dsr Ietztsn Eryierbstätigkeit und Altsrsgruppon r)

1 ooo

Davon im Alter von ... bis untsr ... Jahrsn

8 863

2 340

72

11 316

t2 a70

5 109

210

18 18S

21 7?4

7 48S

242

29 505

j
b

15

1 531

1 550

t7
I 581

6

1 604

1 318

773

1 495

65 u.mehr

1 514

166

a 724

Männlich

2;
75
78
72

l3s
566

74

I 026

12

5

;
19
13
16
25

159
20

257

-
74
44
47
q3
78

657
58

§,40

gg
276
240
243
434
057
4116

7

-t4
27
39
38

1119
164
18r

613

60

38

7LL

:
s

l9
t7
22
53

606
318

04t4

-
5

10I
13
31

2'7?3
to2

2 A94

i
40
34
33
69

303
118

:
a7

186
L72
175
372
067
324

7 3A7

6

;
34I
13
10I
29

111

j
10

7
s

l5
13
6

;
29
11
15
22
56
27

L62

-
7

16
11
11
19

108
77

188

51

;
72
72
15
22

133
15

214

:
I

15
20
18
32

2t5
2A

338

2A

5

5

4!ls 241

/6
552 409

l,,lsiblich
245 367 223

260

5

I 216

229

1 031

24
42
43
44
77

265 1 0113 952

s6

l19
246
243
257
528
796
6U

10

)

6

560

16

t7

81t6

3S

272s

:
10

10

-
7

4L
15
23
32
27
2A

173

5!t6

-
5

L2
t4
15
1ß

aa2
27

7II
10
31

611
16

691

103

3;
62
7!
73

165
8113

74

;
14
t2I
23

308
77

386

73

463

)
11
8
7

18
243

13

304

61

366

10
32
25
25
118

1165
37

643

7A

6

724

;
11
11
l0
2t

303
1S

381

88

471

10
8I

15
250

15

310

77

388

-
11
23
23
2A
43

1Xt6
34

5S5

93

694

1;
27
23
26
45

77e
39

Ets1

:
t2
23
19
19
35

65S
31

797

-
27
37
34n
53

7LL
52

936

300

7

-
77
26
28
24
42

628
40

:
20
60
44
118
89

361
61

684

,{53

2a
89
56
63

t12
4t7
a2

81t5

b

7

7

2i
47$
52

116
635
58

980

742

7 t25

981

131

1 115

19
55

724
1 519

84

j

I

14

774 1144 1243
daruntgr Neiblich vsrheiratEt

65 537 808

85 312 Z6t
/55

.752 855 | 072

Insgssamt

2A
53
115
3S
71

81S
6S

694
't4
1 553

I r24
351

t2
lß7

796 3 470

-2t8
562
4183
,!l§t9
022
863
087

1
t7

1

-
13
74
25
36
42
36
58

244

975

t47 61118 58

5;
137

2 344

18s

s

2 539

I S2t

140

b

2 067

2;
A7
56
60

203
71 770

,ASt9

t2 657

1 574

204

14 434

300
1 409

1ß
.32

3 111

10

3 153

7



D€utschlEnd
5 NICHTERI.IERBSPERSO'|EN

5.2 Nichtsrhßrbspersonen im A]tsr von 15 und mshr JahrBn mit frohsrEr Et'r€rästätigkeit in April 2002 nach
Hichtigsts0r Grund fur die Beerdigung dsr l6tzt€n Tätigk€it und Altsrsgnrppsn.)

1 000

Grund ?ür die Boendigung

der letztsn Tätigksit

I oavon im Altsr von ... bis untsr ... JahrBn

Entlassung
BEf risteter Arbsitsvsrtrag
EigsnB KUndigung
Ruhsstend
-vorzeitig nach Vorruhe-

standsreg€lung odEr
Arteitslos igkeit

-aus gssundhEitlichen Grurd€n
-aus Altsrsgrurden und

sÖnstigen Grundsn
Grundv{shr-/Ziv i ld ienst
PErsönlich€ od€r familiärs
Vsrpflichtung€n

Ausbilduno (such Studium)
sonstige GrundE
ohne Angabe

Zustrmßn

Entl6sung
B€f ristEter ArbsitsvErtrag
Eigsns Kllndigung
Ruhestand
-vorzsitig nach Vorruhe-

standsrs0slum odsr
Arbsitslos igkeit

-aus gssundhsitlichsn 6r[]nden
-aus Altsrsgrundsn und

sonstigsn GrUndEn
Grundnshr-/Ziv ildiBnst
Perönlichs od€r fmiliäre
Vsrpflichtung6n

Ausbilduno (auch
Sonstlgs Grtlnds
ürne Angab8

888I 627

3 886

4 061
123
7:t5
279

t2 470

703
tza
435

527
870

1 681

39

6

t7
1S3

13

10

4E
b

:XB

79
72
64

14
777

!7

477

95
13

951

51
8

55

t2
L20

t4

ut
73I

797

118
t7
59

32
!t6§t

30

16

37
122

15

18

214

36

23

t2s
11

155

37
8

381

n
20

I
67

10

L37

n
7

310

52

A

,!19

2t7
26

157

55
1l

595

20

51
130

2t

111

%7

:t5

20

ß
103

ß
1«)

2A
6

:m

n
15

18
70

2t

723

22

304

55
5

2t

86
232

t
144

u2
10

54ßt

91I
7

247
3{9

ry
9

:ts
11

1 028

151
13
413

1!F
222

375

ß4
66
19

1 318

72
5

286
259

299

5

18
11

9110

st
7

27

119
14p

320

2t2
:E
14

s1

81t

22

8{
s1

227

170

ßI
691

155
13
31

1 179
1 168

2§2

5 G13

175
10

159

574
8Gt

3tß

7 044

x)7
:EO

1 l:E

806

108
57

u4
88
62

850
2S
474
22

89
141
300
137

M6nnlich

111 742

l.,lsiblich

darunt€r r{siblich vertsiratEt

65 537 806

Insg€samt

130

19

!E

88
94

I
14

b

j
16

ß
11

29
11
8

65

15I
1ß

188

E
27
4S

80

7

605
16
94
t2

936

119
15
113

34

5,62
l0
73
10

L7
14
8

s

I
75
23

54
37
:5

l3

477
119
62
11

684

36
24
2A

1
2

3

t

t5

5

t7

o
'7

32

8 863

t2
20
13

Studium)

Zusarnen

8St

ßL
1gt

58
1F
20

173

Entlassung
Bef ristEtEr Arb€itsvsrtrag
Eigsne Kundigung
Ruhestand
-voPsitig nach Vorruhs-

standsregelung odEr
Arbsitslosigksit

-aus gesundheitlichsn GrUndEn
-aus AltergrtiMen und

sonstigsn Gri,lnden
Grun&ishr-/Zivildisnst
P€rönlichs odsr familiäre
VsrpflichtungEn

Ausbildunq (auch studium)
sonstigs Grunds
ohns Angab€

Zusarngn

Entlassung
BEf ristster Arb€itsvertrag
Eiggns Kündigung
Ruhgstand
-vorzEltig nach Vorruhe-

standsrsgElung oder
Arbeits Iosiok€it

-aus oesundheltlichsn Grtindsn
-aus Altersgrundsn und

sonstigsn GrtindEn
GrundNehri/Ziv ildisnst
P8rsönlichs oder faniliärs
Vsr?flichtungsn

Ausbilduno (auch studium)
Sonstige 6rUnde
ohns Angabs

168
72

29,3

zta
57
2ß

104
8

:ts

100
151

274

247

1§t
1{

sB0

2A
22
50

422
571

608

300

sln141
19

s8
32
57

7
125

o

620
24

140
15

84

6S

7

t
371

13
45

8

38

I
2 837

31
1ß4
t2L

7 347

L 127
1S5
497

2 734
3 s,24

7 360
2A

4 150
264

1 035
477

2! 734

2 8S4

t

304
15

178

77
51
44

22

426
124

811
14

845

2t
35
1S

15

61
93
30

7

244

!85
408

619

1 753
1 978

6 020

ß7
6

t 734
6

3U87
Insg€samt

r) Ergebnis der UntErstichprobe

Statistisches Bundesamt, Fachserie l, R 4.L.L, 2OO2-116-

| 124 1 289 2 344 1 S21 12 657
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BevöIkerung

insgssamt IEdig
vsr-

heiratet
verr{it}ßt/
gEschisdsn zusamen lsdig

v3r-
hsiratet

1 000 i1l 1 000 t1) 1 000 t 1) 1 000

5 LAIIOER

5.1 BevöIkerung und En.srbpsftionen im April 2OO2 nach Familienstand urd LändErn

Errierbspersonen

Land

Brandenburg

Itlsck I enburg-Vorpomnarn
Niedsrsachssn

Badsn-,,liirttsmbsrg
Ba)ßrn
Berlin
Brandenburg
Brem€n
Hamlcurg
Hesssn
Msck lenburg-Vorpomsrn
NisdersachsBn
l,lordrhs in-Hsstf al sn
Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachssn-Anhalt
SchtrEsr{ig-Holstsin
Thtlringsn

BadEn-flUrttBmberg
Bay€rn
Berlin

40 243 fi 120 20

609
035
6S0
618
1lt§t
373
522
4L4
9S5
555
026
275
073
63S
681
596

247

16 650
1139

2 299
101

822
56

Hsiblich

r 1)

I 5111 52,8

2 tg n,o

vemit €t/
gsschiBdsn

| 7ß 27,779 32,2

1169 29,353 !8,7

Männlich

175 54r0
208 53,1
101 50r455 581215 50,237 *,7
116 55r0u §r4t32 ß,2302 ß,274 57,422 5L,8s 54,153 52,352 51,150 55r4

69,7
68rS
65r 1
65,7
60,8
55,6
66,3
62,4
65r3
65,3
86r 0
6115ür6
62rGsr3
63,7

861 1

1 819
2 079)

111§
408
852ßI 009ß

1 303
2 §J76

ET|
16S
671
1100
tß2
:ts0

13 37S

s5 112,5200 15,9
472 52,2277 50,570 47,2201 50,5
555 ,44,5201 52,9684 42,0§t7 4l,l!80 112,991 1Fr6
416 51,2ßl 4912255 «!,3ß8 52,3

703 1§,0

ß7 3Or0
314 29,0
732 34,588 321320 ß,855 30,0
189 2gr754 2919
180 25,5
4EE ä.898 26,0ß 24re
127 ß,L82 n,978 27,687 2712

415 55,2654 55,1§2 57,0:xE 64,564 1[519
182 50,5780 52,72ß B!,4s1 5010
LO2 47rO
4199 1§t,6
119 lE,o650 61,8lNll 62,9
31rt 51,6365 62,9

570 53,2

36r4
!F,4
QtA
1or0
&14
37,1
!8,5
§12
31,8
?ti.,o
!Br0
3lr7
!Br5
!Er l
lxl,8
3417

34,8

3412
lIlr8
!Er9
47 r0

ut2
523ß4
151
:§
v.nqs

312
737
172
51

2Zt
1!E
129
118

915
1:B

820
s5

&r5
61r g
61r 1
65,1
53r4*12
59rG
61,9
57,7*12
57,9sr4&'2
62r7
59r 0
63,3

3 Ze4
3 7:B

KN
805
lrß
427

1 789
504

228,4
5 079
1 178m
1 321

791
7S47ß

38,8
41rg
1IBr5
ß17
tUlrT
1§r l
4Or5
47,3
37,5
37,5
38,6
410,5
415,6
1l!lr8
!19r7
116,1

410r9

I 642
2 030

715
4ß
t22
!85
st1
324I 1:'5

2 520
577
11ß
723
405
429
411

72 922

5 318 50,1
6 285 50,9I 781 52,6
1 40I 54,1305 18,3

884 51,2
3 004 1X9,4gz8 52,8
3 730 1ß,8I 336 116,2
1 925 1t7,6§!7 ß,7
2 267 5l;A
1 331 51,81352 ß,2I 273 52,9

40 607 ß,2

32 683 118,4I 055 1tsl,9

7 924 52,9
726 57,0

226
84t6
474
973
272
744
300
685
027
722
436
367
586
926
080
891

618

s78
838

960 56,9ß8 57,7983 5814
71ß 58,5
170 53,4
1184 57,8880 5614
503 57,9
119 54,4
76,5 5412
100 55,4
242 54;A
213 57,2704 56r3
758 5513ffi 59,3
625 #,2

2
3

1

10

676 34,6830 37,2304 q4,2
158 :t9,551 4117
16,4 47,3376 :!5,7
123 40,3ßl 3212I o:ts :I3,32n ßr558 311,4
278 §,A
15e 37,1
174 !§,4
153 aB,4

5 220 §,0

2 !68 413,6
2 7§ M,3818 47,0553 1lsl,8

135 :t9,7401 115,0
L 325 42,7423 47,7
1 611 39,5
3 570 :tsrs825 110,026 37,3
1 054 18,8627 47,5594 41,45§ 47,7

1
2

22

324
:i§t3
168
L72
30
66

210
74

274
613
11l:}

1ß
177
LO2
101
90

2 921

2
3

272
613
731
5118
149
398
246
379
a2a
617
816
199
a7l
510
590
4S3

005
474

3 115
313

954
232
687
426
t23
347
054
306
399
105
680
168
775
4r5
490
3S8

1Nt8

208
040
5118
274
318
437
979
868
897
785
985
517
t2L
25t
372
180

955
018

3n
630

408
313
74t
310
341
890
101
*17
067
270
063
5llst
252
320
{e}6
227

774

2 526
266

7 6110
644

2
2

1

1
3

5
b
1
1

2

3
8
1

2
1
1
1

1
2
4
1

1

1
4
1

7Deutschland

Nachrichtlich:
Fruheres Bundssgsbi€t
daruntsr: Berlin-t{est

Neue Länder und Bsrlin-(bt
darunt8r: BsrIin-ost

192 5r,959 58,1

360 56,3
1r1 64,1

111 098 56,7n4 e4,7

2 ßt 8,5
165 66,9

092 1ß,5234 49,0

2 565
2 99S

671
6r8
1!t9
359I 1ß0
400

1 962
4 476
1 006

264I 050
622
664
581

19 856

849I 082
38:t
287
7g

188
568
t82
705

1 689
377
717
ß7
243
2U2ß

7 81S

6 2!7
2ß

1 602
136

I 273
1 474

550
37§t
109
250
77A
255
980

2 302
52L
160
663
385
383
339

10 740

8 516
31t8

2 225
203

18 383 55,8577 §,7

t7 9,82 42,6

1432
1

7

5
6
1
1

4 242 57,9386 61,3
I 611 51,7l7g 5710

591
257

3

Brsnsn
Hamburg
Hsssen

23

74

3

4I
2

2
1
1
1

q2

34 534
1 097

10 514 4
t2 354 4
3 38§t 1
2 588

85S
L 7276080 2
1 7557S64 3

18 055 640.€ 1
1 0654373 1
2 5722AOA I2 407

82 1156 31

ttbrdrhE in-{,|€s t f I I sn
RhEinlard-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachssn-Anhalt
Schlesxig-Holstsin
Thtiring€n

DEutschland

Nachrichtlich:
Frtiherss Bund€sg€biEt
daruntsr: Berlin-l'lest

Neue Länder und BErlin-0st
darunter! Berlin-0st

!85 51,22n 53,0

204 6.2,8
154 64,1

2

4 2!t §,2!71 4Or7

I 008 !x1,9
133 1§!,8

14 300 41,4478 43,8

3 682 ß,2340 52,8

11 973
420

25

16 344
430

3 512
24t

Insgssant

Deutschlard

5 175
5 034
1 361\ 234

27A
733

3 002
814

3 S57I 032
2 032

53S
2 123tß7
1 3,45
L L77

40 098

Bad€n-.l,,lurttEmberg
Ba)ßrn
Berlin
Brandenburg

Meckl snburg-Vorponm€rn
Niedersachssn
l,lordrhein-{,,lsstf al en
Rhsinland-Pfalz

BrEman
Hamburg
Hessen

Saarland
Sachsen
Sachssn-AnhaIt
Schlssnig-HoIstEin
Thüringsn

23 g1[g 59,7 3 7!E

32 995
869

7 103
432

10 30!t 39,7405 18,1

2 619 ,$,11
311 53,7

19 1E4t
512

59,0
58,9

4 1185 6Et,l
320 55,0

640
579

5

57 489
2 tls

14 968
7 274

Nachrichtlich:
Fruhsres Bundesgebist
darunter: Berlin-{.lsst

Neus Länder und Berlin-ost
daruntsr: Berlin-tlst

1) Antsil der EilerbspErsonen an dsr Bsvölkerung Je Land, Geschlscht und Familisnstand.

Statistisches Bundesamt, Fachserie L, R 4.1.1, ZOO2-118-



6 LÄNDER

6.2 BevölkErung, Emsrbspsrsonen sorie Effsrbsquoten im April 2002 nacn Staatsangehörigkgit und Länd8rn

Ausländsr aus EU-StaatBn

Er-
visrbs-
quo-
tsn
x 1)

Land

Baden-
I.lUrttenberg

Ba)ßrn
Bsrlin
Brandenburg
Brsmen
Hamburg
Hessen
MecklEnburg-
VorpornErn

Nieders6ctßen

Schlesy{ig-HoIstein
Thüringsn

Deutschland

Nachrichtlich:
Fruh. Bundssgsbiet
dar. ! BerIin-+,lsst

Nsus LändEr und
Berlin-0st
dar.: Berlin-ost

i,lordrhs in-{,,lestf alsn
Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachssn-AnhaIt

67,7
70r5
68,7

X

66 r5
69,6

x
87 12
68,5
66,4
68,4'x

x
63,9

x
68,7

68r 4
6612

38r7^32,4
16,9

x

2lr8
2914

x
34r3
30,9ßt6
50r4

X
X

23r5
x

31,2

109 38,7 511,6
79 29,3 56,5
14 16,4 57,6XXX///
14 26,6 55,5
44 31,6 55,0

xxx
21 2412 1517

703 3212 4713
!7 3tr7 q9,2
8 55,5 51,7XXXxxxI27,6 52,3XXX

422 30,4 5.2,2

243 L2,0 45,9
270 9,7 ß,6
86 10,5 41,6xxx11 8,2 30rg5l l2r7 4217

139 10,5 4l,o
xxx89 5,5 35,0320 9,0 33;954 6,6 39,214 7,0 :lit,sxxxxxx28 4,8 38,0XXX

369 7,6 40,5

244 165183 Lzg33 23XX//2A 77s5 66

xx79 53272 186115 302L 15xxXX16 10XX
7 02A 706

428 14,A 62,9
3S9 11,4 55,1
736 14rl 57,7xxx
20 11,8 51,1
80 16,6 57,6

224 13,4 62,0

xxx
155 7r3 55,2
604 L2,7 57,9
100 9,1 61,6
23 10,3 62,0XXXXXX'44 5,8 56,5xxx

254 10,0 60,42

Männlich

682 99,2
20 :t60 90,0

t,leiblich

29 163
477

1
3

2
8

3534 2
1S1

678
813
235

x
39

140
362

x
2AO
0113
163

47
X
X

78
x

7503

o
,9
,6
,5
,8
,8
,6
,9
,3
,8o
,9
,0
,3
,2
,2
,J

2
7

8
2

55
56
58
58
53
57
55

57
54
53
54
53
57
56
55
58
55

55
56

57
61

85rG
88,6
85,9
99,3
88,2
83,4
85,6
'99,1
92,7
87 13
90,9
89r7
97,9
99,2
9412

533
088
428
743
150
403
455

ltgss4
t62
000
253
187
69S
714

43r3
43,9
47,7
49,8
40r7
45,4
Qr9
47,6
3§lr9
39r 0
40r0
37,7
116r9
47,5
41,6
47,7
Qrg

41r s
44,2

ß12
53r 0

4N|,5
50,2
52rg
54,1
47,0
51r 3€r1
52r7
116 r9srl
47 rz
415,5
51,8
51,8ß'2
52,9
49,1

48,2
50,1

52,9
57,0

16 193 88
1b9 81

4 168 98
359 92

2
3

5
b
1
1

1

1
4I
1

3
8
1

4 5.245U7
1 414
L 270

279
698

2 477

860
.3 617
7 742I 422

470
2 042! 242
1 2S3
1 173

36 533

29 321
427

7 2r2
586

2 960 55,9
3 ß8 57,7963 58,4

7118 58,5
170 53,4ß4 5718I 680 56,4

503 57,9
2 !!3 54,4
4 785 54,2
1 100 55,4282 54,8I 213 57,2

704 56,3758 55,3688 5813
22 625 56,2

18 383 55,8
577 56,7

479,2 25756 2
1 535
1 300

305
7702767 I
8803814 1a327 3

1 S25
5062230 1

7 3t2
1 361I 220

38 795 16

358 43,6798 4413
818 47,0653 1t9,8
135 39,7401 45,0325 4217

423 47,7611 39,6570 38,5825 ,40,0
205 37,3054 4ß,8627 A7r5594 41,4586 47,7982 42,6

300 41,4478 43,6

682 48,2340 52,8

1

I 320
11 18329ß
2 570

584
1 468
5 377

I 740
7 43t

16 069
3 747

976
4 3t2
2 554
2 655
2 393

75 324

60 551I 751

318 50,1285 50,9781 52,5
401 511, 1305 116,3884 51,2004 ,as),4,

926 52,8730 45,8336 ,46,2
925 4718ß7 ß,7267 51,8331 5118352 ßr2

2
2

1
3

1

204
040
61ß
274
318
437
979

868
897
785
985
517tzt
251
372
180
243

324
630

1108
313
74L
310
341
8S0
101

aa7
067
270
063
51tst'ß2
320
435
227
174

2I
1I

40

b
6

1 693 31
18 16

0t2
27

X X .X Xxxxx

190 11,9 50,3
108 18,7 56,5

x
x

lf.: xXX

3 520 10,8 50,8
178 16,9 1t8,8

xxxxxxxxXXXXXXXX

32 955I 018

X
X

4 242
386

57,9
61,3

7

275 38,7 61,8
209 31,2 64,5
37 16,7 64,0xxx///
31 2315 6112

110 30,3 62,9

xxx
74 30,6 59,2

289 31,3 59,1
47 30,3 5818
23 52,7 67,4xxxxxx
18 25,1 58,4xxx

1 128 31,0 61,4

1 108 31,5 61,3
28 15,6 60,9

200
140
24
x

24
80

x
47

2ta
35
15
x
x

15
x

808

737
18

x
x

444
324

58
x
7

51
175

x
tzB
1190
80
37

X
X

31
X

835

80s
45

615
557
206

X
38

113
340

x
254
s44
138

43
x
x

74
x

378

2s,3
173

x.x

294
170
441

x
75

259
702

x
533
987
301
90

X
x

153
x

t2a

92t
354

075 88,0
527 90,3
7!t2 89,5
61ß 99,2
124 9lr8
350 87,3
185 89,5

419 99,1
523 9415
251 91,0
77t 93,4
190 g3r0
045 gg,2
624 99,5
566 95,2
582 9914
El3 92,4

7
3
b
3
8
2I
1
5I
0
1
5
3
6
3I

5
6
1
1

Baden-
t,lUrttembsr!

Ba)ßrn
BErlin
Brandenburg
BremEn
Hamburg
HBssEn
MscklEnburg-
Vorpormsrn

NiadeEachsen

Hürttsmbsrg
Ba)ßrn
BsrIin

4I
2

2
1
1
1

42

Sschsen
Sachssn-AnhaIt
SchlssNig-Holstein
Thüringsn

Dsutschland

Nachrichtlich:
FrUh. Bundssgebistdar.: Berlift-Hest
Neus Länder und
Berlin-(btdar.: Bsrlin-ost

Itlordrh€in-{.lestf alEn
Rhsinlsnd-Pfalz
Saarland

BadEn-

37

3L4 415 37,2 52,1
10 13,9 53,2

xxxXXX

I 330 9,3 40,4
70 14,6 40,3

XXXXXX

1) Antsil dsr Enderbspsrsonen an dsr Bsvölkerung Js LEnd, Gsschlecht und StEatsangshörigkeit.2) Antsil der deutschbn Emerbspersonon an dEn Erfrerbspeisonen insgesamt.3) Antsil der ausländischen Err,rärbspersonsn an den Enrärbsperson€n-insossamt.4) Anteil der ausländischen Enrerbsirersonen aus Eu-Staaten'an dEn Eusländischen Efüerbspersonsn insgesamt.

72 970 90,7
408 85,4

3 6113 g8,g
324 95,4

34 534
1 0§t7

4 609 86s 616 89
1 560 87
1 391 99

274 A9
753 85

2 640 A7

917 9S
3 1ts7 93
7 413 88I 771 92

44{ 9t
2 232 9A
1 322 39I 280 94I 265 99

36 973 91

18 05s
,11 01tsI 065
4 373
2 572z 8082 407

82 456

89,2
83,1
9g,5
94,0

810
68El

3t 240
s23

7 555
611

7 540
644

Insgssamt

709 13,3 54,8
569 10,7 57,2
227 12,4 50,2xxx
31 10,2 41,5

131 14,8 50,8
364 12,1 51,8

XXX
243 6,5 45,5
923 11,1 115,5
155 8,0 51,343 8,9 1t8,4xxxxxx73 5r4 47,5xxx

3 633 8,9 51,0

1
1

5
6
1
1

3

3
8
1

2
1
1

10 614
72 354
3 38S
2 588

659
1 727
6 080

1 755
7 S64

Brandenburg
Bremen
Hamburg
Hssssn
M€cklenburg-

Vorponm€rn
Niedersachsen

1l,lotdrhein-+,lEstf alen
RhEinIand-Pfa1z
Saerland

Nachrichtl ich:
FrUh. Bundesgsbist
dar. ! BsrIin-.l.lsst

Nsus LändEr und
Berlin-tbtdar.: Bsrlin-ost

1 273 52,9
40 607 1l§1,2

Sachssn
Sachsen-Anhalt
SchIEsHig-Holstein
ThUringEn

Deutschland

6683 118,4055 119,9

924 52,9728 57,0

67 1ß9 322115 1

14 958
L 274

7 14 747
1 198

7

Insgssant Dsutschs Ausländsr

BEvö1-
ksrung

Emerbs-
pgrsonen

Er-
v€rbs-
quo-
ten

Bsvöl-
ksrung

Errierbs-
psrsonsn

Er-
Nerbs-
quo-.
tsn

Bsvö1-
ksrung

Ernerbs-
pet§onsn

Er-
nsrbs-
quo-
ten

Bsvö1-
ksrung

Erflerbs-
pErsonen

1 000 x 1) 1 000 x2) x 1) 1 000 %3) x 1) 1 000 r4)

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002 -119-



Bsvölk€rung

davon nit Uberrriegendan
Lebensunterhalt durch

insgesEmt err^rerbs-l Arbeib-l Rentstätio-l losen-l undkgitlgeld/l son-
| :frilfe lstiges 1)

An-
gsf6rige

zusanngn Erv€tb-
tätigFkeit

Arb€1ts- |Io6eft- |

satd/ I-hlue I

Rente
und
solt-stig6 1)

6.3 BEvölkgruru j'llt April 2002 nach Betsiligung m Err€tüslebsn,
In

En{srbstätigs
davon mit ubsrv{isgsndsn
Lsbsnsuntsrhalt durch

An-
gBtÜrige

Baden-I.liirttEnbErg
Ba)ßrn
Bsrlin
Brardenburg
BrE nan
Hamburg
Hessen
lleck lenbu!g-Vorpomsrn
NiEdsrsacl'rsen
l,lotdrhsin+{ss tf aIEn
Rhsinland-Pfalz

Land

Saarland
Sachsan
SachsEn-Anhalt
Schlesv{ig-tblstein
Thl.irirEen

Sa6rlEnd
Sachsen
Sachssn-Anhalt
SchlEsNig-Holst€in
ThtiringEn

D€utschland

BrandEnburg

Msck I snburg-Vorponmern
Ni€dersachssn
Irb!drhein-{"lEs tf al En
Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachs€n

än
69
70
10
l0
7n

32
94
22

L7

:BI

:t51
5

30

ai
31§
:§7

19
10
7

19
13:t

1S8
1ß6
7ß
!F

7I
84

5

442

12

!B
7

il

].t

n

5 205
5 040
1 6118
7 278

318
8E!7

2 579
868

3 897
8 785
1 985

517
2 tzt
1 251I 372
1 180

40 2A2

790n7
Tt3
509
t47
1l!t1
547
!t98
931
!t29
024
ß4§2
558
684*2

16 880
1t56

3 456
377

2 224
2s,,4

682
520
t27
:84IZ§
334

1 1ts0
3 291

771
187
81t3
,ß5
5{l:t
1t80

15 200

530
879
761
5:t8
168
432
84Nt
334
569
0s3
379
3118
785
48S
89S
ß7
511

6 404
504

2 858
255

224
1159
420
272
101
A7
169
171
687
008
91326
400
252
575
234

3 326
303

816
136
6:F
4t84
110
336
072
310Z§
727
623
14a
758
1155
4Kr9
ß2

13 910
289

8 944
389

lt 068
356

2 424
2 893
1 025

744
2t5
ß4

1 528
554

2 077
4 583

972
290

1 1t85
422
736
751

2t 542

7 742
zta

I 164
91

706
53

70s
88

7t2
8

23
47
78
73

162
32
13

184
tza
29
88

612
52

526
36

1Et8
2SO
232
2lxt

2A
a2

141
175
233
504

94
37

352
253
88

184

108

I 776
1,q3

4 716
360

I 332
89

2 445
3 136

739
584
141
413I 1ß0
383I 850

,11 l4ts
s79
242
s42
553
618ß2

19 1F2

lza
155
144
127ll
:t9
s4
97

153
342

a2
2q

2ß
1A
5S$

I 870

6
6
6
6

8
11

72

75

1ß

n

5

11

6
6I

24
s

8

st

34

5S

10
12
10
15

I
13
20

!E
t2
t2

15S

80
7

88

70
75
18
10

10
27

8
a.
75
2L

6
24

8
19
t2

4i2A

:88
10

70I

60
76
27
l6
I

23
l3
41
G§I
20

4E
74
19
16

ßi2

318
15

116
t2

131
150
44ß

7
20
55
22
8Et

1114
4t1
10
58
22
:18
27

890

704
25

188
19

2

t283ß
4%
301

93
210
774
226
s92
2ß
478
1419
585
337
344
303

2
3

1
1

304
420
340
266
a7

175
681
t62
902
085
1m
102
386
2§
323
279

2
3

61t5
1:16
739
584
141
413
1§0
:nEt
850
1rß
979
24i2
942
553
51§
562

1 816
2 l!§

B:Xtß4
110
«BI 072
310I 235

2 727
423
1118
768
185
1119
ß2

13 803

27§
247

1ßlß2
372
068ßl7ß§2
6S2
085
875
503
!80
709
008
084
014

I
I
4

1

1
4
1

2

tleu€ Länder und B8rlin-tlst
daruntgr: BerIin-ost

Deutschland

Nachrichtl ich:
FrUh€rEs Bundesgebiet
däruntar: Berlin-.l.lest

Baden-l'ltirttembErg
Ba)ßrn
Bsrlin
Brandenburg
Brsrsn
HamburU
Hßsen
Msck l€nburg-Vorpoflmrn
NiBd€rsachssn
l,lordrhE in-+,lss tf E I €n
Rheinlend-PfeIz

32 954 16 126
1 018 1136

LN
1rt6

36
303

16

3

922
276

901
1119

1

2I
1

I
4

1

1
2

7

I A24 I 136 20 !xl6 1S 452

1 :84
124

7 3n
630

b

5 408
6 313
7 74r
1 310

341
890

3 101
ß7

4 067I 270
2 063

5!192ß2
7 320
1 1ß6
1 227

42 t73

1 2S6
1 563

600
442
122
274
814
324

1 085
2 373

4S4
141
901
la5
392
4ß

11 758

15 866
665

1
2

2
2

Nachrichtlich:
FruherEs Bundesgebiet
darunter: Berlin-l{est

Eadsn-l'ltlrttemberg
Bayarn
Bsrlin

13 803 I 234

2 735
267

27 193
802

5 061
570

t3 62
:XE

11 068
366

15 375

2t 65.2
505

2Sß
247

30 132
851

5 019
5 921I 185I 130M

7!E
2 78,4

737
3 410
7 820175

utzI 825
10E.2
L 22tLß2

36 536

I

I 804

l,leug Länder und BErlin-ßt
darrinter: Berlin-tlst

7 640
644

613
354
389
588
659
727
080
755
964
055
0118
065
373
572
808
407

34 534I 0s7

82 1155

57 1188
2 tLs

14t 967
7 274

2 BtS
210

1 1t64
131

10
12

3
2

1
bI
7

18
4
1
s
2
2
2

243

4 1ß1
5 332t 372
1 068

251
7ß

2 542
692

3 085
5 876
1 603

390
1 70S
1 008
1 084
1 014

33 255

3
3

4
5I
1

2

3
6
1

IIII

Ins
418
427
29
20Iß

161
82ß

581
1,$
{0
11I

100
s

2 2z,3

2 155
t7

Br€lnen
Hanburg
Hssssn

SEchs€n-Anhalt
SchlssNig-HoIstsin
Thtiringen

Deutschland

Nachrichtlich:
Fruher€s Bundssgebiet
daruntBr: Berlin-+,lest

NEue LändEr und Berlin-0st
daruntsr: Berlin-0st

33 255

lsß
402

27

6 051
570

58
12

1) Rente, Psnsion; Eigenss Verflügen, Vermietung, Zins€n, Altenteili Sozialhilfs; LEistung6n aus Einsr PflEgeversichsrurq;
Sonstige Untsrsttltzungen (2. B. BAFö6, Vorruhsstandsgsld, Stipsndium).

2) ArbBitalosengsld/-hilfE, Rsnte, Psnsion; Eigsnes VenügEn, Vemietung, Zinssn, Altsntsil; Sozialhilfs;
Leistungsn aus sinEr PflegEvBrsichsrung; Sonstigs Unterstutzungen (2.8. BAFöG, VorruhEstandsgsld, Stipendiun).

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002-t20-



LP{DER

tlbsniegsndsm Lsbensunterhalt und Ländern

1 000

En{srbslose

zusarmen
Lard

1i ch
l6s
200
191
139
23
53

732
105
188
1136
76
2A

231
137
74

105

248

502
r2r
786
69

ch
130
164
136
132
l4
!16
88
89

132
279
53
17

2r2
742

51
106

! 7A2

2S9
364
326
27r

37
89

220
195
320
716
130

1ß
442
279
125
271

077

25
31
20
10

20

20
51
10

11
6
7
6

23t

187
13

44
7

1l!l
57
24
20

6
27I
40
85
17

25
13
15
14

408

318
16

90I

74
88
44
30

b
l1
47
72
60

136
27

6
36
t9
22
20

539

506
29

134
15

t22
1118
138tzt

16
37
s2
94

11ß
331
60
23

197
t22
55
91

1 795

1 118
86

477
52

66
89
811

to2
8

73
44
7t
73

153
31
t2

161
119
27
80

t44

578
50

567
34

18!)
237
222
223
24'60

1:F
165
2t9
la4
90
35

357AI
84

172

93s

695
136

244
85

22
2t
32

7

10
2t

8
22
55

7

23I
1l

8

263

197
22

66
10

15
t7
27
11

7
17I
18
47
6

26
10.I
11

229

152
t7
77
10

37
39
60
18

?
18
38
l7
4t
96
12

4S
1S
20
19

492

31ß
39

11l:1
27

140
166
163
123
20
46

108
95

167
375

65
23

206
126
64
95

942

274
103

704
60

707
137
109
114

12
28
7t
80

109no
45
13

187
L28

41
95

504

858
86

5116
,03

247
303
272
236
32
74

179
175
27s
606
110
35

393
254
105
189

{88

2 136
169

2t
z7
18

8

l7
18
44
8

10
5
b
6

207

1611
t2
38
5

40
4ts
27
18

5
23
8

32
73
111

2t
t2
t2
13

344

266
13

77
7

62
75
3S
25
5

10
40
11
51

116
23

31
l7
18
18

5115

llil0
25

115
t3

t7
18
26

6

8
16

b
18
44
5

15
8
8
5

208

15S
t7
4SI

t2
15
17
8,

13
8

13
31

16I
5
7

155

113
11

53
b

29
33
113
14

5
13
29
14
32
75
10

31
16
15
72

374

272
28

702
15

101
t2t
1rs
108

14
33
75
86

130
287
52
1S

182
112

49
84

573

955
74

618
115

5s
74
72
90

7
1S
35
64
63

121
26
l0

1119
10s
22
75

99s

4t9
42

516
29

156
1S
191
198
2!
52

109
150
1S3
4t4
7A
29

331
221

72
159

567

434
116

133
75

2
2

2A3 -

I 133

14 571
441

L 320tt2

I 220
7 470

545
41s
115
257
768
305

L 024
2 283

1168
136
830
1160
365u2

11 067

20 234' 619

3 03S
3 365

687
4ts8
752
3S5

1 641
314

2 279
5 377
7 205

302
737
460
777
428

41 8la 20 2t 6ß

Sachssn-Anhalt
SchlssNig-HoIstsin
Thüringen

. Dsutschland

Nachrichtlich:
Frtlhsrss Bundesgebigt
daruntsr: BBrlin-flest

Neue Länder u. BErli-(bt
dsruntsr: Barlin-ost

Baden-l'ltlrttsmb€rg
Ba)€rn
Berlin

Meck I enburg-VorponmErn
Ni€dsrsachs€n

Meck lenburg-VorpomBrn
Ni€dsrsachsBn
lbrdrhEin-t,lestf alen
Rhsinland-Pfalz
Saarland
Sachsan

tlordrhein-I{€stf alen
Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachssn
SachsEn-Anhalt
Schlssnig-Holstsin
ThUringsn

Deutschland

Nachrichtlich:
FruhsrEs BundEsgsbist
daruntsr: BsrIin-l.lest

Neue Länder u. Berl.-ost
darunter: Bsrlin-tlst

Baden-Hlrttemb€rg
Ba)€rn
BerIin
Brandsnburg

Baderi-tlilrttEmberg
Ba)€rn
BstIin
Brandenburg
Br€nBn
Hanburg
Hessgn
Hsck I Enburg-VorpormErn
Niedersachssn
l,lordrhe in-t{es tf I1en
Rhsinland-Pfalz
Ssarland
Sechsen
Sachsen-Anhalt
SchlEsnig-HoIstBin
Thtlringsn

DeutschlEnd

Nachrichtlich:
Frtlh€rss Bund€sgebiEt
daruntsr! Bsrlin-{,lest

Brandsnburg
Brem€n
Hanburg
Hgssgn

209
320
s10
2ß

62
164
633
155
850
941
1ß4
s5

369
227
299
209

524

I 829
2 045' 317

242
91

232
1 008

15S
1 1l!10
3 1136

770
204

-368
233
477
219

t3 124

1t 788
242

1

8

037
233
375
283
86

1S0
666
209
s,24
080
1151
140
s3s
320
314

7 368
244

2ß
553
685
530
148
!t53
299
355
774
020
8852§
908
547
614
492

657

1 766
131

3 086
244

3 050
3 515

923
657
2ß
48st 776
ß4

2 456
5 700t 234

344
1 198

693
842
541

24 191

1 335
115

2 62t
189

3 S57
304

295
068
608
147
354
842
075
829
234
720
123
578
106
240
455
133

8 4416
357

257
703
920
6S9
207
447
llEl4
515
s54
3113
s1s
274
369
780
679
705

200

2
2

1
1

Brgmgn
Harnburg
Hsssgn

2

1

1
4

2

1

1 1 17

7 204
1S8

1i

11

04ts
83

734
53

gesamt

2 550
204

1

1

I

5
b
1
1

3

4I
2

2
1
1
1

4 3 2

1

11 350
103

34 805 15 813
1 060 600

18 9S2
1ß0

2 555
224

Neue Länder u. Berl.-ost
darunter: B€rlin-tbt

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002

Darunter: sofort verfugbar Nichtsrr{s rbs personsn

davon mit Ubemiegendem
Lebsnsuntsrhalt durch

davon nit l.lberaiegendem
Lsbsnsunterhelt durch

dav. m. übsrvi. Le-
bsnsunterh. durch

Arbeits-
Iossn-
geld/
-hilfe

RentB
urd
son-

stiges 1)

An:
gehörige

zusamllen

geld/
-hilfB

Arbeits-
losen-

stiges 1)

Rente
und
son-

An-
gEhörige

zusanmsn

stigss 2)

Rsnts
und
son-

An-
gehörigs

I 520
122

1

-t2t-

7 043
5118

4 387
320



Land

Baden-*{ürttemberg
Ba)ßm
EarIin
BrandEnburg

Hess€n
l,lsck I snhrr§-VorpoßlE rn
NiedsrsachsEn
I',lordrhs in-I{es tf a I En
Rhsinland-Pfalz
Saarlard
SachsEn
SachsBn-Anhalt
Schl€snig-iblstsin
ThUringsn

Deutschland

5

5.3 Bevölksrung in April 2002 nrch Bstgiligung al Err§rbl€b€n,

Errierbstätigs
davon mit Ub€misgEndsir
Lsbensunterhalt durch

An-
gstürige

I (Antsil an

50r8
51,9
Nl,8ßr7
44rz
1§,3
50r0ililrl

n

2r5
216
817
9r9
5r4
4t6
312

1112
3r9
3r9
311
4rB
9r8

10,0
4r3

3'5
8r9

50,8
51,9
44,8ßr7
Nl,2
119,3
50r0
44,L
47,5
47,2
1ß,3
4Er8
44r4
44,2
47,0
47 16

118r3

Brsnen
Hanburg

100
100
100
100
100
100
100
100
100
100
100
100
100
100
100
100

100

1oo
100

100
100

100
100
100
100
100
100
100
100
100
100
100
100
100
100
100
100

100

100
100

100
100

100
r00
100
100
100
100
100
100
100
100
100
100
100
100
100
100

100

100
100

100
100

21,7
22,0
25ra
23,6
2912
25rl
24,0ßto
25,5
25,\
2417ß,?
27,8ßr9ßrl
25,7

24,4

24,0
27 rl
25rS
23,7

47
47
4§t
1ß
44
44
47
47

ß

1ß
42

115ß

53,6
54r 4
1ßrS
47,7
ß12
51r 5
52,0
!5r8
l§rS
1§,3
51 rB
1§r l
1ß,3
115,4
lNlr9
49,4

50r5

5112
4418

47,2
50,3

4L12qLrT
ßt2
3§lr7
!ErS
110,9
39,9
37 rB
36,4
35rs
37 14
3412
37 14!8,7
37,8
!19r 1

!!8,4

25,0
2315
20,6
2018
2l12är9
22rg
18,7
23rl
23,7
23,5
19,8
!812
18,9ß'6
lSrB

22r7

Z3
2L

19
19

4l12
tt§,,0
24,1
20,7
29,5
28rg
37,7
19,3
41r 0
ß12
44r3
44rg
L7,7
19r 1
40,1
19,4

36,5

ilän
1r3
t12
0r5
0r8

0r8
0r9

0r8
1r1
1r1

!12

0r9

,1
,5
,?

6rll
5r5
1r1
0r8
2rO
2r1
413

4r9
512
8r1
6r4
0r3
0r,ll
5r8
0,11

4t4

sIn
47,3 Qri or1 1,2 3r9
4l ,9 ßr2 0,1 lr2 3r5Q,9 1lor5 or3 lr3 or8tß,7 41,2 0,6 1,0 0,8tN,? iB,l / lro 1,41ß,1 113,3 / 1,1 1,51§,8 42,1 / Or9 2,74lr7 il9r5 0r5 7r2 0r44218 3817 0,2 1r0 2,9Q,2 38,1 0,1 0r8 3r244,3 *116 / L,0 3164!,4 3516 / 0,9 3r74L,7 :t9,1 0,8 1,6 0,340,9 §,2 0,5 0,9 0,443,7 !8,6 / 1,4 31644,1 t!2,1 0,5 1r1 0r4

0
0
0
0

1
1
4
4

2
1

1r3
L12
1r1
or7
l12
0r9
1r0
1r1
0'9

lr0
1r4

1'5
118

1r1
lro
1r0
t12

1r1
l12
115
l12
1r1
0r9
115
1r0
or7
1ro

2rOlrl
1r3
1r3

1r1

or7

o12

0rl

0r4

o')
0r8

0'7
0r1
0r1

lr1
o,r,

0r6

o12

0,
0,

1rl
lt2

l{achrichtlich:
Frtlhsr6 Bundssgsbiet
darunter: Bsrlin-t{est

Itsr9&'8
ß'4
lß,1

30,2
27 ro34,t
34,5
30rE
36r8

3217

32ro
33,4

35,8
41,4

40r3
37,9

40,5q4,7

9r6
8r5

1r3
1rS
5r1
8r5
2r4
216lr5
8r8
1r9
1'7
1r6
214
812
9r7
2rO
712

219

!13r6
34r8
!8,3
!18,9
3213
37 r7
34,6
311,9
30r 4
ß14
Sorz
27,0
3,llr 1
34rs
30,5
36,8

32r7

QrO
!13r4

35r8
4L,4

1rl
0rBlt4
1r0

1r1

8r1

416

716

3r8

2r8
6r8

8r9
7'0

I
0

0

5
2

0
7

I
8

4
1

l,leue Länder
darunter:

und Berlin-0st
8er11n-Gst

I,{sib
Badsft+{urttsoüsrg
Ba)ßrn
BsrIin
Brand€nburg
Br€mEn
Hanburg
H€sssn
llsck I enburg-Vorpornsrn
Nisdsrsachssn
l,lordrhsin-{llgstf alen
Rheinland-PfaIz
Saarland
Sachs€n
Sactlssn-Anhalt
SchlssNig-Holstsin
ThtlrirUsn

Dsutschland

33,
34,
36,
35,
32r
37t

33
31
22
20
25
25
30
19
32
33
34
32
18
ts
32

32,
23t

I
I

22,8
2304
30,2
28,7
32,6
28,0ßr!
31,6
26,1
25r4
24ro
27 12
34,0
32ro
2612
3l,2
26,2

25,
31,

24r0
24,8
34r4*lr8
35r7
30,8
ß12
37,O
26,7ßrB
24r0
25,8
40r0
36,7
27,3
!16,6

27,9

34rB
34,9
30r4
2914

b
8
3I
3
7

Nachrichtlich 3

FrüherEs BundssgsbiEt
daruntgr : Bsrlin-l.,,lsst

1r8
4r8

812
5r5

25,9 40,3 !181435,5 26,4 36,0

36,8
32,7

lgrz
2013

0,

0

1

,1

512
1r1

0r5
1r1

NBus Ländsr und
darunter: B€rl

Bsrlin-0st
in-0st

!8,6
44,6

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002

Bddsn-+,lurttemberg
BE)ßrn
Berlin
Brandenburg
Brem€n
Hamburg
H€ssEn
Msck Isnburg-Vorpoin€rn
NisdsrsachsEn
l,,lo rdrh€ in-ü,lss tf a I 8n
Rheinland-PfaIz
Saarland
Sachsen
SachsBn-AnhaIt

Qr0ßt2
40,5
4L,2
38,1
4ts,3
Q17
39,5
38,7
38,1
!l§1,6
35r6.
3gr 1
39,2
38,6
s2,l
40,3

1
2
5
s
3
3
2

10
2
2
2
3
s
s
3

I
0I
2I
b
3
0I
8
3
5
0
8
1

3
4
4
8
5
0
4
0
3
7
1
7
0
o
0SchlEsNig-HoIstEin

Thi.lringEn 19r0

2917Deutschland 4413 4013 Or2 1r1 2,7

Nachrichtlich:
Fruhsrgs Bundesgebist
darunter: BerIin-Hest

0
s

44,8 110,3 0,1 lr0 3,240.2 37,9 0,3 lr2 0,8
Q,8 40,5 0,6 :rr2 or547,4 44,7 / 1,5 0,9ll€uE Ländsr und Berlin-(bt

daruntsr: BsrIin-(bt
31,5
2812

19,1
20,O

1) Rsnte, Pensioni EigBnes Vsrflögsn, V€mistung, Zinsen, AltBntsili SozialhilfE; Leistungsn aus sin€r Pf]sg€vsr§j.chsnJng;
Sonstiqs lJnterstut2unqsn ( z. B. BAFäG, VorruhestandsgEld, Stipsndium).

2) ArbeitalosEngsld/-hilfe, REnte, Psnsion; EigenEs Vsrirögsn, Vermietung, Zinssn, Altsntsil; Sozialhiu€;
Leistungen aüs Binsr PflegEvErsicherungi Sonstigs UntErstUtzung€n (z;8. BAFöG, Vorruhsstandsgeld, Stipsrdiun).

Bovölksrung

davon mit (,ibsr1{iEg€ndem
Lebensunterhalt durch

zusallltEn Emerbs-tätig-
keit

Arbsits-
los€n-
gBld/
-hilfe stigss I )

Rent€
urd
solF

insgesamt En{erbs-tätig-ksit
Arbeits- |
losen- |

seLd/ I-hilfs I

Rents
und
son-

stigss 1)

An-
gEhörige

I 000

-122-



LÄMER

Ubsn^riegenden Lsbensunterhalt und Ländsm

En{sräsloss

zusanm€n

Spa]ts 1)

lich

Dsutschland

Nachrichtlich:
Früheres Bundssoebiet
daruntsr: BerlIn-t,lgst

Neue Länder u. BErl.-tbt
daruntsr: Berlin-ost

Land

Saarland
Sachssn

Rhsinland-Pfalz
SaarIEnd
Sachssn

Sachssn-Anhalt
Schlssnig-Holstsin
ThtlringEn

BEd€n-l,Jt rttenbsrc
Ba)ßrn
B€rlin
BrandEnburg
Bremsn
Hamburg

Baden-l.lürttsnbsrg
ts8y€rn
Bsrlin
Brandsnburg
Brgmsn
Hamburg
Hessen
MecklsnburU-Vorpornsrn
Nisdersachsen

Baden-HUrttsmberc
Ba)ßrn
Berlin
Brandenburg
Bremen
Hamburg
HEssBn

9,1 19,1 19,9 23,29,? 4,? 2O'4 21;8l,! !1,Q 22,7 18;80,7. 1!,E ?2,2 19;3/. lQ,Q 27,7 1S;4
- I 4,? 22,7 1s,60,q 1tsr6 2213 27;3
- I 4,\ 2q,L 17,SQ,! {!,9 23,8 2t;8g,q $,Q ?3,7 22;10,1 41,6 22,7 21;9
_ I §,4 27,1 18,39,9 Q,9 25,4 17;4q,1 93-,7 ?5,5 t8;29,9 14,7 22,9 2L;80r5 41,7 24,0 77;7

0r5 ,43rg 22,7 2lr2

56,4
55,7
53r0
5012
60r3
55,0
57,3
52r3
50r4
61r s
60,0
6217
53r2
s215
58,5
52,3

57,4

6
4

58
55

51
47

8
2

49rg
1l§1, I
47,4
115,9
53'7
48,8
50,6
47 12
s312
53,8
52,4
54r3
ß12
48,2
51 r8
47,L

50,8

51,6
50,1

0r3
0r3
1r6
0r5

1r0
0r5
017
0r5
0r5
0r3

0t7
0r6
0r6
0r4

0r5

0r5
!17

or7lt4

o12
0'2
lr0
0r6

014
0r9
0r3
o'1

0,?
0r6
0t4
0r6

014

0r3
1r0

0r7
1r0

0r3
0r3
113
0r5
0r8
017
0r5
0r8
0 r,{0'4
o12

0r7
0r6
0r5
0r5

0'5

0
1

0
0

Qr!
38,7

4412
,11€t,3

or7
0r8
112
1t2
0r6
0r7
0r9
0rg
0r8
017

1ro
0r9
0rg
1r0

0r8

1;e
2r0
712
8r5
4t4
3rg
2r5
9r9
3r3
3r3
216
317
8r6
9r0
3r67t!
3r9

6r8
2rO
2tl
1rl
712
1r5
1r4
1r3
1r8
6r6
812

2r7
2t8
9r9
9r5
6r3
5r5
3r6

11r 0
413
4r3
3r3
4r5
3r7

10r0
4r5
8r0

4r9

0r5
0r5
l12
0r8

or7

0r5
0'6
0r5

0r5
0r5
0r5
0r5

0r6

o14
0'4
2rO
0r6

1r3
0r7
0r9
0r6
0r6
0r3

1r1
or7
0r8
0t7

0 t')

0
5
4
3

2
8
6
s
5

1,
0,
0,
0,

1,
0,
0,
0,

0,

,3
,3
,8
,7
,0
,0
,€;
,0
,5
,§
,3
,l
,8
,7
,8

,6

214
2'5
8r4
9r5
5t2
4'4
3r1

10r8
3t7
3r8
3r0
4r5
9r3
917
4r!
717

4r5

3'4
8r5

912
8r3

lt2
t14
418
718
214
2'6
l14
8r1
1r8lr7
1r5
2r3
717
9r0
1r9
6r5

2t7

3r3
3r3

11,6
10rg
7t3
5r3
4r4

12r1
1lr8
5r0
3r9
5r5

10rg
10,9
5r4gr9

5r7

2L,9
19r4

18r0
lT rg

5
2

22r4
23r9

24rl
20r8

5I

0r6
1r3

J,
10,

2
7

,9
,3

0,6 9,6lr1 9,5
8r'41
712

1
6

,5

I
2

2r0
212
6r3
8r7
3t4
3t2
2'3
9ro
2r7
2rS
2t2
214
8r3
9r7
2t9
717

3r6

2tS
6r0

8r5
6r7

213
2'5
8r0
9r1
4rg
4r3
2r3

10,0
3r5
3r4
2r7
314
9r0
9r9
317
7'9
4'2

312
8ro

9ro
8'1

0r9
0r9
l14
lr5
or7
0r9
1,0
1r0
0rg
0r8

1r1
1r0
1r0
l12
1r0

0r6
212

0r9
1r8

0r3
0r3
1r6
0r8

0r8
0r5

0r4
1r6

1r0
1r6

4r6
11r g

10,7
11,0

5,
7,
9r6
8t2

lich

33rB
32r4
21,7
18,5
25,5
25 r032r5
lTrg
ß12
37 rl
37 13
37rg
16r3
17,7
ß12
17rg

31, 1

34,1
23rg

77,5
17,9

28,6
27 12
2013
18,9
2317
2219
27,0
17rg
28,8
29,8
2918
28,4
16, g
17,9
27,7
LT ra
26rg

28rl
2lr7

22,8
23,3
31r3
3l17
33r1
2g,g
24,8
34,4
2512
24r4
22,7
24ra
36rg
34rg
25,4
34,4

26,2

24rs
32,5

34,3
29,3

0
2
1

1
1
s

2r4
216
718

10,1
412
4r7
218

10r 1
3t2
3r0
2r8
3t2
9r4

10,8
3r5
8'6
412

Hesssn
Hsck Isnburg-Vorponnsrn
Nied8rsachsen
Irbrdrhe in-+,lEs tf a I sn
Rheinland-Pfa1z
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schlesyiig-Holstein
Thtiringen

Dsutschland

daruntgr:
N€ug Ländsr u. B8rl.-tlst
darunter! Bertin-tbt

,l
2r4

0r8
l12
lr0
lt2

0r6
0r6
1r1
1r0
0rg
0r6
or7
0r6
0r5
0r6
0r6

0t7
0r6
0r6
0:8

0r7

0r6
l12
0rg
1r0

2913
24rs
24,!
22,7
25rg
31,3
30,3
24,2
29,3

24,5

l'7
415

7r4
5r3

L14
3r9

6rg
4r8

0
1

1
1

0
b

o
,4
,2
,3

gssamt
3I
2
0
5II

2L
2t
27
27
30
25
23

23
28

29
25

4
3

7
2

0
1

0
1

lr5
1r6
5r6
7r8
3r1
3r0
1r8
8r6
214
213
1r9
217
716
8r6
216
6r6

3r1

2rl
5r5

7r8
5'9

7
4

I
2

0
1

0
1

0r7
0r7

0
0
1
0
1
1
0
1
0
0
0

1
ö
0
0

1rg
l19
5r6
8r5
3'7
3r5
2r2
9r4
218
217
212
3r3
812
9r4
3ro
?,7

3r5

218
2t9
9r6

10r5
5r7
511
3r6

11, 1
410
4ro
312
413

10r 1
10rg
4r4
8r8

419

Sachsen-Anhalt
SchlesNig-HoIstsin
Th{.iringsn

1r3
7t2
0r9
0r6
0r8
or7
0r8
0r8
O'7
0r6
0r8
0r7
0r8
0r9

0'8 _ Dsutschland

Nachrichtlich:
FrUhsres BundssgEbiet
darunter! Berlin-{,lest

Neus Ländsr u. Bsrl.-(bt
darunter: BErlin-tbt

17' 7I

4
4

3I4l,L
'{3,0

215
6r4

0r5
1r9

8r3
6r8

l'0
1r6

8
7

3I

Darunter: sofort vsrfugbär Nichtsn {srbspersonen
davon mit Uberniegendem
LBbansunterhalt durch

davon nit l,lben{ieoendem
Lgbsnsunterhalt äurch

dsv. m. Ubern. Le-
bensuntErh. durch

gEld/
-hiIfs

Arbeits-
los€n-

stiges 1)

Rante
und
son-

An-
gshörige

zusarngn Arbeits-l Rents
losen- I undgeld/ I son--hilfe lstigss 1)

An-
gehörigE

zusa[m3n

stiggs 2)

Rents
und
son-

An-
gehörigg

Bundesamt, Fachserie'1, R 4.1.1, 2OO2

t7

-t23-
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t{it-

helfsnd€Faiilien-
angs-

lürig3

Sonstigs
Dienst-lslst-
umsn

Ssfb-
stärdigs

Lard- u.

Fischersi

Forst-rirt-
schaft

Produ-
zlsrsndss
Güßrös

Handel,
Ga6t-

gel{€rbs
urE

Vsrtshrzusamgn

Eilerbs-
pgrsonen

Er-
nerbs-
quotsn

zusa[mgn

Bsvö1-
ksrung

insgssant

1I 000

6.4 BevöIksruno. Enierb§p8rson3n, Enerbcpotsn so{i€ E$ßrtotitigB in APril 2002-'- ;!6fl'äilüEfraiil'uäreiöÄän,-Sieiiuns ini Beruf , Lärdsrn und Reglerurssbszirken

6 LIMER

Männlich

Enrerb6tätig€

I 000

1§B
1&t
727
105

7A

557ß7
59
5E
54s
69
90

188

lllo
44

130

31ß
234
53
62

91

408
7t

111
101tß
s10re
2t7
t2.s
186

207

5S

206
74
77
5€

It7
22
!t8
56

176

120

4 ?s§t

stsllung im Beruf
Land

llntsrfrankEn
Schdabsn

BerIin
Brandenburg

Brsmgn

Harüurg

H€ssEn
0atrlrstadt

MEcklenburg-
Vorpoim€rn

lbrdrhsin-HestfaI€n
Dilsseldorf
Kiln

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachssn
Chsmnitz
Drssdsn
LEipzig

Sachssn-Anhalt
Dgssau
HalIs
Mag@eburg

SchtssNig-HoIstsin
ThUringsn

DButschland

Nachrichtlich:
FruherE§ Bundes-
gebist

dar.: Bsrlin-HEst
Neue Ländsr und
Bsrlin-ßt
d8r.: BsrIin-tlst

Ab-
hängtge

Rsgisrungsb€zir{(

Bad€n{lrttellüsrg 22
1Stuttgart

l(arlsnJhg
FrEiburg
Ttlbingen

Bajßrn
Obsrba),Ern
Nisd€rba)ßrn
oberpfalz' ob€rfranken
Mittelfranksn

Niedsrsachssn
Braunschr{eig
HannovEr
Lonsburg
!.lsssr{rc

M0rlstsr
Detmold
Arnsbsrg

s 206I 956I 321
70,5,2

877

6 04n
2 028

584
534
541
a28
659
866

I 51ts

r 274

318

87
2 979
1 8:t9

s22
617

868

3 897
814

1 0!19
a2a

1 206

8 785
2 537
2 10S
1 274
1 003
1 857

I 985

5L7

2 r2l
770
824
527

1 251
254
1111
sa2

1 372

790
058
§,2
557
474

n7
1lxt
323
245
275
437
355
474

Tt3

60§l

147

1l€11

54?
985
zAt
302

!88
s:t1
:lss
509
424
a02

3ß
255
ß2
625
503
8§t1l

024

254

§2
36{
3A2
237

568rn
181
270

684

16 880

,455

1[30
575
:t!xl
2772ß
502ß2
155
138
140
20t
77Lre
207

2ß
52

119

620
358
1ls
13!l

14§

818
194
lSlS
160ß4
*12
5lrr
423
279ßt
E)7

1153

115

160
185
168
98

2AO
59
83

118

226

ß4

§2
L29
907'
66

ß7
202

1ß
37
!B
60
4i2
?2

115

70

t7
77

2@
140
31
!B

42

244
1t1
63
59
81

509
155
131
70
58
9{

1:B

27

118
41
47ß
50
10
77
24

100

62

2 249

76

379

39

L7I

2
6

I

11

5

15
5

st

83

!84
1 675

?ßt2
AUt
tEl
516

3 8051ß4
918#2uß
7S
82
2:26

86lt
9:2
:ts4
2@

515
107
1&t2ß
579

518

2 S60
1 134

7U
587ß7

3 1ß8I 191
344
305
300
4t1
378
500

953

7ß
170

4184

680
054ß0
!,:t5

3
1

55,9
58r0
56, I
55,8
5517

57 r7
58,7
58r8
57r 0
55r4
56,8
57,4
57,7

58,4

58r5

53r 4

503 57,9

2 119 54,4440 54,0565 53,81F9 55,5655 54,3

4 765 54,2
1 itsg 54,7
1 144 54,2685 53,6551 55,09S7 5,3,7

1 100 55,11

2A2 54,5

t 2l3 57,21138 56,9470 57,1304 57 D7

704 55,31418 57,4228 5516328 56,3

1

1

72
2l
l1
t7
!7

118
!6
16
14I
13
12
20

7

e2

27
t3
b
8

29

81
l0
14
22
36

84
24
15
18
11
16

:r3

a 442

27
8

13
b

26

6
16

32

Z3

601

!161

140

21

7S5
ß4
221
158
1:B

010
415
8:l
80
73

126
103
130

371

L92

1§

178

551
372

86sl

\29

8ß
120
185
141
177

402
N2
3S2ß
142
255

:ts1

7A

z$t
97

Lß
76

165
32
sit
80

ßo
175

411
cts
5SS
475
1104

768gr0
2ß
2ßäß
374
30s
:NE

656

5!B

130

:§0
§i2
aqz
2:29ru.6isßen

Kassel

1

57,8

55r4
57,9
53,7
54,3

I

4
1
1

1 180

40 2r!

32 955

1 018

7 328

630

55,3

58,3

§12

55r8

55,7

57,9

61,3

542

20 !t3622 425

18 383

577

4 242

388

758

688

65§E 2EA 17 615

1{ 5n8

379

3 067

2Tl
3 456

317

7 3A7

!20

1 455

87

3 542

to7

5 1190

. 225

1 106

l116

756

a2

10

l) Antsil dsr Err{Erbsperson€n an dsr Bsvölkerung Js Gsschl€cht'_Land und Rsgierunosbszir*.
äi üä"-iriiätiil-a;;-r,rii#;'ri"It")iäiää,-ÄüJöäijE iösä-itt2-5äi,'riäiängii€da;üns fllr dsn Mikrozgnst§ (siEh€ Anhans).

Statistisches Bundesamt, Fachserie l, R 4.L.L, 2OOz-t24-



6 LÄNDER

6.4 Bevölksrung.r lnrerbspersonsn, Errisrbsquotan sonie Err{erbstätiqE im ADril 2oo2nacn Hlrtscnaftsbsrsichsn, stElIurE im Beruf, Ländsrn und RegierungsbEzirken

Land

Regisrungsb€zirk

Baden-+,lUrtt€mbem
Stuttgart

Schflabsn

Berlln
Brandsnburg

Bremgn

Hamburg

Hsssgn
DErflstadt
Gießen
Kassel

En{grbs

1 000

Stellung im Beruf

Ab-
hängigs

l"leiblich

Karlsruhs
Freiburg
Ttlbingen

5 408
2 013
1 383I t07

904

6 313
2 723

603
554
573
472
685
904

t 791

1 310

341

890

3 101I 911
542
6118

224
432
550
4s8
377

634
927
256
223
232
355
288
373

642

520

L27

354

235
7AO2tt
2ß

556
2r5
125
115
101

568
161
59
55
69
80
60
83

68

64

15

43

209
129
39
42

31

237
52
63
47
69

524
144
111

77
80

717

127

27

7q4
63
53
2A

61
13
20
28

65

83

1191
77A
131
104
7S

553
224
66
58
53
88
68
97

1115

139

36

101

310
1S7

51
a2

94

3S3
7T

101
91t

724

8A
249
1S0
123
106
173

200

54

207
7l
a2
53

t26
2A
38
60

r52

136
419
300
22A
189

331
515
120
99

104
173
133
181

1166

304

69

2t8
702
4ß
118
136

196

815
t67
240
176
231

893
557
ß5
269
206
375

423

104

s73
L62
747
125

242
53,
92

737

372

134
lNt
37
27
22

188
88
16
13
l3
20
16
23

57

33

7

32

85
58
13
74

18

a7
15
24
2t
27

189
5S
54
23
20
32

4S

10

50
18
20
12

24

.9
10

37

2A

1 026

853

36

036
763
512
416

.315

37t
816
229
200
214
327
2ß
339

822

4a5

113

328

129
709
195
225

311

353
274
381
2ga
400.

042
88,{
729
s37
367
625

702

L74

7AA
2A2
308
197

1t57
91

1113
223

49:l

222 358 1li!,6879 43,6594 Q,91ß5 1l!1,8401 44,3

58
2t
t2
15
11

75
23
10
10
6
8
6

11

22
13

b

1115
2t
t2

81
2A
11
11
6
8
6

13

13

1

3

3S
7
6I

17

60
16
10
12

8
14

27

5

13

327

300

2r

16
7

5

12

40
5
7

11
L7

32I
6
7

b

18

18
7
8

16

I
14

10

322

251

2 79A
s71
271
234
%3
383
2AA
3S4

818

653

135

101
1 325

8332ß
266

244r3ß'7
44rg
113r 0
4412
44,0
Qr0
llilr6

47 r0

1l§lr 8

39r7

45,0

Qr7

334

1a0
296
4113n
444

2Sl
s5s
794
472
395
671

777

ta7

843
302
330
2tL

1185
97

153
234

5113

480

3

423 4717

611 39,6333 39,0447 40,0354 4t,2478 38,6

570 38,5045 38,5854 38,7508 37,8432 40,7732 37,6

425 40,0

205 37,3

054 116,8342 46,1407 q7,0
255 47,6

2

1
,43
41
41

6
7
1

Mecklenburg-
VorponmErn

Nisdersachsen
BraunschNEig
Hannover
LUnsburg
[,,lsser-Ems

3
1

4

1

1

I
2
2
1
1
1

887

067
853
116
858
240

270
715
206
34Kt
061
s45

549

.252
aza
868
557

320
273
437
810

436

Itlünster
Detnold
Arnsberg

l,lordrhein-+{Es tf a lsn
DUss€ldorf
Kö1n

Rheinland-Ptalz

Saarland

Sachsen
Chsmnitz
DrEsd€n
Leipzig

Sachsen-Anhalt
Dessau
HEI lE
Magdeiburg

Schlesnig-Holstsin
ThUringEn

Deutschland

Nachrichtlich:
Fruheres Bundes-
gEbi€t

dar. s Bsrlin-{est
NeuE Ländsr und
BErlin-0st
dar.: BErlin-0st

627 47,5lza 47,0206 47,1293 118,0

594 qL,A

586 47,7

77 942 42,6

2 063

1

1

7 227

42 t74

34 534

I 097

7 6qO

644

14 300

474

3 682

340

4l,4
43,6

§l12

52r8

73 252

395

2 34A

247

7 282

272

I 724

194

450

14 853

12 099

§7

2 754

265

16 200

tt2

4 05't

3 314

81

744

65

274

I 0062 814

2 405

41

409

21

77 773

22

1l fl!9il-q:f-fn^rerbspersonen an dsr.Bsvölksrung Js GeschtEcht, Land und RsgisrungsbEzirk.z, Krasslrlkation der tlirtschaftszhsigE' Ausgaba lSS3 (l^lz 93),'Tiefsngliedeiung für den Mikrozensus (siehe Anhang),

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002

tlirtschaftsbgreich 2 )Bevöl-
kerung

insgosamt zusamsn

Emerb§-
p8r-sonEn

Er-
,{Erbs-
quoten

1)

schaft,
Fischsrei

Land- u
Forst-,{irt- Pmdu-

zisrEndes
Gsnsrbs

Handel,
Gast-

gEv{€rbe
und

Vsrkshr

Sonstigs
Dienst-leist-

ungen

SeIb--
ständigs

Mit-
helfsndg
Fanilisn-

. gngE-
norlga

I 000 x

-L25-



5 LIMER

6.4 Bsvölksrung, Eilsrbcpsrsönen, Errierbsquoten sohis Er'r{€rbstätigs in April 2002
nach l.lirtschaftsb€reichen, St€IIung im B€ruf, Ländern und Regierungsbezirtsn

EHsrbstätigB
SteI lung in Benrf

Land

R€gisrungsbszirk

50r1
50,7
119,4
119,6
50,4

50,9
52rl
51,8
4l9,9
4Er5
5012
1l§lr5
50,5

52,8

54,1

1ßr3

51,2

1l§lr 1l
50r6
47,6
47,5

52r8
18,8

115,5

47 rB
q5,7

ßt2
52,9

ß12

ß14
4s, Ö

52,3

57r0

Ab-
här'Eigs

44765
111
89178

5 019
1 900tß2
1 016

851

5 921
2 066

579
508
507
792
622
447

I 986
790
188§2
347

2 06€
613
224
1St
209ßl
z31
318

274

310

67

162

a29
1195
153
181

17S

1 011§t2ßß2
207
333

2ß7
687
534
!61
lrl1
554

579

742

594
2ß
2t9
126

ezl
72

103
l1ß
29]

984
!802ß
209
157

311
1ß1tä
111
to7
185
137
186

!tslt

279

81

xtl
65S
,!l!t1
104
124

185

80r
t42
272
1S5
ß2
ß2
5E§
4072ß
2G5
lE§I

407

413
1115
159
110

2q3
50
76

117

!l2s

ZA

6 856

188

1 Sl1
703

2 342
9!t1
203us
\77
306xß
311

ß7
1§16

177

lxr6

1 253
420
205
2ß

36
1&B

ß7
4%
317
$B

32Ss8
884
475
31ß
530

760

180

772
2W
313
201

447
85

1115
217

551

I 000

Insgesamt
Baden-+lurtternb3rg

Stuttgart
l(arlsruhe
FrBiburg
TUbingen

10
3
2
2
1

t2
AI
1
1
1
1
1

3 730
773

1 011
813

3!t6
,434
s98
193
983

267
820
878
569

331
277
434
azl

2

614
970
704
159
7At

354
151
ta7
088
114
700
343
770

5
2
1
1

8
2
1
1

75
27
14t
20
14

s7
30
l3
t2
8

11I
14

l1$
178tß
104
88

527tm
322

117
47
15ß
25

rstst
51
27A
14
2t
18
32

10

4E

318
ot2
3!t6
072
sl8
245
162
614
5113
553
854
ffi
8Sl4

ß
16

8

7

51I
8

t2
2.
74
2t
13l{
s

16

A
13

795

744
755
472
547

731

410
691
s20
753
01ß

620
2tq
846
097
898

3

t27,32,3 1
,5 1
,6

8
3I
5

8
1
2
1

q
II

685
290
&.
1I9
51
80
58s

772

103

Z3

702

AS
198
44
52

60

xriz
57
a7
80

108

598
2L5
186
94
78\n

186

37

166
59
a7
40

74
15ß
34

137

88

3 654

3 102

111

5
1

1:B
7ß
504
1l{8ua
701
s557§scfxiaben

86rlin
Brandsnburg

Bremen

Haiburg

Gi6ßEn
KasseI

3 389

2 588

659

I 727

6 080

1 755

7 964

4 0118

I 065

1 781

1 401

305

1 133

r7ß
1 925

ß7

L%2
I 273

1r0 607

32 683

1 055

7 524

724

6

IK'
zoI
14

41

122
15
2L
33
53

116
:t:t
2tß
t4
22

ltst

6

116
15
20
10

a
7

l06
47

33

923

773

1 1155

1 130

268

6

7

5

18

6

474

1 27'J

7 0iz3

2ß
688

2W
1 551

Q4
ß7

6611

302a
626
8%
881
916

5 847
1 972
1 647

sEt
810

1 424

1 584

1lo1

1 652
604
aa.
1105

s73
198
306
1ß9

Hessgn
Darßtedt

884

3 004
1 897

506
601

gza

2
750
064
265

3
1
1

l.lecklenburg-
Vorpormern

Niedersachsen
Braunschnaig
Hannovsr
Lun€burg
l.lsser-Ems

l.,ltlnstsr
Det[Eld
Arnsbsrg

lbrdrhein-*,lestf alen
Dtlss€ldorf
KöIn

Rhsiniand-PfaIz
Saarl6nd

SachsEn
Chemnitz
DrBsdsn
Leipzig

Sachs€n-AnhaIt
Dessau
HElle
Magdeburg

Schlssr{ig-Holstein
ThUringen

Deutschland

NEchrichtlich:
FruherEs Bundss-
gsbiet
dar. ! BerIin-{"lest

l',leue Länder und
Bsrlin-0st
dar.: Berlin-0st

1 66727ü
1 68624ß

18 055
5 252
4 315
2 821
2 065
3 AO2

373
5S8
692
084

572
531
848
192

48,3
ßr7
ß12
116,3

416
116
lt6
415
47

51
51
51
52

51
52
51
52

2

1

4
1
1
1

2

1

1 566

1 795

442

I 425
666
7t7
447

7 052
2t4
334
504

I 227

1 062

2 A0A

2 407

82 1155 36 536

30 132

851

6 404

604

347

11 655

I 792

151

1 864

114

I :t55

4,!§'

15 502

t2 772

497

2 430

340

I 1199

1116

:Ei

30

1 073

96€

:t2 189

26 6,!ts

737

s 821

541

67 489

2 115

14 958

I 274

6

552

61

270

1) Anteil der Erflerbspersonon an der BEvötk€rung js Gsschlecht, LEnd und R€gisrungsbezirk.
2i Klassifikation der'l'lirtschaftszHeige, Ausgabö -1SS3 (tlz 93),'TisfsngliedEiung für den l.likrozBrrsus (siehe Anharg).

Statistisches Bundesamt, Fachserie L, R 4.L.L, 2OO2

HirtschaftsbsrEich 2)
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6 LÄNDER

5.4 Bevölk3rung, Err{€rbspsrsonsn, Emerbsquotsn soNie EHsrbstätiqs im April ZO02
nEch t,llrtschaftsbgrsichsn, Stellung ini Beruf, Ländern und Regierungsbezirken

Errerbstätj.gs

St€IIung im B€ruf
Land

Regisrungsbezirk

Badsn-{,ltlrtt€nbsrg

Ab-
hängigs

Männlich
5 206
1 S55
7 321
1 052

477

6 040
2 028

584
534
541
aza
659
866

161a
I 27a

318

837

868

3 8S7
814

1 011§t
a28I 206

8 785
2 537
2 109
L 274
1 003
1 857

1 985

517

2 121
770
424
527

1 251
254
411
542

| 372

2 790
1 068

692
557
474

3 287I 13S
323
285
275
437
:t55
474

773

509

147

1l3l

1 5,47
98s
ß7
302

398

I 931
3S5
50su4
602

4 329
1 255
1 052

625
503
894

I 024

254
'9A2
354§2
237

568
tt7
181
270

684

582

20 336

13r0
12,L
13r0
13,8

86r 4
87,4
85;6
85,3
8512

84,2
81,7
85r0
88r3
85r5
85,6
87,3
84,2

2I 28r5
28ra
31,g
28,4
2817

30r7
36rs
25,7
28,0
26,8
28ra
29rl
27 14

!7,7!7,l
18r4
18rg
16,4

20r0
20rg
18,3
18,6
19r5
22r!
19r4
18rg

24,4

22rg

30,2

30,1

22,6
23,7
20rs
20,5

22rg

4

55
58
55
55
56

57
58
58
57
55
55
57
57

58

960
134
7q2
587
4§,7

,ß8
191
344
305
300
471
374
500

963

30
!E
33
29

32
32
37
32
2A
2A

21
18
2r
23
20

2l,o
22,8
2016
19rs
19r7
2018

2012

23,3

21r0
20,2
20,l
23ra

20rB
19,0
21,2
20rg

25rg

20,7

7ß 58,5

170 53,4

ß4 5718

1 680 55,4I 064 57,9240 5317335 54,3

5l12
53,8
4Er1
49,7
51, g

ßr7
39,6
51,1
48rs
50,9
1ß,1ßt2
1ßr5

28r7

40r4

35,7

27,7

40,L
37,2
44,0
116r 1

43,5 2717

216
2'5
1r5
311
3r6

,6,l
,9
,9
,0
,0
,3

2r8
213
3r3
216

4r5

3r3
5r9

o
,0
,1
,8
,7
7
7
8
0
4
8
4
7

0'6
0, 5

l4r 0

Ba)ßrn
obsrbo)ßrn
NiEderba]ßrn
oberpfalz
obsrfrenken

3

113
2'3
2rl

4rl
0rg

512

lr7

2r9
212
1r8

3'2

4r7

3'9

3r0

1Er0

31r s

32r8
ql,2

35rB
37r8
33,2
30r7

32,8

3213

32,3

29,9

30,4
28rG
33r 0
32,3

29,7
27,4
29rs
29r5

36r5

30, 1

32r4

32,5

49r3

32ro
' 1ß,1

13r8
!3,7
11r g
1512

14r8

11,5

11r 11

16r4

13r5

10,6

15,1
L7,8
14,1
12rg

!2,7
10,5
12rq
13,9
13r4

0
0

,7
,6

40

Mitt€lfranksn
Unt€rfranken
Sch,iabsn

Berlin
Brandsnburg

Brsmsn

Hanburg

Hessen
Dannstadt
GiEßen
Kassel

2
1

979
839
522
617

84rg

88,3

88,5
83r 4

86,1
85r5
87,7
86,6

/ 8gro

86,8
89,1

85r7

89,0

88,0
88,4
87,6
87,9

90rg
91,5g0rs

86,2

8ts12

74r2
11,9
12,7

Mecklenburg-
Vorpomern

Niedersachsen
BraunschHBig

lbrdrhsin-+,lEstf a1sn
Dusseldorf
KöIn
Monster
Detnold
Arnsberg

Rhsinland-Pfalz
Saarland

Sachssn
Chsmnitz
Dresden
Leipzig

Sachssn-Anhalt
Dössau
HaIle
Magdeburg

Schlssr{ig-HoIstEin

Thüringen

Deutschland

Nachrichtlich:
Friiheres Bundss-
gebiEt

dar. ! Berlift{,,lEst
NBue Länder und
Bsrlin-0st
dar.: B€r]in-(bt

1 190

40 243

32 S55

1 018

7 32A

630

503

2 119

1 100

242

I 273

758

688

22 625

18 383

577

4 242

386

16 880

456

3 455

3t7

37,2

Qr4
1l§l r 0
3912
3l ,8
43rg

4416
{lllr3
40,2
44,7
1ßrS
4Er8

44,2

45r3

15r8
50rg
1li3r6
41,4

115,8
50,5
115r9
43,7

33,0

sr3

440
555
459
655

4 765
1 389
7 144

68s
55r
s97

,!l!18

470
304

704
1418
224
324

57,9

54,4
54,0
53r8
55,5
54r3

5412
54r7
54,2
53,6
55r 0
53r7

55,4

54,6

57 12
56rg
57,7
57 r7
56r3
57,4
55,6
56r3

55,3

58,3

5612

55,8

56,7

57,9

61,3

714

4t2
216
217
512
6'0
1r9
1rg
L14

11,8
12,il
12,5
1112
11,5
10,5

0 b

HannovEr
LUneburg
l"lsssr-Ens

0
8
s
7

a7
85

87
a7
a7
88
88
89

86

,9
,2
,2
,3
,1
,3

,1

0r8

0r3
0r4

4
3
2
5

4
0
8
s
2
6

2
5

13r4

!0r7
11,8
11r 3
1212
11, g

8r8
812
912
8r9

14,7

10r6

91,0

84,7
'8§t,0

L2,3 0r5 86,6

217

4r0

43,8

26,3

42,7

27 rq

2l,o
23,5

21,9

25,7

13,3

16,6

11,0

72,3

.0,5

0r3 88,7

87,4

1) AntEil dsr En{erbsp€rsonsn an der BsvöIksrung J€ Gsschlscht, Land und RegiErungsbezirk.2) Klassifikation dsr't,lirtschaftszyi€ige, Ausgebä -1993 (l^lz 93),-Tiefengliedeiung für den Mikrozensus (sishs Anhang).

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002

t,lirtschaftsbsrEich 2 )

insgesant

BEvö1-
k€rung

zusamren

Errrerb6-
p6rsonen

Er=
r€rbs-
quotsn

1) zusarmgn
Land- u.
Forst-Iiirt-
schEft,

FischEr€i

Produ-
ziBrEndss

GeNBrbe
ger{srbe

und
VErkBhr

Handel,
Gast- SonstigB

Dienst-Isist-
ungen

Selb--
stärdigs Familien-

Mit-
helfends

Eng€-
hörige

I 000 T 1 000
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6 LÄI\DER

5.4 Bsvölkerung, Erv€rbspersongn, EilBrbsquot€n solis Errertstätigs im April 2OO2
nach Hirtsahaftsbsreich€n, Stellung im BanJf, Ländsrn und R€gisrlngsbszir'ksn

Enrsrtstätigs

t,lsiblich
2

Stsllung in Bsruf
Land

ReglsrungsbEzirk

Badsn-Hlrttsnb3rg

8sr1in
Brandsnburg

BTETEn

Halhlrg
HessEn

Dannstadt

AF
hängige

Stuttgart
Karlsruhe
Freiburg
T0bingen

BavBrn
tberba5arn
NiBderba)ßrn
obsrpfalz
ubsrfranksn
l,litt€lfranken
lJntsrfranksn
SchNabon

5
2
1
1

1ß,6
'ff}r5
Q19
1li3r8
44,3

44
115
44
lxt
44
44u
1ß

358
879

408
013
383
107
904

313
t23
803
554
573
472
685
904

91
91
91
s0
91

90
88
&,
89
92
9i2
s1
Et0

9t
92
92
s0
90

92
92
g1
92v

%rlAt2
24.1
ß14

?813

26,6ßrS
2416
ß16
?3rB

25r5ßto
ZJrS
%12ßr7
25r8

25'9

1r3

39,7
(Fr0

Q17
4ts,6
4!,7
41, I

39
40
41
38

38
38
38
37
40
37

!t33
447
!84
474

570
045
854
508
Rtz
732

425

205

3
1

222s,
a32
580

2419ßr8
22,9
25rlßr8
2!15
17,4ß'0
24r8
29,9
ZZrS
22rB
2212

9r9

!2,4
12rl
l!,7
15rg

18r 1

10, 4

22r0

24,8
2412ßr7
26r 02tB
24,8
?514
25rS

2l13
ßrB
ZSJ19

27 r7

28,8

2415
23,6
24,9ßt3
ßr0
ß17
24,8
ß17
8rt
ßr4

25rO

20rq

2512

22rG

6r0
5r8
6r5
6r0
5r7

7rl
9r5
6r4
5t7
5r4
5r6
5r8
8r1

8r4

8r3

5r5
g17

6rg
714
611
517

5r4
s;9
512
5r8
6r5
611

5r7
B12
6r8
5r0
511
4r8

6r3

5r3

5r9
5r9
611
5'7
5r0

5r8
4'4
6t7
5r5

6r3

s94
1ß5
401

2 798
971
27tm
253
383
2AA
394

818

653

135

401

t3ß
8Et32ß
266

423

I 611

1 054
382
407
265

627
L2826
29,3

2'0
2r5
2r8
2tZ

51r 0
50r3sr6
1*lr6
50r 1

21ra
ß13
22,7
20,g

50rG
55rB
1ßr8
il,{l13
44rg
50r 4
1§,8

2r8
2tS
2'L
3r3
2'9
2r8
2r5
3r8
{r5
216
213
213
.3r0

lr8
1r6

2r5

2r7
2r3
lr5
2'8
3r8

1r8
Lr7
1r3
2r4
2rO2rl
2r7

0r6

2r5

4
7
4
8
4

0
0
7I
0
1I
8

168
377

I
8
4I
4
3
3
4

2

I 74L

1 310

341

8S0

7I
0
2
0
0
6

0
0
2
b

,5
,5
,7
,8
,7
,€i

I
1
0
b

5
0
1
0

47 ro

1l§1,8

q7,7

39,6

40,0

37,3

4l14
4l,7

i42r8

2 634
927
256
223
232
355
2A8
373

82
520

tzt
364

I 236
780
2Lt
2ß

334

1 180. 2S6
411
328
444

3 2S1
95S
794
472lts
671

77t

187

843
302
3302tt
rß5
97

153
234

543

ß0

215

0r9

2'2

3r6

tß14

68r3

58r{
57r 1

60r0

56,8
57 14
56r0
55r 4

58,9

55,1
56r5
58r 4sr7
52r0

57,5
58r 1
61r3
57,1
s2.L
55rB

srB
55,6

5812
53r5
56,8
59,2

58,2
511,3
50,0
58,5

57r3

57,2

54rg

68,g

58,5

67,6

101
911
5426ß

3
1 16r5

18r3
l7,0

912

15rB
!7 r7
L5,2
14,3
15rs

15rg
15r0
14,0
7512
20ra
lT rs
16,11

14rs

lT rl
20r7
16r0
13rs

12,5
13r3
12ra
12rO

12,0

17,3

77 r4

9L12

§Br l
Slr3
90r 1

91r3
90rg
92'3
91,8

/ ßrL

!Brl
91r 0

$1,0

GiEBEn
Kasssl

llscklenburg-
Vorpom8rn

Ni€dersachs€n
Braunschv€ig
Hannov€r
LUn€burg
HEs€r-Ems

887

4 067
853

1 116
858I 240

I 270
2 7r5
2206.I 343I 051I 945

2 043

549

2 252
a2a

t{ordrh€ift'{,lestf alsn
DUss€1dorf
l(öln
l'llnstsr
O€tmfd
Arnsb3rg

Rhsinland-Pfalz
Saarland

Sachsen
ch€mnitz
DrssdEn
Leipzig

Halls
Magdeburg

Schlesr{ig-Holstein
Thtlringen

D€utschland

Nachrichtlich 3

Frtlhsrss Bundes-
gebist
dar.: Bsrlin-l.lest

4
6
7
7
1

4
2
s
6
s

911r3
§trl,5

116
116
47
47

47
47
47ß

0r9

2;0

2r7
1r8lr7
3r3
3r8

1r0
0r9
0r8
1r5

212
2tZ
2t3

3r3

3'7

slr5
SlrS

SachsEn-Anhslt
Dessau

868
557

| 320
273
437
510

1 436

| 227

42 774

34 534

I 0s7

7 640

644

594

586

7t 342

14 300

474

2'7
2rL

2ro

Slr5
Slr5

$1,1
95,4

90r8

$lr7

2,0 91,716 200 25ro 5516

41,4

ßr6

ßt2
52r8

L3 252

395

29ß
247

6r4

9r0

5r9

7r8
o17

91,3

90r 4

*lr4
Q'2

2131r9

Ngus
Ber

Länder und
Iin-0st 214 13rg

9r3dar.: Berlin-ost
3 682

340

1) Ant€il der Ernerbspersonsn an der Bsvölksrung js Gsschlscht, Land und Rsgisrungsb€zirk.
2) Klassifikation der't,lirtschaftszr{eigE, Ausgabä 19S3 (l.lz Sl), TisfEngliederrrg for den l{ikrozgnsus (sisns AnharE)

Statistisches Bundesamt, Fachserie l, R 4.L.L,'2002

!'lirtschEftsbsreich 2)

HardeI,
Gast-

g€rarbB
und

V€rl<ehr

Sonstigg
Dierrst-Isist-
urqen

Sslb-
stärdigs

ltit-
hslfendsFmilisn-

angS-
türigeinsgesamt

Bsvöl-
kErung

zusailnen

Erflsrbs-
pgrsonen

Er-
w€rbs-
ort"n

zusanmgn

schaft,
Fischersi

Land- u.
Forst-r{irt- Proctu-

ziErEnd€s
6snerbs

1 000 x 1 000
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6 LÄNDER

5.4 Bsvölkerung, EnrerbspErsonsn, EndErbsquot8n sonie Emsrbstätios in ADril 2002nach l.{irtschaftsbsrEichsn, StEllung iri Beruf, LändErn und Regierungsbezirken

EndErbstätigri

x

Insgesamt

49,4

019
s00
252
016
851

92t
086
579
508
s07
792
622
447

1155

130

268

7S5

784
755
4t2
547

73L

410
591
920
753
0116

820
2t4
81t6
0s7
8S8
566

795

442

aä
666
7L7
447

052
2t4
334

Stsllung im. B€rufLand

Rsgierungsbszirk

19,6
19,0
20r8
2016
18,4

22,1
2213
21,6
2lrg
n.;O
23rg
2lr9
22rO

22,9

2417

30, I
29ro

23,7
24,4
22rl
22r7

9r9
9r3

10,1
10,3
l0r3
11 rG
14,0
10 r7
9r7

Ab-
hängigs

87,8

90rs

90,7

86rs

90rg

8812

90,7

87 rA

91, 1

88rg

88r 4

86r5

90,9

89,7

Bad€n-hrurttarbErg
Stuttgart
Karlsruhe
Fr€iburg
TUbing€n'

3S
111
36
38
40

5 318 50,1 52 0t2 50,7 1
1 336 49,4 1t 072 1Nt,6 1898 50,4
6.285 50,S 5
2 162 52,r 2614 51,85,ß 1Nt,9553 119,6854 50,2866 4S,58S4 50,5

1 781 52,6 1

10 614
3 970
2 704
2 159
1 781

12 354
1t 151I 187I 088
1 114
1 700
1 31r'r 770

28,
27'
31,

32,
31,
28t
32,
36,
35,

2t3
2r5
!12
2r9
3r0

3t4
3ro
4r7
5ro
2t7
2t7
219
3r8

0t7

4rO

0r8

6
6
6
6
8

39
,4t5

35
35
35
38
38

35,0
29,7
38r7
38,0
41 ,3
35r5
37,2
37,5

2
0I
0
o
4

Q13
38,8
44rO
45,0

Q15
39,7
43rs

32,5
37,2
30,8
28,3

30,
33,
30,
29,

1r5lt4
1r1
2r0lr7

38r5
37,O
41,6
38r0
37 rg

5
1
0
2
0
5
0

1r6
l14
212
2r4
1r6
!14
1r5ri7

88,6
89r3
88r8
87 17
88r 0

86r8
811r5
87,!
87rg
88,5
88rs
89r3
87 rl

88
a7
89
88

90,9

88r8
90r5
89,7
87,8
87,5

89rg
89,3
8912
90,1
9012

Ba)ßrn
oberbswrn
Nigderba)ßrn
0bsrpfalz
obsrfranken
MittslfrankEn
Unterfranksn
Schnabsn

3 389

2 588

659

! 727

6 080

3 AO2

4 0118

1 065

36,7

57rs

43,9

1ßr8

l§,8

41,8

4416

Q12
41,6
ßt2
Q12
39,0

ß12
1ts,3
47,9
43,3
38r7
4012

Qt3

40r8

43,0

ßr7
Qt3

Qt4

58,4

4412

58,3

l0r0
10r l
9r3

71,2

11r 8

9r1

8t7
t2,8
10rG

8t2
917
812

0r7

lro
0,

1,

lt4
0r6

1r1

1r3

3 004
1 897

506
601

926

3 730
773I 011
813

1 133

8 3362 434I S98
1 .193

983I 728

I 925

487

2 247
420
878
569

1 331
277
1[}4
821

1 352

1 273

30,8
35r5

5
6I

52r8

116r8
116r3
ßr7
ßr2sr3
ß12
1ß,3
116,3
1l5rS
47,6
115,5

47,8

ßr7
51,8

. 5l'3
51 ,9
52,5

ß12
52rg

ß14
49,9

5i2,9

57,0

2513

23rs
2o;5
23,1
25r9
24rl
23ro

22,7

25,8

22rB
2!,8
22,3
2415

23rl
23,4
22,8
23rl
26,8

2I,9

22,8

22r0

23,4

2412

0r9

1r5
1r3
0r9
1r62tl
1r0
1r0'or7
1r3
1r1
lro
7r4

Berlin
Brandenburg

BrEmen

Hamburg

Hssssn
Darmstadt
Gisßen
Kassel

1 401 54,1 1

305 116,3

884 57,2

18rg

21,5

25r0

20,4

29r8
28r0
32,5
33,1

5,6 2415

7l12
9r3
9r6

s

5

3II

1 755

7 S64
1 657
2 165
1 68624ß

18 055
5 252
4 315
2 62!
2 055

750
064
265

50rB
47 16
47 rs

1r5lrl
2r0
215

45r 0
lErS
43,4

2

24rz
22,0
2204
22ra
23,0

0141

0r551
52
5l
52

4o
8
o

ilecklenburg-
Vorponrnern

NisdsrsachsEn
Braunschnsig
Hannover ,

Lilnsburg
t,leser-Ems

Itbrdrhein-+{Estf a len
DUsseldorf
Kä1n

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen
Chemnitz
orEsdsn
Leipzig

Sachsen-Anhalt
Dassau
HallE
Magdsburg

Sahl€sNig-Holstein

ThUringEn

Dsutschland

Nachrichtlich:
Frtihsres Bundes-
gsbiet
dar.: Bsr1in-{.lest

NEue Länder und
Bsrlin-(bt
dar.: Berlin-0st

40 607 ß,2 36 536 31rg 22'g ':4217 - 10,0

3 3r6
2t2
2'2
4r4
5'0
1r5
1r5
1r1

1

7
2
1
1

I
1

9r4
l0 17
10r3

912
9r7

10,1MUnster
Detmld
Amsberg

213
1r6
1r,4

2r7

1r3

215
212
2r9
2t3
410
3r4
2r9
4r9

3r8

3213

32,2

5
7
0

10,4

8t4
9r1
8rg
9r4
9r0

7tl
6r8
716
6r8

8
8
8

373'
598
692
084

4I
1
1

90
s0
s0
90

92
92
§t1
93

5
7
3
6

5
4
7
0

2 572
531
848

1 192

2 808

2 407

a2 45,8

504

7 227

1 062

30 132

851

6 404

604

311

2rS

23,7

32r7

32rs

18,9

29,7

18,8

8
1
2
1

I 5
6
7
0

67 489

2 115

14 968

I 274

32 683

1 055

7 924

726

2r4

0'7

7L,2

8'3

10,3

13,1

3r3 8r8

10r l
0r5

1) Anteil der Emerbspsrsonsn an dsr BsvölkBruno le Geschlecht. Land und Rsoisrunosbezirk.2) Klsssifikation der l.lirtschaftszv{€ige, Ausgabä 1993 (t,lz 93),-Tiefenglisdsiung für den Mikrozsnsus (sishs Anhang)

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R4.1.1, 2OO2

l.lirtschaf tsbereich 2 )

insg6samt

Bsvö1-
kerung

zusanmgn

Enderbs-
pgrsongn

Er-
nsrbs-
quoten

1) zusarmgn rirt-
schaft,

Fischerei

Land- u.
Forst- Produ-

zigrsndes
Gen€rbB

Handel,
Gast-

gerErbs
und

Vsrkehr

Sonstigs
Dienst-
I€ist-
ungen

'Selb--
ständig€

Mit-
hslfsnd€
Fanilisn-

angs-
hörige

I 000 x 1 000

-t29-



40-1835 - {ol 1t5 - 50 50-55 55-60 50-55
En{srbs-
par§onen

insgesamt
15-20 20-25 25-30 30-35

6 LÄNDER

5.5 Errerbspsrsonsn in April 2002 nach AltsrsgruppEn urld L6rdern

I 000

Davon im Alter von ... bis untsr ... Jahrrn

Land

Baden+,ltlrttsmbat!
Ba)ßrn
BerIin
Brandsnburg

Sachsen-AnhaIt
Schlssr{ig-Holstsin
Thtlringsn

Deutschland

Nachrichtlich:
Fr{h. Bundesgsbistdar.: Berlift+{sst
Neue Länder und
BErIin-ttstdar.: Berlin-ost

Badsn-+.ltlrttEnberg
Ba)ßrn
BerIin
Brandsnburg

t{Bcklsnbut!-
Vorpomgrn

Ni€dersachs€n
l,lordrhEin-+'lsstf alsn
Rhsinland-Pfa1z
Saarland
Sachs€n
Sachs€n-AnhaIt
SchlEsHig-HoIs
ThUringen

tein

Deutschland

Nachrichtl ich:
Früh. Bundssg8biBtdar.: Berlin-Hest
Nsue Ländsr und
Berlin-tbtdar.: Berlin-Ost

55 und
nnhr

llännlich

2 9603la8
s63
7ß
170
1a4I 680

503
2 119
4 765
1 100

242I 213
7047*
688

22 AA

712
153
24
37

s
50

n
61

124
42
10
57
30ß
3l

803

599I
204
14

&t
Lß
23
23

s
3Sl

23
52
95
32

7
44
22
19
25

bJI

1183
72

11Nl
11

201
274

47
61
6

18
89

52
113
220

75
77

101
52
44
82

1 435

L OA2
2?

353
25

2§
273

77
6S
13
37

119

56
157
353

8Et
2t

115
66
54
a7

1 797

1 385
:ts

4t2
37

203
240
72
5l
11
38

109

3S
136
307
69
18
83
47
118
50

I 52L

177

2t
103
50
56
5S

221
270

a2
418
L2
s7

t2B

32
151
3415

75
r7
81
42ß
42

7 642

1 358
44

:ß3
1155pa
77
22
63

233

51
2AO
643
134
!ts

1!E
88
95
76

4ß8
520
160
108n
75

267

69
327
749
1GEl
u.

15S
EE

118
SE

3AzJ

2 427
94

5Sö

347
414
132
104
2l
56

202

64
2L3#2
t2?
3l

118
101

8Et
83

2 707

25,0
302
91
55
17
50

t44

4ß
94

!85
413
106
103
l9
5026
73

%7
5Sl
143
1§

LA2
!tr
s2st

807

xtl
65

570
41

308
31ß
s6
95
16
lEtrt
GEt

207
474
113

31
15S
94
TI
86

!81

619
52

3:!4
391
712
109
2L
53

l81l

5S
2ß
526
L22
!t3

153
9S
88
98

637

065
88

571
44

2

2

432
76

476
51

303
:ß8
104
73
19
55

1S
113

204
473
107ß
118
7t
?4
6:t

2

I 850
53

540
4l!t

r58
80

Slls
52

785
934ß2
212

49
131
4t0
132
570
301
293
73

305
1S§l
206va
130

985
774

4,09
477
131
115
24
64Z§
77

300
588
156

41
173
t05
103
97

315 2

47
55I

I
77

24
54
15

8

L2

z3179
1g

27
4m
5

11

l3ß
10

6

158

11ß

t2

157
165

1E
:B
8ß

74

20
106
2L2

4§'
13
5e
27
1I3
%

ß4nr
86
59
15
47

t44
n.

184
402
85
Z3

10s
62
74
52

320
38Et
105
88
18
4§

191

552ß
522.
Lß
9.

1:p
80
85
8Et

479
37

268
304$
80
!7
42

151

1ts
185
«xt

SF
24

L37
7A
58
7§'

072

615
61

{156
:E

1 g!t!t 2 S08

t,l eiblich

2 2 576
79

2

2 519 1 9oS 1 0611

2 0N I 568 885685829

ß7

24
7

18 383
577

E2U
386

589
53

344
37

Br€nen
Hanburg
Hsssen

2 358
2 7§l,4

818
653
135
1101

1 325

a3I 611
3 570

e25
205

1 054
627
5S4
585

17 942

14 300
474

3 682
340

40 607

7ß
868
243
224

115
117
419

1116
518r 2t4
274
73

3A
204
1S1
195

5 832

66Et
781
202
1§t8
35
95

i}42

1!15
lß:tI 088
257

7A
?izt
192
16!lus

5 198

588
687
20L
166
:t5
87

342

702
1ß1
925
224
56

276
157
153
161

4 591

3111ß

180
27t
7t
5{
s*)

r01

33
L24
259
52
11

101t
61
55
e7

I 4L2

1 085
&t

%n

1t34
ß:2
157
113
%
a?

2ß
55

308
661
137
34

2t3
t22
130
s8

3 :t20

2 653
101

867
56

80
a7ß
l4
t2
!B
8le

105ß
Bß

12ß
10

52il

4tßllt
80
11

n7
25,2
73
47
t2
4LItz
n

154
377

74
19
79
ixl
66
:E

1 587

2 289 2

1

1

4t1
573
173
103
29
37

270

7t
324
772
163
38

184
92

104
101

7 277
38

305
34

4Kt8
513
11t8
120
24
75

224

s5
293
650
752
39

1SS
113
L02
118

318
245
7At
401
305
884
004

926
730
336
925
ß7
247
331
352
273

683
055

3

873
a2

410
43

243
38

Insgssant

BEden-tJürttemb€rg
Ba)ßrn
BErIin
Brandenburg
Brsmen
Hamburg
H€ssEn
Mecklenburg-
Vorpom€rn

Niedsrsachsen
l,lordrhsin-l.lEstf a lBn
Rhsinland-PfaIz
Saarlsnd
Sachsen
Sachssn-Anhalt
SchlEsr{ig-Holstein
Thtlringsn

Deutschlsnd

Nachrichtl ich !
Fruh, Bundesgebist
d8r.: BerIin-l,bst

l',lsus Länder und
Bsrlin-0stdar.: Berlin-ost

5
b
1
1

3
8
1

2
1
1I

586
432
237
150

47
724
419

94
1186
116
24t
59

253
157
t70
13S

197

31r
t37

886
s4

I

76s
15
7

11n
37
8gß
t2
18

4'25

:FO
10

:E

3A
1I3

253
30

32
1

2

5

4

3 5753 318

s4ts
s7

627
76

2402
77

715
77

4 4 642
147

4 087
118

3 655
129

-130- Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002

7 925
726

I 141t
118

1 190
96

1 110 93584 72



L€nd

Saarland
Sachssn

RtrEinland-Pfalz
Saarland

Deutschland

Sachsen-Anhalt
SchlEsHig-Holstein
Thtlring€n

Badsft-l'lurttenbero
Ba56rn
Berlin
Brandsnburg
Breman
Hamburg
Hessen
l4scklsnburg-

Vorponmsrn
Nisdsrlsachsen
l,lordrhsin-ü{3stf alEn

76,3 87,2

g5,g 9696,5 S697,1 9698,6 9798,9 96
97,3

96,8

6 LÄNOER

6.5 En.erbsquoten .) im April 2002 nach Altersgruppen und Ländern

Davon im Alter von ... bis untEr ...,Jahren

Männlich

65 und
mahr

Baden-{,{Urttsmbsro
Bayarn
Berlin
Brandenburg
Bremen
Hamburg
Hassgn
Msckl€nburg-

Vorponmsrn
Niedersachsen
Itlordrhsin-l'lss tf aIEn
Rhsinland-PfaIz

I
4
4
4
5
2
2

0
1

58
6S
67
a7
63
67
67

66
65
64rg
ü12
63,2
65,5
64,3
68,8

35r 7
45r 0
24,9
36,1

23r7
31 r8
39rg
29,0
25r7
38,9
34,4
38r 0
32,1
32,9
QrO

34r 0

33,0
17,8

37 12
33,8

s7
97
s5
97
92
95
97

96,2
97,0
96,6

96,7
96r8
93,2
96,5
93,4
91,6
97,0

96,8
95,3
95,3
96,0
92,8
96,7
97,1
95,2

87,3
87,9
80r7
91 r3
86,3
80,9
87 rl
89rs
86,8
87r0
86,0
90,7
90,7
90,7
88,1
89,5

74rB
77,7
71,8
81r g
76r0
69r 4
77,0

85,4
7413
74,5
74r8
76,6
79,1
81,6
7§J17
79,6

5
3
1
5
8
0
4

96,2
93r3
94,6
95rg

93,8
91,9
90,1
93rg
89r 0
89,1
90,3
g0r8

Qr8
3812
36,8

26,8

35,1

35,3
3412

30r l
41,5

2L,l
19,8
19r6
L2r5

20,2
18r 1

10,5
16,1
15r5
17,4
12,5
13,5
10rg
21,3
10,5

16,9

77,9
77,7

L2,7
22,8

31r 8
28r9
28r3
22,4
25rl
3216

27,0
2613

72
55
51
52
39
80
77 12
60,8
72,7

76,6
75,2
79r3
88r8
74,9
74rl
72,2

86,8
7l12
66r8
68,7
59,0
90r0
92,0
73,5
89rB

74rg

89r7
90,6

3t2
2r8

26,5

18rB
%13
23,9
25,6
21,5
22,2
17,8
30,2
18,4

25,9

7312
69,9
73,9
80,5
64,6
74,7
68r5

74,5
67r 0
64r3
66,6
57,5
8213
79,6
72r4
75,9

70,3

84,0
80r8
79,7
84,9
74,7
84r8
79,8

75,2
78,6
77,1
80,3
73rE
84,4
82r7
84r4
79,7

80, 4

97,2
90r4gl,0

1
7
8
8
8

83
92
91
91
93

s1

3L,2
89,4

92,6
91,5

98,3
961 1
93,6
95,9
92,9
89r 7
9q,7

94,3
95,3
94,8
95r7
95rs
96,1
94,7
95rg
95,4

95,3

9512
92,2

97,4
97,1
94,5

33,1
35,0
44rz
34,7

5r3
5r5
4r6

5r8
3r9

3r9
4r0
418

2tS

5r7

4t4

0
1

216
3'2
1r6

1'7

1r5
1r5
213

1r8

1r8

2r0

s
2
5

4
2
2
6

27
34
32
311
30
31
25
38

1
3
6
2
6
5
2
866rll

56r7

66,8
55,0

96rg

95rg 5Dsutschland

l,lachrichtl ich:
FrUh. Bundgsgsbiet
clar. : Berlin-+'lest

Nsue Länder und
Berlin-tlstdar.: BErlin-0st

75,1
6912

86,8
80,7

ß'2
80,7

85,7
80,8
79r 0
79,6
82,4
87rg
89,3

79,9
77,5

8215
84r7

95,8 96,892,9 94,6

96,5 96,S93,6 95,7

93,5
73rG
74,0
76,2
76r8sr3
94,3
77 r4
93,9

79,g

93r6
8§1,6

77,0
82,3

79,4
80,1

51r g
5912
67,9
76,1
53,4
54,4
57,0

60,1

71,6 58,473,9 62,2

8St
7A
75
76
76
s3
s3
81
92

96,6
94,7

82,2
81 r5§r7
95,1
80,9
80r5
81, I
91 ,4
80,3
76r 0
78rs
76,3
94,3
95,2
81'4
96r 0

82,5

79t
83,

94,
32,

12
7

66
69

51 r8
52rL
53,7

80,4
74,8

96,0
9412

95,5
95,g

7q,8
79,2
81 ,3

82,0

l.,loiblich

3012
37;6
25,5
28,0

28,8
28rg

35rq
24r7
20,7
29ra
25rG
30,5
25,8
28r5
30, I
28ro

27
22

118r6
50,2

56,4
44,9
51,3
50r0

69,4
69,6
64,6
73ro
59rg
67,l
66,1

70,9
66r 4
65,0
66,9
61,8
87,2
7!,6
70,7
58,7

67,5

72rl
73,4
68,1
77,g
67r5
6812.
7l,4
78,7
7014
59r8
7!,0
69,1
73rB

88
88
90
96
86
85
88

78r8
79,8
83,4
93,0
76r8
7912
78r8

93r 3
74,0
7!rs
7512
75,2
89,9Vro
74r4
91r 0

7814

76,1
79rl
91r 4
90rs

Insgesamt

76rl
78,3
?5'3
88,3
73,3
7814
74,3

81r 4
74,7
7lr0
7218
74,3
84r6
87r8
73,9
82,6

75,9

74,4
70, g

84rs
81,0

81 rB
83,1
78,7
89,9
80,3
78rB
80rB

v8,7
79,9
85r 0
95,2
79,6
77,5
79,5

84rl
8112
8512
93,3

2
7
4
b
6
4
0

53r7
47,0

1
7
b
7
1
5
2
3
s

1
s
6
4
4
6
6

7

s
0
1
2
s
3Sachsen

Sachsen-Anhalt
Schlesr{ig-HolstEin
r nurlngsn

115
115
42
52
53
48
53

llst

N6chrichtlich:
Frtlh. Bundesgebietdar.: BerIin-.l.I€st
f,leue Länder urd

BEdsn-l,lUrttsnbem
Ba)ßrn
Berlin
Brard6nburg
Brgmsn
Hamburn
Hessgn
Mecklenburg-

Vorponmsrn
Niedersachsen
I{ordrhsin-t'lsstf alen
Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachs€n
Sachsen-Anhalt
Schlesnig-Holstsin
Thtjringen

Dsutschland

Nachrichtlich:
FrÜh. Bundssgsbist
dar. ! BsrIin-+,lest

NBus Ländsr und
BErIin-tlstdar.: Bsrlin-0st

23,9
2912

67 r0
61,5

59r6
68,4

7
6

4
2

81,4
81 ,4
91,2
91, I

7t
65

75
7t

92,7
92,5

76,9
78rg

54,2
59rs

60r 1
60,4
60,3
61r 8
53r7
58, I
58,3

59r7
55rB
54r7
56r3
5.2,5
58,7
58r7
57,q
59,8

57,9

BErlin-0stdar.: B€rlin-ost

32,5
18r7
2512
29,4

§12
2818
23,2
34r4
30,0
34,3
29,l
29r8
3612

31,1

33,5
4l14
25,2

30,3
20,4

87,8
88r 5
88rs
94,8
84,8
85,6
88r 0

gl5,2
84,9
83r5
85,5
84,1
93r 4
94,8
84,9
94,2

87r3

94,9
85,4
85rs
86,5
86,9

91,8
87,l
8512
86r3
86,5
94,8
94,0
88,7
9412

88,7

85r 1
83,7
84,6
91,4
81,5
81 ,3
81 r3
88,9
81 ,478r4
80r0
70,8
91,3
91 ,9
82r7
91,7

83,2

2
8
3
4
5
6I

s0
88
89
94t
83
84
88

89,9
89,4
90,8
95r6
87,0
87,7
88r8

92,9
88r 3
86r 4
87,9
85,3
95r3
96,2
88,9
96,3

89,6

88r3
89,2

95,2
93,3

0r7

4r7
4r5
2r7
1r5

3r8
2tB

2r5
2r5
3r3
1r3

3r4

219

77 rL74,3 g0,g
74,5 95,5
72,0 8116

1
2

4
5

80,6
76r 0

87,0
80rg

95,2
95,4
87rs
95,7

88,5

57,4
57,7

60,0
64,6

87,7
88rs
95,3
92rg

86,1
8612

94,0
9212

87 13
86r3

94,1
94, I

58,3
70,2

79,7
8L,7

1, 233,7
3L,7

.) Anteil dsr En{erbspersonsn an der Bevölkerung im Alter von 15 Jahrsn und mshr Je GeschlEcht, Land und Altsrsgrupps

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002 -131-
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Dsvon mit ,.. tatsächlich gBlEistEten Arbsitssturden

70 urd
mghr

lns-
0s§ernt

0 1-9 10-20 2t-31 32-35 36-3S 40 El-47 55-6S*-*l
Erv{erts-
tätigE
ins-

gssamt

H11I.1 000

Hirtschaftsb€reich
1)

Land- u. FoFtnirt-
schaft; Fischerei

Prod. G€Herbo
Handsl, Gastgensrb€
urd Vsrkehr

sonstigs DiEnst-
lsistungen

Zusaflmgn

Land- u. Forstviirt-
schaft; FischErEi

Prod. Gsrerbs
HandEl, Gastger{ErbB
urd vsrkehr

Sonstig€ Dienst-
lsistungsn

Zusarm3n

Land- u. Forstxirt-
schaft; Fischsrsi

Prcd. GerBrbs
Handel, GastgBrerÖs
urd VErkehr

Sonstigs Disnst-
IEistungen

Zusamgn

6 LItr{DER

7A
366

Berlin
Männlich

l.lsiblich

GslBistete
Arb. -Std.

3r7
56r0

2lr0

Ar1z.

51rG
§12
U2,5

32,1 «),3ll2r8 4014

202

13

24
240

,{Biblich

63

19

42
t27

Insgssant

/m
32

66367 1

BayBrn
Männlich

!47
14

6.6 Ery{erbstätigs in April 2002 nach }'lirtschaftsb€rgichgn, in dsr B€richtseschs von
22, bis 28; April'2002 tatsächlich gsleist€ten Arbsitsstunden und Länd€rn

Baden-t"lürttsnbsrg
Männlich

Js
PErs.

Land- u. Forstnirt-l
schEft; Fischsrei I

Prod. G€xsrb€ I
Handel, Gastgen€rbel
und Verk€hr I

SonstigE Dienst- |lsistung€n IZusamen I

72I 113}0

1§3

795
2 790

115
556

4p1

1 136
2 224

1t7
1 985

984

I 9:t1
5 01S

199
2 059

1 311

2 342
5 921

7
207

188

371
773

68

1,45

,{58
642

10
274

334

437I 455

38

32

a7
15S

91

50

117xil

5S

25

1t5
131

413

51

108
204

702

77

L52
335

18

13

24
56

37

1ß

101
190

5
55

61

t25
2ß

15

L2

22
51

n
58

9S
189

44

70

tzt
23§t

6
166

55

s8
3zj

24

22

58
105

7
190

TI
154
428

t:t3

58

97
ß2

24

ß
55

106

62r9
175r0

53

18

31
t02

23

19

34
7A

26

10

27
67

6
58

70

140
274

10
84

i

80

158
342

2r
18

32
74

10
60

85

173
324

t4
82

toz

6
332

s7

181
616

1ost

7Z

234
418

I
44t
18S

415
034

6
1135

163

274§2

133

rD

l.biblich

2A
229

58

23

52
t37

12
406

120

183
720

7
101

67

14ts
323

19
505

187

.:xi1I 01Xl

15
u20

181

ß4
850

lls
93

168
370

l4
76

58

76
2z,3

7

13

18
42

18
a2

7t
s5ß

ß
86

7t
90

275

II
1S

27
59

5
to2

59

9067

14

18

3:!
66

7
r16

77

Lß
3A

12
97

5S

s1N

7
t2
l8
37
74

18
27

:ts

ß
108

I
103

tll

7
s
I
2I

lr6
15r 1

13,7

30rg
6212

'5,3
72rl

34,n,
27t

2?,
21t

21

59
86

2AA
ß7

t2
tzs
1:'5

301
575

5
23

2A

42
9S

16
98

151

303
569

23
t2t
17S

315
567

8

15

29
53

7

25

60
92

15

40

89
145

8
13

15
23

s

23
36

27 rs
110,3

132,9

t2
7

27

z3
30

115

:ß
134

:E
27

,110

!t5
137

11

13

10
!B

1§r0
!8,3

34,7 !8,3
i]2rB
34rg

Land- u. Forstnirt-
schafti Fischer€i

Pmd. Gev€rbe
Handsl, Gastg€[erbE

118
502

557

010
n7

81
558

653

1
3

I 331
2 634

6r4
58r7

54rE
!§r l
41,8

lxlr9
l4o14

3,2 §.2
15,8 29,6

Lg,z 27 r9

!8,8 27,6
TE|O Zg,5

9,6 18,375,6 38,5

1§,7 311,9

urü Vsrk€hr
Sonstigs Dienst-
lsistungsn,

Ztrsannen

Land- u. Forstriirt-
schaft; Fischerei

Prod. Gsnsrba
Handel, GastgsNsrbs
und VsrkEhr

Sonstige Dignst-
leistungEn

ZusamrEn

Lerd- u. Forstriirt-
schaft; FischErei

Prod. Garerbs
Hand€], Gastgen€rbe
und VErkshr

SonstigE Disnst-
leistungen

Zusan ien

Land- u. Forstnirt-
schEft; Fischsrei

Prod. G€r€rbe
Hand€I, GastgeHerbE
und Verkehr

Sonstigs Dienst-
l€istungEn

Zusarmen

Insgssamt

308
55S

584I 4A7

41

73
167

16

27

106
150

69

68

179
317

Land- u. Forstvrirt-l
schafti Fischerei I

Prod. Generbe I

Handel, oastg€nsrbE I
und VerkEhr .l

Sonstige Di8nst- |IEistungsn I

Zusamnsn I

ß719!Blßsls 156 lo§t s 31

254 A2 A7 90 53

421 152 1A ll2 1l5220 398 3A :ts4 175

10
567

?a0

7
244

37

t2
L2a

16

:ts
51

15

110
72

j

8

b

Tl,1
2@rO

3i2rS
!8,1

s

8

///16 53 7t
7

19
29

205
402

2A

7A
115

0r3
8r1

7tS
14r 4
30,2

!BrS
iF,1
!F,6
!8,9
lBr1

22
30

20

19

62
101

72

1b

29
54

8

%
:B

16

20

55
92

//7t2/

t?
34

11

37
52

13

18

511
86

54

103
23t

l5
n

107
t52

86

&t

209
3&r

5

I
30

Insgssant

7

18
34

25

t2
27
611

58

8

2r3 :Br5
4r6 31,11

32ro
32rt

- ore 361115 10,3 37,7

15 12,0:§,1
16 29,4 !8,137 52,1 !8,8

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1. R 4.1.1, 2002

t2
t7

14

20

44
78

so1,11

2r

1) Klassifikation der HirtschaftsznsigE, Ausgabs 1993 (l"lz 93), Tisfengliedsrung fur den Mikrozensus (sieh3 Anharq)
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6 LÄNDER

6,6 ErnsrbstätigB im April 2002 nach l.lirtschaftsbgrsichsn, in der Bsrichtsyioche vom
22. ,bis 28. April 2002 tatsächlich gelsisteten Arbsitsstunden und Länd8rn

Brandsnburg
Männlich

Geleistete
Arb. -Std.

Anz.

JePers.

Land- u. Forstviirt-lschafti Fischerei I

Prod. GsNerbs I

Handel, Gastgexerb€ |
und Verkshr I

Sonstigs DiEnst- |leistungen I
Zusannsn I

Land- u. Forstxirt-l
schaft; Fisch€rsi I

Prod. Generbe I

Handsl, GastgErErbe I
und Verk€hr I

SonstigE DiBnst- |löistung€n IZusamsn I

Land- u. Forstviirt-lschafti FischerEi I

Prod. Gev{erbs I
Handel, GastgsNErbe I
und Vsrkehr I

SonstigE Dienst- IlEistungen IZusam€n I

tlirtschaftsberslch
1)

Land- u. Forstr{irt-
schaft; Fischsrsi

Prod. Ger{grbe
Handsl, GastgEnerbs
und Verkehr

Sonstigs Disnst-
lEistungsn

Zusannen

Land- u
schaft

Prod
Handsl, oastger{srbs
und Verkshr

SonstigE Disnst-
Ieistungen

ZusannBn

Land- u. Forstxirt-
schaft; Fischsrsi

Prod. Gsy{Brbs
Hsndel, G8stgey{srb€
und Vsrkehr

Sonstigs oisnst-
l€istungEn

Zusarmsn

322ß
140

r92
60s

13
54

139

115
310

279

1t96
130

52

44

4t8
147

67

81

117
2AA

119

130

178
4[i1

7

5

5
l3

8

6

s

j

8

77

76

20

12

13
1a

7

1157

)

5

5

I
19

8

b
18

1s11

l8

7

1
28

8

8
13

7
16

t7
22
42

8 I

32

19

21
74

11

18
138

54

s4
304

7
31

42

133
2t3

25
169

s6

15

10
20

18

18

23
60

30

32

37
s9

1S

1g

2L
61

b
20

16

16

14
118

6

7
15

77

22

22
64

8

L2
2q

22

26

33
85

77

36
36

l14
10r 1

8r0

7'8
2512

015
2'4
4t8

10,5
18r0

Q'9
41,0

1tsr0

40,6
4l,4

7

3412

304
520

7

,

7
11

b

10
19

6

t6
26

8

6

18
28

5

2t
lls
bb

6

23

44
74

27

29
59

10

l"leiblich

Brgmen
Männlich

23

37
7t

t2
27

24

77

25
69

34,4
34r7

Insgesamt

22
38

I
21
40

1El

42

58
1115

1r8
12,4

10rB

1812
43,3

Alrt
40,1

38r6

36,8
38,3

6 I

227
517

11

13
40

2r0 37

1,8 40

1r8 375,7 38

x6

23
53

38

118

65
153

13

13
1ß

8

15
27

20

22

2A
70

40

36

116
t23

10

23

58
90

1l§)

72

20
40

0
13

10

20
41

l

13

7

7

10

o

0,5 33,8

Lard- u. Forst{irt-l
schaft; FischsrBi I t

Prod. GBrErbE I 15 /
Handel, Gastgenerbel
und Verkehr I 36 /

Sonstigs DiEnst- |lsistungsn I 69 /
Zusamßn I l2l 6

10
15

5

I

l.lgibIich

InsgEsamt

Hamburg

l.leibli.ch

Insgesont

1r1

2r0
3r6

29rs
29,2
23ra

7

10
6I

:
5

5
72

11
18

10
77

7

74
24

18
2A

11

19
34

5

st

4r8

5'3
712

17,5

37 0

13
20

j

5
12

b

13

29
118

8

77

35
60

Männlich

2,

2r9 35,6

3,8 3216
9,3 , 3417

Lr4 32rB

3r1 30r5

6,8 3t,2
1L14 3l12

8

6

5
15

s
1S

7
11

I
74

27
51

40r 0

110,5

40r8
40 rs

Land- u. Forstnirt-lschafti Fischer€i I t
Prod. Generbe I 43
Handsl, Gastg€NErbE I
und Vsrkshr | 101

Sonstigs oiEnst- |lsistungsn | 218
Zusanmsn | 364

Land- u. Forstnirt-l
schaft; FischsrEi I A

Prod. Gexerbe I lB2
Handel, Gastgerierbel
und VErkshr I 231

Sonstig€ Dienst- Ilsisturuen | 395
Zusannsn I 795

41
38

!t6

35
36

0r3
612

8r3

14rl
28rg

5
1

1

5
3

7s

77
30

8

22

42
72

11

30

53
s3

13

7

t2
32

59

104
213

I
16

t4
15

2A
57

13

18
41

5

14
23

t2
18

32
63

1) Klassifikation dsr l,lirtschaftszNsige, AusgEbe 1993 (xz 93), Tiefsngliederung fur dsn Mikrozsnsus (siEhe Anhang)

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002

Davon mit ... tstsächlich geleiststsn ArbsitsstundgnEtrrerbs-
tätige
ins-

gesamt
0 1-9 10-20 27-3t 32-35 36-33 40 4t-47 1a-54 ss - ssl 70 und

mEhr
ins-

g€s8mt

1 000 Mll1.
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Davon mit ... tatsächlic-h gslsiststsn Arb€itsstundsnEn{srbs-
tätige
1ns-

gssamt
1-S 10-20 27-3t 32-35 !t6 - 39 40 4t-47 55-59*-*l 70 und

nEhr
ins-gssilt
t{ill1 000

5.6 Effsrbstätige im April 2002 nach l,,lirtschaftsbsrsichsn, in dsr BErichtshDchs vom
22. bis 28; April 2002 tatsächlich gslEiststen Arbsitsstundsn und Lärdsrn

6 LIM€R

Hessbn
l,|ännlich

114
207

llännlich

!,leiblich

!t3 13 3053 22 73

Niedsrsachsen
Männlich

42

I 8

200
336

Gel€iststs
Arb.-Std.

Hirtschaftsbsrsich
1)

Land- u. Forstwirt-
schaft; Fischsrei

Prod. Gsv{erüs
Hardsl, G6tgErsrbg
und V€rkehr

Sonstigs DiBnst-
I€istungen

Zusafin€n

Land- u. Forstriirt-
schaft; Fisch€rsi

Prod. GeNerbe
HandEl, GastgEnsrb8
und V€rkehr

Sonstig€ Disnst-
l€istungBn

ZusEnmgn

Lard- u. Forstviirt-
schaft; Fischsrsi

Prod. Gensrbe
Hardsl, GastgE{€rbs
urd Vsrkshr

sonstigE Disnst-
lsistungsn

zusafimn

27
420

3,4S

55rI 547

1B
209

310

702I 235

43
azs

s9
I 253
2 784

59

6

15
81

19

10

2A
55

13

10

t7
11,0

23

4E

97
147

36

55

11

16

25
53

36

76

151
267

47

92

175
319

b

o
2t

72

20

44
77

18

26

53
98

27

L2

23
82

15

25

61
101

42

s7

83
1&t

8n

40

:F
61

1:§

7

tl
13
42

47

lß
84

181

t4
10

I
:E

I
11

72
!B

20
ul
118

50
L62

6
72

15

r4
15
4E

10
52

44

52
158

r2
19
:E

t2
55

55

77
194

60

34

52
152

6

L2

27
4?

6
66

47

79
lSr

11
332

184

411
938

ich

Insgssamt

:B
:ß
52

130

l0
t2
27

ll3

{15

64
158

158

78

98
340

32

40

84
158

7
190

119

tatz
4§8

5
197

s
169
4m

1ß

53

16!t
268

7
247

l1l8

ß2
73r3

59

36

53
161

10

t4
:ß
59

69

50

98
220

t2

I
s

30

10
15

l4
11

19
lß

,,t\z.

7
11

18 41 rG

1Or5
ll()14

20
56

/ 0,5 ß,4/ 6,2 ß,9
6 8,8 28,3

6 19,7 28,115 §,2 A,s

7.9 AlrT30,5 aE,8

23,3 !8,3
ß 42.0 ßr570 97,7:8,1

Js
Pers.

lr2 &ro8r2 4116

1,
24,
14,

22,&,

4
2

5

4
5

5l12
$1,1

Heiblich

Insgesant

M€ck lenburg-Vorponmarn

Land- u. Forstr{irt-
schaft; Fischsrsi

Prod. Gsnsrb€
Handsl, Gastgensrbe
und V6rk3hr

Sonstige DiEnst-
lsistun0Bn

Zusamen

Land- u. ForstNirt-
schaft; Fischsrsi

Prod. Gererbg
Handel, Gastgsnsrb€
und V€rkEhr

Sonstige Dienst-
leistungsn

Zusanngn

Land- u. ForstNirt-
schaft; Fischsrgi

Prod. Gshsrbs
Handsl, GastgEwerbg
und V€rk€hr

Sonstigs Disnst-
leistungen

Zusanmgn

29
14a

s1

t29
3S8

t2
31

94

136
334

41
179

185

324
731

81
818

1108

a23
931

40
23L

393

815
1180

t22
04s

801

1 1Kl8
3 4110

8

7
13

7

10
22

24

10

17
51

l4
22

47
a4

39

31

64
135

8

8

7I

8
t2
24

7A

16

41
136

8
10
16

]

I

b

15

t7
10

10
39

8

20
34

22

18

7
271

r12
zlt
602

51

71

16
86

4t
ß

AA

7
15

llo

92
154

22
101

u
167
372

15
275

st
L47
{59

B
43

56

sg
204

20N
lllst

2ß
673

5

l5
30
la

16

7

3,9 4i2,9

5,3 110,516,5 41,6

0r5 381111,1 36r3

3r3 3415

6,9 !6,111r7:Er1

13

t2
22

l0
16
31

Insgssatt

Land- u.

5

L7

15

34
a7

12

l8
24
58

10
43

110

203
366

14
55

tza
224
425

b
t2

5

8

13
29

10

25

4tr,
84

16

33

bl
172

1,7 41,07,3 N17
7r2 §.6

72,7 37,3ßr3 §r7

4r1 5031,8 38

,{7,6 «1,1!20,2 §,2

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002

schaft; Fischsrsi
Prod. Generbe
Hand€1, Gastgsr{srbE
und Vsrkshr

Sonstig€ Dlenst-
lsistungBn

Zusamnen

Land- u. Forstr{irt-
schaft; FischEr€i

Prod. GEnErbE
Handel, GEstgEr{erbs
und Vertehr

SonstigE Disnst-
leistungEn

Zusanmen

Land- u. Forstnirt-
schEfti Fischsrsi

Prod. GeHerbs
Handel, Gastgsnerb€
und vsrkehr

Sonstige Dignst-
lsistungsn

Zusanrnen

81
16
11

24

16
87

5

13

18
t2
30

20
80

1

L7,3 Q.,

241f3 §,
78rl &,

t,leibl

s7

23

52
776

18
109

22
75

5
29

54

t24
214

8
71

54

1416
289

5 1r4 !Er06,9 29,8

11,1 28,1

22,7 27rg
4;2,L ZB|S

5,6 11619:§,7 !8,9
8.3 §r4

1

10

l0n

A
1ß

58

60
190

1) Klassifikation der t,lirtschaftszr{sigs, Ausgabs 1993 (l,,lz 93), TiefEngliEdgrung ftlr den Mikrozsnsus (siehe Anhang).

-L34-



Davon mlt ... tstsaichlich gelsiststen ArbeitsstundenErrierbs-
tätigs
ins-

gesamt
1-90 10-20 2L-31 32-35 36-39 40 47-47 118 - 54 *-*l 70 und

mshr
ins-

gesamt

1 000 Mi11.

6.5 Enerbstätigs im April 2OO2 nach Hirtschaftsb€rsichen, in dsr Berichtstrccha von22, bis 28, April 2002 tatsächlich g€lsistEtsn ArbeitsstundEn und Ländern

6 LANDER

NordrhEin-N€stfalen
Männtich

2A

33247 1

t'lsiblich

54

6elsistste
Arb. -Std.

!,lirtschaftsbsreich
1)

Land- u. Forstr{irt-schafti Fischerei
Prod. Gsr{erbe
Hand6l, Gastger€rbe
und Verkehr

Je
Pers

1ßr0
38r8

41r s

/ 7rL ßr4/ 75,5 29,6

15 z3,5 27,3

12 53,630 93,5
28,3
2814

Anz

t4
16

27
58

27

63

tza
220

41

80

155
279

84
1 932

910

7 402
4 329

32
524

.442
1 893
3 2S1

75

32

116
155

33

48

ltz
194

108

80

158
34S

13

6

10
29

6

8

22
3l

l9
l4
33
66

s
131

101

///33 27 2n

39,s
39rg

72 4,028 75,1

51 37,7

4E 56,0137 t72,9

16
t02
94

123
335

16€9
185

116
1812

8r8

13r3
Qto

35

5
44

I
1

7

7

b
8

6

0
3

5

10

7

10
27

225
s14

77

97

183
381

20
566

242

407
275

139

52

a2
277

23

2A

4t§t
99

b
162

77

131
376

40

16

L7
74

b

8

13
27

45

25

29
101

18
661

26r
535
476

139

169

538
8119

22
800

430

073
325

t42
51

110
307

30

37

109
176

172

88

33

16

2A
75

145

79

t27
355

22

35

75
133

5
166

114

202
4a9

38

18

29
a7

o

15
27

42

24

45
113

Land- u.

Sonstig€ .Dienst-lsistungsn
Zusarmen

Land- u. Forstnirt-
schaft; Fischsrsi

Prod. Gexerbe
Handsl, GastgeHerbe
und Varkshr

Sonstige Disnst-
leistungen

Zusaflnan

Land- u. Forstyiirt-
schaft; FischsrEi,

Prod. GeHErbs
Hand€l, Gastg8y{erb€
und Vsrkehr

Sonstige Dienst-
lsistungEn

Zusailnsn

Land- u. Forstrirt-
schaft; FischErsi

Prod. Gevrarbe
Hand€l, Gastgerierbe
und Verkehr

SonstigE Dienst-
lEistungsn

Zusamnen

Land- u. Forstriirt-
schaft; Fischersi

Prod. GeNerbs

l9
44
92

53

116

229
402

8
80

1its

273
4Nt4

I
19

13

28

58oo

!7
3l
67

118

116

66
147

I
97

223

181
790

t2
r29
249

527
937

7
L7

11
29

30

32
103

130
370

72

26

54
st3

10
i1ß

t27

183
1163

37

23

30
94

11
22

5
40

31

41
116

schaft; Fischsrsi
Prod. Gerierbe
Handsl, Gastg8Nsrbs
und Verkshr

Sonstigs Disnst-
lsistungEn

ZusarmBn

n
68

152

282

54

101
1139

8

2!
!t5
a7

19
110

InsgssBnt
Land- u. Forstyiirt-l
schaft; FischerEi I

Prod. Generbe I

Handel, Gastgenerbel
und Vsrkehr I

Sonstigs DiEnst- |lsistungEn I

Zusarrnen I

1162ß7
I 752

3 295
7 420

!t31
7 024

425
771

1
2 1

14
30

bb

57
168

6I
13

12
38

§t

7
10

t7
14
48

115

158
402

s
27

24

2A
85

5r1
90,6

6712

109,6
25€,5

44r0
36rg

34,9

33,3
35,0

Rhsinland-Pfalz
Männlich

33
,453

207

5
t2

7

15

31
53

10

17

37
66

1Nl
40

42

40r3
41r 0

10

13
31

2A

59

tt2
203

16
127

200

34

69

7ß
234

l.lsiblich

1

675

35r8
29,8

Insgesamt

12
2A

116

ßtl

l2,o 27 rg21rg 2gr4

2r2 45122l,g 3719

14r5 35r5

2513 331363,9 35,6

119
579

407

760
735

115

59

76
254

27

54

104
ta7

b
t42
113

180
442

I
L7
73

219
1183

Saarland
Männlich

Sonst

Lard- u. Forstrirt-
schaft; FischErei

Prod. Generbe

6
10

7
13

7

7

5
§t

68

8

13
23.

t7

8

1

I

7

11
2A

15

23

0

7

)

13

HEiblich

6
20

7

6
18

I
5

8
22

6

I 4r5
.2r5
3r0

10, I

38r8

Qrl
39r7
39rg

37r0
37,5

35,5

33,2
35,2

7 0rg 3116

lr5 2812

3ro
514

23'5
28,9

Handsl, Gastgsy{srbe
und V€Y*shr

Sonstige DiEnst-
lsistung€n

Zusannen

10

16
2A

15

2A
4l§t

s

t7
30
57

Land- u. Forst{irt-
schaft; FischErEi

Prod. G€rsrbe
Handsl, Gastger{€rbg
und Verkshr

Sonstig€ Disnst-
leistungsn

Zusamllan

Insgssant

7
16

1) Klassifikation der-!'lirtschaftszr{sigs, Ausgabe 19S3 (l.lz 93), Tiefenglisdsrung flir den Mikrozensus (siehe Anhang)

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.f, 2002

31
116

3S

25

57l2l b

5

I
7

21

-135-

012
5r3

4ro

5r0
15,6



Davon mit ... tatsibhllch gslEistetsn Arb€itsstundsnEndsrös-
tätigs
ins-

gssamt
0 1-S 21-3110 - 2ol 32-35 36-3S 40 4!-47 55-53*-*l 70 und

mehr
1ns-

g€sart
1 000 ilitI.

6 LINDER

5.6 ErflErbstätigs im April 2002 nEch l,,lirtschaftsbsrEich€n, in der Bsrichtsrsche vcm
22, bis 28; April 2002 tatsächlich g€l€ist€tsn Arb€itssturdsn urd Ländern

6elsiststs
Arb.-Std.

Wlrtschaftsbsreich
1)

Land- u. ForstNirt-

Js
Pers

Land- u. Forst{irt-
schaft; Fischsrgi

Prod. 6€v{€rb€
Handsl, GastgeßsrbB
urd Vsrkshr

Sonstioe Disnst-
lEistungen

Zusamisn

Insgesamt

///'151467
37 t2 fft
68 42 81723 72 193

Sachsen-Anhalt
lGnnlich

/////30
//15
//1691163

1.€iblich

Xz

6rg

16r lßr8

,8
,5

15,9 38,5

2813 361669,5:8,1

1r1
10r8

6 9,{ :8,6
7

Sachs€n
Männlich

Land- u. Forstnirt-l
schaft; Fischerei I

Prod. Generbe I
Handel, Gastgsnsrbsl
und Verkehr I

Sonstige Dienst- |lsistungEn I
ZusannEn I

Land- u. Forstnirt-l
schafti Fischer€i IPmd. Gereröe I

Handel, Gastgexerbe I
und Vsrkehr I

Sonstige DiEnst- |lBistungsn I. Zusamen I

27
1150

206

29S
942

18
t44
207

473
8«t

1ß
s94

1113

772
825

ß
260

It7
1S
568

16
51

rß
242
1185

42
321

243

447
052

32
226

176

250
684

L4
65

152

372
5113

47
291

32g

551
227

7
15

11ß

I
11

18
38

13

5

8
26

8

10

27
4§

2t
15

!t5
72

8

7

///811 7

l.,lsiblich

21
38

l.lännlich

452

I
2t

2t
n

103

15

22

53
9t

34

t2
230

74

141ß7

I
72

67

184
*'1

2t
302

1110

3ß
788

15
155

52

9l
3L2

I
3l
1§

1!E
220

24
185

97

13ß

!E

.40
!B

119

15

L4

11ß

16

27

31
105

7

t2
20
410

52

!E

51
l1E

19

L2

15
1a

,ß

21

24s

8

t2
27
1ß

56

:ts

51
11§l

25

11

13
51

10

3:t
51

7
15

61
108

5
11

16

18

77
54

B
14

5

10
l8

27

t7
24
bb

15

19

6
&I

17

20
57

5
12

I
15

27

7
2

3

1
2

7
1

t12
18r4

9r0

L2rL&r7

6

10

86

32

!B
6
94

44,
40,
,nt,

{0,
41,

37,
35,

lXl,

34'
34,

41
!§

5,0 4ts,1

6,9 41,8z3r8 4;210

016 37182,2 37|0

4r3 3414

10,1 !8,917,3 !8,7

1r7 110,313,1 40,8

13

11
26

24

40
73

15

31

51
sg

8

15

19
3S

5

18

s

10
25

11

35

73
123

6
15

44

83
11t8

8

7

10
25

E

77

L2

11
32

B

s

7

85

Lr7 52,8,9 !8,
7,3 41,

10,1 1O,?8ro N,

g

11

I
:T3

118

85
211

7

7

5

8

l0
5

14

0,
5,

7
1'9ßrS

schaft; Fischersi
Prcd. Galprüe
Handsl, Gastg3Nsrbs
und Vsrk€hr

Sonstio€ Disnst-
Isistung€n

ZusslnEn

Lend- u. Forstr{irt-
schaft; Fischer€i

Prod. Gsr€rbs
HandEl, Gastg€rcrbE
und V€rkshr

Sonstig€ Dienst-
leistungen

Zusannsn

Land- u. Forstrirt-
schaft; FischErei

Prod. 6sr{erbE
Handsl, GastgEvisrbs
und Vsr*€hr

Sonstige Dienst-
lEistungsn

Zusartisn

7

8
13

5

10
20

41rg
41rG

6
13

Insg€§amt

Schlssl.{ig-Holstein

22
47

18
27

2L

37
63

7

23

40
7t

b

13
25

24

10

l7
52

7
14

I
22

49
83

t2
25

56
g7

I
t2
30
52

38

27

4t
115

8

15
27

30

18

28
7A

2t
77

24
54

t7

Lend- u. Forstviirt-l
schafti Fisch€r3i IPr!d. oeNsrbe I

Handel, GastgEv{srbgl
urd Verkehr I

Sonstigs Dienst- |lEistung€n I
zusammn I

Land- u. Forstnirt-l
schaft; Fischerei I

Prod. 6et{erbs I

Handel, Gastgev{erüe I

und Verk€hr I

sonstigE Dienst- |lEistungsn I

zusaflriEn I

Land- u. Forstnirt-l
schafti Fischerei I

Prod. GsNerbe I
Handel, GastgE{srbEl
und Vsrkshr I

Sonstigs Disnst- |leistungen I

Zusanngn I

1l

t2
22
38

b

16

2A
50

19

2A

2ß
532

//75 60

!ts

52
155

10

t7
32
51

6
70

55

84
278

17,0 !8,1
111, I :8,1

212
10rg

7!17

6
7

4

3I

0,5 !t2,62r0 3018

4r4 ZgrT

8,8 2715l5r4 2gr3

1ß,3
37,5

!Er5
§12
!Er3

t'lsiblich

22
34

11

15

32
591

14
24

24

25

iß
83

L7

33

77
122

92

82

156
33s

Insgesamt

8
15

15

23

:r3ß111877 88 1l() ll3

1) KlassifikEtion der l,lirtschaftszhsigs' Ausgabe 1993 (hlz gg), Tisfenglied€rung fur dEn Mikroz€nsus (sishe Anhang).

6{

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002-136-



6 LNDER

6.6 Ernerbstätigs im April 2OO2 nach !,lirtschaftsbersichsn. in dsr BErichtsNoche vom22. bis 28. April 2002 tatsächlich gelsistEtEn Arbsitsstundsn und Ländern

G€lsist€te
Arb. -Std.

I'lirtschaftsbsrEich
1)

Land- u. ForstHirt-
schaft; Fischersi

Prod. Generbs
Hand€l, GastgsNsrb6
und Verkshr

Js
Psrs

Anz

ThUringen

23
2t;4

120

175
542

10'83

172

274
4ß0

33
347

233

4{S
062

b

7

12

5

11
19

Männlich

1ro
lorT
5r1
7'2

24,1

43,3
40r7

&r5
41,2
41,3

110,1
40,5

13
150

52

92
307

5
45

40

125
215

18
195

92

216
522

33

t2
14
58

13

t2
25
51

4b

24

39
109

5

5
15

13

13

15
113

27

16

15
55

z5

l0
T2
4l§t

SonstigE Disnst-
lEistungen

Zusarm€n

Land- u. FortNirt-
schaft; Fischersi

Prod. G€Nerbs
Handsl, Gastgerierbs
und Verkehr

Sonstigs Dignst-
lsistungen

ZusarmEn

Land- u. Forstnirt-
schaft; Fischsrei

Prod. Gerierbe
Handsl, G8stgEriErbe
und Vsrkehr

Sonstigs Disnst-
l€istungEn

Zus annBn

Land- u. Forstr{irt-schafti Fisch€rsi
Pr!d. G€rerbe
HandEl, GastgsNsrbs
und Verkshr

Sonstige DiEnst-
IsisturEen

Zusarnen

LEnd- u. Forstr{irt-
schaft; Fischer8i

Prod. Gexerbe
Handgl, Gastgor{srbs
und Vsrkshr

SonstigE Dienst-
lEistungsn

Zusannsn

Land- u. Forsthirt-
schaft; FischErsi

Pmd. Generbe
Handel, Gastgexerbe
und V€rkehr

Sonstige Disnst-
leistungen

Zusannen

Land- u. ForstNirt-schafti Flschsrei
Prod. Gs{erbe
Handel, Gastger{erbs
und Vsrkshr

Sonstig€ DiEnst-
leistungen

Zusarmsn

Land- u. ForstHirt-
schaft; Fischersi

Prod. 6er{erbe
Handsl, Gastg€rsrbe
und Verkehr

Sonstigs Disnst-
leisturEen

Zusallrnsn

6018AU
4 298

6 596
20 336

4 057

I 006
15 200

s23
11 556

8 355

1s 602
35 536

1161 7
7 §7 270

3 542 120

5 1190 200
t6 880 597

Deutschland
Männlich

15 L2 61152 880 2 4t8
98 95 1 011

2t2 170 1 815478 1156 s305

153
2 AOO

1 113

7 702
5 788

23
626

6S6

1 S§t6
3 341

85
3 044

224
3 410

7 707 1 804

7
l4

6

16
25

8

7

24
39

8

7

16

38
62

I
18

42
70

5

6
74

13

2l
3g

8

18

27
53

25
11ß

193

61
45S

920

7
13

7

s
20

8
7S

81

135
302

15
t37

275

5q2
972

53
2372

1 7011
4 9t2

18
568

606

1 7S3
2 S86

L4
14t0

85

ta2at

311
258

456

961
708

541

2t
t24
168

2ß
560

7
7r
67

116
267

L4
L28

256

s01
898

20
138

323

l.lsiblich

Insgesant

7

13
24

2A

T7

2S
72

36
785

394

617I 432

13
r25

772

405
774

118
911

565

t 022
2 547

2916 49,2
31ts,5 :t9,4

9,5 31t,716,7 34,9

/ I,A 41,8/ 73,8 39,7

0,4 38,43,0 :16,3

3,8 33,9

8,9 !r8,3

lgrT 37,340,8 38,4

180,2 41,9

28q,7
823,0

7

I

15
31

s
304

137

22A
678

10
\76

243

586
016

20
1180

380

11
!7

23

20

25
72

50
632

ß7
540
799

19
76

141

79
708

608

917
312

7

8
19

108
1116

242

2t57t!

27
15

73

60
774

135
161

315

103
125

207

184
618

25
13

64

llst
151

t28
137

271

6
12

15

77

20
55

113
497

1168

29
4E

118

164
357

1113
54ß

586

736
008

98
407

380

1ß8
374

26
36

92

r24
274

124
444

472

6t2
653

1

290
654 1

573
1 651

29
29

77
610

6S1

588
35S

1
2

322
8142

38
28S

s72

l.,lEiblich

16. 257

153

373
799

InsgEsamt

28
7 137

247

5113
1 955

Männlich

8
853

83

140I 084

l,leiblich
t2

ZJg

118

270
540

Insgssailt

20I 092

207

11,7 36,486,1 30,6

Land- u. Forstnirt-l
schafti Fischerei I

Prod. Generbe I

Handel, Gastg€yisrbel
und V€rkehr I

Sonstig€ Di€nst- |leistungen I

Insgesant I

taß
3 269

1 186
2 086

22 88 54216 505 442

3 811
8 618

72
2 805

I s23

3 1198
7 497

3 290
a 728

277
513

209
388

I 160
4 053

34
408

440

5341536 1

855| 737

1112 413

I 251

2 015
5 790 2

1!815 2912

264r0
1180r 4

41,3 4417
1134,6 37,3
298,7 3518

23,6 51,1
288,8 39,1

147 r9 4lr8
219,S
680r2

9,1 35,07L,4 2911
g3r4 29,2

20413 28,7
378,2 28,5

32rB
360,2

247,3 35,2

3
7

274 528,8 33,9
886 1 303,4 35,7

I
3

40
40

!150 1 113 670

814 676 2 t20 1 3S9
1 594 L 274 3 924 2 564

Nachrichtlich: FrUhsres B.undssgsbiet

77
2 005

917 811

2A
650

326

47
506

377

534
4165

15
5S

105

I
t02
134

63
56s,

483

742
853

317
581

35
752

1159

851
096

2512 405

3 314

7 242
13 252

773I 792

6 856

8
158

2@

504
878

15
428

328

1 700
3 027

56
{135

835

7A
560

1 003

1ts
398

45,8
35rB

t2 772 ?Oq 517 1 S46 1 143 410
30 732 7 476 1 159 3 587 2 730 I 724 1

1) Klsssifikation dsr l,,lirtschaftsznsige, Ausgabs-1SS3 (xZ 93), Tisfsngli€derung fur den Mikrozsnsus (siehs Anhang).

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002

Davon mit ... tatsächlich gslsiststen ArbeitsstundenEn{srbs-
tätigs
1ns-

gesamt
0 1-9 10-20 27-31 36-393' - 351 40 4t-47 1ß- 55-69

'.1
70 und
mehr

ins-
gessnt

I 000 Mill.

-t37-

233 424,2 33,2
769 1 058,4 35,1



Land- u. Forstnirt-schafti Fischsr€i
Prod. Gelprbe
Handsl, Gastgsr€röe
und VErt€hr

Sonstigs Dionst-
lsistungsn

Zusaingn

Land- u. Forstnirt-
schaft; Fischarsi

Prod. Gslierbe
Hard€I, Gastgsr{srbs
und Vsr'kehr

Sonstigs Disnst-
leistungsn

Zusarmen

Land- u. Forstnirt-
schaft; Fisch€rei

Prod. 6€ü{srbs
Handel, Gastgsr{srbe
und V€rkshr

Sonstigs Dienst-
lsistungsn

Zusarmen

,,lirtsch6ftsbersich
1)

Land- u

Land- u. Forstrirt-
schaft; Fischersi

Prod. GBrsrbs

6///1618/9
188 10 6 28

1§17 35 14 60851 53 23 98

Nachrichtlich:

6 L,NDER

Darunter: B e r I i n - l,,l e s t
. I.,lännlich

I'lsiblich

16
42

Nsus Länder
llännlich

//8t2 27 181

13 t2 94

30
57

14u2t 16

95 3l !E176 50 58

16
30

6.5 En.Erbstätigs im April 2002 nach l,,lirtschaftsbersichen, in dsr Berichtsrcchs vodl
22. bis 28. April 2002 tatsächlich gelEistEtsn ArbEitsstunden und Ländsrn

6slsiststs§b.-std.
1e

Psrs

5

t7ß

34

ß
53

114

35

24

13

21

7

o

7B

5

o
z2

36

31
94

Land- u. Forstxirt-
schaft; Fisch8r€i

Pmd. Gexerüs
llardel, oastgsrßrta
und Vsrkshr

Sonstige DiEnst-
l€istungsn

zusainEn

j

I

8

6

j

5
7

13
6
o

5

t20
L07

225
1156

41

81

212
395

5

1t
2l

t2
t5
33

18

44
65

t2
18

13

38
54

18

50
72

I 7

11

22
11,0

7
1l

I
14

ß
51

15
90

88

84
277

I
ß
40
7A

19st

4,8 :8,7
qrz §r7
8r8 !E1317,9 !§,2

8

I
1S

5

10

11
24

I
1lß

7
24

44

42
t77

114

t24
!F6

13
125

89

l(E
lEE

t7
35

69
t25

t7
1113

IE
17q
1ß0

32

115

2n
377

6
44

t2a
ßa
rxt4

5

5
12

;

11
2!

6

15
27

8

24
42

12

42
62

4L

37

52
111

l0
14

6g
st3

45

:E

12026

Insg€sant

1r4 ßr2
2,5 3lr0

11

11

I
10

11
2r

I
19

7

I
14

A
33

8r3
1212

30rG
31r 0

und Bsrlin-0st

0,2:8,18,0 37,3

617 :Erg
17,2 34,830r1 :5r4

7I
8

6
7

!Br9
9ro
34r0
!Br5

6
6

II

11t0 / /1155 34 8
5r0

59r7

?i2,3

ll/l19
Ltt2,8

QiZ,8
41r 0

42r?756

1 106
3 1F6

7t
409

744

7 72429ß

270
1 854

1 !199

2 830
5 404

17

27
80

18

:t5

a2
t37

52

52

109

6
13

22

ß
44
9lt

22

86

L29
2U

8
115

110

173
337

13
20

I
18
27

5

12

23
47

13

18
47

I
Z3

,1ll
74

t7
36

59
115

11

24
42

76
7S
302

542
716

.37
207

251

7ß
22.

113
997

55:r

275
9!t8

37

n
50

777

8

77

55
90

4F

1F

115
207

10
14

I
1:E

68

83
ß7

ZE

lxl
88

154

l3
l5s
107

t7t
1150

;
7

t2ß

12
t7

Darunter:B€rlin-0st

110
3EB

58

90

203
!155

13
239

184

3137ß

t7
tt
2t
56

b

l3
38
s7

24

30

53
113

30
72

l.,lsibIich

18

35

103
15S

Insgssait
8

1t5

4ß

110r6
4lrg

schsft; Fischsrei
Prod. Ger{erhs
Hard€I, Gastgsr{erb€
und V.rkehr

Sonstigs Disnst-
Isistungsn

Zusaillen

217
L4,7

ätl

59r7
lo212

?7,
!§,
:trl,

34,
34,

Lard- u. Forstnirt-l
schafti Flscherei I

Prod. Generbg I
Handsl, Gastgensrbe I
und Vsrkehr I

Sonstige Disnst- |lsistungsn Izusamen I 2

8r5'14,4

57 14

104r6
2ßro

41r 1
!ErS

!Er3
g7,0
!Br3

IrEnnIich

1:t!l
23L

.47

82

1116
317

27

55

l94t
247

114

1116

340
604

Land- u. Forstxirt-
schaft; Fischsrsi

Prod. Gev{Erb€
Handel, GastgeNErbs
und V€rk€hr

Sonstige Disnst-
leistungEn

Zusaftren

Handel, Gastgsllerüe
und VBrkBhr

Sonstige DiEnst-
lBistungEn

Zusanün€n

Land- u. Forstnirt-
schaft; Fischerei

Pmd. Generbe
Handel, Gastg€Nerbe
und VBrkehr

Sonstigs Dienst-
lsistungsn

Zusamen

7
l1 t0

3r{ !Br5
3r2 :B16

5,6 38,312,3 :8,0
l.lsiblich

Insgssamt

I
t4

t2
20

19
:t3

6I75
:

5

I 8

ß
44

5

11
22

8

2L
32

11

2A
1l(r

0r9

2rl

4,3 §,2
5,3 !Er2

l2r2 §r8
zil.ro §r4

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002

1) Klassifikation der l.,lirtschEftsze{sigE, Ausgabs 1993 (XZ 93), Ti8fengtisdErung ftlr d8n Hlkrozsnsus (sishs Anhang).

Davon mlt ... tatsächlich gsl€iststen Arbsitssturden

118 - 50 55-59 70 urd
iEhr

ins-
g€safit

Enmrbs-
tätige
ins-

gssamt
1-9 L0-20 21-31 32-35 35 - :Xt 40 4L-47

1 000 itill.

-138-



6 LÄNDER

6.7 Err{€rbstätigs im April 2002 nach Steltung im Bsruf, Altsrsgrupp€n und Ländsrn

1 000

Davon in Altsr von ... bis unt€r ... Jahren

Baden-!'lUrttemberg
Männlich

65 und mehr

Sslbständige
Mithelf ende Familisnangehörigs
Abhängigs 2t3

zta

Zusarn€n

Zusamren

Selbständige
Hithelfende Famil iEnangshörigE
Abhängige

Zusa,msn

Zusamsn

SeIbständige
Hithglf ends Famil isnangshörigs
AbhängigB

Zusaimen

SElbständige
Mithslf ende FamiI isnang€hörigE
AOnAngJ.gE

StEllung im Beruf

Zusantten

FamiliEnangphörigs

Famil isnangshörig€

ZusarmEn

Zusarmgn

FamiliEnangehörigs

362
t7

2 0tL
2 790

104

105

82

83

t7

51

5116

600

20
6

473

500

72I
1 01S

1 09S

7r
655

724

28
8

567

603

ss
11

7 222

1 331

22

14S

t72

t2
147

153

34

2S6

331

1t0

189

230

13

1«t

161

52
6

333

391

50

200

252

18
7

163

188

68
8

363

440

27
t4
33

74

tt2
696

808

115
16

585

647

156
77

282

25
10
20

55

8
10
2t
39

154

801

st56

61
18

685

744

36

103

742

10
7

58

75

115
11

161

2ta

47

9S

149

t2
10
5S

81

58
13

15S

230

97

5113

61t1

3g
15

4S1

5115

1:t6
16

034

58
19

22
7

18

47

5
7

15

27

33
20
41

s4

ls9
20

150

369

6

7

T2

43

56

SeIbständige
Mithelfends
AbhEngigE

Sslbständigs
l.'litheuende
Abhängige

Selbständige
l.lith€lf ende
Abhängigg

134
58

2 036 186

190

7

399

408

185

188

llsE
75

447

Baysrn
Männlich

l,leiblich

Insgesamt

24.
252

t{siblich

225

BsrIin
f,lännlich

Hsiblich

1 156 1 186

141

610

752

540

617

SsIbständigs
Mithslf snde FamilisnangshörigE
AbhangigE

2 224

5 019

4 1

ss7
22

768

287

188
75

371 221

142

744

115

116

8

2

3

2 434

685
97

5 139

215
19

1 1188

I 7205 921

Insgesafllt

/71//257 1t53

240 477

18

37

37

115

556

773

57

622

682

172

?74

8

28

36

1S

19

t2
55

67

50

54

28

141

153

t4
147

742

42

258

331

38

20q

24t

19

188

204

57

3S0

44S

57

5S

55

57

Insgssamt

S€lbständigE
l.'lith8UEndE FEmil ienangshörige
Abhängige 15

20

16

105

727

172

116

Statistisches Bundesamt, Fachserie l, R 4.1.1, 2002 -139-

Emerbs-
tätigs

insgesamt
15-20 20-25 25-35 35 - 115 45-55 55-60 50-65

Zusamtcn I 1155 L4



6 LÄIOER

6.7 En{Brbstätigs im April 2oo2 nach Stsllung lm Berüf, Altsrsgrupp€n.urd Ländem

I 000

Stsllung in Bsruf
I oavon im Alter von ... bis unter ... Jahren

Sslbst6ndig€
tlithelf€nde Famllisnangshörige
Abhängigs

Zusaltmen

70

538

609

33

1185

520

Brandsnburg
tlännlich

l.,leibIich

Insassart

Brgm€n
I.6nnlich

l,,lsiblich

Insgssant

Hamburg
Männlich

t,lsiblich

Insgssant

32

32

27

27

7

7

j

54

511

7

20

6

I
ß
!§

8

!E
a.

31

!E

l1
55

TT

Z3

tß
153

11

7ß
140

34

m
2SXt

2.
166

188

13

161

175

:15

327

iEl

8

100

10§t

92

sl7

12

19:r

206

8

10

t
6

I

I
I

1l

I

777
o

31

311

a
n

59

53

7

18

ß

I
27

!6

7

!ß
40

ß
34

1l
G2

?4

18

5A

86

7

70

79

ß
138

155

20

104

125

11

86
gst

31

191

223

11

98

108

89

§t5

16

185

203

34

35

64

67

Sslbständigs
Mith€lfsnds
Abhärigige

SslbständigE
ilithslfende
Abhämigs

Abhängige

Sslbstärdigs
l.'lithslfsnds
AbhängigB

S€Ibständige
Mithelfsnds
Abhängige

Selbständige
MithslfendE
AbhängigE

Fanilienarsef!örig€

Zus6rrrgn

Fanilisnangsl$rige 
.

Zusamen

F€rnilisnEngehörigs

' Zusanngn

FaniliEnangBlürig€

Zusamten

Zusanman

FEmil isnangehörige

Zusamgn

Fanilisnangshörige

Zusanm8n

41

4l

911

s6

7
53

53

103

I 023

6

5

I

;
8

7

11

sslbstEndigs
Mithelf snde Fanilisnangshörigs
Abhängig€

Zusarnnn

Sslbstärdig€
MitheIferde

!7
130

147

I 130

7

113

t
10

10

t
20

20

30

32

27

32

a
30

6

56

62

t
40

44

34

37

7

74

81

t
11

13

19

2l

1;
10

*1b6tändigE_Mithelf ende FamiI ienangehörige
AbhängigE

16

15

121

23

243

268

7!
:EO

{fll

32

324

364

t02
5

688

735

8

8

g

-L40-
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Stsllung im Beruf

6 LANDER

6.7 Ernsrbstätigs im April 2002 nach Stsllung im Bgruf, Altersgruppsn und LändErn

1 000

Davon im Altsr von ... bis untEr ... JahrEn

Hssssn
l{ännlich

55 und mehr

Sslbständige
tlithelfends Famil
Abhängige

SElbständig€
Mithelfsnde
Abhängigs

Selbständigs
Mithslfsnde Fami
Abhängige

S€lbständigs
Mith€UsndE
Abhängige

selbständige
Mithelfends
Abhängigo

$lbständig€
l.lithelfsnds
Abhängig€

ienangehörige

Zusann€n

Famil i6nangehörigs

Zusamsn

20s
6I 332

I 547

31

318

350

13

240

295

44

537

544

101

105

ss

101

4l:t

44

j
35

36

78

79

64

402

ß7

2A
5

328

!t61

9l
6

730

aza

14

103

118

5

98

106

20

202

224

76

504

581

30
11

{11

1153

106
13

915

034

18

,{6

65

5

27

35

23

73

101

2L

106

r27

5

80

83

2A

186

276

51

3t2
373

2a
b

275

309

89
7

586

642

t2
15

t7
2l

11

77

85
22I 129

I 236

- 294
2A2ß2

2 744

l',leiblich

Insgesamt

20L

206

5

11

15

10

28

t2
I

23

7

13

16
5

15

36

ß
58

95

7

34

115

31
b

103

140

25

137

762

8

97

109

33

234

272

31

342

415

13

313

329

44

595

744

SsIbständigs
Mithelf snds Famil ienangehörige
Abhängige

Zusamen

lisnangEhörige

Zusamrgn

Fami I isnangshörigE

Zusamnsn

FamiliEnang€hörig€

Zusarmen

Zusarnsn

Zusammen

Faririlisnangehörigs

Zusanmen

42

354

398

18

311

334

60
7

664

73t

Msc k I enburg-vorponmsrn
Männlich

t.,lsiblich

Insgesamt

NiEdsrsachssn
Männlich

245
11

1 675

I 931

t,leiblich

a7
39

1 353

1 480

Insgesardt

332 -
97

99

51
3 024

41

42

2;
27

33

33

74

75

135

138

122

124

256

242

t
20

24

19

2r

39

44

13

83

97

6

55

72

56

5S

I
121

131

j
21

2t

b

7A

86

20

161

183

73

388

462

24
13

324

361

97
L4

7\2
423

5

6

48

118

SElbständigE
Mithslf snds FamiI ienangehörige
Abhängige 53

54

,
44

45

Selbständige
l.lith€1f end€ Famil iEnangEhörigB
Abhängige

Statistlsches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002 -141 -

Emerbs-
tätigE

insg€samt
15-20 20-25 25-35 35 - 1t5 1ß-55 55-60 60-65

3 410



6 LÄIWER

6.7 End€rbstätige im April 2002 nach Ste]Iung im Baruf, Altsrsgruppsn und Ländgrn

1 000

Stsllung im Bsruf
I Oavon in Alt€r von ... bis untsr ... Jahren

Selbständige
Mlthslfands
AbhängigE

Selbständlgs
l.{ith€lfsnds
Abhängige

Sslbständigs
MitheUsnds
Abhängigs

Selbständigs
Mithelfsnds
Abhängige

FaniliEnangshörige

ZusalTrnBn

Fanillsnangehörige

Zusamgn

Zus&ilren

Fardilisnang€hörigs

Zusanmen

Famil iEnangehörige

Zusanmen

NordrhEin-1{Estfal€n
llännllch

305

312

t,lsiblich

5trt
t5

805

43ß

3 291

698
74

6 81t7

7 620

138

82
| 024

2n
18

2 074

200
20

1 515

57

&
!80

16
8

202

27

73I
1§E

577

47

tut
191

10
6

80

97

s7
7

224

m

72

32

4/l

19

24

15

50

68

t2
54

78

K'
47

16

107

124

134

138

:t9

40

29

30

69

70

1I9
2r

702

77t

111

113

83

5 55

896

EE4

27
7

725

758

31

2t
53

LQiz

876

tB2

1601

3

1 !125 t O27

a7
16

918

1 000

SsIbständig€
Hithelfsrds F6niliEnangEhörigs
Abhängige

Zusailren

Sslbst6ndig€
MithsUsnds Fanil i€nsrEshörigg

ZL*sdrnen

Abhängige

86 ß2

Insgesalt

92
10I 621

RheinLand-Pfa1z
l.GnnIich

thiblich

Insgssamt

Saarland
l.'lännlich

l,Jeiblich

5

Insgssamt

594 t722 2325 188t5

277

189.60
osz

I
82194

199

7

77

n

:}B
5

38

81

58
t7

73S

814

I

15

6

10

SslbständigE
Miths1fsnde FaniliEnang€hörigs
Abhängige

ß
29

40

215

&

15
7

175

1S

55
7

sns

ß2

I
60

69

115

51

!2
106

120

4E

262

307

16
5

zto
n2

51
5

472

539

I
67

78

55

a9

t2
r22

1!§

t7
1S3

217

I
159

169

26

§2
:BO

45

118

37

39

83

a7

72

75,

62

83

185
25

1 584

I

1 795

11

n

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002

SElbstEndigs
MithElf€nde Famili€nangehörige
Abhängige

Zusanmen I

1;
15

27

224

254

10

774

747

37

401

4U

15

19

st

10

18

18

16

16

l0
t2

14

17

j

SeIbetändige
MithElf sndB Fanilienangshörige
Abhängigs 3Et

34

-L42-

Zusanmen



Emgrbs-
tätigs

insgesant
15-20 20-25 25-35 :15 - 1t5 1t5 - s5 55-60 60-65 65 und mehr

6 LANDER

6.7 Errsrbstätigs im April 2002 nach St€llung in Beruf, Altsrsgrupp€n und Ländern

1 000

Davon im A1ter von ... bis unter ... Johren

Sschssn
Männlich

8

7

t2

I

18

22

I
10

5

2A

31

6

s

2A

38

16

2l

t2
44

59

!2
44

55

14

65

79

55

7L

19

131

150

37

237

274

15

225

242

52

ß2
516

18

180

193

7

160

168

25

340

366

t
90

91

6S

77

s

31

40

34

205

247

17

2t4
233

52

420

473

16

t27

143

I
t20
130

25

247

273

2A

133

ta2

10

t20
734

39

253

296

50

50

t
38

39

116

854

982

50
5

788

843

166
7

Selbständige
Mith€lf €nde Fanil i€nang€hörige
Abhängigs

Zusalrnen

$lbständige
Mithslfsnde
Abhängigs

Ste1lung lm Baruf

FanilienangEhörigs

Zusainen

FamiliEnangEhörige

!,lsiblich

13

77

Insgssamt

Selbständige
f,lithBlferds FamilienangshörigE

Zusarmen

SslbständigE
Miths]fsnde
Abhängigs

Zusamen

Zusamsn

Zusannsn

Sslb6tändige
HithelfsndE
AbhängigE

Zusanmen

Selbständigs
Mithelfsnde Familisnang€hörige

Zusamsn

SeIbständigs
Mithslf ende Familienangshörigs
Abhängigs

Zusamngn

Sachssn-Anhalt
Männlich

l,leiblich

Insgesamt

SchlosNig-Holstsin
Männlich

l.leiblich

Insgesamt

159

162

89

89

Abhängige I 652

1 825

1 073

L 227

40

45

37

40

7

77

85

15

150

165

I
747

156

2e

297

327

50

516

568

24

457

1185

74
5

973

052

43

49

16

s6

114

s

100

110

a7

§t0

t2
147

200

11

121

134

108

113

18

229

2ß

52

53

37

38

89

90

4t
118

43

44

90

92

2a

29

20

20

48

1t8

S€1bständige
Mith€1f Ende FamilisnEngshörige
Abhängigs

5

t2

6

s

17

11

53

65

34

170

205

111

143

161

48

313

355

27

2t

77

17

100

579

584

37
13

493

54K1

137
18

37

38

-t43-Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002

Abhängige



6 LÄMER

6.7 Er{srbstätige in Aprll 2OOZ n*h Stellung :.rn geruf, Alt3rsgruppsn und Ländsm

1 000

Davon in Altsr von ... bis untsr ... JEhr€n
Stellung im B€ruf

85 und [Ehr

Eryrsrbs-
tätigs

insgssamt
15-20 20-25 25-35 35-1§ 115 - 55 55r60 60-65

Selbständige
Mithelf Ends FEmilienangshörige
Abhängigs

62

518

s82

ß
1§0

ß0

88
b

968

1 062

2 A2A*t
17 615

20 3!t6

I 024
321

14 853

16 200

3 654
4ts

32 46S

853
300

12 099

L3 252

18

t47

824I
s 213

m
12

575

9ß

62
37

:§8
ß7

301
4§t

1 0!l1l

,.94

ThUringBn
Männlich

l,leiblich

DButschland
Männlich

53

54

1ß

,!13

96

97

Insgssailt

34

34

2t
21

j
55

55

11

108

:'o

8:l

88

2
ß

5

:E
ut

30

32

7

66

74

22

724

147

,o

rä
1!E

31

2ß
m

185

10

140

151

n
n7
317

15

19

7

I

Selbständige
tlith€1f end6 FamiI isnangshörige
Abhängigs

Zusarmen

Selbständigeilithslf end€ Fanilienangshörigs
Abhängigs

Zusarnen

Zusailrcn

Zusafinsn

Zusamen

FamilisnangshörigE

Insgesamt

Famil ienEng€hörige

Zusamgn

Famil isnsngshörige

Zusemren

FamilisnangshörigE

Zusamlsn

15

191

20?

Selbständige
ilith€lf €nde Fsmilisnangshörigs
AOn6ngJ'gg

27E,

:83
751

s
0424

7
!23
732

3{I
1 519

370
153S7 1

9i2
!B

1 G50

1!ts
27

103

ß4

ix,
30
86

155

L72
57

189

419

Läß
91

247

!En
79

141t

t62
s1l

170

!€5

1 562 4 372 6 04§ 4 AO2 1 5Et2'

I'l3lblich

S,3lbständige
l.fithslf €nde Famil isnangshörigs
Abhängigs 4

6
560

568

29
8

200

s92
86

894

42
L4

2S92
12

970

986

702
383
6118

3

26

t7
7

1 3118

/5t13 16I 243 2 AA7

155
33

3 ,{03

525 tt73 10611E9399
7 390 I 629 7 651t

Bund€sgebiet

703
7

43?6,

124 289 2543t 79 842858 3568 2*E
3017 3SE 3234

34ß
84

416

310
90w3

7 372 3 592 1l 850 4 022 1 175

Insgssamt

Sslb6tändigB
Mithelfends
Abhängige

Selbständige
Mithelfende
Abhängigs

Selbstaindigs
Mithslfends
Abhängigs

Selbständige
l.lithelfsndg

367
:B

lto32

36 536 1 300 2 934 7 §§3 10 &E I 824 2 808

Nachrichtlich:

16 880

Friihsrss
Männlich

7 237

I.,lsibIich

6
539

5,48

249
83

548

2

14

b
431

1138

1

ztt
t2

sfft
791

53
!E

319

1t08

307
13

3773

3690 50:E 3959 Lil7A

nn
I 137

77
31

8119

956

889 314
:E

1 986

ß4
47

888

635
7

3 316

g1
6 212

t4'6
1 oss

I 119

Insgesamt

4!t5
!13

6 229 7

2 35s A 707 I 972 7 l$t 2 Stss 1 199

-t44- Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002

Abhängigs

30 132



6 LÄIWER

6.7 Ensrbstätige im April 2002 nach St€llung in BEfuf, AltErsgruppsn und Ländsrn

1 000

Davon im Altor von ... bis unter ... Jahren

Daruntsr: B E r I i n - l,{ s s t
Männlich

65 und rshr

Selbständige
Mithslfsnde Fanilisnangehörige
Abhängigs

Sslbständige
Mithelf€nde
Aürängigg

Sslbständigs
Hith€lfende
Abhängig€

SslbständigE
t*lithslfends
Abhängige

SslbstänijigE
MithsUsndE
Abhängigs

Stellung in Bsruf

Zusaingn

Famil isnangshörige

Zusarnen

Famillenangehörigs

Zusamen

FamiI ien€ngehörige

Zusannsn

Fanilienongehörige

Zusammn

!'lsiblich

Insgsssnt

58

Ländsr
Männlich

319

325

Hsiblich

31

172

204

Berlin-0st

116

726

844

56
6

724

7AA

772
7

L 452

1 631

7

56

64

60

64

,11

116

LzA

76

379

1156

36

357

39s

111

737

851

6

7
8

8

27

2A

29

29

12

88

s9

b

80

86

18

167

186

und

38

216

254

15

29t
219

53

417

473

21

85

106

10

88

98

23

119

tu

t2
111

125

35

230

267

127

887

00§t

60
b

8{ß

914

181
7

735

5

15

21

o

3;
44

I
t
o

I
31

34

t2
bb

7A

11

S§1htändigs
Mithslf Ends FamiI isnangshörigg
AbhängigE

SslbständigE
MithsUEnds Fanil ienangshörigg
Abhängigs

Selbständigs.
Mithslf ends FamiI ienangshörigs
Abhängigs

Zusamßn

16 55

I
24

33

t
13

15

10

62

?2

I
1S

23

38

43

10

8

t2
22

Zusannen 17

Nachrichtlich: Neue

Zusarm€n 3 1156

379
10

067 184

184

63

616

581

27

5415

575

s0

161

o

6;
73

16

tzs
145

30

31

t
26

2A

56

58

Insgesamt

1

11

10

1S

33

28

to7

136

I
49

58

37

156

1St5

173

729

130

2l
2 754

29ß
249

253

7

Insgssamt

552/a30//
5 821 313 568

5 404 314 57S 1 256

Darunter:Bsrlin-0st
Männlich

l.leiblich

I 923

i
t2

39

277

317

22

265

2A7

61

541

804

15

84

99

19

22

1S

20

!

7

8

;
8

7

76

84

22

160

183

20

20

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002 -t45-

Enarbs-
tätigo

insg€sant
15-20 20-25 25 - !!5 !t5 - 115 45-55 55-60 60-65

Selbständige
MitheUEndE Familienangehörige
AbhängigE

Zusarmen



6 LINDER

6.8 Eilsrbstätige in April 2002 nach t,lirtschaftsbsreichBh, Stsllung lm Bsruf und Ländem

Baden-]'lUrttenberg

hl€iblich

schafti Fischersi
Prod. Geü{erbe
Hand€I, Gastgenerb€
und Vsrkehr

Sonstig6 Disnst-
lEistumsn

Zusanrcn

Land- u, ForstNirt-
schaft; Fischsrsi

Prod. GeliBrbs
Handel, GEstgex€rb€
und Verkshr

Sonstigs Dienst-
Ieistungsn

ZL(sanngn

Land- u. Forstriirt-
schaft; Fischerei

Prod. Geri€rb€
Handsl, Gastg€NErbs
und Verkshr

Sonstige DiEnst-
l€istungen

Zusannsn

Iirtsehaftsbsreich
1)

Lard- u.

Lanc!- u.

Land- u. ForstRirt-

ll7 2,3
1 986 39,6

984 19r5

1 g:tl 38,5

5 01S 100

t 3Lt 22,1

2 342 39,5

5 921 100

10 0,7 /274 18,9 2A

334 22,9 4t
837 57,5 t02

1 1155 100 172

279 24,7

!l!t6 1[},9

1 130 100

87 25,0

81 30,1

117 43,8

258 100

6 0,8!62 20,4

231 29,O

396 1N1,8

795 100

15

26

5S

to2

17
53

a2

742

294

ffl 1,5829 29,8

659 23,7

1 253 45,0

2 744 too

72 67,3I 430 72,0

1[E 50,1

7% 4lr2
2 790 55,6

557 50,2

I 010 1ß,1

3 287 55,5

7 7116
207 75,3

188 58,4

371 44,3

773 53rl

31ß 53,0

551 44,0

1 547 55,6

77

1101

551

2 Att

5z3

8Eß

2 758

Z2

22

22

70

n2n
ttl
170

5:18

/-///4N'
5-:'9
7-4t

77 / t30

///14 - 106

110

141

:180

t2
571

29L

458

I 332

4§!1 49,9

I 1:15 58,8

2 2A i,/l,A

553 119,8

1 :litl 56,9

2 84 U,5

68 24,7

115 fft,s
lß6 55,7

682 1ßr9

!3 8,7
84 20,7

llxl lNt,g

30{ 81,3

520 1ßrl

15 2119

36 4E,o

5g 5819

L2! ß,2

43 2614

101 113,7

218 55,1

!E4l l§,8

16 aE,s
249 %,2
310 47,0
702 5610

I 2§ 44,4

I 000

134 58

Ab-
hänglgs

7

97

,4:,
119

t27

207

4S6

90
13s

tBt
275

585

623l{ 11

{m 1{
74 11

«!
853

31
L4

19

12

ß

14 50168
57 L2

Ltz 6

188 7E2

:

7

7

72

23

72

18

:ts

243

1§5

023

37
105

a7

1:ts

§2

78
117

130

773

497

8 27 ß§,7/ 7 322 556 28,0
16

531

1rB

1(El
2 0:E

18
5111t

585

t 2.4
2 371

&l
732

46
&2

72
51

rß
&
185

74

34

64

113

83§r

I 7t2
4 447

I 108

2 060

5 139

Baysrn
199 3

2 069 3s 1
4
0

64
10

l6

48
327

118 59
502 72

t4 27 81 110,9/ t§2 w27,41
6

Berlin

I
Zß

' 29t
734

I 27A

24

2A

61

115

t2
41

57

6
1A3

15S

308

656

schaft; Fischsr€i
Prod. Generbe
Handel, Gastg€Hsrbe
und Verkehr

SonstigE Dienst-
IEistung€n

Zusa,rn€n

Land- u. For€twirt-
sch8ft; Fischsrsi

Pmd. Gsl{erbs
Handel, GastgEr{srb€
und Verkshr

Sonstige Disnst-
Isistung€n

Zusaltmen

1t5 4,0 / / 40 3i2 71,3310 21,5 25 / 2§ 2!ß 79,3

Brandsnburg

140 50,1

1g.2 §r7
609 53,9

Brsng.n

52 7811

411 55,0

118 41,1

147 54,8

Hamburg

///145 119 73,6

130 56,3

178 44,9

437 54,2

H6ssen

34

40

103 1

a2

73

105

243

schaft; Fischsrsi
Prod. Gen€rbB
Handsl, Gastgsnerh
und VErtehr

Sonstige Disnst-
lsistungen

Zusanmsn

Land- u. ForstNirt-
schaft; Fischersi

Prod. GEn€rbe
HandEl, Gastgererb€
und Verkehr

Sonstigs Disnst-
leistung€n

Zusanmsn

5

27 63
520 74

203

335

688

18
771

19

36

77

15
118

55

9r
209

t////N
B/St

z3 / 794

32/38

/77Bl200
7

10

1) Klsssi.fikation der t,lirtschsftszwsige, Ausgabs 1993 (t,lz 93), TiefengliedErung fur dsn MikmzEnst§ (si8hs Anhang).2) Antsil an Spalte 1.

2A

567

1 105

2ß2 6

5
8

7

5

22

27

50

85

274

647

ILß

Statistisches Bundesamt, Fachserie I, R 4.L,t, 2OO2

Insg€sarnt l,tännlich

insgesamt
Sslb--
stän-
dige

Mith.
Fam. -
8ng.

Ab-
hängigs zusannEn

Selb-
stän-
dige

l.{ith.
Fam, -
Eng.

Ab-
hängig€ zUltdilngn

Sslts
stän-
dige

ilith.
Fan.-
ang.

1 000 % 1 000 2) I 000 t2)
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Insgesamt Männlich

zusamren
digE

Sslb-
stän-

Mith.
Fam. -
ang.

insgesant
Selb-
stän-
dige

Mith.
Fam. -
ang.

Ab-
hängigs zus6mlen

Sslb-
stän-
dige

Mith.
Fan. -
arE.

ab-
hängige

1 000 x 1 000 x2) 1 000 2)

5 LÄI$ER

5.8 Erfierbetätigs im April 2002 nach l.lirtschaftsbsreichsn, Stellung im Bsruf und Ländern

Msck I Enbu rg-Vorpbmmern

l.lsiblich
Ab-

l.,lirtschaf tsbsreich
1)

Land- u

Land- u. Forstnirt-l
schafti Fischerei I

Prod. 6ev{arbe I

Handel, Gastgenerbel
und Verkehr I

Sonstige Disnst- |lsistungen I

IZusamsn I

41 516
179 24,5

185 25,3

328 4418

731 100

801 23,5

! 438 42,2

3 410 100

116 1,5z ß7 32,2

1752 23,0

3 295 43,2

7 620 100

,4S 2,7579 32,3

407 22,7

780 42,3

1 795 100

6 1r3!42 32,2

113 25,6

180 40r8

4U 700

116 2r5
594 32,5

413 22,6

772 42,3

1 825 100

42 4,0
321 30,5

243 23,1

447 42,5

1 052 100

12 2818
3L L7,2

94 5o,g

196 60,3

334 45,6

110 33,0
231 22,0

393 119,1

815 55r7

1 1180 113,4

hängige

1 000

14

21

20

50

29
118

35
163

151

305

664

82,8
7l12

13

t4
11

42

25
135

7A

118

354

33
756

341

544

I 675

47
1 798

759

L 202

3 805

16S

108

1ls)

66

22e.

23
409

170

242

864

8U ß,0
I 893 57,4

3 291 43,2

16 31rg
127 27,9

200 119,1

,429 56,5

77t 43,0

27 lg,L
54 47,7

104 57,8

L87 U,5

18 4016
!44 24,2

207 50,0

{73 61,3

843 ß,2

16 38r1
61 18,9

126 51,9

282 6,3,1

1185 1t6,1

9/

11
29

85

ta7

311

18
zLA

355

763

I 353

l7
4KE

757

1 770

30i]2

5
120

175

401

702

26

1ß

stg

t74

16
133

185

441

788

l5
58

116

269

ß7

91 11s,, 1

129 3917

398 54,4

NiedErsachssn

4ls, 2t 51 81 67,0 43 568 I 974 818 78,0 51 /
92 t4 696 408 50,g 63 /

123 8 1 307 623 43,3 77 /
332 51 ,3 028 1 931 56,6 244 1t

Nord rhe i n -t'l ss t f a 1 s n

7

I
18

schsft; Fischsrsi
Prod. Gsrerbe
Handel, Gastgenerbe
und Vsrkshr

Sonstigs Disnst-
Isistungsn

ZLssanrnsn

Länd- u. Forstr,rirt-
schaft; Fischsrei

Prod. G€rsrbe
Handsl, oastg€r{srte
und V€rkehr

Sonstige Dienst-
lsistungen

ZusardEn

Land- u. Forstflirt-
schaft; Fischsrei

Prod..Geyrerbe
Handsl, GastgEy{Erbe
und Verkehr

Sonstigs Disnst-
lEistunggn

Zusamßn

Land- u. ForstNirt-
schaft; Fischsrei

Prod. Ger{erbg
HandEl, GastgeNerbs
und Verkshr

Sonstige DiEnst-
lsistungsn

Zusanmen

Land- u. Forstv{irt-
schaft; FischErsi

Pmd. Ger{erte
Hand€l, Gastgeflsrbs
und Vsrkehr

Sonstigs Dienst-
leistungsn

Zusarnan

Land- u. ForstNirt-
schaft; Fisch€rsi

Prod. Ger{srbE
Handel, Gastgexerbe
und Verkshr

Sonstige Dienst-
leistungsn

Zus6finen

t22
04I§t1

3
30

7
7

2A

45

a7

I
15

6t
107

189

32 27
524 21

16
b

10

7

39

10
11

23

15

60

40
L47

204

305

598

23
38

55

70

185

63
2 298

1 516

2 972

6 847

13
t4
23

l8
74

a4 72
932 7A

3
7

7

15

35
732

1115

198

50s

7
3

9 16 33 68,1 20 / lt/ 637 4153 78,1 35 / 476

Rhsinland-Pfalz

910 52,0

7 402 42,6

4 329 56,8

207 50,9

331 113,5

L 024 57,0

Saarland

59 5213

76 42,2

254 57,5

Sachssn

27 59,4
150 75,8

206 50,0

299 38,7

982 5318

7

6

2t

18

25

1l§t

2§
aa2

38

1t5

138

7 3115

886

1 584

97

165

401

25

///////8 / 134 115 80,9 7 -
14

15

37

10

10

27

18

13

16

50

10/

6/113 /
s4/
63/

166 7

20/
2t/
29/
745

39
51ß

356

708

1 652

40

35

37

116 5

1S

26

50

37
300

1) Klassifikation dsr l.,lirtschaftsznsigs, Ausgabs 1993 (HZ 93), Tiefengliederung für den Mikrozensus (siehe Anhang)2) AntEil an Spalte 1.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002

SachsBn-AnhaIt

26 61,9
260 81,1

117 118,1

165 38,9

568 53,9

2t9
417

973

j

13

24

23
241

103

14a

516

-147-



MännIlchInsgEsart
SeIb-
stän-
digg

t{ith
Fan.
aru.

insgesant
Sslb-
stän-
digE

Mith.
Far. -
ang.

Ab-
hängigs zusarmsn

Selb--
stän-
digE

r.tith.
Fam. -
ang.

Ab-
härqige zusarn€n

I 000 % a2) 1 000 x2t1 000

6 LINDER

6.8 ErhErbstätige in April 2002 nach ,,lirtschaftsbsr€ichsn, StEllurE im Esruf und Ländsrn

Schlesv{ig-HolstEin

l.,leiblich

HirtschEftsbsreich
1)

Land- u. Forst {irt-

Ab-
hänglgs

1 000

schaft; Fischsrsi
Pmd. Gehßrbe
Handel, GastgEr{srbE
und Vsrkehr

Sonstig€ DiEnst-
lsistungen

47 3r829L 23,7

329 26,8

561 115,7

1 227 100Zusamrßn

27
23

39

55

137

22

ß
:ts

88

7I

20

37

15

2ß

t7 32 68,0 18255 2ß Tt,6 2l
28 176 53,6 27

504 250 44,5 34

1 073 684 55,7 100

ThUringEn

l3

l0 30,7 /ß 24,0 /
ll2 8,2
274 6l,0
ßo ßr2

322 34,9 115 122
2 874 24,L 80 54

4 057 18,6

I 006 57,7

16 200 ,lt{,3

t2
204

118

275

579

20
24tl

t02
r52
518

301I 14A

3 558

5 608

17 815

!E 17972 6 819

ß 2916
l0 4 6311

8:t 111.5{8

642

s75

3 0€7

14 31,06 22,4

L52 ß,4
312 55,5

54trl 1t!1,3

7411 4[t,6

1 724 50,9

2 9118 lE,o

65 411,3

194 57,0

287 47,5

72/
5

61

lfB
289

lgt

s
81

702

258

4§0

154
2 681

3 61t7

8 371

14 853

Land- u. ForstNirt-

30s
760

1 032

1 553

3 654

18

6

153
67

118

70

414

185
10 829

7 205

13 979

32 4m

23
324

204

410

968

270I 107

5 88tt

11 382

266ß

L7

2?

a2

708

s78

2 Aze

t7
t24
109

130

37S

schaft; Flscher€i
Pmd. Gereröe
Hand€], Gastgs{srbs
und Vorkshr

Sonstig€ Disnst-
l€istungsn

Zusamlen

33 3,1
347 32,7

233 21,9

449 42,3

1 062 100

923 2r5tl 656 31,9

I # 22,9

15 602 42,7

36 5!E 100

23
264

69,3
76r 0 20

Land- u.

Land- u

Deutschland

801 55,1 243 37
8 842 75,9 680 t4

120 5118

175 38t,0

582 54,8

1l 298 51,4

6 596 !12,3

20 !xt6 55,7

schaft; Fischsrsi
Prod. Gevierba
Handel, Gastgev€rbs
urd Ver*shr

Sonstigs Disnst-
lsistung€n

InsgEsant

713 2,4g 792 32,5

6 W 22,8

L2 772 42,4

30 132 100

114 18,8

7ß 24,2

340 56,3

604 100

1ß17§7
3 542

5 1§'0

16 880

5,4r7
75,4

51r 7

1ß,0

56r0

\20 74,4

107 57,0

225 ß,2
165 53,5

140 66,3I 185 78,0

756 5014

I 106 39,1

3 1155 54,0

324 A7

576 59

1 026 32t

rß0 5{
853 300

E
1l
60

$
173

t7
22

2 972

a7ß
12 099

31

1t
st

Nachrichtlich! Frtihsrss BundBsgsblet
Land- u. Forstnirt-lschafti Fischerei I
Prod. Generbe I

HandEl, Oastgensrbe I
und Verkshr I

sonstige Dienst- |lsistungen I

IZusarm3n I

Land- u. Forstnirt-l
schafti Fischerei I

Prod. Generöe I

Handel, Gastgexerbel
und Verk€hr I

Sonstigs Disnst- |lsistung€n I

IZusamen I

4r t2068(ß
ß4 7A

2§ 1566ß 80

883

I 327

3 102

104

63

383

247
556

500

847

2 2*t

Darunter: B s r I i n - tl e s t

251 !8,3
2 Nß 24.8

3 3Ll 1ß,3

7 ru.57.0
t3 ß2 44,0

88 81 1rt,0

18Et 272 54,8

379 lXF 1ß,5

90
28S2

60,7/-/
161 18,9 16 / t44
!88 22,0

1197 58,4

851 100

Nachrichtlich:

2lo 3r3
1 864 29,1

1 499 23,4

2 830 4,2
6 404 100

/-////-/14 - 106 4t%,6 / / :B

I
24

!E

20

111

76

29

65

111

5

10

14

7

30

157

1l:t1

737

Neue

185r 722

1 317

2 5§J7

5 821

Länder und Bgrlin-0st

77

2ß
!87

6{
:HI
675

1 62:t

2 7E,4

schaft; Fischerei
Prod. GElisrbs
Hsrdel, GastgEvisrh
und Ver*€hr

Sonstige Disnst-
leistungsn

ZusanmEn

Land- u. Forstnirt-
sch8ft; FischerEi

Prod. Generbe
Handsl, Gastgsvi€rbs
und Vsrk€hr

Sonstigs Dienst-
lEistungsn

Zusarmen

22
136

169

228

552

t2
11

37

61

7
t27
3291

7t ß,74ß 22,0 5

s

2l

Darunter:Berlin-0st

87 76,5

82 55,7

118 113,0

317 52,5

101

134

303

541

/-////-/10 - Tt 27ß,5 / / ß
a/ 72

tza
277

61

7Tt

ß
20

lIS

1
2

Klassifikation dEr l,,lirtschaftszrisigs, Ausgsbs 19s3 (l,lz 93)r Tiefenglisdgrung fur dsn Mikrozsnsus (sish6 Anhang).
Ant€i] an Spalte 1,

Statistisches Bundesamt, Fachserie l, R 4,7,L, 2OOz-148-
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Deutschland
7 Lange Reihen

7.1 Bevölkerung nach Beteitigung am Erwerbsleben
1 000

Beteiligung am Emerbsleben

23 088
21, 296

7 792
1,6 294

39 382

22 929
20 939

7 991
16 7 4"t

)9 670

22 879
20 659
2 220

77 727

40 006

2002

22 625
20 336
2 288

77 657

40 282

Män n lich

Emerbs person en
Emerbstätige..
EMerbslose....

Erwerbspersonen ............
Eruerbstätige
EMerbslose

Nichterwerbspersonen ....

EMerbspersonen .......
EMerbstäti9e ..........
Emerbslose ............

Nic hterwerbs person e n

Zusammen ..

Zusammen

lnsgesamt...

40 088
37 445

2 642
39 742

79 829

40 179
36 380
3 799

40 927
81 100

23 125
21 875

1 251
t5 423

38 548

22 930
20 549

2 38',1

77 04r
19 971

22 683
20 629

2 054
77 478

40 762

Weiblich

76 962
75 570

7 392
24 31,9

41 287

77 091
15 084

2 007
24 625
t!7 717

17 350
15 256

2 095
24 708

42 058

77 630
75 744

1 886
24 388

42 018

17 866
76 t87

1 680
24 250

42 176

77 982
76 200

7 782
24 197

42 773

lnstesamt

77 154
15 109

2 045
24747
47 900

40 083
36 048
4 035

47 487

81 570

40 280
35 805
4 475

47 749

82 029

40 550
36 816
3 734

47 728

82 277

40 508
16 402
4 706

47 515

82 024

40 607
)6 516
4 071

41 848

82 455

7.2 Erwerbstätige nach Stetlung im Beruf
1 000

7997 1993 7995 7997 7999 2001

1,997 1993 1,995 7997 1999 2001Stellung im Beruf

Selbständige ..................:..............
Mithelfende Familienan gehöri9e .....
8eamte..............
Angestelltel).......
Arbeiter2) ............

Zusammen

Selbständ ige
Mithelfende Familienangehörige ...
Beamtinnen
An gestel lte I )

Arbeiterinnen2)

Zusammen ..-

Selbständ ige
Mithelfende Familienangehörige .

Beamte/8eamtinnen ..................
Angestelltel)
Arbeiter/ -i n n gn 2)

lnsgesamt

1) Einscht. Auszubildende in anerkannten kaufmännischen und
technischen Ausbildungsberufen.

2 257
83

7 957
-t 367

70 222

27 875

2 348
78

7876
7 260
9 734

27 296

2 456
88

1 785
7 27.2

9 339
20 939

2 567
82

| 733
7 380
8 788

20 549

2 620
100

7 526
8 120
I 264

20 629

2 628
93

1475
I r80
7 961

)ono

2002

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

2 604
75

7 649
7 647
8 685

20 659

780
4Jö
560

9 447
4 346

15 570

827
405
607

9 571
3 735

15 084

880
394
660

9 519
3 656

15109

962
278

9.606
3 688

75 256

997
236
740

10 008
) 768

75 744

1012
341
737

70 376
3 720

76 1a7

7 026
321
750

10 489
3 615

76 200

) 037
(r,

2 57r
16 808
14 568
)7 445

3 775
483

2 483
76 777
13 468

36 380

3 336
482

2 445
76 790
72 995
36 048

3 528
360

2 455
76 986
72.47 6

35 805

3 594
17r

2 389
77 655
72 453
36 402

1 632
447

2 263
78 496
77 984
36 876

3 654
4t4

2 224
18 668
77 576
36 536

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, ZO02- '150 -
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7 Lange Reihen
7. 3. 1 Erwerbstätige nach Wirtschaftsabteitun gen

1 000

Wirtschaftsabteiluntl)

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei .......
Energie- und Wasserversorgung, Eergbau
Verarbeitendes Gewerbe .....................

Män nlich

Weibtich

lnstesamt

lnsgesamt

3 767
252

2 1,68
27875

7994

477
105

2 773
362

2 537
674
659

Öffentlic he
und private

Dien st-
leistun ten

(ohne
öffentlic he
Vemaltung)

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei
Energie- und Wasserversorgung, Bergbau
Verarbeitendes Gewerbe ..........,.
Ba ugewerbe
Hande1..............
Verkehr und Nachrichtenübermittlung ................
Kreditinstitute und Versic herungsgewerbe
DrenStleistungen, soweit vOn Unternehmen und Freien
Berufen erbracht

Baugewerbe......
Handel..............
Verkehr und Nach
Kreditinstitute un

richten überm ittl u n g

Dien stle istungen
Berufen erbracht

d Versiche
soweit vo en und Freien

Organisationen o
Gebietskö rpersc h

hne Emerbszweck und Private Haushalte
aften und Sozialversicherung

ra tendes Gewerbe

Kreditin und Versicherung
Die ngen, soweit von Unternehmen und Freien
Berufen erb racht
Ortanisationen ohne Erwerbszweck und Private Haushalte
Gebietskörperschaften und Sozialversicherung . ..............

Jahr

3 206
268

2 202
2"1 623

3 428
298

2 054
20 988

646
739

3 5s2
327

2 584
656
629

565
125

3 t64
339

2 560
636
657

574
115

2 872
340

2 577
624
571

928
628I 325

2 380
1777
1 650

601

814
582
879
579
843
621
630

7
2
1
7

742
539

7 551
2 773
1 835
1 595

629

3 339
281

2 072
2',t 296

774
496

7 737
2 818
1 865
t 555

622

0rganisationen ohne Emerbszweck und Private Haushalte ...........
Gebietskörperschaften und Sozialversicherung ............................

Zusammen ...

Zusammen...

5 327
493I 22)

75 570

5 380
539

1 351
t5 377

5 564
535

7 333
15 084

5 605
576

7 439
15 088

767
11,877

2 706
4 360
2 306
7 230

1,379
707

77 043
2 978
4 40)
2 257

8 586
807

) 553
36 940

1, 255
654

70 423
3 053
4 352
2 279
1 300

405
398
407
381
359

3 306
3 378
3 461
3 538
3 465

567
55t
557
597
592

565
635
653
697
696

t 045
1 185
7 316
7 433
7 487

8 488
745

3 390
)7 445

8 903
877

3 405
35 380

9 033
874

) 49)
16076

7 575 790
602
851
180
402
769
281

871
230
633
962
722

9I
4
2
1

1) Systematik der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1 979, Fassung für den
Mikrozen su s.

lnsgesamt...

7 .3.2 Erw erbstäti ge na c h Wi rtsc haftsun terberei ch en")
1 000

Männlich

Weibtich

7995 ........
7997 ........
7999 ........
2001........
2002 ........

20 939
20 549
20 659
20 629
20 336

6 642
6 280
6 265
6 299
6 227

286
274
249
222
224

2 973
2 873
2745
2 522
2 391

882
865
935
938
860

1
1
1
7
1

1
1
1

1
1

7i4
290
422
573
634

014
935
880
789
724

384
389
335
306
293

2 247
2 363
2 470
2 565
2 592

4 630
4 866
5 163
5 397
5 530

15 109
75 256
79744
76 787
76 200

469
397
368
334
322

9
8
8
8
8

694
657
658
609
601

763
o49
o26
943
923

565
396
429
450
)92

207
677
694
748
679

65
62
60
64

629

6)9
649
646

464
390
396
464
438

031
947
95)
055
030

7995
7997
7999
2001
2002

36 048
35 805
36 402
36 816
36 536

6
7
7
7
8

1

1
1
2
2

1
7
1

359
339
310
282
287

3 378
1 277
3 746
2 903
2 750

6 188
6 243
6 396
6 476
6 325

t 294
7 257
7 297
7 346
7 343

2 760
2 475
2 738
3 005
3 720

3 399
3 324
3 275
3 095
3 077

r) Ktassifikation der Wirtschaftszweige, Ausgabe tg93 (WZ 93), Tiefen
gliederung für den Mikrozensus (siehe Anhang).

Statlstisches Bundesamt. Fachserie 1, R 4.1.1, 2OO2

7997 7992 7993

I nsgesa mt

Land-
und

Forst-
wirtschaft;
Fischerei

Bergbau
und
Ver-

a rbeiten des
Gewerbe

Energie-
und

Wasserve r-
sorgu n g

Bau'
gewerbe

Hand el
und

Gast-
'gewerbe

Verkehr und
Nachrich-
lenüber-
m ittlu ng

Kred it-
und
Ver'

siche ru ngs-
gewerbe

Grund-
stüc kswe-
sen, Ver.
mietung,
Dienstlei-

stungen füt
Unter-

nehmen

Öffentl ic he
Ver-

waltung u.ä
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7.4 Yon den Erwerbstätigen durchschnittlich in der Berichtswoche tatsächlich geleistete Arbeitsstunden
(vorwiegende Erwerbstätigkeit) je Wirtschaftsbereich*) und Steltung im Beruf

7993 7995 7997 1999 20017997Stellung im Beruf

Selbständ ige
Mithelfende Familienangehörige
Beamte.......
Angestellte 1)

Arbeite12)....
Zusammen

Selbständige
Mithelfende Familienangehörig. :.:......
Beamte........
Angestellte 1)

Arbeiter2).....
Zusammen

Selbständ ite
Mithelfende Familienangehörige .

Beamte..............
Antestellte 1)

Arbeiter2)
Zusammen

Männlich
Land. und Forstwirtschaft; Fischerei

Produzierendes Gewerbe

2002

62,2
47,2
42,6
42,8
)9,7
48,8

62,7
3 8,6
47,1
44,4
41,9

51,0

67,5
39,8
38,9
42,4
40,4

5 0,2

62,9
34,5
47,9
43,4
40,5
49,9

63,2
36,3
40,5
44,5
39,8
49,8

62,9
37,6
42,4
47,9
39,2
49,9

67,6
13,3
42,6
42,9
39,6
49,2

52,7

37,7
)9,9
37 ,2
38,8

57,7
24,7
38;5
40,7
37 ,5

39,2

54,0
24,8
37,7
47,7
40,3

42,4

s3,5
25,5
36,2
41,1
39,9
42,O

52,7
17,2
39,8
39,9
37,8
47,7

51,5
28,7
3 9,0
39,7
177
40,7

43,9
27 ,7
32,4
3r,)
28,)
31,6

44,0
26,3
32,O
31,1
27 ,4
17,3

51,7
3r,9
)3,9
40,4
37,8
39,4

51,6
2r,7
38,0
40,6
37,8
39,6

52,3
20,2
39,1
40,9
17,8
3 9,8

57,9
27,5
38,7
40,3
37 ,5
39,5

5 0,9
27,3
38,9
40,3
37 ,4
39,4

Handel, Gastgewerbe und Verkehr

54,9
36,7
36,2
41,3
39,3
42,5

56,7
27 ,7
36,9
41,2
3?,0
42,7

55,5
26,8
37,1
47,2
38,8
42,5

5 5,1
31,0
37,4
40,8
38,2
42,O

54,9
32,3
37,6
40,7
38,1
47,9

Sonstige Dienstleistungen

Selbständige
Mithelfende Familienan gehörige .

8eamte..............
Antestellte 1)

Arbeiter2)

Angestelltel)...
Arbeiterin nen 2)

49,6
25,1
39,1
39,2
36,8
40,1

49,2
22,8
40,4
39,4
36,4
40,5

49,0
76,3
40,8
39,3
35,6
40,4

48,1
22,9
40,9
39,0
35,2
40,1

48,6
20,0
40,2
39,0
35,3
40,0Zusammen

Selbständige.......
Mithelfende Familienangehörige ...
8eamte..............
Angestellte 1

Arbeite12)..
Zusammen..

Selbständige .........r.................
Mithelfende FamilienaneehOrige ...
Beamtin nen

Zusammen

Weiblich
Land- und Forstwirtschaft; Fischerei

Produzierendes Gewerbe

Handel, Gastgewerbe und Verkehr

54,3
37,8
39,3
40,3
37,8
40,4

)4,6
3 8,5
40,2
3 8,0
40,5

53,3
30,0
39,9
40,3
3 8,0
40,9

29,9
40,3
40,4
37,8
40,9

52,7
31,7
40,0
39,9
37,4
40,5

52,O
3 0,8
40,6
39,9
37,3
40,5

53,2
36,5
3 8,6
40,2
38,0
40,6

49,5
42,7

32,1
32,7

.38,6

49,5
40,7

34,7
36,6
39,9

48,6
47,0

33,2
34,6
39,7

57,6
37,8

34,8
36,9
3 8,5

51,3
3 8,6

)3,2
3 5,5

17,7

50,4
37,9

32,2
32,7
37,1

48,2
37,7

37,6
37,2
36,4Zusammen..

Selbständ i ge
Mithetfende Famillenangehörige ....
Beamtinnen.......
Angestelltel).....
Arbeiterinnen2)..

Selbständ ige
Mithelfende famitienangehorige ......
Beamtinnen
Angestellte 1)

Arbeiterinnen2)
Zusammen ...

34,7
3 0,1
37,2
27,8

37,7

46,6
28,2
29,4
30,3
26,4
30,7

46,2
29,7
28,8
29.O
24,2
29,2

45,9
28,9
30,1
29,O
24,3
29,2

38,2
25,0

a))
30,6
31,5

38,2
)a 1

3 3,1
)1,5
12.4

3 8,5

aa a

30,8

31,9

38,2
27,7

30,1

)1,3

39,5
27,3

37,4
29,4

30,7

39,5
26,3

37,2
29,1

30,5

38,3
22,3

31,4
29,4

30,6Zusammen ...

46,8
26,9
28,7
29,4
25,O

29,7

1) Einscht. Auszubildende in anerkannten kaufmännischen und
tec.hnischen Ausbildungsberufen.

2) Elnschl. Auszubildende in anerkannten tewerblichen Ausbildungs-
berufen.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1. R4.1.1, 2002

) Ab 1995 gilt die Klassifizierung der Wirtschaftszweige, Ausgabe
1993, Fassung füt den Mikrozensus, basierend auf der Systematik
der Wirtschaftszweige in der Europäischen Gemeinschaft (NACE Rev.
1). Daher ist ein direkter Vergleich mit den Voriahten nicht möglich.
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7.4 Von den Erwerbstätigen durchschnittlich in der Berichtswoche tatsächtich geleistete Arbeitsstunden
(vorwiegende Erwerbstätigkeit) je Wirtschaftsbereich*) und Stellung im Beruf

Stellung im Beruf

Selbständite
Mithelfende Familienan gehöri ge
Bea mti n nen
Angestellte 1)

Arbeiterinnen2)

Zusammen

Se lbständ ige
Mithelfende Familienangehörige ....
Beamtinnen
Angestellte 1)

Arbeiterinnen2)

Zusammen...

Selbständige
Mithelfende Familienangehörige .

Beamte/Beamtinnen ..................
Angestel ltel)
Arbeiter/-in nen 2)

Zusammen

Selbständ i ge
Mithelfende Familienangehörige ..............
Beamte/Beamtinnen ...............................
An testellte 1)

Arbeiter/-in n en 2)

Zusammen...

Selbstä n d ige
Mithetfende Familienangehörige ..

Beamte/8eamtinnen ...................
Angestellte 1)

Arbeiter/'innen2)

Zusammen

Setbstä n d ige
Mithelfende Familienangehörit. .....:........
Beamte/Beamtinnen ..................... . .. . ..

Angestellte 1)

Arbeiter/-i n nen 2)

Zusammen...

Selbständige
Mithelfend'e Familienangehörige
Beamte/Beamtinnen .................

Arbeiter/ -i n n en 2)

Sonstig€ Dienstleistungen

Zusammen

40,2
27 ,1
37,4
)2,8
28,7

32,7

40,7
27,4
30,9
?, ?

27 ,9

31,8

35,3
23,1
37,2
31,,4
26,3

10.7

34,7
77 ,4
3 3,0
30,9

30,3

34,8
76,2
33,0
30,3
,? a

29,7

34,8
20,9
31,8
3 0,0
23,4

29,3

34,3
20,0
33,2
29,9
23,3
,o ?

2002

44,7

47,7

3',t,6
32,3
29,5

32,1

4t,5
35,3
31,0

29,5

32,1

60,5
42,4
42,1
17,6
37,2

44,6

50,8

)6,)
?( ,
36,1

37,1

5 0,5
26,2
35,3
3 5,0
35,9

35,9

51,1
37 ,6
,t,o
3 5,8
?§ ?

37,O

50,4
35,2
to, t
?( 7

35,6

37,0

40,7
33,5
31,1,
31,,5
28,7

I1,5

40,2
29,9
) l,o
31,0
27 ,5

3 0,8

40,2
3 0,5
32,7
30,3
26,4

3 0,1

39,6
30,8
3r,5
30,0
25,6
)o a

38,9
29,3
32,9
29,9
25,6

29,7

50,5
25,5
36,2
37,O
3 5,8

36,9

50,1
22,4

37,6
36,5

37 ,6

50,1

33,1
37,6
36,6

37 ,7

5 0,0

34,8
17,6
36,5

17 .7

50,9
27,0
37,8
37,5
36,3

37,6

50,6
26,6
35,5
37,7
36,0

37,3

49,6
21,3
37 ,7
37 ,2
3 6,0

37,)

I nsgesamt
Land- und Forstwirtschaft; Fischerei

60,4
40,3
40,7
40,4
40,7

4,6,5

Produzierendes Gewerbe

Handel, Gastgewerbe und Verkehr

59,6
40,8
18,4
39,6
3 8,3

45,7

61,2
)7 ,0
40,7
3 8,6
39,2

45,6

6t,6
3 8,0
40,1
37 ,9
38,3

45,5

61,0
37,8
40,4
37,6
?7 ?

45,4

59,6
36,2
47,7
37 ,7
37 ,4

52,4
)4,5
34,9
35,2
?( ?

37,4

5 3,0
28,1

34,8
34,2

36,9

52,7
26,9
3 5,0
34,2
33,5

36,4

52,3
3 0,1

33,9
32,7

3 5,8

52,7
29,8
35,7
33,9
1)7

3 5,8

48,3
27 ,7
37,9
35,3
32,2

36,2

47,5
27,6
36,9
34,8
32,0

35,7

44,6
23,4
)6,9
34,0
30,9

34,8

44,1
18,2
38,1
? 3,8

43,9
76,2
38,3
33,4
28,8

34,3

43,5
20,8
37 ,4
33,7
28,4

33,9

43,0
20,4
)8,2
33,7
28,2

33,9

Sonstige Dienstleistungen

lnstesamt

3 0,0

34,7

49,9
35,6
36,6
35,3
35,4

3 6,8

49,7
?o o

37 ,7
3 5,0
34,9

36,6

49,6
30,3
38,0
34,6
34,3

36,2

49,0
31,0

34,3
13,7

35,7

48,3
29,6
3 8,0
)4,)
33,7

35,7lnsgesamt

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2OO2

!) Ab 1995 gilt die Klassifizierung der Wirtschaftszweige, Ausgabe
1993, Fassung für den Mikrozensus, basierend auf der Systematik
der Wirtschaftszweige in der Europäischen Gemeinschaft (NACE
Rev.1). Daher ist ein direkter Vergleich mit den Voriahren nicht
mötlich.

1) Einschl. Auszubildende in anerkannten kaufmännischen und
technischen Ausbildungsberufen.

2) Einschl. Auszubildende in anerkannten gewerblichen Ausbildungs.
berufen.

7997 7993 7995 7997 1999 2001
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7 r25

7 278

't 278

7 514

1534

2 045

lns-
gesamt unter

)07

307

511

511

776

776

920

920

7 72.5
Jahr

1 000

Deutsch land

Selbstä n dige 1)

Beamte

Angestellte2)

Arbeiterl)...

Zusämmen..

Selbständ igel)

Beamtinnen

An gestel lte 2)

Arbeiterin nen 3)

Stellung im Beruf

7 Lange Reihen
7.5.1 Erwerbstätige nach Steltung im Beruf und monattichem Nettoeinkommen *)

.Davon mit einem monatlichem Nettoeinkommen von ... bis unter... EUR

Männlich

7991
7993

7 770
1 809

6,5
5,1

10,0
10,5

r6,9
77,9

2 045
und

mehr

8,8
8,2

6,7
4,7

4,6
2,9

6,5
0,64

79
4 7,

6,
6,
6,

10,
8,
6,
6,
5,
4,
3,

10,
10,
10,

9,
o
ö.
8,

18,
20,

7,3
6,9
6,8

13,1
72,8
72,2
72,O

9,5
8,2
6,9
8,0

72,5
13,7
t3,6
1),4
13,5
1 3,1

2,5
4,7
5,6
6,2
7,0
7,7
8,0
6,6

10,3
77,3
1 1,3
1 1,3
11;4
77,2

7999
2000
200 1

7997
7993
7995
7996
7999
2000
2001
7997
1993
1995
1996
1999
2000
2001
7997
1993
7995
7996
7999
2000
200 1

7997
L993
1995
7996
7999
2000
200 1

2 798
2 278
2 222
1 891
7 820

.7 737
7 724
7 607
7 533
7 479
7 049
6 944
6 97)
6 879
7 355
7 255
7 795
9 899
9 396
8 995
9 002
I 392
I556
7 993

20 549

4,4
4,5
4,4))
7,2
1,1
1,1
1,0
1,0
1,3
9,0,o
)7
2,8
3,0
2,8,o

13,4
5,6
4,7
4,5
4,6
4,2
4,7

10,3

2,9
)7
2,6
9,5

6,4
4,5
4,0
1,9
,o
1,,9
7,6
7,6
1,8
1,6
7,4
5,1
3,6
3,3
3,5
3,9
3,6
3,6
4,5
3,2,o
3,1
3,0
2,8
2,6

1,
),7
2,8
2,3
2,O
1,8
),7
4,3
4,2
3,9
5,0
4,0
3,8
4,0
4,4
4,3
4,2
9,0
4,4
4,5
4,4
4,9
5,0
4,9
6,6
3,9
3,8
4,0
4,5
4,5
4,3

Weiblich

7,9
7,2
7)

8,6
6,6
5,0
4,9
3,8
3,0
1a

10,3
10,0

8,7
8,3
7,9
6,6
6,2

20,7
20,5
79,2
18,1
16,0
1 5,1
13,8
1 5,0
14,4
13,1
t2,5
11,0
10,1
9,2

9,3
9,7
8,9

10,3
8,1
7,3
6,4
5,9
6,2
6,4

16,7
16,5
74,9
t3,4
12,7
t1,6
r7,4
77 ,L
20,2
78,7
17,8

10,0
9,5
9,4

15,0
13,5
1 1,1
10,6
8,0
6,2
6,3

'14.2

t7 ,2
r6,9
77,0
22,6
24,0
24,7
22,0
20,7
20,0
79,3
t9,9
23,3
24,2
24,9
24,2
24,7
24,8

7,2
11,9
1 5,0
77,2
20,7
22,6
24,5
13,8
77 ,5
79,3
20,2
27,6
22,5
?3,3

42,6
44,6
45,5
26,6
34,8
40,1
43,9
50,4
53,5
56,3
24,9
27 ,7
29,O
30,4
31,8
35,3
16,7

1,2
2,O
2,8
3,4
5,0
5,9
7,2

13,3
t7,2
79,4
20,3
23,0
24,9
26,8

5,6
5,2
5,0
4,6
3,7
2,7
2,7
7,6
2,7
1,8
8,7
5,4
4,5
3,9
3,9
3,)
3,3

1 1,8
12,7
10,1
10,0
8,9
8,0
6,9
9,6
8,3
6,9
6,8
6,7
5,5
4,9

7
4
4
0
3
8
4
3
5
7

0
9
2
5
2
5
3

0
6

9,6
9,)
9,2

73,5
12,7
77,4
10,0

8,3
7,7
7,7

73,2
74,5
75,2
74,6
73,9
72,9
12,8
73,7
79,4
20,5
20,2
79,5
t9,6
79,6
73,2
76,3
16,8
16,3
75,3
15,0
14,7

79,9
78,7
76,6
16,0
75,4
73,6

79 969
19 578
79 599
79 552
79 567
79 489

,2
,6
,6

,4
,4

14,
74,
13,
11,
11,

1997
7993

75,6
72,3

13,0
9,5

72,9
70,4

70,7
70,2

651
696

9
2

10,

6,
8,

)
,1

12
76

8,0
9,6

9,5
1 1,5

7999
2000
200 1

1997
t993
7995
7996
7999
20Öo
200 1

"t997
7993
7995
1996
7999
2000
2 001
7997
7993
7995
1996
7999
2000
200 1

7997
7993
7995
7996
7999
2000
2007

1 002
7 026
1 103

547
582
630
665
773
707
708

9 047
9 177
9 078
9 297
9 609
9 686
9 945
4 763
3 582
3 574
3 576
3 623
3 696
3 600

74 404
71 970
73 960
74 487
74 948
15115
75 357

1 1,6
77,5
7J,2

7,6
1,1
't,6
7,3
7,2
7,3

18,8
1 1,8
70,4
77,2
12,5
12,0
1 1,5

79,9
18,3
77,8
20,5

10,0
9,9
9,5
7,6
6,3
4,5
a7
3,0

2,4
,r o
74,4
73,6
't 2,3
12,2
1 1,9
1 1,8
20,9
27,7
20,6
18,8
77,2
16,8
76,5
20,6
75,6
14,7
13,4
72,9
72,5
72,3

8,5
13,3
74.6
74,5
73,9
t).6
13,5
12,4
77,7
17,7
76,4
15,0
74,7
73,5

8,5
8,5
8,5

73,5
74,7
75,5
74,7
74,7
74,6
72,5

5,4
9,7

70,7
17,6
12,0
73,3
1 3,8
0,9
1,8
2,2
2,9
3,8
4,0
5,2
4,5
7,5
8,7
9,4
9,9

70,7
77,3

76,2
18,5
18,2
12,0
79,3
22,6
25,8
29,7
32,3
35,4

1,6
2,5
2,9
3,1
4,7
4,7
5,2

I
0,1
o,2
0,3
0,4
0,5
0,5
2,0
3,2

75,9
74,9
74,2

1,5
7,3
1,8,o
3,7
3,7
2,8

10,3
7,8
7,8
8,6
7,7
7,7

,6,7
22,4
18,3
18,8
20,7
20,7
19,0

79,2
19,0
18,2
16,4
1 5,3
74,4

77,2
1 1,3
1 1,3
24,1
22,5
23,9
22,)
26,O
26,0
25,9

3,7
6,0
7,7
8,0
9,0

10,5
t2,o
0,4
0,6
0,9
1,1
7,7
7,9
2,4
3,8
5,6
6,6
7,7
8,1
9,7

70,4

)1 )
5,3
5,4
4,6
(o
6,9
5,2
3,9
2,8
2,7
1,8

Zusammen

*) 0hne die Emerbstätigen, die keine Angaben über ihre
Einkommenslage gemacht haben bzw. kein eigenes Einkommen
hatten sowie ohne selbständige Landwirte in der Haupttätigkeit.
Bis 1995: 0hne mithelfende Familienangehörige aller Wirtschafts
bere.iche. Ab 1996 machen auch mithelfende Familienangehörige
eine Angabe zum Einkommen.

1) Ab 1996 einschl. mithelfende Familienangehörige.
2) Einschl. Auszubildende in anerkannten kaufmännischen und

technisc hen Ausbildun gsberufen.
3) Einschl. Auszubildende in anerkannten gewerblichen Ausbildungs-

berufen.

18,8
7),7
10,5
10,5
72,7
1 1,0
70,4
9,9

20,6
20,4
73,4
77,9
1,2,)
73,9
73,7
73,3

3,9
4,2
5,2
5,9
6,4

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002-154-



Deutsc h la nd

Stellung im Beruf

Setbständigel)...

Beamte/ Bea mti n nen

Angestellte2)...

Arbeiter/-i n nen 3)

lnsgesamt

7991,
1993

2 363
2 505

76 099
16 055
16 011
76 777
76 964
76 947
77 740

' 7 Lange Reihen
7.5.1 Erwerbstätige nach Stellung im Beruf und monatlichem Nettoeinkommen *)

Davon mit einem monatlichem Nettoeinkommen von ... bis unter... EUR

lnsgesamt

2 045
und

mehr

23,4
31,0
35,5
38,9
43,9
46,8
49,6

10,1
73,7
74,2
74,7
76,7
77,8
78,7

6,7
4,

7,7
b,/

6,9
4,8

7

4
3
9

7,2
7,8

6,6
5,6
4.7

9,5
10,2

14,8
'16,2

29,8
3 3,8

7996
1999
2000
2007

3 009
3 200
3 244
3 325

8,8
7,O
6,5
6,4

6,5
6,2
6,2
b,I

32,4
34,3
36,4
36,5

7997
7993
7995
7996
7999
2000
2001

2 437
2 402
2 367
2 189
2 327
2 240
2 787

7,7
5,8
5,8
5,4
4,7

3,5

3,4
2,5
2,O
7,9

7,4
7,7

6,7
6,4
6,3

5,9
4,3
3,5
3,3
2,9
3,4
3,3

8,5
7,9
7,9

10,0
8,3
6,6
6,5
5,1
4,0
3,9

7,7
6,9
6,6
6:5

70,7
9,4
8,3
7,9

72,5
77,3
10,1
9,9
8,8

14,8
15,3
1 5,1
1 5,1

23,0
23,6
24,2
22,7
22,4
27,9
27,4

7997
7993
7995
7996
7999
2000
2001

16,2
9,5
8,9
8,3
8,2
8,0
7A

72,9
1 1,8
10,4
9,4
RO
8,1
AQ

72,5
75,2
74,5
14,0

71,6
10,8

8,9
1 1,8
72,2
11,8
77,6
77,4
1 1,0

8,8
77,4
72,7
72,9
72,8
13,1
73,3

10,8
73,5
74,5
75,7
75,6
76,6
77,6

7997
7993
7995
7999
2000
2001

74 062
72 977
12 508
12 015
72 252
11, 593

14,4
8,7
8,4q7
qq
9,8

75,6
aq
9,1
8,4
8,0
7,9

73,3
74,4
1,2,5
10,8
1,0,2

9,3

17 ,',I
18,5
t7 ,9
't5,3
't4,6
L3,7

73,4
76,2
75,9
73,7
73,5
73,1

9,9
74,5
75,4
14,8
7 4,9
15,1

5,2
8,8

1 1,0
15,0
16,3
17 ,6

o,9
7,4
2,7
3,6
4,3

7997
799)
1995
7996
7998
7999
2000
200 1

34 953
13 939
33 538
34 086
33 926
34 500
34 677
34 846

4,6
8,9
8,3
7,8
7,6
7,6
7,4
7,3

1) )
17,9
70,4

9,8
a?
9,0
8,4
7,9

73,9
'15,5
14,8
74,7
73,4
72,7
1 1,8
1 1.1

70,7
13,0
72,9
72,4
77,9
77,5
77,3
10,9

aÄ
72,7
1,3,4

13,0
13,0
73,2
t3,2

Q7
72,6
14,0
r4,7
75,4
1 5,8
76,7

8,6
77,5
13,0
1 3,5
74,3
15,3
76,7
77,8

5,8
5,7
6,2

2,4
7,9
7,6
)7
3,4

3,1,

1a
8,5
7(
8,1
9,0
8,7
8,3

9,2
a')
8,9

73,5
73,2

0
3
7

6
1

7
4

4,

10,2

7,7
8,8
8,3
ö.)

8,3
6,2
6,7
6,9
6,6
6,5
6,7

,?
7,8

7,6
8,6
8,6
8,5

') Ohne die Eruerbstätigen, die keine Angaben über ihre
Einkommenslage gemacht haben bzw. kein eigenes Einkommen
hatten sowie ohne selbständige Landwirte in der Haupttätigkeit.
Bis 1995: Ohne mithelfende Familienangehörite aller Wirtschafts.
bereiche. Ab 1996 machen auch mithelfende Familienangehörige
eine Angabe zum Einkommen.

Statistisches Bundesamt, Fachserie l, R 4.1.7, 2OOz

1) Ab 1996 einschl. mithelfende Familienangehörige.
2) Einschl. Auszubildende in anerkannten kaufmännischen und

te(hnischen Ausbildungsberufen.
3) Einschl. Auszubildende in anerkannten gewerblichen Ausbildungs-

berufen.

lns-
gesa mt unter

307

307

511

577

776

776

920

920

1. r25

7 725

7 278

7 278

7 534

! 534

2 045
Ja hr

1 000

-155-



300

500

500

700

700

900 1 100

900 1 100

1 300

1 300

1 500

1 500

2 000

lns-
gesamt unter

300Ja hr

1 000

0eutschland

Selbständ ige 1)

8eamte..........

Angestellte2)..

ArbeiterS).......

Selbständigel)..

Beamtinnen......

Angestellte2)....

Arbeiterinnen3).

Stellung im Beruf

7 Lange Reihen
7.5.2 Erwerbstätige nach Stetlung im Berüf und monatlichem Nettoeinkommen r)

Davon mit einem monatlichem Nettoeinkommen von... bis unte]... EUR

Männlich

2 000
und

meht

2002

2002

2002

2002

2002

2002

2002

200?

2002

2002

2002

2002

2002

2002

2002

2 224

7 429

7 834

7 579

79 765

6,5

3,5

8,9

16,8

17,4

7,8

5,3

10,4

16,7

72,2

15,3

17,3

22,9

25,3

22,6

50,4

62,8

47,5

10,9

31,8

2,4

3,0

1,5

3,5

1(

2,4

3,5

3,5

4,5

3,8

7,7

3,7

1,0

2,9

4,1

3,3

5,4

1,3

7,4

7,6

Äq

4,4

7,4

3,1

5,9

4,2

5,7

2,5

8,4

7,7

7,7

2,4

5,3

t2,2

8,1Zusammen ..

Zusammen ...

I n sgesa mt

1 101

777

t0 027

3 489

L5 331

72,8

2,2

6,2

77 ,l

9,0

77,4

7,2

70,7

20,5

72,6

8,8

7,9

10,9

75,4

77,4

8,3

4,5

10,3

73,9

70,7

10,2

6,4

73,4

73,7

72,9

7,8

6,1

74,9

70,2

72,9

7,0

9,3

11,8

5,0

9,8

27,7

43,7

8,0

0,9

9,0

Weiblich

lnsgesamt

5,4

7-6

9,6

7,5

5,6

71,2

13,0

1 1,1

12,7

24,8

13,8

3,2

I 1,8

74,2

19,8

77,8

18,4

17,8

Selbständigel)

Beamte/Beämtinnen .....

Angestel lte2)

Arbeiter/-innenS) ..........

3 324

2 745

17 861

11 168

34 498

8,1

3,7

9,8

72,7

70,2

6,9

4,4

72,)

74,8

r2,7

40,9

56,4

22,7

7,8

27,7

5,9

4,7

7,7

5,4

*) 0hne die Erwerbstätigen, die keine Angaben über ihre
Einkommenslage gemacht haben bzw. kein eigenes Einkommen
hatten 5owie ohne selbständige Landwirte in der Haupttätigkeit.

1) Einschl. mithelfende Familienangehörige.

2) Einschl. Auszubildende in anerka
technischen Ausbildun gsberufen.

3) Einschl. Auszubildende in anerka
berufen.

nnten kaufmännischen und

nnten gewerblichen Ausbildungs-

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002-156-



0eutschland

Ja hr

7 Lange Reihen
7.6 Erwerbspersonen auf 100 Männer bzw. Frauen nach Altersgruppen (Erwerbsquoten)

7.6.1 lnsgesamt

oavon im Alter von ... bis unter... J ren

Männlich zusammen

65 und
mehr

60,0

58,6

57,8

57,4

57,2

56,5

56,2

44,6

39,3

36,1

34,9

36,4

34,9

34,0

88,5

87,3

87,2

87,5

88,2

88,2

87,2

96,3

96,3

95,9

95,5

96,0

95,9

95,9

97 ,7

97 ,4

97 ,7

96,6

97 ,7

96,8

96,8

97 ,6

97 ,3

97 ,2

96,5

96,2

96,5

96,5

93,4

93,O

92,6

97,3

97,5

97,2

91,.5

7 9,7

7 5,8

78,7

7 9,5

79,3

80,4

4,5

4,2

4,7

4,5

4,5

4,5

4,5

7 9,7

78,6

77,4

78,2

77,9

7 6,3

7 5,9

7 2,8

70,8

68,0

69,7

68,7

67 ,5

96,4

96,3

96,7

95,6

95,4

9 5,1

9s,3

3),5
30,2

29,5

29,8

37,3

32,9

35,1

82,9

81,3

81,0

80,3

80,3

80,1

80,1

7997 ...

7993 ...

7995 ...

1997 ...

7999...

2001 ...

2002 ...

1 99 1 .... ... .. ... ... ....

7993 ...................

799 5 ...................
7997 ...................

Tggg ...................
2001 ...................
2002 ...................

der

Statistisches Bundesarnt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002

Weiblich zusammen

7 2,8

73,5

7 3,6

77,3

77,7

78,4

Weiblich ledig

Weiblich verheiratet

Weiblich verwitwet/geschieden

personen an
hts und Fa-

7997

7993

7995

7997

7999

2001

2002

41,7

41,0

40,9

41,3

42,0

42,4

42,6

37,2

33,9

28,7

27,8

28,5

29,t

28,0

7 5,6

7 5,8

7 5,5

7 5,7

7 6,4

7 6,2

7 5,9

7 5,',l

7 5,4

7\ q

7 6,3

78,O

79,8

7 9,9

7 5,4

77,8

7 8,8
70 1

80,7

8 2,0

8 2,5

7 2,8

7 4,0

7 5,5

79,3

81,3

8 2,0

65,3

67 ,6

69,0

69,6

7 7,7

73,6

7 4,9

42,9

42,7
'49,7

5 5,0

57 ,5

59,5

60,1

1,0,7

9,9

10,9

71,,9

12,8

74,9

1.6,9

62,7

62,3

62,6

62,8

63,8

64,9

65,3

7,7

1,6

1,5

7,7

7,7

t,7
1,8

3 3,8

33,7

33,2

33,3

34,4

35,6

36.O

36,9

28,5

27,6

28,3

29,7

)7 A

77,8

7 5,3

7 4,O

7 r,7
71,7

7 1,,7.

69,8

85,3

85,2

84,7

84,4

8 5,1

84,9

84,4

90,5

90,1

90,5

89,9

91,8

92,7
o, ,

92,0

91,,4

97,5

91,8

9t,3
a) 7

o) 7

90,2

91,1

97,7

97,3

90,5

97,5

91,1

88,4

8 7,8

88,6

88,3

88.,7

89,4

89,1

8 3,3

I2,8
83,9

84,0

8 3,8

84,1

84,4

66,9

65,7

69,5

7 0,9

7 1,,O

7 4,1

76,3

74,0

76,7

77,4

74,6

27,4

23,8

67 ,4

67 ,0
65,6

64,3

65,O

66,2 ,

65,8

2,6

2,4

2,4

2,5
)7

52,4
(, ?

52,3

52,6

53,2

53,3

53,2

49,7

43,9

41,3

38,8

40,2

34,O

38,4

7 0,t
64,0

58,7

55,4

56,7

55,7

54,5

68,7

68,3

67,O

66,9

66,6

65,7

65,1,

67,4

67,9

67 ,3

68,5

7 0,6

70,1

70,9

7 7,2

7 7,4

7 7,5

7 2,0

7 3,8

7 5,2

7 5,2

7 2,',l

7 4.6

7 5,8

7 6,7

78,0

7 9,3

7 9,7

69,4

'70,8
7 2,4

7 4,6

7 6,7

70 ?

80,0

61,I
64,5

65,7

66,7

69,r

7',|,3

7 2,6

39,3

39,4

46,5

5 1,8

54,5

56,7

57 ,2

9,5

8,9
oo

1,0,9

77,9

73,6

75,6

59,7

60.1

50,8

67,7

62,8

63,9

64,5

2,"1

7,9

))

2,0

2,7

24,8

24,7

25,6

26,2

26,9

27 ,1

28,0

8 5,9

83,2

79,9

7 6,7

77,9

77,9

77,6

86,5

8 7,0

8 5,3
a, (

8 5,3

8 3,8

84,d

8 9,5

8 9,1

87,9

87,7

87 ,5

8 9,1

88,2

89,9

91,2

89,5

89,6

8 9,5

89,6

90,0

I7,0
87 ,7

88,8

87,6

88,4

87,4

88.3

7 8,4
70 A

81,2

79,7

80,1

80,7

42,5

5 0,6

49,8

57 ,9

64,7

66,4

67 ,6

68,1

12,2

71,4

72,6

t?,6
15,2

17 ,6

19,6

.64,7

64,0

65,3

65,7

66,2

67,O

68,3

1,3

7,7

7,2

7,3

1,,3

7,4

7,4

lns-
gesamt 1 ) L5-20 20-25 25-30 30-35 35-40 40- 45 45-50 50-55 55-60 60-65 15-65
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60-65 75-6525-30 30-35 35-40 40-45 45-50 50-55 55-60ge6amtl)
lns

t5-20 20-25

Deutsch land
7 Lange Reihen

7.5 Erwerbspersonen auf 100 Männer bzw. Frauen nach Altersgruppen (Erwerbsquoten)
7.6.2 Deutsche

oavon im Alter von ... bis untet ... Jahren
jah r 65 und

mehr

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002

7997 ..........

1991 ..........

1995..........
7997..........

7999 ..........

2001..........

2002..........

7991, ......

1993 ......

7995 ......

7997 ......

7999 ......

2001......
2002 ......

7991 ..

7993 :.

7995 ..

7997 ..

7999 ..

2001..

2002 ..

1991....
7993 ....

7995....
1997....

7999 ....

2001....
2002 ....

7997 ...

7993 ...

1995 ...

7997 ...

1999...

2001 ...

2002 ...

59,8

58,2

57,4

57 ,7

56,9

56,7

55,7

45,2

38,9

36,0

35,4

37,0

35,1

34,5

7 9,7

78,6

77,6

78,9

78,2

7 6,7

8 8,8

87 ,4

87,O

87,8

88,6

88,2

87,5

96,7

96,6

96,4

95,8

95,7

95,3

95,5

9),5

93,2

9),O

97,9

97,9

97,5

91,8

79,6

7 7,9

7 5,8

78,3

79,8

79,5

80,7

33,0

29,4

28,7

29,3

30,9

32,7

34,9

8 3,0

81,2

81,0

80,5

80,4

80,1

80,2

4,4

4,2

4,0

4.4

4,4

4,4

4,4

47,3

47,7

47,7

47,6

42,3

42,6

42,4

37 ,9

33,9

2 8.6

2 8,0

28,7

29,4

28,)

77,8

7 5,5

7 3,7

7 0,8

7 7,6

7 L,0

69,9

77,7

78,2

78,4

7 9,5

80,9

81,0

80,9

7 ),8
7 5,4

7 6,8

7 8,8

80,9

82,7

8 3,3

65,6

68,2

70,0

7 7,O

7 3,4

.7 5,7

7 6,4

42,7

42,4

49,9

55,3

58,0

60,4

67.2

10,6

9,6

10,8

1 1,8

72,7

14,8

16,8

62,9

63,7

63,5

64,1

5 5,0

66,2

66,6

7,7

1,5

1,5

7,7

7,6

t,7
1,8

34,7

34,7

34,7

34,5

35,6

36,7

37,0

37 ,5

33,7

28,4

27,8

28,5

29,3

28,3

78,2

7 6,0

7 4,7

7 7,7

7 2,5

7 7,8

7 0,5

8 5,9

I5,6
8 5,4

8 5,3

86,1

86,2

8 5,6

90,0

90,9

92,0

91,8

91,1

92,O

97,5

88,7

87,6

88,1

88,7

89,0

89,3

89,5

8 3,5

82,7

I3,4
83,6

8 3,5

84,1

84,8

67,0

65,4

69,4

70,8

7 0,5

7 2,4

73,9

16,0

1 3,5

16,0

77,7

74,3

27,3

23,3

68,4

67,9

66,6

65,4

56,0

67,7

66,7

2,6

2,7

2,4

2,3

2,3

2,4

2,6

Männlich zusammen

96,9 98,1 97,8

96,9 97,A 97,6

96,4 97,7 97 ,4

96.1 97,2 96,9

96,6 97,6 96,7

96,5 97,4 96,9

96,5 97,3 96,7

Weiblich zusammen

7 4,2 7 6,5 7 6,7

75,2 77,2 79,7

75,5 77,2 80.2

77,3 78,1 81,1

80,1 80,0 82,3

80,6 81,8 83,5

81,6 82,0 83,9

ItVeiblich ledig

90,9 92,7

90,8 92,2

97,7 g2,7

90,6 92,2

92,5 97,7

92,8 93,3

92,9 93,3

Weibtich verheiratet

52,6

52,4

52.6

53,7

53,6'

53,7

53,5

7 t,4
63,2

5 3,0

5 3,1

47 ,4

7 6,6

68,7

65,9

65,7

6 5,0

64,7

7 0,5

7 2,3

7 3,8

7 6,2

7 8,5

80,9

81,4

62,7

6 5,1

66,9

68,2

7 1,,O

7 3,7

7 4,2

39,2

39,2

46,7
(1 

'
5 5,1

57 ,6

58,4

9,4

8,7

9,7

10,8

1 1,8

73,5

I 5,6

60,5

67,0

E2,O

63,2

64,4

65,5

66,7

2,3

2,O

7,9

2,1

2,0

2,0

2,1

24,2

23,9

24,8

25,5

26,2

26,5

)7 )

7 6,7

55,2

7 6,2

62,6

68,9

87,0

87,8

89,1

88,J

89,6

88,3

89,7

74,4

7 9,7

8.1,2

80,3

80,9

81,3

83,3

50,2

49,4

57,A

64,2

66,7

68,3

68,9

72,7

1 1,1

72,5

73,6

15,0

77,4

79,6

63,7

63,5

65,0

65,7

66,7

67,0

68,5

1,3

1,1

1,2

1,2

1,3

1,3

7,4

7 r,4 69,0 72,7 73,6

71,7 69,6 73,4 76,0

71,2 69,4 73,2 77,5

7 2,6 7"1,5 7 4,0 7 8,3

73,7 73,9 7 6,2 7 9,7

73,2 74,1 77,6 81,0

73,3 74,8 77,7 81,3

llireiblich verwitwet/ geschieden

86,4 86,8 89,8 90,5

84,3 87,5 89,5 91,7

81,3 86,2 88,5 89,8

78,9 83,6 88,4 90,3

79,6 85,7 88,1 90,5

78,7 84,6 89,8 90,5

78,5 85,8 89,2 91,0

1) Die lnsgesamt-Quoten 2eigen die Anteile der Erwerbspersonen an
der gesämten Bevölkerun§ entsprechenden Geschlechts und Fa'
milienstands.
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Deutsc hland

lahr

7 Lange Reihen
7.6 Erwerbspersonen auf 100 Männer bzw. Frauen nach Altersgruppen (Erwerbsquoten)

7.6.3 Auständer

Davon im Aller von ... bis unter... jahren

Männlich zusammen

65 und
mehr

62,5

62,7

61,3

59,5

59,5

60,5

60,4

40,1

47,5

36,8

31,8

31,9

37,5

29,4

70 7

78,4

77,4

7 t,e
7 4,0

7 6,O

73,2

85,7

8 6,1

88,0

I5,8
8 5,9

88,2

8 5,8

93;7

93,7

91,9

97,O

a) )
92,6

92,4

95,9

95,0

94,6

93,r
97,7

92,2

93,7

93,8

9 4,3

94,7

93,4

97,9

92,4

92,2

91,,5

90,1

87 ,7

öo,ö

88,5

8 8,1

87,4

8 2,8

80,7

7 5,8

7 5,9

7 6,9

7 6,6

7 6,8

48,3

47,2

44,5

37,7

39,6

36,3

37,3

77,4

7,2

8,7

9,7

6,8

7,8

6,9

89,6

91,,4

92,4

8 9,8

91,,7

97,4

92,7

Weiblich zusammen

a) 1

82,2

81,1

78,9

7 9,0

7 9,7

79,2

7997 ...

799) ...
7995 ...

1997...

1999...

2001...
2002...

2002

7997

7993

7995

7997

1999

2001

2002

38,5

39,5

39,2

37,4

38,5

40,1

40,5

31,8

33,7

29,7

26,0

26,7

26,2

24,9

54,7

5 3,1

54,1

52,9

54,3

53,5

57,7

?4,1
56,7

53,6

5 0,5

53,2

54,2

56,4

60,7

57 ,4

5 8,3

56,5

55,9

58,7

58,7

62,7

65,9

64,4

59,9

62,6

64,6

65,2

5 9,8

60,6

63,4

62,5

62,8

6 5,8

68,0

5 8,1

56,4

54,3

5),6
54,6

5 8,5

5 9,8

46,5

50,4

45,O

46,6

47 ,1.

46,',l

46,2

77 ,3

20,4

75,5
"16,7

18,3

18,3

18,0

52,)
53,4

52,3

5 0,1

57,3

52,7

s2.9

27,7

,? ?

23,6

24,3

25,3

31,6

33,s

28, I
25,4

26,4

24,4

24,7

69,6

bo,l

67 ,4

65,3

63,5

63,7
A))

70,4

7 6,9

73,2

70,3

7 0,3

71,2

7 1,.0

93,4

94,2

87,6

82,4

7 3,6
70 1

8 2,8

8 3,0

90,5

96,1

82,7

I3,8
97,7

80,7

55,)

5 3,8

57,3

52,2

54,4

5 3,8

5 0,0

52,5

53,2

50,7

51,2

5),4
5),4

Weiblich tedig

82,5 7 9,4

77,2 74.3

78,5 78,4

73,3 82,4

77,5 82,4'
78,7 77,a

7g,2 79,4

Weibtich verheiratet

Weiblich verwitwet/geschieden

90,7

8 8,6

88,4

84,6

77,5

7 9,4

49,5

49,8

49,7

47 ,2

48,2

49,2

49,5

33,6

35,3

36,7

30,6

30,7

36,9

47,2

42,5

42,6

40,4

44,3

40,8

37,8

44,5

45,2

46,8

44,7

44,9

46,2

45,7

49,r

5r,4
49,0

46,4

48,1

49,7

57,2

57 ,4

53,3

5 5,0

52,2

51,6

5 4,9

54,5

59,2

62,6

67,2

56,3

60,3

62,0

62,7

56,2

57,O

59,7

59,9

60,3

63,5

65,9

5 3,8

57,9

47,8

49,4

51,0

54,9

56,7

77,8

14,7

76,2

1,6,0

76,9

76,0

50,4

50,8

50,0

48,2

49,4

50,6

57,7

47,9

46,2

40,4

47,6

43,O

43,2

42,9

55,4

57,7

5 5,1
(12

52,6

52,O

50,4

67 ,8

66,U

61,0

69,l
7 4,8

7 5,7

84,7

8 5,0

80,5

7 6,0

7 6,9

7 4,0 )o )

71,4

7 3,8

70,5

66,1,

67,2

66,9

65,2

81,2

7 9,9

7 3,8

69,2

80,0

7 5,8

77,7

86,3

85,2

7 9,O

77,4

77,8

7 9,7

7 6,7

86,1

78,5

8 4,0

77 ,4

7 3,8

7 5,3

77 ,g

80,2

7 6,0

80,5

7 0,1

68,9

71,3

61,0

6 3,0
qo o

60,9

5 8,1

54,9

56,O

1) Die lnsgesamt.Quoten zeigen die Anteile der Erwerbspersonen an
der gesamten Bevölkerung entsprechenden Geschlechts und
Fa milien stand s.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002

gesa m1 1 )

lns-
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7 Lange Reihen
7.7 Bevölkerung nach Beteitigung am Erwerbsleben und Ländern

1 000

Land

Baden.Württemberg ....

Bremen

Hamburg

Hessen

Mecklenbulg-Vorpom mern

Niedersachsen

Nord rhei n -Westfa leh

Rheinland-Pfalz

"t997
7993
1995
1,997
"t999
2001
2002

9 859
10 776
10 277
10 380
70 428
10 538
10 613

4 805
4 982
5 026
5 080
5 108
5 162
5 205

4 99r
5138
5110
5 761,
5774
5 229
5 318

2 853
2 827
2 737
2723
2748
2 787
2790

76
767
206
224
182
739
769

4 869
5 038
5 767
5 218
5 255
5 309
5 295

7 876
1 988
2 083
2 133
2 777
2 237
2 246

1,991.
"t993
1995
1997
'1999
2001
2002

1i 488
7r,7 98
11 935
12 048
12 098
"t2 256
72 354

5 580
5 758
5 822
5 877
5 903
5 986
6 040

6 036
6 183
6 190
6 76)
6 2)2
6 288
6 285

3 475
3 556
3 530
3 576
3 507
3 498
3 488

373
320
264
289
325
287

275
)47
402
462
39)
321
)64

103
183
270
252
278
773
200

5 452
5 675
5 746
5 884
5 866
5 967
6 068

1991
1993
1995
1997
r999
2001
2002

3 425
3 470
) 469
3 452
) )94
1 384
) 389

't 625
7 656
1, 669
"t 677
1 647
7 645
1 648

1885
1872
7875
1 830
1 782
1 780
7 78r

1 022
1 018
1 018

989
965
966
963

920
882
869
829
786
788
773

702
736
749
160
779
178
197

603
638
652
682
692
679
685

1991
1993
7995
7997
1999
2001
2002

2 567
2 548
2 538
2 560
2 591
2 598
2 588

7 240
1 244
1 244
7 267
7 277
1 282
7 278

1 418
t 329
1331
7 366
1 471
1 410
1 401

75r
704
704
737
755
750
748

7 270
1 086
7 772
1 115
1 165
7 743
1 130

64
90
81

110
776
729
139

489
547
540
530
522
532
530

1997
1993
1995
1997
1999
200 1

200 2

682
685
680
677
667
660
659

330
327
326
321
318
318

318
328
327
373
376
308
305

184
189
185
180
779
772
770

287
295
285
277
276
276
268

767
772
167
756
754
752
147

16
17
18
24
25
20
23

199',|
1993
1995
7997
1999
2001
2002

788
815
821
824
823
d:r
837

853
856
.87 6
868
874
892
884

787
784
786
766
790
813
795

416
440
437
417
428
447
437

72
90

102
84
79
89

42
42
52
63
52
47
53

110
J)4
332
345
)42
339
35)

199',L
1993
7995
1997
1999
2001
2002

5 779
5 940
5 987
6 030
6 037
6 070
6 080

2 81,3
2 970
2 930
2 951
2 956
2975
2 979

2 873
2 942
2 946
2 946
2 951
3 005
3 004

2 727
2 737
2 680
2 658
2 703
2 807
2 784

7 633
7 620
t 567
1 530
7 537
1 578
7 547

146
277
265
289
249
799
220

70
111
749
765
747
777
732

1 110
1 179
1 274
t 256
t 278
I 280
1 299

't997
1993
1995
T 997
1999
2001
2002

7 9r3
1 850
"t 824
1 816
1 796
7 777
7 755

930
909
895
895
886
875
868

906
789
819
777
768
747

489
440
459
434
429
410
398

746
183
155
188
184
188
795

862
888
850
852
844
816
829

199',t
1993
7995
7997
1999
2001
2002

523
654
668
702
706
707
730

2 716
2"t52
2151
2 154
2 138
2 71,0
2',t19

3 303
3 375
3 328
3 358
3 396
3 425
3 410

2 010
2 010
1 968
1 953
| 959
7 943
1,931

106
742
184
201
179
167
188

1 483
1551
1 619
7 665
7 707
7 766
7 778

160
300
375
392
31"t
252
299

4 831
4 838
4 735
4769
4 843
4 977
5 019

929
994
943
947
93r
926
960

220
279
341
344
310
283
)20

1
2
2)
2
2
2

| 74\3
3
3
4
4
4
4

2
2
2
2
2
2
2

Nic ht-
erwerbsperson en

män nlic h

796
262
281
300
372
309
326

148
243
279
250
249
2617
271

31
33
36
37
40
32

Statistisches Bundesamt, Fachserie L, R 4.1.1, 2OOZ

Berlin.....

Brandenburt

104
202
292
367
396
487
553

t43
141
142
147
742
746
148

)73
400
380
)79
368
368
365

67
71
56
a2
90
97

105

052
972
974
964
952
935
926

$t
836
788
707.
839
967
927

689
610
594
530
470
472
455

688
67)
623
620
639
627
609

7 149
1 279
7 206
7 795
1 178
1 188
1 187

)64
357
759
364
350
352
354

805
842
831
840
827
826
812

539
597
594
622
677
604
608

906
998
041
083
086
o64
075

883
942
o62
120
"t62

234

943
035
108
140
116
111
721

8

8
8
8
8
8

658
697
707
708
70't
778
727

776
895
957
006
024
o37
048

478
482
489
480
481
494
484

703
73t
717
695
678
694
68.0

557
510
515
5t6
518
507
503

2
2
3
)
3
3
3

7 406
7 596
7 730
7 822
7 868
7 930
7 964

17 38t!
17 706
77 825
77 956
77 974
18 013
18 055

599
702
770
819
846
876
897

388
581
646
720
734
759
785

3
3
4
4
4
4
4

1.991
"t993
1995
1,99 7

1999
2001
2002

7 985
8 169
7 989
8 161
8 285
8 303
I 336

4 860
4 934
4 809
4 852
4 851
4 765
4 765

7 483
7 51,6
7 300
7 )92
7 562
7 686
7 620

4 599
4 570
4 405
4 385
4 424
4 396
4 329

503
653
689
770
723

776

267
)6)
404
467
427
369
436

9 399
9 537
9 836
9 794
9 689
9 710
9 720

) 528
) 647
3 836
3 868
3 883
) 994
4 020

1991
1993
7995

7999
2001
2002

1832
1 900
't 932
7 96',t
7 972
7 977
1 985

1833
1 860
1,849
1 866
1 908
7 926
7 925

1738
1707
1770
7 775
1 803
| 795

1 057
1 051
7 023
1 010
7 021
1 038
7 024

97
t22
t42
756
73)
722
130

45
67
79
92
77

76

730
782
830
859
a7t
467
885

02
18
02
02
01
10
00

DavonEMerbs-
person en Erwerbstätige Enilerbslose

lnsgesamt
Jah.

in sge sa mt männlich nsgesamt mä n n lich insgesamtl männlich in sgesamt männ lich insg€samt
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7 Lange Reihen
7.7 Bevölkerung nach Beteiligung am Erwerbsleben und Ländern, 1000

Land

Saarland...

Sachsen-Anhalt.....

Schleswig-Holstein

Nachrichtlich:
Früheres Bundesgebiet

da ru nter:
Berlin-West...

Neue Länder und Berlin'Ost

't991
7993
1995
1997
1999
200 1

2002

519
525
525
525
520
518
577

481
440
458
462
486
483
487

448
471
478
414
443
443
442

278
269
257
246
258
259
254

22
26
23
30
a7
23
28

593
614
625
622
587
585
<aa

279
230
244
249
235
236
235

1997
7993
7995
7997
1999
2001
2002

4 730
4 630
4 578
4 540
4 480'
4 4rJ
4 373

2 225
2 198
2 192
2 190
2 167
2 738
2 721

2 283
1 889
7974
7 927
1,948
1,873.t 825

7 222
1 058
1 113
1 058
7 069
1 009

982

98
1,45
7)6
189
200
222
237

't 545
1 407
1 438
1 418
1 )97
't 347
1331

803
731
755
748
747
72t
704

16t
250
260
372
308
288
279

1315
1 385
1315
1 301
1277
1 258
7 240

557
671
575
577
548
545
547

2 630
2 684
2772
2746
2767
2 794
2 808

7 277
1 308
1 323
1 342
1,352
1,365
7372

330
356
373
363
354
749
352

795
794
785
773
767
758

737
734
724
770
703
695
684

94
110
726
133
118
104
725

47
6t
70
75
71,
66
74

300
328
339
383
473
445
455

494
513
529
557
579
604
614

7991
1,993
7995
1,997
7999
2001
2002

2 598
2 539
2 572
2 487
2 458
2 426
2 407

7 240
L 222"
1 276
1 209
7 799
1 188
1 180

7 428
7 31,6
1 3t6
1 329
1 311
1 282
7 273

770
255
218
247
270
202
277

1 170
1.223
7"197
1 158
1 747
7 744
7 r)3

1997
1993
1995
1997
7999
2001
2002

38 548
39 382
39 670
39 977
40 006
40 762
40 282

40 087
40 t79
40 083
40 280
40 508
40 550
40 607

21 r25
23.088
22 929
22 910
22 879
22 683
22 525

37 445
36 380
36 048
35 805
36 402
)6 816
36 536

27 875
27 296
20 919
20 549
20 659
20 529
20 336

2 642
3 799
4 035
4475
4 706
3 734
4 077

7 250
7 792
r 991
2 387
2 220
2 054
2 288

39742
40 927
47 487
41749

75 423
76 294
16741
77 047
77 727
77 478
77 657

1991,
1993
1995
1997
7999
2001
2002

63 889
65 433
66 064
66 6t2
66760
67 194
67 488

30 947
31,843

32 457
32 557
32 783
32 954

31 360
32 t04
31 924
32 112
32 349
32 549
32 681

18 571
i8 888
18 636
18 598
18 506
18 388
18 383

29 684
29 782
29 244
29 200
29 729
30 307
30'132

17 779
77 627
17 141
r6 901
16 991
17 081
16 880

1676
2 )22
2 680
2 913
2 620
2 24',1
2 550

852
7 267
1,495
7 698
1515
7 307
1 502

32 528
33 329
34 740
34 500
34 411
34 645
34 805

12 )76
't2 955
73 579
13 859
t4 045
1,4 395
1,4 57',L

7997
1,993
1995
1997
7999
2001
2002

2 152
2172
2 768
2 r57
2 r22
2 1r2
2115

1 019
r o32
1 032
1 031
't 077
1015
1 018

1 r37
7 149
L 1,43
1 106
1 063
1 058
1055

640
644
534
613
583
577
577

1 028
993
971
925
867
865
851

577
555
536
509
467
46't
456

110
156
173
181
796
792
204

63
88
99

704
116
115
12r

1

1

1

1

7

1

1

359
342
330
318
296
266

074
084
083
083
073
068
065

859
792
753
778
o0ö
605
572

79 829
81 100
81 570
82 029
82 024
82 277
82 455

33
39
40
48
44

46

253
440
395
446
419
437
442

300
295
281
276
284
,4,
282

320
203
249
257
268
237
273

N ic ht.
emerbs person e n

männlich

906
995
943
934
898
907
908

1015

7997
199)
1995
1997
1,999
2001
2002

7991
1,993
1995
1997
1,999
200 1

2002

2 536
2 328
2 368
2 367
2 )67
2 305
2 267

748
723
'7)2
724
720
723
726

2
2
2
2
2
2
2

1

67
88
97

137
741
739
137

399
525
496
683
705
747
786

794
302
270
173
773
108
106

498
544
529
506
498
492
492

678
595
673
596
506
500
582

023
025
051
059
055
060

2
2
2
2
2
2
2

382
157
178
105
089
060

9t,
2)5
245
248
230
236
245
227

2'59
o62
097
082
101
079
o62

7)5
643
658
611
606
s83
s68

Ihüringen 742
678
687
704
701
696
688

662
617
623
605
603
606
604

382
374
383
376
383
389
386

64
83
74

108
95
96

105

4t 575
41728
4"t 848

dalunteri
Berl i n-0st

379
388
398
479
434
439
441

L997
t993
1995
7997
7999
2001
2002

15 941,
75 667
15 506
75 477
15 264
15 083
14 967

7 607
7 539
7 51,5
7 574
7 455
7 378
7 328

I 727
8 075
I 759
8 168
8159
8 001
7 924

4 555
4 200
4 293
4 337
4 373
4 295
4 242

7 767
6 599
6 804
6 60s
6 673
6 508
6 tßL

4 756
3 675
3 797
3 649
) 668
3 548
) 456

966
| 477
1,355
7 552
7 486
7.493
7 520

3 046
3 340

3 183
3 082
3 083
3 086

7991
1993
1995
1997
1.999
2001
2002

1272
1 297
1 301
7 296
1272
7 271
1274

606
62t!
638
640
610
629
630

)43
327
333
320
)19
326
317

86
106
108
119
117
116
122

)9
47
51
56
64
63
69

224
250
254
264
24a
240
244

7 21,3
7 592
7 347
7 250
7 705
7 082
7 043

524
574
569
57"t
552
549
548

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002

Davon
lnsgesamt Emerbs'

personen Erwerbstätite Emerbsl oseJahr

nsgesamtl männlich insgesamt männlich insgesamt männlrch insgesamtl männlich linsgesamt
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7 Lange Reihen
7.8 Erwerbsquoten der 15- bis unter 55-,1ährigen nach Ländern*)

Land I rrri I zoor -f zooz

Baden -Wü rttem be rg
Eayern ..................
Berlin
Erandenburg
Bremen ..............
Hamburg
Hessen ...............
Mecklenburg-Vorpommern ...........
N iedersac hsen
Nordrhein-Westfalen ........... . .

R hei n land -Pfa lz
Saar1and............
Sachsen ...............
Sachsen-An halt
Schleswig-Holstein ..................
Thüringen
Deutsc hlan d
Nachric htl ich:

Früheres Bundesgebiet ..........
darunter: Berlin-West ..........

Neue Länder und Eerlin.Ost .......
darunter: Berlin.Ost ................

Brandenburg
Bremen...,..
Hamburg....
Hessen.......
Mecklenburg-Vorpornmern ...
Niedersachsen .....:...........
Nordrhein-Westfalen .........
Rheinland-Pfalz
Saarland ....................r.....
Sachsen ...............
Sachsen-An halt
Schleswit-H01stein ...........
Thüringen
Deutschland
Nachrichtlich:

Früheres Bundesgebiet ...
darunter: Berlin-West ...

Neue Länder und Berlin-Ost
darunter: Berlin-Ost ........

Baden-Württemberg .

Bayern ...........,........
Berlin ..........................
Brandenburg......
Bremen ..............
H'amburg
Hessen ...............
Mecklenburg-Vorpommern ........
Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen... ..
Rheinland-Pfalz
Saarland............
Sachsen ...............
Sachsen.Anhalt
Schleswig.Holstein ...............
Thüringen ..................................
Deutschland
Nachrichtlich:

Früheres Bundesgebiet .......
darunter: Berlin-West .......

Neue Länder und Berlin-Ost ....
darunter: Berlin.Ost .............

') Anteil der Eruerbspersonen an der Bevölkerung je Geschlecht und
Land

-L62-

Männlich

81,8
8 5,2
85,6
86,3
7 9,)
82,3
82,4
öo,I
81,3
7 9,4
82,9
77,6
85,7
84,9
8 3,5
86,5
82,9

82,2
84,0
86,0
88,5

I3,2
8 5,0
82,3
79,1
80,4
80,7
81,7
7 9,7
81 ,0
7 9,8
8 2,0
77,4
78,2
7 6,9

8 3,0
79,1
81,3

I2,8
84,4
81,4
78,8
7 8,8
81,1
81,7
7 9,9
80,5
7 8,7
80,8
7 5,6
80,2
79,0
83,5
79,5
81,0

81,1
8 3,3
78,2
80,0
77,4
7 9,2
80,4
78,8
7.9,4
79,0
79,5
7 6,7
81,6
79,9
80,6
80,4
80.3

80,3
77,O
80,4
80,1

64,3
66,2
68,1
7),O
60,0
66,O
62,7
7 0,9
59,9
57,7
60,3
5 6,1
73,4
7 2,9
63,7
7 3,5
63,8

8 2,0
8 2,3
77 ,8
80,1
77 ,4
79.O
80,8
78,2
79,0
78,8
80,6
7 8,0
79,8
77 ,9
80,7
79,5
80,1

80,2
7 6,5
79,3
79,9

66,7
67,7
68,6
73,8
67,6
66,6
65,)
70,8
67,9
59,7
62,2
58,0
7 2,4
72,5
64,5
77,9
65,)

63,6
64,9
72,6
74,4

7 4,4
7 4,8
73,3
77 ,O
69,5
7 2,9
7 3,7
7 4,6
7 0,6
69,3
17,5
68,1
7 6,2
7 5,2

7 5,8
12,8

7 2,O
7 0,8
76,0
77 ,3

81,4
82,6
78,7
79,5
77,7
80,3
80,5
78,6

7 9,1
78,5
80,4
7 6,8
80,3
79,r
80,8
80,1
80,1

87,7
83,4
79,7
79,4
77,7
7 8,6
80,7
7 9,4
7 9,6
7 8,7
80,4
7 4,4
80,1
79,1
82,3
80,3
80,3

67,3
64,7
73,2
7 6,5
58,2
64,4
59,2
77 0

5 6,0
52,O
57,O
49,1
7 6,7
76,5
61,2
77 ,5
62.7

5 8,4
68,5
77 )
80,6

7 2,8
7 5,1
79,4
81,4
68,8
7 3,3
71,O
82,1
68,9
6 5,8
70,2
63,7
81,1
80,6
7 2,6
81,9
7 2.6

7 0,5
7 6,4
81,6
84,4

63.5
65,7
69,2
72,9
57 ,6
6 5,1
bt,/
7 2,7
59,2
5 5,0
57 ,8
52,0
7 3,6
7 3,7
62,6
7 4,7
62,8

8 i,9

78,6
80,9

62,3
65,6
7 7,5
73,4
5 9,0
63,9
60,0
73.5
5 9,0
5 3.8
5 6,8
47,8
7 2,8
/1,8
61,7
71 0

62,3

59,6
68,6
7 ),3
7 6,3

81 ,3
81,3
79,7
81,4

80,5
7 9,2
79,7
79,7

80,1
7 6,9
79,7
79,8

65,7
67,5
68,3
73,8
67,2
66,2
64,3
70,3
61,5
59,r
67,4
56,3
7),0
7 2,4
64,2
7 7,6
64,9

63,2
65,2

73,2

7 3,7
7 5,7
73,1
76,8
69,7
73,3
7 2,5
7 4,6
70,4
68,9
7L,7
66,7
7 6,7
7 5,9
7 2,6
7 5,9
7 2,6

73,O
7 5,5
77 ,O
7 6,3
69,6
72,4
7 7,1
76,4
7 0,2
67 ,0
69,7
62,9.

7 4,4
7 2,6
7 6,5
71,9

7 2,9
7 4,4
73,2
76,6
68,7
7 2,6
7 7,7
7 5,O
69,8
68,2
70,0
66,6
77,6
7 6,5
7 2,O
77,0
?) )

71,1
7 0,7
76,8
77 )

Weiblich

62,9
66,2
70,8
73,7
\77
6 5,0
60,9
7 4,1
59,4
5 3,1
57 ,0
49,0
73,6
7 3,8
63,2
73,6
62,6

59,9
67 ,7
73,9
76,0

lnsgesamt

73,O
7 5,5
76,2
7 6,3
68,2
7 3,1
7 7,5
77,0
7 0,2
66,O
69,r
62,5
76,9
76,4
7 3,5
7 6,5
7 t,9

50,3
65,4
I ),O

72,8
7 4,4
7 4,2
76,)
67,4
7 7,9
7 7,3
7 6,1
69,6

69,3
63,4
76,9
76,4
7 2,6
77,3

70,5

76,7

67,7
64,4
73,0
7 4,2

7 7,0
7 6,1
7 6,0
78,6

7 0,7
7 4,6
7 6,8
78,7

77,7
77,7
76,2
7 6,7

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1'1, 2002



. 7 Lange Reihen
7.9 Erwerbstätige nach Stellung im Berufund Ländern

1 000

Abhä n ti ge

Arbeiter2)
Land

Baden -Wü rtte m be rg

Baye rn

Berl i n

Brandenburg

Bremen

Hamburg....

Hessen

Mecklenburg-Vorpommern

N iedersac h sen

Nord rhein'Westf a le n

Rheinland.Pfalz

506
471
433
324
307
263
224

101
102
100

99
94
85
80

75
70
63
57
56

männ
tic h

199',L
7993
7995
1997
1999
200 1
2002

1 892
1 845
7 727
1 685
7 695
"t 658
1 630

2 233
21,55
2 108
"t 969
1 973
1,91,6
1851

539
466
446
415
378
358
334

4
4
4
4
4
4
4

8
8
7
7
I
9
0

öl
69
79
73
72
66
63

689
610
594
530
470
472
455

6

6

2 853
2 827
2 737
2723
2748
2 787
2 790

427
449
469
485
477
482
496

a)7
340
)51
356
350
35)
362

76
69
73
ot
54
75
75

10
10
11
74
72
r7
t7

327
320
193
224
312
420
447

2 51,5
2 472
2375
2 354
2 386
2 417
2 411

337
347
305
374
299
288
277

252 2 099
22"1 . 2 769214 2 762273 2 226't96 2 3',t9183 2 474175 2 539

966
962
960
995
047

"t57

028
o63
069
118
172
296
303

297
294
201
746
144
103
079

397
360
372
341
)28
297
292

99 827
836
788
701
839
967
921

3 372
3 373
3 320
3 264
3 289
3 315
3 287

592
608
635
670
581
675
685

35535 5324294295265225

020
030
983
91,3
048
178
139

2 893
2 877
2 815

2 757
2 808
2768

448
435
472
406
389
358
)48

359
)44
373
301
279
250
241

2 440
2 462
2 538
2 686
2 904
2 947

920
882
869
829
786
788
773

127
148
162
176
1,63
772
772

91
102
113
! t4
115
777
115

7 559
7 459
7 427
1 350
1 303
7 295
7 278

828
779
754
704
670
669
656

9)
105
122
727
727
113
111

927
888
860
814
804
823
833

383
370
355
340
338
vs3
362

383
340
321,
292
261
249
237

1991
1993
1995
7997

"t 270
1 086
1 tl2
1115
1,765
1 r43
1 130

60
77
76
86
99

106
103

572
474
493
456
437
398
)87

444
46',|
473
492
503
49',L
497

4?
48
53
60
70
73
70

26
33
47
39
38
41
42

209
"t99
179
1,19
110
115

97

381
377
)76
353
362
379
360

"t 445
7 437
7 369
1 322
1 333
1 358

464
406
477
394
390
366
354

1
1
1
1

1

1

1

208 645 19 79 676 229014 565 18 77 521 789033 568 32 26 508 770027 560 48 34 524 185063 569 58 37 568 203032 546 66 44 568 205023 538 67 43 569 203

696 503686 500552 474520 441622 438601 423563 397

540
555
526
526
585
602
584

2 338
1993
1995
1997
7999
2001
2002

7997
799)
7995
7997
7999
200 1
2002

1999
2001
2002

688
613
623
620
639
627
609

767
772
tbt
156
t54
752
1.47

5

r991
7993
7995
t997
1,999
2 001
2002

i5
18
18
16
18
t9
77

1997
1993
1995
1,997
1999
2 001
2002

787
784
786
766
790
813
795

436
4L0
437
417
428
447
431

79
89
85
89
9)
99

702

r991
1993
1,995
1997
t999
200 1
2002

2 727
2 737
2 680
2 658
2 703
2 807
2 784

1 633
't 620
7 56V
1 530t 537
7 578
1,547

782
182
192
201
198
2r3
209

43
38
35
32
26
31
28

265
270
258
25"1
249
248
243

752
153
149
139
136
't33
110

77
1,9
79
14
11
11
11

142
743
734
733
739
148
145

21
24

23
26
24
79
77
16
18

77 4 309778 308727 294598 276
7 06 272691 260
67 5 254

55
62
60
62
65
67
71,

5

6

699
691
695
674
693

688

62
57
52
A9
49
45
41

45
39
35
30
30
27
24

437
428
450
445
471
493
49)

192
193
205
199

232
2)0

206
206
193
180
7/)
753

437
445
380
339
394
475
462

87',t

762
720
777
683
664

947
021
967
989
0)2
o44
028

679
633
631
630
639
707
777

917
879
82"!
784
813
787
744

427
352
359
124
326
288
258

243
227
184
182
1,66't)7

787
715
499
443
492
407
297

144
145
136
124
115
120
106

660
635
588
552
568
536
504

298
267
265
239
235
270
793

97
93
95
97
99

1 707
1 71.0
7 775
1 803
1,795

7 057
1 052
7 023
1 010
7 023
1 038
I o24

165
158
767
766
172
176
186

124
179
1,22
I /4
1,25
t28
138

36
25
27
18
18
25
25

?1(
227
21,O
199
185
770
170

927
930
899
883
894
904
882

1,23
115
108
707

97
88
86

692
724
714
762
830
878
898

604
583
553
564
537
501
502

752
'145
't40
144
732
723
723

1639 2
1668 2
1672 2
1700 2
7 757 2
1853 2
1868 2

301
315
318
335
?<o
392
405

247
247
265
286
283
301
294

35
46
57
56
56
58
60

5,
7
7
7
6
7
6

I
6
7

66
64
49
40
27
15
11

1b
19
26
26
29

29

86
46
49
56
96
18
47

427
369
371
363
349
356
169

010
010
968
953
959
943
931,

991
993
995
997
999
001
002

7997
7993
7995
7997
7999
2001
2002

489
439
459
434
429
410
398

77
20
29
33
37
39
17

151
727
121
130
125
725
732

294
293
308
331
332
326
3)2

))\
224
233
247
246
241
244

66
61
52
39
?,
55
51

7229382827311 311 3

248
236
218
200
198
182
178

471
446
529
578
618
636

0lo
630
636
675
686
706
715

1991
1,993
1995
7997
1999
2 001
2002

483
516
300
)92
562
686
6)O

4 599
4 570
4 405
4 385
4 424
4 396
4 329

6"17
624
629
677
703
700
698

454
461
464
503
572
513
509

56
54
84
56
39
76
74

9 5 810
8 6838

18 6 587
72 6 658
9 6 820.

76 6970
15 6 847

4 136
4 101
3 923
3 870
3 903
3 868
3 805

449
4?1
386
379
)53
327
327

3 479
3 541
3 534
3 651
3 797
4 002
4 054

906
789
820
777
768
747
73r

303
375
328
358
396
425
410

741,
738

909
91r
873
823
822
803
782

2 049
2 012
1 866
1797
1 793
1 694
1 677

3
3
3
3

3

7
7
7
7
7
7
7

1
1

2001
2002

1) Einschl. Auszubildende in anerkannten kaufmännischen und tech-
nischen Ausbildungsberufen.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002

2) Einschl. Auszubildende in anerkannten gewerblichen Ausbildungs
b erufe n.

lnsgesamt Selbstä n d ige
Mithelfende

Familien-
ange hörige zusammen Beamte Angestel lte 1)

Jahr
rn s-

gesamt
männ

lic h

in s.
gesamt

mann
lic h

in s-
gesamt

männ-
lic h

tns
gesa mt

männ
lic h

tn s.
ge sa mt

männ
lic h

ins-
gesa mt

I ins.

lr"r.,,
männ.

lic h
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7 Lange Reihen
7.9 Erwerbstätige nach Stellung im Beruf und Ländern

1 ooo

Ab hä n gige

Land

Saä rland

Sachsen

Sachsen.Anhalt

Sc hleswig.H ol stei n

Thüringen

0eutschland ...........

Nachrichtlich
Frü heres
Bundesgebiet..

Arbeiter2) ,

männ-

7 067

lich

199 7

r993
1.995
!997
1,999
2001
2002

448
431
418
414
442
443
442

274
269
257
2A6
258
?(a
254

36
3A
36
39
41
37

25
23
26
27
29
26
27

1997
1993
r995
1997
1999
2001
2002

104
727
146
155
1,7 4
77 1,

'166

97
104
109
125
121
116

406
394
380
374
399
403
401

252
246
231,
279
228
233
226

38
42
37
)3
35
29
27

30
34
28
24
26
27
19

189
184
792
792
203
274
212

179
168
151
148
161
160
762

136
130
115
108
116
116
114

1 "t44
966

I 008
958
94)
886
864

20
26
39
42
46
47
tt6

)92
)27
32r
295
297
270
259

859
834
845

I

6
5

4
3
2
2
2
1
7

6
6
6
6
7
8
I

6

6
6
6

83
78
88
82
75
00
93

5

11
10

1 222
1 058
1113
1 068
1 069
1 009

982

87
82
89
&6
87
96
94

361
260
271
380
647
120
180

1,991
1,993
1995
"t997
1999
2001
2002

735
643
658
611
606
583
568

63
66
79
78
7A
74
74

1 319
1 089
1 096
1 025
1 010

980
973

693
598
602
556
552
529
516

1 382
7 157
1 178
1 i05
1 089
1 060
7 052

42
44
55
54
5A
51
50

40
54
57
57
58
65
62

737
734

710
702
695
684

283
889
974
921
948
873
825

259
o62
097
082
101
079
062

758
823
760
768
694
652

202
987
013
998
012
980
968

238
206
205
784
185
190
185

089
905
901
829
848
797
744

,o
47
53
61
OJ
62

15
27
28
37
45
46
40

t46
138
729
723
109
104
101

551
584
511
673
636
662
663

808
770
790
986
655
496
668

794
241
23"t
073
7«
723
o69

432
387
375
345
363
760
362

667
565
567
518
577
522
527

824
8i4

643
498
507
470
447
477
406

737
613
547
627
600
568
559

442
369
374
343
3)3
305
302

7991
799)
1995
7997
7999
2001
2002

235
246
248
230
236
245
227

719
779
725
128
732
138
137

88
87
94
97
97

101
100

18
lb

11
7

18
18

1 099
1111
1 108
1 091
1 097
1 089
7 073

646
645
628
510
604
590
579

722
111

97
93
82
74
70

248
259
269
272
282
296
298

277
275
259
246
240
227
211

1991
7993
1995
1,997
1,999
2001
:002

678
595
ol,
596
606
600
582

54
74
79

6b
92
88

638
541
554
538
547

5i8

72
24
29
37
42
42
44

569
493
513
495
527
520
499

208
776
191
182
192
203
189

627
469
470
466
449
418
425

7991
1993
1,99 5
1997
1999
2001
2002

445
380
048
805
402
816
536

21 875 3
2't 296 3
20 939 3
20 549 3
20 659 3
20 629 3
20 336 )

037
175
336
528
594
632
654

2 257
2 348
2 456
2 567
2 604
2 620
2 628

522
483
482
360
311
441
474

33 887
32722
3t 210
31 917
32 497
32743
32 469

19 534
18 870
18195
1,7 900
17 980
17 970
17 675

2 571
2 483
2 445
2 455
2 389
2 263
2 221.

1951
"t 876
1785
1733
1 649
7 526
7 475

't7 719
77 621
77 747
16 901
1,6 99"t
17 081
15 880

2 689
2746
2 850
3 014
3 049
3 070
3 102

2 008
2 049
2 trl
2 208
2 219
2 226
2 249

576
473
462
346
296
408
383

83 26 479
75 26 562
83 25 932
78 25 840
71 26384
89 26 830
83 26 648

75 629
75 497
74 947
74 615
74 700
14 766
74 548

2 427
2 352
2 257
2 212
2 709
1973
1 939

7 867
1761
7 634
1555| 451
1 320
1 281

13 0r4
19 530
73 559
73 9t3
74 489
75 )73
15 599

5 973
6 083
6 109
6 270
6 494
6975
7 058

11 045
10 581
l0 116
9 775
9 786
9 484
9 110

7 789
7 653
7 205
6 790
6755
6 472
6 209

1991
t993
1995
1997
1999
2001
2002

028
993
977
925
867
865
851

577
555
536
509
467
467
456

95
103
172
119
110
111
111

69
73
79
83
76
75
76

929
887

803
754
751
737

14
2)
24
29
)4
34
29

11
20
21
28
)2
31
29

402
189
368
)56
151
324
308

t68
468
995
476
453
984
576

523
788
879
751
667
500
466

79)
t70
176
168
150
151
744

37
36

6

7
6

6
10
20
15
15
33
3o

156
675
797
649
668
548
456

479
345
340
328
322
298
300

0 222
9 734
9 )39
8 788
8 685I 264
7 961

4)3
081
134
998
929
792
752

3 905 90
3 373 111
3 448 188
) 285 243
3 280 279
3 143 290
) 067 286

6
14
22
34
36
33
35

darunter:
Eerlin.West

Neue Länder und
Berlin-0st..........

1991
7993
1995
1,997
1,999
2001
2002

296
297,a ?

292
297
303
30 1

1997
1993
"t995
1997
7999
2001
2002

7 761
6 599
6 804
6 605
6 673
6 508
6 404

348
429
486
514
546
562
552

250
299
345
159
384
394
379

1991
1993
1,995
1997
1999
2001
2002

662
617
623
605
603
606
604

343
327
313
320
319
326
377

22
29
34

39
42
39

88
91

100
87
85
80
76

57
58
65
54
53
49
45

495
501
485
469
447
464
470

273
218
206
206
787
201
209

346
296
270
247
229
207
190

237
206
185
165
151
736
726

407
160
298
076

843115 )i51 3778 3"t97 3206 3194 3

1389 3r777 2
1163 2
1110 2
1154 2r746 2r722 2

630
571
573
547
549
544
541

327
298
298
279
280
284
277

77t
752
148
134
151
15)
ts4

146
734
136
t26
110
113
105

507

4
3
3
3
3
3
3

11
91,
82

darunter:
Berlin-Ost..

45
50
57
53
61
67

1) Einschl. Auszubildende in anerl(anntert l(auFntännischen und tech
nischen Ausbildungsberufen.

2) Einschl. Auszubildende in anerkannten

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R4.1.1, 2002

gewerblichen Ausbildungs-

Selbständige
Mithelfende

Fa m ili en.
a n gehö rige zusammen Beamte Angestellte 1)

Insgesamt

ins-
gesamt

männ
lic h

tn s'
gesamt

männ.
lic h

tns
gesamt

männ
lic h

1ns-
gesamt

mann
lic h

tns-
ge sa mt

männ-
lich

in s-

tesaml
männ-

lich
in s-

gesamt

Jahr

-L64-
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7 Lange Reihen
7. 1 O. 1 Erwerbstätige nach Wirtschaftsabteilungen und Ländern

1 000

Wirtsc ha ftsa bte ilu n g 1)

Land. und Forstwirtschaft, Fischerei .......
Energie. uhd Wasserversorgung, Bergbau
Verarbeitendes Gewerbe .....,.................

Verkehr und Nachrichtenübermittlung ...........................
Kreditinstitute u. Versicherungsgewerbe .......................
Dienstleistungen, soweit von Unternehmen und Freien
Berufen erbracht .....:....................:,.................

0rganisationen ohne Erwerbszweck und Private
Hau s ha lte

Gebietskörperschaften und Sozialversicherung ..

Berufen erbracht
oiiäniiätionJn oi;; E;;;;b;z;;;ü ;;i i,i;;i;

Ha ush a lte
Gebietskörperschaften und Sozialversicherung ........

Zusammen

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei
Energie- und Wasserversorgung, Bergbau
Verarbeitendes Gewerbe .....,......
Ba ugewe rb e
Hanäel........
Verkehr und Nachrichtenübennitt1ung ......................,
Kreditinstitute u. Verticherungsgewerbe ..................,
Dienstleistungen, soweit von Unternehmen und Freien
Berufen erbracht

0rganisationen ohne Erwerbszweck und Private
H a u shalte

Gebietskörperschaften und Sozialversicherung .........
Zusammen

757
38

1 909
332
518
226
't67

1076

147
38

1 807
339
527
224
176

719
39

7 698
344
534
209
765

7 1,62

Zusammen ...

t 045

79
367

4 831

89

4 884

!'171

85
324

4 838

99
356

4744

B aden.Wü rtte m berg
lnsgesamt

150
36

1 936
374
510
2!9
165

Män n lich

401

l0
230

2 853
Bayern

I n sgesamt
348

49
r 969

431
653
305
219

7 257

Männ lich

483

' Berlin
lnsgesamt

554

Män n lich

23',L

15
96

882

14
702
879

407

7 296

500

448

518

229

't994

445

't 399

205
2743

90
29

7 347
271
214
158

83

97
30

1 327
285
220
162

83

84
29

293
225
762

85

82
30

1 792
296
253
148

o,
Verkehr und Nachrichtenübermittlung .......................
Kreditinstitute u. Versicherungsgewerbe ........,..........
Dienstleistungen, soweit von Unternehmen und treien

2

3
19
82

31
29
63

40
319
5t,

1,23
474

5 821

1,32
478

5 883

352
44

"t 9)3
448
679
297
226

338
51

1 831
463
687
303
223

310
47

1,744
469
701
300
215

1 340

735
465

5 836

129
459

5 777

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei
Energie- und Wasserversorgung, Bergbau
Verarbeitendes Gewerbe ............
Ba ugewe rb e
Handel ...............
Verkehr und Nachrichtenübenlittlung .....,.,..................
Kreditinstitute u. Versicherungsgewerbe .................... .

Dienstleistüngen, soweit von Unternehmen und Freien
Berufen erbracht

organisationen ohne Erwerbszweck und Private
Hau sha lte

Gebietskörperschaften und Sozialversicherung ...... .....
Zusammen ..

Land. und Forstwirtschaft, Fischerei .......
Energie- und Wasserversorgung, Bergbau
Verarbeitendes Gewerbe .......................
Ba ugewerbe
Handel.........
Verkehr und Nachrichtenübermitt1ung ...........................
Kreditinstitute u. Versicherungsgewerbe .......................
Dienstleistungen, soweit von Unternehmen und Freien
Berufen erbracht

Organisationen ohne Erwerbszweck und Private
Ha ush a lte

Gebietskörperschaften und Sozialversicherung .............
Zusammen...

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei
Energie- und Wasserversorgun g, Bergbau
Verarbeitendes Gewerbe ............
B a ugewerbe
H a n d e I . . . . . . . . . . . . . . .

Verkehr und Nachrichtenübermittlung ........,........... ..
Kreditinstitute u. Versicherun gsgewerbe ..,................
Dienstleistungen, soweit von Unternehmen und Freien
Berufen erbracht

0rganisationen ohne Eruerbszweck und Private
Haushalte

Gebietskörperschaften und Sozialversicherung .........
Zusantmen

1) Systematik derWirtschaftszweige, Ausgabe 1979, Fassung Für den
Mikrozensus.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2OO2

767
40

1 322
382
270
228
712

172

1 301
395
288
227
709

777
43

7 257
470
287
224
111

158
39

1 208
413
295
221
108

40
327

3 372

40
328

3 390

539

39
303
3243

14
26

366
125
207

44

11
25

)20
1,29
202
123

47

10

276
143
189
119

51,

72
24

247
143
188
120

53

555

35
787

7 689

44
792

7 639

46
197

1 610

547

232

566

48
208
609

8
19

175
r25

86
86
25

240

9
27

249
109

84
90
20

7
19

222
115

90
86
21

7
1,9

796
727

83

24

15
96

903

1991. 1,99 2 1993
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7 Lange Reihen
7.10.1 Erwerbstätige nach Wirtschaftsabteilungen und Ländern

1 000

1991 t99 2 7993Wirtsc ha Ft sa bte ilu n g 1)

Verkehr und N;;h;ia ;ie,übä;;iiii,,ii ..
Kreditinstitute und Versicherungsgewerbe
Dienstleistungen, soweit von Unternehmen und Freien
Berufen erbracht

0rganisationen ohne Erwerbszweck und Private
Haushalte

Gebietskörperschaften und Sozialversicherung .............
Zusammen ...

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei ..........
Energie- und Wasserversorgung, Bergbau ..
Verarbeitendes Gewerbe ............
Ba ugewerbe
Hande1 ...............
Verkehr und Nachrichtenübermittlung .......
Kreditinstitute und Versicherungsgewerbe
Dienstleistungen, soweit von Unternehmen ;;i i;;i;;
Berufen erbracht

orga;iiationen o'hni r*ernsz*äiü ;;; ä;i;;i; '

Haushalte
Gebietskörperschaften und SozialversicherunC .............

Zusammen ...

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei
Energie- und Wasserversorgung, Bergbau
verarbeitendes Gewerbe ........
Ba ugewe rbe
Handel.......
Verkehr und Nachrichten.übermittlung ......................
Kreditinstitute u. Versicherungs.gewerbe ...,.....,........
0ienstleistungen, soweit von Unternehmen und Freien
Berufen erbracht

Organisationen ohne Erwerbs-zweck und Private
Hau s ha lte

Gebietskörperschaften und Sozialversicherung .........
Zusammen

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei
Energie- und Wasserversorgung, Bergbau
Verarbeitendes Gewerbe ............
Baugewerbe .......................-...,i.....
Handel ...............
Verkehr und Nachrichtenübermitt1un9 .......................
Kreditinstitute u. Versicherungsgewerbe ...................
Dienstleistungen, soweit von unternehmen und Freien
Berufen erbracht

0rganisationen ohne Erwerbszweck und Private
Haushalte

Gebietskörperschaften und Sozialversicherung .........
Zusammen

Land. und Forstwirtscha[t, Fischerei .......
Energie. und Wasserversorgur g, Bergbau
Verarbeitendes Gewerbe .......................
B a ugewerbe
Hande1..............
Verkehr und Nachrichtenübermitt1ung ..........................
Kreditinstitute u. Versicherungsgewerbe ...,..................
Dienstleistungen, soweit von Unternehrnen und Freien
Berufen erbracht

0rganisationen ohne Erwerbszweck und Private
Haushalte

Gebietskörperschaften und Sozialversicherung --.......

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei ........
Energie- und Wasserversorgun g, Bergbau
Verarbeitendes Gewerbe ........................
Ba ugewerbe
Hande1 ...............
Verkehr und Nachrichtenübermitt1ung ................... .......
Kreditinstitute u. Versicherungsgewerbe .......................
Dienstleistungen, soweit von Unternehmen und Freien
Berufen erbracht

organisationen ohne Erwerbszweck und Private
Haus ha lte

Gebietskörperschaften und 5ozialversicherung ........ .. .

Zusammen ...

7)
53

227
135
106

98

59
49

205
155
707

87
23

64
45

187
173
115
8l
24

Brandenburg
lnsgesamt

116
68

301
723
129
709

22

258

Män n lich

75

251

76

7A

31

252

1994

256

78

r2
131

1270

14
741

"t 127

16
724

1 086

22
130

1 098

70
46

795
109

43
71

6

47
37

154
122
4l
66
I

35
35

150
747

47
58

8

39
3)

r)6
756

45
56

9

82

5
68

688

5
69

625

6
57

613

8
57

675

74
44
27
72

73
19
42
29
11

Bremen
lnsgesamt

Männlich

Männlich

70
20
40
29
11

79

58
r9
40
29
10

76

7
37

286

30

27
168

6
7

131
43

720
78
40

258

7
8

735
45

722
81
39

261

18
67

784

73

5
)l

287

6
34

298

7
34

295

60

93

12
t7
27

27
767

55
r9

172

53
t7
t7
27

31

22
772

54
76
77
22

5

54
15
18
79
I

29

Hamburg
lnsgesamt

7
6

14)
43

734
89
40

7
7

138
44

130
90
41

245

17
67

787

77
69

749

76
78

777

5
5

106
37
58 61

65
79

97
40
59
57
18

96
37
54
57
18

99
38

6

104

42

115 11lt

6
41

436 442

5
39

440

5
44

4)5

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002

1) Systematik der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1979, Fassung für den
Mikrozensus.
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7 Lange Reihen
7. 10. 1 Erwerbstätige nach-Wirtschaftsabteilungen und Ländern

1 000

Wirtschaftsabteilung1 )

Han
gewe
del.

Verkehr und Nachrichten
Kreditinstitute u: Versich
0ienstleistungen, soweit
Berufen erbracht .........

übermittlung

en und Freien

Organisationen ohne Emerbszweck und Private
H a ushalte

Gebietskörperschaften und Sozialversicherung ........
Zusammen

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei
Energie- und Wasserversorgun g, Bergbau
Verarbeitendes Gewerbe ...........
Ba ugewe rbe
Hande1 ...............
Verkehr und Nachrichtenübermittlung ....-.............. ......
Kreditinstitute u. Versicherüngsgewerbe .......,..,.,.,.......
Dienstleistungen, soweit von Unternehmen und Freien
Eerufen erbracht

0rganisationen ohne Erwerbszwecl( und Private
Hau s ha lte

Gebietskörperschaften und SozialversicherunC ..... .... .

Zusammen ..

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei .......
Energie- und Wasserversorgun g, Bergbau
Verarbeitendes Gewerbe .

Ba ugewerbe
Handel ............... . .. .. ........,.............. ..........
Verkehr und Nachrichtenübermitt1ung ...........................
Kreditinstitute und Versicherungsgewerbe
0ienstleistungen, soweit von Unternelrmen und Freien
Berufen erbracht

organisationen ohne Erwerbszweck und Private
Hau s ha lte

Gebietskörperschaften und SozialversicherunC .... ........
Zu sa rn me n ...

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei
Energie- und Wasserversorgung, Bergbau
Verarbeitendes Gewerbe ............
Ba ugewerbe
Hande1 .........................................
Verkehr und Nachrichtenübermitttung ...........................
Kreditinstitute und Versicherungsgewerbe
Dienstleistungen, soweit yon Unternehmen und Freien
Berufen erbracht

0rganisationen ohne Erwerbszweck und Private
H a usha lte

Gebietskörperschaften und 5ozialversicherung,...........,
Zusammen ...

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei
Energie' und wasserversorgun g, Bergbau
Verarbeitendes Gewerbe ..........
Ba ugewe rbe
Handel.......
Verkehr und Nachrichtenübernrittlutrg ...................... .

Kreditinstitute u. Versicherungsgewerbe ....................
Dienstleistungen, soweit von Unternehmen und Freien
Berufen erbracht

0rganisationen ohne Erwerbszweck und Private
Haushalte

s3
2.2

8A5
176
313
194
1.47

79
29

809
772
340
200
156

77
27

799
173
323
204
749

63
25

769
165
318
190
150

632

Hessen
lnsgesamt

Mä n n lich

Männlic h

1 994

706

58
)\7

2 727

65
43
Äo

677

763

272

26
155

7 620

683

279

206

60

811

293

65
238

2 737

o2
248

2 696

46
10

610
I)6
1,39
143

70

4
2

9
4
4
4
8

45
23

583
150
138
747

75

40
21

558
145
740
737

251 275

22 20
158 160

1 6)3 1 642
Mec klen b urg-Vorpom m ern

lnsgesamt

207 189

Männlich

60 59

9
99

906

12
1i5
810

19
83

789

1,1 4
17

174
85
97
87
18

73
15

1,1,9
95

702
73
16

60
"t3

131
108

9',L
61
1,7

58
12

119
't26

93
57
18

295

23
757
592

36
9

90
115

39
38

8

63

202

85
796

74
14

118
7a

55
6

46
72
90
87
45
46

6

39
11
96
98
39
47

6

6
54

452

7
42

439

8

447489
Niedersachsen

757
42

976
237
427
1,93
109

161
45

980
246
444
200
1i8

1,49
43

961
243
43',t
792'tt9

142
42

904
254
431
200
722

727 804

285

80
361

3 303

83
360
34"1

78
348
375

8
37
41

Land. und Forstwirtschaft, Fischerei ..r.....
Energie- und Wasserversorgun g, Bergbau
Verarbeitendes Gewerbe ........................
Baugewerbe
H a n d e I . . . . . . . . . . . . . . .'Verkehr und Nachrichtenübermittlung .....
Kreditinstitute u. Versicherungsgewerbe
Dienstleistungen, soweit von Unternehme
Berufen erbracht

n und Freien

0rganisationen ohne EMerbszweck u.nd Private
Ha usha lte

Gebietskörperschaften und Sozialversicherung ........... .

Zusammen ..,

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002

101
35

724
271
183
744

55

102
38

730
2',r7
191
151
ol

92
36

724
273
782
745

60

97
35

681
226
178
151

o1

273

,(
260
010

26
26"t

2 048

25
2)9

2 010

26
240

1974

1 991 1 992 1 993

1) Systematik der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1979, Fassung für den
Mikrozensus.
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7 Lange Reihen
7.10.1 Erwerbstätige nach Wirtschaftsabteilungen und Ländern

1 000

Wirtschaftsabteilungl)

Land' und Forstwirtschaft, Fischerei
Energie. und Wasserversorgun g, Bergbau
Verarbeitendes Gewerbe ............
Bautewerbe
Handel ...............
Verkehr und Nachrichtenübermittlung ........,....,.........
Kreditinstitute u. Versicherungsgewerbe ...................
Dienstleistungen, soweit von Unternehtnen utld Freien
Berufen erbracht

Organisationen ohne Erwerbszweck und Private
Haushalte

GebietskörperschaFten uId Sozialversicherung ....... .

Zusamrnen

Land- und Forstwirtschaft, Fischerel .......
Energie- und Wasserversorgung, Bergbau
Verarbeitendes Gewerbe .......,.......... . ..
Ba ugewerbe
Handel......
Verkehr und enübermittlun
Kreditinstitute u. Versicherun
Dienstleistun gen, soweit von rnehmen und Freien
Berufen

Ite
ets kö rp e rsc h a f t e n u n d S oz i a I ve rs i c h. rrr,lrt" ; ;;;

Land- und Forstwinschaft, Fischerei
Energie- und Wasserversorgung, Bergbau
Verarbeitendes Gewerbe ............
Ba ugewerbe
Handel ...............
Verkehr und Nachrichtenübermittlung .........................
Kreditinstitute u. Versicherungsgewerbe .....................
Dienstleistungen, soweit von Unternehmen und Freien
Berufen erbracht

Organisationen ohne Erwerbszweck und Private
Ha u shalte

Gebietskörperschaften und Sozialversicherung --......

Land- und Forstwirtschaft, Fischerea ..........
Energie. und Wasserversortung, Bergbau ..
Verarbeitendes Gewerbe ............
Baugewe rbe
Hande1 ...............
Verkehr und Nachrichtenüberntittlung ...
(reditinstitute u. Versicherungsgewerbe
Dienstleistungen, soweit von Unternehm en und Freien
Berufen erbracht ...,..........r......

oiiän iiätio" J'i äi n e E,*i,oi.*ec ii ;;ä i;i;;i;
Hausha lte

Gebietskörperschaften und Sozialversicherung ........
Zusammen

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei
Energie- und Wasserversorgun g, Bergbau
Verarbeitendes Gewerbe ............
Ba ugewe rbe
Hande1 ...............
Verkehr und Nachrichtenübermittlung ..........,................
Kreditinstitute u. Versicherungsgewerbe ..........,....,.......
Dienstleistungen, soweit von Unternehmen und Freien
Berufen erbracht

Organisationen ohne EMerbszweck und Private
Hau s halte

Gebietskörperschaften und Sozialversicherung .... . .. ..
Zusamtnelt ...

Land- und Forstwirtschaft, Fischetei
Energie. und Wasserversorgun g, Bergbau
Verärb€itendes Gewerbe .....,......
Baugewe rbe
Hande| ...............
Verkehr und Nachrichtenübermitt1ung ...........................
Kreditinstitute u. Versic herun gsgewerbe .......................
Dienstleistungen, soweit von Unternehmen und Freien
Berufen erbracht

organisationen ohne Erwerbszweck und Private
Ha u sha lte

Gebietskörperschaften und Sozialversicherung 
;;..; ...

1) Systematik der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1979, Fassung für den
Mikrozensus.
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262

1991 1992 , 7993

Nord rh ei n-Westfalen
lnsgesamt

t44
234

2 476
472
943
407
260

1 688

Män n lich

665

66
434

4 599
Rhein lan d.Pfatz

lnsg€samt
71
74

575
130
206

54

368

68
449

4 637

74
430

4 570

747
270

2 490
497
970
400
277

747
205

2 234
504
968
410
277

1705

661

378

tJb

98

7 746

675

406

148

98

228
669

7 47)

83
475

4 468

1994

1776

149

98

38

2

138
277
374
508
959
407
283

1,9 4
663

7 483

204
692

7 602

210
674

7 516

94
274

1 863
423
401
303
136

96
232

1 865
4)8
408
295
147

90
1,95

7 798
454
470
299
7L6

94
182

1 689
444
416
300
742

701

66
r9

557
745
207

94
56

67
27

532
740
198

97
97

63
79

511
733
185

99
56

474

38
192

1 7tr1

37
89
48

38
183

7 738

9
190

1 708
Männlich

45
t2

425
"116

82
70
27

40
't6

475
128

85
70
29

47
77

400
127

79
71
28

39
76

382
121

44
69
26

72
135

7 057
Saarland

lnsgesamt
5

24
123

29
66
28
19

100

I
46

448

10
46

437

8
45

424

133

34

278

12
132

7 063

74
130

1 023

1
72
05

1(
128

29
58
26
19

20
118

29
66
26
74

721
29
60
25
t4

Männlich

10
46

443

34

)3

101
26
26
21
10

24
104

27
19
79
10

96
26
27
20

8

17
99
25
27
18

8

I
8

36

33
269

I
2

Statistisches Bündesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002



7 Lange Reihen
7.10.1 Erwerbstätige nach Wirtschaftsabteilungen und Ländern

1 000

Wirtschaftsabteilun g1)

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei ........
Energie- und Wasserversorgung, Bergbau
Verarbeitendes Gewerbe ........................
Ba ugewe rbe
Hanäel.............:....., .. .... .........:.:.........:......:........
Verkehr und Nachrichtenübermittlung ...........................
Kreditinstitute und Versicherungsgewerbe
Dienstleistungen, soweit von Unternehmen und Freien
Berufen erbracht

0rganisationen ohne Erwerbszweck und Private
Haushalte

Gebietskörperschaften und SozialversicherunC .............
Zusammen ...

Land. und Forstwirtscha[t, Fischerei ............
Energie- und Wasserversorgung, Bergbau ....
Verarbeitendes Gewerbe ......
8a ugewerbe
Hanäe1................ ... .......................
Verkehr und Nachrichtenübermittlung ..........
Kreditinstitute und Versicherungsgewerbe ...
Dienstleistungen, soweit von Unteflrehmen und Freien
Berufen erbracht

0rganisationen ohne Erwerbszweck und Private
Hau s ha lte

Gebietskörperschaften und SozialversicherunB ....,. .r
zusanrmen

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei
Energie- und Wasserversorgung, Bergbau
Verarbeitendes Gewerbe ............
Baugewerbe
Hande1 ...............
Verkehr und Nachrichtenübermittlung ...........................
Kreditinstitute und Versicherungsgewerbe
Dienstleistungen, soweit von Unternehmen und Freien
Berufen erbracht

oigan ilation en o trne t rwe ru izwJi ti ;;; i;;i;;i;
Haush alte

Gebietskörperschaften und Sozialversicherung ........
Zusammen

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei
Energie- und Wasserversorgung, Bergbau
Verarbertendes Gewerbe ............
Baugewerbe
Hande1 ...............
Verkehr und Nachrichtenübermitt1un9 .......................
Kreditinstitute und Versicherungsgewerbe
Dienstleistungen, soweit von Unternehmer und Freien
Berufen erbracht

0rganisationen ohne Erwerbszweck und Private
Hau s ha lte

Gebietskörperschaften und Sozialversicherung .........
Zusammen

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei
Energie- ünd Wasserversorgung, Bergbau
Verarbeitendes Gewerbe ............
Baugewe rbe
Hande1 ...............
Verkehr und Nachrichtenübernlittlung .......................,...
Kreditin stitute u. Versic herun gsgeweibe .......................
Dienstleistungen, soweit von Unternehrnen und Freren
Berufen erbracht

organisationen ohne Erwerbszweck und Private
Hausha|te .........................,

Gebietskörperschaften und Sozialversicherung ........,....
Zusammen ...

101
108
809
190
211
166

37

56
68

447
263
796
138

44

51
58

472
303
210
132

42

Sachsen
lnsgesamt

481

756

10
74

t 222
Sachsen-Anhalt

lnsgesamt
111

54
427
726
735
102

27

289

.27
185

1 988

26
279

1 889

67
.77

545
237
196,
747

40

467

59
76

240
104
778

84
49

315

28
776
247

1,52

434

265

75

1,19

7994

449

155

326

30
161

7 245

')4
7A6

2 283
Mä

63
77

493
1,63

67
108

11

47
)o

357
211

71
97
13

35
50

308
2)6

77
94
74

37
43

283
273

80
9r
14

3

91

ch

1,3
88

069

11
88

094

151

10
84

1 058

65
44

289
157
123

97
25

257

52
33

250
1,67
1,25

97

6
4

0

4
2

23
18
74

8
2

14
103

1382

8
60

668

20
133

7 167

9
57

646

20
131

1 157

9
38
15

I
60

543

325

24
168
246

Männlich
69
39

275
106

44
63

7

41,
33

200
138

44
63

33
23

181
144

48
67

8

28
18

167
't66

55
57

9

79 72

5
48

735
Sch leswig-H olstein

ln sgesa mt
57

. 13
2ü4
104
179

r 79
45

tt)

(,
t4'242

106
179

88
49

53
15

111
178

84
50

29
172

1 235
Män n lic h

En und Wasserversorgun g, Bergbau
Vera

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei .,....... 39
1,3

173
93
76
63
24

34
11

177
96
76
64
26

36
IJ

168
100

80
62
27

tendes Gewerbe ....

Kreditinstitute u. Versicherun
0ienstleistun gen, soweit von ternehmen und Freien

be............

Berufen erbracht
oiga;ilation e n o h n e r,*i ro i,*äc t ;;; P;l;;i;'
Haushalte

Gebietskörperschaften und Sozialversicherung .....
Zusammen

119 1, t9 125

9
1,29
739

8
724
734

9
174
733

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002

7992 7993

1) Systematik der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1979, Fassung für den
Mikrozensus.
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7 Lange Reihen
7. 10. 1 Erwerbstätige nach Wirtschaftsabteilungen und Ländern

1 000

Wirtscha[tsabteilung ] ) I :ret

Land- und Forstwirtschaft, fischerei
Energie. und Wasserversorguil g, Bergtlau
Verarbeilendes Gewerbe ............
Eaugewerbe
Hande| ...............
Verkehr und Nachrichtenübernlittlung .......................
Kreditinstitute und Versicherungsgewerbe
0ienstleistungen, soweit von Unternehmen und Freien
Berufen erbrac ht

Organisationen ohne Erwerbszweck und Private
Haus ha lte

Gebietskörperschaften und Sozialversicherung --....

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei
Energi
Vera rb

e- und Wasserversorgung, Bergbau ..
eitendes Gewerbe

Baugewerbe
Hande|............... . .....................................
Verkehr und Nachri(htenLibermittlung . .

Kreditinstitute und Versichelungsgewelbe
0ienstleistungen, soweil von Untelnehmen und Freien
Berufen erbracht

Organisationen ohne Elwerbszweck und Private
Haushalte

Gebietskörperschaften und Sozialversiclrerung ......... ..
Zusantmetl ...

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei

VEra
Bau
Han
Verkehr und Nachrichten berm ittlung......

gsgewe rbeKred ihnsti
stleis

tute und Versic rU
Die n tungen, soweit von unternehmen
Berufen erbracht

o,ia n iiätion en ö'r' n i E r*i toiz*eii ;;; i;;;;i;
Ha us ha lte

Gebietskörperschaften und Sozialversicherung .............
lnsgesamt....

Land- und torstwirtschaft, Fischerei ...,.........
Energie- und Wasseiversorgung, Bergbau .....
Verarbeitendes Gewerbe ............
Ba ugewerbe
Hande1 ...............
Verkehr und Nachrichtenübernlittlung ..........
Kreditinstitute und Versicherungsgewerbe ...
Dienstleistuogen, soweit von Untefltellmen u
Berufen erbracht.

oigan isationen ohne Erwerbszwäi ri i,n,l pil"itä
Haushalte

Gebietskörperschaften und Sozialversicherung .... ... . .

Zusammen ..

Land. und Forstwirtschaft, Fischerei
Energie- und Wasserversorgung, Bergbau
Verarbeitendes Gewerbe ............
Ba ugewe rb e
Hande1 ...............
Verkehr und Nachrichtenübermittlung ................ ... .. ..
Kreditinstitute u. Versicherungsgewerbe .......................
Dienstleistungen, soweit von Unternehmen und Freien
Berufen erbracht

0rganisationen ohne Erwerbszweck und Private
H aushalte

Gebietskörperschaften und Sozialversicherung 
;;;; ::.

Land. und Forstwirtschaft, Fischerei
Energie. und wasserversorgun g, Bergbau
Verarbeitendes Gewerbe ............
Baugewerbe
Hande| ...............
Verkehr und Nachrichtenübeilnittlung ................. ... . .

Kreditinstitute u Versicherungsgewerbe ......................
Dienstleistungen, soweit von Unternehmen und Freien
Berufen erbracht

0rganisatione'n ohne Erwerbszweck uId Private
Haus ha lte

Gebietskörperschäften und Sozialversic herung ............
Zusammen ..

82
51

435
109
174

78
79

37
289
734
707

74
22

44
26

246
759
113

68
21

35

237
t77
r22

69
21

267

86

8 488

Thüringen
lnsgesamt

Män n lich

57

246 260

11
94

1 259

20
110

1 093

27
104

7 062

21
113

1 082

269

97

52
39

259
95
4',I
51

5

28
20

767
144

48
45

7

22
74

761
762(o

47
7

37
27

193
122

42
50

6

76

1379
707

1 043
2 918
4 403
2 257
1 287

8 586

807
553
940

814
582
879
579
843
621
630

7
51

610

9
48

610

81

8
47
95

111 .

678
0eutschland
lnsgesamt

1575
767

77 877
2 706
4 360
2 306
1 230

7 255
654

70 423
3 053
4 352
2 279
1 300

1 190
602

9 851
3 180
4 402
2 t69
1 281

9 03)

745
3 390

37 445

8 903

877
3 405

36 380

874
1 439

)6076
3

36
Männlich

928
628I 325

2 380
1777
1 650

607

742
539

7 557
2 711
1 835
1 595

629

714
496

7 737
2 818
1 865
1 555

622

1 3)9

281
2072

21 296

298
2 054

20 988

3 1,67 3 206

. 252 268
2 168 2 202

71 875 21 623

Nachrichtlich: trüheres Bundesgebiet
lnsgesamt

6765

Männ lich

2 628 2 645

1 428

7 162

Statistisches Bundesamt. Fachserie 1, R 4.1.1, 2002

1045
457

9 590
2 019
) 590
1702
1 101

1 041
47"t

9 452
2 102
3 690
1772
1 145

981
453

9 055
2 738
3 644
1 716
1155

929
435I 584

2 146
3 645
1 590
7 1)4

659
2757

29 684

6 967

703
2 807

30 094

7 259

703
2 678

29 782

7)3
2 740

29 397

597
403

6 893
1787
1521
1, 263

562

601
410

6 807
7 849
1 567
1,267

585

570
397

6 582
1 889
7 552
1, 259

581

2 808

554
372

6 247
1 887
1 567t 230

569

2 872

222
7 844

77 779

226
1855

't7 845

238
7 757

17 621

247
7 735

17 270

1) Systematik der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1979, Fassung für den
Mikrozensus.
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7 Lange Reihen
7.10.1 Erwerbstätige nach Wirtschaftsabteilungen und.Ländern

1 000

Wirtschaftsabteilun g1)

Land- und Forstwirtschaft, Fi5cherei
Energie- und
Ve ra rbeiten d
Ba ugewe rbe
Handel.......

Wasservdrsorgung, Bergb
es Gewerbe

Nachri
teu heru n

Beru fen rbrac

darunter: Berlin (West)
insgesamt

8
1,4

227
70

122
70
31

Män n lich

"t 47

8
65

577
Neue Länder und Berlin-Ost

lnsgesamt
530
310

.2 287
687
771
605
129

6
12

186
73

113
66
35

6
14

1,67
74

109
66
36

1,723

10
77

57A

5
26

330

'1994

344

752

556

2r

10
75

549

747
751

6 579

159
724
896
912
303
325

53

8
1,4

207
77

1,23
67
34

331 337
0 rgan

Ha us
rsa
halte

Gebietskörpersc ha fte

Erwerbszweck und Private

; ;;ä i;;i;t;;;;iai;;;;; .,......
Zusammen

))t

28
726

1 028

1
735

1 020

34
130
99)

33
743
992

Land- und ForstwirtschaFt, Fischerei .......
Energie- und Wasserversorgung, Bergbau
Verarbeitendes Gewerbe .......................
Bautewerbe..
Hande1..........

6
12

157
63

6
12

143
64
57
49
17

115
64
50
49
18

11
130

65
52
49
79

148

a

Verkehr und Nachrichtenübermittlung .,........................:
Kreditinstitute u. Versicherungsgewerbe .......................
0ienstleistungen, soweit von lJnternehrnen und Freien
Berufen erbracht

0rganisationen ohne Erwerbszweck und Private
Ha ushalte

Gebietskörperschaften und Sozialversicherung 
;;".; ...

53
52
74

147

land. und torstwirtschaft, Fischerei
Energie- und Wasserversorgung, Bergbau
Verarbeitendes Gewerbe ............
Ba ugewe rbe
Handel...
Verkehr und Nachrichtenübeilnitt1ung ..............,.........
Kreditinstitute und Versicherungsgewerbe
Dienstleistungen, soweit von Un"te-rnehmen und Freien
Berufen erbracht

.0rganisationen ohne EMerbszweck und Private
Hau sha lte

Gebietskörperschaften und Sozialversicherung ..-.....

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei
Energie. und Wasserversorgung, Eergbau
Verarbeitendes Gewerbe ............
Eaugewerbe
Handel ...........,...
Verkehr und Nachrichtenübermitt1un9 ...........................
Kreditinstitute und Versic herungsgewerbe
Dienstleistungen, soweit von Unternehmen und Freien
Berufen erbracht

0rganisationen ohne Erwerbszweck und Private
Haushalte

Gebietskörperschaften und Sozialversicherun C .............
Zusanrmen...

Land. und Forstwirtschaft, f ischerei
Energie- und Wasserversorgung, Bergbau
Verarbeitendes Gewerbe ............
Ba ugewerbe
Handel......
Verkehr und Nachrichtenübermittlung ...........................

Dienstleistungen, soweit von Unternehmen und Freien
Berufen erbracht

0rganisationen ohne Erwerbszweck und Private
Ha us ha lte

Gebietskörperschaften und Sozialversicherung ........ ..
Zusanlmen ...

Land- und ForstwirtschaFt, Fischerei ..........
Energie- und Wasserversorgung, Bergbau ..
Verarbeitendes Gewerbe ............
Baugewerbe
Hande1 ...............
Verkehr und Nachrichtenübermitt1ung .......................
Kreditinstitute und Versicherungsgewerbe
0ienstleistungen, soweit von unternehmen und Freien
Berufen erbracht

0rganisationen ohne Erwerbszweck und Private
Haushalte

GebietskörperschaFten und 5ozialversiclrerung .........
Zusantmen

Sfatistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2OO2

338
237

1581
816
7 1.3
545
142

274
201

1 368
9',t5
708
503
145

261
167

1 267
1 035

758
479
747

1,672

86
633

7 76't

104
746

6 846

7 644

r1,3
727

6 599

't 625

2',L5

3)1
225

1, 431
59)
256
387

39

273
t72

t072
730
276
359

45

527

172
1,49
969
824
284
336

48

Männlich

5)9

l0
4 1,56

darunter: Berlin-Ost
lnsgesamt

6
12

140
55
85
A)
13

90
69
76
53
15

7
11
81
69
79
54
17

42
347

3 778

43
320

3 675

51
379

3 7t7

531

3
3

81

30
127

7
61

662

11
13
58
79
56
"t4

o
79
)t
t4
37

85

6
6

9
92
46

38
5

84

6
5
7

3
7
96

18

13
67

6"t7
Männlich

7
60
60
35
38

7

88

27
330

-L7I_

799't 1992 'r993

1) Systematik der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1979, Fassung für den
Mikrozen s us



Jahr

7,10. 2 Erwerbstätige nach Wirtschaftsunterbereichen*) und Ländern
1 000

B a de n -W ü rtte mberg
ln sgesamt

Öffentlic he
und private

Dien st-
leistungen

(ohne
öffentlic he

Statistisches Bundesamt, Fachserie l, R 4.1.1, ZOO2

001
002

4 735
4 769
4 843
4 977
5 019

"t 647
1 597
1611
1 650
1 631

)6
35
35
33
)4

742
748
739
757
764

21,6
204
199
217
216

165
767
763
"!7 6
180

277
327
366
417
42t

322
3)4
320
318
324

853
975
967
981

1 006

130
123
"t17
110
7t7

346
327
333
326
321,

Män n lich
302
286
284
276
271

Bayern
lnsgesamt
462
450
432
472
399
Män n lich
407
386

358
342

Berlin
I nsgesa mt
757
148
"122
115

98
Män n lich
139
130
107
100

85

7 1,46
1110
1119
'I 144
| 7)4

29
28
28
,<
26

337
339
328
335
344

155
l4b
t4t
1,52
149

82
81
82
85
84

743
r69
199
278
223

186
792
184
777
776

28r
297
309
308
373

5 788
5 701
5 839
5 967
5 921

293
222
229
274
199

1 654| 578| 597
1 680
1 638

42
4t
36
32
32

290
278
279
290
283

2\4
272
231
242
245

375
477
457
519
524

461
463
454
417
437

983
I 042
I O97
1121I 732

1 138
1 096
1 090
1153
1135

)5
34
29,(
25

459
460
467
454
455

212
202
204
207
203

108
108
7t6
116
116

190
218
242
276
277

104
295
293
273
273

327
340
345
347
146

247
247
232
245
2tr0

115
104
9)
93
94

177
181
190
205
212

396
410
398
412
420

120
724
113
119
120

24
27
19
19
19

94
96

102
115
119

101
90
9r
81
81

136
145
141
r52
152

58
66
77
80
78

56
51
60
59
54

27
26
25
23
27

18
18
24
27
26

30
21
24
19
77

28
24
30
28
25

1,9
18
17
17
18

20
14
13
1l
11

22
19
19

2)

't55
I OJ
168
156
159

72
61
62
73
72

40
36
)9
47
37

72
87

101
110
118

65
57
56
49
46

7995
t997
1999
200 1
2002

737
72)
748
787

26
28
12
28

1995 .....
7997 .....
1999 .....
2001.....
2002 .....

7995 ....
7997....
7999 ....
2001 ....
2002 ....

790

75
75
74
67
72

1 013
999

7 027
I 021
1 028

7995 ...
1997...
'1999 ...
2001 ...
2002...

7 594
1 530
1470
1472
1 455

8
10

9
l0

869
829
786
788
773

150
179
1.29
717
112

7995....
7997....
7999 ....
2001 ....
2002 ....

55
56
61
47
45

1,995....
7997....
1999....
2001,...
2002....

7995 ....
7997....
7999 ....
2001....
2002 ....

285
277
276
276
268

'1995...
't997...
1999...
2001 ...
2002 ...

Lb/
156
154

747

47
49
40
60
39

7995 ...
7997...
1999 ...
2001 .,.
2002...

786
766
790
813
795

Män n tich
180
186
769
138
130
Bremen

I nsgesa mt
18
18
77
74
74

Männlich
14
15
14
12
72

Hamburg
lnsgesamt

45
44
44
46
4t

122
101
1,07
106
104

70
75
80

84

169
144
151
L)l
149

1,7 0
181
191
796
796

76

70
83
84

23
26
28
31
28

47
60
71
73
76

133
129
726
r27
129

211
227
267
265
263

10
74
12
72
10

77
12
12
10
12

4
4
4
4

20
18
15
lb
t4

82
74
66
66
69

9
7
7

7

24
t6
t7
t4
1ö

Bran den burg
I nsgesa mt
204
210
't92

55
46

200
181
t78
\64
150

62
64
64
66
64

21
29
36
39
38

I
10

9
12
11

9
9
3
4
2

63
67
60
68
67

183
186
186
201
794

7
7
7
8
6

6
I
8
6
6

.) Klassitikation der Wirtschaltszweige, Ausgabe 1993 lwz 93), Tiefen'
gliederung für den Mikrozensus (siehe Anhang)

öffedtlic he
Ver-

waltunt u.ä

Bergbau
und
Ver.

arbeitendes
G ewerbe

Energie-
und

Wa s serve r-

sorgu n g

Bau.
gewerbe

Ha nd el
und

Ga st-
gewe rbe

Ve rkeh r

und Nach-
richten.

übermitt-
I ung

K red it-
und
Ver-

sicherungS-
gewerbe

Grund-
stücks-

wesen, Ver-
mietung,
Dien st-

leistungen
für Unter
nehmen

lnsgesanlt

Land'
und

Forst-
wirtsc ha ft;

Fi sc herei

-t72-



7.10.2 Erwerbstätige nach Wirtschaftsunterbereichen") und Ländern
1 000

jahr

Öffentliche
und private

Die n st.
Ieistungen

(ohne
öffentlic he

1995
1997
1999
200 1
2002

437
417
428
447
431,

7995 ...
7997...
1,999 ...
2001...
2002 ...

1995
1997
1999
2001
2002

Männlich
39 77
39 81
37 84
37 88
34 80
Hessen

. lnsgesamt
188 458
179 456
181 465
1 68 470
165 467
Män n lic h

162 221
1 50 216
1,57 210
145 219
1.44 21,5

Mec klen b urg.Vorpo mm ern
lnsgesamt

'140 ',t41
141, 134
127 749
1 10 141
99 138

Männlich
. r27 58128 56
1,1,5 65
98 57
89 57

Niedersachsen
lnsgesamt
259 572
251 621
268 633
261 648
25.2 618
Män n lic h

231 263
220 290
231 294
225 295

. 218 275
N ord rh ei n -Westfa len

lnsgesamt
517 1 384
534 7 346
526 7 42)
507 L 456
486 1 350
Män n lich
447 694
467 644
456 694
438 685
420 622

Rheintand-Pfalz
lnsgesamt
"t46 27 7
147 282
1.47 307
1 50 323'132 315
Männlich
1,29 126
129 725
1 30 135'132 't46
11S 142

5
5

18
17
r9
22
27

40
33
37
27,(

59
50
44
47

691
641
o)l
663
645

180
1,93
799
208
198

148
741
757
769
759

795
273
237
288
300

508
539
545
564
570

36
31
29
31,
27

500
462
472
475
461

17

1,3
16
15

130
1.37
739
t4ö
134

108
115
723
1,57
163

1,44
741
128
118
727

776
1,92
188
183
182

43
43
44
43
46

38
3\
27
34
34

47
47(1
50
45

49
4-l
53
54
59

98
81

81
80

6
6
6
6
5

51
43
42
53
i0

188
186
188
188
183

93
90
89
95
92

65
64
67
75
69

39
48
55
55
63

)7
28
20
10
74

486
498
543
581
595

424
394
175
361
344

2
2
2
2
2

0
8
3
7
4

74
73
79
86
85

21.
18
76
20
1,9

68
65
70
80
78

567
530
537
578
547

o46
999
958
918
901

564
534
495
459
457

1995
'1997
1999
2 001
2002

54
50
45
44
47

93
80
77

56
45
42
50
47

96
106
702

88
a2

t71
154
170
775
184

820
777
768
747
731

9
B

7
7
7

7
6
5
6
6

't7
76
1,2
1l
1,4

1995...
7997...
1999...
2001...
2002 ...

459
434
429
410
398

1995
1997
1999
2001
2002

7995
1,997
1999
200 1
2002

1,995.....
199V.....
1999.....
2001.....
2002.....

7 300
7 39\
7 5§2
7 686
7 620

7995
7997
7999
200 1

2002

4 405
4 385
4 424
4 )96
4 329

20
23
2ö
21

I328
3 358
3 396
3 425
3 41,0

749
146
1,26
716
722

827
787
783
769
768

32
29
l0
29
29

722
722
125

121

346
340
331
315
301

773
188
2t6
222
234

g5
95
86
75
81

624
597
586
576
577

25
24
23
23

140
137
140
137
1)2

64
61
63
60
60

87
99

110
108
115

225
21,5
21,0
799
189

27

658
688
697

782

21,3
279
276
245
260

968
953
959
943
931

023
010
023
038
024

79
BO
74
6t
69

358
367
389
402
401

290
278
270
277
267

394
501
555
581
61,5

1 )89
't 486
1, 677
1,749
1816

65
67
63
52
56

268
270
284
290
288

147
74't
139
136
138

277
272
278
306
325

696
659
620
617
597

101
9B
99
8B
B1r

99 707
7r0
775
803
795

55
54
53
47
49

477
462
466
446
435

1B
77
14
12
12

35
35
35
32
33

178
1,7 2
170
't61
764

320
335
362
383
395

357
345
346
334
)25

'\4
74
1,2
10
10

66
62
62
67
65

42
47
52
52
70

127
115
1,07
102
103

103
707
113
t2L
723

9
9

85
93
05
24
320

.) Klasiifikation der Wirrsrhdftszweige, Ausgabe 1993 (WZ 93), Tiefen
gliederung Für den Mil(rozensus (siehe Anhang).

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002

lnsgesanrt

Land.
und

Forst-
wi rtsc haft;
tischerei

Eergbau
und
Ver-

arbeitendes
Gewerbe

t n e rgie'
und

Wasserver.
s0rgung

Bau.
gewe rbe

Handel
und

Ga st-
.gewe rb e

Ve rkeh r

und Nach
richten-

übermitt.
lung

K red it-
und

'Ver-
sicherungs-

gewerbe

Grund-
stü cks-

wesen, Ver-
mietung,
Dienst.

leistungen
für Unter-
nehmen

öfferitlic he
Ver-

waltung u.ä

-t73-



7.10.2 Erwerbstätige nach Wirtschaftsunterbereichen*) und Ländern
1 000

Jahr

Öffentlic he
und private

Dien st.
leistungen

(ohne
öffentlic he

ung)

7995 ...
7997...
7999 ...
2001 ...
2002 ...

418
414
443
443
442

1995 .....
1997,....
7999 .....
2001.....
2002.....

257
246
258
259
254

7974
1 921
7 948
7 873
1 825

55
57
59

46

1995
7997
7999
2001
2002

1113
r 068
7 069
1 009

982

31
34
36
32
27

277
257
253
249
?(?

t9
19
1,4
11
10

131
126
1?8
130
133

1995
1997
1999
200 1
2002

54
48
45
41,
42

t08
1,62
I öb
771
182

7995
7997
7999
2001
2002

658
611
606
583
) bö

31
29
)a
26
26

1,45
776
727
733
736

10
10

8
7
6

74

76

67

799

*) Klassifikation der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1993 (WZ 93), Tiefen
gliederung für den Mikrozeilsus (siehe Anhang).

Saarland
lnsgesamt

29
26
30
t5
31.

Männlich
26

26
29
28

Sachsen
lnsgesamt

325
294
229
212
Männlich
311
)o?
267
200
187

Sachsen-Anhalt
lnsgesamt
227
200
173
1,39
130
Män n lich
201
179
757
124
118

?5

l8
36
L7

32
27
26
27
23

115
97

\12
112
108

24
27
21
23
24

t7
17
t9
17
15

44
47
42
40
36

27
26
20
77
76

308
377
309
307
309

727
110
107
103
104

43
43
46
46
47

772
7)2
759
167
168

198
784
193
186
177

358
365
393
400
387

28
38
33
31
30

53
50
54
52
55

729
124
177
118
108

52
47
48
48
50

10
10

9
8
8

25
25
27
26
26

57
60
59
67
s2

53
68
68
82
80

6
(;

o
7

83
97
99
97
99

75
81
82
85
89

89
88
90
94
84

9
5
5
6
8

25
25
27
26
30

13
13
75
15
76

001
002

6
7
7
7
7

8 56
65
78
83
87

9
9

10
9
7

23
22
27

98
103
1t7
120
111

274
241
247
264
260

77
50
69
69
68

t4
"t3
10

9
9

10
10
10

B
9

1,7 I
i05
089
060
052

5ch leswig-Holstein
I nsgesa mt

36
50
45
57
55

117
141
72)
109
103

236
225
272
251
270

"t995
1997
7999
2 001.
2002

n10
702

99
94
97

Männlich
97
B9
86
B2
84

Th üri n gen
lnsgesamt
187
170
162
744
1,26

Männlich
168
153
743
727
713

1 248
7 2.30
1 236| 245
7 ?27

47
38
39
42
47

229
204
198
1.97
182

73
13
1)
10
11

246
258
256
253
254

78
77
72
75
75

48
48
5)
58
53

80
88
93

702
103

752
747
747
),)7
128

246
26t
273
277
277

1995
7997
t999
200 1

2002

724
770
703
695
684

32
27

30
32

151
142
142
133

116
723
724
119
123

)0
57
51
57
54

24
25
27
29
28

42
50
51
53

80
88
90
87
86

r 097
1082
1 101
7 079
1 062

4o
39
45
37
33

221,
193
203
273
2',t3

772
776
171
775
1,7',t

58
54
51
62
62

613
596
606
600

?3
24
28
25
23

147
729
139
146
144

73
76
7l

41
39
37

44

6
10

9
10
10

1

1

I
8

8
8
6
7
6

ll
24
23
23
22

74
73
97
80
88

110
98
96
89
84

53
67
60
54
50

20
24
27
28
28

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002

lnsgesarnt

Land-
und

tor st-
wirtschaft;
Fischerei

Bergbau
und
Ver.

arbeitendes
Gewerb e

Energie.
und

Wasserver.
sorgung

8au"
gewe rbe

Handel
und

Gast-
gewerbe

Verke h r

und Nach
richten-

übernritt-
lung

Kred it-
und
Ver-

sicherungs
gewerbe

Gru n d-
stücks-

wesen, Ver.
mietung,
Dien st-

lei stu ngen
für Unter.
nehmen

Öffe n tlic he
Ver-

ilaltung u.ä

-t74-



7,1.0.2 Erwerbstätige nach Wirtschaftsunterbereichen*) und Ländern
1 000

Jahr

Öffe ntl ic he
und private

Die n st-
leistungen

(ohne
öffenttic he

Verwa ltu n g)

1,995..
1997..
1,999 ..
2001..
2002 ..

2
1

1,

2
2

6

4
00

6
6
6
6
6

0
0
0
0
0

36 048
35 805
36 402
,o ölo
36 536

r 163
1 0a9
1 026

943
923

9 247
I677
B 694
8748
8 619

900
796
768
777
/ t)

8 013
7 673
7 673
7 709
7 579

268
259
243
220

2 202
? 1.('
2 136
2 066
L'987

Deutschland
lnsgesamt

)59 3378 6188339 3277 6243310 3146 6396282 2903 6476287 2750 6325
Männlich

286 2973 2882274 2873 2865249 2745 2935222 2522 2938224 239L 2860
Nachrichtlich: Früheres Bundesgebiet

lnsgesamt

1 794
1, 257
1 101
1, 346.
1,343

2160
2 475
2 738
3 005
3 1,20

6877
7 230
7 633
7 962
a 722

241
363
470
565
592

03
94
95
05
03

399
324
275
095
077

3
1
3
3
3

995
997
999
Qo1
002

540
502
496
460
461

93
54
65
62
33

29 244
29 199
)q 7?a
30 307
30 7.32

17 147
16 900
16 997

797
649
668
548
456

623
605
601
606
604

4

0

5
5
6
6
62

337
350
360
354
325

1,54
156
162
148
740

114
290
422
573
634

368
406
454
477
489

92
80
68
6l
62

01

99
99

971
925
867
865
851

149
124
t26
107
105

66
56
50
48
48

35
31
27

30

100
111
1 09',
127
723

732
111
105

98
94

245
251
241
250
251

't 592
1 557
1,572
.l 642
1 619

2 656
2 568
2 482
2 400
2 358

Männlich
7 979 2 430
1 871 2 415
1 844 2 477
7 787 2 477
1 710 2393

daruntel: Berlin-West
lnsgesamt
81 145
75 151
60 1,35
56 1,43
47 140

Män n lic h

71 75
66 79.5168
47 77
40 77

220
21,4
t99
777
1,78

1151
7 126
1 130
7 1,75
1 1,49

576
564
583
591
590

1,677
7 584I 520
7 436
1,399

7 862
7 953
2 0'12
2 089
2 178

48
12
45
98
94

792
069
284
529
637

929
089
797
329
383

530
860
732
446
589

17 081
16 880

828

544
567
499

1
1
1

1

5
5
5
5
5

45
44
45
48
49

7

5
6
5
6

12
11

9
9
8

10
I
7
7
6

5)6
509
467
461
456

99
86
86
75
74

1995....
7997....
7999 ....
2001....
2002....

6 804
6 605
6 673
6 508
6 404

263
252
258

210

1175
1 004
1021
1 040
1 040

1995
1997
"t999
2001
2002

75
64
63
59
56

1995
1997
1999
200 1
2002

333
320
)19
326
317

52
57
56
66
oö

88
92
88
93
93

6 18
16
1l
12
13

71
59
58
51
57

1,995
"t997
7999
2001
2002

814
699
720

728

67
60
50
45
46

1 054
1 002

901
7 41,
681

452
450
4E4
461
467

52
57
56
58
56

439
384
381
473
417

145
745
'146
148
"t49

742
756
733
695
659

185
207
237
244
257

97
96
97

101
100

77
lq

L5
't6
16

77
70
81
85
89

68
71,
73
66
66

151
759
757
767
769

36
34
30
3?
)2

42
39
46
49
51

30
3l
33
30
30

48
53
53
60
59

Neue Länder und Berlin-Ost
lnsgesamt

1 776 1 066
1 7',t9 1 089
1 009 1 103

837 1 095
763 1 089
Männlich

darunter: Berlin-Ost
lnsgesamt

76
73
62
59
51

Männlich
67
6Il
55

44

140
370
501
576
533

379
470
458
476
t 7L

3
3
3
3
3

303
263
266
289
289

50
48
43
46
46

51
A3
43
41
38

*) Klassifikation der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1993 (W.Z 93), Tiefen
gliederung für den Mikrozensus (siehe Anhang).

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002

lnstesamt

Land-
und

Forst-
wirtschaFt
Fischerei

Bergb a u

und
Ver-

arbeitendes
6ewe rbe

Energie-
und

Was se rve r-

sorgung

Bau-
gewe rbe

Handel
und

Gast-
gewerbe

Verkehr
und Nach-
richten-

übermitt-
lung

Kred it-
und
Ver-

s ic he ru ngs-
gewe rbe

Grund-
stücks.

wesen, Ver-
m ietu n g,
Dien st-

leistun ten
für Unter-
nehmen

Öffen tlic he
Ver-

ilaltung u.ä.
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r BEVOLIGRTJIS

1.1 Bevölkerung im April 2002 nach Bstsiligung ai EnrorbslebEn, Fanilienstand,- ilbEn.liEg€ndsm LBbensunterhalt und Altsrgruppen

65 u. mhr
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154
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t22
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x
X
x

8
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6
5
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57

415
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x
X
X

X
X
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x
x
x

x
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x
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Lebensunterhalt
(n = nännlich,
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InsgEsamt
unter 15 15-20 20-25 25-35 35-18 115 - 55 55-80 60-65

1 000 x

1 BEVöLKERIJIIG

1.1 BsvöIksrung im April 2002 nach Betsiligung am EilErbslsbsn, Famili8nstand,
ilben{isgendsm Lebsnsunterhalt und Altersgruppsn

55 u. mhr

Davon im Altsr von ... bis unter ... JahrEn

1 000

N ic h t e rvie rbs pe rs on sn

V€rr{itrEt/GsschiEdsn

Lsdig
i
x
x

x
x
x

203
473
675

10
13

2G
4ßt
688

5€11
878
510

11
9118s0
6,ß
827
ll6El

aß
676
499

Z3
%

x
x
x

x
x
x

x
x
x

x
x
x

x
x
x

x
x
x

x
x
x

x
x
x

6t
704s5
2t

7S
420

273
503
776

1
1
2

x
x
x

x
x
x

x
x
x

x
x
x

530
22?
ß2
.ä

80782
555
029
585

x
x
x

x
x
x

x
x
x

x
x
x

x
x
x

x
x
x

53
!B

102

I
7

15

72
l5

117

X
x
X

x
X
x

X
X
x

x
x
x

$
9S

139

1t
l3
a

110
152

l4
54
68

1S
23

L7
74
91

27
32

t2
l3
6

39
,{5

x
x
x

x
x
x

266
ßa
s24

1l!l
863
906

309
t2L
1130

65
1E

111

24
2t
15

88
58

156

x
x
x

x
x
x

83
78

161

203
130
3!13

2§2ß
184

x
x
x

x
x
x

30
54
84

zö
758
788

58
812
470

x
x
X

X
x
x

x
x
x

x
X
x

X
X
x

X
x
X

64
a2

14ß

386
371
757

450
454
903

x
X
x

x
x
X

17
2t

t24
tza.

8
141
14t9

x
x
x

x
x
x

X
X
x

X
x
X

X
X
X

x
X
x

58
102
170

390
ß7
887

1158
599
057

1
I
2

x
x
X

x
x
X

183
t74
357

2ß
960
207

E29
134
564

;

x
x
x

x
x
x

3
4I
7
b
0

0
0
0

x
X
X

X
X
x

0
b
3

0
4
7

0
0
0

tL7
8Et

200

11S
85

204

161
«E
5S

7
s

153ap
605

1) Rsnts, Pension; Eigsnss Vsfftigsn, V8tilietung, Zinsen, Altsntsil; Sozialhilfs; LeisturE€n aus siner Pflsgsv€rsichsrurE;
Sonstigs Untersttltzungen ( z. B. BAFöG, Vorruhestandsgeld, Stipendium).
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4 657
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10 684

Zusamrgn
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x
x
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007
066
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x
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X
X
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X
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17
981
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4
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Altsr von ..-.bis unter... Jahren
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65 und m€hr
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2?
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2A
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2A
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4E

4E
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1t8
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53
54
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57
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60

untsr 55-1010-15
Zusanmen
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32
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61
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64
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l6
t7
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Zusarnen

Zusarmen

Zusamsn
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42
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1E
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47
4ß
llst

50
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55
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.59
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a2
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1
2

Emerb6tätigs Emerbslos€
Stsllung im Bsruf

Bsvö1-
ksrung

Enrerbs-
psrsonsn

zu-
samen

Selb-.
ständige

Mith.
Familien-

angEhörigs
Beamte Ange-stellts 1 )

Arbsiter
2)

zusarm6n
daruntsr
sofort

vsrfUgbar

r..z EevotKsrung rm Aprlr zuuz nach Altsr, Betsiligung a,n Enderbslsbsn

soy{is Endsrbstätige nach Stsllung im Bsruf
1 000

In.sgesamt
Männlich

Nicht-
erngrbs-
pErsonen

1
1
1
5

676'802
951
a9
381
356
357
363
360
816

378
380
370
360
355
8113

348
362
361
360
401
831

41t5
1189
515
534
577
539

550
5S5
595
597
583
920

553
557
526
530
502
668

4S6
1t86
470
4ß
1151
349

442
1150
462
450
422
237

404
2Sg
400
1Kl0
429
962

$0,ß4
s24
497
455
440

s18

18
50

116
188
227
59S

273
242
278
240
273

1 385

274
29S
377
326
370

1 589

421
4115
,4§18

513
556

2 532

534
575
575
578
555

2 427

536
540
508
509
ß4

2 576

4t6
,{84
4ß
425
a4

2 237

411
418
421
414
375

2 040

34?
256
322
333
310

1 568

271
215
194
r22
83

885

254

18 383

x
x
x
X

15
418

707
177
207
54a

244
250
2ß
2ßt
2ß

7 237

244
270
244
298
3110

1 440

387
415
1156
478
517

2 25L

43S
535
538'537
528

2 634

500
502
s72
s78
4522 502

1145
r}34
418
335
393

2 0a4

37S
386
s88
37S
344

1 875

314
226
zaz
231
265

1 378

23t
1S0
176
115
79

791

x
X
X
x

6
7
s

29

11
13
18
20
25
a7

33
38a
4S
58

220

66
8S
75
75
76

36r

70
70
68
87
bb

352

66
56
63
62
67

324

63
63
bb
61
58

311

56
35
1t8
52
49

237

50
416
1E
38
32

271

)
t2
7'7

2A
28
24
19
77

118

77
16
16
L7
77
84

19
23
25
27
27

722

25
29
27
29
31

140

30
37
35
33
35

t72

36
4L
40
47
4t

200

38
38
43
42
32

L92

31
23
31
34
30

149

26
2t
1S
13

7
86

t2
32
54
11

773

93
101
105
110
110
519

116
L25
LzA
136
165
670

180
200
2L5
220
243

1 058

229
243
242
235
224

7 173

212
204
195
197
185
gEt8

187
r77
166
158
1s§
444

151
149
150
1118
136
734

725
88

L77
118
110
55S

s1
75
64
35
22

247

s3

7 058

X
x
x
x

x
x
X
X

X
x
X
x

X
x
x
X

6

8

7

6

12

26

83

xxxxxxx x .xxxx
11 / /33//73S8111 t7 15722 20 18350 52 415

119 29 28116 32 29111 30 28111 31 27108 27 2S561t 149 134

702 30 27114 30 26720 33 30t24 28 2s732 30 265S2 150 134

154 34 29154 31 27712 40 35179 37 31187 40 338115 181 155

17S 36 331S3 40 35193 37 32198 ,{1 351S4 39 33956 193 169

186 36 30185 37 311773 36 32178 33 2A165 32 27888 t74 151

155 31 n150 30 251118 30 27133 30 28727 31 27773 153 134

t27 33 27136 32 27728 33 2A72t 36 31tt7 32 27634 165 140

102 32 2679 30 2486 41 3286 42 3176 44 32429 189 118

64 39 2847 25 1345 18 13257515//195 S3 68.

43//

6 209 I 502 I 278

1 676
7 802
1 951
5 429

363
305
240
175
132

1 2r7

105
s9
92
81
82

1158

70
a2
44
34
31

242

24
22
1S
2L
2l

lo7
15
18
20
20
1S
93

18
18
18
20
18
32

2r
2t
22
2r
27

Ll2

31
32
4t
115
47

1S7

57
43
77
97

120
394t

209
258
329
376
373

1 555

s 674

1

1

2

2

2

2

1

2

4

32 954

247

16 880

t25

2 249 7 241 l4 577

. Auszubild€nds in anerkannten kaufmännischen und technischen Ausbildunqsbsrufen.. Auszubildends in ansrkannten generblichEn Ausbildurqsberuien.------- "-----
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Fruheres Bundssgebiet

Altsr von .
bis unter... Jahren

Zusarnen

Zusarmen

55 und mehr

Zusanmsn

untsr 5s-1010-15
Zusaiman

16
17
18
19
20

31
32
33

Zusamen

Zusansn

Zusamrlen

2t
22
23
24ß
26
27
2An
30

iß
37
38
39
40

4r
42
lKt
4S

Zusa[nEn

!16
47
118
4N)
50

51
52
53
54
55

15
16
17
18
lSt

25
26
27
2A
29

20
2t
22
23
24

33-34
31t - 35

Zusemnen

30
31
32

:,5
:E
37
38
39

40
4t
42
113

!15
1E
47
118
4tEl

50
51
52
53
54

55
56
57
58
5g

60
5l
62
63
54

ZusamrEn

44-ß
Zus6nnsn

55
57
58
59
60

Zusanmsn

61
62
63
64
65

1 BEVöLKERUNG

1.2 Bevölksrung im April 2OOZ nach Alter, Beteiligung an ErrrBrbslebsn

soariE Eraerbstätigs nach Stellung im Bsruf
1 000

Insgssamt
l.lsiblich

1 581
7 737
7 422
5 135

358
31t8
3418
:150
:54

7 757

374
375
353
354
359

1 815

353
3416
359
374
394

L 427

428
1ß1
501
531
5,4lst2 470

541
567
575
557ß2

2 A02

52S
535
529
504
1195

2 5S1

475
478
1168
1181
1l5l

2 331

1161
ß2
1159
4153
410

2 258

39S
306
384
424
1110

7 324

444
1ß1
540
4ts,8
470

2 473

7 154

241
240
253r 2L7

17
54t
80

111
265

118
176
17t
171
18r
81t8

180
178
189
191
204
942

220
ZrE
242
259
zBt

1 2t7
260
271. 269
zBt
ß8

1 318

249ßt2ß
240
239I 227

224-274
202
204
198

1 047

196
ta2
181
175
11ß
880

133
97

124
113
97

564

75
47a
23
18

190

4Xl

b
t4
:E
53
55

164

56
5t
42
41
41

Z3L

!I9
4l
40
4ß
51

216

52
57
5:5
69
78

322

73
80
&t
88
92

1115

85
85
9l
8E'
81

425

8l
7B
86
80
70

lxE
76
79
73
74
59

!80
56
42
415
1E
lu

230

32
%
20
18
13

10s

35

2 S01

8
15
15
1§

2r
18
20
19
20s
15
19
19
20
2L
94t

20ßß
30ßIA
30
3t
3l
30n

153

27
28anxt

134

22ßA
2t
Z3

114t

22
27
24
2.
z3

118

2e
1gßn
!Btß
18
8
5

!E

r 048

Nicht-
sr$ßrbs-
pgrsongn

7 008

20 zJA

x
x
x
x

x
x
x
x

x
x
x
x

I
33
91

136
170
4Kl8

210
234
221
221
233
119

2§ß52ß
263
242
2A4

3063n§2
377
38S
753

382
402
407
405
,{08
005

386
394
396
378
377
931

362
353
354
341
324
737

324
314
309ß7
25,3
4l!t7

229
166
198
195
169
956

t37
96
73
58
44

408

5

5
7

10
33

t2
L4
20
22ß
95

25
2A
30
29
32

744

2A
29
30
30
30

145

28
2t
2A
27
27

L37

22
24
26
22n

116

1S
T4
13
t7
14
77

15
11

.13
8
7

53

36

853

-

6
20

1l
1l
t2
t7
15
86

t7
19
27
22
t7
96

t7
t7
t7
2t
19
90

15
23
19
t7
18
93

21
23n
23
22

116

22
20
20
l8
18
§ß

14
8

10
13
10
55

7
5

20

658

x
x
x
x

x
x
x
x

x
x
X
x

X
x
x
x

x
x
x
x

6

b

7

74

x
x
x
x

6
t2
13
37

77
15
18
16
16
a2

l3
l5
16
17
18
79

16
2t
20
24
22

103

ßnß
24ä

127

22ß6
Z3
1S

114

18
19
20
l8
20
95

18n
1S
18
19
97

19
15
20
22
22
SE

13
6

ß

858

II
1
5

s81
731
azz
1:§

347
310
249
19S
169
275

l!ß
t24Itz
114
106
sst
LO2st
9l
91
s1

1m

103
108rn
t24
134
5Sl

130
131
137t2ttß
6l!0

116
Lt2
104

SB
!E

526

90
100

8Ssl
t02
1181

115tzt
r!E
134
1:E6$
t47tzl
151
1S
2@
&B
3ß
377
1§1
1LB
424
029

11
37
98

151
185
1a3

231
251

1

1

7
23
.7
7
8
8
8

38
o
6
o
II

41

8o
I
6I

42

II
s
8
7

42

7

6
7
b

31

7
8
8
7
5

36

2A

2

25t
254
2682ß
303
:158

326
!t53
374
408
415
879

4t2
fft5
1l!18
1l:15
437
158

412
423
424
1106
400
065

384
376
373
342
34t€t
850

347
3ll1
333
319
276
815

252
185
223
225
201
085

155
104

7A
60
46

443

11ß

1

2

2

I

2

34 534 14 300

L44

t3 252

1) Einschl. AuszubildBnde in anErkanntsn kaufmännischen und tEchnisch€n Ausbildungsb€rufen2) Einschl. Auszubild€nd€ in anerkannten geNerblichen Ausbildungsberufen.

300 8 5111

Statistisches Bundesamt, Fachserie l, R 4.t,L, 2OO2
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2U-
sarmen

Selb-
ständige
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Fanilisn-

ang€hörigs
Beamte Anoe-stellts 1 )
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2)

zusalltEn
daruntBr
sofort
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Fruh€res BundEsgEbist

Alt€r von .bis untEr... Jahrsn

65 und nshr

Insg€samt

unter 55-10l0-15
Zusarmgn

16
17
18
1S
20

23-2424-25
Zusanmen

2A
27
2a
29
30

ß-49
1§l - 50

Zusanm€n

61
62
63
64

15
16
\7
18
1S

20
2!
22

ZusarnEn

2t
22
23

31
32
:t3
34
35

25
26
27
2A
29

30
31
32
!i3
311

35
36
37
38
39

40
41
42
113

45
116
47

50
51
52
53
54

55
56
57
58
5S

44-45
Zusanmen

Zusann€n

Zusanngn

Zusarrnen

Zusarmsn

Zusarmgn

36
37
38
39
110

47
42
1ß
44

1ß
47
118

51
52
53
54
55

56
57
58
59
60

84-65
Zusamlen

60
61
62
63

1 BEVöLKERUIIG

1.2 Bevölksrung in April 2002 nacn Alter, Betsitigung am Enrerbsleben
sonis Er{srbstätigs nach Stellung im Beruf

1 000

Insgesant
Insgesamt

Nicht-
ern€rt §-
psr:sonsn

3 257
3 533
3.774l0 5611

739
703
705
714
7ts

3 574

752
756
722
774
7t4

3 658

701
708
720
734
795

3 658

473
930

1 016
1 066
1 125
5 009

1 0s1
1 t62
1 170I 154
1 145
5 723

.7 0a2I 092
1 054I 034

9S5
5 259

971
sa2
938
907
902

4 680

903
912
9:t1
913
833

4 llsl3

803
605
784
854
840

3 885

s64
s64

1 063
995
926

29
87

275
339
413

1 082

504
533
51S
520' s26

2 602

s29
553
584
609
67329ß
7ß
79S
474
s20
s71

4 311

9116
1 011I 013
1 013
1 002
4 985

91ß
962
932
915
884

4 642

860
840
427
747
773

4 087

758
760
753
733
651

3 655

599
440
5115
558
511

2 653

424
319
273
r82
723I 324

390

24
79

138
307
377
s86

1154
1183
45S
470
47§J
355

484
505
532
55,1
622
70s

593
753
808
854
906
004

880
s,38
s45
942
s34
639

886
8S8
868
854
a2a
!t33

807
788
77r
736
71S
82t
703
700
8S7
676
596
372

51ß
3S2
1t80
1186
434
335

36S
2A5
2ß
173
L23
199

x
x
x
X

6I
11
13
42

16
18
24
27
35

!20

1t5
52
53
71
84

315

g1
97

105
104
r08
505

98
98
98
97
96

ß7
94
s2
c1
90
s4

1151

84
a7
32
83
81

424

75
418
5S
69
63

314

65
56
59
4s
38

264

13
18

32
30
23
23
22

136

27
27
2A
34
33

150

36
42
416
4ls,
4S

274

42
q6
44
llsl
50

230

48
61
54
51
53

264

57
64
68
64
53

316

5S
58
63
60
50

290

45
31
4t1
47
41

205

33
27
23
t6
8

106

5
30
87

134
182
1ß8

242
277
275
28L
292
367

2S6
302
377
327
358
611

401
435
457
475
504
275

1189
514
510
1tg5
ß2
491

462
1t80
443
437
424
225

411
396
368
342
!t54t
890

347
331
331
323
242
614

258
186
241
231
206
123

167
t22
92
57
40

s77

86

17
116

108
165
L7A
514

175
167
152
151
11t9
795

147
155
160
170
183
808

206
2t0
2372ß
265
167

251
273
276
285
285
377

270
27t
264
261
24A
313

236
228
234
2t4
197
to7

203
274
200
200
176
994

158
L27
131
131
r77
658

96
72
65
43
2A

304

79

8
16
32
35
s6

50
50
50
50
47

2ß
115
118
52
4S
51

244

53
56
66
87
65

307

56
73
58
77
68

34t6

62
66
64
61
55

30s

53
53
55
51
54

267

55
5S
57
58
55

243

56
119'65
77
77

318

57
33
23I
6

124

b
74
27
32
82

113
43
45
43
40

215

39
41
115
42
44

213

44
48
55
55
55

254

58
62
57
80
58

296

52
58
56
51
4E

265

1t6
44
47
116ß

224

1t5
50
47
1l§lß

237

116
39
52
54
54

244

4t
24

,L7
7

94

257
5!r:r
774
554

7L0
616
1190
375
301
492

248
223
203
195
188
057

172
155
136
t25
L22
710

727
131
142
118
154
69S

11t5
151
157
141
t44
737

134
130
122
119
tL2
617

111
72t
111
119
130
592

11t6
153
77A
180
ta2
838

204
165
234
296
329
232

538
6116
7S0
813
797
585

x
X
X
x

385

30 132

LA2

3 to2

x
X
x
x

72

14

t4

5
6I

29

7
8

10I
s

42

10
7III

44

s
l0,10

7
10
115

s
10
10I
8

116

7
6
7
8
7

35

8
10
11
1l

8
47

511

383

X
x
X
x

X
x
x
x

x
x
X
X

X
x
x
x

x
x
x
x

3
3
3

10

x
x
x
X

2

2

4 2 1

4

4 I

1

3

2

4 913

t2 072

67 1188

3

32 683 1 939 15 599 I 110 2 550 2 73A

11 682

34 805

1) Einschl. Auszubildende j,n anErkannten kaufmännischen und tschnischsn Ausbildungsberufen.2) Einschl. Auszubild8ndE in anerkanntsn g€rErblichen Ausbildungsberufen.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R4.1.1, 2OO2

Enerbstätige EnErbslose
StBllung im BEruf
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zu-
samnen
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Mith.
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steIItE 1 )
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2)

zusallmgn
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sofort
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FrUherss BundesgEbist

Alter von ...
bis unter... JährEn

untsr 55-1010-15
Zusannsn

Zusamen

65 und mehr

Zusam6n

16tt
l8
1S
20

2t
22ß

Zusarnsn

15'16
17
18
19

20
2t
22

%
26
27
2A
29

Zusamr€n

36
37
38
39
40

41
42
ltEt
44
415

118
47
1t8
llst
50

51
52
53

35
36
37
38
39

40
41
42
43
44

115
116
47
118
119

23-2424-2s
Zusarngn

26
27
2An
30

31
32
33
34
35

53-5454-55
Zusarmen

ZusaimEn

Zusarrien

Zusamen

Zusarmgn

30
31
32
33
34

50
51
52

Zusarmen

56
57
58
59
60

61
62
63
64
65

55
56
57
58
5S

60
6l
62
63
64

1 BEVöLKERUNIG

1.2 BevöIksrung im April 2002 nach AltEr, Bsteiligung am Er}isrbslsb€n

soNig En^rerbstätigs nach Stellung im Bsruf
1 000

D€utsche
Männlich

Nicht-errtrb-
parsonan

1 lß5
1 550
1 693
4 774

324
315
313
318
313

1 587

323
324
316
303
295

1 555

n4
29L
29t2ß
320I ll6El

364
388
1l!13
1157
500

2 142

4ts8
520
517
525
516

2 565

500
500
476ß2
ß22 404

4ß
433
430
410
411

2 r3t
403
405
416
401
373I 998

353
256
31ß
389
!t89

1 735

445
443
1t83
4164
424

2 259

47ß

29 320

x
x
x
x

16
1t5

1011
165
199
532

237
241
240zfi
226

1 17S

227
240
255
254
2S8

1 277

347
372uo
4ß
1184

2 065

477
505
501t
510
5022 494

4185
1185
1161
,463
437

2 332
.431
415
410
392
38S

2 035

376, 377
380
354
333

1 831

305
2t9
2AS
303
242

1 3S3

ßt
198
179
113
76

877

232

16 193

X
x
X
x

14
42
97

152
184
1lsl0

274
2t6
?LA
2Lr2ß
066

205
279
2ß
239
274
774

324
352
39.2
416
1155
9lll
41ß
474
475
479
47L
3llsl

456
457
432
438qt2
19s

405
331
385
366
362
910

3118
352
353
340
308
702

a8t
r98ß3
2702ß2ß
220
179
165
LO7
7q

744

x
X
X
X

6
b

22

I
11
14
16
20
70

2A
33
38
s4
51

194

60
a2
68
69
70

324

55
64
62
63
59

313

60
58
58
58
62

296

58
59
61
57
54na
52
32
43
50
45

223

la
s4
44
37
30

202

12
29
49
64

157

83
s1s
s7
s7

1ß4

101
r08
113
119
1413
584

159
r81
195
202
224*2
2t5
227
224
22t2ß0s
201
1S
184
ta7
173
s41

174
157
158
150
11ß
797

142
1:t9
1113l!n
r27
889

118
a2

110
113
1055n
88
72
61
33
22

275

4t

10ß
5€
97

t05
309

100
9:t
92
a7
85

ß7
77
&lst
a7
98

1l«l

tl1
115
132
l1l3
152
858

11ß
155
155
161
16t
7A2

160
r59
151
155
1113
747

134
t24
1A
r77
111
615

110
116
106
to2
95

529

80
60
68
72
64

3Ut

58
1t1
lt§t
2t
11

171

40

x
x
x
x

6
t2
14
!t6

20
22
2t
2t
L7

702

19
19
19
17
t7
91

20
17
24
Z3
ZJ

106

28
27
24
2tß

130

24äß
22
2t

717

22
20
22
24
73

110

ß
2t
Z3
2t
2t

109

l9
l7
24ßßrt2
Z2
14
10

53

§87

x
x
x
x

1
1I
4

x
x
X.
x

x
x
x
x

x
x
x
x

7
14
15
42

736
Z3
24
19

114

22
21
22
19
20

103

Z3
19
2A
26ntß
n
32
29
31
30

150

ßßß
25ß

136

%
24ß
%
26

t2a
ßß
27A6IA
24
2l
30
34t
37

llE
3l
19
14

b

73

1ß5
550
8Sg
7t4
3t2
270
209
752
113
(E5

85
86
76
68
69

!85
57
51
:ß6
2.

t92
t7
16
13
15
15
T7

11
14
l3
t4
l4
67

14
15
111
18
15
T?

17
18
20
18
22
95

2?n
:B
37
40

167

ß
37
65
86

107
342

194
2ß
304
351
31lB
442

514

I
4

j
t2
17

2A
2A
24
18
16

116

18
15
16
L7
17
83

19ßß
27
27tzt
25
29
2A
29
31

140

30
37
:,5
33
36

171

36
4L
40
40
41

1!E

38
37
s2
42
32

191

31
23
31
34
30

14S

25
21
18
13

7
85

1

1

1

2

1

1

t3 la
25

76

1) Einschl, Auszubildende in anerkannten kaufmEnnischen und tschnischen Ausbildungsbsrufsn
2) Einschl. Auszubildends in ansrkannten gEt{Erb}ichEn Ausbildungsbsrufen.

230

15 0118

t20

2 059 1 275 6 535

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002

Erl{srbsl.oseErflerbstätigs
Stsllung im Beruf

Mith.
Famili€n-

angshtirige
Beamts Anoe-stellte 1)

Arüsitsr
2)

zt§am3n
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ken/ng

Err{erbs-
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zu-
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selb-
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Fruheres Bundesgsbist

Altsr von ...bis unter
Jahren

Zusannen

65 und mehr

Zusannan

unter 55-1010-15
Zusa,mtsn

16
t7
18
19
20

2t
22
23
24
25

31
32
33
34
35

36
37
38
3S
40

26
27
2A2A-2929-30

Zusarnen

Zusanmgn

Zusarnsn

Zusanmen

Zusanmen

Zusa,rngn

Zusarnen

Zusanm€n

25
26
27

15
16
77
18
19

20
2t
22
23
24

30
31
32
33
34

50
51
52
53
54

4t
42
43
44
115

116
47ß
llg
50

51
52
53
54
55

56
57
58
5953-60

Zusanmen

35
36
37
38
:t9

40
4l
42
1ß
44

115
1ß
47
118
49

55
56
57
58

60
61
62
63
54

61
a2
63
64
65

I
2

1 BEVüLKERUTS

1.2 Bevölkerung iltl Apfil 2OO2 nacn A1tsr, Bstsiligung am Enierbsleben
sor{ie Elr{Erbstätige nach Steltung im Beruf

1 000

Deutsche
l.laiblich

Nicht-
erlrerbs-
pErsonen

1 387t 502
1 597
4 1186

3\2
307
309
305
312I 546

324
31S
293
2S5
294

1 529

10
34
8S

132
164
430

207
220
209
212
2t8

1 057

zta
2t7
225
234
254

1 155

246
372
340
367
375I 57S

377
396
405
403
400

1 981

3A2
393
3s.2
378
358

1 914

355
347
3115
333
318r 597

x
x
X
x

8
30
83

127
752
3S3

1S0
206
194
1S8
202
s90

204
204
2t2
223
243I 090

271
293
320
342
355

1 581

352
368
378
378
376

1 853

350
369
368
354
34Nt

1 799

336
327
324
315
299

1 602

299
246
28L
274
233

7 374

2L4
153
185
185
160
8S7

133
92
70
56
43

393

141

x
x
X
X

6

5

7
20

b
7
7
7
8

35

8
6
8
8
8

38

8
8
8
6I

38

-aII
8
7

40

6

5
7
b

29

7
8
8
7
5

36

2A

240

x.x
x
X

5
12
32
116
1tg

144

49
42
35
32
30

187

29
30
2A
29
37

151

40
42
lKl
54
63

248

50
54
69
74
75

3U
72
73
77
7L
a7

359

67
62
7t
bb
57

324

61
63
58
60
1t8

250

47
38
38
39
36

196

30
23
18
18
13

100

34

2 375

x
x
x
X

11

6
6
8n

10
13
18
2t
23
84

23
25
28
26
30

732

28
2A
27
2a
27

1311

2A
24
26
25
25

126

21
22
24
27
2t

108

18
13
12
18
t4
73

15
10
13

7
7

52,

36

786

x
X
x
x

-

6
20

11
11
t2
77
15
bb

L7
19
27
22
t7
96

77
77
17
2L
1S
s0

15
23
1S
77
77
92

2t
23
27
23
22

116

22
20
20
18
18
98

14
8

10
13
10
55

7
5

20

655

16
4S)
73

100
2ql
136
15S
151
157
163
747

164
158
167
t70
LA2
841

20L
ZLA
224
242
2ß
133

245
256
256
25L2ß
253

234
247
236
231
229
176

2ta
zto
192
1S5
LA7
998

188
t72
170
167
139
837

t29
92

720
110
94

545

74
115
27
23
L7

las
42

x
x
x
X

b
11
13
36

77
14
15
t4
16
77

10
13
13
15
14
66

15
20
20
24
19
s8

24
28
27
25
24

LZA

23
24
25
24
20

115.

18
20
2t
L7
19
95

1g
23
1S
l9
20
99

19
14
21.
26
29

109

16
b

31

X
x
x
x

s
11
29

t4
t2
13
t2
13
64

I
10
11
13
t2
54

t2
16'16
19
17
81

20
23
22
20
20

106

18
27
22
20
15
s7

15
16
17
15
17
80

16
20
15
15
16
82

16
11
77
20
20
84

t2

23

703

it87
502
597
1186

302
272
220
174
1ß
11§

!21
99
a4
83
75

ß2
70
57
57
52
56

293

70
75
89
94

105
4133

107
102
108
100
702
s19

s9
95
86
a2
81

443

77
83
76
84
87

407

97
104
114
7t4
115
544

t29
101
141
184
190
7SA

X
X
x
x

x
x
x
X

1
1
1
4

I

2AS
274
242
291
313
44lt)

356
388
430
460
479
113

ß3
4StS
513
503
502
500

1181
€8
479
1t60
449
358

431
1l:t0
42t
4L7
405
104t

415
413
414
407
368
0t7

342
26A
347
3S5
380
752

ß7
455
517
478
454
362

2

2

2

2

2

2

1

1

1

1

318
30s
300
2S3
253
473

233
t67
2062tt
189
006

1119
98
75
57
44

424

143

I

308
357
443
42L
410

1 tt38

7 024

3L 240 t2 970 72 LL3

Einschl. AuszubildendE in ansrkannten
Einschl. Auszubi]dEndB in anerkannten

Statlstisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2OO2

8 018

6 882

kaufmännischen und technischen Ausbildungsberufen.
gel{erblichsn Ausbildungsberufsn.

Emsrbstätig3 Emsrbslose
Stellung im BerufBevöl-

ksrung
En{erbs-
pErsongn'
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sanmen
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Sslb--
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angshörige
Eeamts AngE-stgllts 1 )

Arbeiter
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zusaflmEn
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sofort
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-147-

857 ta 270



Nicht-sr*rb-
psrsonsn

1 BEVöLKERIJIS

1.2 BevöIkErung im April 2002 nach Altsr, Bst€iligung m Er't{Erbslsben

solis Errerbstätigs nach Stsllung im Bsruf

1 000

DsutschE
InsgEsamt

§2
62
2S
20L

514
54;2
&9%6Lt7t
26
185
161t5l
l1l4
a47

L27
108st
7a
7A

1ß5

87
9i2

103
loBtzl
s10

118
lL7
L27
114
u5
586

113
110
101
100
t5

520

94
100$
toz
109
502

L24
L9.
149
151
155
7rL
tzt
1:B
2G
270n7
088

s03
602
747
T'2
758
!80
:s

3

1l

2
3
3I

x
x
x
x

x
x
x
x

2

x
x
x
x

11
22
25
55

311
:§
34
34
30

166

27n
30
29ß

1r5

32
:B
{0
42
40

187

1ß
50
47
47
1X5nß
a.
47
47
42
!E

2t4
!E
:§
:ß
:F
&t

r90

!B
41
e7
37
:B

792

35n
111
1ß
lß

1S6

34
19
14
6

78

1 670

x
x
x
x

I
136ß
7A

40
!E
!B
:B
!E

191

'Q.
34
!F
34
34

15€

!E
!F
1ß
50
{82ß
52
60
56.
56
54

274

52
52
54
1§
tylßr
44
1l:l
415
1ß
4F

221

47
1ß
IE
44
44m
4ts
35
51
50
56

255

476
19I

104

2 002

x
x
x
x

j
13
18

32
30nn
22

136

27
27
2A
34
32

1{ß

!ts
42
115
,49
44

2L7

41
,!15

44
1§
50

230

1§
60
54
50
53

253

57
64
67
63
63

315

59
57
5-3
60
50m
1t5
31
4l
47
41

204

33
27
23
15

8
105

1 930

l1

t2

10

8
25

7
7
s
7
8

:t8

I
6o
8I

4t
8
8I
7I

41

IIII
7

44

7
5
7
7
7

32

8
10
11
11

8
s7

53

355

x
x
x
X

7
10
10
33

13
l5
20
22
2A
98

38
4E
56
65
74

279

83
86
s6
!t5

100
1160

s1'90
90
91
a7

qs7

8'l
83
84
83
a7

423

7g
a2
85
78
74

397

70
45
55
bb
59

296

62
54
56
44
37

254

22
73

180
273
336
883

404
4i22
411
409
408
055

413
423
4115
ß2
522
294

59s
61t5
7t2
759
810
522

801
442
853
857
8118
201

816
826
800
7S3
761
s95

742
718
709
681
462
512

647
638
635
614
5111
075

495
351
439
454
406
744

352
2?t
235
163
116
t37

x
x
x
x

x
x
x
x

2
3
3
s

X
x
x
x

2A
80

19:l
298
364
961

M4
ß2
443
41t8
444
2ß
4115
1157
479
4S6
555
q34

633
684
760
809
858
745

853
901
909
s13
902
479

867
878
854
442
806
244

785
762
754
725
707
733

694
687
680
657
586
304

538
386
,q90
514
47L
399

400
296
255t7l
t20
24L

375

2

2

1

452
052
2gi
201

640
622
621
624
Bß
133

650
447
610
5gft
588
094

573
56s
572
574
634
918

720
774
863
917
97SN
971
018
031
027
077
065

981
988
954
942
s01
766

87S
a62
850
427
477
235

818
818
429
809
74!
015

715
524
696
744
768
ß7
s02
898
000
943
878
427

15
42s

1,ff
r55
{153

llE
1:Etzt
119
114
64:t

106rtz
116
118
134
584

157
157
181
1S
215
905

20!!
219
225Zözß

L 724

232
ru.z|t
2ß
210t 127

201
187
200
1&t
168
93S

!71us
155
162
1&t
820

t27s
105
111
100
540

88
64
57
37
24

270

74

7 479

5n
7A

122
18{
:}98

219
2502ß
255ßo
z3t
255
267no
2&r
324
4%

360
:ls)7
4tz5
444
470
osE

1ß1ß4
1180
47t
4E1l
:EO

1rt9
437
420
,018
403rfl
38S
377
350
3r5
!I35
795

:ß0
311
313
306
267
527

2ß
t74
z3t
223
lSt
073

151
1\7
88
55
!!g

1161

8El

2

2

2

1

I

3

1

2

2

3

3s

3

2

3

2

34

3

3

4

34

I
1
1
1
5

44

12

1

4

31 :XB14 553

377

27 tBl

156

2 44423 163

L\ 777

60 561

EinschL Auszubildende
EinschI. Auszubildende

in Enerkannten kaufnännischen und tEchnisch8n Ausbildungsb€rufsn.
in anerkannten ger{srblichsn Ausbildungsberufen.

EndsrbsloseEmsrbstätigB
Stsllung in Beruf

zu-
sanngn

Selb-
ständige

l.lith.
F€rnili€n-

angshörigE
B€antg Ams-stsllts 1 )

ArtoitBr
2l

zusailnn
daruntsr
sofort

verftlgbar
B€völ-
kerung

Err{erbs-
pgrson€n

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002-188-

Fr[ih€rEs BundesgsbiEt

Altsr von ...
bis untsr... Jahrsn

15-1616-1717-18

85 und mehr

Zusanmgn

:t8 - llEl39-40
Zusarmgn

unter 55-1010-15
Zusan4En

18-1S19-20
Zusatllign

56
57
58
59
60

63-6464-65
Zusamsn

Zusamgn

27
22
23
24
%

4i
27
2A
29
30

31
32
33
311
:15

!E
37
38

Zusamrgn

41a
113
44
115

116
47
1ß
4S
50

51
52
53
54
55

81
62
63

20
2l
22
23
24

25
2A
27
2A
29
Zusamen

Zusamn€n

ZusamEn

Zusanmen

Zusamnsn

35
36
37

40
4t
42
4t3
44

!15
116
47
4a
4S

50
5l
52
53
54

30
31
32
tr3
34

55
56
57.
58
5S

50
61
62

1
2



Insgesamt Lsdig Vsrhsiratet

Bevöl-
ksrung

Ervierbs-
psrsonan

Er-
nerbs-
quot€n

Bsvö1-
ksrung

Ernerbs-
personen

Er-
rsrbs-
quoten

Bevöl-
ksrung

Enderbs-
penson€n

Er.
xsrbs-
quotEn

Bevö1-
kErung

Erngrbs-
psrsonsn

1 000 r 1) 1 000 x1) I 000 *1) 1 000

Ven{itxet/Geschieden

1.3 Bsvölkerung, Err*erbspersonsn sohie En{srbsquotEn in April 2002
nach Altersgrupp€n und Familisnstand

Insgesamt
Männlich

1 BEVöLKERUIre

g 8,4

6 092 77,0

14 005 6 092 43,5 ,

tleiblich

4 27L 51,6

4 21L 35,2

Insgesamt

FrUheres Bundesgebiet

Alter
bis

von ...
untsr
JahrEn

15-65
65-7070-75
75 und mehr

15 und mehr

Zusammen

15 und mehr

Zusamrsn

15 und mshr

InsgssEmt

x
x
x

0
4
8
0
3
2
8I

80,6

7tB
3r8
1r1

51r g

51,9

I 444

215
203
437

2 299

2 299

x
x
x

24
94

154
220
214
197
164
85

1 163

16
8
5

I 1S2

1 192

x
x
X

6
4l

!24
235
293
294
23t
257
t23

I 652

33
16
13

I 723

,l 723

2 A25

49
24
18

2 915

2 S15

Er-
t.{Erbs-
quoten

rr)

67r6

5r3
212
0'5

27 r7
27,7

95
s5
98
95
94
87
75
34

61
75
83
86
88
87
80
66
2l

x
x
x

5
2
4
3
s
8
8
5
7

X
x
x

65r8
81,4
88,1
90,3
91r 4
90,4
8312
69,g
25rs

72,4

5rg
2'5
0r6

34,2

34,2

X
x
x

25
98

170
23L
227
225
ztB
2ß

x
x
x

10
55

154
272
329
334
350
378
564

x
X
X

8
65

222
399
5t2
507
1188
415
207

X
X
x

t2
80

252
s42
550
561
585
594
at2

x
x
x

43,1
64,6
75rs
81, 1
84r3
86,S
86,4
80,7
67,5
27,7

73,L

6r4
3r2
1r5

59,0

59r0

x
X-X

30,2
72r0
83,6
93,2
93,8
92,1
90,1
8q12
72,6
30r3

69,9

7r4
5ro
1r6

86,8

39,7

X
X
X

070
327
889
777
316
815
515
319
189
8S

274

t5I
o

93
95
97
97
97
96
92
81
36

x
X
X

113
492
242
835
8A
69S
64t6
245
741

1
1

x
x
x

3
3
4
9I
4
5
3
8

x
X
x

t2L
516
276
875
881
744
777
580
014

XXXXXX596 32,9I 270 73,9| 074 83,2
1 095 94,0428 S4,6515 92,6324 90,41S7 84,1118 77,459 33,2

6 078 72,7

1 676
7 402
1 S51
1 816
1 843
1 831
2 540
2 920
2 668
2 345
2 237
1 962
2 440

22 6A7

1 8118
1 383
1 687

XXXXXX474 27,3
1 051 69,87S5 84,2575 92,0

1188 92,8300 91,3191 89,5122 84,371 74,530 25,8

4 196 65,2

6 6,45 4,7//

676
802
s51
813
720
290
165
876
555
358
235
166
774

356

108
58
53

578

581
731
822
734
505
9115
734
527
329
273
145
s5

115

8

.8

X
x
X

33,0
75,1
86r8
95r8
96,8
95rB
95,2
9l12
79,9
36,3

80,2

8r3
4'4
1r8

66r8

55,8

X
X
X

2'l ,5
67,0
74,4
7817
77,0
79r7
79i4
77,6
56,4
17,9

x
x
X

599
385
589
432
427
576
237
040
568
885

138

153
61
30

X
X
X

1183! 2L7
1 358
1 879
2 tSA
2 065
1 850
1 615
1 085

443

14 154

89
35
22

14 300

14 300

x
x
x

oaz
BO2
948
311
985
642
087
655
653

242
96
52

32 683

32 683

s81
73L
422
757
815
827
470
402
5S1
331
256
924
473

959
631
504

1
1
2
2
2
2
2
1

18

I
2
2
4
4
4.4'3.
z

5
10
15
20
25
30
35
40
115
50
55
60
65

15
20
25
30
35
40
ll5
50
55
60

L2 AO7

1 525

10 897

t28
50
24

11 098

11 0S8

85r 1

814
4'4
2r0

66r7
'66,7

7 t22
1 197

15 650

15 650

X
x
x

23
300
827

7 5A2
2 004
1 S33| 744
1 751
1 1t50I 794

13 41ß

1 251
837
80s

16 344

15 344

x
x
x

27
427

7 344
2 858
3 879
3 814
3 547
3 528
3 030
3 808

26 255

2 775
1 958
2 005

32 9S4

32 995

8 365

8 355

4rO
ln7
o17

5l12
51,2

2 457

609
7422 409

6 277

6 277

3 901

825
94t4

2 846

8 516

I 516

X
X
X

37,8
53,1
63,1
58,0
1l,7
7612
76rG
68,7
52r5
16,2

61,7

x
X
xI

159
522
075
436
472
366
202
763
29L

296

50
14
5

I
1
1
1
1

1
1
1
1
1
1
2
2
2
2
2
1
2

30
77
80
86
a7
88
a7
81
68
27

3 257
3 533
3 774
3 574
3 65S
3 658
5 010
5 723
5 25S
4 680
4 493
3 886
4 913

44 853

3 807
3 074
5 191

27 525

32 S55

22 2ß

29 399

34 534

56 S25

67 489

18 383

18 383

5
10
15
20
25
30
35
40
115
50
55
60
65

untsr
5

10
15
20
25
30
35
40
45
50
55
60

1
1
1
1
1

863,6 6 340

4,5 9S2,7 1130,6 2AA

1ß,6 6 838

41,4 11 973

15-65
65-7070-75
75 und mehr

1
1
3

7 328

32 293

3 257
3 533
3 773
3 5115
3 225
2 235
1 899
7 402

884
571
373
261
29s

14 638

207
777
340

15 414

.x
x
X

11
272

1 014
2 317
3 ztl
3 314
3 065
2 A4A
2 ,sa
7 032

19 1S4

t77
64
23

19 464

19 1164

72r0

6r4
3r1
1r0

57,4
qSrq

1
2
1
1
1

X
x
X
3
1
6
1
1
3
3
4
3
0

5
10
15
20
25
30
35
40
45
50
55
60
85

85

-70-75
und mshr

10
15
20
25
30
35
40
4t5
50
55
50

15

65
70
75

10

10 303

25 978 10 303

1) Anteil der Erflsrbspsrsonen an dsr Bevölksrung Je Geschlecht, Altsrsgruppe und Familienstand.
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1.3 Bevölkerung, Endarbspersonsn soviia Enrgrbsquoten im April 2002
nach Altsrsgruppsn und Fanilienstand

1 BEVöLKERIAß

D€utschE
l.lännlich

x
x
X

33r 4
7415
84, I
94,8
95,0
9.2,9
90,1
84rz
?lr4ßt2

Fruherss Bundssgsbiet

Alt€r von ...bis unter
Jahrsn

75 und nEhr

15 und n€hr

Zusamen

Zusanmen

unter 5

55-7070-75
75 und mehr

15 und mehr

,Zusa,Tmen

VBrr{itr*t/6ssch iedsn

r§tb-
q.ptsn

24 607

23 32L

2 342

l9 730

7 717

12 431

11 018

| 174

111 753

14 753

rt 7L4

I 572

I 572

1r9

61lrg

64rs

1 307

zGS
1S7m

2 L37

2 t37

5S0
7232§3

1 076

1 076

x
x

Er--

r1)

x
x
x

67 12
74,9
84r5
87rs
9012
f§17
81,5
67 r42lrB
67rg

5r4
2rZ
0r5

ßr7
ßr7

x
x
x

7l,L
81,0
88,7
91,39'l
91,0
&lrS
70r3
25t5
72r4

6r0
2r5
0r6

il219

&'9

x
x
x

9ß,2sr5
97,4sro
94rs
87,8
75r5
!ts,9
80,2

718

"r7
50,4

50r4

x
x
x

18
TI

747
20t
1S
180
150
79

01ß

16
7

x
x
x

17
81

151
2722826
1Sxß

x
x
x

sr0$r5§rZsr6sr3$r9
ß12
81r9
!€r7
84rg

8r3
4r4

x
x
x

64
310
s76I 571I 61§

1 531t
1 rß7t t32

581

s !82
t20

1ß2

x
x
x

68
327
994
593
474
584
574§2s5

442
091

II
1
1
1
1

x
x
x

530
114sl
oLz
7Al
ß5
308
184
111
57

I

1

1

1155
550
599
s85
1195
131
067
422
522
3:t§t
219
155
77t

L02
55
52

xxxxxx532 33,5179 75,4277 86,9065 96144Nts 97,4332 96,8036 95,6831 91,6393 80,3afl 3812

15 961 80,4

14F 8,358 4,329 1,8

16 1Si 55,8

16 193 55,2

1
1
2
2
2
2
1
1

1155
550
6SS
587
565
189
t42
566
1108
131
9§n
735
259

I 71§t
1 311:i
1 655

19 850

5
10
15
m
25
30
35
40
,q5
50
55
60
65

65

70
75

unt€r
5

10
15
20ß
30
35
40
1§
50
55
60

15

65
70

387
s02
597
51t6
529
41ß
113
500
358
104
017
752

2A 754

37 240

452
052
295
133
0s4
918
255
065
766
235
015
§!7

1
1
1
1II
2
2
2
2I
1
2

2
3
3
3
3
2
s
5
4
4
4
3

73r7

8r4

7 507 5 530

x

5

x
x
x

8
lxt

13126
305
307
:126
31t9
537

2ß2

xxxxxx//113 63,4401 7Lr4st28 7L.8
1 301 74,7
1 !}51 77,7t 242 Tt,g10s2 70,2704 5!1,6279 15,3
7 415 6i!1,3

4ts 4,014 lr75 0r7

x
x
x

10
178
551ß2
755
7:§
594
s56
313
717

xxxxxxua 27,7
9118 70,67ß 85,66,00 92,8

2§ 91,7182 90,0115 84,767 741227 25,3

3 887 67,4

6 6125 4,6//
3 S01 62,3

3 S01 36,3

x
x
X

27,8
69,8
79,8
79,5
7§J,2
8L12
80r7
73,0
57,4
17,9

65r0

4r62rl
0r8

x
x
x

ff}0
067
156
679
981
914
697
473
006
424

x
x
x

10
56

273!§
517
515
531
547
770

555

7S
920

2 At2
8 082

3

x
x
x

1ß,1
72,L
80,6
&1,3
85,8
87,8
87,4
81r8
68r2
28rg

73r8

6r4
3'2
1r4

*12
5[312

797

5 544 7t,8
5 5411 114,8

I.,lEiblich

Insgssamt

1 :t87r 502
1 597
1 536
1 343

8419
689
500
314
203
1!E
90

108

5 758

96
110
2A4

6 258

ß 74q

t3 275

13 9711

23 175

1
1
1
1II
2
2
2
2
2
1

5
10
15
20
25
30
35
110
115
50
55
60
65

65

unter
5

10
15
20
25
30
35
40
4E
50
55
60

15

ß
214

t2 a2a

a'7
35
2t

LZ 970

t2 970

2S 163

29 163

I 216
823
799

2ß
272nßß
717

1 526

32
15
13

1 586

1 586

Et03
656
11863

65-7070-75
75 und mshr

15 und nEhr 51,4 5 91111

51,4 5 9llll
{18,5

41,5

613
3r1
1r0

55,8

ß12

14 552

14 552

22 760

2 658

7ß3
7{§,3

x
x
x

7
115

188
:§1
476
1ES
1l{§
:85
196

574

x
x
x
5

177
7Lt
s04
a7t
997
778
558
8:t7s0

169
61n

17 056

17 056

x
x
x

112ß§2m
34ts
413
178
729
695
572

1
2
2
2
2
1

16

2
3
3
3
3
2
3

XXXXXX955 3016
2 062 72,7I 677 84,7
1 652 94,0I 247 94,3773 92,5

1188 90, 1300 84,4fia 72,584 30,1

I 4r7. 70,9

15 7,38 4,95 1,6

I 445 87,8

I 4115 40,8

a52
052
236
t2t
838
980
757
322
836
542
355
245
279

198
165
336

2
3
3
3
2II
1

XXXXxx961 30,7
2 2ß 72,6
2 435 83,4
3 7115 88,0
4 479 88,4
4 2ß 89,1
3 733 88,2
3 304 82,3
2 399 68,8
1 241 26,9

2A 784 72,7

10
15
20
25
30
35
40
115
50
55
60
65

65

5
10
15
20
25
30
35
40
115
50
55
60

15 2

4 62t
3S 5S0

3 652
2 S98
5 121

51 361

60 561

ßß
t7

2W.
8 082 2*2

1 913
1 973

2S 305

29 305

232
s3
50

1) Antsil der ErnerbspErsonsn an der Bsvölkerung Js GeschlEcht, Altsrsgruppe und FamiliEnstand.

Insgesamt Lsdi0 Vsrhsi16tet

Bsvöl-
kerung

En{grbs-
psr§onsn

Er-
r{erbs-
quotBn

Bevöl-
ksrung

ELflsrb§-
p€rsonen

Er-
xerbs-
quotsn

Bsvö1-
kerung

Ett{Erbs-
p€rsonen

Errsrts-
quotsn

BsvöI-
kemng

Errrrbs-
psrson€n

1 0001 000 r 1) 1 000 r1) 1 000 r1)
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Insgssamt Lsdig Verheirstet

Bevöl-
ksrung

Eflerb6-
psrsonEn

Er'-
,{erbs-
quoten

B€völ-
kenJng

Etrrerts-
psrsronEn

Er-
nerbs-
quoten

Bsvöl-
ksrung

Err,Erbs-
personsn

Er-
nsrbs-
quotEn

Bevöl-
kerung

Elyierbs-
psrsonen

1 000 ;1) 1 000 x1) 1 000 r 1) 1 000

1.3 BsvölkErung, Enrerbspersonen sonig EryisrbsqlotEn im April 2002
nach AltersgruppEn und Familisnstand

1 BEVöLrcRUIIG

Ausländgr
Männlich

310 53,4

310 25,2

Insgssamt

Frtiheres BundssgEbist

A1ter von .bis untsr... Jahren

Zusamlen

15-65
65-7070-75
75 und mshr

15 und mehr

ZusainEn

15 .-

75 und nshr

15 und mehr

Venritxst/GsschidBn

xerbs-
quoten

Er-

x 1)

XXxxxx
8 94,6ll 95,218 91,718 g4,g

l7 91,3L7 83,514 79156 38,2

115 84r0

xxxxXX
119 9L,2laz s3,1%7 94,5264 93,7196 95,1165 91,9179 88,1153 77,260 37,4

515 86112 747

99

2 919

3 634

2 645

3 2S3

5 242

156
75
70

5 564

85S

1 575

194
229
225
1S8
762
96
115
27
l5
10I
5I

572

1 8S8

1 898

1L7
45
33

3 690

1 526

1 526

80r 4

80,4

X
x
X

8
77
19
1g
1g
20
18
15

137

t1
6
8

142

742

X
X
X

16
22
27
24
27
35
29
27

zös

19
18
26

273

273

X
X
x

2:4
40ß
1l:i
116
55
47
42

3{I8

30
24
34

434

434

x
x
X

53
195
242
282
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4
3

14
11
10

11
10
72

7
14
15
11

5'8
13,5
7512
12,4
14,0
74r'l
9r0

7216
10r5
6r4
5r9

L912
15,5
Ll,4
8r4

11,9
11r 8
9r1

18,9
15,1
10,1

19r3
20,8
17,l

0
8I
7
5
5
6

27
25
30
20
22
31
26

7512
2417
2216
30,2

16r4
18,8

8r1
17,!
15r0
2412

5ro
11,6

Zusamnsn männlich(Arbsitslosen- ri€iblichgsld/-hilfs, dav.lsdig
Rsnta und verh.
sonstigss 4), vsrl{.Angshtirigs) gssch.

insgesamt

sonstigEs 4)
Angehörige )

0
2
2
8

7
7

7
3
7I
8
4

7
4
3
2

7
6

En{erbslosE
18,9

Sofort verfugbare8,2 t5,2 27,2
17 rq 24,4 26,t14,8 22,7 31,124,7 29,5 27 D0/ / 22,25,4 16,6 31,771,7 1816 2618

NichtsryierbspersonBn4r5 3r7 614 9,l2r3 llr2 15,9 15,2410 1016 14,2 13,23,5 19,8 19,9 13,1,6 5,3 12,5 17 ,316 7,4 20rl 20,8,6 7 r7 !1,4 !2,

4
5
2

2
2

4
b
7
1
1
7
7

t4
15
11

20lt

2r7
10,3
8r6

Ll,77rl
8r4
5rg

5r5
11r 5
9t2

10,5
16,5
73,7
8r4

männlich
nsiblich
dav. lEdig

verh.
vsm.
gssch

insgssamt

Nsiblich
dav. ledig

verh.
vgm.
gssch

insgesamt

männlich
v{siblich

7 204
11 788
6 70S
4 998

24
58

18 9S2

14 571
20 235

67 1188

Angshörigs männlich

dav. ledig
verh.
verr{.
gEsch.

insgesant

En{€rb§tätig-keit männlich
Neiblich
dav. Iedig

vsrh.
vgm.
gesch.

insgssamt

männlich
!{eiblich

Ubriger Le-
bensunterhalt(Arbeitslossn- dav. lediggsld/-hilfs, vsrh.
Rente und verH.
sonstigEs 4), gssch
Angshörige) insgssant

InsgEsant männlich. neiblich. dav. Iedig
V€Th.' vgrr{.
gssch

insgssamt

1) Einschl. der selbtändigen LandnirtE in der Haupttätigksit.
2) Anteil an Spalts 1.
3) Antsil an Spalte 2.
1l) REnte, Pension; EigEnEs VerllügEn, VE'rmistung, Zinssn, Altsntsil; Sozialhilfe; Leistungsn aus

Sonstigs UntBrsti.ltzungsn (2.B. BAFäG, Vorruhsstandsgsld, Stipendium, ArbeitslosengEld/-hilfe)

7 167
7 S79
3 844

650
34 805

72,7 241911,3 13,813,5 15ro8,9 11,6t6,2 20,016,1 20,6L2,1 20,4

10,8 !3r211,8 5,23,0 3,62,0 2,310,0 10,66,7 6,07,4 8,6

L2,0 20,4
7 ,7 9,19r3 10155r4 6r'g10,4 1L,2t2,0 74,29r9 14,9

5
5
1
5
8
5
1

3
4
o
5
7
4
0

o
7
8
4II
1

10,3
72,5
10,2
9r3

77,2
20,3
11,5

Insg€samt
2r4

10,5
716

13,5
413
412
5r7

10, 1
15,5
15,8
!6rz
12,5
21,8
13r 1

5r4
1312
10r8
14,9
12,0
12,0
911

218
9r1
7r8

12,5
2r4
1r5
5'6

,E;,l
,7,l
,4
,8
,0

7
17
17
25
5I

13

4
13
11
18
5
5

6
7
7I
2
2

r12
5r1
312
713

0r6
2,8
9t7

22,7
35r 1
33r8
7rl
4rL

77,1

16 126
11 068
3 4Sg
6 222

264
1 084

27 193

16 828
23 466a 473
70 123
3 982

887
40 294

32 954
34 534
11 S73
16 344
4 246
1 S71

I
5
7

4'9
812
4r8
4r9

415
14,7
15r7
20,7
l17
2129r4 9r0

Davon mit €insm monatlichsn Nsttosinkomn€n von ... bls untsr ... EUR8svö1-
kerung

ins-
gEsamt

Mit
Angabe

dss Ein-
komngns
zusaitnen

unter
300

300

500

500

700

700

s00

900

1001

1 100

äoo 1

1 300

ioo 2 000

1 500 2 000
und
mshr

0hnE
Ang€bs

des
Einkoil-
msns 1)

GeschlEcht
( Ftir

hElbllch
Familisn-

stand )
1 000 x2) r3)

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002
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0,

24,

sinsr Pf lsgevsrsicherungi

-193-



2 NICHT

2.1 Nichterr{srbstätige im Alter von 15 und mEhr Jahren - daruntEr Ausländsr - in April 2002 nach

in
Mit frühsrtr

Prcdlzisr€rdss

Ins
Ls

Fruher€s Bund€sgsbiet

Altsr von ..
bis untEr... Jahrsn SslF

ständige

t5

-

:
8

10

5
19
67

9S

I 003

777

6 014

242

11 558

ni 743

2 598

2 253

190

12 724

sß

4 804

185

19 785

I 37L

7
6

11
t8
2S
25
28
1t9

111
528

402

39

-

7

10
11
27

233

298

11

7
11
27
30
!ts)
36
44
bb

147
798

1 19S

56

2 137

ta2

tt ?22

94S

18
tL2
a2
70
7L
56
l§
:E
4E
s4

201

8EE

.zt

22
59

t47
1&l
158
167ß3
4i2t

1 151
2 704

5 277

1§5

V€rhsi

Vsrnitjst/

I
Danmter

8
5

13

47

j
6II

10
7I
7

32
l05
1S

17

-

8s
114

6

10
t2
15
14
15
12
t2
10
111

2L4

:t56

25

-
!

13

18

8
5
5

6
34

75

7
l0
11
11
l1
15
17
67

316

1ß4

20

-

1226
23t

10
13
16
77
t7
16
19
22
85

555

770

30

55
320ß2
188
15€
131
t02
8l
98

1S
559

8S
242€9
603
500
ß2
669
978
ae8
198

2
5

-

!

7
103

113

1

11

11

13
83

721
143
712
86
74

110
151
189
223

305

20
25
30
35
40
45
50
55
60
65

und

!
I

t7

2
1 6

s
8
8
5
b
bI

37

st
b

j
6
7
5

5
8

14

56

55
328
237
197
176
140
108
s:l

r04
20§J
606

s22ß
503
623
524
512
705
042
62r
447

j
25
q4
87

100
105
1119
221
581€s

60
423
511
744
aa7
768
725
947
!88
411
942

13
86

724
150
t20
ol
80

116
159
194
234

377

1
2
5

51ß
0s4
4S0
2I;4
2Ll
165
119
106
113
223
670

27
187
1116
8!t1
7§E
650
631
8El7

1 192
2 880
6 441

t4 7ß
I 639

5
30
54

100
110
115
1682ß
639
547

588
247
936
010
110
925
866
111
552
7U

-20-ß-30-35-$-45-50-55-60-65
und mehr

15
20ß
30
!E
40
1t5
50
55
60
55

Zusarmen

dar. Ausiärder

-65
und mshr

dar. AusIänd8r

Zusaltmen

dar. AusIänder

Zusarmsn

j

5
t2
22

732

L92

7

-

5
50

&t

Ins

5
7
8
8

14
34

187

ß

s

2t
1:E
156
2ßn4
2tß
2ß
342
515
lES
L87

n
,ll!l
57ul
311
!§
56
99

7ß
t27

651

:

62

65

j

16
t4tl
170

:

7

4t
51

j

7
16
42

t?L

203Ztisattlrlen

20ß
30
:t5
40
115
50
55
60

15
20E
30
35
40
1t5
50
55
60
65

20
25
30
35
40
15
50
55
60

15
20
25
30
35
40
115
50
55
60
65

15-2020-%25-3030-3535-4040-4545-5050-5555-6060-65
65 und meh!

6
11
30
32
3{
50
80

224

24
42
8Etsl

100
139
2A8
547

3 153

4 393

174

59
413
498
71962
724
684
8§t5I 284

3 214
8 910

18 2s3

1 305

tn2
1 7l*l

TI

7 861

651

34
-65
und nehr

7

I
4

1
3I

2
1

I
1

1
1
3

6
22

1:B

t74

-

6
22

203

2§

5

5
8

18
50

234

334

:

:
I

Insgssant

dar. Ausl6ndEr

:

7

I

31l:}
265
zgl
283
226
143
134
175
2t0
234
243

2 598

15
20
25
30
35
40
115
50
55
50
65

ß
Ausgabe 1993 (l..lz 93), Ti€fengliederung fur dsn l{ikrozansus (siehs.Anhang).

30

.) Klassifikation der l,,lirtschaftszwsige,.!) Ergebnis der Untertichprobe.
1) Einschl. ohne Angabs.

Land- und Forst{irtschaft;
FischErsiZusanrrlen

AF
hängigs

2W
satrlEn

Insgesamt

zu-
sanmgn

SeIb-
ständigs

Mith.
Fan. -Ang.

Ab-
hängige

zu-
saillgn

SsIF
stärdig€

th.
-AnS.

r{i
Fri.

1,2002Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1-t94-



ERHERB'TATIGE Friihsrss Bundssgebiet

FamiliBnstard, Altsrsgruppen, l.lirtschaftsbsr€ichsn r) und Stellung im BBruf dsr tstztsn Tätigksit rr)
1 0oo

Erv{srbstätigkeit
Ganerbe

Mi
Fam.

th.
-Arq

gesamt
dig

:

rat€t

6eschiedsn

32

18
88
60
54
39
34
25
23
26
39
gst

503

53

32
82

149
168
150
144
191
285
505
2021

18
110

81
59
6S
53
116
38
115
93

1S5

7
t2
72
11
2t
47

151

263

27

-

11
92

t20

19
r20
148
22L
231
279
200
250
370
787
15S

27
40
47
31
27
25n
2A
32
38

32r

2l
133
r54
225
277.
236
240
333
5.24u4
966

538

641

2A
42
56
42
34
34
55
97

125
t24
541

7

5 047

4l86

1 673

76

3 008

2ZA

I 028

2 700

20t

4 233

245

1 625

3 S79

254

1 1113

I 617

50

1 5111

3 780

245

11
14
30
23
36
55
74

199
090

540

56

19
154
189
270
344
273
259
320
409
033
865

125

354

29
38
41
41
2A
L7
33
30
32
60

354

2 49t
756
253
58
35
2A
11
13I
14
6q

3 750

527

L7
96

167
188
175
t22
118
t32
150
25S
534

2 018

643

5
10
L2
10
11
18
25
58

1 058

1 270

57

2 508
864
425
265
223
157
140
163
184
331I 715

6 978

I 227

j

10

33

!

-

j
/

I

18
722

90
58
a2
116
33
29
31
70

272

840

54

36
92

197
262
209
191
247
320
7SS

18
84
58
50
35
32
23
27
24
36
8S

468

1t8

31
7A

142
159
L37
130na
259
555

6
15
22
32
29
33
54

t24
747

065

36

18
116
743
209
274
200
18El
m
337
715
884

18
118
88
64
58
4Kl
30
2A
29
68

242

804

52

34
s1

792
256
200
183
236
305
747

817

79

:

8
2t
38

22
67

145
179
L52
t62
247
405
114
550

1
2

j

I
22

115

6
8
7

10
t2
27

101

177

I

-

8
!E

65

8
11
13
10
15
18
36

.155

276

l4

111

11
14
32
32
37
60
78

20a

1S
159
194
279
356
247
261
336
429
076
040

435

368

30
3S
43
42
29
18
36
32
33
53

368

j

,5
10

21

:

:
11

13

j

11
33

54

I
j
I

-

20

23 t2

6
.20

35

7

/-

7

j

6

-

)_

-

)
6

11
23
31
32
118
7A2!l

22L1

j
6

18
24
35
3l
37
60

t37
859

t 20a

41

gBSamt

4 774

321

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002

5
11
1t3

71

7

l
s

72
18
15
t7
2A
55

252

415

30

1
2

6

1
3

6

Ausländer

25
39
43
27
23
20
2L
23
2a
32

2A5

331
180
167
132
106
58
53
60
51
115
45

H8ndsl., GastgEy{erbe und Verkshr Sonstige Dienstlsistungen

Ab-
hängige

zu-
sanman

Sslb-
ständige

Mith.
Fam. -Ang

Ab-
hängig€

zu-
samsn

Selb-
ständige

flith.
Fam. -Ang.

Ab-
hänqigs

0hnE
frtih€re
Eilerb6-

täti?ksit

30

-195-

I 227 Zusanmen

Altsr von ...bis untsr... Jahren

65 und mshr

Zusa,rmsn

dar. AusIänder

65 und mshr

. Zusarmen

dar. AusIänder

15-2020-2525-3030-35
35 -.4040-q545-5050-5555-5060-65

t5-2020-ß25-3030-3535-40
40-4F
115 - 5050-5555-6050-65

20
25
30
35
40
115
50
55
50
65

und mshr

15
20
25
30
35
40
,05
50
55
60
55

mehr

20
25
30
35
40
115
50
55
60

-55
und

15
20
25
30
35
40
115
50
55
60
85

t5-2020-25
25-3030-35
35 - 110
110 - 1t545-5050-5555-5060-65
65 und m€hr

Zusanmen

dar. Äuständer

Insgesamt

dar. AusIändsr



2 NICHT

2.2 Ernsrbsloss - daruntsr Ausländer - in April 2002 nech

in
|tit fr{hsrrr

S€Ib-
ständigs

Ins
Lg

7

:

Vsrhsi

11
61
1ß
43
51
!Bn
2L
20

8
!ts
58
67
63
66
76

107
{§

:
1S

I

7j
6

j

32
160
114tzr
114
83
61
4l:l
38
10

776

94

28
75

137
161
1q4
138
153
196
82

118

303

13ß
51
53
57
59
62
21

343

50

33
190
202
244
326n0
256
255
2S6
113

55

10

2 237

4ß

7
39
58
79
55
418
40
4E
53
23

4€

32
762
116
t27
11S
88
64
116
39
10

803

98

23
7a

ts2
166
150
747
160
203s

j
13
27
53
57
59
a2
64
24

361

52

33
792
207
295
338
2%
270
267
306
119

?
3S
60
83
58
50
42
118
54
23

ß7

90
2L0
133
135
123

91
66
47
39
10

s1F

130

36
89

152
178
150
752
165
206
86

14
29
55
60
62
65
65
25

378

58

93
247
236
317
355
310
2AO
277
310
t27

2 550

545

18
57
73
96
65
55
47
52
57
24

545

-

/-

I

::

8

7

8

j

I

7

327

42

528

153

24

8

j

!

20

5

!
26

8

6I
s

10
7
6

/-

j
7

/-

:

j
!
:

25

6
8
5
5

40

t2

-

18

11
t1
15
13
11I

5

82

l7

!
17

L 228

358

VerHitrßt/

I 142

3Ll

2 327

ß7

Ir§

:
7

2t
19
2L
22ß
11

131

1S

11
6§t
79

115
1!€
119
116
119
153
65

s
220

l5
27
37
27
22
18
22
3{
16

220

5
8
8I
7

!
51

10

7

j_

:

:

1

!

:

/-

I

j

/-

10

7

!
l58

0anmtsr

10

Ausgabs.1993 (l"lz 93), TiefengliBderung für dsn llikroz€nsrß (siehs Anhang).

Zusanrmn
Land- und

F
Forstnirtschaft;

ischersi
zu-

seilBn
zu-

sanmen
Selb-

ständige Fam. -Ang
Mith Ab--

hängigs
zu-

sSrmgn
selb-

ständigB
Mith.

Fam.-Ang.
Ab-

hängigs

Insgesamt

Statistisches Bundesamt, Fachserie L, R 4.1.1, 2OO2-196-

Klassifikation dsr t,lirtschaftszv{eigs,
Ergebnis dsr UntErstichprobs.

Einschl. ohne Angab€.

FrtlhsrEs Bundesgebiet

65 und nshr

Zusamrgn

dar. Ausländ8r

-65
und mshr

dar. Ausländsr

Zusarmen

dar. AusIändsr

-65
und mshr

Insgssant

dar. Ausländsr

.)r.)

von ..
unter
Jahren

Alter
bis

15-2020-2525-30
30 - !t535-4040-45
1t5 - 5050-5555-6060-65

20
25
30
3s
40
45
50
55
60

15-2020-?.525-3030-3535-4040-18
1E-5050-5555-6060-65
55 und nshr

20
25
30
35
40
45
50
55
60

20
25
30
35
40
15
50
55
60

15
20
25
30
35
40
115
50
55
60
65

15
20
25
30
35
40
115
50
55
50
55

Zusarmsn

15
20
25
30
35
40
45
50
55
60
55

-65
und mehr

Zusanman

1)



ERHERBSTATI6E
Frtiheres Bundssgsbiet

FamilienstEnd, Altersgruppen, I.,lirtschaftsbsreichsn .) und Stsllung im Bsruf der lstzten TätigkBit rr)
1 000

Err{srbstätigkeit
6eNsrbe

Mith.
Fam. -Ang

gssamt
dis

Alter
bis

von

Zusammen

dar. Ausländsr

untgr
Jahren

ratet

gEssmt

322

41

8
33
57
65
61
65
75

106
qs

519

156

:
7

27
18
20
2t
26
11

727

19

11
6S
78

113
137
116
Lrz
116
151
64

968

216

15
2A
50
26
22
18
22
311
16

216

L2
4m
31
35
26
22
16I
t0

210

30

13
24
44
40
43
3g
33
51
18

305

84

11
r4
27
18
14
16
5

103

15

72
59
58
89
79
86
13
56
76
27

617

130

14
18
27
15
L7
15

o
8

!
130

7
!

11
61
42
49
50
37
2a
20
20

!

!
!

:
10

-

11

/-

j t2
45
31
32
24
2l
74
s
s

199

23

72
23
41
37
40
34
31
118
L7_

243

75

10
L2
19
18'13
14

94

74

72
58
57
84
.73
80
66
53
77
24

576

11S

t4
18
24
13
16
72

8
7

!
119

I
51
40
39
38
25
18
15I

246

24

7
18
37
56
3tt
38
47
413
t7

303

55

7
7

18
16
18
25
27

!
L20

18

I
5S
64
83

111
80'75
a7
74
2A

569

107

s
50
3S
36
37
23
t7
14I

237

23

7
!7
36
54
37
36
45
41
18

zSL

63

b
7

t7
15
18
24
2t
9

113

16

s
58
53
79

107
75
77
a2
7L
24

641

103

1l
13
15
14I

8
15
11

103

58
1a
17I

!
141

32

7
11
11
t2
10
5

t
68

41

16

5

60
55
23
22
17
15
10I

224

79

11
17
13
13

7
b

t
79

15
20
25
30
35
40
45
50
55
60
65 mshr

20
25
30
35
40
45
50
55
60
65

und

20
25
30
35
40
115
50
55

15
20
25
30
35
40
45
50
55
60
65

15-2020-2525-3030-3535-40
40 - 115
1l5-5050-55
55-6060-65
65 und mehr

10

!
19

7

7

!

Geschieden

Zusanman

dar. Ausländsr

Zusanmsn

dar. Ausländ€r

-60-65
und mehr

-20-25-30-35-40- 115

-50-55-60-65
und nehr

-20-25-30
-35-40-45-s0-55-60-65
und mshr

7/
7

j

!
6

j-

8

!

,
7

27

!

7

5

6
7

11
74
77
15
s
8

16
72

107

t
)
/-

j
I

!
I

15
20
25
30
35
40
115
50
55
60
65

15
20
25
30
35
40
,45
50
55
60
65

36

s

Insgssant

dar. Ausländer

AusIänder

Statistisches Bundesamt, Fachserie 7, R 4.L.L, ZOOT

Handsl, Gastg€nerba und Verkshr Sonstigs Disnstleistungsn

Ab-
hängigs

Ab-
hängigs

zu-
sanmgn

SeIb-
ständige

l4ith.
Fam. -Ang.

Ab-
hängige

0hns
frUhsrs
Erflsrbs-tätitkBit

zu-
sarmen

Sslb-
ständig€

Mith
Fan. -Ang

-t97-

Zusarmsn



Fruherss Bundesgebist

AItEr von ..bis unter
... J8hren

t5-2020-2525-30
30 - :t5
!t5 - 40
40 - 115
4t5 - 5050-5555-6080-65
65 und nEhr

Zusanrßn

dar. Ausländer

15
20
25
30
35
40
1§
50
55
60
65

20
25
30
!t5
40
115
50
55

-60-65
und nehr

ZusslTmen

dar. Ausländ€r

L5-2020-2525-3030-35
!t5 - ,00
40 - 115r5-5050-5555-6060-65
65 und rchr

ZusaülEn

dar. Ausländer

Insgesamt

dar. Ausländer

Zusamen

15-2020-2525-3030-3535-4040-4545-5050-5555-8060-65
65 und mshr

15-2020-25%-3030-35
!15 - 40
40 - 115
115 - 5050-5555-6050-65
65 und mehr

Zusannen
Land- und ForstNirtschafti. Fischsrei

zu-
sarmgn

Selb--
ständige Fam. -Ang

Mith Ab-
hängigs

2U-
sa[man

SeIb-
ständige

Mith.
Fam. -Ang.

Ab-
härEigs

zu-
sailnan

Insgssamt

2 NICHT

2.3 Sofort verftigbarE Ern€rbslose - daruntsr A.§lärder - im April 2002 nach

in
l,lit frilf|3rer

Produzisrsndss

Se1ts
ständig8

2A
145
99

106
104
73
55
37
32

8

687

a7

25
68

r22
11t3tß
12§J
138
153
5S

988

269

t2
27
,45
50€
52
47
18

2S5

43

ß
771
179äo
291
ß1
232
2272ß

85

950

39S

b
35
56
72
51
42
38
42
41
t7

3S9

71
186
Ltz
114
106
75
57
!18
:t3

8

805

114

31
7A

130
153
138
133
141
156
5S

I 024

304

15
51
67
a2
55
1t8
3S
116
113
18

4156

:

!

:
16

I
22

b

j

I

!

7

5

32

I

:

15

n
t4s
97

101
§ls
68
52
35
31

7

663

84

24
86

118
1:tstntzt
L32
11§l
58

w2
259

t2
20
113
1ß
116
llsl
115
16

27§J

41

29
158
775
239
281
237
219
ztB
226
81

474

383

6
34
54
6S
118
41
34
40
41
t7

383

:
16

10
56
:€a
4Fß
24
15
16

I
279

37

7
30
50
57
54
58
84
8l
g2

lEB

134

-
t9tt
17
l8
20

8

107

16

11
5:t
69
97

L2.
101st
§§

116
42

822

187

14ß
31
Z3
19
15
192l
t2

ta7

Ins
Le

7

/-

-

Vsttsi

:

!
5

22

:

j

5
b
5

5

:

/
!
6

-

6

j

I

20

verfiit,ßtl

72
24
15
52
51
55
lß
19

30s

118

79
2t8
203
268
304
245
240n4n6
87

2 738

1156

7

!

12

7
5I
5

I
42

I

7

Z-

:

7
6I
6
5

7

/-

r:
8

!j

!
:
8

Ins

j

!
7

-

7

10I
13
11
10
6

69

13

!
13

115I

Damntsr

r) Ktassifikation der l.,lirtschaftszv{eigs, Ausgabs 1993 (tlz 93), Tisfsngliederung fur dEn Mikrrozsrsus (sishs Anhang)..t) Erg8bnis der lJntsrstichprobe.
1) Einschl. ohnE Angabs.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002-198-



Handel, GEstgswErbe und Vsrkshr Sonstige DienstleistungEn

Ab-
hängigs

zu-
sanmen

SsIb-
ständigE

Mith.
Fam. -Ang.

Ab-
hängigs

zu-
samren

Selb--
ständige

th.
-Ang

Mi
Fam.

ab-
hängige

, ohng
frtihBrs
Erherbs-

täti?kEit
Alter

bis
von ...
untsr
Jahren

Fri.ihergs Bundesgsbi€t
ERI.IERBSTÄTIGE

Familienstand, Attersgruppenr l.,lirtschaftsbereichsn.) und Stellung im Bgruf dsr lstztsn TätigkEit..)
1 000

Enrerbstätigk€it
Ger{srbe

r.rith.
Fan. -Ang.

gesamt
dig

274

35

ratet

gssamt

ZusarnEn

dar. Ausländer

mshr

20
25
30
35
40
115
50
55
60
55

und

15
20
25
30
!E
40
115
50
55
60
65

48
4t
14
8

/.

I
118

27

6
10
s

10I

I
56

35

j

!
I

i

=

)

!
I

7
!

!

7

7

I

-j
,

j

L

t4

-

6

7

j

-

7

-

23

/-

5
6

32

8

!

-

I
,
:

j_

!

,_

!

8
115
34
31
32
18
15
t2

7

203

22

;
13
31
4K)
32
31
40
32
t2

2ß
54

6
6

111
13
14
20
l5
:

st{

14

8
52
53
a7
95
84
60
72
54
1S

544

90

10
12
15
t4
?
6

14
8

90

8
115
34
33
33
2l
16
13

7

272

23

't
74
32
50
33
32
42
34
72

255

55

5
7

15
L4
15
2t
15
o

100

15

8
52
54
7t
98
68
62
76
55
20

568

93

10
13
15
15

7
6

15
B

93

10
40
25
26
19
18
13

7
8

t70
25

10
27
35
31
34
30
25
36
15

z36

66

8I
15
15
10
l0

74

,10

10
50
4tr,
69
5S
a7
58
113
53
21

1a0

101

11
17
z0
10
13
11

7
6

L

101

10
4l
2A
2A
22
1S
14

7I

180

26

10
22
37
33
37
35a
38
16

zi54

73

I
10
18
15
11
11

a2

1l

10
51
51
74
65
73
55
1t5
58
23

515

110

11
77
22
72
74
14
8
7

!
110

10
56
35
42
116
2A
23
15
16

!

7
30
49
57
53
57
64
81
31

1130

133

:
1S
17
16
18
1S

8

105

16

11
63
68
96

121
s8
97
s7

116
42

80s

185

14
24
31
23
.19
15
19
27
12

185

Zusarnen

dar. A]sIänder

55 und mshr

Zusanm€n

Ausländer

65 urd mehr

Insgesart
dEr. Ausländer

t5-2020-2525-3030-3535-4040-4545-5050-5555-6060-65
65 und nehr

15-2020-2525-3030-3535-40
40 - 11545-5050-5555-6060-65
65 und m€hr

Zusannen

16

6

Geschieden

t5-2020-2525-3030-35
!15 - 40
40 - 4845-5050-5555-6060-65

15-2020-25%-3030-3535-40
40 - 11545-5050-55s5-6060-55

50
47
24
19
13
13
8
7

188

67

I
16
11
l0

5
6

!
67

Ausländer

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.f, 2OO2 -199-



Fruhsres BundssgEbi€t

Alter von ..
bis untsr... JahrEn

55 urd nEhr

Zusamnn

dar. Ausländer

mshr

dar. Ausländer

Zusanmsn

der. Ausländer

Zusamsn

t5-2020-2525-3030-3535-40
40 - 4t5,45-50
50-55s5-6060-55

-20-ß-30-:§-40- 1t5
-50-55-60-55
und

15
20
25
30
35
40
115
50
55
60
65

L5-2020-2525-3030-3535-40
40 - 11515-5050-5555-5050-65
55 und mshr

15
20
25
30
35
40
4E
50
55
60
85

20
25
30
35
40
45
50
55
60

15
20
25
30
35
40
4E
50
55
80
65

-20-25-30- !t5
-40- 115

-50-55-60-65
und mehr

InsgEsamt

dar. AusländEr

-65
und nshr

Zusam€n

.)
aa
1)

-200-

Zusanmsn
Land- und ForstNirtschaft;

Fischersi

Fan. -Ang
Mith AbF

hämigg
zv-

sailBn
Selb--

ständigs
Mith.

Fan. -Ang
Ab-

hängige
zu-

satTmen
Se1ts

ständige

Insgesamt

zu-
sailrsn

2 NICHT

2.4 Nichtsflerbspersonsn im Altsr von 15 und imhr Jahr€n - darunter Auslärder - im April 2002 nach

in
Mit fr{lhsBr

Ptlduzisr€ndss

Ins
L8

I
51
:E
2t
19
18
t9
18
%
8tl

20t
508

:B

111
35
89

s€1b-
ständigg

456
884
357
t2s
89
74
53
5S
74

2t3
670

19
152
327
539,
621
lrst0
479
672
986
79q
43S

15
24
115
50
54t

to2
181
614t

2

2
6

5 058

587

13 518

\ 2A2

4 545

5 637

184t

24 213

2 053

2 053

11 568

680

17 1158

s05

61
167§2
442
:F6
344
516
781

2 385
5 196

10 605

518

:
11
t7
32
40
43
80

1116
526

3 t52
4 050

724

-

.

13

18

-

16
t44
188

:

47

50

i

10

j_

8

I1

23
167rzt
70
57
52
44
47
65

199
605

41Nl

92

63
772§2
ß7
378
!t66
5415
840
536
8115

2
5

j
11
17
34
«l
116
88

157
557
ß8
443

133

27
23L
304
443
54S
473
,!155

680
042
292
st38

5
116
64
67
a2u
38
68

105
170
237

s05

1
3
s

6
34

55

23
160
118
67
52
119
41
44
61

189
559

j

I
37

74

7
13
18
18
23
44

108
527

762

27

:

7I
24

233

281

;
7

10
19
24
23
32
57

t42
797

!
I

15

6
15
42tzt

lgst

8

-

j
7

103

113

1 361

88

13

n

6
5

5
b

3t
106

170

I

-

j
7

95

106

1

7

5
19
67

s,

.

62

65 59

Ins

5
13«l

L87

A3

I
13
13n
54

273n2

s
65
T7

113
144tß
1!B
223
!x,4
lm4
185

I
4

5

5
?
7
6
b
5
7
7

40
2t4
305

16

6
22

1!B

t74

Vsrhsl

s

7

6
22

203

237

7
7
5
7

11
15
66

316

4m

l1

:

1

t2
2g5

222

7

5
7
8
8
bI

74
19
83

555

715

20

I

I
20

2l
223
255
1135
526
418
428
641
s88

3 101
8 907

16 015

857

5
45
63
53
57
38
34
65
9S

166
223

857

7
77
50

234

326

8

116
fE

101
t77
314

L 702
2 703

4 7119

!tsE

1 618

58

6 875

ßt2

-

11n
t32
1811

Vsrr{it ßtl
:

50

6

Darlnt8r

2 Sts
1 040

700
692
754
6ls
586
834I 242

3 62t
11 654

3?5
204
274
186
161
93
87

124
153
2!4
242

I t77

3S

6

14

3S

:

6

7

8

7
!

j

j

7

8 16

13
16
20
l8
t2
16
34
65

1Gt
t27

ßt2

Klassifikation der tlirtschaftszv{sige, Ausgabs 1993 (r,lz 93), Tiefenglisdsrurq fur den Hikrozensus (sishs Anharq).
) Ergebnis dsr Unterstichprobs.
Einschl. ohnE Angabe.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002



Handsl, Gastgewsrbg und Verkshr Sonstige DiEnstlEistungsn

Äb-
hängige

zw
sarmgn

Selb-
ständige

Mith.
Fam. -Ang.

Ab-
hängige

zu-
sanman

' SEIb-
ständigE

Mith.
Fam. -Ang

Ab-
hängigE

0hne
frUhsre
Erfierb-täti?ksit

Alter
bis

von ...
untEr
Jahren

Fruheres BundEsg€bist
ERI,.IERBSTATIGE

Fanilisnstand, Altsrsgruppsn, l,,lirtschaftsbsreichsn .) und Sts1lung in Bsruf dgr Istzten Tätlgkeii,' .r)
1 000

En {erbstätigkeit
Gsnsrbe

l,tith.
FEm. -Ang.

-20-25-30-35-40- 115.50
-55-50-65
und mshr

15
20
25
30
35
40
4E
50
55
60
65

433
718
237

59
32
22
10'
72
s

t4
64

15
89

1s6
L77
163
112
113
t27
L4t
258
5S4

s52

602

7
11

7
8

15
24
57

28
1t
51
29
23
27
74
74
22
68

2t2

8
68
49
28
21
20
13
14
20
bb

261

568

29

27
73

157
202
163
L47
191
245
750
513

1189

182

7
14
15
18
33
53

193
090

1

3

j
:

j

5
10

20

/_

10

23

l
7
6
8

10
26

100

166

7

28
75

161
205
771
153
200
277
782
624

!

:
s

)
7

15
16
18
35
57

207
143

j
7

11
l4
13
23
44

732
858

11
1[l

bb

-

10

j

j
!

:

:

6
38
2A
18
11
11I
L2.15
33
8S

269

1S

19
56

101
122
97
.96

147
2rt
539I 024

2 417

125

b
40
2a
1S
13
13I
13
16
50
98

293

22

19
58

105
128
106
105
157
234
587
2021

8
,4S

39
20
19
17
18
18
25
88

195

4Nt6

38

14
35
88

113
91
98

173
298)

1 066
2 549

4 528

330

gssamt
dig

:

:

ratst

gesamt

Zusanm€n

dar. AusländEr

65 und mehr

Zusamen

dar. Ausländsr

65 und nghr

Zusanmsn

dar. Ausländsr

-65
und mEhr

Insgssamt

dar. Aus länder

1 5116

56

2 703

1113

1 105

26

4 101

192

I 427

40

3 603

495

I 057

1 1S3

51

1 864

3 657

767

593

30

3 676

183

L 497

42

5 767

281

-

6
45

59

8
8
7

10
15
34

155

244

10

23

s
7
o

18
39

151

244

t4

-

11
92

1!2

l
7

11
o

t4
23
53

252

37S

20

5

20

75-2020-2525-3030-3535-40
40 - 1t5
,45 - 5050-5555-6060-65

15-2020-2525-3030-3535-40
40 - 11545-5050-5555-6060-65

20ß
30
35
40
1E
50
55
60

L5-2020-ß25-3030-3535-40
40 - 11545-5050-5555-5060-55
65 und mehr

1

j

I
22

a

-

20

23

10
100
130
196
244
207
186
249
355
050
03s

19
25
25
28
20
10
20
20
30
63

241

1
3

b
s

13
t2
20
40

r207ß
s71

23

7
58
86

t25
1,4l:l
127tt7
9A
266
691

l1
22
18
13

7
8

t2
16
25
32

t67

6eschledsn

-

I
2L

37

l1
13

!

11
33

52

:

:

I
t2

a

b
20

34

j
I

t2
t2
27
52

206t 221

15
20
25
30
35
40
115
50
55
60
65

44t8
80s
3S7
243
206
t42
131
154
180
329
7ta
75,4

25I 1 1,ß

/ 32018 76225 15425 1192t s91S 51I 1l§)19 5619 11830 4459 45

25t 1 1118

2l0
96

127
1S1
237
198
178
23A
338
009
864

1
2

7
61
89

131
752
133
127
194
294
754
159

13
22
20
L7
s

10
14
18
29
:t8

792

2

o
64
7A

111
147
720
PA
zLA
377
360
965

570

424

13
16
19
16
t2
16
33
64

109
t24
424

1

51ts4 6

I
3

6

Ausländer

Statistisches Bundesamt, Fachserie l, R 4.L,f, 2OO2
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35-45 115 - 55 55-60 60-55

Erflerbs-
tätigE
ins-

gssamt
75-20 20-25 25-35

Fruh8rss Bundesgebist 3 ER ERBSTATIGE

3.1 Errierbstätig€ im April 2OO2nach t,lirtschaftsbergichen.)' Stellung in BEruf und AltErsgnrppen

1 000

Davon in Altsr von ... bis unter :.. JahrEn

Stellung in Beruf

Hännlich
Forsthirtschaf t ; Fischgrsi//31Selbtändige

Mithslfende
AMängigs

Fanil ienangehörigs

Zusarmsn

Sslbständigs
i,lithelf€nds FanilienarEshörigs

zusamsn
Abhängig€

Selbständioe
tlithslf endä Famil ignangshörigE
Abhängige 

zusamsn

SElbstärdig€
MithElf enda Fanilienangshörige
Ailrängige

Zusanman

Sslbstärdigs
HitheIfendä Fanil i€namgrörige
Abhängige

Zusaimen

Produz iererdas Gst{grb€////2§ 505290 511

Handsl, oastgsherbs und

272

11
13 23

1t8
8:l

16

118

042
162

307
13

37r
6S0

Land- und
247

36
179
1161

556
t2

6 8197§7

77

52
130

18El

2tß2ß

184

818
1 034

ß
1 280
1 5:€

703
743ß

5 0!E

13
3lA
70

Z3
13

704
740

7A
2061

91XS

176
t4

1 987
2 r77

242
24

1 6s7
1 983

7 8§t4
a 972

24
o

*i

56

5ß
580

ß
54N1
626

72

34
107

11ts

1 550
1 5S6

187

618
790

ßt
I 114
1 !66

6:E
7

3 316
3 §89

t2
!E
77
65

20
t2

558
590

85
2t

570
774

137
l6

1 651
1 804

ß4
84

2 8!E3 234

84
36
51

t72

165
132tß22ß

252
25

1 289
1 556

tE8
t7

2 764
3 170

889
91

6 2r2
7 1S3

67

1St
268

90

407
1lg7

ß7
1 137
1 374

11

20

7

168
179

ß
8

204
24t

37
7

473
517

77
31

84Nts6

n
12
13
53

64

5€0
759

95
10

403
5G'

127
8

880
1 014

314
35

1 SB8
2 lrE

1
1

2
3

10

2ß1

t2
417
4K[

ß

DisnstlsisturEsn

600 /26/s16 139542 t42
Sonstigea47 /10/534 101490 '103

Vsrkshr
83

732
819

4
5

Zusallmsn
2 249

83
14 5418
16 880

t20
90

68
1t8

289
405

244
7A

2 972
3 314

1t80
5467ß

7 242

853
300

12 09St3 252

2
2

I
53§l
5418

83
84

1:'5
r37

308
313

10
11

81200 31237 3

sslbständige
Mlthelfends
Abhängig6

s€lbständigE
ilithslfsnde
AbhärEigs

SeIbständige
MitheuEnds
Abhängige

Selbständige
Mithslfende
AbhängigE

Fari I isnangsf6rigs
Zusanrnen

Famili€nangshörige
arssrnen

FamiliEnangelürige
Zusannan

FamiliBnangehörigs
Zusamlgn

Land- undllt

25t

Handsl,

l.'lsiblich
Forstnirtschaft-/ ; Fischsr€i

6
10
22
:ts

10
b

5:B
5511

7
2 6422Aß

4!t5
,4:t

I 229
a 707

't
8

GenerbsProduzisr€ndes

6astg6ü€rüe

166
168

316
323

I 024I 01t8

2 355

urd VErkehr/33/ro

SeIbständige
Mithslfends
Abhängige

SelbständigE
Mith€lfendE

FamiliEnsng€hörigE
Zusanitsn

FamiI ienangEhörigs
ZusannEn

DiEnstleistunqeno

607
617

IA
b

1 o§Nl
1 119 3

Insg€sant
und Forstnirtschaft; Fischersi//37//1418 26 702t 34 720

Produzisrsnd€s Gersrbe

67237t
373 579

HandEl, Gastgenerbe und Vsrkshr863 / 14 116104//14
5 889 274 577 1 1Kl0
6 856 219 595 1 560

Sonstigs Dienstleistungen/ 2t 197

AbhängigE

Selbständigs
MitheUenda Famil isnangEhörige
Abhängigs

zas
79

558*ß

90
32
7A

200

2ß
l5§2

073

3
3

2
3

86
8

047
181

434
15

267
718

992
86

3
3

| 327
63

11 382
12 772

3 702
383

26 61a
30 132

5§t8
741

79

600
684

tza
31

858
0t7

1
1

2

ZusamEn

Sonstigs

207
2t0

b
1131
1138

Zusarmsn
2
2

Land-m
156
270
713

625
50

to7
792

sI

SeIbständige
MithElf €nda FanilienangehörigeAbhängig' 

zusanmsn

SeIbständige
MithElfBnde FEmilienangehörige

Zusarmen
Abhängige

Insgssamt/42SsIbständige
l,,tithslfEnds
AbhängigE

Famil iEnangehörigs

Insgesamt

72 14
22s9970

986

r) Klassifikation der l.,lirtschaftszy{€igs, AusgEbe 1993 (l.lz 93), Tisfengliederurq fur den Hikrozsnsus (si3he Anhar€)

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002-202-

u. nBhr



Fruheres Bundssgsbi€t
3 ERI€RBSTATIGE

3.1 Emerbstätige in April 2002 nach l^lirtschaftsbsrgichen r), Stsl1ung im B€ruf und Altsrsgruppsn

Davon im A1tsr von ,.. bis untgr ... Jahren

StEllung in Beruf

I (Anteil an Spalte 1)

Hännlich

65 u. nshr

Selbstärdigs
HitheU€nde
ASrängige

Selbs.tändige
Mithelfends
Abhängige

Land- und
257

36
179
,461

Forstyilrtschaft;

912
5ro

Fischsr€i
12,5

26,7
17,g

Farnil isnangshörige

Zusanmen

Zusamien

Familienangehörigs

Zusamrgn

Produziergndes Get{erbe

2
8

b
2

2
I

A
3

Sonstig€ Dienstlsistungen/ 7,5 13,9///2r? 9r0 22,51,9 7,g 21,2

14,9
72,3
23,5
23rO

3r6
3r5

4r4
1l§l,E

6r8

5r1

014
0r9

23,2

19,0
23'2.

26,2

2217
23r0

31,3

28,8
28,1

33,0

31 rs
31,5

7r4
6r9

l1r 8
14rg
3r7
8r9

io,e
3r3
3rg

9r5

3r4
4r5

7r9
5r0
5r5

9r4
14,0
3;s
4t7

13,5

9r0

14rl
2'6
3r0

713
10,0
2'6
3t2

5r3
9r4
217
2'9

6
11
2
3

9r7

417
712

17,2

6r8
7t6

10rE

8I

10

7
I

10,1

7r7
7rg

9'1
7tB

713
7r5

s
3

6,
7,

7,
13,
7,
7,

7
b
0
1

712

9r8
716
4r'l
714

SeIbständige
MithslfBnds Famil iEnEngshörigs
Abhängigs

555
12

120
s0

25t

13,5

2217
22,0

Handel

819
387

600
26

915
542

847
10

534
1190

249
83

5,ß
880

5
7

2
3

11,8
4t0

Zusanngn/ 1,37,1 g,g
3,7 9,23r2 7,3

t,lsiblich
Land- und Forstr{irtschaft :41 - /'

27,g

2L,2
2213

1

7
b

,6
,8

I
7
2

2
1
b
3

5,
Vsrkehr

13,8

25,1
23,7

und
1r7

Gastgenerbe

8r9
7r7

30
25
28
27

33,1
27,9
30,8
30,8

29r7
2513
ßrB
ß16

36r7
2619
Ar4
29rg

33,9
26,2
29r5
29,7

31 r3
20,5
2818
28,0

29rB

24r0
24r9

2812
8r9

22,8
2315

29 rs
29,6
18,9
25r7

28,8
24,9
24,4
24,5

32,L
26rg
22,6
23rA

2816
29r3
24,5
24,8

29,8
28,0
2319
24,q

lo,7

!0,7
10r4

0
1

t2

7,

30,6

29r0
2312

30r5.

2l,g
24,0

3!12
9r0

29,7
29r8

32,7
24rq
28,7
23,7

32,0
22rs
29,6
29,8

Sslbständige IMithslfsndE Faililisn8noehörioe IAbhängige IZusanrnen I

Selbständige
Mithslf snde FamilisnangehörigsAonanglgs 

zusanmsn

4
5

2

14t
16

8
1

5r8

0r9
1r5

5r6
3t,2
0r6
l14

6r3
8r1
or7
1r3

"'10'7
0rs

41,3
9r4
ot7
1r1

13
15
23
2t

74

b

8
2

6
1
2I

FischereiSslbständige
Hithelfende
Abhängige

Selb6tändige
Mithe1fsnde

Fanilisnangshörige
Zus6[rnen

Zusanrnen

Faril ienangehörigs

ZusarmEn

10,9 24,4r4 15,

8
s
s
8

5

2
4
4
1

2
7

SeIbstärdige
l.lith€1f Bnde Fanilienangshörigs
Abhängige

3rl
Produziersndes GsNsrbs

4r5
4rl

Sonstige/

I
5
4

5

7
1

13,7
13,3
22rg
2213

14,8
10,9
23,2
22,3

VBrkehr

713
7r0

und

10,8
9t7

9ro
8r5

GastgshßrbeHardel

58
118

249
405

zBq
7A

972
314

4a0
54

748
2A2

2
2

2
3

6
7

0
0

L2,6
Abhängige

SslbständigE
Mithelfsnds Familisnangehörige
AbhärEigs

DisnstleistungEn
1r9

I

12
23
22

16

23
23Zusarmen

Zusainsn

FsniI isnangehörige

Zusanmen

Zusarrnsn

Zusannen

Fani I ienangehörigs

Insgesamt

Zusaimsn853 / !,6 15,0qgq 1,9 2,0 L0,2
12 09§t 3,6 9,1 23,6
73 252 3,3 8,4 22,A

Insgesamt
, Land- und Forstyiirtschaft;lzaa//'lrs6//| 270 8,6 9,8
| 713 2,9 4,7

3
2

Selbständige
Hithslf €nds FailiI iBnangshörige
Abh6ng j.gE

9ro
!0,2
7rO

2I
6
1

SeIbetändige
Mithslfende
Abhärqige

SeIbständigs
Mithelferde
Abhängig€

Fischerei
12,7
9r0

25,9
16,9

4
0

23n
19
24

28
27

3
4
0
1

11,3
13,8
3r6
9ro

10r0
13,5
312
3r7

8,
1,
3,
3,

7,
S,
3,
4,

4,
20r

5r9
12,3

Q14
0r9

4,

0,
1,

5
L4

0
1

5
8

0

Selb6tändige
HithElf ende FaniliEnEngehörigE
Abhängige 4r1

3r8
7r4
6r9

Gse{erbsProduzierendas
625
60I 107s ?92

863
104

5 889
6 856

7 327
53

Lr 382
72 772

33,0
24r4
31 rB
31, 4

2

b
8

l0
7
7

SElbständige IMithslfende FEnilisnanoehörioe IAbhängigg IZusamsn I

SBlbständigE
Mithelf EndE FEnil ienangehörige
AbhängigE

Handel, GastgE,.srb€ und| ''?4,8 9,94,1 9,7
Sonstigs Di€nstI6is/ 7,6//

2r7 gr0
2,4 9,2

InsgesEmt/ L,4
31 1 3r73,6 8,S3,3 7,8

Verkshr
13,4
13,8
24,3
22,8

11, 1
9r7
6r8
7r4

9r6
1?'1
7r7
7r9

10,1
9r0
715
7'7

30r3
23,2
2g,g
28,3

23,1
23,3

29,2
24,2
2\ '922,8

2913
27,1
24,3
24,8

28,7
23r9
23,3
23,9

8
3
0I

0
bI
0

8r5
12,4
3r3
410

5r5
9r5
017
lr4

tungen

3 102
383

26 54ß
30 732

14,0
11,3
23r4
22,3.

t) Klassifikation der lirtschaftsznsige, Ausgabe 1S§,3 (l^lz 93), Tisfsngliederung fur den l.likrozensus (siehe Anhang).

Statistisches Bundesamt, Fachserie L, R 4.L.L, 2OOz

Emerbs-
tätige
insr

gessmt
15-20 20-25 25-35 35-15 115 - s5 65-60 60-65

1 000
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SeIbtändioE
Mithslf endö Famil isnangehörige
8€antE
Angsst€I1
Arbaitsr

tg 1)
2l

FrUhsres Bundssgsbist

Selbständige
Mith€UsndE
Be6mts
Angestelttg 1)
Arbeit€r 2)

Sslbständige
l.lith€lfends
Beants
AngEstellto 1)
ArbEit€r 2)

sslbstärdig€
HithsusndE Fami
Bsamtinn€n
Ang€stslItE 1)
Arb€iterinnsn 2)

Stsllung im Beruf

Zusainan

Zusamlsn

FamiliEnang€hörige

Zusannsn

Fami I isnangBhörige

Männlich

29
8

116
519
564| 237

t,leiblich

88
415

140
Vsn {itv{stlGEschisdsn

14
6

20265 81a1511 231438 1 119

Insgssamt
LEdig

35

3 ERI,,IERBSTÄTIGE

3.2 Erflerbstätige im April 2OO2 nach Farnilienstand, Stellung im Beruf und Altsr§gruppsn

1 000

Davon in Alter von ... bis unt€r ... Jahrsn

476n
3472ß4

2 L24
5 1t80

1 595
119

867
a t79
3 772

10 402

178
5

68
395
373

1 019

2 249
83

L 281
7 058
6 209

16 880

156
19

lSsl
2 872

667
3 904

567
267
400

4 720I 867
7 827

130
t4
68

sl48
367r 527

853
300
658

8 541
2 901t3 252

. 159
t0

118
1 044

656
1 St87

139

8g
518
73]I 603

I

38
119

101

307
l32ßt7aI 437

3 690

53

a7I 080
159

67

181

57
51ß
It09
195

477

m
ß7
302
507

ut
1!t

138
t32
lrts
70s

7
3t2t7t
81r!
036

57

«l
516
108
725

138
7A

L24
7ta
624
740

34

16
311
10s
471

28S
79

183
5,!15
840
9it6

2ß
100
ß2
517
920

676
81

360
205
926
247

7A

35
4119
241
804

992
86

4tsE
715
68Et
9t2

I

Ledig
25
8

r10
491
502

1 1!E

6
17

1733$
545

75

:ts
l7s
159
4e.

1197
6

:ts1
269
061
164

64

27
134
127§2
635

7§2
578
347s9

1
1
3

1
1
3

selbständioB
Hithelf Endö Famil ienang€hörigs
Bs€rnt€
Anoest€llts 1)
ArSeiter 2)

Vsrhsiratst-/-/
s

t,{et/GsschiedsnVsrr{i

1

2

Verr{itnst/Gsschiedsn-/

1
1
3

6
2A
82

1

:

6
17

173
350
5118

6

262
160
1130

l
7

-j

6

L2
18

435
507
s76

t2
18

1138
514
986

432
1ß

535
5 356
2 797s !!63

2 t82
316

7 257
8 8S9
5 579

LA 223

308
19

136I 343' 740
2 546

3 102
383

1 93S
15 599I 110
30 t32

-

Zus6tlnBn

I
2
1
5

lianangshörigg

Zusamen

Zusanmen

Zusaftian

Zusanmen

Zusarmen

Zusanman

Zusamßn

Zusarmen

Insgesamt

LEdig
l0

5
18

757
184
§,74

I
)

7

7
116
107
239

j
I

10

j
6

Insgesant
42
14

136
1 367

795
2 355

n
a

1St
4102§

t92
a2

155
1 401

597
2 427

:B
3l

*I3
119
522

26q
84

2L4I 927
7553ß4

383
VBrhsiratst

Selbständigs
Mithslfend€
BBamtinnen
Anosstsllts 1)
ArSeiterinnsn 2)

Famil isnangshörigs 27
?0

!t8l
3Ul

1 ll90
'7

97
34

143

Lß
31

142
158
5!€
017

2t3
13

205
124
815
370

206
30

154
627
077
093

16

I
135
83

254

435
«l

368
886
975
707

1
1
3

1

2

selbständiog
Mith€tf srdä FaniI ienang€hörigs
BEffrtinn€n
AngEstellts 1)
Arbeiterinnsn 2)

Zusarmsn
Sslbständige
Mithslf snde Familisnsngehörigs
Bgamtinnen
Anoestsllts 1)
ArEeiterinnen 2)

2

3

2

selbständigs
Mithslf enda Famil ienangEhörigs
BeamtE/BsamtinnEn
Angestsllte l)
Arbeiter/-innsn 2)

2

3

13
129
2ß
586
110

98

a2
358lsl7n
689

88en
670
658
53l
toz

58
41662ß
474

889
91

606
506
t02
193

Verhsiratst
Selbständige
l.tithslf enda Famil isnangehörigs
BeamtE/Beamtinnsn
Anoestellts 1)
ArSaiter,/-innen 2)

2
1
5

SElbständigE
Mithslfdnda Famil ienangshörigs
BBante/Beamtinnen
Angestellte 1)
Arbsitsr/-innen 2)

)

3
1
6

4
2
8

sslbständios
Mith€If sndä FamiI ignangehörige
BBamts/Beamtinnen
Anoestellte 1)
ArEsiter/-innen 2)

1

2

3
2
7

3
1
6

1) Einschl. Auszubildsnde in anErkannten kEufmännischsn und technischsn Ausbildungsberufen.
2) Einschl. AuszubildendE in ansrkanntsn gewerblichsn Ausbildungsberufen.

35-45 45-55 55-60 60-85

Enderbs-
tätigs
ins-

gesant
15-20 20-25 25-35

-204-

1

Statistisches Bundesamt, Fachserie l, R 4.L.1, 2OO2

65 u. nehr



Frtlhsres Bundesgebiet

Stsllung in Bsruf

3 ERI"IERBSTATIGE

3.2 Errisrbstätigs in April 2002 nach Familienstand, Steltung im Bsruf und AltBrsgruppsn

Davon im Alter von ... bis unter .,. Jahrsn

X (Ant6il an Spalte 1)

65 u. mehr

!'2

0r3

brb
44,8

0r8
1r0
1r9

8r3

1r3
1r4
2r8
5r6

3l12

0r5
or7
714

SeIbständige
Mithelfende
Beamte
Angsst€llts 1)
Arbsitsr 2)

Selbständigs
HitheUendä
Bsamte
Angsstsl Its
Arbsiter 2)

SeIbständige
Mithelfsnde
B€arote
Angest€Ilte
Arbeiter 2)

S31bständige
MithElfend€
Beamt€
AngEstsllts
Arbeiter 2)

Famil i€nangehörig€

Männlich
Ledig

-/-/- 016/ 0,7/ L,7/ 7,0
Verr{itnet/Gsschiedsn

eiblich

Insgssamt
Lsdig

Zusamen

Zusarmsn

Zusarmgn

Zusamen

Zusamisn

Zusannsn

Zus arnnsn

Zusarmen

476
28

347
2 SA4
2 125
5 1150

,1sss
1§l

867
417S
3 712to 402

DA
6

68
395
373

1 019

2 249
83

L zgt
7 058I 209

16 880

2!,
4,
7

16
10

5t2
27,g
31 r8
19,8
2316

33
34
33
42
30
36

gr7

9'6
15rs
19,7
15r4

5r0

9r7
13,0
9r9

13,8
15, 1
16, 1
24,5
2311
2l,g

34,3

115,3
37
23
35

11
10
17
20
18
19

5

10
sI

4
4I
0I
4

38r l
16r3
22,0
19r3
27rg

29,
27t
35,
35,
33,

24,
2t,
34,
35'
32,
31,
9,

24t
30,
29,
29,

9.

3
b
1
7

8

7I
s
7

2
0
3I
7
8

38,7

22,7
18r0
16,1
18,5

35,0
28,5
31,0
36,4
33,4
35,0

25,9

23,9
32,8
29,7
30r8

33
26
27
29
29
29

37,8

18,6
19r8
18,5
20,5

37 12
25,7
28,4
36r0
34,5
34,3

25,2

25,8
33,4
32,5
31,6

32r0
22,5
25,5
30,2
29,5
29,8

3t2
2'7
l14
1r6lr7

!2,2
15r 1
1lr3
9r6

11;1

15,4

l7 r0
73r7
10,4
72r9

10r6

llrT
7r9
6,9

\ 8,2

15,7

9r6
7r0
715
8r1

3l12
11, g
38,2
30r4
28,6
30,4

35 r8

40,2
33,8
34r 0
34,5

28,2
8r9

30,6
22,4
2L,7
23rs

2r8

0r7
0r7
0rg

FamiliEnangshörigs

1)

1112
20,2
8r9
5r8
4r3
614

Famil isnangshörigs

1)
j

3
E

0
s
1
3

Ledig/ 8163013 27,2/ 9r79,1 26,323,9 27,91110 25,0
Verheiratet-/t/-// 1,9/ 2,40,1 1,8

Vsn{itnet/Geschieden

/ 5,825,0 27,63,4 24108,1 23,374,2 24,Alo,4 22,5
Vsrheiratet
- 0r3/- 0r8/ t,30,1 1,90,1 1,3

Ve11{itr{et,/6eschieden-/

0'3
!14
3r7
lr0
8r8
817
?,8

-

,4
,3
,5
,6

7
1
2
5
3

l"l

6

5
5
0

4
0
7
I
2
7

10

6
5
7

I
14

b
s
3
4

10rG

5r8
9r5
7t2

812
11,9
311
212
3r7
311

216

1r5
0r6
0r7
0r8

9r9
13,5
7r04't
4rL
512

10,6

6'9
5'0
7'5
7'7
8r5

12r4
5r5
311
313
4r0

Zusannsn

Familienangshörige

1)

1I
s
7I
7,2.

Selbständige
Mithslfsnde FamilisnangEhörigs
Beantinn€n
Angestellts 1)
ArbeiterinnEn 2)

156
19

189
2 472

667
3 904

567
267
400

4 720
1 867
7 827

130
t4
68

9118
367I 527

853
300
658

8 541
2 901

73 252

a32
1ß

536
5 356
2 79ts 383

2 162
315

L 267
8 899
5 579

ta 223

308
19

136
1 343

74025ß
3 102

383
1 93S

15 59Ss 110
30 132

Sslbständige
MithEIf snd€ FamiI iEnangshörigs
Bsamtinnsn
Angsstgllts 1)
ArbsiterinnEn 2)

1

0
7
s
3

I
7
7
7
0
0

2
1

6I
3

,3

,7
,1
,2
,6

6
10
11I
74
11
19
24
27
22

7

6
8
3
6

1
0
6
2
2
7

0
3
0
s
7
3

15,

15
6
5
7

33
30
38
29
32
31

29,5

45r 0
35r 1
32,3
34,2

2g,a
28r0
3216
22,6
26,0
24,4

15r5

11r s
5r9
7rl
7r8

31,9
27 r8
38r 4
30,0
29,7
30 r7
3312

42,6
34,7
3312
34r3

28,7
2grg
31,3
22,5
23,7
23r9

3r3
1r5
l14
1r6

9r6
10rg
9r1
8r3
9'0

77
13
72
13

10I
10

7
7
7

0rS

0r7

5r3
1212
311
2r8
3 r-l
3r5

0r3

Q14

2r7
712

014
018
0r9

14,5
54,0

1r8
4r6
4r0

413
9r4

0;5
l12
1r1

l12

o12
o12
0r3

5r6
13,0

0r6
0r9
1r5

10rg
5,4,2

1r7
3r0
3r5

5
14

0
0
1

Zusamgn

Selbständige
Mithelf ends Famil iBnangehärige
Beantinnen
Angestellt8 1)
Arbeitsrinnsn 2)

Zusanm€n

.Se1btändige_Mithelf Ends Familisnamshörigs
Beahtinnen
Angestsllts 1)
Arb€itsrinnen 2)

Zusaman

Selbständige
MithsUsndE Famil isnangehörig€
Bsamts/Bsamtinnen
Angestellte 1i
Arbeitsr/-innen 2)

Zusamman/ 7,6 151r9 2,0 10/ 3rl 243,1 .9,9 255,7 9,0 1g3r3 9,4 22

t
jj

6
s
s

sl
1
6
8
4
1

8

3
3
4

0
2
6
3
5
8

8r7

73r7

18r3
13,8
14,2
l4r l
9r0

l012
8'4
6r6
'7 r9'7 

12

I
2
8
8
0

Selbständige
Mithelf end€ Famil isnEngehörigg
BeEmte/Bsamtinnsn
Angestellte 1)
Arbeitsr/-innEn 2)

33,6
27.,3
38,3
39,7
29,2
35,0

3r1

2r5
l14
1r5
lr6

11,59r5
9r4

L2,l
18,3

10,3
73,2
9'7
9r4

10,1
19,3
1"7,0

Selbständigs
Mithelf €nds Fami I isnangEhärige
Bsamts/Beamtinnsn
Angestellts 1)
Arbeiter/-innen 2)

5 L4,
:

1) Einschl. Auszubildende in snerksnntgn ksufmännischsn und tschnischen Ausbildungsbarufsn.2) Einscht. Auszubildends in ansrkanntsn ger{erblichsn Ausbildungsberufen.

Insgesamt
Selbständige
14ithslfends Familisnangshörige
Bsamte/Be6mtinnsn
Angestellte 1)
Arbsiter/-innsn 2)

3rl
0r9
2'8
5r6
3r3Insgssamt

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002

Enrerbs-
tätigs
ins-

gssamt
t5-20 20-25 25-35 35 - 115 45-5s 55-60 60-65

1 000
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Fruheres Bundssg€biet 
3 EEGRBSTÄTIGE

3.3 Endsrtstätige im April 2002 nach Staatsangghörigkeit, Stsllung im BEruf und Altsrsgmppen

1 000

Davon in Alter von ... bis untsr ... Jahren

StEllung im Bsruf
55 u. [Ehr55-60 60-55

En{erbs-
tätige
ins-

g€samt
15-20 20-% 25-35 35 - ,0s 4E-55

Hännlich
Dsutschel{i

ig€
selbtändigs urd
Fanilisnangehör

Abhängigg

thelfende

Zusanrmn

2 134
12 9111
15 01ts

1St8
1 634
L A32

30I 0!ß
1 066

Ar.rsländer

274
2 841
3 115

447
3 897
4 si,il

31
744
175

:T[l
3 313
3 652

ß
25sn4

14st
ro7

:88
3 558
3 §ts6

985
7 2tO815

92
584
776

415
237a2

1 078
7 8El4
a s72

7
ß2
4Nt0

57
58

7
154
I?L

4E
430
576

319
3 371
3 &t0

2t
325
3{5

3
3

1
2

591
027
6L2

52
295
347

27
t24
151

61tEt
316
s59

313
563
s76

6
ZA
258

15
79
94

3!ts
8Sß4

s04
6811
588

T'5n
505

42
203
244

981
272
t9!l

2
2

2
3

5
B

6
7

26 213 145
1 021 s:11 85
1 28 7U ZeO

sslbständige und MithslfEndE
Familienang€hörige

,rbhängige
Zusamen

Sslbständigs urd ilithsuandE
Fanilienangshörigs

AbhämigE
Zusamlgn

Selbst6ndige und Mith€lf ende
FmilisnangshörigeA*'eruige 

zusanman

Selbständige und Mithelfende
FaniliEnangshöriggAbhängige 

zusam'n

Selbständige und ilithslfsnd€
Fanili€nangBtürige

Abhängigs
ZusarnBn

Sslbständigs und HithslfBrde
Famil isnang8hörigeAbhängig€ 

zusanmen

Sslbstärdige und MithElfEnds
FanilienarEehörigsAbhämige 

zusafinsn

2
4
3

15
116
131

10
119
59

zql
137
378

101
7SE
8E'7

6
53
60

26

108
81ß
s56

3A
817
L44

2L
159
190

13
7r
83

3119r 9862!r§

/ lg,q 13,9 8r510,4 t2,6 73,7 8,710,4 12,7 13,7 8,6

I
37
47

5
77
24

2A
s&t
791

88
305
:XB

14
15

I

301
E7I 137

11
51
62

7
22ß

4t2
374
786

55
855
921

63
4A
ß2

6
6

11

darunter Auslärdsr aus EtFstaEtsn

101
526
6ß

//15 40
20

134
154 615

8
5:t9
518

42

Zusainen

37I 200I 237

Auslärd€r

7%
129

34
!t5

Zusarngn

20
1 osE
1 119

Insgssamt
Dsutschs

3
3

1
1

2 332
14 51ß
16 880

1
12
13

1,{eiblich
D€utschs

151
91

24L

54
TI

141

710
36
0!ß

4
5

138
533
671

55
79tut

2ß
762
371

6
8

74

16
§J74
s,0

1 065
11 01ß
72 t73

7
:87
:tg:t

44
415

72
t2

7
4ß1
438

a762
1:E

413
*16
379

153
09s
252

2
2

1
1

7

I
7
7

dar-untsr Ausländer aus EtFstaaten

I
92

101.

1592W
3 017

8S
319
4ß

Se]bständige und Mithe
FanilienangEhörigg

Abh6ngigB
1ß

2 01.0 52055 5

AusIärder

11m
300

Ifende

Zusanmsn

3 200
23 *;2
27 16L

3 485
26 6118
30 132

14
869
883

15
970
s85

57
2 2s,9
2 355

311
88E

1 1Sl

216
170
385

Selbständige und Mithelfend€
Familienangehörige

AbhängigE
Zusarmgn

SE1bständigE und Mithelfende
Fanil iBnangEhörigeAbftänsis€ 

zusamilen

Selbständig€ und Mithelfende
Famil iEnangehärigsAbhängig€ 

Insgssamt

Antsil
Se]bständige und MithslfEnde
FamiliEnangshörigeAbhär*iss 

zusahmen

245
686

144§2
006

2
2

101
102

d€runtsr Ausländer aus EU-StEatsn

26 224
25527

29

4742n
707

b

73
7A

Insgsssmt

b

ausländischsn Enrerbstätigen an den En{erüstätigsn insg€sait
611

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1. R 4.1.1, 2002

812
10,1
9r9

-206-
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8r5
8r4

815
812

3r4
5r8
5'2



Frühsres Bundesgebiet

tJirtschaf tsünterbereich 1 )

Land: und ForstnirtschEfti Fischerei

Produzierendes Gsyisrbs

Bsrgbau und Vsrarb€itend€s Ger{srbs
EnErgis-. und l,,lasssrversorgung
BaugewsrbE

Zusannrgn

Handsl, Gastgey{erb€ und Verkehr

Hand€I und Gastgsxerbg
Vsrkshr und Nachrichtsnub€nnittlung

Bergbau und
Ensrqie- und
Eaugewerbe

Zusemgn

Sonstige Dignstleistungen

LEnd- und Forsthirtschaft; Fischerei

Produzierendes 6ensrbe

Vsrafbeitendss Gsnerbe
I,{asssrvsrsorgung

Zus aflnen

Handsl, GastgEr{srbe und Vsrkehr

Handel und GastgEn€rbe
VerkEhr und Nachricht€nilb€rrnl ttlung

Zusanmn

SonstigE DiEnstleistungsn

Zusammen

Länd- und Forstr{irtschaft; Fischsrei

Produzi8r€ndes Geherbe

Handsl, Gastgengrbe unil Verkshr
Handgl und GastgsNsrbs
VErkBhr und Nachrichtenübenni ttlung

Zusamrtan

Sonstigs DienstleistungEn

Kredit- und Versicherungsgenerbe
orundstücksx€sEn, Vgrnietung, Dignst-
IeistungEn fiir Unternehmsn

öffEntliahe Verr{altuno u. ä.
öffBntliche und private Dienstlsistun-
gen (ohne öffentliche Ven{altung)

. Zusarmgn

ZusanmEn

Kredit- und VersichErungsgeHerbe
GrundstUcksnssen, Vermiötüng, Disnst-
Ieistung€n flir UnternEhnsn

öffentlichs VErflaltuno u. ä.
öffsntlichE urd privale DienstlEistun-
gen (ohne öffBntlichE Verr{altung)

Zusarmen

Bsrgb8u und Verarbsitendes Gensrbs
Ensrgio-. und l,lasssrver6orgungEaug€nero. 

zusarm€n

(redit- und VErsicherungsgeHsrbe
GrundstlcksNEsgn, Vsrmistüng, Dienst-
lsistungsn ftlr Unternshmsn

offentlichB VEr{altuno u. ä.
öffsnttich8 und priva[e Dienstleistun-
gen (ohne öffsntlichs Vsffaltung)

Zusarmsn

Insgessnt

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002

3 ERI.IERBSTATIGE

3.4 Erflsrbstätige im April 2OO2 n*h l.,lirtschsftsuntsrber€ichBn und Stellung im Bsruf
I 000

1161

Männlich
247 165 81

Auszubildsnds in
anErkanntsn

kaufm./l gE{€rb--
techn. I lichen

Ausbildungs-
bsrufen

5 1§'S
178

L 7tO
7 347

2 3S3
1 11lS
3 542

1 383
1 3S9

2 LLA
5 1lg0

16 880

251

2 080
47

277
2 405

272

242
556

504
96

800

84

416
x

3116
447

142
394

114

2 8S6
68

94ts
3 912

647
4ß
092

747
200

334
725

76

18
97

58
15
83

20

29
16

22
a7

264

L70

177
348

3t2
4a

359

25

186
X

LO2

105
209

732
118

240

5S

230
x

154
453

590

35

8

12

2S

ß

2

2

o

I

L2

139

101
243

67

7t

8

27
4t

!t67

47

102
to2
354
558

083
443
526

1168

73L
399

t44
11t5

8
o

779

326
7 722

llst
50

6

2%

27

11
32

131
11

7A

35
X

106
144

3EI0

30

6
35

113I
122

13

97
x

16

taz
x

332
1l80

853

503

2ß
s5s

s 472
7 242

13 252

I
72

lSEl
195

14

t2
004

1S1

188
:ts0

442
59

501

28

227
x

L32

111
245

305
57

382

72

327
X

747
116
863

100

5118
X

678
327

1

x

2 249 1 067 7 L82

i.,lsiblich
41 29 t2

51

17
68

1 .zAL 6 790 '5 A42

40 llii

429

42
876

616
s1

707

23

296
93

684
1 096

2 722

1 0s7
40

18rI 319

3 725
73

9S1
4 788

1 263
536

1 7S§t

5
10

83

720

25

23ß

73
6

7A

19
x

32
54

300

156

33

27
60

96I
104

23
x

37
63

383

310
604

I 062
2 659

2 857
4 740

4S

7
57

78
L7
96

26

44
23

7L2
205

35S

7

27

5
33

34

36

2 443 244s7t 20
3 314 264

1

2

7972§
08:t

524

746
615

8

3

3

7

1
s

7!3

579
226
987
792

236
519
858

226
336

522

Insgesamt
288 194 91t

323

299
425

658 8 181

125

25
154

15687

193
142
536
877

880
729
609

s96

92
103

us

1g

166

107
274

100
6

707

16
7

11S
144

5115

5
1
6

2
?

6
L2

248
538

1 513

695
L 726

1 93S

I 477
1 014

3 912
7 39S

14 372

31

1E3
293

1 014
7 420

8 564

147
32

173

116

72
3S

134
232

427

2

3

1 194

631
3s8
58S
772 1

30 132 3 702',

330
789

1 589

1) Klassifikation der l.lirtschaftszt{Eige, Ausgabe 1993 (tlz 83), Tiefsnglisderung für den Mikrozensus (siehs Anhang).

Selbständige
En{Erbs-
tätige
ins-

gBsamt

zu-
sa,llmn

Beschäftigte ( n )

ohns nit
€nge-

hörige

Mithel-
fende

Fami-lisn-
Bsamts/
Bsaß-
tinnEn

Angs-
stel lte ArbeitBr/

-innan
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ProdrtziErBndss Gsnsrbs

Bergbau und Verarbsitsnd€s GsNerbe
Ensrgie- und t,lasssrv€rsorgungBauge^€rbg 

zusamnen

Fruhsres Bundssgebiet

Nirtschsf tsunterbereich 1 )

Land- und Forsthirtsch€ft; Fischerei

Handel, Gastg€rerte und Vsrkehr

Handsl urd Gastgilerb6
Vsrkehr und f,lachrichtonUbErili ttlung

Zusarmgn

Sonstigg Disnstlsistungen

Land- und Forstnirtschaft; Fischsrsi

Produzierendes G€Nerbe

Sonstige Disnstleistungsn

Land- und Forstv{irtschEft; Fischerei

Produzisrendgs Gsnerbe

Bergbau und verarbsitendgs Geherbe
Energis- und t'lassewersorgungBaugexerbe 

zusamsn

Handel, Gastgsxerb€ und Vsrk€hr

Handsl und Gastger{erbg
vsrkshr und Nachrichtenuo"*tlll!ilß"n

Kredit- und versichErungsgenerbe
Grundstucksr{€sen, VerniEtung, Dj.enst-

Ieistunosn ftlr lJntern€hmEn
öffentliöhs Verr{eltung u. ä.
öffentlichs und orivatE Disnstlsistun-
gsn (ohns öffentlichs Ven{altung)

ZusalrmEn

Zusanmen

Krsdit- und V€rsichsrungsgenerbe
GrundstLlcksviesen, VenniEtung, Disnst-
leistunosn fur UnternghmEn

öffBntliöhe V€maltung u.ä,öffsntlichs und orivats Dienstlsistun-
gen (ohne öff€ntliche Venraltung)

Zusanmen

Zusamen

Bergbau und.
Energie- und
Baugenerbe

VerErbeitendss Gevisrbe
l.,lsssewsrsorgung

Zusanmen

Handel, Gastgel.{srbe und Vsrkshr

Handsl und Gastgevierbs
Verkshr und Nachrichtentibsrnittlung

Zusanmgn

Sonstige Disnstlsistungen
Kredit- und vsrs ichsrungsgsNerbs
Grundstücksv{essn, VErmigtung, Dienst-
lsistungen ftir UntErnehmen

öff€ntlichs VeD{altung u.ä.
öffsntlich8 und private Dienstleistun-
ssn (ohne öffentliche r.*"rlXlglr"n

Insgssamt

3 ERI.IERBSTATIGE

3.4 En{erästätigs im April 2002 nach Hirtschaftsunt€rbarsichsn und Stellung itr B8ruf

f (Anteil an Spalte 1)

Männlich
53,4 35,8 17,7

4, 311

Ar,rszubildsnde in
angr*anntgn

kaufrn./l osr€rb-
techn. I Iichen

Ar.lsbildum§-
bsrufen

1151

4S9
178
7to
387

393
111§l
542

5S0

7 ,7 1, 1 lO,2 2416 / 2r7

5

1
7

I
5
5

16
7

7I
5
0

1

6
2

10,3
4t7

I
2
8

8r0
412
8r8

o,?

012

t'4
1rl
1r3

0r1

0r1

12rs
4rl

"r7
5r9
3r3

2r8
2rO

52
37
55
53

38,2
57 14
20r7
34r5

ßt2
38r6
4[ir l

52,7
84,7
65, {
54r8

60r7
62,9

7212 2lr9

M,2 ß,253,1 ?rl27rO lNl,83§1,5 118,9

55,0 24,7115,0 !xt,152,6 26,2

2
1
3

2l ro
8r4

15,9

14,3 10,0

3011 16,6xx
1613 7 r715,4 8,3
13,3 6,3
!'lsiblich
15,3 r1,{

l14
0r6

55r7

1r3

13rs
111,3

3r4
2rl
1r1

13r 0 1,04r2 /1011 Or7

27,0 2,938,7 1,33018 2r3

1 383
1 :'S9

2 tta
5 4S0

16 880

2 A43
47t

3 314

603

| 244
95S

13 252

6 58S
72 772

30 132

4r3

13,5
x

8r6
7t2
7'0

x

o12
o12

l12
8r3
2rO

0,5 7,A

79,3

5218
ßrS
50,1ßt4
&t2

l5
!8,€

63,2 27,7

311,6 1,5 2,2

gt;

0r6

15,4
2014

1516 lr1 1r3
13.2 116 0r7

25L

080
47

277
405

4,9 47,7 / 75,8 16,9 / 2,6

2

2

215

6ro
218

8r6
4t2
8,0

413

15r0
6r4

14,3
7,2

7216

1r5

2rl
1r5

4I
3

0I
7

2r5
9,11
3r9

7

b
5

8
5
3

5
2

5
3
5

1r0

410
1r3

4r6
2'3
4'3

213

216
2t4

218
3r7
2'9

10r4
1r5

1r0

23,5

8r3
8r3

5r0

0r8

I
2

3

3
4

l12
1r1

1,

2,
1,

4
3

,,,,

2rl
l14
lr4

212

5,11
2t8

1
0
1

I
4
6

6
2
4

2I
2

ls
2r

4 472
7 242

713

579
226
987
792

234
619
äs6

2r8 2rl
10,5 1,7xx

7 ,4 5,16,6 4rE

6,4 3,9
InsgEsant
40,3 27,2

4t3
3r5
2t4
215
2r8
2r7

73,2 z\,g

2r8
x

1r5
X

2r4
2rO

2r5

8r4
3r6
713

1r8
0'5
1r5

/ 2r7

or7
or7

213

87,5

59r8
54r 1

ffl,8
651 1

61r 7

8Elr4

sr1
43,0

59,4
57,9

ßr7

3r8

ßt7
917

15,3
15r0

216

18,4
12,4

15r4
14r3

ßr4

20,5

1

1

0,

0,

4

4
6

0

1
0

7

1I

,,?
1r3
1r6

2tB
2to
216

C

1
6

11r g
2t8

l'2
0r5

Qr8
10,6
13,5

5r4

1 1S4 8r4
20,8

x

10,3
10,4

10,3

5r0

L2rq
X

5r9
B'2

5r3

2,4 /
8,11 0,9xx
4r4 0164,2 0,5

5,0 1,3

2 83L
2 358

1) Klassifikation d€r l,,lirtschaftsznsige, Ausgabe 1s93 (l,,lz 93), Tisfsngliederung fUr den Mikrozsnsus (sishe Anhang)

Statistisches Bundesamt, F€chserie 1, R 4.1.1, 20Ci2

SeIbständige
En{srbs-
tätig€
ins-

g8s8mt

2U-
samsn

mit
BEschäftigte( n )

ohnB

MitheI-
fende

Fami-lisn-
angs-

hörigE

BEante/
Bea0t-
tinnen

Ange-
st€1 1te

ArbeitEr/
-innen

I 000
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3'9
2r7\,7
2r0
213

2rl

0r8
0r3

lr8
lrl
lrg



B€rgbau und VsrarbEitendss GEy{Brbe
EnErgis-. und l.lasssrvsrsorgungBaug€Nsrbe 

zusainsn

Fruhsres BundssgEbiet

l.lirtschaftsunterbsrgich 1 )

Land- und Forstxirtschaft; Fischsrei

Produzigrsnd€s Generbe

Handsl, Gastgex€rbs und Verkshr

HandEI und
Verkshr und

Sonstigs DisnstlEistungEn

Zusarm€n

Zusanmsn

Land- und Forstriirtschaft; Fischerei

GastgsHsfbe
NachrichtsnUbennittIung

Zusemrsn

Kredit- und VErsichsrungsgenerbe
Grundstucksnssen, Vemiätüng, Di€nst-
leistungEn fur Untsrnghmsn

offentlich€ V€maltuno u. ä.
öffsntlich€ und privale DiBnstleistun-
gen (ohne öffsntliche VsrHaltung)

Produzisrendes GsNsrbs

Bergbau und VErarbeitendes GEr{erbe
Ener-g ie- und l.lassswsrsorgung
BaugsxErbe

Hsndsl, Gastgexerbe und Vsrkshr

Gastgexsrbe
Nachrichtenübsrfli

Sonstigs Disnstleistungsn

Handel und
Vsrkshr und

HandEl urd
V€rkshr und

Sonstigs Disnstlsistungen

Land- und Forsthirtsch8ft; Fischersi

Produzierendes Gey{srbE

B€rgbau und Verarbeitsndss Generbe
Enerlis- und l.lassewersorgung
Bauger{erbe

Zusamgn

ttlung
Zusamen

Zusannen

Zusarmen

Kr€dit- und Vsrsicherungsger,rerbe
Grundsttlcksy{sssn, Vemistung, oiEnst-
leistungsn flir Untsrnshm€n

öffEntlichs Ven.altuno u.ä.
öffentlichs und privale DienstlE.istun-
gsn (ohnE öff€ntliche Vsr,{altung)

Zusamr€n

H8ndsl, Gastg€xerbe und Verkehr

GastgsNerbe
NachrichtenUbemittlung

Zusamen

KrEdit- und V€richErungsgensrbe
Grundstucksn€ssn, Vsrmietung, DiEnst-
lsistungen für Untsrnehmen

öffentliche Veryialtuno u. ä.
öffentlichs und privale DisnstlEistun-
gsn (ohns öffentliche Vsn{altung)

Zusamsn

Insggsamt

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002

3 EM{ERBSTATIGE

3.5 Endsrbstätige im April 2oo2 nacn,,lirtschaftsuntsrbersichsn und Altersgruppen
1 000

Davon im Alter von ... bis unter ... Jahren

1161

Männlich
13 23, 83

I 2tL
29

386I 625

564
255
81S

737

363
249

$qI 762

3 690

5 49S

65 u. m€hr

778
710
387

1
7

32

44

20
64

,q5
11
55

b

40

39
90

241

18

16

19

40

4Xt

33

441
17

122
580

176
92

268

52

101
145

198
497

20

15

44
53

t44

5o

60

23
84

85
!4
98

8

55
7

83
154

385

956

53

5S6
20

144
759

393
115
509

89

180
226

472
511
983

447
181

495
14

170
679

490
105
595

101

276
24

24t

37

73
81

65

514
10
65

590

680
g6

774

70

539
15
85

740

800
11lSt
949

173

350
302

38

479
14
61

5s4

613
L2A
747

161

3:t8
217

974
1 684

383
517

145

18
168

275
47

323

61

LL2
61

73

10
84

72i]
13

137

15

35
19

140
270

251

080
47

2t7
405

8113
47t
314

2

2

3

1

130

1 760
60

513
2 333

472
342I 031t

41

212

7r
287

116
4l5

181

27

65
77

138
302

791

23

5S

72
7t

96
s

105

I
39
23

139
zLO

e08

64

277

83
358

2t2
54

264

36

105
94

277
572

1 19S

t0l

29t
53

'3118

698

ß2
307
790

t47

2A7
384

5118
1 366

2
1
3

185

101
2S0

t23
13

742

7

23
31

43
103

393
149
542

590

383
399

173

424
370

350
10

151
511

2!5
58

2'12

111

79
145

166
1l:!1

2 77A
5 490

18 880

603

7 244
s59

4 472
7 242

L3 252

7L3

7 579
228I 987I 752

5 236
1 613
6 856

1 194

572
1 53S

5 0365118 7 237

l,leiblich
8 11

438 1 119

Insg€samt
21 34

I 336
2 t77

3 017 3 936

720 200

3 959 I 378

155

22
779

140

269
259

1 135
1 804

3 234

32t
517

t72

1 811
63

411
2 246

1 162
404I 566

287

557
6113

1 683
3 170

258

111
373

256
32

275

22

5S
4t9

183
313

1 690
43

2 3S9
75

599
3 0732

1 777
383

1 560

294 352

2 631
2 354

6 58S
t2 772

sb rgz

1S1
20a

707
460

785
672

519
1 014

986 2355 6707 A972 7193 2335
1) Klassifikation der l"lirtschaftszv{sigs' AusgEbs 1993 (l{z 93), Tiefsngliederung fur dsn Mikrozsnsus (siEhs Anhang)

54S
1 0418

1 3882aß 1 907
3 716

Enrerbs-
tätige
ins-

gesant
15-20 20-25 25-35 35 - 115 115 - 55 55-60 60-65
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115 - 55 55-50 60-65

Er{€rb6-
tätige.
i.ns-

gesEmt
15-20 20-25 25-:F !5-1§

1 000

Früh€r€s Bundesgebigt

].{irtschaftsunterbsrsich 1 )

Land- und Forstairtschaft; Fischerei

Sonstigs. Disnstl€istunggn

Zusanmen

Land- und ForstHirtschaft; Fischerei

SonstigB DiEnstleistungen

Land- und Forstnirtsohaft; Fischsrei

Produziersndes Gensrbe

Hand€}, osstgsnerb€ und verkehr

Gastgevisrbg
NachrichtenUbermi ttl

Zus
ung
atmgn

3 EftIERßSTATIGE

3.5 Emsrtstätigs im April 2002 nach l,,lirtschaftsunterb€rsichsn und Altersgrüppen

Davon in AltEr von ... bis unter ... Jahrgn

l.lännlich
2,8 5,0 17rg 8.rl 23,2 7,2 8,9

I (Antsil an Spalts 1)

Qto
!ts,4
30r 0
31r6

2A
31ß

2012
ß18
22ra

23,2 29,3

1r9
0r9
116

8r8

713
10r4

11,6

4t7
5r1

1r1

219

9,4 615 1,99,1 5,5 116

8r2 4r7

65 u. inhr

1r 1l

7r2

0r8

0'8

Produziergndes GEnerbe

Eergbau urd vEr8rbsitend€s GeHErbE
EnsrgiB- utE H6s€rvsrsorgungBaugeY{€rbe 

zusarrn.n

Hardel, GastgeriBrbs und Vsrkshr

Handsl und Gastgsligrbe
vsrkEhr und NachrichtsnÜberrnittlung

ZusanmEn

5

1
7

23
30
20
Z3

1t61

4SS
178
7t0
!t87

0
3I
0

27rB
27 12
22,4

b
0
2
0

6r8x

o'1
\,2
0r9

2 3S3
1 l4Nt
3 542

1
5
2

1
7
0

5
1
4

b
5
8
6

9r0
5r0
7r7

3r4

5r9
3r9

6,9.

9r4
6r5
817

4 22,04 16,5I 2218g 22rO

ß16
212
23rl

8ro
9r7
7rl
7rg

7t4
8r0
716

7r9gr7
712
7r8

715
712
714

3r9

412
3'9

419
3r9
4r5

590

I 383
1 3Sg

2 714
5 1Nt0

16 880

2 843
47t

3 3l1l

l2ß
959

4 472
7 242

13 252

713

7 57S
224

1 987s 792

5 236
1 613
6 856

1 194

2 637
2 358

6 589t2 772

30 132

1r1

1r6
212

6r9

5t7
10,3

2613
17,8

30,
ßt

24rg

20,8
27 14

25,9
24rg

ß15

7
4

0,

1,
0,

,6

,2
,7

0
3
I

3

4
3

4
3
3

7
2
1
4

1
b
o

24
21ß
24

Z3ß
22
23

251

080
47

277
405

2

2

2r0
1r9

7,8 19,57,8 21,2

3r2 7 r3

!'leiblich
3,1 4r4

27,0ßro
21,9 ß,8

30,79r7
30,8
30,8

26,6

27,!
22r0

1511 27,8 ä,7 7r8 9r0

Produzisr€ndss Geri€rbs

Bsrgbsu und vsrarüsiterdes Gensrbe
Energis- und HasissrversorgurEBaugenerbe 

zusemBn

Handsl, Gastgsnsr& urd Vsrkshr

Handel urd Gastgenerbe
verkehr und Nachrichtenub"-t:llmn

3r5 7r0
6r6
7rO

218

{r3
3ro

7
2
b
5

4

0
5

7

8
7

3r5
3r5

413
2'8
4rl

o
10,I,

nt) ß,9 7,B 3,4 lr431:8 20.s s;l l,e /22'6 ß,4 7,3 3,2 1,3

Krsdit- und VersichBrungsgensrbs
Grundstticksnesen, Vsrmigtung, Dignst-

Isistuno€n fur lJntemehnen
öffentliöhe Ven altung u.ä.
öffsnttichs und orivate Disnstleistun-
gen (ohns öffentlichs Ven{altung)

ZusalImen

ZusamrEn

603 216 1010

2,9 9,01,9 8,4
3,1 8,62r9 8r5

3,3 8,4
Insgssamt
2,9 4r7

L14

311
2r4
3rl
219

3rl

7
0
7

,5
,3
,5

ß14
24,8

22,8 ß,7 2414

29,5 ß,2
28,9
31rs

2t16
27,0

29,9
29,9

6r1

5r3
814

712
7tL

?12

7'2

21,8ßrl
0I1

0

15,9 ß,0 2417 7,4 9,0

1r1

7r0

Bergbau und Verarbeitendes Get€rbe
Energie- und HasssrvsrsorgungBaugersrbs 

zus.nman

4

6I

7
0
1

3,
5,
3,

4,
2,
4,

I
6I

2213
L9,2
22,5
22,3

ßrS
ßrl
20,7
Z313

22,2
24,9
22rg

24,0

2L,2
27,3

31
!13
30
31

n
31
2A

29,5

ß18
28,5

28,9ß'7
29,8

8

II

Handel und
Verkehr und

22
23
22

5
7
8

116
0r9
l14

Sonstigs Dienstlsistungsn
Kredit- und Versichsrungsgensrbe
Grundstucksngsen, Vsrmietung, Disnst-

leistunoan ftlr Unternghmen
öffBntliöhs Vsn{altung u. ä.
öff€ntlichs und private Dienstleistun-
ssn (ohne öffentlichB r"*utlX!9,)r"n

InsgesEmt

1r8 8r5

2,2 7,32r7 8r7

2,8 8,32,4 8,2

3,3 7,8

25r0

26rE
19,5

2l,l
22,3

2213

25,5 7,324,8 7,9
ß,9 7,7

7tS
5r8
9r6

3ro

4rO
4r0

412
410

1) Klassifikation dsr l,lirtschaftszhlsige, Ausgab€ 1993 (tlz 93), Tiefengliedsrung fur dsn Mikrozensus (siehe Anharg).

Statistisches Bundesamt, Fachserie 7, R 4.L.L, 2OO2-2to-

4to

0r7

2rL
0r3

1r3
\12

lr3



Früh€res Burd.sgsbiet 
3 ER'TERBSTATIGE

3.6 En{€rbstätige im April 2OOZnach l,{irtschaftsbsreichsn.), Stsllung im Bsruf und Gsm€indegräßsnklasssn

1 000

Davon in Gentsindsn mit ... bis untsr .., Einr{ohnern

Stgllung im BEruf

Männlich
Land- und Forstnirtschaft; FischErsi

SBlbständig€
MithElfend€
BesmtB
Angestellt€ 1)
Arbeiter 2) 74't9

BeEmtE

BsamtE

51
8

5

57
'Lq
118
9S

291

37

6
20
68

94

1153
597
246

93

23
227üa
526

116

142
377
113
790

339
L2

207
063
008
630

6
16

8
10
41

10
8

234
taz
415

43
14

7
338
123
525

69I
90

720
182
070

I

s
22

47

242
409
700

56

16
t44
109
327

7t
103
239
78

492

183
5

72r
624
605

L5U

64
760
254
212

100 000

15

t2
31
59

139

739
98S

1 873

185
o

34
587
385I 199

342

332
1 118

255
2 050

682
13

3702ß7
1 658
5 181

8
7

2t

22
10

386
ta7
585

73
18
15

717
206

1 030

197
15

225
7 742

380
2 598

295
,q5

242
2 893

75S
4 234

und
mehr

Famil isnangehörigs
24?
36

5
118

L26
1151

57I

13
84

153
11
73

309
376
922

1

s
1
7

416
37
26

401
161
671

1t6
s

I
t7
7S

75

314
554
91t6

70

18
156
724
373

84

724
252
85

551

275
16

111!)
729
747
949

60

%2
435
750

61

103
1glco
474

6
7

170
141
325

36
l0

7
242

94
388

43
5

57
516
t277ß

7
6

137
774

26
8

36

113
380

97
s60

77
43
47

698
247
158

13

5

115
88

273

23
8

195
74

305

41
7

60
447
r27
581

72
23

32

11
23
70

105

523
811
444

110

30
308
205
657

141

1153
134
951

388
11

244
305
774
122

5
11

I
s

34

13
10

264
183
47L

45
15
10

409
135
513

78
13

105
873
22?
297

141
48

116

1

Selbständige
Mithsuende Ftrdilienamehörige

liEnangEhörige

Zusanmgn

Zusarlm3n

Zusa{rnen

zuserm€n

Zusamrsn

Zusanmgn

Zusaflm§n

ZusarnEn

Produzierendes Ger{erbe

555
12I

2 655
4 155
7 347

Handsl, Gastgsr{srbe und VErkshr

Angestellt€ 1)
Arbsitsr 2)

1

Sslbständige
Mithslfsnde Fanilienangehörige
Beamte
Angsstellt€ l)
ArbEitEr 2)

Sslbständig€
Mithelfende Famil
Bsamts

iEnEngEf6rig€

Angestellts 1)
Arb€itsr 2)

500
2A

145
1 609
1 183
3 542

Sonstig€ Disnstleistungan
447

10
32

62
105

43
2425 490

229
13

118
567
606

1 534

I,leiblich
Land- und Forstnirtschaft; Fischerei

s7889L20 2t 32 2A/--/47//649/68zst 43 50 49

Produziersndss G€r{srbs

118

376
910

70
55

2 405 131 25s

Handsl, Gastgeyigrbe und Verk€hr

?84
78
50

2 7t9 L7A
69

284
743

3 314

Sonstige DisnstleistungEn

28

s
69
60

168

18
5

101
43

163

16

24
227

58
324

Sslbständigs
l,lithslf €nds Famil i€nangehörig8

7 t22
2 746

765

2 249
83I zAL

7 058
6 209

16 880

27t
Ang€stsllts 1 )
ArbsitEr 2)

Sslbständig€
Mith€lf€nde Fami
BEantinnEn
Angest€ttts 1)
Arbeitsrinnsn 2)

Zusam€n

1
1
3

1
1
2

Sslb6tändigs
l,lithelfsnde
Bearntinnsn

Famili€narEehörigs

Angestellts 1)
Arbeiterinnsn 2)

SeIbständigs
l,lithelf endd FamilisnarEehörigE
BEamtinnsn
Angestellts 1)
Arbeitsrinnen 2)

SsIb6tändigg
MithsUsnd€ FamiliEnangshörig€
Beamtinnsn
Angsstellt€ 1)
Arbsiterinnen 2)

480
54

604
945
199
2A2ZussmEn

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002

ZusarmEn

Ss]bständige I asa
Mithelfsnde Familienangshtirige | 300Be8mtinnen | 858Angsstslltel) | 8541Arb8itsrinnenz) | 2901Zusamsn I 13 252

94 12S118 11864 37934 1300 1556aro -411 -ssa
1510 2052 2475 1

.) Klassifikation dsr l.{irtschaftszx€igs, Ausgabs 19S3 (HZ 93), TisfengliedErunq ftir dsn Mikrozensus (siehs Anhang)
1) Einschl, Auszubildende in ansrkanntsn kaufmännischen und technischan AusbildurEsbsrufen.2) Einschl. Auszubildende in anerkanntan gevi€rblichen Ausbildungsb€rufen.

Err{srbstätige
insgesamt

2 ooo

untsr
5

2 000

äoo 10

5 000

000

10 000

20 000 50

20 000

000

50 000

100 000

_zLL_



100 000

50 000untBr

2 000

2 000

5 000 10

5 000

ooo 20

10 000

ooo

20 000

50 000

Errisrbstätig€
insgEsamt

Früheres Bund€sg€biet 
3 ERT,ERB'TATIGE

3.6 EHsrtstätige im April 2002 nach t,lirtschaftsbgrsichen.), Stsllung im Bsmf und Gsmeirdegrtißenklasssn

1 000

Stellung in Beruf

Insg€samt
Land- und Forstrirtschaft; Fischersi

oavon in GMsindsn mit ... bis untsr ... Einhphnsrn

100 000
und
m3hr

Sslb6tändigE
tlithslf snde Feril isnangEhör
Bsamts/Bsantinnsn

igE

Angsstellts 1)
Arbsit€r/-innen 2)

Zusannsn

Zusarn€n

ZusarmEn

ZusarYmBn

t2
,4t 031
5 065I 792

65

101
570

Insgssant

19!t
4t§t
9Sl

710
537

1 s$t

44
2t
14
30

110

104
10

687
859

1 682

1!t6
19
30

565
301I 061

185
10

272
1 097

296
1 860

!B
l4
1S
32

104

118
\2

7A7
!§4I 915

155
19
:F

774
340I 27L

2t9
t5

316
1 !116§222ß

248
156

5
8g

175
713

62s
60

35 40//810
18

127

55
35

12
24t8

81
s

ß4
6EE
27t

106
14

r2l
7

185
768
2t2
299

11
5

b
l3
35

53
5

:F7
1ß7
913

79
11
20

3!!S
183
6:13

tt2
7

254n
r85
:88
8S9
75,4

1

2

529
5S

!80
860
724
537

17I
20
:B
80

laz
72

tß
155
,!159

25S
24
51

304
5902n

5*t
18

557
900
63{
64F

977
5§r

612
!F0
417
415

S€Ib6tändigs
Mithelf €nds Fanil isnang€hörige
Beante/Beantinnsn
Ang€stsllte 1)
Arb€itEr/-innsn 2)

ProduziEr€nd€s 6sr{Erb8

68
8

38S

1Nt

86
332

39

200
315
559

20
12s,

s
1,$

25
:l§t7
220
761

1
1
2

selbständige
Mith€Uend€ FamiliEnangehärige
Beamt€/BEantinnsn
Angestsllts 1)
Arbsit€r/-inn€n 2)

853
104

5,4S
1 015 I

Hand3l, oastgsrierbs und VErkshr

116 83
10
18

103
337

294
158
575

Sonstigs Disnstlsistung€n

7
t2

\70
1S5

3 788
1 906
6 856

| 327
63| 726

7 631I 965
t2 772

3 to2
383I 939

15 5S9s 110
30 132

1

2

Sslbständig€
Mithslf snds Famil isnarEelürigs
BEants/Bsamtinnsn
Angsstgllte 1)
Arb€itsr/-innsn 2)

163
586
205I 173

188
60

3052§4I
4

Statistisches Bundesamt, Faciserie 1, R 4.1.1, 2OO2

2

4

Sslbständige
Mithslf enda FaiiliEnang€hörigg
BBants/Beantinn€n
Angsstellts 1)Arb€itEr/-innen 2)

571
156
s74

306
63

r66
265
8Sl3
6S2

I
2

:89
65

212
1 65El
1 151
3 45S

l§5
682

5
2

2I
5

a
1
2

Klassifikation dEr l.lirtschaftszvisigs,
Einschl. Auszubildende in ansrkannten

Ausgabs 1393 (l,,lz 93), TiefBnglied€rurq für den Mikrozensus (siehe Anhang).
kaufmännischsn und tschnischen Ausbildungsberufsn.
gsv{srbI ichen Ausbildungsberuf en.

InsgBsamt

Einschl. Auszubildsnds in ansrkannten

-2L2-



Land- u. Fortv{irtschaft; Fischersi

zusarmgn unt6r 15 15-unt€r 15 75-24 25u. mEhr zusanmen unter 15 15-24 25u, mshrinsgesamt

Fruhsres BundesgsbiEt

l,,lirtsbhaf ts bereich
der ersten

Er}{srb6tätigkeit

Land- und Forstr{irt-
schaft; Fischerei

Produzierendes GerErbe

HEndel, GsstgsNerbe
und Vsrkehr

SonstigE Dienst-
lsistungsn

Insgesamt

Land- und ForstHirt-
schafti FischErsi

Produzisrsndss Gsnerbs

Handsl, Gastgs{erbe
und Vsrkshr

Sonstige Dienst-
lslstungen

Zusarmen

3.7 Err{srbstätigs im April 2002in dsr Berichtsr€chs vom
, die zNsi Ensrbstätigkeitsn auslibtsn, nach Hirtschaftsbereichen .) und tatsächlich
22, Ais 28. April zo02-gsleiststen Arbäitsstunden in dsr zr{aitsn Enisrbstätigksit

3 ERHERBSTATIGE

1 000

19

t{irtschaf tsbereich dsr zvieitsn En{erbstätigkeit
sonstig€ rlirtschaf tsbsreiche

25u. mshr

Tatsächlich g€Ieistste Arbeitsstunden in dsr zv{siten Erv{erbstätigkEit

Insgesamt

37

14

26

86

20

53

7

32

1S

55

114

27

200

t27

386

733

20

153

bb

192

432

13

149

94

310

556

10

109

4A

143

316

5

27

72

30

74

16

8

74

40

t2 10

7

18

163.

707

35S

447

/13
10 118

/s7
/ L74

19 351

6

87

298

5242124

133

7

95

43

133

244

15

32

LS

20

15

48

90

32
Darunter Err^lsrbstätigs mit unter 32 hbchsnarbeitsstunden in dEr ersten Err{erbstätigkeit

zusanm€n I zzz 166 37 20 77 7 / 5 205 159

Männ'Iich

s8/
77 35 14

I

6105

1318S
41 7t 32

11

5

20

15

10

25

54

11

7

10

23

Daruntsr Err,lsrbstätige mit unter 32 hlochsn8rbeitsstundBn in dsr grstsn En^lsrbstätigkEit

zusanmsn I eo 36 13 L2 7 / / / 53 94

1) Klassifikation dsr l.lirtschaftszr{Eigs, AusgEbE 1993 (t,lz 93), Tiefengliederung für den MikrozEnsus (sishe Anhang)'

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1. R 4.1.1, 2002
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Davon mit Binafi ipnEtlichsn Nsttosinkoman von ... bis untsr ... EUREmerbs-
tätigg
Ins-

gssamt

Mit
Angabe

dEs Ein-
konn€ns

zusanmgn

unter
300

300

500

500

700

700

900

s00

1001

1 100

1 300

I 300

1 500

I 500

2 000

2 000
und
nEhr

Fruheres Bundesgebist

Gsgenstand dsr Nachwgisung

Stellung im B€ruf

Selbständige in dsr Land- und
ForstNirtschaf t ; Fischerei

Selbständige außerhalb der Land-
und Forstwirtschaft; Fischersi

Mithslf snds Famil ienarEshörigE
BsEnte
AngestslltE
Arb€itsr
Auszubildsnd€ in. an€rkanntsn

kaufmännisch€n und tBchnischsn
Ausbildungsberufsn

Auszubild€nds in EnsrkanntEn
ger{srbl ichEn Ausbildungsbsruf sn

Zusalrnen

_Altsr von ... bis unter ... J8hrsn

15-25

3.8 Enderbstätigs im April 2002 nach nornalerr{eise gelsistetsr.hbchenaröeitsz3it, Stgltung im Bsruf, Altsrsgnppsn,
Familienstsnd, Hirtschaftsbarsichen urd rDnatlich€fi Nettöeinkomsi

3 ERhIERBSIATIGE

1 000

Männlich
untsr 21 Stunden

(hns
lngab€

d€s
EinkoiF

1)

b

113

323
310

x

x
113

l1
19
13

7
30

72
10
2L

7

ßß

x
52

l8
27
14

L4
40

5

15
18
27

I
37
:ts

x
85

7
11,0n
12

39
37

7

t7
2t
4ts

11

15
35

10
5

51
41

Xx

x
SE

14
51
Z3

8

52
!t5

8

18
27
1ß

x
109

2L
58
23

o

70
31

7

t7
36
52

7
5

,4!t
51

x
106

:6
ltg
18

68
:E

t7
41
s4

I
7

37
68

X

x
72t

73
31
15

9:l
2A

30
44
44

104
34
15

313
300

X

x
768

155n4
226
103

:159
350

15
1l!l

23
161
227
:F8

:I9
15

x
806

162
295
239
111

374
370

17
1t5

30
169ß7
371

10

10
1232ß

6

6
395

to2
199
92/

m
LzA

27

I
179
100
107

I
6

55
a2

14

74
180

61
83
34

117
1lg

13

64
1t6
65

b

38
119

52

55
207

137
1t8
19

t7L
30

5

7
85
1t6
68

31
o

31
1l

I
t8
16

x x x

x
85

t2
15n

8
7t

18
14
51

t2

ß
20

x

x
51

t2
31
17

8
47

17
15n

I
5

10I

x

x
!B

7
11
13
8

16
20

7
7

10
14

16

Z3
11[3
127

I
1l

ß7

{l5
155
t22

tn
190

17

l1
160
56

111

6Et

!El
377
47A

x

ß
4s
65

- 415

-65
und lmhr

FEmilisnstard
Ledig
Vertreiretet
Vsr'riitr{st
GsschiEden

!'lirtschaftsbsreich 2)

Lard- u.ForstNirtschaft; Fischsrsi
PmduzisrEndss 6er{erbe
Handsl, Gastgsisrüe und VErtEhr
SonstigB Dienstlsistungsn

Stsllung in Beruf

Se1bständigs in der Land- und
Forstrirtschaft ; Fischsrei

SslbständigE außErhalb der Land-
und For€tNirtsch8ft; Fischsrsi

Mith€IfEndE Famil i€nangshörig€
B€ante
Angestsllts
Arbeitsr
Auszubildends in anErkanntsn
kaufnännischen und tschnischsn
ArJs.bildungsb€rufsn

AuszubildBnde in ansrkanntsngs{srblichen Ausbildungsbsruf sn
Zusamnen

2l bis 39 Stunden

3
2

2
4

3
1
2

8

L62
13

584
270
282

185

232
736

s3s
966
791

40

618
671

419
lt§t8

85
886
318
446

3
3

I

1

n
109
472
083

14

30
376
636

l3
16

242
524

3
3

14ß
30

81

109
285

2ß
25
72

271
13

LzA
54
89

11
t7-
34

l7
34

118

83
27

7

110
7

34
16
66

1115
11

561
L27
155

176

221
393

894
801
669

35

lNl0
1l81
s7

381

74
727
262
335

7

522tlan

188
501
t2

rt2

14
ls1
:r}9
547

1

7t6n
!157

404
56Et

s
77

o
594
1!5
260

841

t24
115€2ß

442
3:€I
57

t4
444
t74
209

7 22r

I 16
110
080

15

272
447

16
86

10
007
n79n

Statistisches Bu Fachserie l, R 4.1.1, ZOO2

1 059 2 Gt1

Alter von ... bis untsr ... JEhren

15
%

-25-45-65
und mehr

415
65

Fanilisnstand
Ledig
Verheiratet
Verflity{et
Gsschiedsn

t'lirtschsf tsbereich 2)

Land- u.ForstnirtschEfti Fischgrsi
PrcduziErendEs GEn€rbe
HandEI, GastgENsrb€ und Vsrkshr
Sonstigs Disnstlsistungen

1I
3
2

2
4

3
1
2

I

1) Einschl. dsr sslbständig€n Landv{irts in der Haupttätigkeit und der Err{srbstätio€n ohne Einkomsn.2) Klassifikation der l,,lirtach8ftszvi€igs, Ausgabs 1993 (l"lz 93), TiEfenglisderung filr den Mikrozsnsus (sishe Anhang)
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Frliherss Bundssgsbist
3 EM#RBSTATIGE

3.8 Errerbstätige im Aprit 2oo2 nacn normalsmsiss gslgisteter.hlochenarbeitszeit, Stsllung in Bsruf, Altersgruppen,
Familisnstand, Wirtschaftsbäreichsri und rmn8tlichEm Nettöeinkonneä

1 000

Gegenstand der Nachr{aisung

Männlich
40 und mshr Stund€n

Stellung im Bsruf

Sslbständige in der Land- undForstnirtschafti Fischsrei
Sslbständigs außerhalb dsr LEnd-
und ForstNirtschaft; Fisch8rEi

Mithslf Ende Famil ienangehörigs
Beants
Angsstellte
Arb€itsr
Auszubildsnde in an€rkanntBn.

kaufmännischsn urd tEchnischsn
Ausbildungsb€rufEn

Auszubildends in ansrkannten
generblichsn Ausbildungsberufsn

zusamsn

Altsr von .

15-25a - ,!15

115 - 65

bis unter ,..

65 und rchr

Familienstand

0hne
Angabe
dss

Einkom-
mens 1)

s
2

2
4

233

724
31

681
797
250

a2

135
33S

683
qas
099

91

ß7
361
52

168

4
3

2
5

22

529
21

656
047

,158

7S

130
651

647
14l:t
797

,74

2A9
8S5

47
429

t22
15S
848
532

24

I 773
bb

L 242
6 4187
5 623

255

351
75 827

44t5

88
237tls

5

n7
t74

32

15
170
158
103

38

7
49
76

o
188

45
98
42

102
73

11

I
55
75
118

23'

5
25
32

19

25
138

55
46
25

94
37

7

1t8
115
40

856

61
523
266

5

310
476

6.
65

18
415
244
179

730

105
423
137

347
320

b
57

20
3:!3
227
150

7

LOz
8

24
285
1186

11

8
925

197
476
232

20

513
339

8
65

27
366
279
253

58
8

IA
149
1S3

21

20ß4

119
232

99
t2

272
157

32

16
138
11t8
161

115
10
10

115
722

7t
80

1154

223
752
68
11

334
98

19

15
151
tza
160

10 2175

236

91
550
680

107

29
270
443

a2

20
226
395

1

3
2

L7

18
25
77

37

82
178

140
24
t2

155
1§t

6
65
1t8
5S

2AI
32

115
98

118

170
571

424
ss
42
6

1t94
67

I

142tt
153
192

19

16
8

11

I
31
95

65
18
11

76
17

27
19
44

31
8

2A
63

113

E
66

334

221
76
f;t

274
50

5

10
91
79

154

82

13
tza
275

19S
10
16

150
83

5
877

36
322

920

1166
667
300

na
1166

b
29

224
173
13S
141

22
151

24
258
604
ß1

7

/-
1 665 3 365

53
037
565

10

1134
1!r3

8
90

27
789u7
428

25
736
563

42

1
1 302

t7

Land- u.Forstnirtschaft; Fischsrei
Produzierendss G€e{srbe
Handel, Gastggnerbe und Verkshr
Sonstige Disnstleistungsn

Ledig
Ve.rheiratst
V€rr{itNEt
6eschieden

llirtschaftsber€ich 2)

StEllung im Bsruf
S€lbständige in der Land- und
ForstnirtschEft; Fischersi

Selbständige auß€rhalb dEr Land-
und Forstnirtschaft; FischsrEi

Mithslf snde Famil isnangehörige
Bsamte
Angestellte
Arbeiter
Auszubildends in anarkannt€n
kaufnännischsn und tschnischen
Ausbildungsberufen

AuszubildendB in ansrkannten
gsr{erblichsn Ausbildungsbeluf enn

Altsr von ... bis unter ... Jahrsn

15
25

25
45
6515

55 und mehr

FamilisnstErd
L€dig
Verh€iratet
Ver'r{itvist
GeschisdEn

Hirtschaftsbereich 2)

Land- u.Forstnirtschaft; FischsrEi
Produz igrendss Geyierbe

1
536

2 657

3116
3 332
1 S87
2 673

3
1
2

Zusanmen

257

003
83

2At
790au

2AA

357
16 880

744
7ßpa
247

5 1ts0t0 402
118
900

11

1 014

///
1 S58 3 817 5 6t2

132 1051163 2260 2642 r 420 222 31

222

224
77
39

304

?Ls

L2

15
053

88
499qDß

327
675I

4A

242
34t02ß
268

2

1
b
5

I
8
6

7
3
5

6
835
016
789

3

270
6

202
54ß
7A3

1
1

724
5

60
664
0tl5

LOZ
6

37
5:13
9115

r 632 1

1 696
a 22t
5 692

212

72L
075
t7

1115

29
020
450
1159

1

232
910
1ß9
2l

aoz
696
r4

!20

35
792
419
386

138
727
109
853

2L9
047
337
224

5I

4r
858
687

85

816
555

40
25r

35
243
8§E
1155

2

2

908
680

23
207

37
997
747
003

2 4

Handel,
Sonstigs

17
3
5

1) Einschl. dgr satbständig€n Landnirte in dsr HaupttätiokEit und der Err{erbstätio€n ohns Einkonrmn.2) Klassifikation der t,lirtachaftszxeigE, Ausgabs 19si (HZ 93), TiEfsngliederung rtir dän Miarorensüa (sieh€ Anhang)

oastgensrbe und VsrkBhr
DienstlsistungEn

1161
347
542
1l§10

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002

Davon mit einem monatlichsn Nsttoeinkomsn von ... bis untsr ... EUREn/igrbs-
tätige
Ins-

gesamt

Mit
Angabs

des Ein-
komens

zusarman

unter
300

300

500

s90

700

700

900

900

100I
I 100

1 300

1 300

1 500 2

1 500

000

2 000
und
m€hr
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D8von mit sinem [EnstlichEn Nsttoeinkonman von ... bis untEr ... EUR

I 500

2 000

2 000
und
nEhr

700

900

s00

100'1 I
1 100

äoo I
1 300

500

En{srbs-
tätigs
Ins-

gesamt

Mit
Angabe

des Ein-
kormens

zusarmen

unter
300

390

500

s90

700

Fruhsres Bündesgebiet 3 ERT.ERBSTÄTIGE

3,8 Eryierbstätigs in April 2002 nach norrnalelyi€iss_ gslsistEtsr .lbchEnarb€itszBit, StsIlung im Bsruf, Altgrsgruppsn,' Familienstand, l.lirtschaf tsbäreichsn und nrcnatlichen NEttosinkoflrien

1 000

GBgenstand der NachNeisung

Hsiblich
untsr 21 Stunden

(hns
AnSab€
dss

Einkoft-
mns 1)

l,{irtschaftsbsrgich 2)

Land- u.Forsü{irtschaft; FischsrEi
Produzisrsndgs Gexerbe
Handel, Gastgsv{srbE und Vsrkehr
Sonstigs Di€nstlsistungen

St€Uung in Bsruf

SElbständigE in dsr Land- und
Forstrirtschof t ; FischerEi

setbständios außsrhalb dsr Land-
und Forstfiirtsbhaft; Fischsrei

Mithslf ende Fanil isnangshörige
Beamtinnen
AngEstsllte
Arbsiterinnsn
Auszubildends in ansrkanntsn
kaufn6nnisch8n und technischen
Ausbildungsbsrufsn

Auszubildends in anEr*snnten
geHerülichen Ausbildungsbsruf en

zusarmen

Altsr von ... bis unter ... Jahren

l5
25

-25- 115

-85
und n€hr

15
65

Famili€nstand

L€dig
VerheiratEt
Vsn{itnst
6BschiEdsn

Stellung in B€ruf

Sslbständigs in dsr Land- und
Forstnirtachaf t i Fisch€rei

Sslbständige außErhalb der Land-
und Forstnirtschaft; Fischsrei

Mithslf ends FamiI isnangehörige
B€amtinnen
AngsstsIltE
ArbBiterinnen
Auszubildende in ansrkanntsn
kaufrnännischen und technischgn
AusbildungsberufEn

Auszubildende in ansrkanntsn
geNerblichsn Ausbildungsbsruf en

Zusamlen

Altsr von ... bis untsr ... Jahren

15
25

25
451t5 - 65

65 und mEhr

FamiliEnstand

LEdig
VErheiratet
Verr{itret
Gsschisden

].'lirtschaf tsbsreich 2 )

Land- u.ForstNirtschaft; Fischsrei
ProduzierendEs Gsr{erbs
Handel, GastgenErbE und Vsrkshr
Sonstigs DisnstleistungEn

200
111
lza
310
240

2
1

7

216
1115
132
415
279

x

2
1

253
274
572

96

430
330
158
274

73
5§17
160
365

1
2

18
8

13
304

90

x

x
1ß4

20
2ß
157
1l

72
2W

23
40

60
100
269

16

16
581
2t0

8Eß

L42
4!2
242

311
416
l5s

6
DA
230u4

12

10
370
762

18

8
582

89
276
276

155
370

8
118

7
113
169
294

7
7
7

108
49

27

18
224

64
134

23

84
138

6
37
50

t32

131
34

236

107afi

877
979
004

18

080
956
140
641

42
!7L
2AA
336

2
2

2
2

1
1
3

34
38

G19
1El4

XI t2A

67
635
Et4
t2

89
014

8
17

18
774
35S
573

21 bis 39 Stunden

I
7

131
a2

110

48
390

ta2
132
74

188
195

6
77

116
1S7

23
13
6

498
166

x
707

113
400
25L

13

st3
565

15
33

6
101
185
414

11
5

264
1115

70

2A
527

131
222
L72

156
31lsl

t7

7
98

165
257

7

5

16

z1
42

x

x
87

32
4a
7

I
54
1{t
11

10
1l
66

13

27
7L
t2

x

xtß

58
58
8

14
7l
20
2t

14
20
s1

8

15
72
1{

x

x
11

57la

l5
61
16
19

13
22ß

10

16
L20
32

x
180

98
7r
10

ß
1ffi
24ß

2t
!E

t22

l7
2t

219
60

x
3ß

51
2LO

29
!E

41
75

207

tt
31t

5
r06
!E

x

x
206

11
106
84

5

20
!71

7
8

24ß
55s

13ß
1526
1E

11

63ß

!x,
176
110

102
200

6
2L

27
60
70t7l

59
:i5

365
424

x xx x x

x
4 195

x
3 988

X
8S0

98
ß2
3t7

13

101
781

b

16
130
295
1150

2U
168
1ß8
s1

189
159
151
209

llE)
568
104
267

3

2
1

2
I

179
L24

14

3

1
2

32

141
:EI

16

20

84
7rB

6El

t44
60

326
189
060

247

114
11F

856
154
115
20

t82
155
146
662

69
231
338
508

310
3 S84
1 015

t2
15

780
194

t2
23

8lllt
9:t

787

50
ß2n4

302
344ß
116

162
t27
1NE

56 I 007

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1. 2002

555

10
275m

159mß
75

10{
51

:88

908

25
520sl

303
428
34

1rts

18S
131
s86

3
2

2
3

\24
5583ß

4!2
1130
24

140

220
219
563

1I
3

Einschl. der sstbständigEn Landyiirts in dEr Haupttätigkeit und dsr Er,ierbtätigEn.ohne.Einkofißn..
riäiJiiirätion-oäi-r,liiI3önaiiJzyräigä, Ausgabe 1bsa (HZ 93), TisfEngliederung ftlr den Mikrozensus (siehs Anhang).I

2
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Davon mit Einsm monatlichsn l,lettosir*omsn von ... bis untsr ... EUREnrrerbs-
tätig€
Ins-

gssant

Mit
Angebe

des Ein-
komsns

zus6nnen

untsr
300

300

500

500

700

700

900

900

1001

1 100

1 300 1

1 300

ioo
1 500

2 000

2 000
und
mshr

Frühsres Bundesgebist
3 Em/{ERBSTATIGE

. 3.8 En{erbstätige im April 2002 nach .rpr.nalery{eise. gsleistster l,bchsn8rbeitsz€it, StEllung im Bsruf, AltErsgruppsn,
Familienstand, !'lirtschaf tsber€ichsn und monatlichem Nettoeinkonnrei

1 000

Gsgenstand dEr Nachnsisung

!'l.e i b I i c h

40 und nghr Stunden

0hne
Angabe

des
Einkom-

1)

Stsllung im Beruf

SslbstaindlgE in dEr Land- und
ForstHirtschaf t ; Fischsrsi

Selbständigg außerhalb der Land-
und ForstnirtschEft; Fischersi

Mithelf Bnde Famil isnangehörigs
Bdamtinnen
AngsstElltE
Arb€iterinnen

1
6
s

2
3
6

23

451
s5

200
577
383

1t2
65

912

4118
52*
972
27

232
336

a2
2Ar

109
577
817
409

47

at2
300
658
181
722

359

17S
252

557
953
5S9
144

s0{
8Z:7
366
161

251
405
314
242

13
8

38
13

14

18
19s

111
50
15

116
61

8
18
31
52

8o
50
15

510
4tg0

41

36
222

204
646
355

19

23t
s7s

I

29
184
376
633

3S7
116

131
434
366

108

64
668

429
407
808

23

170
175
56

246

42
542
754
330

727
191
627
788
a2t

343

t7t
474

1t88
553
301
732

720
290
347
116

133
zAL
726
s34

L52

115
247I

561

7
3032ß

5

196
283

15
a7

101
98

361

70

36
305
23

1l3g

18
278
140

189
185

10
55

a7
707
252

27

54
ltstI
83
17

244

19
118
104

62
160

b
15

68
35
63'7A

36
5
6

205
95

3s3

76
175
100

164
11t6

7
36

5
81

129
t37

22
6
b

96
65

206

52
97
55

8g
100

14

118
72
81

16
7

52
34

2A

I
149

54
56
37

69
72

o

5
2a
56
81

74
8

40
18

52

31
164

s5
1t5
27

103
57

6
21
55
75

2

1

53
l5
29

770
3t7

25

11
223

161
620
424

14

318
768

113
857
560

13

506
684

64
2t9

80
598
41S

7

1155
528

49
773

7
238
234
723

183
868
503

14t

614
684

57
2t3

11
329
374
854

227
755
507

18

525
772

52
167

t4
29S
434
76S

35
702

16
227
341
544

37

72
216
38

35

6
242
7t

Auszubildende in anerkanntsn
kaufnännischsn und technischen
Ausbildungsberufen

Auszubildende in ansrkanntsn
gerisrblich€n Ausbildungsberufsn

Zusamnsn

Lsdig
VErhEiratEt

Altsr von ... bis unter ,.. JahrEn

15-ß25 - 41545-65
55 und m€hr

Fenilienstsnd

1

306

23
188

87

138
723I

38

63
87

t52

380

57
2t4
108

t77
1119

8
46

89
118
169

1
1

VErflitNet
Gsschiedsn

tlirtschaf tsb€reich 2 )

Land- u.Forstxirtschaft; FlschErsi
Produzierendes G€rsrbs
Hand€l, Gastgetsrb€ und vsrkshr
Sonstigs DiEnstleistungsn

Stellung in Bsruf

Selbständigs in der Land- und
Forstriirtschaf t ; Fischerei

Selbctändige außsrhalb der Lsnd-
und ForstNirtschaft; Fischsrsi

MithElf Ende Famil iEnangehörige
Beemtinnen
Ang€st€llts
Arbeitsrinnen
Auszublld8nds in an€rkanntsn
kaufnänni.schsn und tschnischsn
AusbildungsbBrufen

Auszubildende in anerkännt€n
gsHsrblichsn AusbildungsbBrufsn

Zusamsn

1

8
2

Zusarmen

98

37
383

229
678
1160

16

318
s86

22
57

18
227
406
732

57
53
8

789
534

142

7S
642

344
8L2
509

77

380
7 267

t2
24

30
274
530
845

50
25
t2

814
31t5

10

70
16
113

006
365

57
6

57
s36
14t6

58
s

37
ta2
295

103
8

14a
114
s7

/36
201 848 109274 30686 39329 101

/r8
/a

7 203 774

18 69610 400561 29815 11

,373 184623 531sll 19153 115

/ 7la276 724770 188815 3€

11

13 L2 11
////I 516 1 567 I 204 L 473

5
290
25S
s19

1
6
4

3
7

1

3
7

1

2
3
7

1) Einschl. dgr selbständigsn Landr{irts in der HEupttätigkBit und der EmsrbstätiqBn2) Klassifikation d6r l.,lirtach8ftszr{eige, Ausgabs 1993 (tlz 93), Tisfengliederung für

Alter von ... bis unt€r ... JahrEn

15
25

25
41545-65

65 und mshr

Familisnstend

Lsdig
VsrhBiratEt
Verflitn€t
6sschisden

l.lirtschaftsbereich 2)

Land- u.Forstnirtschaft; Fischsrei
ProduziersndBs 6er{srh
Handel, GEstgenerbs und Vsrkehr
Sonstige Disnstleistungen

Statistisches Bundesamt. Fachserie 1, R 4.1.1, 2002

ohne Einkonnen.
den Mikrozensüs (siehe Anhang)
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Davon mit einem monatlich8n t',lBttoeinkomEn von ... bis untar ... EUR

700

900

900

1001 I
I 100

300 1

1 300

500

Ert{srb6-
tätige
Ins-

gssant

Mit
Angabe

dss Ein-
komsns

zusanmgn

untar
300

300

500

500

700 2

1 500

000

2 000
und
lllehr

Fri.iherss Bundesgsbist

Gsgsnstand der Nachrisisung

SteIlurE im B€ruf

Selbetärdige in d6r Ldnd- urd
Forst {irtschaft ; FischErsi

Selbständigs außsrhalb der Land-
'und ForstliirtschEft; Fischsrei

Mithslf endE Famil isnangehtirige
B€amts/Beartinnen
Angestsllts
Artsitsr/-innsn
Auszubilderds in anerkannt€n

kaufmännisch8n urd tschnischen
AusbildurEsber!fsn

Auszubilderde in anerkannten
gslierbl ich€n Ausbildurssbsruf en

zusairBn

15
25

-25_lE
-65

und nshr
115
85

3 ERI^IERBSTÄTIGE

1 000

Insgssamt
unter 21 Sturdon

3.8 Erflsrbstätige in April 2002 nach nqrnalerr{eise gelsistst€r hbchsn8rbsitszeit, Stellung in Bsruf, AltErsgrupp€n,- Fanilisnstand, l'lirtschaftsbereichsn urd rDnatlichen Netto€inkormsn

ütne
lngabe
des

EinkoiF
npns I )

13

16

15
90n

x
155

68
a7
17

22
91
l8
Z3

ß
32s

t7
5

77
t44
58

x

x
242

l16
98
24

:§
1!5ß

31

3E
54

149

34
19
7

511§t
207

x
816

64
1t59
274

19

1611
5S
t6
40

l1
118
221
1165

68
42

402
4S5

xx

10:l
684
1113

16

157
0,qsI
20

22
1S
400
617

40
1Kl

562
1185

16
7
8

303
195

122

83
7e3

268
270
792

327
379

22

14
1842tl
3ß

13
8

t7
Lta
113

191

156
675

,ß0
158
86

1159
209

5

10
1SS
181
286

11
7

18
t25
84

44

53
342

t47
161

30

193
11l5

8
70
65

198

171
{§13
331

15

1S4
807

7

18
153
!t:t9
1t34

397
1151
774
194

aza
509
167
252

72
729
331
423

2ßoß
570

854
765

30
198

18
56Er
:Elt
772

I

1

27
11
22

ß7
ft3

x
&9

15
219
150ß

89
247

31
42

6
58
96

249

ß
b6

704
41§

l3
8

ZB

244
610
374

54St
544

19
t22

16
!87
32§t
532

29
t2
15

34Stß
x

x
530

34N
180

1g

Lß
:]33ß

1t8

8
7A

7n
317

2l
15

s24
244

32

22
762

150
!89ßo

273
419

8
61

11
177
215,
:t59

10

ß
:x,

6
115

1§'

x

x2ß

18
117
96
13

!E
191

8
t0

3l
!ß
65

113

1t8
b

30
73
15

x

x
172

utsl
:E

17
t24

17
14

n6tt7

25

n
97
32

X
187

7t
8St
25

22
118
22ß

31
:E

118

10

30nsl
31§
t72

20

18
565

85
341ß2

7

ßo:§tI
!B

:B
220
7ßn2

ß
:tss.
347

18

$ql
134
4l

161

325
184
14a

2 739
1 588

X
5 001

13 13

x
4 756

304
145
r42
423
s40

x
1 010

2I

X x x x x

x
1 235

A1ter von ... bis unt8r ... Jahren

415
568
810
207

864
700
175
262

103
768r 396

2 736

2
1

3

2
1

FaniliEnstand
Ledig
vsrheiratat
Vsrv{itnst
Geschisdsn

I'lirtschaftsbsreich 2)

Land- u.Forstairtschaft; Fischsrsi
Produzisrendes Ger{srb€
Hand6], Gastg€r,Brte und Verkehr
Sonstigs Di€nstlEistungEn

Stellung in B€ruf

Selbstärdigs in d3r Land- urd
Forstnirtschaft ; FischErEi

S€lbständig€ außsrhalb der Land-
und Forstv,rirtschaft; Fischerei

Mithelf snds FaniliEnangshörigs
Bsant€/B€amtinnsn
Angestsllte
ArbEitsr/-innsn
Auszubildende in anertanntBn
kaufmännischen und technischsn
Ausbildungsb€ruf€n

Auszubildends in Enerkanntsn
gey{€rblich€n AusbildurEsbsnJf en

Zus ailnen

A]tsr von .., bis untsr ... Jahr€n

15
25

-ß-qs-55
und mshr

48
65

13

1
2

21 bis 39 Sturden

72

306
73

910
lES
343

432

3115
881

7S5tzt
906

60

800
a2a
135
060

154
118
655
s54

7
4

1
7
4

274
45

871
111
77L

4t2
324
2ta

25

31
(E2
7\7

26

59
oß7n

95

502
680
1194

4Si

lSt
610
118

1
1

2

77
731
184

7

75Sw
lßm

1I

1
1

7
4

5

I 447 1 81ß 2 SrE 2 776

1 710
6 780
s 673

53

120
080
6110

5

706
s13
34

1!I3

Familisnstand

Lsdig
Verhsiratst
VerflitNEt
Gesohisden

l.lirtschaftsbEreich 2)

Land- u. ForsthlirtschEft; Fischsrei
Produzi€rendes Gerierbe
.Handel, Gsstgsherb€ urd VBrkshr
Sonstige Dienstlsistungsn

4
7

1

4
7

I

4
2
5

1) Einschl. der selbständigen LEndNirts in der HaupttätigkEit und der Emerbstätigen2) Klassifikation der t.lirtachaftszNeige, Ausgabs 1993 (1,,12 93), Tief€ngliederung für

5
2
5

570
437
187
022

116
838
530
672

72756 1
323755 1

t6 10380 , I 111470 3{lit1!ts 1 3t2

den l{ikrozsnsus (siehe Anhar§).
ohns EinkoflnEn

Statistisches Bundesamt, Fachserie 7, R 4.1.L, 2OO2-218-



Davon nit ein€m rmnatlich8n NsttoEinkonnEn von ... bis untsr .,. EUREmerbs-
tätige
Ins-

gesamt

Mit
Angabe

des Ein-
komrens

zusenlnan

unter
300

390

500

500

700

790

s00

s90

1001 1

1 100

300 1

1 300

500 2

1 500

000

2 000
und
nighr

Frtih€rss Bundssgsbist
3 EM{ERBSTÄTIGE

3.8 E$srbstätigs im April 2OO2 nach.nonElerr,reisE geleiststEr l.lochensrbEitszeit, Stellung im Baruf, AltErsgruppsn,Familienstand, l,lirtschaftsbar€ichen und nonetlichem NettöEinkomneä

1 000

Gegenstand dEr NachNeisung

Insgssamt

Stsllung im BEruf

S8lbständige in der Land- und
Forsty{irtschaf t ; FischerEi

S€lbständisE außsrhslb der Land-
und Forstnirtschaft; Fisch€rei

Mithslf Ende Famil iEnangehörige
BeEmts/Bsarntinnen
Angsstsllts
ArbeitEr/-innen
Auszubildende in anerkannten
kaufmännischgn und technischsn
AusbildungsbsnJfBn

Auszubildend€ in anerkanntsn
gey{srblichen Ausbildungsberuf sn

ohns
Angabe
des

Einkoit-
mens 1)

40 und mehr Stunden

262

179
724
881
774
633

194

207
11 251

131
990
011
118

I
5
4

3
2
4

32I
2!
16
24

23

!19
204

107
68
26

122
7A

13
15
51
96

111
58
4ti,

573
6oil

66

102
557

425
722
388
22

510
029

14

3S
275
455
747

24

926
67

857
541
533

187

194
323

077
54Nt
605

98

1160
071
103
695

164
702
802
86.2

30

506
%7
869
2?5
244

599

522
301

184
780
9S2
3415

60
8

13
1115
142

74

10
394

st6
196
98

192
773

25

L4
104
t47
t23

115
10
8

7A
65

47

34
2AA

119
702
62

162
10s

13

10
78

to2
100

110
24
43

918
511

45

32
586

2AO
45.2
527

26

590
925
:t8

134

32
359
490
805

144

4l
1t86
ß2

118
5

26
1t88
1186

118
8

1S
331
30s

5

306
6tß

355
703

11

073
5

581
9118
308

2§
253

5S
24

233
100

8

7
s22

55
441
,{06
2r

240
626

12
44

29226
202
220

2

4
2

1

Insgssamt

31
10
20
64
34

8S

92
342

235
6§t
33

%a
76

6

13
92

103
134

85
61
40

s04
632

240

249
253

747
911
552

23

873
334

13
33

45
la6
684
038

4
2

ZusarnEn

Altsr von ... bis untsr ... Jahren

Familisnstond

15-2525 - ,{5
1t5 - 65
65 und mehr

1
1
5
3

7S9

164qtz
2ts

8

400
320

10
68

20
257
2A7
241

10

177
25
68

1 291
850

21

t22 547

1

424
247
738
38

03s
111
60

232

41
666
773
o22

90
712
354

7

4ß
59S

14
102

22
s7a
331
331

t62
537
305

6

524
1159

14
103

24
42t
345
319

1 110 I 152 2 704

423
1 318

18

5 290

3 S26

2
1

77
315
705

72

32
03s
808

118

732
s30
37

224

25
35S
701
84r

Ledig .Verhsiratet
3 700
6 697

51t5
30 132

3
6

l,,lirtschaftsbsreich 2 )

Land- u.Forstv{irtschaft; Fischerei
ProduziErsndgs Ganerbe
Hand€l, Gastgersrbs und VErkehr
SonstigE DiEnstleistungen

Stellung in Bsruf

SEtbständigE in dsr Land- und
Forstr{irtschaf t ; FischerEi

SslbständigE au8erhalb der Land-
und Forsthirtschaft; Fischer€i

Hithslf endE Famil iEnangehörigs
Beamte/Beemti.nnen
Ang€steIIts
Arbeitsr/-innsn
Auszubildsndg in anerkannten
kaufmärnischen und technischsn
Ausbildungsb€rufen

Auszubildsnds in ansrkannten
gensrblichEn Ausbildungsberuf en

Insgesant

Alter von ... bis unter ... Jahren

15-252S - 115
115 - 65
65 und mehr

Ver1{itr{st
Gsschiedsn

Famili€nstand

Ledig
Verheiratst
Vsnditflst
Gsschiedsn

145

24
876
534
670

115
739

1155
s0s
804
oaz

1

1

248

2aß
383

1 93S
L4 972
8 564

627

3
2
3

2

I
14
8

3
14I

8 858
77 0r7

457
1 369

I
6

12

94
35
22

st30
467

169

117
937

451
830
527

2A

652
084
24
76

34
377
534
831

160
15
74

695
242

8

11 258

185
11

116
601
240

374
74

350
ffi2
880

2
1

1

1
3

215
14

113
702
818

308
LzB
69

697
320

2a

25
432

157
8SS
735
4t

505
204
2a
92

1
1

2A 12 3 19S 3 153 6 875

3
11

1
5

1
3

1
1

1
111

2
1
1

1

1) Einschl. der selbständigBn Landnirta in dsr HaupttätigkEit und der Emerbstätioen ohns Einkonnsn.2) Klassifikation der l.lirtachaftszr{sigs, Ausgabe 1gS3 (l,,l2 93), Tisfsngliedsrung ftlr den Mikrozensus (siehe Anhang)

l.,lirtschaf tsb3rEich 2 )

Land- u.Forstr{irtschaft; Fischerei
Prodlrzierendes GeNerbe
Hardsl, GEstgsr{erbe und Verkehr
Sonstigs Dienstleistungen

3 341
15 67S
r0 727

385

I 363
LA 223

485
2 047

773I 792
6 856

t2 772

352
325
1153
757

415
774
972

35

416
380

71
332

115
127
793
240

273
861
061
29

176
603

bb
319

36
25S
686
taz

2
1
3

150
L17
980

44

413
354

a7
424

42
247
040
922

5S
{t68
2ß
101

18S
la1
94

403

37
1tg9
069
270

351
ß4
3S3
614

Bundesamt, Fachserie 1, R4.1.1, -219-



tlirtschaf tsunt€rabschnitt 1 )

(m = nännlich
n = ,{siblichi = insgesamt)

Land- und Forstviirtschaft; Fischersi

Lard- und ForstHirtschaft

FischBrei und Fischzucht

Bergbau und VErarb€itsrdss 6s{Erbe

Zusarmsn

m
v{i
n
ni
lll
Hi

l(ohlsnbergbau, Torfgsriinnung,
Gsninnunq von ErdöI und Erd- m
gas, Ber{bau auf Uran- und hThoriunBrzs i
Erzbergbau, Geninnung von Stsinan m
und Erden, sonstigsr Bsrgbau I

J.

ErnährungsgsNErbE und Tabak- mv€rarbsitung ryI

Tsxtil- und B€kleidungsg€Herb€ m
Ti

Lsdergsxsrb€ m
ni

Holzgs{€rbs (ohns Hsrstsllung
von l.lirb€ln )

Papier-, Verlags- und Druck-
gErBrbs

l(okerei, Minsralölverarbeitung'
Herstsllung urd Verarbeitung von
Spalt- und Brutstoffsn
chenischs Industrie

Hsrstellung von Gurmi- und
Kunststoffiraren

Glasqar{arbs, KEranik, VBrarbEi-
tung von StBinEn und Erdsn

f1€tallsrzEugung und -bEarbeitung, m
H€rstsllung von M€tallsrzEug- N
nissEn i
MEschinenbau m

!
Herstellung von Bilronaschinsn,
DotenvBrarbsitungsgerätsn und m

-sinrichtungen; Elsktrotechnik, r{
Feinn€chanik und optik i
Fahrzeugbau 

ni
HsrstBllung von lläbsln, Schmuck'
Musikinstrümenten, Sportg€rät€n, m
Spi€IxErEn und sonstigen Erzsug- h
nissen; Rsc)raling i

Zusamren 
fl
i

m
,{i
m
t.li
m
v{i
m
v{i
n
ni
m
,li

. gnge-
nor]'gs

Hithel-
fende
Fa-

milisn- 2U-
sarnEn

bis 20 2t-37 32-35 :E - lxt 40-44

Err{erb6-
tätige

ins-
gesailt

Sslb-
ständige

Frtlhsrss Bundssgebiet 
B ER,,TERBSTATIGE

3.9 En{Erbgtätiss im Apri] 2002 nach 1.'lirtschaftsuntErabchnitten, Stellung in BBruf soris abhängig
Enrerbsiätige nach normalerr.€ise J e hbchs gsl€istBtsn Arb€itsstundsn

1 000

davon mit ...
Abhängige

norfialerr{€iss
Arbeitsstundsn

geleistst€n

IE
und nphr

459
250
709

1161
A7
7t3

74

78

32

36

373
311§)
722

97
136
233

15
18
31

142
31

172

3662ß
6r3

t7
5

22

421
142
603

223
86

309

153
,!16

199

938
2tL
11t8

900
187
087

178
89

247

/

179
90

270

74

7A

31

:E

335
334
659

88
126
214

13
l5n

124n
t52
3:E
234
570

16

2t
416
180
5S6

2r8
85

303

141
ffl

184

8!t3
204
095

86,4
ta2
01t6

622
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1) Klassifikation der t,lirtschaftsznsigs, Ausgabs 1393 (ldz 93), Tiefengliederung fiir dsn l.tikrozEnsus (slEh€ Anhar§).
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1 000

davon mit
Abhängige

nonmlsrr{eise
Arbeitsstunden

gsleiststEn

45
und mehr

L7A
47

226 5

j 176
47

223

t 424
237r aa2

I 561
2 070
3 632

305
456
761

1 866
2 527
4 3S3

963
1 098
2 061

st
11

29
88

116

98
75S
867

51
t87
237

11t9
s56
105

55
122
178

13
134
t47

80u6
506

25
257
282

25
259
244

65
314
37S

51
664
7L5

5-t
249
345

85
88

118
113
231

658
401

1 059

303
88

3S1

108
7A

186

402
249
65r

443
118
560

6

I
4llst
t20
569

t3t
115
252

724
270
394

153
127
2at

s
10

415
522
937

727
s32
653

118I
728

27t
57

274

65
38

104

282
s6

378

1S0
20

210

78
1S
s7

161
4ß

204

LO7
14

12t

109
t4

723

104
52

156

a2
1l§l

11r

s0
29

119

257
131
388

626
404
030

1t
12

33
5

38

664
116

7L0

539
2AA
a2a

8
2t
38

22
3116
36S

16
47
63

38
393
431

18
48
67

54
69

t7
7L7
134

1
2

s

10

37
s

116

53
83

136

8
15
22

50
s8

158

24
13
37

7
13
2l

39
42
81

18
22
40

1g
22
41

72
43
55

33
95

Lza

18
26
44

64
166
230

120
25r$

557
58

625

632
528
158

47
57

104

67S
583
262

1161
153
614

295
275
56S

244
220
444

772
416
183

8

13

781
421
202

173
29t
470

37S
853
232

2rL
179
389

5
6

76S
32A
097

983
687
570

I
2
4

1

2
2
5

242
77

299

369
166
534

i35
7A

?13

504
244
747

s8
20

116

84
16

100

416
732
5118

x
X
x

x
x
X

X
X
X

1 710
277

1 987

s43
279
222

1150
564
014

393
843
236

14S
471
61S

590
603

1 191t

1 381
948

2 330

77
10
2A

1 399
959

2 358

56870u
1 610

830
2 410
3 2SO

773
897

1 610

7
722
130

2 tL8
4 572
6 589
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1) Klassifikation dEr l,lirtschEftszv,reige, Ausgabs 1933 (HZ 93), TiEfEngliederung fiir dsn Mikroz€nsus (sishe Anhang).
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.) Klassifikation der tlirtschaftszreige, Ausgabs 1993 (HZ 93), Tiefengliadsrung fur den Mikrozsnsus (siehs Anhang)
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TATIGE

der Berichts|rcchg vom 22. bis 28. April 2002 tatsächlich gslsistetsn ArbeitsstundEn

Bsrichtsl€chs gslslststen Arbsitsstundsn
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4
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3 ERI.IERBSTATIGE

ErflErbstätige j.m April 2002 n6ch l.lirtschaftsbereichsn r) bzN. St€l1urE i,[ B6ruf, tatsächlichin d€r BEriahtse€ch€ von 22. bis 28. April 2002 gelsisteten Arbsitsstundsn und GründEnftlr MEhr- bzn. MindErarb€it in dEr BErichtsroch€
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-
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/
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:
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.) Klassifikation der l.,lirtschaftszyieigs, Ausgabs 1993 (t,lz 93), Tiefenglisdsrung für dsn Mikrozsnsus (slshs Anharq)

davon xegenErflErbs-
tätigs

insgesant

gleich
mit dsn

s

nonnSIEr-
n€isE

nisdrigsrals dis
nortilaler-

vrBiss
gElEistetBn

Arbeits-
stunden

Krankheit,
Unfall

Kur, Heilstätt€n-
behandlung,

Arbaitsschutz-
bBstifinungsn,

( Sonder)uilaub,
DiBnstb€frsiung

EltErn-
zeit /

Erzi€-
hungs-
urlaub
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Fruherss Bundssgsbiet
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I
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-39-44
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o
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39
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Zusamen 7 058

3 ERI"IERBSTATIGE

3.14 EHsrbstätige im April 2002 nach t,lirtschaftsbsrsichsn.) bzh. Stellung im Bsruf, tatsächlichin der Berichtsnochs vom 22, bis 28. April 2002 gstsisteten Arbeitsstündsn und liründenfur Mshr- bzy{. Minderarboit ia der Bsrichtsrrcchs
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Davon lagsn diE in der B€richtswoche tatsächlich.gElgisteten ArbsitsstundBn

Männlich
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/
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:
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.) Klassifikation der l,,lirtschaftszr{sige, Ausqabs 1993 (t,lz 93), Tiefsngligdefglq filr.den Mikrozsnsus (siehe Anhang)1) Einschl. Auszubildende in anerkannlen kaulnännischen uno iäcnniicfrän luiUiiäungsOäiufänl---- --- '-
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3.14 EHerbstätig€ in April 2002 nach t,lirtsch8ftsbersichsn.).bzx. St€llung im Bsruf' tatsächlich- -- in aÄi geriöntsy€che von 22, bis 28. April 2002 gelsiststsn Arbsitsstundsn und GrUrE€n
für Mshr- bzn. MinderarbEit in dgr Berichtsv€chs

3 ERI.IERBSTATIGE
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3 Eil.IERBSTATIGE

3.14 Emerbstätige im April 2002 nach t,lirtschaftsbersichsn r) bzyi. Stellung im Bsruf, tatsächlichin dsr Berichtstochs vom 22, his 28. April 2002 gslsistetEn Arbsitsstünden und Grundsnfur Mshr- bzh. Minderarbsit in der Berichtseioche
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20
47

87

26
104
35
1l

b
27
58

266

11
30

10s
39
t2

7
29
55

300

115

113
t02
23

11t8
131
s0

658

v3
1133
805
155

623
40
60
5S
26
1S
11
T2

850

163
19
19
19I

234

878
73

101
s1
41
26
18
2S

I 252

.344
422
282
L7A
551
354
30

2 5,6L

810
865
483
556
917
669
644

01-Sl0-202t-3031-3536-3S40-44
115 und mshr

0l-910-2021 3031-3536-3940-44
115 und mehr

01-S10-2021-3031-3536-39so-4s
115 und nehr

6

l0
22

41

i
b

l0

2L
21

bb

5j10

!
13

7

j
18

23

:
25

2q2

:
2ß

198.
5

13
10

b

236

83

7

9S

38422ßI 320
565

8 5111

j
104
85
16

144
110

42

505

38;
7 707I 006

324
2 192
1 055

235

6 906

Bsamtinnen

Zusa,rmen

45

7

65

Angestellte 1)

Zusamsn

18
58
19
19

160
208

1ß5

5
26
75
25
24

193
269

617

8
38

100
32
33

255
318

784

14
16

7
33
29

107

L4
6l

134
43
s3

316
444

056

s2
31
38
44
18
77
10
11

261

33
15
15
t7

8

g1

8

I

1
1

Arbeitsrinnsn 2)

Zusamen

I 40

t
48

155
57
6S
70
30
23
16
22

442

2
1

2

260
8

18
7q

7

515

135
6

10
5

160

-
l

11

12

4ts

:

118

317

:
324

38

/-

1ß

163
367
855
318
191
560
388

59

2 901

0
1

10
2L
31
36
40
45

878
8S8

3 027
1 708

640
2 S86
2 003
1 1t2

L3 252

20
30
35
39-44

und nshr

Zusarmgn

I
20
30
35
39
44

nehr

01-
10
2t
3l
36
40
48 und

10 944Zusarmsn

t) Klassifikation der l.,lirtschaftszvi€ige, Ausqabe 1993 (t{z 93), Tiefsnglisderung fur dEn Mikrozsnsus (siehe Anhang).1) Einschl. Auszubildends in anerkannlen kaufnännischen und tächnischän luioiiäunöiOäiufen.---- --- '-
2) Einschl. Auszubildende in ansrkannten gEyisrblichen Ausbildungsberuien.

davon negenErnerbs-
tätigs

insgesamt Arbsits-
stundsn

gleich
mit den

nonnalsr-
hsisEgslEiststen

niedrigsr
als die

nornaler-
n€isg

gElEisteten
Arbsits-
stunden

Krankheit,
unfsll

Kur, Hsilstätten-
behandlung,

Arb€itsschutz-
bEstimungen,

( Sondsr-)Urlaub,
Disnstbsfreiung

EItErn-zeil/
Erzis-
hungs-
urlaub

v{sgsn A1-tsrstsil-zeit nicht
mehr am
Arbeits-
pIEtz

( sinschl
Sonstigs
GrUnds

Kurzarbsit
und ohne
Angabe )

lEilsissgelsists-
ten

höhsr als
die

Arbsits-
stunden

1, R 4.1.1. 2002Statistisches Bundesamt, Fachserie -229-



3.14 ErrierbstätigE im April 2002 nach l.,lirtschaftsbsr€ichen r) bzn. Stellung im Beruf, tatsächlichin der BsrichtsNoche vom 22, bls 28. April 2002 gEleistetsn Arbsitsstund€n und Grundsnfur Hshr- bzN. Mind€rrrbeit in dsr BErichtsr€ch€

3 EÜIERBSTATIGE

1 000

Davon lagen die in dsr Bsrichtsyoche tatsächlich g€leistetsn Arbsitsstundsn

Insgesamt

Land- und Forstnirtsch8ft; Fischsrei

.Frtlherss Bundssg€bist

gsl€istets
ArbEits-
stunden

Zusdrngn

Zusannsn

danrntsr

xaggn
uber:-

sturden

7

23

t
:
:

j

ß
31

I
58

737

01-910-202l-303l-35!t6 - 3940-44
115 und m€hr

5

I

6

76

.
77

16

t

18

6
108

720

18

25

t

j:

15

8

37

424
29
47
a2
118
24
24
37

7ra

324
32
41
38
1S
12
74
35

520

l7
73
41
'17
7t

115
270

603

167
504
297
033
7t2
254
79S

15
20
7A
1t8
20
72

L25
335

7L3

424
198
560
398
0§t2
805
737
s73

752

328
323
003
541
201
523
4l€i0
506

10
7

:B
270M.
v7

I
22

6
o

106
2S
1§3

t7
52
19
lg

z,32
lES

8:t1

I
l9
t2
70

419
737

I 258

6
Z3
!E
l1
16

t67
470

7ß

t2
42
97
:ts
!ts

:§3
8115

1 llr$

8I

20
27fJ

323

84
20
!ts
62*,
20
2t
34

313

58
2A
31ß
15
11
13
32

222

1ll9
4L
5ll
61
28
2A
30
50

442

116
15ß
19
7
5

19
54

ts0

24

:
25

a7

:
87

131

8
13

b

170

L23

5
6

\42

108

6
8

133

7t2§
939
1166llt
498
249
000

235
7

18
77I

294

26

38

ProduzisrEndEs GEy{ert€

a2

Sonstige DienstleistungEn

SsIb6tändigg

1
2
2

01-S10-202l-3031-3536-3940-44
lE und mehr

s
20
30
35
39
44

mshr

01-
10
21
31
36
40
115 und

1
2
2
1

7 807

Hsnd€l, Gastgeyrerbe und VErkEhr

1

6 856

1

.) Klassifikation der HirtschaftszNsigE, Ausgabe 1393 (l.lz 93), Tisfenglied€rung fur d€n l{ikmz3nsus (sishs Anhang)

1
1
1

1II
5 807Zusaman

181

:
187

tzs
11

7

151

551
1 817

960
3383 432

1 967
1 169

LO 234

93
18
31
22

8
6

20
59

258

7i
136
725
54
63

408I 5S9

2 522

93
95

234
15S
66
70

4ß
937

6
20
30
35
39
44

und m€hr

Zusamrsn

Zusarmen

704
617

1 9116
1 11l:l

410
3 4S8
2 383
2 070

t2 772

3 L02

704
511
87
86
39
33
34
56

1 092

0
1

10
2t
31
36
110
115

I
20
30
35
39
44

mahr

01-
10
2L
31
36
40
45 und

davon negengleich
mit den

nonnalsr-
Hsise

gsleiststEn
Arbeits-
stunden

niedrigEr
als dis

norialEr-
Nsiss

geI€iststBn
Arb€its-
stunden

Krsnkh€it,
UnfaIl

Kur, Heilstättsn-
behandlung,

Arbeitsschutz-
bestinnurEen,

( Sorder- )urlEub,
Dienstbefr€iung

hungs-
urlaub

EItErn-
zeiL/

Erzis-
negsn Al-tsrstsil-zsit nicht
nshr ail
ArbBits-platz

insgssamt

Ernerb6-
tätigs

( sinschl.
Sonstige
Grunds

Kurzartsit
und ohns
Angabe )

tühEr alsdis mrne-
lerhBisggslsist$-

tsn
§b3its-
sturden

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002-230-



3 ERI,IERBSTATIGE

3.14 Emsrbstätigs im April 2002 nach l.,lirtschaftsbsreichen t) bzyi. Stsllung im Beruf, tatsächlichin dsr BsrichtsrEche vom 22. bis 28. April 2002 gslsiststsn Arbsitsstünden und cründsnfur Mehr- bzr. Mindbrarbsit i; der Berichtsnoche

1 000

FrühEr€s Bundesgebi€t

Tatsächlichg€leistete
Arbeits-
stundsn

I
20
30
35
39-44

und mshr

Zusanmsn

899enuber-
stundsn

6
20'21
I

116
272
386

759

21
7A

155
57

118
977

2 770

3 515

darunt€r

Davon lagsn die in der Bsrichtsr{oche tatsächlich gsleisteten Arb€itsstunden

Insgssamt

94

12
13
6
7

7

1115

868
56
88

t02
52
38
38
5S

1 301

Arbeiter/-innen 2)

Insgesamt

Mithelfends Famil isnangehörigs

5

,

8

18

8

20

j
7

:

8
30
84
32
65

612
304

15

29

3;
tza

41
72I
35
78

:t36

115
106,27
570
4S9
LAz

1 504

1164
904
Lzt
641
3114
638
061

300
8

20
22
13

375

113
5
7

11

143

475
15
32
39
13

b
o
I

ao2

144

10I

773

140

156

323
10
20
16

5

342

406
37
43
70
47
18
10
10

635

1 476
lL7
L7A
209
108
69
73

t37

2 3A7

15
39

135
1t6
L4
s

38
a7

383

94
7

130
133
38

579
572
385

I St39

868
531
035
333
730
443ß2
361

408
447

1 052
459
875

2 790
2 327

774

s 110

0
1

10
27
31
36
40
45

b

35
101

1116

20
63
22
37

384
757

1 329

7
L2,5
28

187
254

535

j
13
5

58
1S7

2AS

1i
44

110
37
68

615
7 247

2 L26

18

8

6

6

52

147
43
54
70
36
33
33
54

470

a7
26
31
54
36
16I
s

267

306
89

t20
L52
84
60
65

124

1 000

a

2S

:
27

1S

t
25

33

42

I
20
30
35
39
44

0
1

10
2t
31
36
40

Angestgllte 1)

45 und mshr

Zusamnsn

und nshr

ZusanmEn

36

I
20
30
!15
39
44

.) Klassifikation.dsr l.,lirtschaftszr{sig€, AusgabB 1993 (l,,lz 93), Tiefsngliederung fiir dsn Miklpzensus (siehe Anhong).1) Einschl. Auszubildsnd€ in anerkannf,en kaufmännischen und tächnischön Ausbildungsberufen.2) Einschl. Auszubildend€ in anerkanntsn gsnerblichen Ausbildungsbsrufen.

30

33

244

-
251

52

:
53

444
98S
368
825

2 728
20{,5

318

7 7t6

I
20
30
35
3S
44

mshr

Zusamsn

0l-
10
2!
31
36
40
45 und

326

:
334

45

49

1I
4
2
1

2
1

4
3
2

0
1

10
21
31
36
40
45

0I
10
2t
31

15 5S9 72 172

14

t

15

t 621
3 333
1 765I 558
7 7tL
5 626
3 237

24 25L

L 478
1 159
3 587
2 130I 72q
7 897
6 576s 1184

30 132

I
20
30
35
39
4440

45 und mehr

Zus6inen

davon riegenErnerbs-
tätige

insgBssmt

gleich
mit den

normaler-
visiss

gslBisteten
Arbeits-
stunden

niedriger
als die

nornalsr-

Arbeits-
stundsn

Krankheit,
unfaIl

Kur, Heilstätten-
behandlung,

Arbeitsschutz-
bsstinmungsn,

( Sonder- )UrIaub,
Disnstbefreiung

hungs-
urlaub

Eltern-zeil/
Erzis-

nEhr am
Arbsits-
platz

nsgen AI-tersteil-zsit nicht
Sonstigs
GrUnde

( einschl.
KurzErbei
und ohne
Angabe )

t

höhsr als
die norms-
lerr{eise
geleistE-

tsn
Arbsits-
stundEn

statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R4.1.1, 2oo2

2 L3B

-23L-



Fruhsrss Bundssgsbist 3 ERT,,TERBSTÄTIGE

3.15 Ely{erbstätiqE lm April 2002 nach F8niliEnstand, tatsächlich in der Bsrichtsrrcchs vöm 22. bis 28. April 2002
gsleiststen'Arb€itsstundEn urd Grunden fur l.lshr- En. MindErarbeit in dEr BErichtse€chg

1 000

Davon lagEn dis in der BErichtslrcchs tatsächlich geleiststen ArbEitsstunden

Tetsächlich
gsleistEts
Arbeits-
stundsn

Männlich
Ledig

115 und nshr

t72
l8
27
47
2A
77
18
23

356

:t80
23
43
64
35
23
33
74

674

116

7
7

10

85

597
44
77

118
68
113
55

113

1 115

176
18
24
415
22
13II

318

620
50
63
35
13
10

7
11

808

Zus€mnsn

20
30

und mshr

Zusannen

Zuseinen

danrntsr

15/2t9
14ß

681
1 666

2 1159 1 5lS

hßo3n
Ubär

stundsn

0
1

10
2t
31
36
40

I
20
30
35
39
44

:

:
1
1
1

5

272

:
276

2L5
7

t4
25
11

8

24fJ

68

7

/
86

155
7

11
5

194

7A

86

!

)

7

-
I

11

I
13

63

7

85

138

o
16
7

6

185

Verheiratet

a

53

\27
b
6

1€

712
206
99

323I 707I 372
579

4 399

84
227
156
622

2 430
2 364
1 841

I 125

\72
L32
242
156
357
751
5S5
056

1160

380
110
2ß
229
665
896
472
035

402

116
1S
43
37
a2

265
265
242

597
261
550ut
084
912
673
372

880

:

7

:
o

I

:
10

33

:
35

275

:
2A0

16
129n\
1l:B

73
26565
ggt

ß
58

88

8
41

419
1 035

j
!,
7I

99
131

2AO

20
57
1lt
t2
55

to2

27E,

8
18

5
t2
50

II
6'27

204
447

705

5
10
7

44
415

1 120

1 603

41
100

l5l

l0
15
11
t7

156
zto
421

l1
47

101
2ß
20

115
Lß
lß7

2rß
5

11
24

s8

64
13
2l
:B
z3
l5
t7
27

2t6

TI
16
26
4r
27
l8ßö

300

10

5

sl

42

151
32
52
a2
53
!E
50

101

558

1ts
15
15
!E
17
t2
8
s

159

s1
!t8
4rtn
sI
b

10

234

32
15
13

6

7t

0
1

10
2l
3l
35
40
115

I
30

32

311

37

35
39
44

Zusamran

Zusanmsn

Zusanmen

2
2
3

10

01-S10-202t-3031-3536-3340-44
4E und rEhr

01-910-202r-3031-3536-3940-44
115 und mshr

01:S10-202t-3031-3536-3340-44
45 und mshr

01-910-2027-3031-3536-3940-44
115 und mshr

01-910-2027-3031-3536-3940-44
45 und m€hr

I 019

15
35
27.57

257
220
712

783

271
1ß8
282

1 002
4 794
3 957
2 593

13 307

724
2AA
792
181

1 403

t76
147
320
252
273

1 1133
953
1l08

3 904

394
304
8110
246

47
L32
110
80

2 173

VsI^}{itr{st/Gsschisden19 14////////-/////
2t 19

Zusamren
18§t

I
11

222

t,leiblich
LEdig

27

36

VsrhEiratEt
80

5

/

92

1
4
4
4

16

2
1

3 155

620
676
1130
zta
335

1 772
816
554

7 821 6 517

61;
320
042
2S6
142
693
368

2
1

787
188

27g
739
230

40
t27
98
54

Vsrhsiratet, darunter mit Kindsrn untsr 10 Jahrsn
394

20
20

7

1148

-232- Statistisches Bundesamt, Fachserie 1. R 4.1.1, 2002

davon NEg€n

Kur, Hsilstätten-
bEhandlung,

Arbsitsschutz-
bestimungsn,

( Sonder)Urlaub,
Dienstbefrsium

ErziE-
hungs-
urlaub

Eltern-zeil/ v{Egsn A1-terstsil-zelt nicht
mshr at
Arb€its-
platz

Sonstigs
Grürds

( sinschl.
Kurzaröeit
urd ohne
Angabe )

aIs

tsn
Albeits-
stunden

insgEsant

EilErb6-
tätigs

glsich
mit den

nonnaler-
NEiSEgel€istst€n

Arbeits-
stunden

niedrigsrals dis
nornaler-

,{sisg

ArbEits-
stund€n

XlankhEit,
Unfall

Zusamnen I 627



Fruherss Bundesgsbist

Tatsächlichgsleistets
Arbsits-
stunden

3.15 ErflErbstätige im April 2002 nach Familisnstand, tatsächlich in dsr Bsrichts|üchs vom 22. bis 2A, ApriL 2002gsleiststsn Arbeitsstundsn und GrUnden ftir Mehr- bzyi. Minderarbsit in der BerichtsrschE

3 .Eß.IERBSTATIGE

1 000

Davon lagen diE in.dsr Berichtsnoche tatsächlich gslsiststsn Arbeitsstundsn

!'leiblich
Vsrr{itr{etlGsschieden

daruntsr

89gEnubsr-
stundsn

01-S10-202t-3031-35!,6 - 3940-44
45 und nEhr

01-
10
2L
31
36
40
115 und

01-
10
2L
31
36
40
45 und

01-S10-202t-3031-3536-3940-44
,05 und mshr

01-910-2021-3031-3536-3940-44
115 und mehr

01-910. - 202t-3031-3536-3940-E4
4E und mshr

Zusanmen

Zusamnen

Zusamren

.42
74

27A
234

91
380
235
150

1 527

878
898

3 027
1 708

540
2 986
2 003t ttz

t3 252

87
259
209

79
372
183
88

L 262

810
2 865I 4183

556
2 9t7
1 66S

644

10 941t

239
492
297
504

3 110
2 160

747

7 564

8,
294
236
136
624
409
260

2 045

a2
5

14
11

5

LZl

878'73
101

91
47
28
18
24

L 252

34ts
35
51
93
50
308
:!t,

474

27

32

135
6

10
5

160

69

b
7

8S

204
b

12
7I

250

26///////
33

Zusanmen

240
8

18
14

7///
313

Insgssamt
Ledig

130/
8

74
7///

171

VErheiratst

VerflitNst/Geschisden

Insgesamt

-

10

-

10

11

72

7

:

77

I
8

50

155
57
69
70
30'23
16
22

442

772
2A
37
70
40
27
25
!t6

374

167
54
69
69
37
27
34
76

534

27
7

l4
13

7
6
6

t2
92

306
8S

120
152
84
60
65

L24

1 000

28
75
25
24

193
26S

517

18
7
5

44
58

138

t4
61

134
43
43

316
444

1 056

)
I

27
36

a2

31

Zusanmsn

I
20
30
35
3S
44

mahr

s
20
30
35
3S
44

mshr

5

3ß
279
542
408
571
184
5118

s99
786
706
447
000
068
628

129
93

31S
275
154
645
500
432

25ß

3
2

2
1
1
4
3

1
1
3
2
1
7
6
5

j

37

40

5

:

6

115

49

324

34

r
36

242

:
zAA

10

_

10

e26

:
334

j
19
24
16
44

7
L2
10
24

229
412

697

5
21
62
18
35

331
797

1 268

10

6
52
s4

170

8.30
84
32
65

at2
1 304

2 136

Zusain6n

1 1t63

g 363

3 58S

1A 223

:t61
657

I 125

14
52

111
33
64

532
1 2S5

2 t00

5
20

8
11
85

158

289

2t
76

155
57

118
s77
1102

305
10
20
22
10

I
380

40

51

475
15
32
39
1St

6
6,s

402

116

53

323
10
20
16
5

342

106
s8
49
32
39
84

729I
27
18
10
b
7

74

272

476
t77
178
209
108
69
73

!37

367

70;
547
234
918
s72
057

2 2rO

14 442

2
1

3
3

ozi
333
765
558
711
626
237

1
3
1
1
7
5
3

9S9
73

1 1181

478
159
587
130
724
897
676
ß4

1

30 132 24 251 2 3 515

Bundesamt, Fachserie l, R 4.1.1, 2002

davon negen höhEr als
die nonla-
lerh€issgeleists-

ten
Arbeits-
stundsn

Errerbs-
tätigs

insgBsant

gleich
mit dsn

notmalsr-
l.ieise

gelEisteten
Arbeits-
stundsn

nisdrigsr
als dis

nonnalEr-
neise

gsleistetBn
Arb€its-
stundEn

Krankh€it,
. Unfall bestinmungen,

( SondEr-)UrIaub,
Disnstbefreiung

Kur, H€ilstätten-
behandlung,

Arbeitsschutz-
Eltern-zeil/
Erzi6-
hungs-
urlaub

,{egen Al-tsrstEil-zsit nicht
m8hr am
Arbeits-
platz

KurzarbEit
und ohne
Arqabs).

Sonstige
Grtlnds

( sinschl.
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15-2020-2525-3030-3535-4040 - 115
415 - 5050-5555-6060-65
65 und mEhr

Gegenstand dsr
Nachneisung

Altsr von ... bis untsr ... Jahr€n

Zusanman

Fanilienstand

BErufliches Praktikum 2)
Lghrausbildung 3)
MeistBr-/TechnikErausbildung,

Fachschulabschluß 4)
Abschluß dEr F8chschule in dsr eham
Fachhochschulabschluß 5 )
Hochschu Iabsch luß/Promotion

Ledig
Vgrh€iratst

Mit Angabe sines allgEmEinEn Schul-
abschlusass zusarmsn
davon:

l.,lirtschef tsuntsrberBi.ch 1 )

Land- und Forstnirtschaft; Fisch8rei
Bergbau und Vsrarbeitsndes GsNErbe
En€rgiE- und ldassawer€orgung
BaugEwsrbE
Handel und oastg€r{Erbs
Vsrkshr und Nachrichtenubsmittlung
Kr€dit- und V€rsicherungsgelierbe
orundsttlcksr{sson, Vsrmistung, Dienst-

lsistunoen für Untsrnehmen
öffentliche Vsn{altuno u. ä.
öffgntlichs und privafe Disnstlsistungsn

(ohns öffsntliche Venialtung)

VErl{ltNEt
GEschiedsn

llornalEmeiss g€leistete Arbeitssturden
Unter 20 Sturdsn
20 Stunden
2l - 3l Stundsn
32 - 35 Stund€n
36 Stunden und mshr

Haupt-( Volks- )schulabschluß
Abschluß der sllgsnBinbildenden

polytechnisch€n obsrschul€in der shsmaligen DDR
R€alschul- oder gleichvi€rtiger Ahchluß
Fachhoch-/Hochschulrsif s

Mit Angabs einss bsruflichsn Ausbildungs- bzh.
Hochschulabschf uss€s zusanmen
davon:

DDR

Früherss Bundesgebiet 
3 ER ERBSTATIGE

3.16.1 Abhängig Eilsrbstätige - darunter Ausländer - im April 2002 nach AltsrsgruppEn, Familisnstand, normalsn{siss Je }{oche
galsiststEn-Arbeitsstunden, I.lirtschaftsuntsrbsrsichen, Abschluß an €insr allgemsinbildend€n Schuls,- bsruflichem Ausbildungs-/Hochschulabschluß, Art dES Arb€itsvsrtrages und Grund der Befristung

1 000

Darunter Art des Arb€itsvErtrages
darunter Grund der Befristurg

377
AA
62n
12
6

t
7ß

7tL
34

17

5
59

663

15
234

6
124
1115
22ß
47
!ß
91

7L4

M

257
168

7t7

6
65

5

7
33

Sonstigs
Gründs

1I
2
2
2
1
1
1

Männlich

t 767 | 422

508
141
2741ß7v3n

1l:t0
530
221
'173
111
77
55
37
33
2r

7
695

273
376

s4

103
31
35

113
413

31
432

13
t77
24?t
68
39

118
234

341

1 581

597

13
1168
503

744

21
472

50

1a
151

31

10
15
5

12
s

ß

s8

118

19
30

74

47

15

ts7
7AL
1632ß
618
980
1155

8113
1 15S

107
667

1 723I 81t8
2 154
1 376
1 700
1 519
1 102

5115
a2

t2 424

3
8

397
10!l
237I 182

10 89§t

671
367

86
700

539
200
31ß
025
259
057
757
559
137
559

s1
54a

955
758
89

747

n
8

l8
l9
2l
16
13
10
7

tL2

51
54t

7

I
s

32

38
203
92
a2,ß
!Ea
20
73
l5
6

592

:m
1&t

2r

59
15
16ß

474

I
86

Z3
47n
8

st
168'

185

51ts

158

5
1113
242

:87
72ß

n
A
a2

8
111
36
34
30
19
t2
7

t
190

94
85

11

6

7
13

159

68

16n
16

15
10

n

:}9
42

L3t2

94
o

I
16

14

4
8

11

6
10
80

I

20

5

1
1I

179
219
176
425
865
051
505

963
3Sg

5

7

8

1
1

1

t3 424

6 33S

173
7 501

1 399
35

372| 234

12 021

5 731

152
7 019

7 347
34

864
1 084

n t72
88

157
307
azL

3
3

ts4
836
310

2
3

7
14

t9

t2

11 259 10 499

1) Klassifikation der l..lirtschaftszr{€igs, Ausg8bs 13€13 (l.lz 93), Tiefsngllederung fur dsn Mikrozensus (siEh€ Anhang).2) Einschl. Anlernausbildung.3) Einschl. Bsrufsvorbersitüngsjahr, Bsrufsqualifizisrendsr Abschtuß an BsrufsfEch-/lGllegschulBn, Abschluß siner
einjährigsn Schuls dEs Gesundheitsnesens.

4) Einschl. Abschluß sinEr 2- odsr 3Jährigsn Schule dss Gesundheitsv{ssens, Abschluß sinsr FachakadfitiE odEr €insr
Bsrufsakadsmie, Abschluß einer Vsrraltungsfachhochschule.5) Auch Ingsnieurschulab6chluß, ohne Abschlüß an €iner Vsr^sltungsfachhochschuls.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002

Abhängig
Errierbs-
tätigs

insgesamt

unbe-fristst bs-fristst
Aus-

bildurE
Dau€r- lDauen- | proue--

stellung lstsllung I zeit-
nicht zu lnicht g&-l Arhits-finden I dinscht I vsrtrag
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Fruheres BundEsgebiet

Gegsnstand der

NachNeisung

Alter von ... bis unter ... Jahr€n

Zusamen

Familisnstand

t5-2020-2525-3030-3535-4040 - 115
115 - 5050-5555-6060-65
65 und mehr

Ven{itHet
GeschiBdsn

llorm8lsrr{eiss gsleistete Arbeitsstunden
unter 20 Stunden
20 Stunden
27 - 3l Stunden
32 - 35 Stund€n
36 StundEn und m€hr

LBdig
VsrhsirEtst

Mit Angabs einss allgEmsinen Schut-
abschlusses zusanmen
davon:

Hirtschaftsunterbsrsich 1 )

Land- und ForstNirtschaft; Fischerei
Bergbau und Verarb€it8ndgs GeNerbe
Energie- und t,lassswersorgung
Baugenerbe
Handel und Gastgsnsrbs
Verkehr und Nachrichtsnuberilittlung
Kredit- und Versichsrungsgenerbe
Grundstucksxsssn, Vsnnietung, Dienst-

Isistuno€n f0r unternehmen
öffentlic6e VEn^rEltuno u. ä.
öffsntliche und orivaf€ Disnstlsistunoen(ohn€ öffsntlibhe Verr{altung) -

Haupt-( Volks- )schulabschluß
Abschluß dBr allgemsinbildenden

polytEchnischen oberschulein d€r shsmaligen DDR
Rsalschul- odsr glsichnsrtiger Abschluß
Fachhoch-/Hochschulrs if s

Mit Angabe sinss
Hochschulab6chl
davon:

beruf lichsn Ausbildungs- bzy,r.
ussEs zusanmsn

B€ruflichss Praktikum 2)
Lshrausbildung 3)

in der ehem. DDR

Statistisches Bundesamt, Fachserie f , R4.t.l, ZOO2

1)
2)
3)
4)

s)

-235-

3 Eil.IERBSTATIGE

3.16.1 Abhängig.En{8rbstätige - darunter Ausländ€r - im April 2002 nach Altersgrupp€n, Familignstand, nomalsn/.sise Js t,lochsgsl€iststsn Arbsitsstundsn, l.lirtschaftsunterbeieichen, Abschtuß an äinäi ailgemeinbild3ndän Schule,
beruflichem Ausbildungs-/Hochschulabschluß, Art des ArbeitsÜertrages und örund dsr Bsfristung

1 000

161 1118 12
3 S15 3 449 459
2 S51 2 4A4 459

a 922 8 290

Daruntsr Art des Arbsitsvsrtragss
darunter Grund dBr Befristung

2AA
252
53
20
14

8

t
650

594
118

6

l8'6
8

27
589

8
83

15
t25
22
30

60
41

265

624

149

280
191

110

6
56

5

8
35

Sonstigg
6rtlnde

8
5

33

20
18
16
19
16
72

8

15

113
707

1 050
1 505
1 699
1 6115
11a8I 2s3

82:6
309

76
10 71072

17
15

18

s

1
1
1
1
1
1
1

2
1
1

6

2
b

3
6

1

11 378

4 350

317
388
170
L25
t27
96
66
42
21
10

359

908
368

11
13

195
84

101
60

920

18l7t
7

2L
257

44
415

t22
s3

588

I 283

352

4131
09s
223
635
823
745
557
3:t9
811§)
31S

7S
09s

729
987
314
06s

638
18S
606
61t:l
024

s0
004

47
237
5.27
4115
584

098
958

108

Heiblich

2 431
1 103
1 502

542
5 092

10 069

3 S88

57
64

L4

19
67
70
64
51
50
31
23
13

b

407

747
t77

7
37

tt2
40
52
19

183

6
113

53
t1I
35
35

1S6

377

ss

101
t72

248

6
169

25

2t
65

29
22
20
20
18
14

7

136

46
55

13

atz
601
302
895

168
358

622
38

376
724

18
t7
22

6
7E

26
15
1s
6

54

1

2

2

.2

1

4 3 509

15

20

l0
s

56

110

41

73
830

40
2t6
2Aa
400
s39

973
863

2A
40

85

50

7

7
20

613

18
370

45

42
138

8

13

28

o

7
t4

l7

11

23

33
5

13
5

5t

127

51

39
35

101

76

5

L2

185
742

668
40

419
869

b 6

Klassifikation der l,,lirtschaftsznsige, Ausgabe 1s93 (r,lz 93), Tisfsnglisderung fi.ir dsn Mikrozensus (sieh€ Anhang)
Einschl. Anl€rnausbilduno.
Einschl. Bsrufsvorb€rsitüngsjshr, BErufsqualifizisrender Abschluß En Berufsfach-/Kollsgschulsn, Abschluß sinereinjährigen Schuls des Gesünalheitswssens.
Einschl. Abschluß einer 2- odEr 3Jährigen Schul€ des G€sundheitsyiesens, Abschluß einer Fachakadsmis odsr einsr
BBrufsak8dsmie, Abschluß ainEr Verflaltüngsfachhochschule.
Auch Ingenieurschulabschluß, ohne Abschlüß an sinsr VErr{altungsfachhochschuls.

Abhängig
Errierbs-
tätige

insgEsamt

unbE-fristst be-fristst
Aus-

blldung
Dauar-

stEllung
nicht zu
findsn

Dausr-
stEllung
nicht gs-
NUnscht

Probe-zsit-
ArbEits-
vertrag



15-2020-2525-3030-3535-4040 - 1t5
415 - 5050-5555-6050-65
65 und mshr

Gegenstand der

Nachr{sisung

AItEr von ... bis unt€r ... Jahren

Zusamen

FEmilienst6nd

LEdig
Vsrheiratst
Vsraiitr{st
GEschieden

I{onnalsnrBiss gelsistste Arbsitssturdsn
Unt€r 20 Stunden
20 Sturden
21 - 3l Stundsn
32 - 35 Stundsn
36 Stunden und mehr

t,lirtschsftsuntErbErEich 1 )

Lard- und ForstNirtschafti Fisch€rei
BErgbau und V€rarbeitgndss GBl{erb€
EnErgiE- und !.lassen Ersorgung
BaugeNerbE
Handel und GEstgsnerbe
Ver*ehr und Nachrichtenubemittlung
Kredit- und Versicherungsgswerbe
Grundstucksr{ssen, Vermietung, Disnst-

lsistungen fflr UntsrnEhnsn
öffentlichs Vsn{altung u. ä.
öffentlichs und privatE Dienstlsistungsn

(ohne öffEntlichE Vsrv{altung)

Mit AngabE Ein€s allgsmein€n Schul-
abschlussEs zusarmEn
d6von !
Haupt-( Volks- )schulabschluß
Ab6chIuß der allgemsinbildenden

pol)technischen ob€rschulein dEr shEmaligEn DDR
Rsalschul- odsr glEich,{ertigEr Abschluß
Fachhoch-/Hochschu I re if e

Mit Angabo sines bsruflichen Ausbildungs- bzw.
Hochschulabschlussss zusarmen
dsvon:
Berufliches Praktikum 2)
Lehrausbildung 3)
Meist€r-/Technikerausbildung,

Fachschulabschluß 4)
Abschluß der FEchschuls in der shem. DoR
FEchhochschulabschluß 5 )
Hochschulabschluß/Promotion

I
2

4)

5)

Einschl.

-235-

Fr,herEs Bundesgebiet 
3 ER,TERBSTATIGE

3.16.1 Abhängig Em€rbstätige - darunt€r Ausländ€r - irir April 2002 nach AltErsgrupp€n, Fanilienstand, mnnaletr€iss Js l$chs
gäläisteten Arbeitsstunden, I..lirtschaftsunterb€rsichen, Abschluß an ain6r allg€noinbildBnd€n Schuls,

bEruflich€m Ausbildungs-/Hochschulabschluß, Art dss Art€itsvsrtrages und Grund dEr Befristung
1 000

Daruntsr Art dss Arteitsvertragss
darunter Gnrd dsr Bsfristung

Sonstig€
Grürüe

I
2
3
3
3
3
2
1

2
2
3
4
3
3
2
1

26

Insgesamt

5 875 4 931

23

970
299
569
660
092
802
314
&t8ffi
888
170
6118',

I 684
15 745

403
1 816

145
330
880
91t0
353

270
223
223
aa2
3S!
496
089

747
918
:t91
2Wß2
173
L27
80
54
30
10

065

180
744
l4ltt

28
115
136
t73

2 333

3

2

220
373
172
353
853
822
188
alz
929'
855
157
534

Bß2
14 969

:88
1 6§t5

I

6
31
36
37
:En
22
15

8

224

s7
110

19

37
20
2l
16l:§

4E

1l
!t5

8

22
18

81

204

88

47
70

158

97

10

11
:15

(s

666
520
115
50n
t3
6

:tst7

305
a2

I

!Ell
l3
86

%2

23
317

8
1:19
269

44
54

108
79

:§5

227

72
720

10

15
68

57
270t&
1{6
109
85
60
lxt
38
2tI

sEg

573
!F0I
57

171
55
68la

657

16
129

7
27

110
34
17

74
203

!81

9.24

A7

10
244
4t4

675

13
413

5:!

47
747

5
t7
14
7
7

65

40
24

ß
5

A

12
70
58
54
(N'
37ß
14

%

150
14S

ß

24
27ß
tg4ß

9l
t7
62
2l
6

a
15

79

2SS

1:Nt

5
TI
77

2ß
5

170

t5
t2n

1

3III
18

2 A2A
L 2t2
1 7:E
L 784

15 9S1 I

5
8

b

1
3
1
1

1
2

7

1
4I
1

220
511
203
!81
886
380
005

816
022

2 067
2 357

25 002

10 690

318
7 223
6 772

20 181

358
74 243

2 066
77

1§)
603

20
198
lNt3
113
84

241
327

928

10

t2

2t

58

14

14ß

37

23

292
244
794

788

320
3?A

988
7l

240
472

6
5

18

13

22 0SO

I 7lg
2 863

91t9

25
928
952

1 357

38
843

95
5

89
289

I 3!t9

4t!§

7
537
:BO

7

1

I
1

1 331
2 to7

), Tiefenglisdsrung fur den Mikrozsnsus iehe Anharq)

Abschluß an Berufsfsch-/Kol]sgschulEn, Abschluß sinEr
einer 2= oder 3Jährigen Schule des GesundheitsnesBns, Abschluß siner Fachakadefiie od€r €iner

Itungsfachhochschule

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002

Abhängig
Err{srb§-
tätigs

insg€samt

unb€-fristst be-fristEt.
ArJs-

bildung
Dausr*

stsllung
nicht zu
findsn

Dausr-- I Prooe-stellum I zsit-
nicht gs-l Altsits-
dlrtscht I vsrtrag



Früheres BundssgEbist

3.16.1
bErufl

Gegsnstand dEr

Nachnsisung

Alter von ... bis untsr ... Jshren

Zusamren

Fanilisnstand
L€dig
VerhsiratEt
VsffitNEt
6eschieden

l,lorflalBn{eise gelsiststs Arbeitsstunden

Untsr 20 Stunden
20 Stunden
2L - 3l Stunden
32 - 35 Stundsn
36 Stundsn und mahr

3 ERI,.IERBSTATIGE

April
, Art

1 000

Ausländer

225
1 540

J€ l.lochE

Darunter Art dss Arbsitsvertragss
darunter Grund der Befristung

SonstigE
6rUnd€

101
249
413
442
388
295
265
263
169

51
8

686

676
838

30
L42

324
124
154
254
425

35
926I
2t4
s67
144
39

257
64

u9

2

15-2020-2525-3030-3535-4040-4545-5050-5555-6060-65
65 und nehr

72
101
70
56
36
25
18
11

339

2L5
167

t4

1ß
1S
2t
29

zBt

I
97

32
86
18
6

s2
11

97

29
187
342
38s
351
270
247
250
164ß

7
287

1160
666

2Atzt

274
106
732

ni
427

7
L82
473
t27

33

2t5
53

331

62
59
15

5

:
t47

LzA
19

35

16
36

5

10

37

5
8
s
8

44 I

14
12
l0

7
6

60

20

t2

20
31
30
16
13I

5

133

I
27

7
26
6

18

36

1

%I
10
10
7S

6

43

20
36

12
30

51
74

7

6

L2
t26

8

/_

26

l.lirtsch8f tsunterbereich 1 )

Land- und Forstv{irtschaft; Fischsrei
Bergbau und Vsr8rbsitendss GBNsrbs
Ensrgis- und l.,lasssrv€rsorgung
BaugsNsrbs
Hond€l und Gastgey{€rbE
VErkshr und NachrichtEnubenrittlung
KrEdit- und VErsichsrungsgeeiarbe
GrundstücksNsssn, Vsrrnietung, Disnst-

leistungsn fur Unternshmsn
öffentlichs Vsryialtuno u. ä.
öffsnttichE und private DienstleistungEn

(ohne öffsntliche Vsnraltung)

b

I

)

t

11

s

5

11

1) Klassifikation dsr l.,lirtschaftszNsige, Ausgabs 1SS3 (t,lz 93), TiEfengliederung fur den Mikrozensus (siehe Anhang)

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002

Abhängig
Era{arbs-
tätigs

insgEsamt

unbs-fristet be-fristEt
Aus-

bildung
Dausr-

stsllung
nicht zu
finden

Dausr-
stsllung
nicht gE-
,,4ünscht

Probe-zeit-
Arbeits-
vsrtrag
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Fruh.res Bundssgebiet 
3 EmdERBsrÄTIcE

3.16,2 Abhängig En{srbstätig€ - daruntEr Ausländ€r - im April 2OO2 nach Altsrsgruppsn, Familisnstard, notnalsrr€iss lE l,bchegelsistEtsn Arbeitsstundsn, l.,lirtschaftsunterbsrsichsn, Abschluß sn einsr allg€risinbildendsn Schuls,
bsruflichEm Ausbildungs-/Hochschulabschluß, Art dss ArbEitsvErtragss urd Dauer der Bsfristung

. 1000

Gegenstand dsr

Nachxeisung

Altsr von ... bis unter ... J€hrsn

Zusstmen

Familienstand

Darunter Art dss Arbsitsvsrtrag€s
dar. Dausr dsr

Bsfristung

rphr
EIs 36
l.bnats

Männlich

l5-2020-2525-3030-3535-4040-45
115 - 5050-5555-6060-65
65 und nEhr

539 107200 8673116 7 123025 I 8118259 2 754057 1 S76757 1 700559 1 519737 1 10256S 51t591 A25118 t2 A2S14

4
8

508
141
274t2ßtt 747

671
367

86
700

742
SStS

3
8

1
10

179
5 219u6
7ll24
1 866
1 051

505

st63
1 399

I 767

3 307
3 421

L73
7 501

13 625

5 339

157

147
4 747

163
7 245
1 818

980

843
159

466

1 422

12 02t
5 731

745

2 836
3 310

L52
7 019

1 581

597

1 185

1150

35

!t5
114

13 019

6 073

154

12 02L

5-731

L44

67
305
7§l.2
155
107
75
53
37
!B
2t

7
06l

455
361

42

103
31
:E
51

&30

18
217

7
58

108
ltg
18

82
214

nt

975

330

688

154n
47

M
150

78s
273

I

3S7
109
237

1ß0
530
221
t73
111

77
55
37
:l!)
2t

7
1 595

1 273
376

44

103
31
35

113
1 413

31
&t2

13
777
253
68
39

118
234

341

,",
416
168
1:F*l
63
4ts
27
2l
14
6

273

950
286

36.

85
%
32
8Et

048

26
377I
r27
18S
57
31

97
134

286

118
90
115
32
t2
10

8
7
s

33St

2ß2
7t

6

11

24N

89

40
42
8
5

14
s1

42

322

113

2 0162ß4
2 055
1 755

7A
974

1 317

559
137
569
91

13 914 t2

II
2III
1

54
AO
118
t27
g0
61
42n
2L
14
6

8En

5A
274

34

86ß
32
53

641

16
1811

6
50
94
113
t3
58

118

247

107
667
rz3
8{8
154
976
700
519
L02
518

a2
824

671
367

88
700

397
10s
237

7 142
t-o *

L47
781
163
2ß
618s0
lE6

I
42
ll0
32
t2I
8
7I

741

Lsdig
VErhBiratst

Mit Angabs einss allgemeinen Schul8b-
schlusses zusanmen
davon:

I'lirtschaf tsuntErbErEich 2 )

Land- und Forstr{irtschaft; Fischsrei
Bergbau und VerarbEitEndss GsNsrbe
Energie- und l,Jasssrversorgung
Baug€Nerbe
HaMEI und GastgsnErbs
Vsrkehr und NachrichtEnubsnnittlung
Krsdit- und Versich€rungsgenerbe
Grundstücksviosen, Vsmistung, Dienst-

l€istungsn ftjr lJnternehmen
öffBntliche vBmaltung u.ä.
öffBntliche und orivsts Disnstl.

(ohne öffsntlibhe Verr{altung )

95s
758
89

747

4I xt77ß
897ß

SB
59

6

11

153

19

I

10
88

:F

1&l

:B

Vsrflitxst
Gsschiedsn

lüorrn8lsrrieisE g8lgiststE Arbaitsstund€n

UntEr 20 Stunden
20 Stundsn
21 - 31 Sturden
32 - 35 Sturdsn
:16 Stunden und m€hr

508
141
27q

L 297
72 329

166s 004
t70

1 305
1 731I '032

ß4
926 81Kt

1 378 1 159

I 717 I 422

4

1
1

Haupt-( Volks- )schulabschluß
Abschluß dBr allgemeinbildenden

pol)^€chnischen ober§chulein dsr shenaligsn DDR
Realschul- oder gleichnertig€r

Abschluß
Fachhoch-/Hochschulrsif s

11 25S 10 499

13

1168
503

744

27
472

50

418
151

-238-

3 067
3 725

11 203 10 llstg

168
7 1158

I 396
36

90s| 237

133

78

12

I
:E

526

14
3:'i

!I3

:ts
113

10

t52
01s

347
311

864
084

7

1

I

122
86

742

83

L2

s
35

10

326
400

567

t7
363

347
34

864
084

2 8!ts 2n 167 52
3 310 407 321 72

Mit Angabe sinss bsruflichen Ausbil-
dungs-/Hochschulabschlusses zusarmen
davon:
Bsruflichss Praktikum 3)
Lehrausbildung 4)
Meister-/Tschnikerausbildung,

Fachschulabschluß 5)
Ab§chluß d. Fachschuls i.d. Bhem. DDR
FEchhochschulabschluß 6 )
Hochschulabschluß/Promotion

1 399
36

9L2
7 234

1

I

1) Zu dsn Auszubildsnden zähl€n auch Praktiksnten und Psrsonsn, dis sich in Umschulung befinden.2) KlEssifikation der l,'lirtschsftszv{eige, Ausgabs 1993 (hlz 93), Tisfenglisderung fur dan l.likrozensus (sishe Anhang)
3) Einschl. Anlsrnausbildung.{) Einschl. Bsrufsvorb€rsitüngsjahr, Berufsquelifizierender Abschluß an Bsrufsfach-/Kollsgschulen, Ab6chluß ein€r

sinjährigen Schuls dss GEsundheitsnessns.
5) Einschl. Abschluß einer 2- oder 3jährigsn Schuls dss GesundhBitsNessns, Abochluß einsr Fachakadeäie odsr sinsr

Berufsakadenie, Abschluß siner Verr{altungsf achhochschuls.
6 ) Auch Ingeniourschuläbschlußr ohne Abschluß an sinsr Verfl€ltungsf achhochschule.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002

Daruntsr Art des Arbsitsvsrtrages
dar. Dauer dsr

Befristung
Abhängig
Err{erbs-
tätige

insgesant

unbe-fristEt be-fristst untsr
1 lbnat
bis 38
lbnste

mshr
als 36
l,lonate

Abhängig
Et.y{erb-
tätigs
ohn€
Auszu-bil-
derde 1)

unbe-fristst bs-fristBt untsr
1 l.bnat
bis :ß
lbnatg



Fruhsres. Bundssgsbist

3.16.2

Gegsnstand dsr

Nachy{eisung

Alt€r von ... bis unter ... Jahren

Zusanmen

FEmilienstand

Ledig
VerhEiratst
VemitHet
Geschisdsn

l,lonnalen {siss g€lEistets Arbsitsstund8n
Unt8r 20 Stundsn
20 Stunden
21 - 3l Stunden
32 - 35 Stundsn
36 Stunden und nehr

3 EM{ERBSTATIGE

Abhängig-Emerb"!ä!ig9 -.daruntsr.Ausländer - inr. April 2OO2 nach Altersgruppen, Familienstand, nonlal€rr{eiss Js hbchsgElsisteten Arbeitsstunden, l.lirtschaftsuntsrbersichsn, Abschluß an äinäi ailoemsinbildEndän Schu]e' berurlichem Ausbldungi:znoönscnuiäusöniüB;-Ä;t ääö ÄrbäiGüs;Irüä;-GA-f;ü;"ää;-ääI;isffi;'-'
1 000

Daruntsr Art des Arbsitsvertrages
dar. Dou€r der

Befristung

mshr
als 35
lbnatg

l.leiblich

t5-2020-2525-3030-35
35. - 4040 - 11545-5050-5555-6060-65
65 und mshr

1
1
1I
1
1

1

1
7
1
1
1
1

10

1
1
1
1
1
1
1

431
0s9
223
635
823
745
557
fxts
8,!l§t
319

79
09s

725
987
314
06s

638
18s
606
61ß
024

90
004

47
237
527
445
584

1 098
958

113
707
050
505
69S
6116
1188
2s,3
a2a
30s

76
710

8t2
601
302
9Sr5.

431
103
502
582
092

'73
830

40
214
264
400
53S

2
6

317
388
170
t25
127
96
bb
42
2l
10

359

908
368

11
73

1Sts
a4

101
60

920

18
17r

7
2t

251
44
45

L22
93

588

L77
114
32
64

35
39
13
13
11
10
b

13s

94
33

b

15
5
8
b

100

1t

18

11
15

60

725

26

285
333
151
107
105

81
57
37
16
8

762

774
316I
83

167
75
90
50

780

16
143

6
16

220
3S
3S

105
74

505

2
6

2
1
1

160
470
204
627
816
747
555
3!t8
8llst
319

7S
561

223
s59
314
066

638
189
608
619
509

1
1
1I
1
1

36
31

6

16
5
8

43

7

7

6
13

37

68

14

18
35

50

I
23

1g

207
339

560

11
330

42

39
136

113
707
050
505
6S9
61t6
4188
293
426
309

7A
7t0

8L2
601
302
9S5

431
103
502
542
092

73
830

40
218
ß8
400
5:lg

47
159
153

40
742
135
100
9S
7't
55'37
16
8

712

351
292

s
50

167
75
s0
32

3118

10
82

6
724
22
15

51
53

335

667

t92

8

175
292

48S

I
292

!2
t2
13
11I
6

74

42
27
10

10L2

83
1 S29

115
224

2 474
424
557

827

402
339

11
69

195
84

101
37

405

10
96

5
7

138
25
L7

70
67

384

765

2t6

.3
6

1

3
6

1

2
1
1

5

2
1
1

5

2
1
1

b

l,lirtschaf tsunterbereich 2 )

Land- und Forsty,lirtschaft; Fischerei
Bergbau und VsrsrbEitsndes Generbe
Ensrgis-. und !'lassewsrsorgung
Baugsr{srbe
H8ndsl und GstgeHsrbg
VsrkEhr und Nachricht€ntlbennittlung
Krsdit- und V€rsichErungsgererbe -
Grundstücksyiessn, VErmiatüng, Disnst-

lsistungen fur Untsrn€hm€a
Öffsntliche Vsr{altuno u. ä.
öffentliche und privale Dienstl.(ohne öffsntlichs VEn{altung )

1

2

1

2

2

2

s73
853

4 108 3 509

1 0116
933

3 S04 3 509

973
863

l.lit Angabs eines allgemeinen Schulsb-
schlussss zusarmgn
davon:
Haupt-( Volks- )schulabschluß
Abschluß der allgemsinbildenden

pollrtechnischgn oberschul€in der BhEmaligen DDR
Realschul- odsr gleichlrertigsr

Abschluß
Fachhoch-,/Hochschulre if e

11 378

4 350

151

3 915
2 951

a 922

185
6 742

568
40

41S
869

10 06s

3 988

1118

LA3
35;2

1 104

309

11

10 860

s 2L4

158

10 069

3 S88

1118

3 449
2 4A4

290

168
358

622
38

376
724

siehs

Mit Angabe eines bEruflichen Ausbil-
dungs-/Hochschulabschlussss zusa[mgn
davon:

3 llll92ß4 389 51 3 657394 47. 2A37

8 290 613 534 55 8869 8

und Psrsonen. dis sich in thEchuluno
1SS3 (hlz 93),-Tisfsnglisderung für dän

12

45S
,45S

180
6 701

664
40

416
867

26

19

13
326

3S

37
116

16
370

115

42
138

168
358

622
38

375
724

Bsrufl 3)
6

i.d shem. DDR
37

34
115

uß5

Zu den Auszubildendgn zählen auch
Klassifikation dsr

ldung.

2-
arner

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1,1, 2OO2

befinden
Mikrozsnsus ( Anhang

ahr Bsrufsqualifizierender Abschluß an Berufsfach-/lGllegschulen, Abschluß siner
igen Schule des GesundhsitsFrsssns, Abschluß einer Fachakademi€ oder siner

Ven {altungsf achhochschuls.

Darunter Art dss Arbeitsvsrtragss
dar. Dauer der

Befristung
Abhängig
Err{erbs-
tätige

insgEsamt

unbe-fristEt bs-fristet unter
1 l.bnat
bis 36
lbnats

mshr
als 36
f,lonate

Abhängig
E!1{erbs-
tätigs
ohns
Auszu-bil-
dende 1 )

unbe-fristet be-fristet untsr
1 ],,lonat
bis 36
Mon6ts

1)
2t
3)
4)

s)
6) Auch , ohnE an

-239-



Darunter Art des Arbeitsvertrages
dar. Dauer der

Befristung
bs-fristst untgrI tbnat

bis 36
l.bnate

mshr
als 36
l'bnate

Abhängig
Erflsrbs-
tätigs
ohng
Auszu-bil-
dende 1)

unbe-fristst be-fristst untsr
1 lbnat
bls :§
ibnats

Abhängig
Eilsrbs-
tätigs

insgesomt

unbe-fristst

FrtlhsrEs BundEsg€bi.t 
3 ER€RB'rÄTIGE

3.16.2 Abhängig Erh€rbstätiga - darunt€r Ausländsr - im April 2OO2nach AltsrsgnJppen, FaniliEnstard, mmalerr§lss Js lbchs
gätäisteten ArbsitssturdBn, l,iirtschaftsuntsrbe'rEichen, Abschluß an äinbi al.lgeminbildendsn Schuls,- bsruflichoit AusbildurEs-/Hochschulabschluß, Art dss Arbsitsvertragss und Daugr dEr Befristung

1 0oo

Darunt€r Art dss Art€itsv€rtrages
dar. Dau€r dsr

BefristungGegenstand der

Nachnsisung

Altsr von .

15-20
bis untsr ... Jahren

Zusam€n

FEmiliEnstand

Ledig
verh€iratst
Verr{itNEt
Geschisden

IlorflalEn{€iss gelsiststE ArbEitsstunden

lJntor 20 Stunden
20 Stundsn2l - 3l Stundsn
32 - 35 Stund€n
36 Stundsn und nghr

l.,lirtsch8f tsunterberBich 2 )

mhr
als iE
ibnete

20-2525-3030-35!r5 - 4040 - 11545-5050-5555-6060-65
65 und mehr

220
373
172
353
853
a2z
188
812
929
855
157
534

6ß2
14 96§t

388I 695

23

970
2 29§J
2 569
3 660
4 092
3 402
3 314
2 898
1 985

888
L70

28 618

8 684
15 745

403
1 816

Insgssamt

2 824
L 2L2
1 739I 764

15 991

119
603
20

1S8
493
113
84

5 875 4 !t3l §j24

747
s18
39128
232
173tzt
80
54
30
10

055

180
744
t4

177

294
115
1!t6
r73
lrts

552
TtNt
319
242
198
1ff}
100
64
37
22

82q§

I 724
601

11
99

253
ro2
122
1:13

1 826

154\ß
58l§
24
20
14
10
t2

b

474

:85
104

12

27
8

10
30

![ß

108

413
60
11

o

26
107

103

sß
1:t9

t7?
133

114
4EEI
3115n2
221
167
118

7S
53
s0
10

L 8ß12

1 058
700

14
172

2$
115
1:ß
98

1 Z:15

n
313

13
652ß
75
!E

152
m
675

220I 373
2 1723S3
3 853
3 622
3 188
2 8t2
1 929

855
157

23 534

aß2
14 §ES

388165

§t7
81t45ß
6113
081
796
311
897
986
888
170
475

7 560
L5 702

402
1 811

1
2
3
4
3
3
2I

25

91t
!192
NL
227
189
1:€
s7
54
37
22
8

551

873
568

11
94

A3
toz
122
85w

6ß7
11
56

274
65n

7ß
170

82

t3
54
52
44
Z3
1S
t4
10
L2
6

2ß

1!E
ss

t2

27
8

10
7

1$

ß
16

b
5

16
101

72

z3t
52

70
107

1&r

98

15

L2
54

1

2

3 1115
1 330
1 880
1 9{0

18 353

241
327

220
611
203
1161
886
380
005

270
223
223
662
393
496
08st

1 816
2 022

2 oaL
2 357

b

3 1,45 2I :130 I1880 I1864 117ffi 15

2ß
SB
2t6
529
1115
458
041

6

1
3
1
1

5

I
4
1
1

I
3
1
1

7

I
4
1
1

060
7A

325
104

2

ffi
212
7:Xt
784
gstl

220
5112ß
4ts1
885
380
005

Land- und Forstv{irtschaft; Fischerei
Bergbau und VErarbeit8ndEs G€Rerbs
Energie- und ].'lasssrversorgung
BauoeNerbe
Hanäel und GastgEnsrbe
VErkshr urd l,lachrichtenübemittlung
Krsdit- und Vsrichsrungsgsnerba
Grundstticksv{Essn, Vsrmistung, Dienst-

lsistunoen flir untsrnshmen
öffentliche Vsrr{altung u. ä.
öffentliche und orivats Dienstl.

(ohn€ öffentlibhe V€ndaltung )

42
1160

15
1,{3
40s
97
70

202
204

7S1

2 249

759

2t
715
794

I 972
2 3tL

1 8182 022

22 090

I 719

292

244
794

788

320
375

968
7r

240
atz

5 A22 4 !t31

Mit Angab€ eines allg€neinEn Schulab--
schlusses zusailren
davon:

25 002

10 690

318

7 223I 772

22 090

s 719

292

2 863

94t§,

25

1 741

5lß

19

1 *17

1ß5

16

3{l!t
613

n 47§J

t0 n7

3t2
6 724
6 556

34ts
14 159 13

Haupt- ( Volks- )schulabschluß
Abschluß dsr allgsmsinbildEndsn

polytEchnischen ob€rschulEin der ehemaligen DDR
RsElschul- od€r gleichHsrtigEr

Abschluß
FEchhoch-/Hochschu lre if e

Mit Angabg eines beruflichen Ausbil-
dungs-/Hochschulab6chlussss zr,lsaimEn
davon 3

Bsruflichss Praktikum 3)
Lehrausbildung 4)
Msister-/TschnikErausbildung,

Fachschulabschluß 5)
Abschluß d. Fachschule i.d. ehem. DDR
Fachhochschulabschluß 6)
Hochschulabschluß/Promotion

6 244 928
5 794 s/82

6
5

4ß7ß

27
75910s

16

13
54

3l
68S

74

72
230

36
843

95
5

89
28S

20 181

358
L4 253

2 066
77

1 331
2 to7

18 788 1 357 1 101 197 20 072 18 L249 I 015

23
623

70

672n

320
13 376

1 968
77

L 240I ALz

2

1.
2

89

83n7

1) Zu den AuszubildEndBn zählen auch Praktikantsn und PsrsonEn, dis sich in Uilschulung befinden.
2i Klassifikation der l,,lirtschsftszneigE, Ausgabs 19S3 (t'lz 93),'Tiefsnglioderung fi)r dän Hikrozsnsus (siehs Anhang)
3) Einschl. Anlsrnausbildung.
,4) Einschl. BerufsvorbEr€itüngsjahr, Berufsqualifizisrender Abschluß an Berufsfach-/lollsgschulsn, Abschluß siner

einiähriosn Schuls dss Gesundheitsv{EsEns.sl Ein3öni.-anscntuß einer 2- odsr 3JährigEn schule des cssundheitsr{essns, Abschluß Einer FachakEdsmie odEr Einsr
Berufsakadenie, Abschluß einer Ven{altungsf achhochschule'

6) Auch Ingenieurichulabschlußr ohne Abschlüß an sinsr Vsrr{Eltungsfachhochschuls.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002-240-



FruhsrEs BundesgEbiEt

Gegenstand der

NachNEisung

Altsr von ... bis untsr ... Jahrsn

Zusarnen

Fanilisnstand
Ledig
Vsrhsiratst
Vsmitr{et
Geschisdsn

i,lonnalsrflsiss geleistEts Arbeitsstunden

3.16.2 Abhängig ErrErbstätige - daruntsr Ausländer - in April 2002 nach Altsrsgruppsn; Familienstand, normaletrrgise Js lbchs
gälöiststsn Arbsitsstunden, l.lirtschaftsuntgrbsr€ichEn, Abschluß an ainsr allgsmeinbildBndsn Schule,

bsruflichem Ausbildungs-/Hochschulabschluß, Art dss ArbEitsvsrtrages und DauEr dsr Bsfristung

3 ERI.IERBSTATIGE

I 000

Ausländer

15-2020-2525-3030-3535-4040 - 115
115 - 5050-5s55-6050-55
65 und nshr

30
142

2
187
3U
385
351
270
247
250
154

4A
7

281

1160
666

2A
127

274
105
732
225
540

26
427

7
142
479
727
33

2t5
53

331

101
289
413
442
388
295
265
263
159

51
8

686

675
1 838

2

324
124
154
254
825

ils
928

s
214
567
ta4
39

257
64

s29

11
t2
6
6

i
116

2A
77

58
84
62
q7
31
2t
15I

332

t77ta
13

39
77
20
23

233

8
79

25
72
16

5

33
9

a2

72
101
70
56
36
25
18
11

3S9

2L5
167

14

,48
19
2t
29

2At

I
97

32
86
18

6

42
11

97

Darunter Art dss ArbEitsvsrtragss
dar. Dauer der

BEfristung

nehr
als !E
lbnatg

43
?39
405
,!139

386
295
255
263
r69

51
8

5642

12
115
56
45
30
20
15I

n7

92
131

L2

39
L7
20
16

744

8
57

14
47
72

27
7

59

L4
51
63
53
34
24
18
11

277

107
154

14

118
19
2t
18

L70

8
67

16
54
13

35
8

70

29
187
342
385
351
270
247
250
15,q

118
7

281

1160
566

2A
727

27A
105
132
225
540

26
427

7
782
479
127
33

275
53

331

6

272

o
16

b/
r7

t

6

I

2

1
568

1 825 1
30

141

328
724
154
243
774

34
896

8
1Sg
536
140
37

250
62

402

Untsr 20 Sturden
20 Stunden .

2l - 3l Stundsn
32 - 35 Stundsn
36 Stundsn und mehr 11

6

34

!,lirtschaftsunterbereich 2 )

Land- und Forstnirtschaft; Fischersi
BErgbau und vBrarbsitEndEs G€Hsrbe
EnsrgiE- und t,lEssEwErsorgung
Baugenerbe
Handsl und GastgEnErbe
Verk€hr und Nachrichtenubsmittlung
Kredit- und Vsrsicherungsgenerbe -
GrundstucksHEsen, Vsrntietung, Disnst-

leistuno€n fur Untsrnehmsn
öff8ntlict€ Vsn{altung u. ä.
öffentlich€ und orivate Dienstl.

(ohne öffsntlibhs vsmaltung)

72

10

o

11

1) Zu den Auszubildsndsn zählen auch Praktiksnten und Personen, dis sich in UlEchulung
2) Ktassifikation dEr l,JirtschaftszNEigs, Ausgabs 1SS3 (t,lz 93), Tiefenglisdsrung.ftir dEn

befindsn.

Statistisches Bundesamt, Fachserie l, R 4.1.1, 2002

Daruntsr Art dss Arbeitsvsrtrages
dar. Dauer der

Befristung
unbs-fristst b6-fristst untEr

1 i,lonat
bis 35
lbnats

Abhängig
Err{erbs-
tätigE

insgssamt

unb€-fristst bs-fristet untsr
1 l.tonat
bis 36
llonats

mehr
als 36
lbnats

Abhängig
Err{srbs-
tätige
onns
Auszu-bil-
dende 1)

-24L-

l,tikrozsnsus (sishe Anhang).



Frühsrss BundEsgebist 
3 ERhrERBsrÄTIGE

3.17 Abhängig Erflsrbstätigs - daruntEr AuslänclEr - iit April 2002 nach AltErsgrupp€n, Farilisnstand, nonnalsrhßis€ Js lbch€
galaistet€n Arbeitsstunden, l,JirtschEftsuntsrbsrsichsn, Abschluß an einsr a]lg$einbildEndsn Schule,

bsruflichEm Ausbildungs-/Hochschulabschluß und Art der ausgetlbten Tätigkeit
1 000

Gsgenstand der

NachNeisung

AItEr von ;.. bis unter ... Jahrsn

65 und n8hr
Zusamsn

11 259 10 789

173
7 501

160
7 2L6

1 3A7
35

875
1 156

Hännlich

bb
94

114
90
73
67
60
119
56
81
55

816

lts
:t58

15
47

508
141,:

t2
130

35
180
58
17

s4
37

240

699

280

104
330

470

13
245

51

37
a2

Art dEr ausgEobtEn Tätigkeit
davon

717

58

27
36

81

4S

7

7
l4

ohns
Amabe
dss

20
25
30
35
40
15
50
55
60
65

15
20
25
30
!t5
40
1t5
50
55
60

4
8

539
1 200
1 3116
2 02s
2 zAS2ß7
L 757
1 55SI 137

55S
91

14 51t8

4
8

1
1
1
2III
1

13

5

:B

15
20

Z3
8
9

b

g

s

8

1

16ß
5

473
105ß2
935
1S
s,0
596
511
081
ß7
24

732

559
400
74

599

1tg
65
68
31
s

2%

204
17

ta2
:ts
,1

34

52
15
5

34
5

76

173

5

10
157

6Et

37

15

5
t2
2t
22
19
14
l5
t2I
b

1!€

57
65

12

74
27
35
:

1,{

o
42
16

77

31

7
10
14
t7
16
18
t7
15
24
54
50

2ß

73
1rEI

18

147
,91t

€
72
47
19
5

27
13

57

6
t2
22
2t
16
11Ilt
t1

t24

ß
84

1l

55
24t

5
24

10I
:B

7
8
8I
6

4e

FaniliEnstand
Lsdig
V€rhEiratEt
Vsn.itnet
G€schisden

s55
758

8S
747

l,lorrnalsrrsise gsl€iststs Arbsitsstunden

Untsr 20 Stunden
20 Stundsn2l - 37 Stundsn
32 - 35 Stundsn
35 Stund8n und mshr

l,lirtschaf tsunterbereich 1 )

Mit Angabe Bines allgsmeinen Schulab-

Land- und Forstrirtschaft; Fisch€rei
Bergbau und vsrarbsitEndss Gewerbe
EnBrgis- und l,,lassswersorgung
BaugswErbE
Handel und GastggnsrbE
Vsrkehr und NEchrichtEnubErmittlung
Kredit- und VsrsichsrungsgEr{Erbe
GrundstticksHesen, Vstrnistung, DiEnst-

leistungen fur UntBrnshmen
öffentliche VBn{Eltung u.ä.
öffentliche und private DisnstleistungEn

(ohne öffEntlichs Vemaltung)

508
1412?4 106I 297 I 237t2 329 12 3ß

27I
72

179
279
176
u4
866
051
505

963
39S

5.
187
089
t73
389
686
s82
1188

85S
382

527

5

1

3
3

157
307
427

399
36

972
234

3
3

20

11

L767 1 14

41

25

13

:B

t2

5
15

24

t2

7

schlusses zusaim€n
davon:
Haupt-( VoIks- )schuIab6chIuß
Abschluß der allgsmeinbildendsn

pol)Äschnischen obsrschulein der shemaligen DDR
Realschul- oder olsichv{ertiger Abschluß
Fachhoch-/Hochschul reif e

L3 424

6 339

t2 926

6 079

113

4ß

23
lxt

94

56

12

I
16

a20

172

752
203
4S1

7
8

Mit Angabe sinss bsruflichen Ausbildungs-
bzr{. Hochschulabschlussss zusanmen
davon:
BEruflichEs Praktikum 2)
Lehrausbildung 3). Meister-/TschniksrEusbildung,

Fachschulabschluß 4)
Abschluß d. Fachschuls in der shen. DDR
Fachhochschulabschluß 5 )
Hochschul absch 1uß/Promot ion

:ts

24

37
7!

175

108

22

l3
27

1) Klassifikation der l..lirtscheftszy{sige, AusgEbe 1SS3 (HZ 93), Tisfengliederung fur d€n Mikrozsnsus (si€hE Anhang)
2) Einschl. Anlsrnausbildung.
3) Einschl. BsrufsvorbErEitüngs1ahr, EerufsquElifizierender Abschluß an Bsrufsfach-/Kollegschulsn, AbschluB €insr

€inl ähriosn Schuls dss Gesundhgitsl.rEssns.
4) Ein6chl.-Abschluß sinsr 2- oder 3Jährigsn Schuls dss GesundheitsNssens, Abschluß einer Fachakadgnis oder sinsr

Bsruf sakadsmis, Abschluß sinsr VeD{altungsf achhochschul§.
5) Auch IngsniEurschulabschluß, ohne Abschluß an siner Vsrt{altungsfachhochschulE.

Statistisches Bundesamt, Fachserie l, R 4.1.t, 2OO2

Abhängig
En{srös-
tätig€

ins-
gEsant

Vollzsit Teilzeit hEiIVollzeit-
tätigksit
nicht zu
finden

reoSn
Schulaus-
bildung
oder

sonstigEr
Aus- und

FortbildurE

aufgrund
von

Krank-hsit,
UnfalI-
folgEn

rcgsn
psrsöft-
Iichsr
oderfariliär€r

vsrpfiicft-
tungen

r*il
Vollzsit-tätigk€it

eus atderrn
Gr{nden
nicht

gBillnscht
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3 ERT.IERBSTATI.E

3.17 Abhänglg En{srbstätigs - darunter Ausländer - im April 2002 nach Altsrsgruppsn, Familisnstand,

:srsist"'* ääliili:l:ndikb?iäH33:iH:il::il!i:3:3[ila ll8"l]iß.:l :ffiä'31]H"?Sillilli"o*
1 oo0

normalsmsiss J€ hlochs
Schule,

Art der ausgeübtsn Tätigksit
davon

Gegenstand der
Nachhsisung

Alter von ... bis untEr ... Jahren

Familisnstand

Lsdig
Verheiratet
Verr{itnet
Geschieden

Itlorflalen {eise gelsistete Arbeitsstundsn
Untsr 20 Stunden
20 stund€n2l - 3l Stundsn
32 - 35 Stunden
36 Stunden und mshr

l.lirtschEf tsunterbereich 1 )

Mit Angabg einEs allgBmEinen Schulab-

Land- und Forstr{irtschaft; Fischersi
Bergbau und Verarbsitend€s Gexsrbs
Energis- und l,,lasssw€rsorgung
BaugsNErbE
Handel und GastgeHerbe
Vsrkshr und Nachrichtsnubenrittlung
KrEdit- und Vsrsichsrungsgsr{erbe
Grundsti.lcksxssen, Vsrmistung, Disnst-

lsistungen fur unt€rn€hmsn
öffsntlichE VEn^altuno u. ä.
öffsntliche und orivals Dienstleistunosn

(ohns öffsntlibhe Venaaltung) -

ohne
Angabe

des
Grundes

l.'lsiblich

15-2020-2525-3030-3535-4040 - 11545-5050-5555-6060-65
65 und mEhr

431
1 099I 223
1 635
7 423
1 7115
1 557
1 339

8,4§)
319

79
12 099

3
6

729
987
314
06s

638
189
606
543
024

90
004
47

237
527
4115
584

16
53

8
74

42
18
31

350
s03
s08
s91
867
798
776
685
416
110

L2
815

096
891
r22
707

:
1119
61[}
024

51
359

33
725
204
240
388

564
585

b

3
2

81
1S5
315
643
956
947
781
653
1ß3
209
68

5 284

633
4 097

t92
363

26§
1 189

'*1

3St
638

14
113

1 319
166
1S6

533
373

I 896

7
31
32
32
43
51
53
51
23I

340

8S
191

13
47

150
69,,:

2A

94
11
6

40
20

134

5lr

157

I
79
70

221

I
156

l5
11
28

56
86
60
2L
t2

7

254

273
36

199
31,:

24

7AI

35
7

92

199

17

20
151

80

45

7

19

3 568

1 259

3 405

1 518

4E
1 185

658

2 79L

4ts
2 257

184I
105
1S4

10
26
311
80
76

113
138
163
ts4
92
40

895

111
640

7A
bb

u7
181,":

6
'105

18
246
25
29

84
54

32ß

426

4116

I
224
11ß

623

14
1ltt6

35

23
52

)

8
11
77
21
18

6

91

7
10
t7
20
22
20
19
10
1

135

20
103

5
7

65
39
31

16

30
5

L2
o

52

L24

58

34
30

s1

64

b

13

D
47

L77
508
797
743
511§)
394
230
s4
22

184
074
85

224

I 754
850ta:

29
450

10
a2

843
114
1,!l§t

349
274

3

72

2l

12
6

34

80

51

16
13

57

45

Zusanmsn

2
1
1

6

1

1

2

2

1 098
958

4 108 2 212

schlusses zusanmgn
davon:
Haupt-( Volks- )schulabschluß
Abschluß der allgsmeinbildenden

pol)/tschnischen 0bsrschulsin der shsnaligen DDR
REalschul- oder gleichnertiger Abschluß
Fachhoch-/Hochschulreif e

11 378

4 350

6 ,4!11

2 to3
4 9118

2 247

161
916
951

3
2

g2
558
080

99
358
871

2
1

Mit Angabe eines beruflichen Ausbildungs-
bzri. Hochschulabschlussss zusanmgn
davon:
Bsruflichss Praktikun 2)
LehraL*sbildung 3)
fl€ istEr-/Technikerausbildung,

FEchschulEbschluß 4)
Abchluß d. Fachschuls in dsr ehsm. DDR
Fachhochschulabschluß 5 )
Hochschulabschluß/Promtion

417
26

z6g
557

868
40

41S
869

a 922 5 058 3 863

185
a 742

103 81
3 685 3 057

1)
2l
3)

250
14

150
311

Klassifikation dEr HirtschaftszNEige, AusgEbe 19S3 (t,lz 93), Tiefengliederung fLlr d€n Mikrozsnsus (siehe Anhang)EinschI. Anlernausbildung.
Einschl. B€rufsvorösreitungsj.ahr, Berufsqualifizierender Abschluß an Berufsfach-/Koll€gschulen, Abschluß einer
EinJährigEn Schuls des Gssündhsitsh8sens.
Einschl.-Abschluß.sinsr 2- oder 3Jährigen Schuls dss Gesundheltswessns, Abschluß sinsr FachakadEmie oder siner
B€rufsakadsni8, Abschluß siner VsrflaItüngsfachhochschule.
Auch Ingsnigurschulabschluß, ohne Abschlüß an einsr VerNaltungsfachhochschuls.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002

tätige
Abhängig
Erflerbs-

ins-
gesamt

Vollzsit Tsilzeit
tätigkeit
nicht zu
finden

,rsil
Vol lzeit-

v{sgen
Schulaus-
bildung
oder

sonstiger
Aus- und

Fortbildung

aufgrund
von

Krank-
hsit,
Unfall-
folgsn

hlegEn
psrson-
Iichsr
odgr

faniliärsr
Verpfl ich-

tungen

nsil
VolIzEit-tätigksit

aus and€rgn
GrUnd€n
nicht

gsnunscht

4)

s)
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Frtlherss BurdEsg€bist

Gegenstand der

Nachv{eisung

Altsr von ... bis unter ... Jahren

Zusamrgn

LEdig
verheiratst
Vsmitnet
G€schisden

UntEr 20 Stundsn
20 Stundsn2l - 31 Stunden
32 - ß Stund3n
36 Stund€n und mehr

dsr

3.17 Abhänoio En{erbstätioE - darunter Ausländ€r - im April 2002 nach Alt€rsgruppsn, Familienstand,
gäIäistEten Arbeitsstunden, t,lirtschaftsunterbsreichen, Abschluß .an siner.allgsm?inbild€ndsn' bsruflichEm Ausbildungs-/HochschulabchluB und Art dsr ausggubten Tätigkeit

3 ERI"IERBSTATIGE

1 000

Insgesamt

nomalgrr,Bis€ Js l.bche
SchuIE,

318 251 65
7 223 5 560 1 662
a 772 5 362 I 410

20 LBt 15 81t7 4 334

94
34.

301
15

747
334

358
L4 243

264
10 s01

Art dsr susgsubt€n Tätigksit
davon

a
L4

135
27

7

57
24

165

429

2t6

8
100
105

?02

72
205

22

19
42

ohng
Amabs
dss

GnJndss

15-2020-2525-3030-35
!15 - 4040-r5
115 - 5050-5555-6060-65
65 urd mehr

970 823
2 299 2 008
2 569 2 I40
3 660 2 926
4 092 3 063
3 802 2 7AA
3 314 2 472
2 898 2 196
1 986 1 1197888 5S7r70 !16

26 64ß 20 547

7 655
11 291

196
1 406

274
6 1157

206
1 514
2 494I 242

477

1 433
1 S47

3 7:t9

l418n\
4297ßI 029

1 014
442
702
1ß8
29L
134

6 100

I 029
4 1154

207
410

3 1115
1 330

"1

52
765

L7
147

1 4S9
234
212

827
410

2 136

j
7

t2
18ä
29
2A
t2

llts

32
79
s

20

69ß
:

20

29
6

l6I
47

122

7A

n
2t

91

70

7

7

105
151
129
52
20
10
6

1ßt

422
53

6

!81
54i
59

7
130
24
l0
6g
t2

168

372

.22

30
319

14ß

b
8l
11

I
:E

t2
4l:t
53
54
6l
65
68
84
38
15

47e

118
%7
t5
5S

224
s6

":

11
13
23
z3ß
24
22
15
11

!74

37tzt
6I

88
47

:

22

:F
10

t4
L2

66

157

70

$
4E

115

7A

I
7

20

17
:E
lß
T7
sxl

131
155
178
168
1,$
90

1lIt

184t
786

86
a2

10
153

30m
ut
34

1t2
68

!r!2

I
281
214

79t7

19
604

57

:ß
79

s
4l§t

18El
520
819
76Et
565
405
2!'!t
106
:E

6§t2

2ß
158
90

ziß

810
875,:

31
470

10
a7

873
t25
153

!,602ß
n7

lß
2ß
701

885

50
306

1S
t0

1111
2t0

1

I

1

2

2

3

FaniliGnstand

llormalerflsisE geI€ist€tE ArbsitssturdEn

8
15

1

5847ß
403
816

3 1115
1 :'30I 880 255I 940 1 S40

18 353 r8 353

3

,,lirtschaftsunt€rbereich I )

Land- und ForstNirtschaft; FischerEi
B€rgbau und V3rarbeit€nd€s Generbs
En8rgis- und l.{sssEwsrsorgung
Baugel{erbe
HandEl und GastgEtr€rbs
Verk€hr und NachrichtEnubsnnittlung
Krsdit- und Versichsrungsgsherbe
Grundstucksr{asen, vsnniatung, Disnst-

leistunoen f0r Untsrnshmsn
öffentlicte v€lr{altung u. ä.
öffsntliche und private DiEnstleistungsn

(ohns öffsntlibhe Vsrhaltung )

25 002

10 690

19 357

8 183

5 61ls

2 507

3 519

1 56ll

574
222a:

I 047

559

7

1
4
1
1

2
2

5

2to
223
223
662
333
496
089

061
357

875

Mit Angabe einEs allgemeinsn Schulab-
schlusses zusannen
davon:
Haupt- ( volks- )schulabschluß
Absehluß dsr allgsmeinbild€nden

polytschnischen obsrschulein dsr ehsmaliosn DDR
Rsalschul- oder §leichnertigsr Abschluß
Fachhoch-/Hochschulrsif E

Hit AngabE sines beruflichen Ausbildungs-
bzvi. Hochschulabschlussss zusaltlrgn
davon:
Bsruflich8s Prakti.kun 2)
Lehrausbilduno 3)
Meistsr/TechiikerEusbildung,

Fachschulabschluß 4)
Abschluß d. Fachschuls in der ehsn. DDR
Fachhochschulabschluß 5)
Hochschulabsch 1uß/Prorction

3

2 055
77

1 331
2 LOl

1 765
61

1 144
1 713

r)
2l
3)

ige, Ausgabg 1993 (Nz 93), TisfengliBdErung for den Hikroz€nsl§ (siehe Anhang).

Bsrufsqualifiziererider Abschluß an Bsrufsfach-/Kollsgschulsn, Abschluß €in€r

tungsfachhochschule.
4) Einschl, 2- Schu1s des Gesundheitsl€sEns, Abschluß Bin€r Fachakadstnls oder €in€r

einer

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002

Vollzsit T€1]zEit
T€i1Vollzelt-

tätigkeit
nicht zu
findsn

X€OSN
Schulaus-
bildung
oder

sonstigsr
Aus- und

Fortbildung

aufgrrnd
von

Krank-hsit,
UnfaIl-
folgen

,{sgan
psrsörF
lich.r
odsrfal|iliär€r

Vsr?flich-
tungsn

)€il
vollz€1t-tätigksit

aus anderrn
Gr{lnden
nicht

gs,{lnscht

AbhängigEHerb-
tätige

ins-
gessmt

5) Auch

Schule des

, ohn€ an siner

-244-



Fruherss Bundssgebiet
3 ERhIERBSTATIGE

3.17 Abhängig Eilsrbstätigs - daruntsr Ausländgr - in April 2OOZ nachAltersgruppgn, Familienst8nd, normalen{sise Js l,,loche
s'I'iststsn ää3iili:Hn'il3.?iäffi!:iü::filSilSil*slilr l:E"!]t%:l 3i!3ä,31äH"T3ilBi]!i*"n 

*n""'
1 000

Art dsr ausgsubtsn Tätigkeit
davon

Gegenstand der

Nsch!,lsisung

Alter von ... bis untsr ... Jahrsn

Zusanmen

ohns
Angabe
dss

Grundes

Ausländer

L5-2020-2525-3030 - :1535-4040 - 115,45 - 5050-5555-6050-65
65 und nehr

101
249
413
442
388
295
265
263
169
5l

8
686

676
838

30
L42

324
L24
154
254
425

35
s2aI
214
557
744

3S

257
64

u9

2

18
53
s6

702
80
68
61
54
27
11

5
574

tl2
427

10
32

324
124
,,?

a7

15
172
23I

109
18

t57

84
236
3L7
340
308
227
204
20s
L42

41

111

555
417
20

110

:
32

254
425

32
859

7
200
395
L22
31

1418
116

272

11
16
16
t2
10
11
L2

98

7

t22

8

37
5

18

2t

10
77
23

8

:
63

/.

23

7
15

14I
I

8

7

7

!

b

17

L2

2t

.10
I

10
g

10
11
11

b

85

20
56

42
20
23

11

25

15

24

72
43
65
54
43
32
25
72

293

72
262

16

170
61
62

38

6
83
10

58
11

81

Familisnstand

Lsdig
VErhEiratEt 1

23
bb

8

49
13

47
10

:

Vsrt{itNet
GsschisdEn

ItlorrnalEndeisE gElsistEtE Arb€itsstundsn

Unter 20 Stundsn
20 StundEn2l - 3l Stunden
32 - § Stunden
36 Stunden und mehr

Hirtschaftsunterbersich I )

I

49
24
,=

I

:

Land- und ForstNirtschaft; FischerEi
Borgbau und Vsrarbeitendes Gexerbe
Ensrgie- und !'lasssw€rsorgung
Baug€visrbs
Handel und Gastgensrbe
VErkshr und NachrichtgntlbErmittlung
Krsdit- und Vgrsicherungsgsrsrbs -
orundstucksNgsen, Vermietung, Dienst-

Isistungen ftir Unternehm€n
öffsntliche Verflaltuno u. ä.
öffsntliche und privats DisnstlBistung€n

(ohnE öffsntliche Verr{altung )

1) Klassifikation dEr l.,lirtschEftszr{eige, Ausgabe 19S3 (t,lz 93), Tiefengliedgrung fur.den Mikrozsnsus (siehe Anhang)

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R4.1.1, 2OO2

Abhängig
En{srbs-
tätige

ins-
gssamt

Vollzeit Teilzeit
y{eil

Vollzsit-tätigkeit
nicht zu
findsn

r{egsn
Schulaus-
bildung
odsr

sonstigsr
Aus- und

Fortbildung

aufgrund
von

Krank-
heit,
UnfaI I-
folgen

nsgsn
pErson-
licher
odsr

familiärsr
Verpflich-

tungen

l.{eil
VoIlzsit-tätigkeit

aus andgrEn
Grlinden
nicht

gsKijnscht
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Fruhsres Bundssgebist

Stellung im Bsruf

3 ER€RBS

3.18 TätigkeitsfällE im April 2002 nach Hirtschaftsbsrsichen.), StEllung in Beruf und in

Davon nit tatsächlic+r in dsr

!,6 - lxt

in

fänn
Land- und Forstxirtschaft

Sslbständigs
Mithelf snde Familienangshörigs
Abhängig€

Zusamren
5

10

S€Ibständige
Mithslfsnde
Abhängige

SElbstärdigs
tlithslfsrds
Abhängige

Selbständige
Hithslfends
Abhängigs

SelbständigE
Mith€Usnds
lbhEngigä

SeIbständigs
Mithelfsnde
Abhängigs

SElbständige
l,llthelfende
Abhängige

Sslbständigs
Mithelferde
Abhängige

Sslbständigs
Mithelfende
Abhängige

Zusanmgn

§elbstärdigs
Mithelfends Farilienangshörige
Abhängige

Zusam€n

FsmilisnangshörigE

Zusemsn

FamiliBn6ngshörigs

Zusrilren

Familienangshörigs

Zusalrmen

Familienangehörigs

Zusanrnsn

Familisnangshärigs

Familisnangehörigs

Zusarmsn

Famil isnangehörige

Zusarman

Famil isnEngshörigs

2usanmen

720
141

40

04E
088

Land-

24

14
7

17

125
142

77

72
90

1t5

L44
190

94
s

318
4119

I
37

t2
6

22

19

77
98

20

%a
279

18

110
131

lxt

1792n

85
6

552
642

1
1

304
116

L82
532

587
13

6 845
7 445

649
31

2 95S
3 6!tS

963
t2

4 721
5 636

2 503
r02

14 708
t7 3t2

5

2ßß
20I

4rl0
1159

50

901s6

89
41

strt
719

935
115

5 97S
7 030

23

82
110

74

14ts
225

129
16

310
1155

10
7

19

8
8

127
t42

19
10

268ß7

87
L2

509
608

115
41

s10
066

14
16

.10
41

26
11

203
240

43
15

350
407

t62
15

656
833

13
7

22

11

4t
54

14

70
8!l

!15

86
t23

73
16

1$t2§

13I
25

10
732
747

15
13

305
332

15
13

474
5:E

a7
49

925
041

15
20
t2
47

16
13

L73
202

2A
18

375ut
80
15

564
660

19
8
5

32

19

67
88

22
bs

114

50

134
185

109
18n2

419

18
1,11

37

10
r4

276
298

z3
20

4&t
s26

73
t7

Lß
216

10s
68

8gst
077

23
27
20
6€

2A
15

342
386

115
28

569
640

t23
18

260
401

219
86

5t
54

55ß10
Produzier€ndss813//8!§ 2 2n853 2 737

H8ndsl, G6tgü€rös810//76 90784 918

Sonstioe2t 20//
684
705

Zu
IE

4 865
4 913

und Fonitnirtschafti//7//1712 19

Prodr.zier€ndss////re 56{z:E 588

Lna
1 7gt

Zuß
72§4

2 986

Ins

,{sib

45
130
s126

75
5l

2 307
2 433

2§
85

3 020
3 391

5,!18
61

6 8557ß4

953
324

12 275
13 553

I

1
1

1
2

155
151

t2
200
217

30

486
519

ß
13

845
s05

5

I
18

24

472
440

30
7

310
347

73

665
742

Handel Gastg€rcrbe
7/

5S7
606

sonstits

1
1

7

1otl
118

20

2ß
277

30
13

5S
641

1
1

Hardsl,
l5

r85
202

41

!89
412

SeIbständig€
Mithelfende
Abhängige

34S
176
275
798

662
54

r52
878

Land-
18
31
t4
EEt

22
5

373
4t00

37I
502
5llst

l(E
5

04F
156

183
5l

9:E
l6Er

und Forstt{lrtsch8ft
IFamil isnang€hörj.gs

Zusarmsn
68
72

2 787
2a06

Gastgsr€rbs

3 180
3 1tS

Ins
7tls9I 6114 7 819t7ß 7900

In
Se1b6tändig€
MithelfBnds Familienangehörigs
AbhängigE

Zusamrsn

Sslbständigs
MithElf€ndE Famil isnangehörige

ZusanmEn
Abhängige

I
I

l0
081
0{B

Produzierendss

sonsti§

16

t7
504
524

I
1

SElbständige
MithElfsnde
Abhängigs

561bständige
Mithelfgnde FamiI
Abhängigs

Famil iEnangEhörigE

Zusanmen

1 511
72

11 576
13 160

77

2 191
2 1196

3 456ua
26 982
30 866

1

ienangehörigs

Insgssamt

133 2ß 13918 57 66
1 397 7 220 I L2415€ 7527 1329

I
2

r) Klassifikation der l,,lirtschaftszvioigs, Ausgabe 1s93 (l.lz 93), Tiefenglisdsrung ftir dsn Mikrozsnsus (sieh€ Anham).

Statistisches Bundesamt, Fachserie l, R 4.1.1, 2OO2

Tätiok€its-
fär re

insgssEmt
0 1- I 10-14 15-20 2t-3t 32-§
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TATIGE

der BerichtsNochs vom 22. bis 28. April 2002 tatsächlich geleiststen Arbsitsstunden

BsrichtsNochs gel€isteten Arbeitsstundsn

40

I 000

lich
Fischsrei

32

I
44

103

213
318

159

234
1154

401
b

a25
23t

8

13

7

40
48

34

47
85

48

720
168

s2
15

204
315

36
1l
10
57

114

34S
1165

137
6

2A0
403

207

4ta
622

493
20

033
5116

1

8

t2
2L

40

42r
ß2

37

225
266

56

34t
403

141

010
t521

o
11

274
274

6

114
t20

11

201
272

23

597
52L

115
116

6

53
50

L52
157

12

252
267

11
15

5

31S
325

t2
167
180

15

353
369

35

850
888

Generbe

und

sa[mEn

15

62
80

298
s

3 754
4 059

107

308
416

85/
sts
005

1
2

Verkehr
70

73§t
813

DisnstlsistungEn
724./

1 035
L 762

1

Iich

8

Fischersi /
11
18
34

Gexerbe

und Verkehr
34I

61
65

1S

73
94

27

172
200

52
7

30s
:i88

10

15
29

44

1183
528

56

302
350

83

519
604

792
s

31S
520

14

390
408

:t98
441

Di€nstleistungen
72

742
856

sarmsn
725

27
1 588
1 73S

gEsant
Fisch€rei

20
74
80

114

1
1

cEv{BrbE
98

o
2 30S
2 4t4

und Vsrkehr104 ..
12I 137t 253

DienstlsistungEn
1!t8/

1 816
2 077

gEsamt
420
36

5 342
5 798

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002

SsIbständigB
Mithelf ende Fanil ienangshörig€
Abhängige

Insgssamt

Geleistets
Arbsitsstundsn

4t-45 45 - !tr} 50-54 55-69 70 und
mshr insgesant

Je Tätig-
keitsfal I

Mill. AnzahI

2
1

68
7!

t2
2

79
94

16
1

188
205

33
s

338
380

94

103

75

1l!)
125

138

bb
207

100

84
184

407
7

204
618

10
14

25

1
13

42

18
64

20

2A
119

7A
20
55

151

105
t7
6

tza

80

56
t37

51,9 I
28,31
38,61
40,9 |

ß,21
20,5 I
38,1 I
38rS I

{8,01
27,41
38,21
39,5 |

Abhängig€

ß,
35,
28,
34,

34,
27,
29,
29,

42
27
2A
27

29
l8
2?
27

53,7
29,4
39,2
116,8

16,3
714
711

24,8

2816
0'3

26014
289,3

ßr7
0r9

114r4
11ß,9

41,6
ot2

179,8
22rr8

118,8
24,9
38r 0
38,9

Frtiherss Bundesgsbiet

Stellung im Bsruf

Selbständige
Mitholfende Famil iEnangEhörige
Abhängigs

Zusamrgn

Selbständigs
Mith€lfEndE Familisnangshörige

Zusamsn

Selbständige
Mithelfends Familisnangehörige
Abhängige

Zusarm€n

SBIbständigs
HithslfendE Familienangshörigs
Abhängige

Zusarmen

Selbständigs
Mithslfsnde Familienangehörige
Abhängige

Zusarmsn

SeIbständigs
l.tithslf snde Famil ienangEhörigs
Abhängig€

Zusamen

Selb6tändige
Mithslf sndE FamilienEngehörige
Abhängigg

Zusarmsn

Selbständige
MithEIf snd€ Famil ienangshörigs
Abhänsiöe

Zusanmen

SeIb6tändige
tlithslf ende FamiI ienangshörige
Abhängig€

Zusarm€n

s31Btändige
Mithslf snde Fanil isnang€hörige
Abhanglgs

zusamen

720
2

581
684

2,
4,
2,
9,

2
8
7
7

1
6
6
3

b
1
0
7

2
3
5
0

2
1
4
7

1
1
5
7

t53,2
11, g

900,2
055,4

52
33
35
42

18, 4
5r9
9r8

34,1

0
3I
8

s
1
5
5

o
2
3
7

6
4
5
6

34,?l
27,81
27,61
28,11

7
7
7
7

3L,2
114

328r3
361 ,0

4ErS
312

193,9
242,9

47,2
2lr9
35,9
36r5

SeIbständige
Mithslfende
Abhängigs

zusamtgn

Sslbständigs
Mithslfsnd€
Abhängigs

Zusarmen

Selb6tändigs
Mithslfsnds
Abhängigs

Zusanmen

Fanil isnangEhörigs

Famil ienangshörigE

FamilisnEngshörige
180

7
85

27t

4lsl,1
27,5
3214
34,6

38,3
18,8
31 ,8
32,5

11S

LtZ
233

1183
21

259
769

57 r8
114

36,8,2
427 D4

Selbständige
Mithelf ends Fami I isnangshörige
Abhängigs

Zusanmgn

1

44,3
27,7
33,4
34,5
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Früherss Bundssgsbiet 
3 ER ERBSTATIGE

3.19 Abhänqiq En{Erbstätioe - daruntsr Ausländer - im April 2OO2 nach AltErsgruppsn, Familisnstard,
l.lirtsöhaftsunterbEigichen, St€llung im Beruf, allgsmeinEm Schul8bschluss, bEruflichsm

Ausbildungs- odEr Hochschulabschluss und nach Bsginn dEr dsrzeitigEn Tätigk€it
1 000

Haupt-( VoIks- )schulabschluss
lbsbnluss dBr polytBchnischen Ober-

schule in der EhEmoligen DDR
Realschul- oder gleichr{srtigsr

Abschluss
Fachhoch-/Hochschulr€if s
ohn€ allgsmsingn Schulabschluss
ohns Angäbe zum Schulabschluss

Art d€s &ruflichen Ausbildungs- oder
Hochschulabschlusses

davon:
Lehr/Anlernausbildung 5)
Fachschulabschluss 6)
Vemaltungsf achhochschulabschluss
Fachhochschulabschluss 7 )
Univsrsltäts€bschluss 8) / Promotion
ohn€ beruflichen Abschluss
ohn8 Angabs zum Abschluss

Bsginn der derzeitig€n Tätigkeit vor
(hng

AnSab€

ß
242ß
!86
!ts82n
151
105
69
34
t7

1 878

794
985

7
92

2A
474

1326
2Al
131
59

157
t20
zto

94
EEg
AA

754

24

447
551

37
65

1 057
1,!lst

16
1!E
175m
107

6i
2L9ß'
*r4m
161
115
67
:ts
t2

589

1l&l
973

8
76

18
5110

1€
180
198
97
50

s
l1l3

201

110
755
675

631

22

371
440
30
1E

8S0
141
2r

104
11ll
166
76

2
2

Statistisches Bundesamt, Fachserie l, R 4.1.1, 2OO2

GsgEnstand der NachNsisung

Jahren

Zusamnen

Männlich

Altsr von ... bis untsr
15-2020-2525-3030-35
35 - ,q0
40-4545-5050-5555-6060-65
65 und mshr

1I
2
2
2
1
1
1

74

539
200
31t6
025
269
057
757
559
137
55S

s1

5418

s55
758

89
747

179
219
176a4
866
051
505

963
:tst9

767

241
058
20s

22
66
53
4S
41
25
18
12
5

294

165
114

16

8
65

44
55
22

b

n
26

40

19
131
11t6

L27

62
7A
11
15

141
16

72
23
80
22

37
344
301

24
53
53
76
85
88
7S
76
57
30I

6n

22.
:85
!B

I
207

7
68
90
Its
20

!€
57

84

54Nßa

273

6

110
131
22
86

274
1l0
7

27
:B

L24
119

7ttz
500
900
094
098
075
8{E
417
:xt

074

00162
57

iEs

52
4§E
rL2
477
547
447
ffi
2t2
810

664

€EE
758
rts0

008

52

*tl
354
103
227

529
61S
14tO
378
1l€t1
561
!87

6

1
4

2

3

3

1

240
412
376
1§8
:t69
240
160
113
58
34
l3

a73

1 307I 05:i
8

105

37
787

15
274
413
184
75

263
126

300

85
306
081

934

32

601
751
50

105

089
168

13
164
233
669
137

2

I
1

186
220
\32
136tt2
77
llst
33
2tI

979

613
330

34

16
277

7
10s
160
65
27

92
65

151

1E
517
415

!t54t

10

240
306

24
45

363
52

5
51
79

373
56

42
145
118
722

g1
bb
40
30
15
10

681

371
275

33

t2
170

b
68

t22
57
13

76
50

107

267

7

1{15
201ß
:t5

331
42

37
58

772
36

Familienstand

ledig
verh€iratet
vsrflitNst
geschiedsn

llirtschaftsunterbereich 1 )

Land- und ForstHirtschaft, FischerEi
BBrgbEu urd Verarb€itendes Gen€rbE
EnerOiB- und t,lassEfl srsorgung
Baugevisrbe
HandEl und Gastgenerb€
Vsrkehr und Nachrichtenübermittlung
Krsdit- und Versichsrungsg€nerh
Grundstucksxss€n, VerfliEtung, Disnst-

l€istuno€n fur Unternshmen
öffentlicte vErflaltum u. ä.
öffentliche und orivate Dienstleistun-

gsn (ohns öffshtlichE vEnalturE)

StEllung im Bsruf

davon:
BeamtE 2)
AngEstsllt€ 3)
ArbEitBr 4)

Art des allgsmeinen Schulabschlusses

davon:

E
8

5

1
7
5

6 339

157

3 307
3 821

302
622

7
1

1
2

674
224
207
9t2
23A
379
910

1) KlassifikEtion dsr l.lirtschaftszvisigs, Ausgabe 19S3 (l"lz 93), Tiefengliederung fUr den Hikrozsnsus (siEh€ AnharE).
2) Einschl. SoldatEn (sinschl. hlBhrpflichtige).
3) Einschl. Zivildienstleistends und Auszubildsnde in anerkanntsn kaufmännisch€n und tschnlschsn AusbildurEsbsrufgn.
4) Einschl. Auszubildsnde in anErkanntsn geNsrblichen Ausbildungsbsrufen.
5) Einschl. glEichlisrtigBr BsrufsfEchschulabschluss, Abschluss öinsr einjährigen Schule d3s Gssundh€its}€s€ns, AnlsmausbildurE,

Berufsvorber8itunqsl ähr sov{i€ bsruf liches Praktikum.
6) Einschl. einer t,lsis-ter/Tschnikerausbildung, Abschluss der Fachschuls in dEf shmaligen DDR, Abschltiss sinsr 2- od6r 3-Jährigsn

Schuls dEs GssundhEitsv{€sens, Abschluss einer'F8chäkadEmis odgr einsr BErufsakadsnie.
7) Einschl. Inosnisurschulabchluss.
8 )l.lissenschsf [liche Hochschuls, auch Kunsthochschule.

Abhängig
Efferbstätigs

insgssant untBr 1
Itlonat

1 l.lonEtbis untsr
6 l,lonaten

6 l"lonatsnl 1 JEhr 13 Jahr"nbis unterlbis unterlbis unter
1 Jahr l3 .tahren ls ..nnren

6 Jehren lto .hnrenbis unterl und
10 Jahr€nl n€hr
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Fruherss BundBsgebist

3. 19

Gsgsnstand dsr Nachvisisung

Alter von ... bis unt€r ,.. Jahren

ZusannEn

Familienstand

ledig
verheiretst
vErflitNst
g€sqhiBdsn

l.lirtschaftsunterbErEich 1 )

3 ER}IERBSTÄTIG

Abhängig Emerbstätige - darunter AusländEr - im April 2002 nach Altersgruppen, Famllisnstand,
l.lirtschaftsunt€rbereichsn, Stellung im Bsruf, allg€msinEn Schulabschluss, beruflichsm

Ausbildungs- oder Hochschulabschluss und nach Bsginn d€r d€rzeitigEn Tätigksit
1 000

Esginn der derzsitigsn Tätigkeit vor ...
0hne

Angabe

l.lsiblich

und

15
20
25
30
35
110
1t5
50
55
50
55

20
25
30
35
40
115
50
55
60
65

1
1
1
1
1
1
1

1ß1
099
223
635
823
745
557
339
81Nt
319

79

099

3 729
6 987

314
1 05S

90
004

47
297
527
445
584

0s8
958

108

658
541
901

163
135
t20
720
122
s5
61
40
16

7

941

503
365

10
63

8
127

18
221

33
33

105
44

34tr}

24
658
259

290

11

305
277

15
44

407
3S

30
75

3!t8
49

3S
717
109
104
103

7A
54
37
14

7

664

277
324I
57

7
83

13
180
2l
16

a7
24

231

15
{4S
200

223

11

193
191

16
31

339
32

23
57

L73'38

18
52
44
4t
38
23
18
12

254

120
111

24

31

70
8
6

33
8

92

77
7A

85

74
75

7
14

179
1131
336
375
354
310
219
133
67
30
10

443

054
161
38

190

2l
383

8
1ß

572
95
8S

2%
110

423

64
705
674

795

31

7§,.2
684

46
95

240
110

13
86

189
679
126

16
zta
24L
27r
2AA
273
207
1:ts
72
33
12

44
220
2ß
252
24t
2t7
167
88
38
10

524

374
972

111
134

132ß
30

306
4t§l
6S

t22
t24
559

75
t22
327

s53

28

513
36.2
2t
1ß

976
88
l8
57

100
204

81

16
44
62
74
84
77
?0
75
119
21

7

570

148
361

16
44

8S

111
131

19
23

50
40

1S8

27
383
160

2t5
7

150
108

18
7t

275
22

l4
!t3

11S
103

101
402
581
aa2
712
737
540
t82

37

934t

586
694
154
401

2t
744
22
74

630
757
274

233
5ls
250

333
774
764

3

2

mEhr

t2 2 1766 I

Land- und Forstviirtschaft, FischErEi
Bergbau und Verarbsitendes Generbe
Ensrgis- und Hassewersorgung
BaugBNsrbe
Handel und GastgEnsrbs
VsrkEhr und NachrichtenubErmittlung
Kredit- urd Versicherungsgenerbe
GrundstucksNEsEn, V€rrnistung, Disnst-

lsistungen fur UntErnEhnsn
öffsntliche Vsrfialtung u. ä.
öffgntliche und privats DienstlEistun-

gen (ohng öffentlichE Verrialtung)

2

1

570
9S5

43
158

11
237

36
El1
63
73

172
94

598

56
27L
4!ts

637

27

577
e,45
26
54

105
93
t2
65

12t
275

95

stEllung im B€ruf

davon:
B€antinnen 2)
Angsstel]tE 3)
ArbsiterinnBn 4)

Art dss allgsnrsinen SchulabschlussEs

davon:
Hauot-( Volks- )schulabschluss
Absbhluss dEr polytschnischsn ober-

schuls in der €hEnaligsn DDR
Rsalschul- odsr glsichn€rtigEr

Abschluss
Fachhoch-/Hochschul rBif s
ohne allgemeinsn Schulabschluss
ohn8 Angäbe zum Schulabschluss

Art des b€ruflichEn Ausbildungs- od€r
Hochschulabschlusses

davon:
Lshr-/Anl€rnausbildung 5 )
Fachschulabechluss 6)
Verfl altungsf achhochschulab6ch luss
Fachhochsöhulabschluss 7 )
Univ3rsitätsabschluss 8) / Promotion
ohnE bemfllchsn Abschluss
ohns Angabs zun Absch]uss

8
2

211

4 350

161

3 316
2 951

209
513

6 927
5S5
113
419
86S

2 522
755

130
11

7
19
71
18

1 553
q3

I 3t2
810

60
r56

2ßs
200

5S
138
275
562
2ß

Klassifikation dgr t,lirtschaftszn€ige, Ausgabs 1393 (l,,lz 93), Tisfengliederung fur den tlikrozEnsus (sishe Anhang).
Soldatinnen
Auszubildende
Auszubildend€

GssundhEitsv{BsEns, Anl8rnausbildung,

der Fschschule
Fachakademie oder einer

Statistisches Bundesamt, Fachserie,l, R 4.1.1, 2002

Einschl.
Einschl.
Einschl.
Einschl.
Einschl
Schule
Elnschl

s

Abhängig
Eilsrbstätig€

insgssamt unter I
i{onat

1 tlonat ls t'tonatenJ t lanrbis unterlbis unterlbis untsr
6 l.lonatenl 1 Jahr l3 Jahren

3 Johrsnbis unter
6 Jahren

6 Jahr€nbis unt€r
10 Jahren

l0 Jahrgn
und
mshr

1)
2)
3)
4)
s)
6)

7)
8) Hochschul8, auch Kunsthochschule.

-249-
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Frühsrss Bund€sgsbiet

G€gsnstand der Nachv{Eisung

Alter von ... bis untsr ... Jahren

Zusarmen

3,19 Abhänsiq Errierbstätigs - daruntsr Ausländ€r - im April 2002 nach Altsrsgruppen, FaniliEnstand,
l.lirtsöhaftsunterbsiEichen, Stellung im Bsruf, allgsil€insn Schulabschluss, beruflichem

Ausbildungs- odEr Hochschulabschluss und nach Bsginn der dsrzsitigEn Tätigksit

3 ER,IERBSTÄTIGE

1 000

InsgEsart

Bsginn dsr dsrzeitigen Tätigksit vor
(I1no

Angabs

20
25
30
35
40
115
50
55

-60-65
und mshr

15
20
25
30
35
40
415
50
55
60
65

1
1
1
1
1

2
2
3
4
3
3
2
1

81
262
224
225
194
144
94
57
29
17

642
602

11
90

19
253

8
80

302
77
30

163
7q

338

52
752
501

490

l8
«t8
:82
4t
66

67t
73

7
60

115
3115

74

40
118
97
90
79
54
36
24I

554

245
225

5
40

13
s6

€
t25
30
t2
51
!t5

t32

22
309
224

272

136
153
l8
30

277
2A

20
42

752
39

970
299
559
660
092
402
314
898
986
888
170

2
2

3119
415
252
2562g
772
110
73
37
16

6

lls
696
t2
97

24
403

11
127§2
98
59

197
109

510

4L
158
524
657
aß
501
:88
243
140
67ß

364
s80

50
250

!E
971

18
247
698
194
132

3n
214

807

150
230
244

II

2I

419
8{kt
713
833
722
550
3792ß
125
63
23

381
214

118
295

57
t70ß
321
€ß4
240
155

105
rx€
518
586
la0
378
28!r
154
7t
22

850
s45€
20§r

9.
786
l9

217
504
147
120

2ra
zß7

760

185
876
002

110$
105
1l§t
170
165
14F
151
106
51
l5

37t7ß
20
80

l3
296I
a2

?21
67
42

90
97

n2

81
6714ß

1188

l3
60Z§

41
157

51[1
62
l1
111
70

243
22.

2t2
902
$1
736
809
atz
:85
s$t
70

686
:86
2to
756

73
247
134
550
tTt
604
s29

46%

Familisnstand
. lEdig

vsrhEiratEt
ven{itr{et
gsschieden

!,lirtschaftsunterbsreich 1 )

Land- und Forstr{irtschaft, Fischersi
Bgrlbau und Vsrarbsitendgs GensrbE
EnErgiE- und l.{assswsrsorgung
BaugBnsrbe
Handel und Gastgev{srbe
Verkehr und NachrichtEnubsrrnittlung
Kredit- und V€rsichErungsg€nsrbe
Grundstucksnsssn, Vermietung, DiEnst-

leistuno€n ftlr unternshnsn
öffentliche v€rfialtung u. ä.
öffentliche und private Disnstlsistun-

g€n (ohn€ öffentliche Vsn.€Itung)

Stellung im Benrf

davon:
Bsante/BEamtinnsn 2)
Angest€llte 3)
Arbeitsr/-innen 4)

Art des allgsm€inen Schulabschlussss

davon:
Haupt-( VoIks- )schulabschluss
Abschluss dsr @IytBchnischen obsr-

schule in der ehemaligen DDR
Rsalschul- odsr gleichr{ertigsr

Abschluss
Fachhoch-/Hochschulre if E
ohns allgsmsinsn Schul8bschluss
ohne Angabg zun Schulabschluss

Art dss bEnrflichsn Ausbildungs- od€r
Hochschulabschlussss

davon:
Lshr-/Anlornausbildung 5 )
Fachschulsbschluss 6)
Ven {altungsf achhoihschu Iab6chluss
Fachhochsahulabschluss 7 )
Univsrsitätsabschluss 8) / Promotion
ohnE bEruflichsn Abschluss
ohns Angabs zum Abschluss

I 884
15 7115

403
1 816

270
223
223
ß2
3Sl
lKE
089

051
357

26 6ß

10 6S0

318

7 223I 772
511

1 135

14 600
7 423

320
1 331
2 to7
4 801
1 865

770
91I
81

154t
77t
105

I 729

63

r 393I l[ts
97

200

2323
274

2A
250
427

1 3118
244

I 381

51

I 024I 006
63

119

2 153
242

2A
204
236
5ost
202

I 185

50

884
ao2

51
g2.

I 866
230
:xt

160
241
370
157

1 3115 1 920 4 916 3 644 3 063 10 0(E 1 lSB

557
236

I 122

70I 175
474

I
7

1

3

1

7

1
4
1
1

2
2

L 9.45 875

1 g:tg
15 5SSI 110

11ß
011
755

3
1

II

4 561

230
534t
244

s
8113
l6lt
LA2
IEEI

98Et
819ts
515
78?
LZ3
BO2

I
5
3

2
2

644

2t
5115
542
:|s
8S

1
2
3
4
5

Klassifik8tion dsr l.,lirtschoftszHsige, AusgabE 19S3 (xZ.33), Tiefsngliederung fur dsn l{ikrozsnsus (sishe AnharE)
Einschl. SoldEten/SoldatinnEn (sinschl. l.,lehrpflichtige).
Einschl. ZivildienstleistendE und Auszubildende in ansrkannten ksufmännischEn und tschnischsn Ausbildungsb€rufBn.
Einschl. Auszubildsnde in anErkanntan geHerblichen Ausbildungsbsrufsn.
Einschl. glEichv{ertiggr BErufsfachschulabsghluss, Abschluss einer einJährigsn SchulE d€s GssundhsitsrEssnsr'Anlsmausbildung,
Berufsvorbsreitungsj ahr soNiE bEruf IichEs Praktikum.
Einschl. sin€r l,leistsr-/Techniksrausbildung, Absch]uss dgr FachschulE in dsr ehemaligen DDR, Abschluss einer 2- oder 3-Jährigsn
Schuls dEs Gssundhsitsvisssns, Abschluss sinsr Fechakademis oder einsr BerufsakadsiliE;
EinschI. Ingenisurschulabschluss.
l.lissenschaf tliche Hochschuls, auch Kunsthochschule.

Statistisches Bundesamt, Fachserie L, R 4.1.1, 2OOz

Abhänsig
Emerbstätige

insgssamt untsr 1
lbnat

1 tlonat
bis untsr
6 l,lonEtsn

6 l.bnaten I
bis unterl
1 Jahr I

1 Jahr
bis unter
3 Jahren

3 Jahr8nbis unter
6 Jahrsn

5 Jahron I to L"rr."n
bis unterl urd
10 Jahrenl rEhr

6)

7l
8)

-250-



Früher€s Bundssgebist

Gegenstand dEr Nachn€isung

Alter von ... bis untsr ... Jahr€n

Zusannen

FEmili€nstand

3.13 Abhängig Erv{erbstätige - darunter Ausländer - im April 2OO2 ndch AltersqruDoen. Familienstand.l.u.rtschaftsuntsrbsreichsn, SteUung im BEruf, allgsmsinem Schulabschlüss, beiuflichemAusbildungs- oder Hochschulabschluss und nach teginn der dsrzsitigsn iatigr-ii

3 EM{ERBSTATIGE

I 000

AusIänder

Beginn der derzeitigsn Tätigkeit vor

OhnE
Angabe

20
25
30
35
40
415
50
55
60

-65
und mehr

.15
20
25
30
35
40
115
50
55
60
65

14
t9
21
24
t7lt
1S
t2

151

34
r07

8

50

14
37
8

74
5

20

7
20
61
s5
86

105
133
1ost
32

852

54
550

14
34

7
353

ß
74
27

8

31
18

83

10
119
56
ltst
39
32
2A
12

5

277

115
213

16

92

27
55
16

20
8

51

42
106
L2A
720
86
63
40
31
14

635

222
377

34

t52
38
l1

106

32
51
,!l§t

43
31
20
l6I

257

107
138

11

59

?0
67
74

32

52

13
42
47
.42
2A
2t
11
11

zts

72
135

10

47

18
63
13

30

40

7
1S
24
2t
13
7
5

L

100

39
55

o

5
t7
10
31

t2

15

101
28S
473
452
388
29s
265
263
163

51
8

686

678
838
30

742

35
926I
214
567
144

3S

257
64

429

174

4l§t

83
13

47
77
77
53
42
39
25
7S

394

103
264

23

133

28
89
23

7

36
10

82

2

ledig
verhsiratEt
velviitret 1

geschieden

l.Jirtschaf tsunterbereich I )

Land- und Forsty{irtschaft, Fischsrei
Bsrgbau und VsrarbsitEndes GeNsrbE
Ensrgie-. und ldasserversorgung
Baugewerbs
HandEl urd GastgsNgrbe
VBrkshr und Nachrichtenlibsrilittlung
KrBdit- und Vsrsich€runosoensrbe -
GrundstücksNesen, Vermiätüng, Disnst-

lsistungEn für UntsrnshmEn
öff€ntliche Vsrrialtuno u. ä.
öffsntlich€ und privale DiEnstleistun-

gen (ohns öffentlichs VEn{altung)

Abhängig
Ervisrbstätige

insgesamt unter 1
ibnEt

1 fbnatbis untsr
6 l,lonatsn

5 llonatenbis unter
1 JEhr

I Jahr 13 Jahrenbis untsrlbis untsr
3 Jahren 16 lanren

6 JahrEn I1o Janr"n
bis unterl und
10 Jahrenl mshr

1) Klsssifikation der l.,lirtschaftszr{eige, Ausgabe 1S93 (NZ 93), Tiefenglisderung für den Mikrozsnsus (siehs Anhang)

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002 -25r-



60 65insgesamt

Err{srb6-
lose

15 20 20 25 35 35 115 115 55 6055

Frtlheres Bundssgebist

Familisnstard

LBdig männlich
l.ieiblich
insgssamt

VErhEiratst männlich
n€iblich
insgssarlt

4 EMdERSSLOSE

{.1 En/iertsloss im April 2002 nach Famillsnstand urd Altsrgnrppsn

Davon in AltEr von ... bis untsr ... Jahrsn

r 000

65 urd mshr

Insgssant

1

4
3

4
2
3

5I
7

I
5
6

8
4I

1

2

51
1l!l
94

t

52
4l5
s6

632
308
940

596
544
24t

774
196
370

502
0,q8
550

8r7
9r3
8r9

8
o
o

44
:t5
80

I

,q5
37
a2

5118
257
805

583
s47
023

274
858
136

I
t2

7L2l
91

l4
L2ß
st
!6

LA

re
27

106

181
142
322

58
6:tlzt

318
237
550

lTrB
9r3

Ltr,4

183
87

270

131
1072§

t7ß
43

331
220
551

135
772tt

l4
20
33

g
3
0

6
8
7

l4r3
1312
13r8

50
15
85

11I
20

68ß
94

ß
7

30

g7
65

LB2

ßß
52

11ß
st

244

67
22
83

158
119
277

,!19

50
100

273
192
165

1%
53

180

'149
141
289

,q5
47
92

159
72

237

115
8S

204

15
20
:t5

28Sl
181
477

\21
65

186

t2
16
2A

147
5:t

2to

169
168
337

51
57

108

:8728
655

5r3
6r4
5r8

15
11
12

7
7
7

nI
!E

!ß
811

2t3

32
37
69

189
729
318

26rS
13r3
2lrB

vsrritrct/
Gsschisden

Insgesamt

Lsdig

V€rheiratEt

Vsrritnet/
GeschiBdEn

VerviitNst/
Gsschisdsn

Zusamen

männlich
l€iblich
insgesarnt

nännlich
nsiblich
insgssamt

männlich
nsiblich
insgssant

männlich
,{eiblich
insgEsamt

männ1lch
Nsiblich

nännlich
hEiblich
insgssamt

männlich
,lsiblich
insgesamt

1
1
2

11lg
98

2ß
In Prozent der abhärqigsn EriBrbspsrsonsn

10,9 91111,3
7rB
9r8

7r4
712
7r3

17 12
12,4
14,3

7I
t2
12
t2

612
7r9

8'2
7r7
7t7

15r8
16,1
16r0

8r9
7128rl

12r7
8r6

11, I
20rs
l5r3

6
6
6

11
t2
t2

z3
15
18

L2r8
9r4

11,8

2Lr0
lTrz
15r 0

14,1
9r9

12ra
8
7
8

0
5
s

8
5
7

0
2
7

I
8I

18
11
13insg€samt

Insgssant nännlichy{€iblich
insgEsamt

Ledig männlich
l.{siblich
insgesamt

VsrhsiratEt nännlich
ltsibl ich
insgEssmt

7
4
0

4
0
7

o
8,
8,

Darunt€r: Sofort vsrftigbare Err{ErbsIose
1 000

7

I

L47
154
301

131t
a2

275

320
240
560

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002-252-



Frühsrss Bundssgebi€t

4.2 Enderbsross im April 2oo2 nach*r".*nrrr"noll:::::t::. stsrluns im BErur d€r tetztsn Errisrbstätiskeit ,)

l,Jsiblich

l.,lirtschaftsbsrsich 1 )

InsgEsamt
1 000

51

968

576

641

2 237

Land- und Forst]{irtschaft
Fischsrsi

Produzierendes G€r{srbe

Handel, Gastggyierbe und
Vsrkehr

Sonstige Dienstlsistungsn

Lsnd- und Forstriirtschaft ;FischErEi

Produzierendes GBNsrbs

Handsl, Gastgsnerbe und
VErkehr

Sonstige Disnstlsistungen
Insgssamt

Insgesamt

Land- und ForstNirtschaft
FischsrBi

PrcduziersndEs G€xerbg

Handel, Gastgeyrerbe und
Vsrkshr

16,9 8,5
9,5 g,0

8,9 9,5
5,3 5r0
7,7 7 16

verftigbarE
1 000

s2 34.
809 6L2

480 284

544 255

474 1 185

299

273

1 329

/ 18,5

2,6 9,5

4,1 gr4

2,2 5,5
2r7 gr3

Ery{erbslosg

260

239

I 132

8r0

5io
6r6

8r4
512

7r0

s7

734
t4

249

ts38

779

14

s

26

AbhängigE

277

368

908

13rs

9r7

10

207

220

305

7U

517

66S

2 327

18

41

28

90

326

291

I 392

14

27

1S

63

252

2Sl

377

935

In Prozent der Enaerbspersonen

7r4
9r1

8'2
5r0

7n2

5r4

9142r8

4rO

2r0
2'5

SofortDarunter:

115

516

568

1 950

32

402

10

2to

232

312

765

3r9

!17

2t3

22

11

24

16

53

13

36

24

7A

422

t2
8

ll ETqglli?,_qgf_lnlgsliglpr.obs.- ohne Enrrerbsrose,_die noch.nis eryierbstätis nsrsn.1, Klasslrikation dsr Hirtschaftszxsige, Ausgsbe 1993 (hlz 93), Tiefengliederüng für dsn Mikrozensus (sis'he Anhang).

Sonstige DisnstlEistungen.
Zusarmsn

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1 t, zoo2

Insgesant Männlich

insgesamt

SElb-
ständige,

MithslfendE
Familisn-

angshörigg
Abhängigs zusailnen

Selb-
ständigs,

Mithelfsnde
FamiliEn-

angEhörigE

Abhängige zusanman

SEIb--
ständigB,

Mith€lfends
Familien-

angshörig8

-253-



Errerbs-
loss
ins-

gesamt
15-20 20-25 25 - !t5 :t5 - {5 45 - 55 55-50 60-5:5

Fruh€rss Bundesgsbist

Dau8r dEr ArbEitsuchE

DauEr der Arbsitsuchs

unt€r I ibnat

I .bis untsr 3 l,lonats

3 bis unter 6 l.bn€ts

6 lbnatE bis untsr 1 Jahr

1 bis unter 7 l/2 Jahrg

1 L/2 bis unter 2 Jahre

2 bis untsr 4 Jahre

4 JahrE und mEhr

ohn€ Angabe

Insgssamt

untsr 1 lbnat

1 bis unter 3 l.bnate

3 bis unter 5 l,tonats

6 l/lonat8 bis untEr 1 Jahr

1 bis unter I l/2 Janre

I l/2 bis unter 2 Jahrs

2 bis unter 4 Jahre

4 Jahre und mshr

ohne Angabs

204 8156 8364 18

r 502 52
1 01a 1t5
2 550 95

4 ERI.IERBSLOSE

4.3 Emsrbslose.im April 2002 nach Dau€r-dsr Arbsitsuchs und Altsrsgrupp€n

Davon in Altsr von ... bis unter ... Jahr€n

InsgEsamt
1 000

55 u. m€hr

männlich
NEibIich
insgesant

männlich
r{Biblich
insgesant

männlich
Nsiblich
insgEsamt

männlich
xsiblich
insgesamt

männlich
xsiblich
insgBsamt

männlich
r{Eiblich
insgesant

männlich
l,{EibIich
insgssamt

nännlich
neiblich
insgssEmt

männlich
rEiblich
insgesant

männlich
rEiblich
insgesamt

m6nnlich
e{eiblich
insgsssmt

männlich
vieiblich
insgesamt

männlich
vieiblich
insgesant

männlich
nsiblich
insgssamt

männlich
vieiblich
insgssant

männlich
visiblich
insgesamt

nännlich
v{siblich
insgesamt

männlich
Nsiblich
insgssamt

männlich
neiblich
insgesamt

männlich
neiblich
insgssamt

/ t6r9/ 13,45,0 15,3

75
61

136

157
724
245

213
155
368

237
170
407

136
92

224

t12
7t

183

158
105
274

195
110
305

100
100
100

100
100
100

100
100
100

100
100
100

100
100
100

100
100
100

100
100
100

100
100
100

100
100
100

100
100
100

7

7
5

13

t2I
2l
t2
10
22

8

13
8

27

ß
19
,45

31
19
50

2A
18
lts

L2
6

18

I
12

7
6

L2

b

2t
15
36

1,99
§t8

2ß

5

5

7

7

I
13

16

10

L4

7

10

13
5

18

16
b

22

18
8ß

*t
!Eta

t7
15
32

!B
:B
76

54ß
100

61
51

111

3Fß
61

30
l9

'1ß

4Bß*t
utA
70

{E
.111
a7

§7m
655

2t
16
37

1t6
!6
&t

63
!B

100

60
37
97

31
18
lEt

21
l4
:E

ß
t7
1E

16
15
31

43
30
73

:t31
220
551

A
30
27

%rS
ßr7
2-l,3

ß14
ßrL
ßrS
ß14
26rs
26rs

25rS
2412
ß12
22ra
23,7
23,1

2L,g
26,5
23,9

24,5
27 14
2517

ßt2
25,4
27,0

29r5ßr5
ßt\

ßt3
24,3
27,Z

A'3
2L15
23,7

22,7
19rg
2l rG

19,0
19r8
19r3

17,r4
15rg
15,8

8r3
!3,7
10,3

20,7
19,1
20,0

22r0
27 r0
27,6

6

10

I
7

16

111
11
24

19
15
34

L7
13n
18
72
31

31
2t
52

utß
67

32ß
54

1&t
7ß
318

7r5
716

5r9
5r4
5r7

614
6r9
6r8

8r1
9r0
8r4

1212
13,7
72,8

!6,2
!7 r7
16r8

18r3
19r8
18,9

2217
20rc
22,0

15,3
14,5
111,9

L2rB
7213
12r5

11
13
24

6
19
1§

!Bßv.
1I5
!E
80

n
27
1§t

24
17
111

!§l
30
73

89
37

106

{0
30
70

318ßr
550

14rs
2!12
17rs

1812
15r 1
15,7

15,6
18rB
16rg

lSrg
20,6
lgrB
20rB
Z3rl
21,6

2L,5
24,4
22rB

ßtB

0
5
2

2
1
6

:

In ProzEnt dsr Altsrsgruppe

3r9
512
4r5

3'4
413
3'8

4r7
4'2
4'5
5r5
5r0
5r8

4r9
8t2
5r4

3r5

16r 1
!5,2
15,7

14rs
12rl
13,5

11,8
10r8
11,4

8r6
6r9
7r9
7r7

6r7

4r1
512
11,5

1r9

22rB
?5r0
23,7

2412ß'5
26,6

3r8

,,1
2rE

3r0

2'5
5r5

4to
716

6r0

5r5

5r5

718
5r0
6r?

8r3
5r4
713

3
0
3

n
26

35
33
34
.19
19
19

2t
22
2t

2
b

4
3
5

,

0II
s
3
7

10
sI
III

8r6
511
7rl
812
3r3
5r0

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002
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Frühsres Bundesgebiet

Dausr dsr Arbeitsuche

Dausr dEr ArbsitsuchE

untEr 1 }lonat

1 bis unter 3 t{onats

3 bis untsr 6 tbnats

6 ilonste bis untsr 1 Jahr

1 bis untsr 1 1/2 Jahr€

1 7/2 bis unter 2 Jahrg

2 bis unter 4 Jahre

4 Jahre und mehr

ohn€ Angobs

Zussnrrlsn

untsr I l,,lonat

1 bis unt€r 3 f,lonatB

3 bis unter 6 l.bnate

6 tbnats bis untsr 1 Jahr

1 bis unter 1 l/2 Janre

7 1/2 bis untsr 2 Jahre

1I ER}IERBSLOSE

4.3 Enrerbslose im April 2OO2 nach Dausr der Arbgitsuchs und Altersgruppen

Davon im Altsr von ... bis untsr ... Jahren

Sof ort vsrf Ugbare
1 000

ErHsrbsloss

u. mshr

Daruntsr:

männlich
vieiblich
insgssant

männlich
neiblich
insgssant

männlich
,i€iblich
insgssamt

nännlich
v{€iblich
insgssamt

nännlichy{eiblich
insgesamt

männlich
nsiblich
insg€samt

männlich
l,{siblich
insgesamt

männlich
v{Biblich
insgsssmt

männlich
vieiblich
insgesamt

männlich
v{eiblich
insgesEmt

männlich
Heiblich
insgesamt

männlich
Neiblich
insgEsant

männlich
neiblich
insgesamt

männlich
Neiblich
insgEsamt

männlich
neiblich
insgssamt

männl
visibl

10I
18

7

I
8

15

45
37
a2

65
lKt

113

140
10s
249

188
133
321

205
143
349

116
75

1S1

s3
55

14a

141
85

226

157
86

253

174
r22
296

274
858
136

100
100
100

100
100
100

100
100
109

100
100
100

100
100
100

100
100
100

100
100
100

100
100
100

100
100
100

100
100
100

In Prozent dEr Altersgrupps

18
t2
30

42
30
72

57
34
91

53
32
84

27
t4
41

18
11
29

25
t4
39

13
t2
25

37
23
60

249
181
477

27,6 23,625,2 26,026,6 24,7

b

6

11

I
7I

13

1dI
19

15
L2
27

13
10
23

14
s

24

2A
16
4r

34
t7
51

22
t7
3S

1116
99

244

15
13
2a

34
33
87

1ß
40
88

53
s3
96

30
22
52

25
15
40

38
22
5S

36
2t
58

40
32
72

320
240
560

11
6

17

23
t7
40

28
16
44

25
16
41

11
5

15

8

10

6

11

5

1S
13
32

134
82

2L5

I
11
20

24
17
40

29
25
54t

3S
30
69

24
17
4l
20
14
35

36
2A
60

57
29
86

34
25
59

273
t92
1165

14rS
22r0
7'l ra

17,0
7512
76,2

15rs
19,0
16rg

19,0
20r7
L9,?

27 rL
22,7
2lr7
2L,6
28rz
23,3

25;6
2814
26,7

36,5
33,9
35,5

19,8
20rz
20,0

21,4
22,4
2r,8

7r8
512

5

7

10

13

7

10

6

l0
14

t2
16

13
5

18

68
26
94

418

3r6

6r4

5r4

4r4

,,)
6r1

7'5
6r6

712
4r4
6r0

5r3
3r0
4r4

:

10
7

t7

1

2

15,

4,

17,3
11,4
111,8

16,3
15,5
16,0

15r0
7L,7
13r6

12,3
10,8
1L,7

/.

:

,2

,2

2

2

1

5

4
5
5

5
5
5

15,5
16,5

811

7r0

29ra
27 r7
28,9

30,4
25r7
28,4

25,7
22r!
2q,2

23,7
19,1
2lr5

2413
30,6
27,1

0

5r4
5r0
512

4r9
5r9
513

3t7

8
1
5

25
30
27

25,8
29,7
27,4

25rg
29ra
27,4

27,l
26,9
27,0

28,9
25,2
26,2

,4
,6
,9

7t4
8r5
7r9

11,3
12rg
12,0

2I
3

I
6
8

ich
ich

19,2
20,0
19,5

17,l

10r3

27,3
18,5
20,2

22r7
27 rl
22r0

23,0
25,3
24,2

25,0
29,0
26,2

15,9

27 rE
1912
z0,8

12rg
13,5
1312

11 ,4
11,5
11 ,4

2 bis unter 4 JEhrs

insgesamt

männlich
Nsiblich
insgesamt

männlich
,{eiblich
insgesailt
männlich
wsiblich
insgesamt

4 Jahrs und mehr

ohns AngabE

nännlich
neiblich

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2OO2

17,9
15rg

17,4
19,0
18,0

412

4r7

2rL

10
11
11

10I
10

8r6
13, 4

23,'l
24rg
23,7

4r4
512
5r1

3
4
3

E

,3
,8

s
0
0

5
5
1

Enrgrbs-
lose

ins-
gesEmt

15L20 20-25 25-35 35-45 45-55 55-60 60-65

Zusanlnen

insgesamt

-255-



Davon nach D6usr der Arbeitsuchs

2 utd
mhr
Jahre

Insgssamt
unter

1 l'lonat

1 bis
unt€r

3 lbnats
3 bis
untsr

6 Monate

6 lbnats
bis unter
1 Jahr

11 bis
unt-et I \/2

Jahre

1/2 bis
untsr

2 Jahre

Fr[.lhsres Bundesgebiet
E ER'.IERBSLOSE

4.4 Em€rbsloss im April 2OO2 nach Art dsr Arbeitsuchs, Art dsr gesuchten Tätigksit und Daugr dsr Arb€itsLEhs

. 1000

Art ddr Arbeitsuchs

Insgssamt
Insgesant 157

lza2§

(m=
h=

männlich,
Neiblich,
insgesamt

[hns
Angabs

1ß
68

176

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002

1
1
2

m
hti

502
01ß
550

96
7S

175

7

10

1 39S
966

2 365

2@
156
:64

31
24
55

77tl3l
308

1!B
62

20t

6
30
:ß

20
22
u2

7
1

172
LZ3
2f5

142
9lm

:

j

-

)

j)

)

8

75
61

136

8
7

15

237
770
407

12
10
22

2ß
159
:B1l

185
72

ß7

E
A
51

31
32
63

I
t2

zLS
14a
!t66

742
108
290

213
155
aE8

t2
10
21

200
144
344

169
68

236

41
1E

24
27
51

8
11

85a
114

20
73

t7
l5
32

1:E
922n

5
5

1l

!
130
a7

2L7

100
:B

1:B

24
29

73
18
40

§2
2L6
578

13
11
24

347
2(E82

25,0
86

:}:16

11t
50
611

68
52rzt

L2
16a

ßl
1S
532

2§
t20
:t85

ttz
7!

18:r

I
Suche abgeschlossen

such€ nach einEr Tätigkeit als:
s€lbständigsr lD

,{i
Arbaitnshmer

daruntsr:
Art dsr gslruchtEn Tätigk€it
- nur Vollz€it-

tätigkeit

- nur Tgilzsit-
tätigkeit

fl
1l
10
22

j
1115
116
261

il

tl

m
Ti

m
,{
i

m
t{i

n
ni

m
l"{i

44
242
306

1 106
437

1 51Et

66
55

tzT

56
2A
84

15
17

6
8

14

a2
48

110

t2t
55

176

192
131
323

160
97

257

6

!15
4t0

15
L7
34

I
10

136
100
236

109
7t

180

6

- T€ilzeittätigkBioof. vollzsit-
[ätiskeit

- Vollzsittätigkeit'ggf. TEilzsit-
tätigksit

Benerbung auf eins
nicht ausgeschrisbene
Stsl Ie

t,

205
1S1
3S6

3l
63
94 7

6I
darunter:
Erst€ Mettlod8 dsr aktiven ArbBitsuchs

Arbsitsant 1 :t50
asz

2 243

dEruntsr:
mit Arbeitslosen-g€ld/-hiIfE

Privats Vgrilittlung m
Ni

Aufgabs von Inssratsn m
Ni

BENerbung auf In-
ssrate

105
64

169

88
lKr

131

127
8El

270

1011
60

165

4E
31
7A

0ss
621
727

13
l4
21

8

t4n
s2

6

q
10
15

10
14

777
b
s

Persönliche
bindung

Ver-

m
Ni

m
Y,li

m
hli

m
v{
i

Durchsehen von
Inseraten

fl

il
Tests, Vorstellungs-
gespräche, Prtifungen

-256-

sonstige Bsmuhungsn



FrUherss BundssgsbiEt
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4.4 En{Erb6lose im April 2OO2 nach Art der Arbeitsuche, Art der gesuchtsn Tätigk€it und Dauer d3r ArbeitsuchE
1 000

Art dsr Arbeitsuche
(m = männlich,

Sof ort verf 0gbare Ernsrbslose
Zusamngn

ohns
Angaben = xEiblichri = insgesamt)

It
N
i
m
l{
i

I 278
858

2 136

s6
79

175

65
lNt

113

116
75

r91

5
5

11

188
133
321

L2
10
21

140
109
249

11
10
22

205
143
349

t2
10
22

193
133
326

150
62

222

36
39

2t
2A
54

7
10

747
724
311

158
92

250

t74
722
296

31
24
55

11t3
98

240

116
50

165

2r
25

t7
16
33

5
7

138
92

230

114
68

ta2

298
772
169

13
11
24

243
161
444

2L3
70

282

8
37
44

54
43
s7

8
11
19

275
152u7

220
95

315

93
55

t1l8

6

Suchs abgBschlossen

Süche nach einsr Tätigkeit als!
SElbständigsr

8
7

15

56
E2
98

m
v{i

m
ni

m
v{i

724
98

228

107ß
154

30
33

15
15
30

7
s

110
70

17S

j
5

7

89.53
742

ArbEitnshmer

darunter:
Art der gesuchtsn Tätigkeit
- nur Vollzsit-tätigk€it

- nur Tsilzgit-tätigksit

950 119362 22I 3L2 70

7
11

fl

il

il
ml

?l

fl

il

176
777
954

28
200
224

t7t
158
330

1S
49
68

7 t37
717

1 854

11
13

L07
bb

773

88
4F

t37

175
123
298

149
57

207

311
37

20
24
44

7I

159
Ltz
241

L42
85

22?

r27
85

206

98
a2

160

77
24
94

15
77

15
11
26

86
32

118

18
20

20
15
34

- Vollzeittätigk€it,
oof. Teilzeit-[ätisreit

- TEilzeittätigksit,ggf. Vollzeit-tätigkeit

Tests, VorstEllungs-
gespräche, Pri]fungsn

darunter:
Erste Msthods dgr aktivsn Arbgitsuche
Arbeitssmt

darunter:
mit Arbeitslosen-gsld/-hilfs

Privats Verrnittlung

AufgabB von Inseratsn m
t{i

Benerbung auf In-seratg m
v{i

Benerbung auf eine
nicht Eusgeschriebsn€Stells m

h
i

Persönlichs Ver-
bindung

Durchsehen von
Inserat€n

5
7

m
,{
i

m
ni

86
49

135

77
33

104

m
Ni

53
37
90

4t
25
66

332
50s
441

10
11
2t

7

L2
23
35 I66

5
7

-r

)

j

m
N
i

8
t2

I
72

5
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Davon nach Deu€r d€r ArüEitsuchs
Insgesamt

untsr
1 l.lonat

untsr
3 l.bnats

1 bis 3 bis
unter

5 l4onate

6 tbnatgbis unter
1 Jahr

untsr
Jahrs

bis
1 1/2

| 7/2 bis
unter

2 Jshrs

2 und
mshr
Jahrs

Sonstigs BsmLihungBn
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4.5 Erri€rbslose in April 2OO2 nach Urständsn dEr Arbsitsuchs und Altersgnrppen

lJnrstände dsr ArbeitsuchE
I Davon in AltEr von ... bis untEr ... Jahrsn

Ins? essnt
000

Insgesamt

Arbeitsuchsnde zusanmsn

Darunt€r:
Entlassung

52
115
96',

1ß
37
79

11
6

L7

I
8

t7
In Prozent der

nännlich
nsiblich
insgesafit

männlich
n€iblich
insgesant

männlichrciblich
insgssamt

männlich
xsiblich
insgssamt

männlich
n€iblich
insgesamt

männlich
xsiblich
insgssamt

nännlich
l.ieiblich
insg€sEmt

männlich
neiblich
insgssamt

männlich
ei€iblich
insgssamt

nännlich
Neiblich
insgesamt

nännlich
Hsiblich
insgesant

männlich
vi€iblich
insgssamt

II
2

1

2

502
0118
550

405
969
375

774
403
181

69
72

141

15
58
72

96
7S

175

100
100
100

100
100
100

100
100
100

100
100
100

100
100
100

100
100
100

I 274
858

2 L36

7 taz
779

1 951

6S0
347

1 037

!I31
220
551

309
202
5t2
173
722ß
16
77
33

18
Z3

22
18
40

1,*r
982ß

133
86

zrs
66
32
98

8
6

14

:ß728
555

31ß
270
617

2L0
11,{
324

2t
22
1t3

25A
20
18
:ß

'24rs
27,4
25r7

4
4

6
7
6

6
7

418
3r1
4r3

6r8

4r8

llrT
14r 1
12rs

10r4
9r4

10, 0
9ro
9r5

8r9
8r3
8r7

12,3

10, 1

24r7
27,8ßt0
26,9

318
23t
550

305
2L8
5ß
181
106n7

11
16
27

I
11

14
l3
27

2t12
22,7
2lr8
2lr7
2rS
22r0

23,2
2€12
24,3

74
13
27

21,4
22,4
21,8

22,0
22rg
22r4
ß13
28rl
2413

15,9
23,4
19,7

15,0
15r 1

14,1
16r8
15r3

sEt
!Etn
87
!ts

L20

40
13
5{

7

8

812
3'3
5r0

812
3,ll5rl
512
3r3
4r6

/

6r8

418

68A
94

6l
24
85

!I3
1l
44

7

8

16r 0
218
l9r5

15r0
15r 1

14,1
16,8
1513

273
192
1ß5

260
17S
n38

161
91ßt
I

L4
23

7I

183
129
318

180
122'302

97
59

156

7
8

15

I
7

16

1216
L2,3
L2rs
12ra
L2,6
\2,7
12.5
74r7
!312
9r5

11,5
10,5

912
912
912

14Esl
244

137
912n
8l
4t§,

130

6ll

I
7

16

11 ,4
11,5
11,4

11 rGllrT
11,6

I
o
I

r

:

:

:

Eigsner K0ndigung

Frsiv{il I iger Unt€rbrschung

Arbeitsuchs abgsschlosssn

InsgBsamt

ArbsitsuchsndB zusanman

Darunt€r:
Entlassung

Eigsner Kündigung

Freinilligsr Unterbrechung

ArEitsuchE abgsschlossEn

Zusanmsn

Arbeitsuchgnds zusarmen

Daruntgr:
EntlEssung

Eigensr Kündigung

Freiwil I iger Untsrbrschung

Arbsitsuch€ abgeschlossen

Zusarmen

Arbeitsuchsnds zusarmEn

Daruntsr:
Entlassung

Eigsner Kündigung

FreiniIIigBr unterbrechqng

1r4
1r5

I
8

L7
In Prozsnt der

3'5
413
3r8

3r0
3t7
3r3

l14
Lr?
1r5

16
11
27

Altersgruppg9,9 22,09r3 2lr09,? 21,6

9,5 22,08r9 20rS9,2 2l,S
8r4 22,37r9 17,88r3 2Or7

11,5 23,77,9 23149,7 2316

/// 3116/ 3t,4
1612 2r7111,5 22,715,4 2,7

4
3
8

3,
4,
3,

3,
3,
3;

0
8
3

l'4

9,11
10, 1
9t7

8
27

30
30
30

4l:t
40

0arunter: Sof ort vErfügbare ErNErbslosE
1 000

2
2
2

20,B
22,9.
27rB

320
240
560

300
222
522

188
100
ß7
l8
l8
!6

21
25

20
18
38

25ro
28,0
26.2

25r4ßr5
26rG

27,2
ß17
27,7

31,0
30r7
30,8

ß12Qrl
20,8
22rg
2l16

249
181
47L

268
163
431

155
62

zta'
14
14ß
1lt
18

22
18
40

7
1
0

Altsrsgruppe10,5 22,9,5 21,10,1 22,

16
14
15

männlich
Neiblich
insg6samt

männlich
v{siblich
insgssamt

männlich
l.ieiblich
insgEsamt

männlich
v{eiblich
insgesamt

nännlich
t.isiblich
insgssEmt

männlich
visiblich
insgesamt

männlich
Nsiblich
insgesamt

männlich
t.{eiblich
insgesamt

männlich
t.{sibl ich.
insgssamt

nännlich
r{Eib}ich
insgssamt

männlich
,{eiblich
insg€samt

männlich
neiblich
insgesamt

134
a2

215

118
70

188

61n
s0

7

t2

16
1l
27

4F
37
a2

38
2A
64

I
6

15

r

-

-

:

3
0
4

g,
10,
9,

58
59

717

13
46
5S

96
7S

t75
100
100
100

100
100
100

100
100
100

100
100
100

100
100
100

100
100
100

5
3
4

512
3rl
4r4

2
5
4

4
1
7

22r8
27,0
22,0

22r5
l8r0
2L,0

24,8
2412
24,5

30,9
30,9

22,7
22r')
22,1
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Frühere En{srtstätigkeit

Mit frtlhsrsr Err{srbstätigkeit
Lstzts Ernerbstätigkeit
Nurde bs€ndst ...
voilisnigsr als 1 l.bnat
1 bis unter 3 llonaten
3 bis unter 6 l.,lonatsn
1/2 bis untsr I Jahr
1 bi.s untsr 1 1/Z Jahren
1 1/2 bis untsr 2 Jahren
2 bis untsr 3 Jahrsn
3 und mehr Jshren
ohns Angabs

Zusamen

ohnE frtihere Erflerbtätigkeit
ohns Angabe

Zusanm€n

Mit friiherer Errierbetätigksit
Lstzte ErrisrbstätigkEit
Nurde bsgndet ...
vor v{Eniger als 1 tbn8t
1 bis unter 3 l,bnaten
3 bis untsr 6 lbnat€n
1/2 bis unter 1 Jahr
1 bis unter 1 1/2 JEhrsn
1 l/2 bis untsr 2 Jahr€n
2 bis unter 3 Jahren
3 und m8hr Jahren
ohns Angabe

Zusarnen

ohne frl,lhsre Er"ierbetätigksit
ohn€ hgabE

' Zusa[msn

Mit fruhsrer Ernsrbstätigksit
tLetzts Errierbstätigkeit

nurds beendst ...
vor h€nigEr a1s 1 ibn8t
1 bis unter 3 flonatsn
3 bis unter 6 ttlonat€nl/2 bfs unter 1 JahrI bis untsr 1 1/2 Jahrsnbis untsr 2 Jahren

untEr 3 Jahrsn
nehr Jahrsn

Angäbe

ZusaomEn

ohne fruhere Er,,{erbstätigksit
ohn€ Angabs

Zusannen

Mit frilh8rEr Errisrbstätigksit
Lstzts EHsrbstätigkeit
nurds beendBt ...
vor neniger als 1 lbnat
1 bis unter 3 l,lonaten
3 bis untEr 6 l,lonaten!/2 bis unter 1 Jahr
1 bis unt8r 1 1/2 JahBn! L/2 bis unter 2 Jahren
2 bis unter 3 Jahren
3 und mehr Jahrsn
ohne Angab€

usanm€n

ohns fruhErs Ensrbstätigkeit
ohns Angabs

Insgssamt

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002

1 7/2
2 bis
3 und
0hne

r) Ergebnis dsr Untsrstichprobs.
2475 1

Insgssant 15-20 20-25 25-35 35-45 45-55 55-58 58-60 60-63 63-65

5 NICHTERI.IERBSPERSOIEN

5.1 Nichtsn{srbspersonen im Altsr von 15 und mshr JEhrsn im April 2OO2 nach Zeitpunkt der
Beendigung dsr lstzten Eff€rbstätigkBit und Altersgruppen r)

, 1000
Davon im Alter von ..... bis unter .., Jahrsn

Männlich

u. mEhr

4 553

754 4 61t3

5 385

1 473

153

7 010

623

j
II

t2
29

2 092
89

2 244

550

14.

2 80A

e,
238
202
205
412
626
394

:
6

24I
L2
18
s7
18

135

204

6

346

-
72
2l
16
15
31

605
30

731

225

961

11
37
32
30
64

244
4S

-
18
53
40
41
79

330
55

818

1o;
2q426
272
1ß3
536
56,4t

8

2;
77
50
53
s7

377
7S

753

i
60
20
22
33
30
118

237

804

040

-
s

!
8

27

447

7

2

,
6

13

-
6

2A
7

10
8
7

24

s1

361

,!153

-
b

32
L2
18
25
23
24

140

191

:
7

13
16
15
2A

t72
24

275

23

301

-
14
%
20
27
47

702
37

860

-
o

13I
8

15'81
14

147

45

797

-
20
33
29
2Aß

570
50

875

-
L7
23
24
22
3S

402
38

765

255

025

-
25
46
38
34
62

751
64

ozL

337

11

:
10
11
L4
1S

772
13

184

-
10
l9
2t
23
37

384
30

523

93

6?0

15
12
72
22

Lza
!7

-
72
26
34
35

r32
153
161

56

34

1;
38
,111

37
55

497
52

744

2,
64
62
60

104
429
a7

;
18
15
2l
50

ss3
2AO

7 159

1 920

60

s 139

10 299

4 583

792

15 074

1 198

I 2t3

j

t4
L 243

1 262

t7

5

80s

11

423

I 000

770

I L74

274

l.,lEiblich

j
11
72
14
3S

63s
24

739

124

a7r

j
8
8
s

25
453

15

521

101

1;
37
37
37
80

492
44

746

140

)
10
6
8

13
13
6

324 888

94626 1142t 7t720 LLz41 2193S0 1 07632 L24

539 1 809

77 181

67
422 1 996

404

-
8
6
5

15
2t2

11

262

61

:
I

10
s

18
272

16

339

87

4?s

I
1I

72
227

13

278

77

2a
50
55
52

116
447
58

-
5

11
10

7
19

263
T4

329

72

4

?;
161
1116
150
309

4 97A
290

6 112

I 807

36

7 954

-
la7
ß2
408
417
845t4 762
958

17 1t58

5 502

252

24 213

j
/-

74

41t3 422 292 254

/765
587 1046 7772 111S

darunter e{siblich vsrhsiratst

59 503

81 303

//
1S? 810 1

Insgssamt

:
27
38
35
37
69

474
61

1 135

277

8

7 420

356

19
44

ta2s 145
sst

103
L 732

7A

1 1t83

136

5

I 625

1;
4954 5051 56

624

72

1 393 1 369

I 938

I 529

187

11 654
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5.2

Grund für dis Bsendigung

dEr letzten Tätigksit

5 NICHTERI€RBSPERS{NEN

Nichtsn{erbspsrsonsn in Altsr von 15 und mehr Jahrsn mit fruh8rEr En{ertstätigkeit in April 2002 n€ch
xichtigsten Grund fur dis BeEndigurq dsr letzt€n TätigkEit und Altsrsgruppen .)

1 000

Davon im Alt€r von ... bis unter ... Jahren

u.mhr
Insgesamt 15-20 20-25 25-3s 35 - lls 45-55 55-58 s8-60 50-63 6Et - 55

Entlassung
Bef ristster Arbsitsvertrag
Eigene Ktlndigung
Ruh€stand

-aus
-au3

'213
42
54

L 270
1 998

2 947
16

'85
723
285
PA

7 15S

393
88

3Et5

257
53

270

1 259

2 A20
29

331
113

5 112

22

5

17
155

t2

l0
40

5

275

51
11
63

13
138

16

ß7
86
11

880

4l
7

54

lt
94

13

1133

a7I
737

74
15
68

30
2S5

2A

477
5

tza
t7

1 135

1l

3,11

1011

14

15

184

A
22

I
76

10

153

!t!t
8

:t39

20

19

7
54

:
135

ß
7

27A

:t5

n

1ß
180

24

155

1ß
l1

5n

11

5:l
106

19

13

270

20

19

18
75

22

133

27
5

329

16

15

t3
51

l8

tß
21

262

31

20

7t
181

t42
,1t0

I
5:F

ß

188ß2
26r

5

15
10

744

n
A

BO
11S

250

207

9.
111

7:x}

2t
20

75,4
7 047

2

1 613

266
180

5 iEs

175
t2

154

4 6{0

1 816
6

34ts
265

7
1l
5

t2

!

13

Männlich

110I

Hsiblich

danJnter risiblich verheiratet

13
10

6

7

8
67
1S

135

358
13
40
8

503

18I
8

116

14
?

40

t47

52
16
47

4E

6

591
15
85
12

a7q

40
t2
42

25

550I
68
10

765

2

4

*t
6

2?2
2SS

194

6

30
10

809

59

!B

89
166

ß2.

110
77

L73

165

20
s

527

56

n

2ß
!§1

511

2L3

1ß
24

1&!

40

ß

53
110

204

241

eii
t2

7ß

s
5

44

312
1ß6

q76

ß2
a7
27

809

64

15

0hnE.

-6r.ts;
-aus

Entlassung
Bsf rist€tsr ArbEitsvErtrag
Eig€nE Kindigung
Ruhestend

tlichsn Gri.indEn

Studiun)

Zusailmn

tlichen Gftlndgn

Studium )

Zusanrnen

Studium)

Zusarmsn

37ß
32

11

:€8
42
54
10

618

27
20
26

91

8
14
10

50
38
16

140

185

!B

u.
85

553

110
l0

I:B

64
634t

{s
60

l09
ß7
ß7

776

98
52

I
2

3

453
266

765

s07
108
650
2AO

175

!
n7

57
t7

1 0001410 2S9

Entlassung
BBf ristEter Arbsitsvsrtrag
Eigsne Kundigung
Ruhsstand
-vorzEitig nach Vorruhe-

standsregElung oder
ArbsitslosigkEit

-aus gesundhgitlichen Grijnd€n
-aus Altersgrunden und

sonstigsn Grtinden
Grundxehr-/Ziv ildienst
Persönlichs oder familiärs
VerpflichtungBn

Ausbildung (auch
Sonstig€ Grtinds
ohn€ Angab€

j

250
657

605
130
444

6

t

a

37

7

59

15
25
15

L2

52
7A
25

6

231

2 244

InsgEsamt

Entlassung
Bef ristetEr ArbEitsvsrtrag
Eigsns KUndigung
Ruhestand
-vorzeitig nach Vorruhe-

standsregelung odEr
Arbeitslosigksit

-aus gesundheitlich€n Grunden
-aus Altsrsgriinden und

sonstigEn Grundsn
Grundri€hr-/Zivi Idiens t
Persönlichs odsr familiärs
VerpflichtungEn

Ausbilduno (such Studiun)
Sonstige öründe
ohn€ Angabe

1 723
3 264

5 732
20

70
25
55

b
90

8

605
27

125
14

I 02L

50
38
38

18

406
109
72
13

753

008
681

1
1

992
237
926
386

7
6

Insgesarnt

.l erg"b"ia der untsrstichprobs

1

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002

17 458 27
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7.1 Bevölkerung nach Beteiligung am Erwerbsleben
1 000

Beteiligung am
Erwerb sleben

EMerbspersonen .......
EMerbstätige ..........
Erwerbslose ............

N ichterwerb s person e n

Emerbspersonen ..........
Erwerbstätige .............
Erwerbslose

NichteMerbspersonen ..

Erwerbspersonen..
Enflerbstäti9e.....
Erwerbslose.......

Nichtemerbspersonen ...............

lnsgesamt

17 994
1,6 948

7 046
71 784

18 571
17 7t9

852
72376

200 2

32 55r )2 78) 32 954

Männlich

18 888
77 621

1 267
72 955

18 636
17 747
't 495

13 579

18 598
16 907

1 698
13 859

18 506
16 997
1515

74 045

18 388
17 081
t 307

t4 395

18 383
16 880

1 502
74 571

Zusammen 29 777 30 947 31 843

Weibtich

Zusammen... 32 095 32 942 33 590

lnsgesamt

29 889
27 742

2 747
31 983

77 895
70794

1 101
20 200

12 789
17 965

824
20 752

73 276
72 161

1 055
20 375

13 514
72 299
7 275

20 641

73 844
12 738

1 106
20 365

t4 161
13 226

914
20 250

14 300
t3 2s2

1 048
20 214

73 287
12 702

1 185
20 527

33 908 34 r55 34 209 34 477 14 514

37 360
29 684

7 676
32 528

32 704
29 782

2 )22
33 129

37 924
29 244

2 680
34 140

32 349
29 729

2 620
34 4t7

32 r55 )2 457

72 772
29 200

2 97)
34 499

32 549
30 307

2 247
34 645

32 683
30 732

2 550
34 805

67 872 63 889 65 433 66 064

7.2 Erwerbstätige nach Stetlung im Beruf
1 000

66 672 66760 67 794 67 484

1989 7991 "1993 7995 7997 r999 2001

1989 7997 1993 7995 1997 7999 2007Stellung im Beruf

Selbständ ige
Mithelfende Familienangehöri9e .....
8eamte,.......,.....
Angestelltel)
Arbeiter2)...

2usammen -.- 16 948 77 779

Selbstän d ige
Mithelfende Familienan gehöri ge

Beamtinnen
Angestel lte 1)

Arbeiterin nen 2)

Zusammen . 70 794 77 965

Selbstä n d ige
Mithelfende Familienangehörige ...
Beamte/Beamtinnen ....................
Antestellte 1)

Arbeiter/.inngn 2)

I n sgesa mt 27 742

1) Einschl. Auszubildende in anerkannten kaufmännischen und techni
schen Ausbildungsberufen.

594
477
511

6 263
2 949

682
433
554

7 041
3 256

698
398
597

7 447
3 028

739
379
623

7 450
2 977

806
267
657

7 643
2 92t

830
225

.658
7 995
3 030

844
379
654

8 399
1 012

853
100
658

8 541
2 901

2002

17 7tt1 76 907 76 991 17 081 16 880

72 102 72 299 72 738 13 226 13 2s2

3 049
296

21C;9
74 489
9 786

1 869
85

7 973
5 349
7 733

2 049

7767
6 083
7 65)

2 177
83

7 634
6 109
7 205

2 208
.78
7 555
6 270
6 790

2 279
77

7 451
6 494
6755

2 226
89

7 320
6975
6 472

2 249
83

1281
7 058
6 209

2 008
83

7 867
5 973
7 789

Männlich

77 627

Weiblich

72 767

2 463
561

2 424
77 672
10 682

2 689
516

2 427
73 014
11 045

2746
473

2 352
13 530
10 681

2 850
462

2 257
13 559
10 116

3 074
346

2 272
13 973
9 775

3 070
408

1 973
75 373
9 484

3 702
383

1 939
75 599
9110

lnsgesamt

29 684 29 782 29 244 29 200 29 729 30 307 )0 732

2) Einschl. Auszubildende in anerkannten

Statistisches Bundesamt, Fachserie l, R 4.L.L, 2OO2-262-

berufen.
gewerblichen Ausbildungs



Früheres Bundesgebiet
7 Lange Reihen

7.3.1 Erwerbstätige nach Wirtschaftsabteilungen
1 000

Wirtsc haftsa bte i I u 1989 7990 1991 7992 1993 7994

Land. und Forstwirtschaft, Fischerei
Energie- und Wasserversorgung, Bergbau .........,
Verarbeitendes Gewerbe ............
Baugewerbe
Hande1 ...............
Verkehr und Nachrichtenübermittlung ...............
Kreditinstitute u. Versicherungsgewerbe ...........
Dienstleistungen, soweit von Unternehmen und
Freien Berufen erbracht ............

Organisationen ohne Erwerbszweck und
Private Haushalte

Gebietskörperschaften und Sozialversicherung
Zusammen ..-

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei
Energie- und Wasserversorgung, Bergbau ..........
Verarbeitendes Gewerbe ............
Ba ugewerbe
H a n d e I . . . . . . . . . . . . . . .

Verkehr und Nachrichtenübermittlung ...............
Kreditinstitute u. Versicherungsgeweybe .........,.
Dienstleistungen, soweit von Unternehmen und
Freien Berufen erbracht ............

Or'ganlsationen ohne Erwerbszweck und
Private Haushalte

Gebietskörperschaften und Sozialversicherung .

Zusammen ...

Land. und Forstwirtschaft, Fischerei
Energie- und Wasserversorgung, Bergbau ..........
Verarbeitendes Gewerbe ............
Baugewerbe
Handel ...............
Verkehr und Nachrichtenübermittlung ...............
Kreditinstitute u. Versicherun gsgewerbe ...........
Dienstleistungen, soweit vön Unternehmen und
Freien Berufen erbracht ............

Organisationen ohne Erwerbszweck und
Private Haushalte

Gebietskörperschaften und Sozialversicherung .

lnsgesamt...

Jahr

581
445

6 507
7 684
1 488
7 787

529

597
403

6 893
7 787
1 527
I 263

562

601
470

6 807
r 849
1 567
7 267

585

570
397

6 582
1 889
7 552
7 259

58i

554
372

5 24',1
1 887
7 561
7 230

569

2 399

205
1 924

76 948

222
1 844

1,7 71,9

226
1855

77 845
175t

17 627

247
1 735

1,7 27 0

2 601 2 628

230
1 977

17 585
Weiblich

469
56

2 694
221

2 033
436
09

3 644 3 997 4 138

Män n lich
601
427

6756
1749
7 499
| 254

551

477
922

7r 749
lnsgesamt

1 070
48)

9 450
7 970
3 5)2
I 690
1 060

2 685 2 808

4 451,

7 259

2 872

4 490

7 362

Öffen tlic he
und private

Dien st-
leistu n gen

(ohne
öifentliche

Itung)

458
53

2 452
197

1910
385
475

448
54

2 696
l?,

2 069
439
539

440
ö1

2 655
253

2 123
451
560

471
62

2 473
250

2 092
457
574

375
62

2 343
259

2 083
459
565

4 277

318
903
79410

437
974

77 965

477
952

72 249

466
926

72 1,61,

486
1 005

72 127

1 039
498

8 958
1 881
3 )97
7 573
1 004

I O45
457

9 590
2 079
3 590
7 702
1 101

1 041
477

9 462
2 102
3 690
7 712
1, 145

981
453

9 055
2 1)8
) 644
7 776
1155

929
435

8 584
2 146
3'644
7 690
71,34

6 044 6 594 6765 6 967

523
2 826

27 742

646
2 840

29 334

6s9
2757

29 684

703
2 807

30 094

703
2 678

29 782

733
2 740

29 397

7. 3. 2 Erwerbstätige nach Wi rtschaftsunterbereich en*)
1 000

Män n lich
7 979
1871
7 844
7 787
7 770
Weibtich
283
28',L
292
286
277

lnsgesamt
2 202
2 752
2 1.36
2 066
1 987

929
1 089
7 797
7 329
1 383

| 677
1 584
7 520
7 436
7 399

7 862
t 953
2 072
2 089
2 778

7995 ....
7997....
7999 ....
2001....
2002 ....

77 747
16 900
76 997
17 081
16 880

5 828
5 581
5 544
5 567
5 499

220
274
799
777
778

2 430
2 41,5
2 477
2 477
2 393

7 767
7 726
1 130
7 775
1,149

576
565
583
597
590

1995 .................
7997 .................
1999 .................
2001 .................
2002 .................

72 702
72 299
72 738
13 226
73 252

360
295
272
257
257

2 205
2 091,
2 729
2 147
2 080

48
45
44
44
47

2 692
2 739
2 822
2 904
2 84)

437
431
441
467
471

572
547
562
606
603

3 669
3 907
4 720
4 357
4 472

7995
7997
7999
2001
2002

29 244
29 799
29 729
10 307
30 732

900
796
768
777
713

268
259
243
220
226

1 592
| 557
7 572
1 642
I 679

1 148
1 11,2
1 745
1 198
L 1.94

7 792
2 069
2 284
2 529
2 631

2 656
2 568
2 482
2 400
2 358

5 530
5 860
6 732
6 446
6 589

540
502
496
460
467

980
983
962
964
959

863
980
093
200
248

.8 033
7 673
7 673
7 709
7 579

5 122
5155
5 294
5 380
5 236

*)KlassifikationderWirtschaftszweige,Ausgabe.lgg3(W293),Tiefen- 1)SystematikderWirtschaftszweige,Ausgabelgzg,Fassungfürden
gliederung für den Mikrozensus (siehe Anhang). Mikrozensus.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002

I n sgesamt

Land-
und

For5t-
wirtsc h aft;

Fisc herei

Bergba u

und
Ver-

rrbeitendes
Gewerbe
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7.4 Von den Erwerbstätigen durchschnittlich in der Berichtswoche tatsächlich geleistete Arbeitsstunden
(vorwiegende Erwerbstätigkeit) ie Wirtschaftsbereich*) und Stetlung im Beruf

Stellung im Beruf | 2oo2

Setbstä n d ige
Mithelfende Familienangehörige .

8eamte......,.......
Angestellte 1 )

Arbeiter2)...
Zusammen

Selbständ ige
Mithelfende Familienantehörige .

Beamte ..............
Angestellte 1 )

Arbeiter2).....
Zusammen

Selbstä nd ite
Mithelfende famitienangetrOrige ....
8eamte,.............

Zusammen ..

6),4
41,5
42,3
46,9
42,O

5 4,8

62,3
4r,2
42,6
47 ,2
41,3

5 3,8

38,6
40,9
42,4
40,5
52,9

67,6
i9,7
3 8,8
42,4
39,7
57,9

63,1
34,6
42,0
43,4
3 9,8
51,5

63,5
36,5
40,7
42,2
39,s
5 1,8

63,2
37,2
42,7
43,O
38,3
52,2

61,9
3 3,5
4l ,8
47,5
38,9
5 1,1

Männlich
Land- und Forstwirtschaft, Fischerei

Produzier€ndes Gewerbe

Handel, Gastgewerbe und Verkehr

Sonstige Dienstlelstungen

62,0

5 1,1
35,3
?o 7

40,6
37 ,9
39,4

52,3
2 8,8
37,5
40,5
37 ,9
39,5

51,3
)) 7

38,3
)9,8
36,9
38,7

51,1
31 ,3
3 3,8
40,1
37 ,2
3 9,0

57,2
)1 )
37 ,9
40,1
37 ,7

39,2

52,2
79,3
39,5
40,7

)9,4

57,9
26,6
38,4
40,1
36,9
39,7

5 1,0
26,7
38,5
40,7
)6,9
39,1

53,9
30,8
37,3
47,9
40,5
42.5

5),9
25,7
37,7
47,6
40,0
42,1

5 3,1
24,4
36,2
40,7
39,0
47,4

54,7
35,2
36,2
40,9
38,7
42,7

5 5,8
24,4
36,9
41.,0
38,4
42,3

5 5,3
27,0
37,7
41,0
38,2
42,2

55,3
30,2
37,4
40,6
37,6
41,8

55,2
32,4
37 ,5
40,5
37,3
41,8

Selbständ ige
Mithelfende famitienanCehorice. ......
8eamte..............
An testellte l)
Arbeiter 2)

Zusammen...

Selbständite
Mithelfende Familienangehörige
Beamte .................:.................
Antestel lte l)
Arbeiter2)

52,4
39,9
40,5
40,2
38,2
4t,4

52,7
30,5
39,7
39,7
37 ,5
41,1

51,0
)7 0
3 8,8
39,2
37,O

40,3

48,8
23,5
40,3
3 9,1
35,7
40,3

48,7
75,2
40,6
39,7
3 5,0
40,2

48,6
20,1
40,2
38,9
14,7
40,0

47 ,9
21,9
40,8
38,9
34,6
40,7

49,3
25,5
3 8,9
3q,8
36,2

Zusammen...

54,4
40,7
3 9,8
40,7
38,4
41,O

54,5
37,8
39,2
40,4
38,2
40,9

5 3.3
34,4
3 8,3
3 9,8

40,7

5 3,0
36,4
38,4
3 9,8
37 ,4
40,3

53,7
10,5
39,8
40,0
)7,3
40,5

53,1
30,1
40,1
40, I
37,2
40.6

52,9
31,5
3 9,8
3 9,8
36,8
40,3

52.7
30,8
40,4
)9,7
3 6,8
40,3

51,0
45,7

3 5,1
37,6
44,2

5r,9
38,7

27,5
32,7
37,9

50,5
3 8,0

30,4
28,9
37,O

48,6
37,O

27 ,1
30,5
36,0

39,8

Zusammen

Weiblich
l-and- und torstwirtschafti Fischerei

49,6 49,6 48,7
42,7 40,7 41,0ttt34,5 33,6 30,335,3 34,6 33,3
41,8 40,7 39,4

Produzierend€s Gewerbe

Hande[, Gastgewerbe und Verkehr

Selbständ i ge
Mithelfende Familienan gehöri ge
Beamtinnen
Angestelltel) ........
Arbeiterinnen2).....

Zusammen

Sel bständ iEe
Mithelfende Familienangehtirige ...
Beamtinnen
Angestellte l)
Arbeiterinnenl)

Zusammen

Selbstä nd ige
MittretfenUä famitienangehorige ......
Beamtinnen
Antestelltel)
Arbe iteri n nen 2)

Zusammen ...

57,7
37 ,7

29,4
35,4
3 8,5

39,7

3 3,8
32,9
33,4

37,9
24,8

3 3,1
32,5
32,8

37 ,4
27,7

32,1
30,9
31,5

37,6
25,9

31,5
29,9
)0,9

36,9
21,5

31,2
29,1

3 0,3

38,3
21,0

30,4
2 8,3
29,7

38, r
25,9

30,4
28,0
29,6

37 ,5
27,7

30,5
28,2
29,7

44,1
29,3
32,4
?, ,
29,O

32,4

43,7
25,6
32,3
30,7
26,8
30,9

42,7
24,9
32,0
29,4
25,3

3 0,0

45,8 45,4 46,1 45,6 45,4
33,6 28,1 27,4 29,2 28,5
30,1 29,4 28,6 '28,7 3o,O
30,0 29,3 2a,4 28,1 28,1
26,7 24,1 22,9 22,3 22,2
30,5 29,5 28,6 28,2 28,2

1) Einschl. Auszubildende in anerkannten kaufmännischen und
technischen Ausbildungsberufen.

2) Einschl. Auszubildende in anerkannten gewerblichen Ausbildungs-
berufen.

') Ab 1995 gilt die Klassifizierung der Wirtschaftszweige, Ausgabe
1993, Fassung für den Mikrozensus, basierend auf der Systematik
der Wirtschaftszweige in der Europäischen Gemeinschaft (NACE
Rev. 1). 0aher ist ein direkter Vergleich mit den Vorjahren nicht
möglic h.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002-264-
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7.4Yon den Erwerbstätigen durchschnitttich in der Berichtswoche tatsächlich geleistete Arbeitsstunden
(vorwiegende Erwerbstätigkeit) je Wirtschaftsbereich*) und Steltung im Beruf

Stellung im Beruf

Sonstige Dienstleistun gen

2002

Selbständige ............,..............
Mithelfende famitienangehOrige .....
Beamtinnen
Angestel lte 1)

Arbeiterin nen 2)

Zusammen ..

Selbstän d ige
Mithelfende Familienan gehörige
Beamtinnen
Angeste llte 1)

Arbeiterin nen 2)

Zusammen...

Selbständ i ge
Mithelfende Familienangehörige ..
Beamte/Beamtinnen..... ...... ..
Angestellte I )

Arbe iter/.i n n en 2)

Zusammen

Selbständ ise
Mithelfende FamilienanSehörige .....
Beamte/Beamtinnen ......................
An gestellte 1)

Arbeiter/.in n en 2)

Zusammen..

Selbständ ige
Mithelfende Familienan gehörige
Beamte/Beamtinnen ................
Angestelltel)
Arbeiter/-in nen 2)

Zusammen...

Sel bständ ige
Mithelfende Familienangehörige .

Beamte/8eamtinnen ..................
Angestellte l)
Arbeiter/-inn6n2)

Zusammen

Selbstä n d ige
Mithelfende famif ienanSei,Orige ......
Beamte/Beamtinnen ................ ......
Angestelltel)

lnsgesamt..-

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002

40,5
3 3,0
31,9
?? q

29,6

)2,6

39,4
27,0
3r,4
31,8
27.2

38,4
26,8
)0,6
30,8
26,3

30,3

33,3
)) \
30,7
29,9
24.8

17,7
)2,4
29,4
?3,4
28,8

3 3,0
1 5,8
32,3
28,9
22,3

28,3

33,2
20,6
31,4
28,9
22,0

28,2

19,7
32,5
2A,6
27,9

28,7

42,2
40,5
32,0
32,9
37,2

33,2

41,0
37,6
37,5
31,8
29,7

37,9

40,2
3r,2
3 0,8
30,8
28,2

30;9

39,3
35,3
30,7
30,2
27 ,2

30,2

38,6
29,9
32,O
29,6
25,9

29,5

38,9
30,9
32,O
10 n
24,8

2 8,8

38,4
30,8
3r,2
28,9
24,7

28,6

37,8
)a )

28,8
24,1

28,5

31,2 )q )

Zusammen

lnsgesamt
Lan.d- und Forstwirtschaft; Fischerei

62,0
44,5
42,1
47,6
40,7

50,1

60,7
42,4
42,7
39,8
39,9

48,7

67,4
37,0
40,6
37,O
3 8,3

46,7

61,9
3 8,1
40,0
37,0
37,2

46,9

67,4
37,8
40,.1
36,1
35,7

46,8

60,0
36,2
39,9
3 6,0
36,5

4 5,8

60,4
40,4
40,6
38,2
39,"1

47,5

Produzierendes Gewerbe

37 ,0

Handet, Gastgewerbe und Verkehr

Sonstige Dienstleistungen

lnsgesamt

5 9,8
40,8
3 8,3
37 ,0
36,9

46,9

49,8
2 8,0
38,8
38,3
37 ,0

3 8,0

50,7
25,2
36,9
37 ,9
36,8

37,9

49,6
21"3
37,0
37 ,7
3 5,8

37,0

49,4
26,8
3 3,0
37,7
I5.8

49,5
27,4
34,7
37 ,1
15,7

37,0

50,6
20,7
38,0
37 ,0
35,6

37,O

49,5
22,7
36,6
36,8
35,4

36,8

50,4
26,0
1( 

'
3 6,8

16,8

50,9
29,5
36,4
3 5,8
37,O

17 q

5 0,5
26,3
36,3
34,9
35,5

36,9

49,9
24,8
35,3
34,O
34,7

36,0

52,0
?? o

34,9
34,4
34,2

36,7

52,6
28,2

34,0
33,0

36,3

52,4
)7 1

3 5,0
33,6
32,)
?( 7

52,1
29,5
35,3
33,4
37,6

52,2
29,5
35,6
33,3
37,4

48,4
)4,1
38,6
35,6
33,4

36,9

48,1
27 ,5
37 ,7
34,7
37,4

3 5,8

46,7
26,9
36,7
3 3,8
30,7

34,9

4 3,8
)) o

36,5
33,7
29,6

34,0

43,2
18,0
37,8
210

28,5

?? q

43,7
15,7
37 ,9

27 ,4

)3,5

43,0
20,5

27,0
?? ?

42,4
20,0
37 ,9
32,3
26,9

57,5
40,5
38,2
36,5
36,4

38,0

51,1
37,6
37,4
35,7

49,9
3 5,0
36,4
34,8
34,7

36,3

49,5
35,5
36,3
34,5
34,5

36,7

49,2
30,1
)7,5
34,3
3 3,8

35,9

49,3
30,7
37,6
34,O
33,3
35,6

48,9
31,0
37,0
33,9

48,2
29,6
37 ,7
3 3,8
32,7

35,7

) Ab 1995 gilt die Klassifizierung der Wirtschaftszweige, Ausgabe
1993, Fassung für den Mikrozensus, basierend auf der Systematik
der Wirtschaftszweige in der Europäischen Geme,inschaft (NACE
Rev. 1). Daher ist ein direkter Vergleich mit den Vorjahren nicht
mötlich.

1) Einschl. Auszubildende in anerkannten kaufmännischen und
technischen Ausbildungsberufen.

2) Einschl. Auszubildende in anerkannten gewerblichen Ausbildungs-
berufen.

1 989 1991, 1,993 1995 7997 7999 2001
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1 000

Früheres Bundesgebiet

Stellung im Beruf

Selbständigel)..

7 Lange Reihen
7.5.1 Erwerbstätige nach Stellung im Beruf und monattichem Nettoeinkommen*)

Davon mit einem monatlichem Nettoeinkommen von ... bis unter... EUR

Männtich

2 045
und
mehr

1989
7990
't997
1993
1994
7995
7996

1)74
7 435
1 481
7 548
1 583
7 621
7 750

2,7
2,)
2,2
2,O
1,9
1.7

2

6
9
2

2

2

4,3
3,4,(
2,3
2,5
2,6
2,9
2,9
2,8
)o

7)

5,0
?o
4,2
4-O

13,0
11,5
8,4
6,9
6,7
6.4

7,6
7,1
7,5
7,1
7,0
6,3

10,4
10,1
10,9
70,7
10,0
10,1

16,5
16,9
18,8
19,0
18,9
17 ,6

15,3
39,6
47,6
45,6
46,4
48,9

0 t7
7998
7999
2000
200 1

7 844
7 849
7 867
7 864

2,8,(
2,3
2,4

3,0
2,7
2,6
2,2

4,0
3,4
3,6
3,4

4,7
4,5
3,9
?a

6,9
6,5
5,9
5,8

6,r
6,1
5,9
5,6

9,8
9,2
9,2
8,7

17 ,7
77,8
77 ,4
77,6

45,2
47,3
49,3
50,3

Beamte..:.

Angestellte ?)

Arbeiterl)

Zusammen

*) Ohne die EMerbstätigen, die keine Angaben über ihre Einkommens
late gemacht haben bzw. kein eigenes Einkommen hatten sowie
ohne selbständige Landwirte in der Haupttätigkeit.
Bis 1995: Ohne mithelfende Familienangehörige aller Wirtschafts-
bereiche. Ab 1996 machen auch mithelfende Familienangehörige
eine Angabe zum Einkommen.

1989
7990
7997
7993
7994
7995
7996
7998
7999
2000
200 1

1852
7 876
1 808
7 770
7 647
1 587
7 564
1 452
1 476
1 344
7 279

10,1
9,0
7,7
6,1
5,5
5,4
5,0
?o
3,4
3,0
,o

7,4
2,0
7,7
1,8
7,9
7,7
2,4
2,3
3,0
10

2,8

3,0
12

r,6
0,9
1,0
1,1
1,1
0,9
0,7
0,8
oq

8,1
6,5
4,2
2,6
7.7
7,7
1,8
1,8
7,4
1,8
7,6

12,7
7r,2
8,9
6,7
4,9
4,6
4,4
3,9
3,2
2,5
2,7

74,1
73,9
74,0
72,7
72,3
1 1,1

9,5
8,7
7,8

6,4

27,7
22,7
21,6
25,7
25,5
24,8
22,)
27,2
20,7
t9,5
18,6

19,0
23,0
27,9
15,8
39,5
43,O
47,3
52,2
54,9
58,2
67,4

7989
1 990
7997
799)
7994
7995
7996
1 998
7999
2000
2001

5111
5 615
5 674

'5 eoz
5 810
5 811
5 785
5 083
6 238
6 797
6 682

),t
3,4
2,6
1,7
1,5
7,4
1,5
7,6
7,6
1,3
1,3

?,

3,6
4,1
4,O
),o
),9
4,4
4,3
4,2
4,0

3,7
2,7
2,1
11

2,3
t,t,(
2,8

2,6
2,7

74,7
1 3,5
9,9
7,4
7,4
6,8
6,6
6,8
6,4
5,4
5,1

a1)

11,7
1 1,4

9,8
9,8
9,1
8,4
8,9
8,2
7,6
7,4

74,9
15,2
75,6
74,6
1 5,5
14,8
14,0
73,7
73,4
'12,3

72,3

1989
7990
7997
7993
1994
7995
7996
1 998
1999
2000
200 1

7 454
7 447
7 490
7 372
6 988
6 934
6 944
6 540
6 t79
6 66)
6 248

6,7
5,8
4,6
3,2
3,0
)q
3,7
3,1
3,2
3,1
3,0

5,4
?a
2,8
,?
2,5
)7
2,8
3,7

3,2
),)

20,9
1 5,5
1 1,0
6,6
6,7
5,4
5,3
5,2
5,0
4,5
3,8

33,6
32,8
26,O
79,6
18,0
76,1
1 5,1
7),5
12,3
1 1,1

9,8

15,8
t8,7
23,3
23,6
a1 7

27,6
20,0
18,1
77,2
76,2
75,7

9,7
13,0
77 ,9
23,4
24,O
24,5
23,9
22,8
22,5
)) )
21,8

4,2
6,0
9,3

74,6
76,4
18,5
27,2
24,7
25,1
27 ,4
29,4

0,7
0,9
7,6
2,4
2,8
3,5
4,2
5,2
6,2
7,3
8,8

r989
1990
199',|
1993
7994
7995
1996
1 998
7999
2000
2001

75 792
16 367
76 453
76 432
76 021
15 952
76 044
15 920
1,6 023
16 065
76 07)

5,7
5,0
4,0
)a

2,6
2,5

2,5

))

73,9
10,4

7,5
4,7
4,3
4,1
4,1
4,0
?o
),4
?l

21,8
17 ,0
72,7
71,7
"10,7

10,1
9,3
8,5
7,6
6,8

1),2
74,3
76,4
15,6
r4,9
74,O
13,0
12,0
1 1,3
70,7
9,8

12,0
13,6
16,0
18,0
18,3
78,2
77,4
16,5
i 6,1
15,6
1 5,1

1 2,8
74,3
76,9
20,0
'20,9
27,7
22,6
23,6
24,O
24,8
25,5

72,0
14,0
76,5
20,3
27,1
22,8
21,7
24,9
26,5
28,5
30,5

9,,9
10,0
10,4

7,9
7,6
6,6
6,7
5,3
5,0
4,O
3,3

19,7
27,7
25,9
)7,4
)o,9
33,O
34,2
)3,5
35,2
38,7
39,4

27,O
22,O
24,2
25.5
25,6
25,6
25,8
25,4
25,2
25,3
25,3

7,5
6,2

l?
3,0

3,0
3,7
3,0
2,6
2,6

3,1
3,4
,,o
4,3
4,6
4,5
4,4
4,9
5,0
5,0
5,0

2,9

3,7
3,9
3,7
3,8
4,3
4,3
4,2
4,7

1) Ab 1996 einschl. mithelfende Familienangehörige.
2) Einschl. Auszubildende in anerkannten kaufmännischen und tech-

nischen Ausbildungsberufen.
3) Einschl. Auszubildende in anerkannten gewerblichen Ausbil-

dungsberufen.

Statistisches Bundesamt, Fachserie l, R 4.f.L, ZOOZ-266-
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Stellung im Beruf

Setbstä nd ige l)

Beamtinnen 1 989
7990
7997
7993
7994
r995
r996
1,998
7999
2000
2001

Antestel lte 2) 1 989
7990
7991
7993
1994
7995
7996
1,998
7999
2000
200 1

Arbeiterinnenl)..

Zusammen ...

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002

7 Lange Reihen
7.5.1 Erwerbstätige nach Stetlung im Beruf und monatlichem Nettoeinkommen*)

Davon mit einem monatlichem Nettoeinkommen von ... bis unter... EUR

Weiblich

2 045
und

mehr

7989
7990
7997
7993
t994
7995
7996

492
524
567
581
606
615
8t7

13,7
76,O
r 4,7
12,8
'12,9

1,2,6

11,3
1 1,0.
10,0
8,4
8,9
8,1

74,6
72,6
77,2

9,7
9,8
9.1

13,0
70,2
10,9
oq
9,4
8,9

74,1
74,2

.1 1,9
11,9
t1,4
1 1.1

6,5
6,7
7,4
8,2
8,2
8,5

6,6
7,9
8,9

10,1
9,7
o1

8,0
8,8

10,8
72,3

13,0

1) )
72,8
74,1,
77 ,7
77 ,5
79,4

22

20,7
24,3
2r,4
79,6
20,4
20,9
,, o

,21,3
22,O
20,7
20,6

7 270 75 0
1998
7999
2000
200 1

877
846
öb1
929

19,1
16,8
75,9
75,3

13,5
71,6
1 1,5
73,3

qq

9,2
8,7
8,6

8,1
8,6
8,1
8.2

9,3
qL

8,9
8,6

8,1
8,7
8,7
8,3

10,1
1 1,5
L1,6
17,7

75,3
77,2
1,9,6
't9,4

6,6
7,0
6,9
6,6

75,7
12,0
10,1

7,8
8,0

6,4
6,3
6,3
6,5
6,8

97
8,2
7,4
6,0
5,4
4,4
3,7

3,7
2,4

7,3
7,4
t,4
1,4
2,0
7,9
3,0
?,
,,t
3,3
3,0

493
533
535
566
593
595
614
628
634
624
627

10
4,0
2,4
1,5
7,4
1,1
7,6
1;3
7,3
7,2
1)

18,4
18,3
1 5,1
73,3
72,0
70,7
70,2
o7
8,3
6,4
6,8

11,8
1 1,1
73,3
72,8
77,6
t1,,9
1 1,8
oo
9,4
8,1
6,8

T2,8

't2,9
73,6
14,8
74,6
75,2
14,0
r4,6
73,5
74,0
77,9

27,3
23,7
24,6

a) )
aa 7

25,O
25,0
25,3

8,9
12,7
79,7
27,4
23,4
27,O
2 8,0
29,7
33,7
35,6

5 976
6 5r3
6 665
7 104
7 08)
7 079
7 324
7 380
7 655
7 755
8 018

77,4
11,7
10,1
8,7
8,9
8,8
9,6
8,5
8,4
7a
7,3

75,6
15,1
13,9
LZ,)
17,7
10,9
1 1,8
13,9
73,7
1 3,1
72,6

19,0
76,9
1 5,1
i3,7
13,5
73,3
72,3
72,2
72,3
1,2,0
12,1

27;4
19,3
18,0
74,6
73,9
73,6

72,7
't1,6
10,5
10,5

6,4
7,7

10,6
13,0
1,3,3
13,4
73,3

73,2
13,3

4,2(,
7,7

10,0
70,4
77,2
77,6
77,5
1 1,9
1 3,1
73-7

3,6
5,0
AA
7,O
7,6
8,2
8,5
9,7

10,6

7989
7990
7997
799)
7994
7995
1996
7998
7999
2000
2 001

2 823
3 084
3 089
2 899
2 809
2 794
2 833
2 821
2 908
2 990
2 908

27 ,0
23,0
2r,0
18,3
17 ,6
17,6
76,1
75,7
14,8
14,8
"!4,8

21,1,

20,7
22,0
20,2
18,1
77 ,9
L6,6
15,1
1,3,5
7),6
72,7

7 ,1,

9,0
77,2
'14,7

1 5,8
75,6
1,5,5
't5,7
"t 4,2
7),7
ll )

1,3
1,7
2?

5,4
o,I
6,3
6,8
7,7
7,5
8,1
8,5

0,5
0,8
1,1
2,1
l,t
2,5

4,2
4,7
5,4

0,2
0,3
0,16

0,7
1,0
1,0
r,2
1,5
1,8
2,O
2,6

1989
7990
7997
7993
7994
r995
1996
1 998
Tggg
2000
2001

9 783
70 654
10 850
11150
11091
11 083
't7 587
71 706
72 043
72 230
12 i81

13,7
15,0
73,7
77,4
17,7
1,1,7
13,4
72,1
72,O
1 1,3
10,8

76,6
15,8
1 4,6
t3,2
12,7
72,O
72,6
14,8
74,8
74,6
14,2

20,6
18,0
76,2
14,2
73,9
73,7
12,6
72,2
72,2
72,0
1,2,0

20,6
18,9
18,4
1.5,5
1.4,4
14,7
12,8
1) )
11,6
r0,9
70,7

14,6
75,7
75,7
76,5
76,9.
76,5
15,9
L5,2
14,3
73,4
'12,6

o,1
8,5

70,7
11,1
11,3
77,2
1 1,0
17,2
1 1,3
72,0

3,9
5,0
6,4
6,7
7,1
7,4
7,7
8,3
9,3

70.6

2,7
2,7',
3,9
4,2
4,5
4,8

6,5
6,9

1,7 ,9
18,8
18,1
"17 ,9
18,2
77 ,8
77 ,2
16,4
'15,4
"t4,3

1,3,4

3,7
4,4
5,8

8,5
9,1
9,4
9,6
o.o

70,7
1 1,3

Ab 1996 einschl. mithelfende Familienangehörige.
Einschl. Auszubildende in anerkannten kaufmännischen und tech-
nischen Ausbildungsbertrfen.
Einschl. Auszubildende in anerkannten gewerblichen Ausbildungs-
be rufen.

,o 1,3

2,1
3,0
3,2
3,4
3,6
3,9
4,4

5,6

22,1
20,7
79,7
18,8
r8,5
77 ,9
77 ,5
20,8
21,5
22,7
?1,6

0,
0,

0,
0,
0,5
o,6
0,5

*) 0hne die Erwerbstätigen, die keine Angaben über ihre Einkommens.
late gemacht haben bzw. kein eigenes Einkommen hatten sowie
ohne selbständige Landwirte in der Haupttätigkeit.
Bis 1995: Ohne mithelfende Familienangehörige aller Wirtschafts.
bereiche. Ab 1996 machen auch mithelfende Familienang€hörige
eine Antabe zum Einkommen.

1)
2)

3)

lns-
gesa mt unter

307
511

5u

776

716

920

920

| 725

7 125

1 274

7 278

1 534

7 514

2 045
Ja hr

1 000
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7 72\

7 278

1 278

"t 534

7 534

2 045

307

511

511

716

716

920

920

1 125

ln s-
gesamt unter

307Jahr

1 000

Früheres Bundesgebiet

Slellung im Beruf

Setbständiget)

Beamte/Bea mtin nen

Angestellte 2)

Arbeite r/ -i n n en l)

lnsgesamt...

7 Lange Reihen
7.5.1 Erwerbstätige nach stettung im Beruf und monatlichem Nettoeinkommen*)

Davon mit einem monatlichem Nettoeinkommen von ... bis unter... EUR

lnsgesamt

a/"

2 045
und

mehr

9,8
10,9
13,0
75,7
75,7
76,7
t7 ,7
77,1
18,2
20,1
20,9

7989
1 990
7997
7993
7994
7995

| 866
1 959
2 042
2 729
2 789
2 235

5,2
5,8
5,3
4,7
4,8
4,6

5,0
4,6
4,4
3,8
3,8
3,5

7,7
6,8
5,9
4,8
5,0
4,8

8,7
7,0
6,6
5,4
5,7
5,4

13,3
72,2

9,3
8,3
8,0
7,7

6,9
7,5
7,4
7,3
6,9

9,4
9,5

10,3
10,5
9,9
9,9

74,2
74,7
16,6
77 ,2
77,O
76,4

29,2
32,5
34,7
38,0
38,4
40,8

2 5

7998
7999
2000
2001

2727
2 695
2 728
2 793

8,0
7,0
6,6
6,7

5,4
5,5
5,4
5,9

5,9
5,2
5,2
5,2

5,8
5,8
5,2
5,4

7,7
7,4
6,8
6,7

5,3
6,4
6,2
5,9

9,2
9,7
9,7
8,5

75,3
15,8
1 5,5
15,7

3 5,5
37,8
39,?
40,0

198 9
7990
7997
7993
7994
7995
7996
1 998
7999
2000
200 1

2 345
2 409
2 343
2 276
2 214
2'182
2 778
2 080
2 050
7 969
i 905

8,3
7,3
6,2
5,0
4,6
4,4
4,4
3,7
3,4
3,1
2,9

4,4
3,6
?o
11
a)

2,0
1,8
7,6
1,5
1,3
7,4

9,7
7,7
5,6
3,9
3,4
?,

3,1
3,7
2,9
3,3
3,3

73,9
72.4
10,3

7,9
6,8
6,3
6,0
5,6
4,8
3,8

10,3
70,2
1 1,1

9,1
8,7
8,1
7,7
6,7
6,3
5,3
4,5

13,8
73,7
73,9
73,2
72,9
72,2
10,8
10,5

9,5
9,4
8,2

27,6
22,3
21,9
24,5
25,O
24,7
22,)
22,0
22,7
27,3
20,8

16,1
19,9
24,3
32,6
14,7
37,7
4t,6
44,9
47,7
50,2
52,9

7989
7990
7997
7993
7994
7995
7996
1 998
7999
2000
2ooi

7,9
7,9
6,6
5,6
5,6
5,5
6,0
5,1
5,3
5,0
4,6

os
9,8ol
8,6
8,2

8,3
9,6
9,5
9,7
8,7

77,6
10,3

9,7
8,5
8,4
8,4
8,0
7,9

' 8,0
7,9
7,8

15,0
73,3
11,8

9,5
9,O
8,9
8,2
8,0
7,7
6,9
6,9

16,4
76,3
74,3
t3,2
71,3
72,8
72,5
72.1
71,4
70,4

9,6

9,7
9,5

1 1,0
1 1,5
77,7
11,5
77,2
1 1,2
1 1,0
10,8
10,3

9,7
9.8

11,0
72,7
72,7
72,8
72,7
72,5
72,6
12,8
13,0

77,2
72,7
13,8
75,2
75,4
75,7
16,0
75,7
76,3
17,2
18,1

1,9
2,5
7,9
7,7
1,8
1,5
2,2
2,0
2,5
2,4))

11 087
72 728
72 339
72 906
12 893
72 890
73 109
73 463
73 894
73 940
74 700

1989
t990
1997
1993
7994
7995
1996
1 998
1999
2000
2001

10 277
70 525
70 579
"ro 27 t

9 797
9 728
9 777
9 367
9 427
9 653
9 756

10,5
71,2

9,5
7,8
8,0
8,1
8,9
8,6
9,0
8,5
8,6

8,3
8,1
8,4
8,6
8,3

o7
10,1
10,3
10,3

1 1,3
9,5
8,1
6,8
6,8
7,O
6,6
6,7
6,9
6,8
6,9

20,9
77,O
14,2
10,4

9,5
9,0
8,6
8,2
7,6
7,3
6,7

26,1
25,8
27,7
18,2
77,3
16,7
15,2
14,0
t2,9
77,9
10,8

7,2
9,4

13,0
77 ,4
77 ,7
18,2
77,9
77 ,7
1,6,9
76,7
76,6

7989
1,990
7997
7993
1994
1995
1996
7998
1999
2000
2001

25 576
27 027
27 303
27 582
27 113
27 035
27 637
27 625
28 065
28 295
28 554

8,8
9,0
7,6
6,3
6,3
6,2
7,2
6,6
6,6
6,2
6,0

8,1
8,2
7,8
7,6
7<
7,7

8,7
8,8
8,7
8,5

10,5
9,1 .

8,0
7 ,1,

7,7
7,1
6,8
5,8
6,9
6,8
b,ö

L6,4
13,8
1 1,8

9,1
8,5
8,2
7,7

7,2
6,7
6,4

79,9
79,4
76,5
74,2
13,8
13,7
12,5
1 1,8
11,0
10,1
9,3

70,2
11,0
73,2
13,6
7),4
12,9
72,1
77,6
1 1,3
1 1,0
10,3

8,8
10,0
12,0
14,0
t4,3
14,4
14,7
73,6
1 3,5
73,5
73,4

9,7
10,2
12,2
74,5
1 5,1
75,7
76,2
76,9
77,3
18,1
19,0

8,1
9,3

1 1,0
13,6
74,2
1 5,3
1 5,8
76,6
77,6
79,0
20,2

71,9
73,7
77 ,5
18,5
't7 ,9
77 ,2
16,2
14,8
14,2
7),7
13,0

3,1
4,)
6,8

10,7
t2,o
13,5
15,4
77 ,3
18,0
79,5
20,9

0,5
o,7
7,2
1,8
2,0
2,5
3,1
3,8
4,4
5,2
6,2

*) ohne die Erwerbstätigen, die keine Angaben über ihre Einkommens'
lase semacht haben 6zw. kein eigenes Einkommen hatten sowie
oh-ne-selbständ i ge Landwirte in der Haupttäti gkeit.
Bis 1995: ohne äithelfende Familienangehörige aller wirtschafts-
bereiche. Ab 1995 machen auch mithelfende Familienangehörige
eine Angabe zum Einkommen

1)
2)

3)

Ab 1996 einschl. mithelfende Familienangehörige.
Einschl. Auszubildende in anerkannten kaufmännischen und tech'
nischen Ausbildungsberufen.
Einschl. Auszubildande in anerkannten gewerblichen Ausbildungs'
b erufen

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002-268-



Früheres Eundesgebiet

Stellung im Beruf

Selbständigel) ...........

Beamte .....

Angestellte 2)

Arbeiter3) .....,....:.....,.,

Zusammen

Selbständ iget)

Beamtinnen

Ange5tellte 2)

Arbe iterin nen l)

zusammen ...

Selbständigel)

Beamte/Beamtinnen .......

Angestellte 2)

Arbeiter/-innsn3) ............

Insgesamt...

7 Lange Reihen
7.5.2 Erwerbstätige nach Stellung im Beruf und monatlichem Nettoeinkommen*)

Davon mit einem monatlichem Nettoeinkommen von ... bis unter... EUR

Män n lich

7 869

't 242

6742

5 974

75 827

5,9

3,0

8,0

75,9

10,3

7,3

6,0

7 4,3

70,7

72,6

4,8

qq

18,4

I t,4

6,9

e,9

1 1,5

97

1 5,1

76,2

23,0

?o o

24,1

2 000
und

mehr

55,2

67,3

44,7

73,2

3 5,8

2002

2002

2002

zoioz

2002

2002

2002

2002

2002

2002

2,7

2.2

1,3

?o

2,r

?n

2,6

3,4

4,5

3,6

3,0

0,8

)A

3,4

,q

3,6

1,1

2,5

3,6

2,9

6,0

2,0

4,4

8,3

5,8

Weibtich

923

627

I 732

2 792

72 474

2 793

7 869

14 874

8766

28 301

74,7

2,4

6,8

18,9

9,8

6,7

l?

4,3

8,0

5,5

7t,9

1,2

I r,7

»,o

73,5

q?

2,7

8,0

10,1

8,0

8,2

2,O

17.2

13,7

1 1.1

4,7

9,8

1 1,8

9,8

9,4

6,9

1,2,5

72,2

72,7

23,6

1),7

3,5

1 1,8

)) 7

44,3

8,4

1,0

9,6

lnsgesamt I

2002

2002

2002

2002

2002

4,7

7,2

6,7

6,5

2)

3)

4,9 7,1 6,3 7,7 14,7 44,4

2,3 3,6 4,0 6,2 7A,7 59,6

6,5 8,8 77,4 10,8 77,9 24,9

5,2 9,8 1,4,2 74,2 27,5 9,3

6,0 8,6 11,3 t7,2 18,7 24,3

Einscht. Auszubildende in anerkannten kaufmännischen und tech-
nischen Ausbildungsberufen.
Einschl. Auszubitdende in anerkannten gewerblichen Ausbildungs'
berufe n

') 0hne die EMerbstätigen, die keine Angaben über ihre Einkommens
lage gemacht haben bzw. kein eigenes Einkommen hatten sowie
ohne selbständige Landwirte in der Haupttätigkeit.

1) Einschl. mithelfende Familienangehörige.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002

lns
gesamt unter

300

300

500

500

700

700

900 1 100

900 1 100

1 300

1 300

1 500

1 500

2 000
Jah r

1 000
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ln s-
gesamtl) 15-20 20-25 25-30 30-35 35-40 40-45 45-50 50-55 55-60 60- 65 75-65

Früheres Bundesgebiet
7 Lange Reihen

7.6 Erwerbspersonen auf 100 Männer bzw. Frauen nach Altersgruppen (Erwerbsquoten)
7.6.1 lnsgesamt

Davon im Alter von ... bis unter... lahren
Jahr

Männlich zusammen

65 und
mehr

7989
7997
7993
7995
7997
7999
2001
2002

7989.
7997 .

7991 .

7995 .

7997 .

7999 .

2001 .

2002 .

7989
7997
7993
1995
7997
7999
2001
2002

1989....
7997 ....
7993....
t995 ....
7997....
7999 ....
2001 ....
2002 ....

7989 ....
7997 ....
1993 ....
7995 ....
7997....
7999 ....
2001 ....
2002 ....

60,4
60,0
59,3
5 8,0
57 ,3
56,9
56,t
5 5,8

43,2
40,7
3 8,1
34,8
32,8
34,5
3 3,8
3 3,0

7 9,6
77,8
77,O
7 5,7
7 5,9
7 6,6
7 6,7
7 5,1

87,0
8 6,8
8 6,0
8 6,0
86,5
87,6
87,7
86,8

95,9
95.7
9 5,8
95,4
95,4
95,8
95,7
95,8

97 ,5
97 ,4
97 ,7
96,8
96,5
97 ,7
96,8
96,8

97 ,5
a7 )
97,7
97 ,7
96,5
96,7
96,4
96,6

96,6
95,9
96,O
96,7
95,5
95,2
95,O
95,2

93,O
92,9
92,7
92,2
91,0
97,2
90,9
91,2

78,6
81,4
80,5
79,O
78,2
78,6
78,3
7 9,9

34,2
35,O
34,4
3 3,0
32,8
33,7
34,5
36.3

82,2
82,2
81,9
81,3
80,5
80,3
E0,1
80,2

4,5
5,r
4,8
4,6
5,1
5,0
5,0
5,0

37 ,t
38,8
39,3
39,2
39,6
40,5
47,2
47.4

38,4
34,8
3 3,0
28,2
26,6
27 ,7
28,7
27.5

7.4,7
73,4
7 0,7
68,7
66,6
68,1
68,0
67,O

69,1
7 0,8
7 2,L
7 2,5

7 4,4
7 4,8
7 4,4

62,9
66,5
68,1
68,6
70,9
7 4,3
7 5,4
7 6,t

64,4
68,8
69,9
7 0,5
7 7,9
7 4,4
7 6,7
77,0

64,8
7 0,5
7 3,3
7 4,4
7 5,3
77 ,2
79,2
7 9,7

61.8
67 ,2
69,5
7 7,7
73,6
7 5,8
78,4
79,4

54,4
5 8,6
67,7
63,8
65,4
68,4
70,7
7 7,6

40,9
44,4
46,9
48,8
50,7
5 3,1
55,2
56,4

77,2
72,2
17,7
13,0
73,7
74,4
76,4
17 ,9

5 5,5
5 8,4
59,6
59,9
60,3
67,7
63,2
63,6

Weiblich zusammen

Weiblich ledig

Weibtich verheiratet

Weiblich verwitwet/geschieden

Statistisches Bundesamt, Fachserie l, R 4.L.L, 2OOz

1,7
2,O
1,9
1,8
2,0
7,9
7,9
2,O

3,0
3,0
3,1
2,8

2,6
2.9
3,0

36,5
35,3
3 5,0
3 3,,8

33,4
34,r
34,9
)5,2

3 8,3
34,6
1)7
28,0
26,3
,27 ,5
28,6
27 ,3

77,9
7 6,9
7 4,3
7) 7

7 0,2
71,2
7 0,9
69,8

8 4,1
84,2
84,2
84,0
8 4,0
84,5
8 5,1
Atr-2

90,5
90,2
8 9,8
90,3
89,7
9r,4
92,7
92,O

97,4
97,6
97,7
90,9
91,5
97,6
92,4
92,6

97,5
90,1
97,4
92,2
91,8
90,5
9t,9
9r,3

88,8
88,0
87,4
89,3
89,1
90,0
89,8
89,5

84,0
83,7
82,7
84,3
84,4
84,6
84,7
84.3

7 7,6
7 4,2
7 5,3
71,4
7 2,2
7 2,4
7 2,6
7 4,5

20,5
18,8
76,6
19,7
79,4
76,3
21,8
25,8

66,2
64,8
65,4
66,7
66,2

67,2
67,3
67 ,5

4),7

48,2
48,4
49,2
5 0,3
5 1,0
51,2

41,4
4),4
47,5
39,7

38,8
33,9
37,8

60,2
67,9
5 8,6

24.6
53,4
5 4,8
54,4
53,7

58,9
60,5
67,7
61,6
63,6
63,7
63,4
63,1

55,2
59,2
60,4
60,5
63,2
66,6

68,0

5 8,6
63,7
64,7
65,)
66,s
69,3
7 7,4
7 7,7

59,9
66,6
69,2
70,6
7 7,3
7 ),7
7 5,8
7 6,2

5 6,8
6 3,0
65,5
67,9
7 0,2
7 2,6
7 5,6
7 6,6

49,5'54,2

57 ,8
59,6
61,,7
65,0
67,2
68,7

36,2
40,o

44,5
46,4
49,2
51,4
52,6

9,9
70,7
10,5
1 1,5
72,4

t6,2

49,9
54,O
55,7
56,4
57 ,6
59,4
61,0
61,7

))
2,4))
2,5
2,3
2,3
2,4

27,5
,? ?

f ? o

24,8
25,4
26,)
27,0
27,7

70 7

66,5
7 2,8
67,9
5 5,8
7 2,8
64,5
67,5

7 9,6
7 8,7
7 6,5
7 5,O
7) \

7 4,5
7 6,5
7\ )

78,5
80,9
8 2,8
81,0
77,9
82,6
81,5
83,4

86,8
8 5,9
86,0
8 5,1
8 5,6
8 5,3
87,4
86,3

I5,1
87,6
89,6
87,5
8 8,2
87,8
88,3
88,9

81,3
83,9
8 5,1
87,2
86,2
8 6,8
86,5
8 7,8

70,3
7 4,3
7 6,7
7 8,5
77,7
7 8,7
7 8,7
80,8

49,3
53,8
56,7
59,8
62,7
64,7
66,7
66,s

1 1,5
14,2
73,9
15,3
76,2
77,8
2 0,0
27,7

5 8,1
62,7
63,8
64,6
64,6
65,2
66,2
67,6

7.2
7,5
7,)
7,4
7,4
7,5
1,6
7,6

1) oie lnsgesamt-Quoten zeigen die Anteile der Emerbspersonen an
der ge5amten Bevölkerung entsprechenden Geschlechts und
Fam i lien stand s.
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Fruheres Bundesgebiet 
7 Lange Reihen

7.5 Erwerbspersonen auf 100 Männer bzw. Frauen nach Altersgruppen (Erwerbsquoten)
7.6.2 Deutsche

Davon im Alter von ... bis unter.., ,ahren
Jahr

Männlich 2usammen

65 und
mehr

1989.........
7997 .........
7993 .........
7995.........
7997.....;...
7999.........
2001.........
2002.........

60,7
5 9,8
58,9
57,6
57 ,O
56,5
55,6
55,2

43,8
40,8
37 ,3
34,4
32.,9
34,9
34,r
33,5

7.9,4
77 ,6
7 6,6
7 5,4
7 5,8
77 ,1
7 6,8
7 5,4

87,2
87;o
85,9
85,7
86,5
87 ,9
87,6
86,9

96,6
96,4
96,4
96,0
96,7
96,5
96,4
96,4

97,8
97,8
97 ,6
97 ,5
a7)
97,7
97 ,4
97 ,4

97 ,7
97 ,4
97 ,4
97 ,4
96,9
96,7
96,8
95,8

96,7
96,2
96,3
96,4
95,8
95,6
95,2
95,6

93,r
93,7
92,9
92,8
97,6
9r,6
91,3
97,6

7 8,4
81,3
80,4
7 9,3
78,5
7 8,8
78,6
80,3

33,7
34,4
33,7
32,3
?? (
33,2
34,4
36,2

82,7
82,2
81 ,9
81,4
80,7
80,4
80,2
80,4

4,4
5,0
4,7
4,5
5,0
5,0
4,9
4,9 .

37 ,7
38,9
39,4
39,2
3 9,8
40,7
47,3
47,5

39,4
35,4
32,9
28,0
26,7
)7 0

29,O
27,8

7 5,9
7 5,6
73,8
7 2,0
69,6
7 0,8
70,6
69,8

7 0,8
7 3,0
7 4,5
7 5,6
77,8
79,3
8 0,1
7 9,8

62,3
67 ,9
7 0,7
7 2,9

7 9,8
80,7

54,3
58,7
62,1,
64,6
66,7
7 0,0
7 7,5
73"O

40,5
44,2
46,8
48,9
5 0,9
5 3,5
5 6.0
57 ,4

1 1,0
72,1
11,5
72,9
13,6
14,3
1,6,)
t7,9

55,9
5 9,0
60,4
50, I
67,6
62,9
64,5
65,O

1,6

1a

1,8
7,9
1,,9

1,9
2,O

1989....
7997....
7993 ...,.

7995....
7997....
7999....
2001....
2002....

Weiblich zusammen

64,0 65,1 65,7
67 ,7 69 ,9 71,7
69,6 77,6 74,3
7 0,5 7 2,O 7 5.8
73,6 73,7 77,3
7 7 ,3 7 6,5 78,8
78,7 78,8 80,8
7 9,5 79,2 81,2

Weiblich ledig

Weiblich verheiratet

)7,9
36,7
36,3

? 5,1
34,8
35,5
36,2
36,)

78,4
77,3
7 5,O
71,4
70,6
7 2,0
7 7,7
70,6

84,6
84,8
84,6
84,7
8 5,0
85,7
86,6
85,6

97,3
90,5
90,7
90,8
90,6
q) )

93,0.
92,8

97,6
92,4
92,7
91,5
97,9
92,7
9),1,
93,2

97,8
89,8
97,2
92,5
92,3
97,3
92,s
97,7

88,6
88,2
87,2
88,9
89,6
90,4
89,7
90,0

7 7,5
7 4,5
7 5,7
7 3,6
7 2,7
7 7,9
7 2,5
7 4,2

20,3
18,5
76,2
18,9
79,2
16,O

25,3

68,1
68,5
68,6
67 ,5
66,2
66,7
67 ,9
67 ,4

3,0
,a
3,7
2,8
2,7
2,6
)o

3,0

39,r
35,7
32,6
27,8
26,5
27 ,7
28,9
27 ,7

8 3,8
8 3,8
42,6
83,7
84,0
84,4
84,7
84,7

1989.......
1997 .......
1993.......
7995 .......
7997.......
7999.......
2001.......
200).......

43,4
47 ,7
48,1
48,4
49,5
50,6
5t,1
5t,4

5 8,4
62,2
59,9
49,9
5 0,5
50,7
47 ,6

65,2
68,8
67 ,9
64,5
64,1
53;0
6 3,8
63,4

56,7
60,4
67,7
62,3
66,0
69,9
7 7,2
7 7,8

59,2
64,7
66,5
66,8
68,3
7 1,6

7 4,1

60,7
6.7 ,7
70,3
7 2,7
7 3,4
7 5,4
77,5
77,7

49,4
54,3

60,7
63,r
66,9
68,8
70.2

3s,9
39,9
42,5
44,8
46,7
49,7
52,1
53,6

9,8
70,6
10,3
71,5
1.2,3
1,3,1,
't4,6
1,6,3

5 0,1
54,4
56,3
57 ,4
59,O
50,8
62,5
63,3

2,2
2,6
,?

2,2
2,4

2,4

60,6
61,0
64,9
65,6
59,3
7 t,0
7',t ,7
71,4

57 ,4
63,7
66,7
69,7
71,7
7 4,3

77,9

Weiblich verwitwetlgeschieden

personen an
hts und

1) Die lnsgesamt-Quoten zeigen die Anteile der EMerbs
der gesamten Bevölkeruöt entsprechenden Geschlec
Fam i lien sta nd s

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002

2001....
2002 ....

20, I
22,4
)) q

23,7
24,5
25,4
,( o

26,7

7 9,7
65,6
69,s
66,9

67 ,2

80,4
7 9,0
77,5
7 6,4
7 4,7
7 6,0
77,O
7 4,9

7 8,1
80,9
83,1
87,7
7 8,9
I2,8
82,2
84,5

87 ,2
8 5,9
86,2
85,7
I6,5
86,0
88,1
87,5

85,2
88,2
90,0
87,9
88,9
I9,0
89,3
90,2

81,4
I3,8
85,7
87,5
87,O
88,1
87,5
88.7

48,7
53,4
56,5
s9,8
62,8
65,O
66,9
67 ,4

77,4
74,7
73,?
75,3
76,3
17 ,6
20,0
27,8

57 ,5
61,5
63,1,
ö4,1
64,5
65,1,
66,2
67,9

70,0
7 4,7
7 6,'t

.7 8,3
7 9,5
79,2
81,6

1,2
1,4
7,3
7,4
7,4

1,5
7,6

gesamt 1)
lns

75-20 20-25 25-30 30-35 15- 40 40- 45 45-50 50- 55 55.60 60- 65 75-65
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10-35 35-40 40-45 45-50 50-55 55-60 60-65 75-65
ln s-

tes a mt 1) 15-20 20- 25 25-30

Früheres Bundesgebiet
7 Lange Reihen

7.5 Erwerbspersonen auf 1OO Männer bzw. Frauen nach Altersgruppen (Erwerbsquoten)
7.6.3 Ausländer

Davon im Alter von ... bis unter... ,ahren

Jahr

Männlich zusammen

65 und
mehr

7989
7997
7993
7995

63,6
62,2
62,4.
60,6
59,6
qq 1

60,4
60,3

38,5
40,0
41,5
36,9
32,O
32,7
32,3
29,5

81,6
79,4
7 8,8
77 ,5
7 6,8
7 4,5
7 6,3
73,9

85,7
85,2
86,7
87,5
86,5
86,4
88,2
85,2

89,5
89,4
97,3
9r,6
90,6
91,3
91,4
q, ?

94,4
93,4
93,5
97,6
91,8
92,3
o) 7

92,7

96,5
9 5,8
94,9
94,4
93,1
91,1
92,3
94,3

96,5
93,7
94,2
94,3
93,4
91,8
92,4
92,7

92,2
97,4
90,4
87 ,5
8 6,8
8 8,3
87,9
87,3

8),2
83,1
81,6
7 5,6
7 5,9
7 6,9
7 6,7
77,7

48,5
48,8
47,6
44,3
37,8
39,9
36,2
37,3

83,7
8 2,0
82,2
80,5
7 9,7
79,1
7 9,7
7 9,3

11,3
7,8
9,2
9,9
6,9
7,5
7,0

1989.....
1991.....
t993 .....
7995 .....
7997.....
7999 .....
2001 .....
2002 .....

37 ,r
38,0
38,9
38,6
37,3
3 8,3
39,9
40,4

30,0
37,7
33,5
29,6
26,2
26,8
26,2
a( I

53,2
53,3
5 3,0
53,5
53,3
54,7
5 3,8
52,3

51,1
49,O
57,9
52,2
50,7
5r,2
53,4
53,5

51,7
53,7
54,9
52,4
50,2
52,9
54,0
5 5,8

5 8,8
60,0
56,1
57 ,7
55,9
55,5
58,3
5 8,6

58,2
62.7
65,4
63,8
59,5
62,3
64,7
64,7

54,9
59,4
5 9,8
63,O
52,4
62,7
65,5
67 ,5

56,5
57,7
55,7
54,)
53,5
54,4
58,4
5 9,8

5 2,8
47 ,t
50,5
44,4
46,3
46,6
46,3
46,1

79,4
18,2
20,3
16,0
76,2
18,2
17,9
77,5

50,9
57,7
52,7
57t7
5 0,0
51,1
52,6
52,7

Weiblich zusammen

Weiblich ledig

Weiblich verheiratet

Weiblich verwitwet/geschieden

r50nen an
s und

67,8
66,0
51,0
68,5
7 4,6
7 5,8

84,7
81,0
80,3
7 3,8
58,0
80,5
7 6,J
7' )

82,3
86,0
84,4
79,0
7 6,3
7 6,9
79,7
7 5,5

83,7
81,6
8 5,6
84,5
80,3
7 5,7
7 6,7
7 3,5

79,2
85,7
77,7
83,5
77;o
7 4,3
7 5,6
77,9

7 8,0
79,5
7 4,9
80,5
70,0
69,7
7 3,7
7 2,5

66,9
67,4
62,3
59,9
60,4
57 ,6
5 5,0
56,4

1 989
7997
7993
7995
7997
7999
200 1

2002

1 989
7997
7993
7995
7997
7999
2001
2002

55,7
55,5
57 ,3
55,7
5 1,6
52,4
57,9
50,4

53,4
52,3
55,2
53,7
57,7
52,4
54,4
54,O

71,3
73,O
7 3,5
7 0,7
65,4
67,0
66,8
6 5.0

27,6
27,4

23,4
22,5
)) 7

24,3
?( ,

30,2
37,4
31,4
2 8,8
25,7
26,5
26,4
24,3

68,5
69,7
66,2
67,3
66,4
64,5
64,2
63,2

7 3,6
69,9
77,3
7 4,7
7 r,1
7 0,7
7 7,9

7 4,6
82,2
7 6,7
80,5
7 3,6
77,2
78,4
7 9,7

89,2
7 9,"t
7 3,0
78,4
83,2
82,7
77,6
80,2

88,3
93,7
94,2
86,9
I2,8
7 3,6
7 9,8
81,9

97,6
84,4
90,2
96,7
82,8
8 5,1
97,5
80,8

90,7
88,6
87 ,5
8 5,3
78,O

79,4

1 989
1997
799)
7995
1997
7999
200 1

2002

)7 A

33,6
34,3

30,6
30,7
20,7
36,9

39,7
40,2
42,1
47,7
40,3
44,2
40,9
3 8,0

44,5
43,5
44,2
45,3
44,0
44,9
46,O
45,6

46,8
47 ,9
49,9
47 ,2
46,0
47 ,7
49,O
50,6

54,8
56,7
52,r
54,1
51,7
57,2
54,7
54.4

54,5
58,7
62,7
60,2
56,O
60,0
67,4
62,3

49,2
5 5,8
56,2
59,)
5 9,8
60,0
61,r
65,3

5 1,3
52,9
57,3
47 ,7
49,3
50,9
54,7
56,7

46,9
42,6
46,4
40,2
47,3
42,5
43,4
42,7

18,3
74,9
76,3
76,2
76,6
75,7

48,2
49,7
50,0
49,7
47,9
49,7
50,4
50,8

47 ,5
48,9
49,7
48,7
47,O
48,0
49,0
49,2

1) Die lnsgesamt-Quoten zeigen die Anteile der Erwerbspe
der gesämten Bevölkerung entsprechenden Geschlecht
Familienstands.

79,3
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Insgesamt
untsr 15 15-20 20-25 25-35 35-45 115 - 55 55-60 60-65

1 000 x

1 BEVöLKERUI{G

Davon im Alter von ... bis untsr ... Jahrsn

1 000

Insgesamt
Lsdlg

1.1 BsvöIksrung irn April 2002 nach Bsteiligung am Ernerbslsbgn, Fafiilisnstand,
übeflisgendem LsbEnsunterhält und AltsrsgruppEn

65 u. mshr

6

I

x
x
x

X
x
x

11
7

t7

8

72

25
74
3S

274
161
375

55
70

136

57
5S

115

6
35
40

342
324
567

22
39
61

13
20
33

11
2A
38

58
{0
98

31
t2
413

27
10
31

236
7t2
3118

72
35

701

33
-77
51

447
266
714

92
51

r42

44
59

.103

31
24
55

514
39S
011

200
220
s20

28
42

,68
11
53
64

24
29

242
33S
581

14
26
40

6
11
L7

I
10

22
116
68

662
572
174

724
103
227

57
120
r77

35
49
85

878
744
663

1

1

302
272
514

70
30

100

57
83

139

73
83

156

501
409
910

7
L2
19

10
11

162
109
272

6

10

25
36
61

3563ß
703

541S
457
0116

1
6I

1 219 39,749 29,
1 968 34,

26
707
133

j
27

108
134

859
678
5371

865
aa2
5571

197
944
141

j
198
g1§
143

083
729
472

089
735
424

20
2r
41

25
24
4S

105
29

L34

34
16
51

361
3S{
754

15
18

503
454
957

L2
10
22

I

bb
153
2I,9

119
111

160

4T
20
61

,4:10

555
9811

49
140
189

I
5

111
83

174

22
22
44

897
425
722

918
447
765

274 8,9135 5,4474 7 13

256 8,2359 7412615 10,9

362 43,7282 50,8644 118,9

115 100,0526 100,0640 100,0

875 52,2676 47,7551 50,0

330 3,2371 10,6701 9r9

357 37,8286 35,5543 37,2

233 37310 19543 24

s9 16720 7220 S

0r3

100r0
100,0
100,0

7
2I
I
8
5

0
2I
0
0
0

1
1
2

3
2
5

344
166
5111

Verheiratet

I
659.
6116

1 305

83
712
1S4

25
42
67

6
43
49

772
. 81ßI 615

4§,4
35,8
40,5

58
s3

151

I 091
2 206,

1) Rente, PEnsion;.ElgBnas Vsnägsn,_v€rnietung, Zinsen, Altsntsit; Sozia]hilfE; Leistungsn aus sinsr Pflegeversicherung;
Sonstig€ Unterstutzungsn ( z. B: BAFöG, vorruhEstandsgeld, Stipendium).
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X
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x
x

:
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608
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124
2ß
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51
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I
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335

830
7A2
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r92
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L72
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1
1
3

1
1
2

5
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2A
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29 0,8DA 5,1207 2,9
3 5S1 100
3 512 100
7 103 100

0
0
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-

s7
720
2t7
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1S
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878
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x8s
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79

t47
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57
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792
451

x
x
X

X
X
x

4
4
4

0
5I
2I
4

287 118
1 168 72I 455 55

7

1t8
86
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247
206
454

84
92

t77

75
91

166

7
35
42

413
424
838

InsgEsEmt

622
602
224

326
735
061

707 S627 8I 3311 8

1 900 25
2 At3 36
s 7ta 37

19,
19,
19,

7 328 100
7 640 100

14 987 100

1
2

3
2
6

6

8
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224
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6
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X
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1
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Statistisches Bundesamt, Fachserie l, R 4.1.1, 2OO2 -275-

l,leue Länder und Berlin-ost

Ubenrieoender
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N = Neiblich,i = insgesamt)

Arb€its IosEngsld/
-hilfe

Rente und son-
stig€s 1)

Angehörig€

Zusanman

Renta und son-
stiges 1)

Angehörigs

Zusaimgn

Arbeits losengsld/
-hi1fs

Rente und son-stigss 1)

AngehörigE

Zusanmen

m
ni
m
l"{i
m
9{i
m
lti
n
t{i

m
l.{i
m
v{i
n
Hi
m
Ni
m
,ti

m
Ni
m
v{i
m
v{i
m
nI
m
Ni

m
Ni
m
hi
m
Hi
m
N
i
m
v{
i

Arbsits
-hilfe

los€ngEId/

Rent€ und son-
stigss 1)

Angehörige

Insgesamt



1 BEVöLKERU]S

1.1 Bevölkgrung im April 2002 nach BEtsiligung 8n Ensrtsleb€n, Farili€nstand,- tibsrt{ieggndem Lsbensuntsrhalt und Altersgruppen

65 u. nshr
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2t
22
23
24
25

26
27
2A
29
30

!B-3939-40
Zusanmgn

55
57
58
5S
60
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62
6363-6454-65

Zusanmen

20
27
22
23
24

ß
26
27
2A
29

30
31
32
33
3,9
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36
37

40
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«l
44

115
116
47
1t8
4S

50
51
52
53
5q

55
56
57
58
5S

60
61
a2

1 BEVöLKERIJNG

1.2 Bevölkerung in April 2002 nach Alt€r, Bstsiligung an Ernsrblsbsn
sor{ie Enißrbstätige nach StBllung im B€ruf

1 000

DButschE
l.,leiblich

7 555 3 543 Z 922

240
200
393
833

98
102
101
s9
95

1194

97
85
92
73
77

429

6S
6€
63
58
63

323

79
85
a2
94
97

&t7

104
110
116
127
120
578

L22
L23
r24
r11
717
537

117
115tt7
114
114
577

116
110
10s
92
79

505

70
511
92

106
99

421

732
118
L37
127
115
629

1 731

x
x
x
x

8
35
15
5S

11t8

65
58
65
57
57

302

53
58
56
53
57

277

7l
7A
76
86
91

402

99
103
108
720
113
5113

116
115
118
105
110
565

109
108
10s
103
707
535

105
100
s8
a2
69

454

60
44
74
79
a7

325

47
14I

o

79

t2

X
x
X
x

x
x
x
X

7
31
40
51

130

54
49
53
1ß
1ß

ßL
116
49
116
44
1E

233

59
63
63
7r
75

331

80
811
89

100
9:t

4116

93
92
98
86
90

1180

88
s1
88
81
86

4311

a2
81
75
62
50

350

1t6
32
lls)
52
3S

218

30
11

8
6

58

11

8

L7

5

5
b
88
8
6

6
5

29

6
7
8

6
31

5I
5

25

15

I

168

1) Einsch]. AuszubildsndE in anerkannten kaufmännischsn und technischen Ausbildungsbsrufsn.
2) Einschl. Auszubildends in ansrkannten gevisrblichen Ausbildungsberufen.

Erv{erblossEilsrbstätige
Stellung im Beruf

zusailEn
daruntsr
sofort

v6rfugb6r
zu-

sannsn
$1b-

ständig€

Mith.
Fanili€n-

angshörigs
Beantg Ame-stellts 1)

Arteitsr
2)

Bevö1-
kerung

Erl{srbs-
persongn

Nicht-sn€rts-
psrsonan

x
x
x
x

-

B

15

12

15

15

16

8

17
2t
32
72

34
:B
!B
!ts
!E

L72

34t
311*}
:ts
31

184

44
4rt
44
119
50

230

55
58
60
64
60

298

82
61
62
57
59

301

59
58
55
55
57

244

52
51
50
41
34

z30

31
21
34
33
27

1116

2t
7

35

1 9!'5

x
x
x
x

14
19
18
57

1S
15
13
t2
11
6€

III
8I

r5
l1
14
111
1B
17
7!
t7
18
20ß
2t

t02
20
22
28
20
22

111

20
2l
2t
18
27

100

22
20
16
15
11
85

10
7

11
14
8

51

5

t2

2N
200
:gl
&B
s
s4
68
511
!E

316

!ts
27ß
Z2
1S

727

18
11
7
6
6

4E

8I
bI
5

!E
6
7II
7

:E
6
8
6I
7

32

8
7
8

11
8

42

1l
g

10
10
10
51

10
10
t8
27
31
97

86
103
7A
L20
113
54S

r 71S

x
x
x
x

x
x
x
x

7
14

I
7

11
7I

lt1

6
8
7
7
8

!E

10
L2
l1
13
14
60

77
17
l7
l8
t7
a7

2t
21
19
L7
1Ss
19
t7
1S
20
19
Et4

27
L7
z2
19
77
§E

13
11
22
24nsl
13

t7

€EE

x
x
x
x

8
18

11I
13
tl's

51

7II
8

10
44

t2
t4
13
15
!7
70

1S
19
19
20
20
97

Z3
22
20
19
20

105

2t
t7
2l
22
20

101

7e
19
24
19
19

105

15
t2
24
27n

107

!7

2t

721

!
j

s2
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Zusailnen

15
17
18
19
20

2t
22
23
24
25

3t
32
33
34

36
37
38

AItEr von .bis unter... Jahren

untsr 55- 1010-15
Zusanmen

Zusaman

65 und mshr

Zusarmsn

15
16
17
18
19

30
31
32
33

ZusarnEn

Zusamsn

26
27
2A
29
30

20
2t
22
23
24
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26
27
28
29

38-3339-40
Zusairnen

35
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37

40
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42
43
s4

45
116
47ß
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ZusarTnen

55
56
57
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5S
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34-35
Zusafiren

Zusanmsn

Zusanmgn
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113
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47
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52
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63
64
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53
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1
2

NsuE Länder und BErlin-tbt
1 BEVöLKERUIIG

1.2 BsvöIkerung im April 2002 nach Altsr, Bstsiligung m Emerbsleben
soNie Errerbstätige nach Stellung im Bsruf

1 000
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412
818
736

204
2t0
2ro
211
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792
1S7
t72
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931

149
1116
133
133
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694
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t73
792
200
s15

2L3
234
236
2442ß
175

257
aso
253
?31
236
226

231
237
235
231
230
165

233
224
213
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159
018

744
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L73
201
195
a3z

256
224
273
242
222
221

2t
77

110
141
351

149
L44
11ß
133
133
708
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726
118
122
L24
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157
169
165
181
191
864
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224
223
234
23A
L24

247
237
253
221
223
771

X
x
x
X

18
69

100
723
313
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115
717
109
106
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507
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t37
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160
72L

170
186
181t
194
199
932

204
195
202
t82
181
983
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186
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170
775
885
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-16-8
157
131
109
733

9S
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88
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7S
43
39
20
13

194
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7
7

25

10tl
10
74
15
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t4
1&
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1S
18
86

20
t7
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17
8S
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l4
13
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7
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t2
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8I
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10
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X
X
X
x

X
x
X
x
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l

7
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1
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1
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L25
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143
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25A
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14 755 7 810 6 325

Einschl. Auszubildende in ansrkanntsn kaufmännischsn und
Einschl. Auszubildende in anerkannten gsnErblichen Ausbi
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Emsrbstätigs Erriertblose
Stellung'im Beruf
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samnen

Selb-
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x
x
x
X
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56
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llst
52
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55
50
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70
72
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91
91
95
95

1155

96
s3
s4
89
87

458

a7
a7
a2
a7
86

429

81
81
7S
68
55
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51
36
52
57
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2U
4t
20
18
11
5
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t4
44
65
a7
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56
49
47
113
42
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39
37
37
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3S
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58
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511
7l
67
72
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35.2

80
7A
80
68
6S
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7L
69
61
62
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55
64
53
46
38
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33
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41
23
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25
13
11

56

10

x
x
x
x

8
s

18
38

24
23
31
24
27

136

20
23
20
18
2t

103

26
27
2A
31
32

l1l3

35
37
3S
40
39

191

43
42
4L
3S
42

204

113
39
113
44
42

211

45
40
113
35
33

1S6

26
23
41
49
55

1S4

40
L4

7

64

505
4t2
818

1 736
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189
133
101
82

686

53
1ß
1ß
38
35

223

ß
20
15,10
10
84

l3
1l
8

11
8
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8
t0
13
10
1l
52
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l0
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56

13
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16
!4
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1S
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t7
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{16
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2L9
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2 7Al
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X
X
x
x

x
x
X
x

x
x
x
x

6
7
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21
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2t
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25
2A
27

L24

32
34
35
36
36

172

38
38
37
35
38

188

39
37
38
41
39

1S5

41
37
39
33
23

179

23
27
37
43
45

168

:
8

10

16
15
12
13

8
55

7I
7
o
7

35

6
6
b
6
8

31

8
8
7
7
8

38

7
8
8
7
8
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b
7
8
7
6

34

5
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11

5

52

s

246 3 040

technischsn Ausbildungsbsruf en.
Idungsberufen.

-285-

2436 11a5 I 319



Insgesamt LEdig Vsrheiratet
Er-

HErbs-
quoten

B€vöI-
ksrung

En*erbe-
pBrsongn

Er-
Nerbs-
quotBn

Bevö1-
kerung

Enlerb-
parsonen

Bsvö1-
kErung

Ernerbs-
psrsonsn

Er-
NErbs-
quotsn

BEvöl-
ksrung

Eil€rbs-
persongn

I 000 r 1) 1 000 rl) 1 000 r 1) 1 000

1.3 BsvöIksmng, Emerbspersonsn sü{ie Err{Brüsquoten im April 2002
nach Altergrupp€n und Fanilienstand

1 BEVöLKERUIS

Insgssamt
Männlich

1 611 73,3

1611 51,7

I.lsiblich

Neus LändEr und Berlin-ost

Altsr von ...bis untEr... Jahrsn

verr{it ßt/Gsschiedsn

x
x
x

$r7
97 12
9ß12
ß12
88r3ßr7ßro
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x
x
x

18
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&l
TI
s7
!B
l9

3rß

270
2ta
1130
51ß
572
385
1194
615
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s97
517
413
594

5 327

447
326
316

6 40Et
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14

x
x
x

2A
t37
!x5
700
851
853
742
53S
213

4158

20
5

4 1185

4 1185

x
x
x

1g
56
a7
e,
64
46
56

424

53
4§t$

&12

62iL

x
x
x

8
:B
85
97
!E
92
86

15:l

657
'168
2ß
574

I 402
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x
x
x

11
57' l4l

185
178
157
1lrl
2L9

7 042

22L
A2
669

2 224

2 224

Er-,€tts-
qxrten

r1)

!§0 55,3

350 55,3

7512

!Er9
!Er9

2 196

3 115

514
424
827
0116
910
550
1154
329
742
10s
55
39
4S

14t
39
31
63

875

!80
277
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x
x
x

87,6
§l212
98r 1
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97,3
§J412
8!lr9
30,6
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3r8

6E1,5
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x
x
x

I
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x
x
x
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3!t8
434
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4t4
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xxxxxx20s 37,2402 80,22AA 88,6279 95,42ß g4r5
113 91,362 86,8!13 82,817 70,56 ?2,4

610 74,2

2

x
x
x

29,8
69,5
$12
ß12
93,4
90, I
86rS
85,0
77r7

64r 1

x
x
x

14tsn4
194
160
101
53
32
22
10

XXXXXX§2 ßr7as7 75,5479 87,2439 941530s 94,1165 90,994 86,854 83,727 70,9g 18,2

2 61't 70,0

270
zta
4l!t0
51lst
501
322
232
22t
L23
7t
39
25
25

L70

14
6
6

2ß
205
!€7
1l€t7
409
227
172
108

5S
37
25
l4
24

57t
25
25
57

679

2

1

1

x
x
x

37,2
80,4
89r2
96,5
96rg
96,0
95,5
92,6
82rs

x
x
x

29,9
69,6
84r5
91r 4
93rB
94,4
92r7
89,7
76rg
12,7

72rB

1r8

5412

ß12

x
x
x

204
4!2
344
476
5S6
61S
570
479
341
179

279

16
5

4 242

4 242

x
x
X

14K)
305
243
410
5llsl
571
540
1t56
326

80

670

5
10
15
20
25
30
35
40
115
50
55
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65

unter
5

10
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20
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30
35
40
4E
50
55
60
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30r 1

79r3

3'7
1r6

66r2

57rg

76r0

216
1r0

50r0

52rg

15-65
55-7070-75
75 urd n€hr

x
x
xj

ß'7
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94r3
slr5
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f§12
74rg
11r 8
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ßr3
ß13

x
x
x
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9214sr4
94,3
91,6
88,8
78,2
t7;o

x
x
x

8
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s1
86&
65
18

1§5

IEE)

rßll

x
x
x
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53

1:5
t74
1&t
1:E
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37
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a20

420

x
x
x

59r7&'0
90,3slr5
95r l*lr7
90.2
Tl,B
13r 0

Tl,7
lr7

,8

,8
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a2

x
x
x

19
a2

216
:F8
427
422
352ß2

59

197

2 204

2 204

x
x
X

6
8
7
7
3
5
3I
3

2

1 008 60,1

2 526 1 008 39,9

Insgesamt

35S1 2?37
3591 2237

x
x
x

ß
100
2lxt
394
44§
rF0
391
324
154

429

325
204
153

3 512

3 512

2

2ß
205
397
1198
1rr8
:]:l5
4llst
586
605
583
508
424
630

058

51S
1l:}3
744

X
x
X353 33716 75427 A7886 94t44 35190 95110 94s35 91667 73259 21

514
s24
827
046
950
720
342
201
250
180
026
838
224

1

3

5
l0
l5
20
25
30
35
110
415
50
55
60
65

65

10
15
20
25
30
35
40
IE
50
55
60

15

15 urd nshr

Zusamrsn

l5 und mehr

Zusamnen

75 und mshr

15 und mshr

Insgesamt

b

1 007

I65-7070-75
75 und mshr

74
85s,
95
95s
92
80
22

804

X
x
X

38
160
421
732
883
893
804
667
s57

555

705
475
367

103

5

X
x
X
7
4
0
0a
2
1
2
7
2

6 793

7 640

10 378

t3 202

14 968

3 682

3 682

1
1
1I
1

5
10
15
20
25
30
:t5
40
45
50
55
60
65

65

70
75

unter
10-15-20-25-30-35-40-45-50-55-60-
15-
65-70- 2tB

1r3

6

7 889

26
8

7 s,zq
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759
0s9
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1) Antsil der Errierbspersonan an d6r Bevölksrung js GsschlEcht, Altersgrupps und Familienstard.
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Insgesamt Lsdig Vsrhsiratst

BEvöl-
kerung

Emerbs-
peftionsn

Er-
].iefbs-
+rctsn

Bsvö1-
k€rung

Enerbs-
pErsonEn

Er-yierbs-
quotEn

Bevöl-
ksrung

Enerbs-
pErsonsn

Er-
,{erts-
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BEvö1-
ksrung

EilErbs-
p€rsonen

1 000 x 1) 1 000 r1) 1 000 x 1) 1 000

1.3 BevöIksrung, En{Brbspersonen sonis Errisrbsquot8n im April 2002
nach Altsrsgruppen und Fanilienstand

1 BEVöLKERUI{C

Deutsche
Männlich

1 588

I 588

l,,l€iblich

99S 60,2,
gSSt 40,1

Insgssamt

Nsus Ländsr und Ber1in-(bt

AltEr von .bis unter... Jahren

s 224

15 und mehr

Zusanrn€n

Vsryiitnst/Gsschieden

x
x
X

0
3
2
1
3
5
7

311€1 81 ,I

3415 56,1

3115 56,1

4 168

7 212 4 168

517
432
742

6 722 3 643

3 6437 555

506
4t2
818
036
s31
6S4
915
L75
226
165
018
8132
227

2t5
s63
757

62,8 1

62,8 1

Er-
vierb6-
quotsn

r1)

1166 23,2

1156 29,2

15 und mehr

Zusaflmsn

85-7070-75
75 und nEhr

15 und mehr

Zusanmen

X
X
X

18 9853 9782 9577 9355 88!16 7A19 2A

xxxxXX

8 961034 901579 94,291 93,586 90,382 8gr464 75,7l8 11,6

ß2 70,8

XXXXxx
18 73,87? 84,7210 91,0365 g4r0

422 95,4417 9318351 90,4250 77,858 12,9

L70 77,92

x
X
x

25
92

230
388
442
445
388
322
ß2
786

324
204
L52

xxXXXX

10 951951 g2r9
132 95,4173 94,3162 91,6138 88,9100 76,336 !6,7
805 75,2

66,1

57,8

7217

Lr7

54,2
q8,2

21,7

78,1

2r8

2 160

3 063

57

1 653

2 Ag2

506
472
818
035
8S6
540
1156
322
DA
707
64
38
118

585

39
31
53

420

117

X
x
x

18
54
a7
82
63
116
65

418

52
1l§,
96

615

615

x
x
x

8
37
84
97
g5
92
86

153

553

168
203
572

596

596

X
x
X

10
55

13S
184
t77
155
132
218

077

2 L77

2 r77

4 385

4 4t2
4 4L2

XXxxxx
8 88,949 93,5771 98,5322 98,7414 98,0424 97,3387 94,32AB 84,2154 3017

2 2t5 82,9

111 3,8////
2 235 83,2

2 235 63,2

XXXXxx37,4 /80,8 I89,0 5395,6 17394,8 32691,3 A286,7 113682,'t 41070,0 3402?,0 502

74,4 2 A72

/ 375
- 270I 2t3

73,5 3 534

51,8 3 534

x
x
x

202
3S8
242
274
205
110
5l
32
77
5

5881

246
272
425
542
ltst3
3r7
246
277
720
70
3S
24
25

t34
14
6
b

XXxxxx202 37,3406 80,9333 89,7ß2 96,7580 97,2606 95,3562 95,5475 92,833S 82,7178 30,1

4 1115 79,3

30
70
85
s1
94
94
s2
89
77
t2

X
x
x

1118
302
277
402
sll3l
565
535
1l54
32s

79

631

s

3

x
X
x

351
708
610
864
124
77L
097
929
664
258

7 775

25

7 810

7 810

II
1
1

266
2r2
425
542
5,02
371
478
597
629
588
513
410
593

4ß
325
315

309

240
200
393
1194
429
323
437
578
597
57?
505
42t
q2e

9914

5
10
15
20
25
30
!t5
40
1l5
50
55
60
65

15
20
25
30
35
40
4E
50
55
80

215-65
65-7070-75
75 und nshr

16
5

3'7
1r6

xxXXxx
1118 30,0282 70j1192 8518159 931399 93,852 901032 87,021 851310 71,5

998 6413

240
200
39:t
493
403
223
t70
105
58
37
25
14
24

552

25
25

1

33,
76
a7
94
94
s0
86
83
70
18

X
x
x

350
681
473
q32
305
162
93
54
27I

585

x
x
X
0
s
7I
0
5
8I
1
b

5
10
15
20
25
30
35
40
45
50
55
60
65

55

untsr
5

10
15
20
25
30
35
40
115
50
55
60

15 2

b65-7070-75
75 und mehr

3 1167

3ß7

X
x
X

77 r7
87,9
94,2
96,1
96r7
95,5
92,4
81, 1
2213

80r3

2rg
1r3

x
X
x

28
t27
380
687
836
442
737
537
273

20
o

x
x
X

34
7AA
404
714
864
881
798
662
ssq

4t58

704
474
365

000

000

x
x
X

33,8
76,0
87 rB
94,4
95,6
95,5
94,1
91,3
79,8

5"70,1

87,7

210

x
X
x
8
0
7
8
5
s
8
7
6
0

5
10
15
20
%
30
35
40
115
50
55
50
65

65

untsr
5

10
l5
20
25
30
35
40
115
50
55
60

15 1

220
252
568

811

811

36r7

35,7

1 096

13 031

14 767

8 1,0

59rg

52,9

2 547 63,0

63r 0

2 2tt
5 556 2 5A7 46,6 7

1) Antsil der Enrerbspersonsn an der BevöIkerung je GEsch]scht, Altersgrupps und Familienst8nd.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2Ob2

2 2t7
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NEUB Ländsr und Borlin-Gt r BEVöLKERIJI\E

1.4 Bevölkerurq im April 2OO2 nach Eeteiligurg rn Enrerbsleben, Ubsrv{isgEndsn Lsbsnsuntsrhalt
und mnatlich€n l',lsttoEinkomEn

I 000

UbErdiegsnder
LebsnsuntBr-' hElt

(hn.
Eift-

kcnnBn

En{erbstätig€l4§t 16:t

x
x
x
x
x
x
x

6

EilErtstätig- nännlichkeit NEiblich' dav. IEdig
vErh.
vsn{.

' gEsch.
insgesamt

mEnnlich
,€iblich
dav. ledig

vsrh.
vert{.

männlich
nEiblich
dav. lEdig

vsrh.
vsrfl.
gEsch

insgeiant
männlich
Iieiblich
dav. Iedig

verh.
verr{.

3 325
2 735

7qfj
1 676

61
249

5 061

130
213
88.92

8
24

31l:}

3 156
2 9118

837
1 769

70
273

6 404

786
734
172
4Et6
27

100
7 520

704
51ß
t44
38S

24
8S

1 350

1 766
2 621

246
L 205

918
272

4 347

I 320
1 336
7 237

LO2

2 656

3 086
3 S57

3 213
2 652

724
1 62r

60
243

5 865

r%
207
85
90

8
24

332

3 338
2 85S

813
1 711

68
267

6 197

741
654
155
377

26
s6

1 395

653
577
131
337
23
85

1 2SO

1 71825ß
272

1 179
889
204

4 264

230
250
215
33

1t80

1 91t8
2 794

la8
7 211

890
209

4 744

3 2t3
2 652

724
7 627

60
243

5 865

2 813
3 558

724
1 578

924
325

6 572

6 027
6 311
1 456
3 299

983
572

t2 337

30s
92It5
t7

472

ß
4N)
18
23

6
72

186
358
110
218

6
24

544

273
t77
44
92I
31

4119

ls
84

1011

344

14
lNt
2t
2S

63

16El
244
105r8

g
407

ta7
20s

118
130

2A
!lE5

tzt
10s
65
43

230

27
41
25
l5

68

1418
150
90
58

2§

64
105
23
7A

169

94
19
70

1119

58
140
53
81

204

ta7
197
180

17

384

256
336
233
97

s92

t27
109
65
113

230

3116
1183
287
190

8
82S

ß7
592
34s
233

10
059

5113
lxxts
2ß
t0
ul

942

1l
10

21

554
$Et
99

252
11
4E

s53

23
77

6

40

20
14

35

303
273
t2
1E

207
10

5,77

I

329
393
113
2ß

6
29

722

19
32
11
14

b
51

31ts
425
124ß

7
!E

772

305
275

L2
1E

207
10

580

5113
39S's
249

10
44

942

3lxt
302

20
55

2L0
\7

641

ß2
701
116
304
220

61
583

604
44Ltzl
ß7
l1
42

01§

15
18
6
8

34

420
1ß0
727
275

L2
lß

080

54t
44
t2
20

I
98

47
38
10
18

7
85

422
397ß

92
253n
819

500
&I3

53
212

12
1ß

88ts

5

I
506
:ts6

63
213

12
47

841

379ß4
58

180I
!€

673

o

10

:i85ß
69

182
10
37

688|

tlz
80
20
53

6
192

428
179ßtß

6
2.

6011

sonstiges 2), g€sch.
Angshörigs) insgssamt

. zusaman männlich
,isiblich
dav. Isdig

verh.
V€rll.
gssch

insgesamt

nännlich(Arbeitslosen- nsiblichgsld/-hiIfE, dav.ledig
Rents urd vsrh,
sonstigEs 2), vsr'r{.Angehörig€) gesch.

insgEsamt

sonstigss 2),
Angehärig€ )

nännlich
rsiblich
dav. Isdig

vefii.
verv{.
gssch.

insg€samt

Zusamen(Arbsitslossn-
seld/-hilfe,
Rante und

obrigsr Ls-
bsnsunterhalt(Arteitslosen-
qeld/-hi1fE,
Rente urd

Zusdrnen

Rente und
soristigss 2)

Angehörigs

( ArbEitslosen-geld/-hiIfs,
Rents und

5

I

Erflsrbsloss

2

116
85
22
55

6
207

l9
2t
t2

40

17
18

11

:F

47
72
13ßa

119

14
1S
16

32

51
90aßß

1s1

tt2
80
20
53

b
192

&|
116
!§,ß
30

8
200

1S
1S
55
95
32
14

!x}2

4ZB
180ßtß

6
Z2

608

27
:§

I
62

I

27
:ß

n
6:t

425
179ß
125I
22

604

32
38

n
69

ß7
2r7ßva

!!5
25

673

lß
9t
2t
47

77
214

10
7

t7

I
6

15

j

5

I

5

7

ß
60w
47

86

Z3
52I
4i2

ß

Sofort vsrflgbare Erriarbslosss5 t70 2ß 110rs6 8037 t781 ,ß
9/2A t6401 190

187
4l

\r7
24

357

Nichter'risrbs pe rson€n62 1S 404326 6€8 {l§1547 64 54

86
69

7I
51

155

!

a7
70

7
8

51

157

500
:ri3

6E'
212

12
1t6

8:13

99
76

8
10
52

5
175

539
40§t
7t

222
64
51

0081

150
115

12
94

%4

150
115

5
t2
s4

265

37S
2§]4
68

180I
:E

673

167tß
7

18
96

6
293

5115u0
76

197
105

1l!l
956

234
23
l9

388

20
27
20

7

47

a2
353

bb
243
23
20

1t3t5

14S
195
a4

104

345

243
810
135
397

29
lNl

893

s32
805
2t9
501

30
54

237

236
144
61

899

5

!
10

40s
501
58

234
144
61

910

329
393
113
245

b
29

722

551
623
89

299
150
85

L74

880
015
202
5q3
156
7L4
8S6

Insgesamt
163
309

1

rts8
86
80

8!t4

13
r4
10

2A

204
712
74

47t
86
81

920

92
195

L7
s72

504
s38
136
586
s8

118
442

667
241
229
781
101
136
914

!
)

5

078
058
000
67

gssch
insgssamt

Zusarmsn nännlich
wsiblich
dav. ledig

verh.
vsn{.

1
1

423
401
30
st4

ß3
23

424

604
44t
L?I
267

11
42

0,45

4S3
183

418
L22
257
36

956

098
s04
169
389
264

7A
002

2 L44

I 0781mI 001
a7

2

Statistisches Bundesamt, Fachserie L, R4.L.L, 2OO2

gssch.
insgesamt

Emsrbstätlg- männlich
keit neiblich

dav. ledig
verh.
vglli.
gssch.

insgssEmt

mähnlich
Neiblich
dav. l€dig

vsrh.
vsnd.

Ubrigsr LB-
bensuntErhalt

sonstiges 2), gEsch
Angshörigs) insgssant

Insgesamt männlich
l.i€iblich
dav. Iedig

verh.
verr{.

7

517
307
s19
2t4
043

326
735
749
676

61
259
061

002
905
777
835
s54
338

8 306

7 324
640
526
572
015
587
957

r47

!
1

3
2

1

1I
1

6

4
4
1
1

2

III
1

1

105
130
015
114

7§
106
1lrl
015
116

KIgesch.
insgesamt

7
2
3
1

LA 1211

l) Einschl. der selbständigen Landviirte in dsr Haupttätigksit.
2) Rsnts, P8nsioni Eigsnes Vgrmögsn, Vermistung, Zinssn, Altsnteil; Sozialhilf€; Lsistungen aus sinsr Pfl€ggvsrsicherung;

Sonstige Ljnt€rstlit2ungen (2.8. BAFöG, Vorruhest8ndsge]d, Stipsndiun, Arbsitslossngsld/tilfs).
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Davon mit einsm monatlichen NEttoeinkomnen von ... bis untsr ... EURBEvöl-
ksrung

1ns-
gssant

Mit
Angabe

d€s Ein-
konrngns
zuseillen

untsr
300

390

500

500

700

790

900

900

1001 1

I 100

300 1

1 300

500 2

1 500

000

2 000
und
mshr

0hns
Angabe

des
Einkom-
mens 1)

Geschlscht
( Ftlr

nsiblich
Fanilisn-

stand )
1 000 12) r3)

Neu€ Ländsr und Bsrlin-tlst
1 BEVöLKERUNG

1.4 Bsvölk€rung im April 2002 nach BEtEiligung am Enderbleben, übemiegendem LebsnsuntsrhElt
und monatlichem NBttoEinkonmEn

0hne
Ein-

komsn
Ubeniegender
LebsnsunteF

halt

Obriger Le-
bsnsunterhalt

( Arbeitslösen-gsld/-hilf€,
Rente und
sonstigEs 4),
Angshörigs )

x2)

7218
6r3
312
713
9r0
8r3
9r8

34,
27,
66,
5,

30,

4r5
215
1r5
017
517

3r3

716
3r4
2r0
3r9
3r5
4r4
5r5

0'3

Err{srbstätige3,8 4,6 5,1 10,4,1 7,4 11,6 74,8,9 11,5 12,7 15,2r7 6,4 Lz,O 15,/ / / 70./ / 7,7 11;3,9 5,9 8,0 72,

L

x
X,x
X
x
X
x

0r1

3
2
2
8

7

27,6
23,0
57r 1
612

25,1

15, 1
111,8
4o12
3r3

15r0

3i4
2'9
2r7

"r1
212
312

2tS

2r7

3r4
2'9
2t7
3r1

2'7
3r1

2r4
2t8
216

2t6

215

"'7
2t7

216

216
2r7
4r4
212
312

2r7

1r1
l14
1r3

j
l12
2r0
2t3
1r9
212
3r1

2rl

314
219
217
312

212
312

2rL
214
2r0
2r3
312
2r4
212

2r7
2r8
2'2
2t7
3r1
213
216

1312
6r8
3r6
717

15r6
L2,6
8r6

13, 1
19,9
19r0
74,2

4'5

215

7512
7l,7
7t8

12,5
78,2
77,5
13rG

0r8

0r6

0r8

0r5

5r0
2r'l
2r5
0r6
5r7

3r6

11,8
11, 1
9r4

11, I
15r8
15,0
11r 5

4r9

311

11r 5
10r4
8r5

10,6
15r4
13 r8
11,0

,4
,1

,2

,3
,1

,2

s
0
2
4
4
0
1

16
15
13
15
16
l8
16

8'8
n,?

612

18r8
16r6
16,6
16r5
17,9
l7 14
L7,8

12r8
8r9
7r0
8r6

10,4

18,5
16;1
15,6
16r l
L7,7
!7,2
\7 '4
713
6r7'l r95'4
9r1
7to

7rl
5r5
7r8
512

8r7
6r8

24,6
15,5

11, 1
1912

1r1

27 r7
7413
6r2
718

28r4
1112
77 rE

95,6
97,0
97 r3
96,7
97,8
97,7g8r8

96,3
97,1
96rs
97,3
94,5
99,1
96,8

3ß
735
7119
676
61

249
061

130
273
88
92

8
24

343

1156
s48
837
769

70
273
404

786
7e4
r72
436
27

100
520

704
6116
144
389
24
89

350

3
2

3
2

männlich
,{Eiblich
dav. lsdig

vsrh.
VBil.
gssch.

insgssamt

männlich
neiblich
dav. ledig

v€rh.
v€rtl.
g€sch.

insgesamt

männlich
nsiblich
dav. ledig

vsrh.
vsrn.
gesch.

insg€sEmt

Emerbstätig-keit

vErl{.
gssch.

insgesamt

männlich
nsiblich
dav. ledig

vsrh.
vErn.
gesch.

insgssamt

männlich
visiblich
dav. lsdig. vsrh.

vatt{.
g8sch.

insgesamt

männlich
neiblich
dav. ledig

V€Th,
vgrr{.
gEsch.

insgesamt

9'9
9r1

1

b

4
3
3I
0
3

4I
2
1
s
2
5

2lr5 71,2 18,3 15,19,9 2317 23rg 15,29,8 2416 21,7 12,1619 26,5 25,3 15,-/// / 27,3 27,2015 19,0 21,8 15,

36,8
27,0
28,7
24,3
35rg
32,8
3212

Zusamlgn

3
8
7

10

3r3
8r0
6r5

70,7

5r6

81,5
79,9
81,2
65r3

80,7

x
x
x
x
X
x
x

,1
,7
,6

o

,1
,7

77,7 8r7L0r7 4r54,4 /3,8 1,02312 10164,9 /13;5 A,2

///////-j-//
15,5 7,79r8 4r72,6 1,03,8 1,02302 1o'55,0 /72,2 5,6

16,9 11,8 15,61510 1111 121813,2 9,4 8161514 1111 13,11614 1518 191918,0 15,0 19,016,1 11,5 r4,2
12,0 5,9 3r59,3 3r4 2,72,7 1,0 1,13,3 1,0 0,62218 10,4 5,65r3 1r9 1169,9 41,5 2,7
14,6 9,1 g,g
11,1 6,7 615g,o 5,2 1lr99,2 6,0 6,722,4 L0,7 6,510,7 7 ,5 9r 0l2r8 7 r8 8r2

l6
14
t2
111
16
17
15

3
2

1

2

3
2

15 13

Erv{erbslose

4r4 4,9 5,6 10,5r3 8,5 12,5 !4,11,1 l2,g 13,6 15,3,4 7 15 7217 15,/ / 8,8 10,/ 3,2 8,9 13,4,8 6,5 9,8 72,

Err{srbsloss

Sofort vErfUgbarE9412 8r4 25,7 36,989,2 1613 3214 27 ro9111 1418 31,5 28,586,5 20,8 3418 24rl95,8 / / 38,196,1 / 27 r7 33109118 1210 2818 3213

16,6
13r8
13,6
L2,6

1812

16
13
13
72

18
15

2tl

!
2,1

21
17
11
19
16
29
19

70,2
14,8
15rB
15,1
10,3
11, g
72,3

96rB
97,0
37 '296,7
97,2
97r8
95r8

27
2A

94,3 81689,0 15,190,3 141685,6 201696,3 /95,6 /91,7 t2,1

I 320 L7,4 81,4I 3ir6 L8,7 78,7I 23t t7,5 83,4L02 32,0 51,2//////
2 656 18,1 80,0

3 086 83,1 13,1
3 957 70,7 12,0
1 517 32,L 47,71307 92,7 8,0919 96,8 /214 97,9 /
? 043 67,4 L2,5

s 002 70,3 12,3
4 905 74,8 l3r2| 777 40,9 3816
1 835 91,4 11,3954 96,8 /338 97,3 2,6
8 906 72,7 t2,8
7 328 82,2 7,8
7 640 82,8 9,4
2 524 57,6 23,7
3 512 94,0 7,7
1 015 96,8 /587 97,5 L,7

14 967 82,4 8,6

2I
1
4

1
4

8r7
10r8
9r1

21,?

9r8

25,
31,
31,
34,

4t2
\2,6
13,5
20rl
2r8
9r5
912

4r6
7r1

11 ,5
6r4

5r9

I
1
6
6
I

0
8

2I
1
2I
5

I

Zusaman männlich(Arbeitslosen- r{siblichgEld/-hiIfs, dav.ledig
Rsnt€ und v€rh.
sonstigss 4), v€rt{.Ang€hörigB) g€sch.

insgBsamt

Zusarm€n männlich(Arbsitslossn- NEib1ichgsld/-hilfE, dav.lEdig
Rente und varh.
sonstiges 4)
Angshörige )

RsntE und
sonstigEs ll)

Angehörigs

Zusanmgn

2t8

5
8
3
7

3
3

NichtErv{erbs psrsonsn
3,5 11,4 23,5t2,8 27,4 19,4

17 r1 2317 19192010 3917 20,02,6 9,7 76,29r3 3815 29149r1 2710 2L,l

1 766 97,3 4,0
2 621 97,2 5,5246 95,2 19,4
1 205 97,8 6,8918 96,8 /272 98,2 /
4 3A7 97,2 4,9

0
s
8
o
2
2
2

18,8
15,6
16,6
16r5
17,9
77 rq
77 rB

3 326 96,6 3,8
2 735 97,0 4,L749 97,3 8,91676 96,7 2,761 97,5 /249 97,7 /
6 061 9618 3,9

Elnschl. der sslbetändigen Landr{irte in der Haupttiitigksit.
Antsil an Spalte 1.
Anteil En Spslte 2.
Rsnts, Psnsion; Eigenes VerilXjgen, Vennietung, Zinsen, Altenteil; Sozislhilfe
Sonstig€ lJntsrstützungsn (2.B, BAFö6, Vorruhestandsgisld, Stipendium, Arbeits

1
2
3
4

1r8
714

312

1r5

I

7r4
1r3

312

1r3

7312
5r8
3r8
717
9r9
9r1

10,3

1r1
1r0

3r1

1r1

10,5
7r8

28,4

I

5r5
5r5
4t5

)
5r5

!0r7
25,4
1512
38rg

917
38r 4
19r4

Insgssamt
511

11,6
7217
1'2,0
'l ,7
8ro

17,9
2516
78,7
34,9
10,5
38r0
22,3

I
0
0I

5

616
713

27,8
10,8
14,8

78,2
14,3

13,6
76,2

17,5
12,7

11 ,6
11 r8
27 12

19,6
17r0
L2,3
L7,8
16,2
25,9
18,1

14,6
16,1
13rg
16r5
15,9
19rg
15, q

10
16
18
23

3
15
13

7
t2
15
15

3I
10,0

11, 1
19r8
15r7
23,7
10r3
23r7
15,5

Eü{srbstätig-keit

Ubriger Le-
bEnsuntsrhalt(Arbeitslosen-
osld/-hilfe.
Hente und
sonstigEs 1l),
Angshörige )

InÖgesamt

männlich
wsiblich
dav. lEdig

vsrh.
V€T,l.
gEsch

insgesEmt

männlich
NEiblich
dav. ledig

vsrh.
vgn{.
gEsch

insgssailt
männlich
v{eiblich
dav. Iedig

verh.
vsrn.
gssch

insgssEmt

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1. R 4.1.1, 2OO2

; Leistungen aus einsr Pflegeversicherungi
losengeld/-hilfe ) .
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Zusanmsn
Land- und Forstrirtschaft;

Fisch€rsiInsgEsamt

2U-
safiren

S€lb--
ständige

Mith.
Fan. -Ang.

Ab-
hängigs

2U-
sarman

s3tb-
stär'üigs

Mith.
Fm.-Ang.

Ats
hängigs

AT
säEn

Neue Länder urd Ber1in-0st

AItEr von ..bis unter... JEhrsn

2 NICHT

2.1 NichteMerbstätige im Alter von 15 und mehr Jahren im April 2002 nach Familienstand,

in
tlit frühsEr

Produ2isr€nd8s

SeIF
ständige

15-2020-2525-30
30 - !1535-40
40 - 115
115 - 5050-5555-6060-65
65 und m€hr

Zusafln€n

-20-25-30-35-40- 115

-50-55-60-65
und mehr

716
34F
158
108
a2
64
41
30
L7
4t

tza
t7n

18
50
85

131
156
tt3
204
286
815

1 4S4

3 415

20
38
61
60
64
65

195
7. 162

1 66S

716
355
212
213
25L
zgt
274
298
368

L 052
2 7a2

6 ALZ

2L
165
105
98
7A
61
38
27
16
38

119

767

1l
40
80

l2'l
149
L7t
201
284
80sI {7S

3 350

20
37
60
50
63
64

193
1 122

1 824

22
L77
1118
198' 242
270
269
29r
364

1 040
2 720

5 741

27
163
103

Ers
75
50
38
27
15
37

116

. 752

11
!,§l
77

724
145
163
195
277
785t42s

32ß

20
37
58
57
60
62

188
1 080

1 567

22
175
1116
1§t2
234
264
2sa
282
356

1 011
2 426

5 568

I
6
8
6

6
13

63

6
10
12
l7
15
24
69

198

355

-

7

b
5

18
ta2

204

s
8

13
2t
25
27
2q
31
83

373

626

!
j

1

I

14

8
53
44
44
:€n
19
12
7

74
47

313

13ßu
82
68
86

1L2
:84
531

§2

7
l5
2r
Z3
22ß
69

4rq

592

I
55
58
80
37tt2

110
t20
l4§t
4t7
087

n72

s

6
8
6

5
13

v.

6
l0
11
16
15
z3
68

192

318

:

7

I
6

!7
156

202

I
8

13
2l
25ß
24
3l
90§2

610

Ins
Lg

!
-

7

o

5
1g
38

81

15
20
25
30
35
40
,!15

50
55
60
65

15-2020-2525-30
30-3535-4040-4545-5050-5555-5060-65
65 und nghr

j7j
j
5

7

12

2r

Vsrhsi

VeD{it ßt/

:

5
LI
a

15-2020-ß25-30
30 - :t5
!15 - 1t040-4545-5050-5555-5060-65
65 und mehr

Zusailr€n

Zusam€n

Insgesamt

-

?4

39

5
6
5
s
8
7

25
55

134

i
18

-

8

11

Ins

7ß
41

7

6

7

j

5

8

-

j

29

40

r) Klassifikation der Hirtschaftsze{sige, Ausgsbe 1393 (NZ 93), Tiefengliederung für den Mikrozensus (siehe Anharg)t.) Ergebnis der unter€tichprobs.
1) Einsch]. ohne Angsbs.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002-290-



Nsue Länd€r und Bsrliri-ost
ERWERBSTATIGE

Altersgruppen, Wirtschaftsunterbereichen ") und Stellung im Beruf der letzten Tätigkeit ".)

1 000

Endsrtstätigksit
GEnsrbs

Mith.
Fan, -Ang

gesamt
dis

Altsr von ...bis untsr.,. Jahrsn

)

b

j

5

8
52
44
44
37
28
19
72

7
13
46

310

j
13
2A
43
62
67
85

111
327
809

1 347

7
t4
20
23
2l
23
68

395

573

8
55
57
79
95

110
109
118
141
408I 050

2 230

7
42
24
22
13
13

6
5

7
27

163

12
20
31
35
35
40
67

167
2t3
585

t2
15
15
1F
L7
47

244

377

7
116
37
1t6
56
63
56
62
86

221
538

274

7u
24
2L
72
L2
b
5

7
20

158

j
72
19
31
33
32
:t8
64

157
259

6118

11
74
13
14
16
45

230

3119

7
1t6
36
44
54
5S
51
58
81

209
50s

1 155

5
62
33
26
20
74I

b

12
38

224

5
t2
25ql
40
50
60
81

238
377

92A

7
8

L7
t7
19
18
59

306

453

5
67
46
58
68
77
76
85

104.
310
721

1 610

5
60
32
25
l9
14I

5

72
37

222

5
t2
24
40
39
49
58
7S

234
368

908

7
8

17
l6
18
18
58

299

asz

5
65
44
56
67
69
73
81

702
3011
705

I 572

-20-25-30-35-40- 115

-50-55-80-65
und nshr

695
181
53
10

7

s81

7
10

5

7

8
l5
65

15
20
25
30
35
40
45
50
55
60
65

mshr

15-2020-2525-3030-3535-40
40 - 115
1t5 - 5050-5555-6060-65
65 und

ratEt

Geschiedsn

gEsamt

:

s
0

-

7

j
j
,

-

8

)

Zusanmen

Zusannsn1829.

-

12

15

7

5

-

I
17

j

5
74

33

:

j)

o

t2

5

11
20

51

j

41

45

695
188
54
15

S
11

5
7

t2
62

1 071

15-2020-2525-3030-3535-40
40-45
115 - 5050-555s-6080-55
65 und mehr

Zusanmen

-20-25-30-35-40- 115

-50:55
-50- 6j5
und mehr

InsgBsamt

15
20
25
30
35
40
lls
50
55
60
65

1

statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002

Sonstige DisnstlsistungsnHandsl, oastgEnerbs und Verk8hr

SsIb-
ständigs

Mith.
Fam. -Ang.

Ab-
hängige

0hns
frUhErE
Enrerb6-täti?ksit

Ab-
hängigs

zu-
sanmgn

Selb-
ständige

Mith.
Fam. -Ang.

Ab-
hängige

zu-
sanmsn

-29L-



/

2 NICHT

2.2 Eruerbslose im April 2002 nach Familienstand, Altersgruppen'

in
llit fr0hsrsr

Neue Länder und Berlin-tlst

Zusanm€n

-65
und lmhr

Insgesamt

Alter von ..bis unter,.. Jahren
SslF

ständ1gg

ns
Lg

:

6
115
:§
!B
31
20
L4
8

!
20q

j
I

22
37
53
53
57
82
T

e20

6
t2
18
18
L7o

t
85

6
l5
IE
66
81
92
86
a2
74
31

5(E

7

7

I
:ß

7

7

:

23

l6
117
76
77
61
116
29
18
8

181

5
24
53s

!20rß
1:13
147
55

758

14t
31
47
44
44
29

9

22t

16
t23
702
744
147
2t3
ls9
195
184
65

1131

I
10
14
11
10

64

7
5

10
18
20
22
19
15

L20

8

16
118

7A
79
63
47
29
18
8

1159

5
24
5s
s7

122
130
t37
150
56

774

14
31
4S
16
47
30
I

229

15
t24
103
143
192
2r8
205
207
188
a7

!186

38
L32
81
81
64
118
29
18

8

502

b
27
56
99

124
131
t37
150
56

788

14
31
1N'
4E
47
30
8

231

38
133
t72
152
194
22r
206
202
188
a7

520

20
25
30
:t5
40
45
50
55
60

-55
und nehr

15
20
%
30
:t5
40
1t5
50
55
60
65

20
25
30
:t5
40
115
50
55
50

-65
und mehr

l5
20
25
30
!E
40
45
50
55
60
65

15-2020-2525-3030-3535-40
40 - 115
415 - 5050-5555-6080-65
65 und mshr

20
25
30
35
40
115
50
55
60

33ZusaJllt€n

:

L

-
t

t

j

t
16

Vsrhai

Vsrr{itrßt/

j

:

7

8
t0
l4
11
l0

5n

:

5

5

!
73

7
5

10
18
20
2l
19
15

119

Zusellmen

j
5

5

-
j

7

Ins

L

8

-
t

t

6
5

15
20
25
30
35
40
115
50
55
60
65

3l

.).Klassifik8tion..der l.'lirtschaftsznsigs, Ausgabs 19S3 (t,lz 93), Ti€fengliederurg fur dsn Mikrozensus (si€he Anhang)...) Ergebnis der Unterstichprobe.
1) Einschl. ohns Angabe.

Zusa,rmen
Land- und ForstNirtschaft;

FischsreiInsgesamt

zu-
sarmgn

SElb-
ständigs

Mith.
Fam. -Ang.

Ab-
hängigE

zu-
sarman

Selb-
ständig€

Mith.
Fan. -Ang.

Ab-
hängige

zu-
sütmgn

Statistisches Bundesamt, Fachserie l, R 4.1.1, 2002-292-



Sonstige DiEnstleistungsnHandsl, Gastgshsrbs und VerkEhr

Mith
Fsn, -Ang

Ab-
hängige

Ab--
hängigs

zu-
sanmen

Selb-
ständige

Mith.
Fan. -Ang.

AbF
hängigE

zu-
sanman

Sslb-
ständigg

0hne
frUhEre
Erv{srbs-täti?keit

Neue Länder und Bsrlin-(bt

AltEr von ..bis untEr... JahrEn

ERWERBSTATIGE

Wirtschaffsbereichen .) und Stellung im Beruf der letzten Tätigkeit '-)
1 000

6exerbe

Mith.
Fam. -Ang.

gBsamt
dis

16tat

gEsant

15-2020-2525-3030-3535-40
40 - 11545-5050-5555-6060-65
65 und m€hr

. 

Zusänmgn

-65
und nEhr

20
25
30
35
40
115
50
55
60

22
14

43

I
_

,
j
)

:

!

-

!
8

-
I
I
7

l
)
t

j
/-

22
15
8

55

37
22
l9
74
11

7

t22

5
14
27
30
36
4t
44
15

216

7
13
13
13I
t

a2

39
2a
37
4S
511
56
5S
56
77

400

t

j

-

5
23
77
17
10
10

I
97

j
/-

7

!

;

!

37
22
20
15
12

7

L26

5
15
27
30
37u
45
16

220

7
13
13
14
10

t
64

40
2A
40
50
55
57
60
57
18

410

5
23
t7
16
10I

t
94

)
7

13
24
2A
23
25
31
11

164

s
\2
10
s
7

53

5
30
24
32
42
119
37
37
39
14

311

6
115
35
38
30
20
74

8

t
202

I
22
36
52
53
56
61
25

315

6
t2
18
18
16

§t

t
83

6
1t6
45
65
7A
90
85
.80
73
31

600

Zusanmn

15
20
25
30
35
40
1t5
50
55
60
65

15
20
25
30
35
40
115
50
55
60
65

10

15

j
7

LA
24
29
26
27
33
11

173

s
1ts
11
11
7
t

57

5
31
25
33
43
52
41
1t1
42
14

324

GeschiEdEn

-20-25-30-35-40- 115

-50-55-60-65
und m€hr

Zusarmsn

20
25
30
35
40
45
50
55

-60-65
und m€hr

15
20
25
30
:t5
4t0
45
50
55
60
65

Insgesamt

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002 -293-



Zusamlsn
Land- und ForstNirtschaft:

FischErsiInsgESamt

zu-
sarmsn

SeIb--
ständige

Mi
Fam

th.
-Ang.

Ab-
hängige

zu-
samIlen

Selb-
ständigs

Mith.
Fam. -Ang.

Ab-
härqig€

zu-
sailEn

Neue Ländsr und Bsrlin-ost
2 NICHT

2.3 Sofort verfügbare Erwerbslose im April 2002 näch Familienstand, Altersgruppen,

in
t{it frtihsrrr

SsIb-
ständigs

von ...
unter
Jahren

Alter
bis

Ins
Le

:

Verflittßt/

Ins

6
«,
30
311n
19
t2

7

t
t82

8
19
34
1E
5l
53
55

rc

5
11
15
16
15
8
t

75

6
44
38
59
74
80
80
74
66r

547

5

6

5

b

Ij
n

)

7I
13
10I

56

:

5

5

t
27

b

I
16
18
20
T7
12

106

15
106
66
69
53
1ß
26
15
8

402

20
115
86

109
118
t2t
127
lß

679

13
29
4n
40
40
27

9

197

15
110
88

LA
168
133
184
176
762
54

7 279

15
107
67
70
55
1B
26
15

8

409

20
lTB
88

tL2
L22
t24
130

47

6S7

13
29
42
42
42
27

9

204

l5
112
8g

131
172
198
190
181
155
55

1 30t

30
t77

70
72
56
44
2A
15

8

EAt

5
22
119
8S

114
\23
125
130

47

704

t3ß
43
42
42
2A

9

205

30
123
94

134
174
200
191
742
166
55

1 :150

15-2020-2525-3030-3535-40
40 - 11545-5050-5555-6060-65
65 und mehr

15-2020-2525-3030-3535-40
40-1l5
115 - 5050-5555-6060-65
65 und mEhr

15-2020-2525-3030-35
:15 - 40
40 - 115
115 - 5050-5555-5060-65
65 und 4ehr

t5-20
20-25,
25-3030-3535-40
40 - 115
115 - 5050-5555-6060-65
65 und hehr

Vsrh€1

Zusanmen

Zusaßmsn

Insgesamt

.).Klassifikation dsr t.lirtschaftszw€igg, AusgabE 19s3 (t,lz 93), Tiefsnglisdsrung für dsn Mikrozensus (sishs Anhang).rr) Ergebnis der unterstichprobs.
1) Einschl. ohne Angabs.

a

7I
l3
10
8

55

5

5

!
2t

5

I
16
18
t9
t7
t2

105

-

I

-

j

t

:

I
14

-

I

-

:
5Zusamsn

!
7

-
j

j

27

Statistisches Bundesamt, Fachserie l, R 4.t.1, 2OO2-294-



ERWERBSTATIGE

Wirtschaftsbereichen .) und Stellung im Beruf der letzten Tätigkeit .r)

1 000

Errierbstätigksit
6ensrbs

Mith.
Fam. -Ang.

gesant
dis

Neus Länder und Eerlin-ost

Altsr
bis

32
19
t7
t2
11

7

108

11
25
29
33
38
38
13

194

7
l1
t2
13I
!

55

34
24
32
44
50
52
54
50
13

358

von ..
unter
Jahren

t
!

!

-

5u
30
34
28
19
L2

7

!
181

I
19
33
116
51
52
54
2t

245

q
11
15
16
l4
8
t

74

27
15
L4II

I
86

6
72
2t
2A
24
23
29
10

154

-

8
t1
10I
7
!

50

26
15
111
8
s

t
84

32
1S
18
13
11
7

t72

t2
29
34
38
3S
13

198

7
1t
12
13I
I

57

35
25
34
45
51
54
55
50
L4

5bb

15
10

t

-
32

15
20
25
30
35
4t0
45
50
55
60
65

-20-25-30-35-40-45-50-55-60-65
und mshr

ratet

gesEmt

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1. R 4.1.1, 2002

:
8

j

j_

-

t

/

I

:

I
7

6
72
20
27
2t
27
2?
10

145

8
10
sI
7

I
1t6

27
21
2A
36
116
34
32
35
72

275

t5-2020-2525-3030-3s35-40
40 - 11545-5050-5555-6060-6s
65 und mghr

Zusarman

t5-2020-2525-30
30 - :t535-40
40 - 115
115 - 5050-5555-6050-55
65 und nEhr

Zusanmen

Zusailren

InsgssEmt

Geschieden

7
!

:

=

)

t
!
7

7

t!
t2

27
22
23
37
1t8
37
35
37
t2

289

6
1ß
38
58
72
79
79
73
65
26

540

20
25
30
35
40
115
50
55
60

-55
und mehr

15
20
25
30
35
40
1t5
50
55
60
65

15
11

5

!
41

Handel, Gastgeyisrbe und Vsrkshr Sonstigs Dienstlsistungen

Ab-
hängige

zu-
sarmsn

Selb-
ständige

Mith.
Farir. -Ang.

, Ab-
hängigs'

zu-.
sannten

sslb--
ständige

Mith.
Fam. -Ang.

Ab-
hängige

0hne
frUhsrs
Emsrbs-täti?keit

-295-



2 NICHT

2.4 Nichteruerbspersonen im Alter von 15 und mehr Jahren im April 2002 nach Familienstand,

in
Mit frtlhsr3r

SsIF
stärdigs

Ins
Lg

Vertsi

8
13
74
l6
20ß
:B
59!mI 087

1 678

Nsus Ländsr und Berlin-(bt

Alter von ..
bis unter... Jahrsn

j

6

7I
6
7I

L2
47

109

7
7I

15
30
50

309
EEn

062

-

5
5

l4
55

410

507

1

7

5
13

30

13
64

192

ru.

:

t7
156

179

5

6
16
86

!t51

4t91

j

b
13

30

13ö
198

2§],0

-

77
L62

185

5
5
6

t7
89

373

505

5
1t5
2-t
18
L4
15I
s
8

34
116

301

I
16
24
29ß
38
62

131
731
424

1190

b
b

11
13
l6
:ß

180
0801

1 345

5
53
4K)
118
llst
5t
60
a7

172
9115

2 625

4 t37

5
47
28
1S
15
15II
8

35
118

308

:b
15
24
29
2A
4T
64

135
753
479

572

6
b

1t
L4
16
34

185
t22

395

5
53
44
49
50
52
64
90

176
973
71S

-60-65
und nehr

578
214
76
27
1S
t7
72
t2I
:t8!ß

I 226

t2
23
28
32
32
1l!t
67

737
760

1 493

2 627

mehr

20
25
30
35
40
45
50
55
60

-55
und

15
20
25
30
35
40
4E
50
55
60
65

20ß
30
35
40
1t5
50
55

20
25
30
35
40
115
50
55
60

15
20
25
30
35
40
415
50
55
60
65

15-2020-2525-3030-3535-40
40 - 1t5
115 r 5050-55
5s-6060-65

zusafn€n

j

L7

24

j

1

2

j

\2
18

-
L

18
38

64

15
20ß
30
35
40
45
50
55
60
6€ 1

2Zusainen

Vsrr{it}ßtl

8
o

L7

77

Ins

-

6
25

34

-65
und mehr

65 und mshr

Insgesamt

.) Klsssifikation dEr l.lirtschaftszNeigE, Ausgabs 1993 (tlz 93), Ti€fengliederung ftlr dsn l{ikrozErlsus (siehs Anhang).

..) Ergebnis der Unterstichprcbe.
1) Einschl. ohne Anqabs.

-

24

32

2S
55

103

b
7

t2
14
!7
34

185M2
1 {138

67S
226
100

61
57
60
68
96

179
985

2 7Al
5 292

ZusarmEn

7

6

7

tr

I

j

29

36

2

a 275

Land- urd Forstnirtschaft;
FischersiZusarm€n

SElb-
ständigP

Mith.
Fan. -Ang.

Ab-
härqigs

zlt-
strtlEnMith.

Fam. -Ang.
Ab-

hängig€
zu-

sarmBn

Insgesailt
zu-

sarmsn
Selb-

ständigE

Statistisches Bundäsamt, Fachserle l, R 4.1.1. 2002-296-



Handsl, Gastgsnsrbs und Verkehr Sonstigs Dienstlsistungen

Ab-
hängigB

zu- I s"ro-
sarmgn I ständige

' Mith.
Fam. -Ang.

Ab-
hängig€

zu-
sa,msn

Selb-
ständige

Mi
Fam

th.
-Ang.

Ab-
hängig€

0hne
friiherE
En{srbs-

täti?ksit

ERWERBSTATIGE

Altersgruppen, Wirtschaftsbereichen -) und Stellung im Beruf der letzten Tätigkeit --)

1 000

Err{srbstätigksit
GsNerbe

r.tith.
Fam. -Ang

gssamt
dig

Nsus l-ändsr und BsrIin-(bt

Alter
bis

von ...
untEr
Jahren

ratgt

gEsamt

I 032

-

5
5

14t
64

395

490

8
13
t4
16
20
24
38
68

377
1 050

I 630

l3
7
6

7
2L

bb

j
'6

7
6

10
13
34

156
273

511

7

5o
45

244

313

15
72
13
t2
11
15
22
44

207
537

8S1

!
7

7

:

-

7I
6
7
8

72
46

108

j
7
7
s

14
23
50

302
609

13.7

6
20

64

6
7
5I

13
33

1116
259

1184

s
113

230

296

16
t2
t2
11
10
14
ZL
42

195
s09

a4s

24
11
6

11
38

103

b
10
13I
13
18
36

223
377

708

-

5
s

58
306

330

2A
L7
18
13
16
19
24
47

292
727

1 200

673
167,$

8

7

s18

6
7

/
5

8
15

s5

-

40

44

873
t73
56
72

7
8

6

t2
82

ot7

24
10

6

11
37

100

6
10
13
s

13
77
35

215
368

692

-

8
57

299

380

25
77
18
18
15
t7
23
115

247
704

172

15-2020-2525-30
30 - !t535-4040-45
115 - 5050-5555-6060-65
65 und mshr

Zusanmen

j

7

j

8

15b

:
j

8
10

2t

15
20
25
30
35
40
115
50
55
60
65

-20-25-30-35-40- 115

-50-55-60-65
und mshr

Zusanm€n

-65
und mehr

t5-2020-2525-3030-3535-4040-45
115 - 5050-5555-6060-65
65 und mehr

Zusamren

GeschiEdsn

.-

j

5

7

-

I
13

I
8

72

t5

:

11
20

36

,

14

25

I
10

20
25
30
35
40
115
50
55
60

15
20
25
30
35
40
115
50
55
60
65

Insg€samt

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R4.1.1, 2OO2 -297-



55-60 60-6520-25 25-3s 35-1l5 115 - 5515-20

Enderbs-
tätige
ins-

gEssnt

Neue Länder und Bsrlin-ost 3 Eft^IERBSTÄTIGE

3.1 Ernerbstätige im April 2002 nach l,,lirtschaftsber€ichen.), Stellung im Bsruf und AltErsgruppsn

1 000

Davon im Altsr von ... bis unter ... JEhrsn

Stellung im Beruf

Männli.ch
Land- und Forstxirtschaft; FischErsi

Selbständige
MithslfBndg
A!ftänSiSs

sslbtärdigs
Mithslferds
AMängige

FaililisnangEhörige
Zusamnen

Farilisnangehörigs
Zusailngn

6

5

6
s1

t7
tzL
1,{0

t24
32S
455

109
5

64i2
756

130

975
106

379
l0

067
456

64
77

2?.6
"t

2 597
2 430

, 552
30

5 821
6 404

313
314

90

1 151
1 256

!
14
l5

t2
7A
91

11

!B
44

13

s1
r04

:t8

276ß4

a
6
6

28
27

6

3{
42

8

135
t44

15

20L
219

19
2L

13

104
118

18

87
86

20

2n
247

53

417
47?t

5
7

o

31
40

7

15n
11

56
67

n
107
1:€

6it

6t6
681

!
Io

55//32 :16' 37 111

40 !B//404 3iL3444 361

35 35//202 1lNlm 186

410 37-/2ß 2lA290 &

121 116//887 7n
1 009 844

////2t l9,23 2l

////t27 177l:ts 122

20 22//26 151227 175

34 29//ll§ts 440
. 530 470

60 56
bo81ß 76914 7tß

?7//53 5461 63

45 4l//531 llll9577 1183

55 58//407 300!s5 :Et

74 66//744 658a20 7ß

181 17277r 735 Lß2
1 923 1 631

55 u. nghr

8

t2
22

S€1btändigs
MithElf erda Faril ienangEhörigsAbhängige 

zusam€n

Familienangshörigs
Zuseinen

10
10

16
19

ProduziErend€s Gsr{srbg-/21///90 122 27790 123 299

Handel, G6tgExsrbe und Verk€hr
-/16///lF 55 141415 57 158

Sonstig€ Disnstlsistung€n_
-/24///39 134 181$r 1:t8 206

ZusamEn

1
1

Selbstärdige
MlthElferdg
Abhängige

Selbständig€
Mithelfsrde
Abhängigs

Fanilienang€lürig€
Zus anrngn

Faiilisnangehörige
Zusallmsn

Fanil ienangshörigs

Zusarmen

18,4 319
3ß184

tleiblich

Produzier€ndss G€)rsrbe11 -//5--/3S:t 18 32 5r5
40s 18 33 7g

Handsl, Gastgsr{erbe und VerkEhr60-/7
1ts

3
3

Sslbständigg
Mithslfsrds
Abhängige

Selbstärdige
Mithslferde
Abhängige

Land- und Forstv{irtschaft; Fischersi5-/
I

10

14§,
157

7A
80

sonstir€ DienstlsistungEnlT

6
6

7I

/-

5

7
11

Selbstärdigs
Mithelfenda FanilienangshörigsAbh.miss 

zuseflrsn

Sslb6tärdigs
Mithslf €nda FmiliEnametürigeAbhängige 

zusarmEn

Zusamen

118

B1
a1

t29
130

s
675
744

96

623
724

8
11

b

:r,
:E

I
1§
58

s

37
lß

10

n
3,9

t7
88

106

37

156
1S

InsgssailtI
s68
579

1 317 93
1 4S9 93

134
136

321
33S

27

545
575

Selbständige
Mith€lfends
Abhängige

Selbständige
Mithslfende
Abhängige

SeIbständigs
MithElfende
Abhängige

Familisnang€htirigB
ZusalTmen

FamiI ienangehörige
Zusarmsn

Famil ienangEhörige

ZusalTmen

t73
2t

2 75,42Sß

Land- und

245
253

Insgesamt
Forstwirtschaf t ; FischerEi-// /1313%13132a

Produzierendes Gsv{srbe
23

344
368

99
100

264
273

502
544

/23//133 m
137 315

sonstige Disnstleistungen//41

sslbständigE
Hithelf Bnd€ Famil iBnangehörigsAbhängige 

zusamren

SEIbständige
Mithelf enda Fanil ienangehörigeAbhängige 

zusanmsn

22

185
270

136
7

722
864

1
1

108 154108 155 8

I

10
15

l0
1S
!I3

Handel, GEstgewerbe und Vsrkshr
159
t4

sBlbständigs
MlthElfende
Abhängige

FamiI ienangehörige
Insgesailt

.) Klsssifikation der !'lirtschaftszr{eige, Ausgabs 1993 (1.12.93), TiBfEnglisderung für den Mikrozsttsus (sieh€ AnharE).

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002-294-



Neus Länder urd Berlin-(bt
3 ERhIERBSTATIGE

3.1 Emerbstätige im April 2}oznach l"lirtschaftsbsraichen r)r Stsllung im Bsruf und Altsßgnrppen

oavon im A]ter von ... bis unter ... Jahren

Stellung im Bsruf

I (Antsil an Spalts 1)

55 u. mshr

Selbständigs
Hith€If sndE Famil ienangehörigg
AbhängigE

Land- und

109
5

l.lännlich
Forst iirtschaft;/

811
7rO

7'2
6r5

Fischersi

13,4
13rs

20,0
19,8

I
8

t7
Lzt
140

124

329
4F5

5

64
77

11
5

333
409

224
7

5S7
830

s52
30

427
1104

33

28
26

92

30
30

1

2
8

4

"r,7
413
4r9

7rl
213
217

6rg

214
3r0

I
11r 3
10,9

,6,9
5r9
6r3

10rs

5rl
5r9

917

9r3
9r4

10,0

7t0
713

7r8
8r3
8'3

8r9

713'l 14

9r7

6r1
6'3

10r5

5r1
5r8

SEIbständigE
Mith€lfende
Abhängigs

SeIbständigE
Mithalfende
Abhängigg

Zusarmen

FEmilisnongEhörigB

Zusartnen

Familienang€hörigE

Zusamen

Produzier€ndes Generbe

23,4
29r8

28r4
22r4
23,1

o'7

0r3

612
,1
,5

16,8

20,9
2016

8

)

2
3

7
7

4
2
3
7

34r3

2913
29,9

10
10

28,4
2.8r8

33rz

30'9
31 ,0

32,5

30,9
31 ,0

22,9
24r0

29,1

25r3
25,6

3L,2
24r1
24rg
25,5

30,

24r
24,

32,
23t
24,

5

4
6

I
3
8

5

3
6

0

Handsl, Gastgererbe und Verkehr

7r0
6r0

8r5
715

!4,7
21rg
20,9

3212

31,4

31r g

28rg
29,2

32rB
3217

3213
32r5

33,0

30r4
30rB

35,3

30,5
30rB

34,7
26rg
30r8
31,0

32r7/

642
756 31 r5

Selbständioe ' I
MithElfendä Familienanoehörioe IAbhängige IZusanmgn I

SeIbständige
Mith€lfErde Fanil ienangshörige
Abhängiss

Zusallmsn

Sonstigs_Dienstlsistungenls

4r0
3r5

13r8
L2rg

18
18

16

20
1S

130

s75
106

37S
10

067
1155

b

6
6

5

1
7

3
3

Zusamsn ///6,0 10,45,3 9,4
HBiblich

Forstxirtschaf t ; Fisch€rsi

31,9

25rG
2812

5

7
1

511

30,5

2317
24,4

8,

5,
6.

7,

3,
3,

1r5
1r5

712
1r5

lr8
2'O

4to
415

5

5I

0r5
0r8

2,
0,
0,

2

4
5

SeIb6tändige
Hithelfänds
Abhängigs

Selb6tändigs
MithelfendE
Abhängigs

Sslbständigs
Mithelfende
Abhängige

Selbständige
MithelfsndB
Abhängigs

Sslbständigs
|,lithslf EndE
Abhängigs

Famil ienangshörige

Zusamren

FEniliEnsngehörige

Zusanmen

Fa,rilisnangehörigs
Zusaimen

Zusamen

Zusarmgn

Familisnsng€hörige

Zusannsn

FamilienangEhQrigs

Zusa[m€n

Zusarman

Zusamen

7r9
Handsl, Gastgensrbe und-/

Produzie16ndes

Land- und

t4,
13'

15
L7

11r g

22r0
27,l

17 16

19r8
L9,7

15,7

19r8
19r5

,z

Dienstlsistungen

!
s
6

I
0

29,
30,

29,
29'

!!
7
8

6
5

7

I
7

3
4

0r4

0
0

22,3
23rs

30,0

27,7
27,2

32
28
2A
2A

8,
8,

6
b

10

5
5

GeNsrbe

4,;
414

Verkshr

SslbständigE
Mithelfende Famil ienangshörigs
Abhängige

50I
675
744

11
10

,5
,7

37,0

96

423
724

773
2r

754
948

Lsnd-
22

7rL
6r5

Sonstigs

3r7
3r5

8r3
7r9

Sslbständige
tlithslf ende Farnil ienangEhörige
Abhängige

1
1

2
2

Zusarmsn////4r7 9r04,4 8,5
InsgEsamt

und Forstnirtschaft; Fischsrsi

13,7
13r5

Produzisr€ndss Gsrisrbs/

7r0
612

6r3 8r9
8r3

17,3

6ro

2to
2'2

6

1
5

519

1r8
213

4

4
7

2'7
3r0

b;

2,
2,

185
210

/-

4
2

!
1
4

8
0
8
0

0
0

5
b

7
6

136
7

722
864

30r4

25,5
25rg5rg

Handel, oastgenerbe Vsrkehr
Se1b6tändigs
Mithelfsnde FEmilisnEngehörigs
Abhängigs

//
7 r0 10,1
6 r2 9,1

Sonstig€ Disnstl6istungEn
//

3r8 l0r3
3r5 316

169
14

7 3t7
1 499

und
34r 119,

22,
2L'

19r3
1g,Z

7

0
0 0r6

SElbständigg
l,,lithslf snde Famil ienangshörigE
Abhanglge

L8,2

Insgesamt/ 7,5 16,3///5,4 9,8 19, S4,9 S,0 19,6

Sslbständigg
l,lith€lf endB Fanil ienangehörigsAbhängige 

rnsgesamt

4
5

2
2

1r9

,3
,5

0
0

7,

3,
3,

6,

I
7
0

32

2A
29

32
23
29
30

8'9
8'7
8t7

9r6

712
7r4

7

r) Klassifikation der l,Jirtschaftszxsige, Ausgsbe 1993 (xZ 93), Tiefsngtiederung für den Mikrozsnsus (siehe Anhang).

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2OO2
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tätigs
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t5-20 20-25 25-35 35 - 1t5 1t5 - 55 55-50 60-65

1 000
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Neue Länder und Berlin-'st 
.3 ER.TERB'TATIGE

3.2 EmErbstätigs im April 2002 nach Faiillsnstord, Steuung in BBruf und Alt€rsgruppsn

,1000

Davon im Altsr von ... bis unter ... Jahren

Stsllung im Bsruf

Männlich
Ledig

SElb6tändigs
Mithelf€ndE
Beante
Angestsllts
ArbsitEr 2)

Sslbstärdigs
Mithelfendg
Beamte
Anggstellte 1)
ArbEitsr 2)

Famil isnsng€hörige

1)

Zusamßn

Falil ienang€hörigE

Zusa,Tmgn

1)

Zusamnan

Familisnangehörigs

Zusant€n

Zusarrngn

Zusamsn

Zusamgn

InsgesEmt

80

103
!t86
7122§
ß4I

80
658
918
924

34

l0
78

122
244

379
l0

194
t22
752
4156

I
1
3

st

40
134
184

58
92

16Et
325

41

27
157
237
4EEI

20

72
E

104
204

8
15

63

!10
227
34Nl
681

13

15
27r
59

ß7
12

11
15€
53

247

20
7

30

2?

27
400
1,18
575

54

41
367
295
760

32

232§
157
451

24
15
45

90

67
427
11682*

27

8'
75

134
2Ut

8l
34

272ß7
66s

13

32
51

100

L27

4ts
319
52L
0Gl

I

.74
32

118

113
5

22
M7
1119
666

I

a2
34

\29

60
6

30
602
2t6
s1{

36

11
14S
168§2
t24

6
56

559
1m
*t2

22

8
113
85

229

181
7

76
92L
737
923

I

19
!E
62

s
Aß4

!ts4ff2
t2

n
1ß
90

115

31
n7
415
AM

2l
11
42

44
5

19
411
1114
624

l0

TI
31

L22

55
6

24
515
186
788

8

1ß
1ß

104

L42
7

44
615
474
316

22

8
105
77

212

L72
7

54
7St6
601
631

58

1

40 s0134 164184 318
VBrhEiratst-/
-/ /-/-7Veüit {st16sschisdsn

Zusamrgn

6

I
14

:

ZusarYm€n

b
L73
70

253

Vsrheiratst

8

64
244
230
557

8

10
tL2
191
314

Insgesant
8

:

10
172
191
314

1

sslbständiqB
MithBlf endE Familisnangshörige

I

72
57

130

Bsamto
Anoestsllts
ArSeitgr 2)

Selbständigs
MithslfendE
BeantE
Angestellte 1)
Arbeitsr 2) I

Hsiblich
LEdig

s€1bständios
Mithelf sndä Famil isnang€hörige
BEamtinn€n
Anoestsllts 1)
Ar6eiterinnen 2)

Zusamlen

sBlbständios
Mithalf sndä FamiI ienang€hörigs
Beantinnen
Amsstellts I )
Ar6siterinnsn 2)

Zusaingn

Selbständigs
t'lithEIf ende Fanilienangehörige
B€amtinnen
Anoestsllte 1)
Ar6eiterinnen 2)

ZusarmEn

Selbständioe
Mithslf endä Familienangehörige
BEamtinnEn
Ano€stelItE 1)
Ar6eiterinnEn 2)

Zusarmgn

selbständioE
Mithelf endö Famil isnangehärigg
BeamtE/B€Emtinnen
Anoestellte 1)
ArEaiter/-innen 2)

27

26
555
226
837

118
l7
57I 175

401I 769

,n
10

2\A
a7

342

773
21
92

1 91ß
714

2 948

72
57

130

153
55

z,39
VsrhEi16t€t-/

Ven {it {€t16Bschiedsn

2

108
6

729
s42
938
t23
383

24
L37
432
319
6S5

62

19
2S5
209
585

552
30

246
069
1t56
404

3
2
6

I n s.g e s a m t
LEdig

-2t
Ver{itvist/6eschisdsn

SeIbständioe
Mithelfendö Familienangehörig8
BsamtE/BeamtinnEn
Angestellte 1)
Arbeiter/-innEn 2)

1
1
3

1) Einschl. AuszubildEnde in ansrkanntsn kaufmännischen und tBchnischen Ausbildungsbsrufen.
2i Einscnl. Auszubildende in ansrkanntsn gevisrblichsn Ausbildungsberufsn.

I
salbatändios
HithslfBndä Familienangshörige
Bsants/Bsantinnsn
Anoestellts 1)
Arbeitsr/-innsn 2)

,

55
264
234
579

sslbständios
Mithelfendä Familienangehörig€
BEamts/Bssntinnen
Anoestellts 1)
Ar6eiter/-innen 2)

1

5s-60 60-6525-35 35-15 45-55

Enderbs-
tätigB
ins-

gesant
15-20 20-25

-300- Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002
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Enderbs-
tätigs
ins-

gesEmt
15-20 20-25 25-35 35 - {15 115 - 55 55-60 60-65

1 000

Nsue Länder und Berlin-ßt

Stsllung in BEruf

S€lbständig€
Hith€Iferde Familienangshörige
BEamte
AngsstEllte
ArbEitsr 2)

Sslbständigs
Mithelfende
Beamtg
Angsstsllts
ArbeitEr 2)

Selbständig€
l,,lithelfende
Bsarts

3 ERHERBSTATIGE

3.2 Errierbstätlgs im April 2oo2 nach Familienstand, stsllung im BEruf und Attersgruppen

Davon im Altsr Von ... bis untsr ... Jahrsn

65 u. mshr

I (Antsil an SpElts t)

Männlich
Ledig

Zusamsn

Zusarmsn

Zusanmsn

Zusarmgn

Zusannen

Zusaflmen

Zusannen

Zusamsn

80

103
386
712

1 286

264
o

80
658
918

1 925

34

10
78

t22
244

37S
10

194
1 122I 752
3 456

2t
28

555
226
837

118
77
57

1 175
1101

1 769

2A

10
274
a7

342

t73
21
s2

1 9118
77429ß

108
5

t29su
938

2 723

383
24

737r 432
1 31S
3 635

a2'
19

295
. 209

586

552
30

286
3 0692ß6
6 404

36,0
29,9
3Sr5
38r 0
37,2
37,7

79,1 55,10,4 23,1818 23,7413 24,
Vsrheiratet

8
4
1
7

)

/.

5
2

I
4
2
s
7

)
7

2
2
o
4

-

I
s
1
6

!
0r8

o
8I
8

50,8

0
0

72,5

7r7
13r0
10,3
lLr4

8r7
9r6
9r4

10,0

3t7
8r6
614
713

-
1r1

0rg

10,0

9r6
10,0
9r6

13,1
10rg
L2,3

8'9

7r57rl
7'4

1ro
0r8
0r9

7l,7
8r7

10,8
70,2
10rs

11 ,5

L2r0
10,1
11,1

9r5

3r7
719
6'6
7'4

7;2

4rg
4r9
4'8

38rg

31,5
35,5
36r 4
35,9

35, ]
36,2
37,5
!16r8

30rB

15,8
25,0
23r7
24,4

5r0'5,0
5r0

37,2
33r4
33r 4
35,0
35, g
35,3

35,:

35r4
35r8
35r6

32,4
2812
25,9
25,5
26,1
26,7

7r!

4r9
4r9
4rg

37,0
31,o
32,3
35,2
36r3
35,6

35,l
38,9
35,6
36,8
36,1

31,2
24rl
19, 1
25,9
24,4
25,5

34r7

7'5
19r4
18,8
l9r0
30,6

4212
32,3
36r 7
34,5

a7r1

qL,7
411 ,6
41,0

31r g

23rg
28rs
29r8
29rz

!
j

t
s
s

1) 25,7
40rs
33,3
36,0

716

15,2
10,0
71,4
10rG

Fanil ienangehörigs

1)

2t8
t

0r6
1ro

212

0r5
0r4
0r6

sr5

8r1
4rt
612

7'1
4'4
5r6

7r5

514
2tS
3r9

!

t
0r4

0r4

213

0r3
0r6
0r7

1r0

1r9

0,3
0r4
0r5

33,2

8rg
15,8
17,7
17,7

32,3
2'l ro
4L,7
36,0
36,9
36,.0

35r 4

43rq
38,4
40,8sr1
32r8
23,0
26,7
30,0
29,9
30,0

49r8

32,0
39r0
31,5
35,9

8r4

77 rl
72,8
11,9
72,2

j
812
7rL
717

16,3

23,3
20,4
19r 0
19,6

Lsdig/ 7,7//
7 16 419,411,9 27,020,4 24,574rg 26,2
VsrhBiratet-/
-j- 0r5- 016_ 0,6

Verhitnst/Geschieden

0,q
VerflitNEt/Gsschisden

Fami I ienangshörige
AngestEllts 1)
ArbeitBr 2)

Selbständige
MithsUEnds
Bsamte
AngestslltE
Arbsiter 2)

Sslbständigs
MithelfendE
Bsarntinnen
Angestsllts 1)
ArbeitsrinnEn 2)

Familienangehörigs

1)

Zusanmsn

6,
€i'

'16,

20
20
19
19

10,

19,
L4,
13,
74,

9t2
7'9
8rg

7517

29,3

4r9
3r6
7r8
5r3

30,
8,g,
9,

/ 23,72,9 29,25,3 2A,15,5 28,
VsrheirEtst

1

S€lbständige
I.litheIf snde Fanil isnangehörige
Beamtinnen
AngBstelIts 1)
Arbeiterinnen 2)

l,,lsibLich
Lsdig

Insgssamt

5
4
8
5

116r8

57,3
37,9
25,9
35,5

30,5

13r3
14r 3
14,1

32r4
30rg
30,3
31,0

!

512

217
2rl
214

4r0

412

5r1

1r8
l17
2r0

0r3

8t2

413
3r5
4r4

8r9

418
4rl
4r8

8r7

3r1
213
3r0

Selbständige
Hithslf ende FEmil isnangehörigE
ögailtlnnen
Angestsllte 1)
Arbsiterinnsn Z)

2

7
4
2
0

t 33,

37
39
37

34
26

Zusarmen

- 0r8
tnst/GsschiedsnVerr,ri

SElbständige
Mithelf snde Famil isnangshörige
tseamt]'nnsn
Angsstsllt€ 1)
Arbeiterinnen 2)

3'7
8ro
4r4

2

5
8
8

7IFEniliensngshörigg

20,5
16,6
19r5

S€lbständige '

Mithelf endä Famil ienangshörigg
Beamts/Bsamtinnen
Angestellts 1)
Arbeiter/-innen 2)

Zusamnen

Sslbständige
Mithslf ends Famil isnangshörigs
Bsamts/Bsamtinnsn
Angsstsllte 1)
Arbeiter/-innen 2)

2usanmen

SElbständigs
Mithslf önde FEmil isnangehörigs
Beamts/Beamtinnsn
Angsstellte 1)
Arbsitsr/-innen 2)

selbständigs 
Zusarnen

Mithslf Ende Famil isnangehörigs
Beamts/Bsamtinnen
Angestellte 1)
Arbeitsr/-innen 2)

Insgesamt

I

Insgssamt,, ,,7
4 22,6

Auszubirdsnde in anerkanntEn kaufmännischen und t8chnischsn Ausbildunqsberufsn.Auszubildsnde in ansrkannten geNerblichen Ausbildungsberuien,

o
8
s

3
3
?
4

8r7
9rl
9r0

l) Einschl2) Einschl
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Produziersndes GErierbe

BergbEu und vsrarbeitendEs G€vierbe
Energis- und l.lass€n ErsorgungBauge'{grbE 

zusanmen

Handel, Gastgsvierbs und vErkshr

Handel und Gastgensrbe
Vsr*ehr und Nachrichtenubsrflittlung

Zusarmen

Sonstigs Dienstl€istungen
lcsdit- und Versicherungsgerierbe
Grurdsttlcksr€sen, Verflristunu, Dienst-
leistunosn fur Untern€lilnen

öffEntliöhe VeHaltung u. ä.
öffsntliche und private DisnstlEistun-
gen (ohne öffEntlichE Verrialtung)

Zusanmen

Zusällrren

Nirtschaftsunterbersich 1 )

Land- und Forstxirtschaft; Fischsrsi

Land- und Forstnirtschaft; Fischerei

Zusairilgn

Sonstigs Disnstlsistung€n

Land- und Forstnirtschaft; Fischerei

Produzisrerdes Gevierbs

Prpdu2iersndes G€HErös

Bergbau und VErarb€itendes Gsfierbs
EnErgie- und !'lassewsrsorgungBauge'{erb. 

zusamn€n

Hardsl, Gastgsr{srbE und ver*ehr
Handel und Gastgsh€rb€
v€r*ehr und NEchrichtantlbennittlung

KrEdit- und VersichErungsgeli€rbg
Grundstuckswes€n, Vstmigtung, Dienst-

Ieistunoen für Unternehm€n
öffsntliöhE Vendaltung u. ä.
öffsntlichs und orivatE Disnstlsistun-
gen (ohne öffentliche Verr{altung)

Zusamren

Zusanmsn

Bergbau und Verarbeitsndes Gsnerb€
Energie- und l..loss8rvBrsorgungBaugensrb. 

zusa,msn

Handel, 6astgen€rb6 und VErk€hr

Handsl und Gastgswerbs
Verkehr und Nachrichtenilbsrmi ttlung

ZusanmEn

Sonstigs DiEnstleistungsn
Kredit- und Vsrsicherungsgexerbe
Grundstucksv{essn, vsnnietung, Disnst-
leistunoen für lJnternshmsn

öffentliöhB Venaltung u.ä.
öffentliche und private Dienstlsistun-
g€n (ohne öffentlichs Vsrrisltung)

Zusanrnen

Insgesamt

S€1bständige
fsndE

Fami-
Iisn-
angE-

hörigE

B€aüs/
Bealn-
tinnen

Ame-stelrte Arüsitsr/
-innen

Erflerbs-
tätigs
ins-

g€samt

zu-
sann3n

mit
Bsschäftigte( n )

ohnE

lleue Länder und Bsrlin-(bt
3 ERI.IERBSTÄTIGE

3.4 Eni€rbstätigs in Aprit 2002 nach t,lirtschaftsunterb€rBichen urd St€lIurE i,r Bsruf

I 000

Männlich
17770

Ar.Ezubildends in
aner*annt€n

kaufrn./l oenerb-
techn. I Iichen

Ausbildungs-
berüfen

140

7n
1ß

681
1 1155

ß7
289
756

56

251
325

474
1 106

3 1F5

7t

311
16
82

4os

422tzr
744

s3

n
4§t
73

52
1t
a2

15

36
51

!§
10
tß

15

!ts

85
r24

88
20

109

20

55
x

55
130

379

7

ß

176
20
92.

278

153
9:t

2ß

31

116
98

272
517

1 065

LN
t4
57

1SE

319
76

:F4

73

138rc
772t 224

I 8:t7

1ß

304
34

138
477

472
16El
5110

110

a7

180a
1F8
9110

176
168
?4tl

7?ß
109%

15(B

61
22

LA
212

61111

127

817
24

470I 111

10

42

50
94

ß
!]3

11

16

16

195

29 26xx
31 2475 54

180 199

L4
18

154

I
2L

57

176

15
191

1911

s

I
jj

57
j

x

10

l"leiblich
s/

27

29

7

11

56

60

I
27
x

56
95

173

22

45

90
136

144
25

163

29

76
x

72t
226

552

29

31
j8

I

8

11

27
5

!I3

1ll
l0
!B
66

111

40

757

13
L7r

187
342L

19

ßn
70

13

51

52
105

54

59

:NIß
224

19

7n

,ß
8

52

8

18
14

47
a7

168

l:13
68

237
41t0

044
742

6
ß

239
334

27

8
x'

34
44

84

14
x

32
52

89

x 65

%
s1

92

1 058
7 724

2 948

210

1 040
62

763
1 864

1 089
411

1 llslg

143

48S
65S

1 533
2 830

6 404

Insgssant
10 t2

18

37
56

63
12
7A

27

43
X

63
t27

269

2l
52
80

81
t2
93

7

t2
t4

363
202
564

8

33
x

58
99

x

7

240

41
242

re

%4
334

I
1

284 30 2 902 2 242

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002

1) Klassifikation dsr t"lirtschaftszy{sig6, Ausgabs 1993 (tlz 93), Ti€fengliederung fijr den Miktozensus (siehs Anharu).
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NEue Länder und Bsrlin-0st

l.,lirtschaftsuntsrbersich 1 )

Land- und Forstxirtschaft; Fischer€i

Produzierendes Gsnsrbe

Bergbau und Verarbsit€ndes Gersrbe
EnsrgiE-. und [,,lasserversorgung
öaugBnsroe

Handsl und
Verkehr und

Hand8l, GastgEnerbe und VErkehr

6astgsNsrbs
Nachrichtsnubemi

Handol, Gastger{erbs und VErkshr

Sonstigs Dienstl6istungsn

Handel, Gastgererbe und VErkehr

Handel und Gastgey{erb€
VerkEhr und NachrichtEnUbermittlung

Zus6lmen

Sonstige Dienstlsistungen
Kredit- und V€rsicharungsgevrerbe
GrundstUcksyi€sen, Vernriätüng, Dienst-
Ieistungen flir Ünternehmen

öffentliche Vendaltuno u. ä.öff€ntlichs urd priva[e Disnstleistun-
gsn (ohns öffentliche Vsrraltung)

Zusamrsn

Zusanmen

Zusanmen

Zusanmsn

Kredit- und VsrsichErungsgenerbe
GrundstUcksNssen, Vermiötüng, Dienst-
leistungen für Ünternehmen

offsntliche Ven{altunq u.ä.öffenttiche und priva[e Dienstleistun-
gEn (ohnE öffsntlichE Verflaltung)

Zusami€n

ttlung
Zusanmgn

Sonstige Dienstlsistungsn

Zusanrrlen

Land- und Forstnirtschaft; Fischerei

Ploduzisr8ndes GsNsrbe

Zusanlnen

Land- und Forstr{irtschafti Fischersi

Produz igrsndes G€rierbe

Bergbau und VerarbeitsndEs 6eH€rb€
EnsrgiE-. und t,lässerversorgung
EaugEr{erDs

Bsrgbau und Veraräeitendes Geilerbe
Ensrgis-. und l,,lasservsrsorgung
BAUgErlarbe

Handel und GEstgey{erbe
vert'shr und Nachrichtsnro"-tlllffi"n

Kredit- und Vgrsicherungsgenerbs
Grundstückshsssn, Vsrmiätüng, Di€nst-
Isistungsn fur unternehm€n

offsntlichs Veilaltunq u.ä.öffsntlichs und privafe DienstlBistun-g€n (ohns öffBntlichs Vsrrialtung)
Zusarmsn

Insgssamt

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002

3 ERI.IERBSTATIGE

3.4 Emerbstätigs im April 2002 nach Hirtschaftsuntsrbersich€n und St€l lung im Beruf

I (Anteil an Spalte 1)

140

Männlich
11,9 5ro

AuszubildendE in
anErkanntBn

kaufm./l oeherb-
techn. I Iichen

Ausbildungs-
berufsn

/ 7617 82,0 / Br8

724
1t6

681
4551

ß7
249
756

2t7
5r3
3r5

74,4

8r8
x

4tl
415

0r7

L17

0r9

312

712
5r0

11, I
3r7
8r3

8
4
1

7
3
6

t2
8

18rg7t!
14r4

1r!

4r6

2r8

6r9
413

714
3r0
612

5r8
3'0
5r1

3

5
5

63,1
1l§lr 8
67,2
54,6

5
0
5

1
7
7

30,
27,
29,

37
58
45

24,
44,
12,
19,

32
32
32

2
3
0
1

8
1
5

1r5

1r1

,,?
713
8r4

3r3

2r5
3

34,

56

257
325

474
106

35,3

2lrg
x

26,7

L7 r7
X

6r5
6r8

512

54,0

312
17,3

5r6

19,3

56,1

ß14
30, 1

57r3
116r8

30,8

x

1
s

5
4

10,

5,8 0,3

2A
14

8
1

11r E!!,7 2rg
1r6

4r5

II1
1

22,3
20,6

11 ,03 1156

71

311
16
a2

40s

622
721
744

93

239
:t34

058
725

l,leiblich
7,3 /

2

/ 27,4 57,0

ßr2 lr5

50,3

15r3
4L,7

25rB
9'6

72,7
72,3

27,9

512

218

9r0

811

10r0

9r0
x

0,7 3r1 Q,3

216 2rg/-

4r4
4'4
4t4

214

7'O

5rg
X

5r9 3,0 2.,9

Insgeiamt
10,3. 4,7 5,6

4r4

11,8
713

13,2
6r0

11,3

19rs

15r5
x

1'3

112

l'2

;
41,7
88r 1
69,2
48,5

5l12
62,3
53,1

84,2

8
5

57
70

73
71

0
0

82,

413

4'0

3,
3,

717

4r9
3r0

14,

2'8

4'O

3r5

2
1

4r9

6'9
516

5r0

3r9

5r9
3r1

3r6
3r8

3r8

I
0
5

0
1
4

1
1

4
6

2
X

2
6

3

3
2

0
0

2
6

b
5

1,

1,
1,

7
4

4
2
3

X

215
5r3

,29ß

270

1 040
62

763
1 864

1 08S
411

1 qsg

111§,

1189
65S

1 533
2 830

6 404

2913
55,8
\8'2
25,6

/ 20,3, 6013 / 613

0,

59,3
39r 1
61,6
59,5

33,3
49,1
37 rB

2
3

5
5

27
10

15
15

3
0
7

43
41
42

5,1 / /
6,8 ./ /x x 35,4

3,8 / 2,73,5 0,2 10,0

73,7

51,9
50,6

58,1
61,5

317
212

3r1
3r1

I
0

7
8

2
1

8,6 4,2 4,4 0,5 4,5 45,3 35,0 2,9 3,5
1) KlEssifikotion der l,,lirtschaftszr{eige' Ausgabe 1SS3 (hlz 93), Tisfengliedsrung ftir den Mikrozsnsus (siehs Anhang).

Selbständige
Enderbs-
tätigs
ins-

gesamt

zu-
samngn

mit
Bsschäftigts( n )

ohns

. gngE-
norrgE

MithsI-
fsnde

Fani-lisn-
BeEmte/
Beaft-
tinnEn

Anoe-
stslltB Arbeiter/

-inn€n

1 000
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Land- und ForstHirtschaft; FisdhErEi

Produzi€rgndgs Ger{srbs

B€rgbau und Verarbeitendss GeNerbs
Ensrgis- und l.,lssssrversorgungBaugenerbe 

zusamsn

Handsl, Gastgen€rbs und Verkehr

Handel und Gastgsr{srbE
VBrkehr und Nachrichtenübsrnittlung

Zussn}nen

Sonstig€ DienstlEistungsn
Kfedit- und VErsichsrungsg€viBrbe
Grundstucksnss€n, VEnnistung' DiEnst-
l€istunosn f[ir UntErnshmen

öffsntliöhe Vendaltung u. ä.
öffentliche und orivats DiEnstlsistun-
gen (ohne öffEntlichs Verflaltung)

Zusamren

Zusarmen

l,lirtschaf tsuntsrberBich 1 )

Land- und Forstnirtschaft; Fischsrei

ProduziEr8ndes Generös

Handel, Gastgexsrbe und Vsrkehr

Handel, Gastgsnsrb€ und VsrkEhr

Handsl und Gastgsvi€rbs
Verkshr und Nachrichtenub€rrni ttlung

Zusarrnsn

SonstigB Disnstlsistungen
Kredit- und VsrsichsrungsgEr{erbe
Grundsttjcksr{€ssn, vsrmietung' Dienst-
Isistunosn flir Untsrnehmen

öffBntliöhe Verhaltung u.ä.
öffentliche und orivats Disnstlsistun-
gen (ohne öffentlichs vernaltung)

Zusanmsn

Zusaimgn

Land- und ForstNirtschaft; FischErei

B€rgb8u und VerarbEitendes GeNerbe
En€rglE- und !'lassewersorgungBaugenerbe 

zusam€n

Produzisrendss Gevierbs

Bergbau und Verarbeitendes GeNerbs
Energie- und l,,lasssrvsrsorgungBaugsherbs 

zusamen

Handsl und Gastger{erbe
Verkehr und Nachrichtenuberatittlung

Zusarrnsn

Sonstige Disnstleistungen
Krsdit- und Vorsichsrungsgev{erbe
Grundstucksnesen, Vermistung, Disnst-
Ieistunosn ftlr UntsrnehmEn

öffsntliöhe Verflaltung u.ä.
öffsntliche und orivate Dienstleistun-
gen (ohne öffenillch6 Vsrrialtung)

Zusamgn

Insgesamt

60-65

Erbßrbs-
tätige
ins-

gesamt
L5-20 20-25 25-35 s-,45 15-55 55-60

NEus Länd8r und B€rlin-(bt
3 Eß.IERBSTÄTIGE

3.5 ErnerFstätigs im April 2002 nach Hirtschaftsuntorb€reichEn und Altsrsgrupp€n

1 000

Davon im Alter von ... bis untBr ... J€hrsn

65 u. nEhr

1410

724
116

681
455

ß7
289
756

56

ß7
325

474
106

7t

311
16
a2

409

622
Lzr
745

93

239
334

1

3 1155

8
15

:E

29

16
48

24
.10
34

20
Z3

50
106

195

7S

72
155

113
24

137

13

1li!
88

729
273

57S

58

1ß
108

83
11
93

13
20

64
100

314

210

040
62

763
864

089
411
439

149

1 533
2 430

Männlich
109

20 11639 1!16

184 32E,

t,lEiblich
//

/8
42572t

44 8361 136

130 253

InsgEsamt
13 13

| 923 I 631 473

39
60

,451
420

3§E7ß 1110
247

15

51

:B
g1

ß
19
ut

41

192
13

156
!81

t02
84

188

14

62
69

844

1S

140
7

152
299

9!t
58

158

14

52
54

86
2ß
681

10

51

15
70

37

27§J
16

209
M4

140
s82§

l4
70
7A

127
2S0

1 009

23

100
5

27
1!I3

184
1t3

227

30

7t
106

324
530

914

61

320
22

236
577

324
141
1165

115

141
183

7

54

&
tz3

113
t4
57

6

18
67

44

415
90

110
5

45

13

24

l5
{10

14I
23

D

5

1
111re

25ß
4E

104

A4

5

2t
5

27

!B

42

14
31

94
144

219

27

73

42
118

*t
73
86

2r

94
6

22
r22

141
34

175

24

59
t02
re
4to

788

63

2ß
19

\78
1t83

242
118
:81

:E
t20
177

I
2.

15
15

!E
67

l!E

j
6

L4

l8

43

118

25

6
33

70
10
80

10

t1

1 058
1 724

29ß

489
659

5 404

133
23

157

24

55
60

139
339

575

2A

190
10

168
358

233
a2

315

38

107
114

245
544

1 255

7

ß
39

58

t
b

1l

b

I

7

I

6

1) Klassifikation der t,lirtschaftszNsigs, Ausgabs 1993 (l,lz 93), Tiefsngliederung für den MikrozEnsus (siEhs Anhang).

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002-304-



Land- und Forstliirtschaft; Fischerei

Produzierendes Gsnerb€

Bergbau und Verarbeitendes G€r{srb€
Energis-. und l.,lassewersorgung
Baug€Nerbs

Zusanmgn

HandEI, Gastgenerbs und VsrkEhr

Handel und Gastgsngrbe
VErkehr und NEchrichteni]bsnnittlung

ZusannEn

Sonstigs DiEnstloistungen

I.lirtschaf tsuntErbereich 1 )

Zusarmgn

Land- und'ForstNirtschsft; FischerEi

Land- und Forstyiirtschaft; Fischersi

Produziersndes Generbe

HandEI, Gastgey{€rbe und Verkshr
Handsl und GastgeNerb€
VerkEhr und Nachrichtsnliberni ttlung

Zussnmen

Sonstig€ Disnstlsistungen

Produzisrendes Gsrierbs

Bergbau und Vsrarbeitsndes GgNgrbe
Energis-. und l.lasservErsorgung
Baugenerbe

Zusarmsn

Handel, GastggNsrbs und Verkehr
HandEI und Gastgsyisrbe
VErkehr und Nachrichtenubernittlung

Zusamrgn

Sonstige Diensilelstungen
Krsdit- und VersichsrungsgeHsrbe
Grundstucksn€ssn, Vermigturq, Dienst-
Isistunoen für Untsrnsfmen

öffentliöhe Vemaltung u.ä.
öffentlichs und privatE Dienstlsistun-
gsn (ohnE öffentliche Verr{oltung)

Zusannen

Zusamen

Kredit- und VsrsicherungsgsNsrbe
GrundstucksNgssn, Verfllistung, Disnst-
leistungen für Untsrnshnsn

Öffentlich€ Vsrrialtung u. ä.
öffentliche und privat8 DienstlEistun-
gsn (ohns öffEntlich€ Vsn{altung)

Zusanmsn

Bergbau und Vgrarbeitendss Gewsrbe
Energis-. und !,lasserversorgungbaugsneroe 

zussnnsn

Kredit- und Versichsrungsgshsrbe
orundstljcksngsen, Vetrnietung, DiEnst-
Ieistunggn fUr Unternshmen

öffsntliche Ven{altunq u. ä.
öffentliche und privaie DiBnstlsistun-
gen (ohne öffsntliche Vsrnaltung)

Zusamen

Insgesamt

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002

Ernerbs-
t6tigg
ins-

ggsamt
15-20 20-25 25-35 55-60 60-6535-45 115 - 55

1 000

3 ER}.IERBSTATIGE
Nsue Länd€r und Ber1in:ßt

3.5 Emerbstätige im April 2002 nach l.lirtschaftsunterbsreichen und Attsrsgruppsn

Davon im Altsr von ... bis untsr ... Jahrgn

I (Anteil an Spalte 1)

6r0

140

728
116

681
455

ß7
249
756

56

Männlich
7 r0 6,5

10,0

7rL
20,8

9r7
72,3

sr4
l,Jeiblich
//

212
217 0r4

2'9
3t2
3r0 ot7

65 u. mBhr

/x

0,

13,5 26,8 29,6 10rg 4,9

7r4 19,2

6r6
812

18,2
2213

30
35
30
30

30,0
33rg
31,5

9r6
8,5

9,
4,
7,

1
8
7
6

26,
29,
22,
24,

3
b
o
8

7r!
5r4
6r3

5r5
6r4
5r9

5r9
912

8r9
8r3

7r4

5I
0

8
1
6

412
3r5

5r3

4,

4,

6r9

6r5

3'5
2'7

2
8
5

8r0

7r7
7r9

27,3
20 12
20,9

20,6

25,7

2017
16rs

25,9

28,7
23rg

26,8
28r2

2912

29rB
3l,6
30,6
30,8

29rg

28,8
27 ra
29,q
23,0

24,9

24r7
27 rl
23,4
23rl
24r4

?4,6
30r6

26rg
27,2

25,2

24,8
25rg

25ra
25,8

2t
29
24

8
0
6

25L
325

474
106

3 1156

04,
9r8
8r9

II 7
4

5r0

5r7

29
35
30

4
3
1

8
6
8

5
5
5

5r9
4r9

714
6rl
3r9

2r8
212
2r5

2r2
2r5
2'3

t
0r8

0r6

/-

0r3

0r4

18,
18,

1
6

719 713

2 944

7r

311
16
82

409

822
727
744

93

239
334

058
724

2to

040
62

763
864

089
411
1199

149

489
659

533
830

1316 3217 30,3 8,8

5

)
4

3 3213 30r 1 618/ 32,4 35,5 /1 3311 27 12 8,20 32,5 29,7 615

81 1 25,7 32,3 2515 5r4
1015 23,28,2 18,1

16,

19,tt,

18,8
L9,7

5

11 ,3
719

70,7

22,6
28,3
23rs

1r6

1r5

2r
1S
27

1
1

4r2 7 rg3,5 7,9

4,4 8,6
Insgesamt
6,2 6,4

2r2

2r4
212

2r019,5 31,0 2817

1315 28,8 29,9 70,2 4,5

5r6

6'4
5;8

9r4
8r3

7'6

4
7
1

18,3
17 r0
22,0
19r8

21,4
19, g
21,0

30,8
34,9
30,9
31 ,0

29,8
34,4
31 ,0

27
31
23
25

22
2A
2S

4
2
4I

3
8
0

7r0
514
6r3

0r6

10
5
s

716
216
812

2r7
3r1

412
3r5

8r8 2517

8,8 27,313,3 17,3

8,9 18,69,6 19,2

6r0

719
9r1
ol
8rl
714

4r0
3r5

0

1'3

6

b

,5
,5

1
2

3r9
3r7

3r0

0
0

6 404 4r9

1) Klassifikation d€r l.,lirtschaftszheige, Ausgabe 1SS3 (hlz 93), TiefengliedErung fiir den Mikrozsnsus (siehs Anhang)

9,0 19,5 30,0 25,5
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Neus Länd€r und BErlin-tbt
3 ERI"IERBSTATIGE

3.5 Err{srbtätige im April 2002 nach t,lirtschaftsber€ichsn.), Stsllung im Bsruf und Gsmsind€größenklassen

1 000

Davon in G8lBindsn nit ... bis untsr ... Einr€hnErn

Stellung im Bsruf

Männlich

100 000
und
llEhr

Land- und ForstHirtschaft; Fischersi
Selb6tärdigE
Mithelf sndE Fami I isnangshörig€
Beamt€
AngEstellts 1)
Arb€itEr 2)

7

10
38
56

2l

t7

24
s6

140

724

294
034
455

5
23
33

Produzisrsndss Ger{erbe

n
42 46

196
267

202
265

8
10

t4

31
127
772

11

ß
113
85

l4
22
55
3l

\22

110

23
1152ß
389

1l
15

1s
I

ß
L37
ta2

14

24
1t3
a2

11

22
lxt
24
99

42

22
98

2L4
378

I
13

b
t0

ß
89

179n7

n
94

101
224

50

53
2L4
TI

TE

107

54*§!§t
926

t

6

t

I
7

72

/-

18
10
30

55
11
73

,
7

54ß
84t

13

tß
54

204

:E

32
411
62

541

52

32
592
158
&t5

/-

7

Selbständigs
MithElf enda FamiI iEnangehörigg
Bsamts
Angsstsllte 1)
Arbeitsr 2)

Zusamrsn

Zusamn€n

Zusarmen

Zusamlen

Zusanmsn

Zusanmen

Zusarmgn

Zusanmen

Zusanrnen

ZusanlIlen

18 77

15

13

t2
10

1
1

t
11
30
44

10
14n

I
27I
50

\2
I

l§l
511tß

r7

115
16lt
228

16

t
110
55rtz

1S

27
7A
38

t62

SsIbständigs
Mithelf ende Famil iEnangghörige
BeailtE
Ang€stsllte 1)Arteiter 2)

HEndel, GastgeNErbs und Vsrkehr

10s
5

265 :t8
60

31
62

111
376
756 116

Sonstig€ DienstlEistungEn

Selbständige
Mith€Ifende Famil ienang€hörigs
Beamts
AngEstellt€ 1)
Arbsiter 2)

L7

27
51
:B

141

53

27
1113
316
451

l.'lsiblich
Land- und ForstNirtschaft; Fischersi

15

30
60
31

137

Produziarendes GeNerbs

130

191
538
245I 106

Zusamen

selbständige
Mithglf ends Fanil isnangehärigs

60

31
150
330
573

379
10

194
r22
752
1156

54

27
165
ß7
514

Beamts
Angsstsllts 1)
ArbEitsr 2)

1
1
3

Sslbständigs
Mithelfsnd€ Fanilienangshörige
Bsamtinnen
Angestellt€ 1 )
Arbsiterinnsn 2)

5

72
18

6
13
22

29
30
a2

L

7
5I

20
q4
77

Selbständigs
Mithelf snds FamiI ienangshörigs
Beamtinnsn
Angsstsllts 1)
Arb€itsrinnen 2)

11
5

270
742
40s

34n
54

10

55
34

110

11

13
ls8
!t6

ßo

23

13

/-

24
22
47

8
!

!ß
32
86

11

10
747
32

20L

20

10
2t9
89

340

39
115
a7

13

230

2A
5

10
273
L32sß

t
23
2A
53

8
I

4l€t
32
84

10

I
L22
29

t77

20

I
191
95

317

299
toz
441

81

S€1b6tändigg
tlithslfsnds Familiensngshörige
Beamtinnen
Angsstellte 1)
Arbeit6rinnsn 2)

Handel, Gastgenerbs und V€rkehr

I
/-s27 73 57247 34 42

744 116 114

Sonstigs Disnstleistungsn

60I

95

s1
290
24L
724

773
27
92

s48
7t49ß

Sslbstärdigs
l,,lithsl f ende Fami I ienangshörige
Bsamtinnen
Angsstellte 1 )
Arbeiterinnen 2)

185 17338 34

Selßtändige
MithöIf ends Familienangshörige
Bsamtinnen
Angestsl]t8 1 )
Arbsiterinnen 2)

243

Zusalrmen

28

13
_ 293

113
449

5

2

.) Klassifikation der t,lirtschaftszvieige, Ausqabs 1993 (9,12 93), Tigfengliedsfgoq fur dgn Mikrozensus (sishe Anharq)
1) Einschl. Auazubildende in ansrkannten kaulnännischen und technischan Ausbildungsberufen.
2) Einschl, Auszubildende in anerkannten ger{eibtichsn Ausbildungsberufen.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002

Errisrb§tätige
insgesamt

untsr
2 000 5

2 000

ooo 10

5 000

ooo

10 000

20 000 50

20 000

000 100

50 000

000
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Neus.Länder und Berlin-0st'
3 ERI.IERBSTATIGE

3.6 En^rerbstätige im April 2002 nach l.,lirtschaftsbersichen r), Steltung im Beruf und Gemsindegröß€nkl8sssn

1 000

Davon in osmsinden mit ... bis unter .., Einxohn€rn
Stsllung in Beruf

I n s.g e s a m t
Land- und Forstr{irtschaft; Fischsrei

100 000
und
mshr

SElbständige
Mithelf sndE FamiI ienangshörige
Beamte/Beamtinnen
AngEstellte 1 )
Arbsiter/-innEn 2)

44
140
210

10
34
50Zusannen

Zusamen

Zusamen

Zusamen

22.

136
7

505| 218
1 864

t4

22

7t
232
327

245
67

386

I

15
51
7A

5
16
24

16

53
165
235

L4
20

19

79
792
292

2A

105
88

222

30

40
274
74

422

76
5

4t
1165
36S
s56

t2
77

15
/-

56
1,$
279

1S

75
75

170

25

.33
202'62
323

80

33
335
297
729

t
7

5
10
16

32

143
205
381

40I
220
164
424

85

85
625
140
936

159
5

86
9S2
519
7617

t
l8
34
55

6

2A
24
58

7

13
az
20

723

77

13
130

81
242

Produzierendss Gewsrbs

Selbständige
Mithslf ends FamiI isnanqshörige
Beamts/Beantinnen
AngEstsllt€ 1)
Arbeiter/-innen 2)

27

85
240
355

Hsndel, GastgErsrbe und Verkshr

16SSeIbständigs
!ithelf gnds Famil ienängEhörigs
Beamts/Bsantinnsn
Angestellts 1)
Arbsiter/-innsn 2)

592
424

1 49S

226
7

242
1 829

552
30

2AA
069
468
404

1186
2 830

234
?0

370

22

56
75

165

27

31
154
53

270

62

31
2AS
309
695

s4 104232 224

Sonstige Disnstlsistungen

25

111

30

87

30 29//43 37

Sslbständigs
Mithslfsnds FamiliEnangehörigs
Bsamte/Beantinnsn
Angest€llts 1)
Arb3iter/-innen 2 )

Insgssamt

SElbständige
Hitholf ends Fanil iEnangshörigs
Beamte/Besmtinnen
Angestellts 1)
Arbeitsr/-innen 2)

3
2
b

91
7

38
416
4118
939

86
6

44
41ß
443
022Insgssamt

Statistisches BundesAmt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002

.) Klsssifikation der l,,lirtschaftszvisige, Ausqabs 1993 (hlz 93), TiefsngliEdsrung fiir den Mikrozensus (sishe Anhang)1) Einschl. AuszubildandE in anerkannien kaufmännischen und tächnischän lusoiiäungiOöiutän.---- --- '-
2) Einschl. Auszubildende in ansrkannten gsnerblichsn Ausbildungsberufen.

2 000

untsr
En{erbstätige

insgesamt
5

2 000

ooo

5 000

10 000

10 000

20 000

20 000

50 000

50 000

100 000
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Davon mit einem rmnatlichen Nettoeinkormsn von ... bis unter ... EUR

2

1 500

000

2 000
urid
TBhT

300

500

s90

700

700

900

900

1 ioo 1

1 100

äoo 1 500

I 300

En{erbs-
tätigs
Ins-

gssamt

Mit
Angabe

des Ein-
kormsns

zusamrsn

unter
300

N€us Länder und Bsrlin-tlst

GsgonstEnd dEr NEchv{sisung

StEllung im Bsruf
Selbständige in der Land- und
Forstviirtschaf t ; Fischerei

sslbständigg außsrhalb dsr Land-
und Forstnirtschaft; Fischorei

Mithslf ende FamiIiEnarEEhörige
Beante
AngEst€lIte
Arbsiter
Auszubildsnds in angrkanntEn
kaufmännischsn urd technischsn
AusbildungsbErufsn

Auszubildend€ in ansrkanntEn
g€fierblichsn Ausbildungsberufenn

15-ßß-115
415 - 55
65 und mEhr

Fanilienstard
Lsdig
Vsrheiratet
velt{itNst
Geschied€n

t,lirtschaf tsbEreich 2 )

Land- u. Forstr{irtschaft i Fischerei
ProduzierandEs GsNErbE
Handel, G6tgsr{erbe und Verkehr.
Sonstige Disnstlsistung€n

Stellung im Bsruf

Sslbständigs in dsr Land- und
Forst {irtschaft; FischsrEi

Sslbständige außsrhalb dEr Land-
und Forstt{irtschaft; FischEr€i

Mithe1f€nds FEmillsnangshörigs
BEanlts
AngEstsIlte
Arbsiter
Auszubildende in anErkannten
kaufmännischsn und tachnisch€n
Ausbildungsberufen

Auszubild€nde in anerkanntsn
geNErbl ichsn Ausbildungsberuf en

Zusanmgn

Alt€r von ... bis unter ... Jahren

25
45
65

m€hr

Familisnstand

Lsdig
Vsrheiratst
Vemitv{et
GEschisden

l.lirtschaf tsbereich 2 )

Land- u.Forstliirtschaft; FischEr8i
Produzierendss Gensrbe
Handel, Gastgsvierbs und Verkshr
Sonstige DiEnstleistungen

3 ERhIERBSTÄTIGE

1 000

Männlich
untsr 21 Stundsn

3.8 ED{srbstätige in April 2OO2 nach normalen.sise gElEistater.!,lochsnarbsitszeit' Stsllung in Bsruf' Alt€rsgmpp€nt
Fanilisnstand, t,lirtschaftsbarEichen urd rmnatlichail Netto€inkornen

üme
Argabe

das
Einkcnr
nprs 1)

ts

115
65

X

X
t29

23
4t
115
ts

56
61

8

27
37
50

L4

1t6
bb

x

x
t32

24
4ts
116
t4

57
62

s

2A
38
61

10

30
232
305

t2
23

612

74
303
233

219
347

43

13
245
139
195

11

30
236
310

13

24
625

7A
307
237

225
353

44

13
271
14tl
199

15
25
1E
65 und

t
7

13
:b

10

t
6

10

x

x
t7

8
14

x

x
25

11
10

t2
72

bI
11

22
59

85

I
1ß
!r3

35
1t5

st
20
22

12
36

53

7
22
24

20
25

7

18
10
2t

6

x

x
72

5I

x

b

8

/-

x

x

t

x

x

x

x
5

7

x xx

x
18

11

14

x
Z3

L2
8

11
10

5
6

10

s
I

x x
7l7

Altsr von ... bis unter ... Jahren

)b
8

11
10
5

j
78

6
8

7
7

21 bis :Nl Stunden

5

l

7
t7

14

t

16

5
20

8;

1I3
110

t2
66

b

32
t2
40

/-

I
64
47

t2o

59ß

27
86

b

53n
!B

34
47

88

47
34

27
50

8

!E
24
22

:t3
73

109

7
60
41

:t8
61

I

55nn

l72
56
l1l

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002

13
6

35

t2
13
10

23
l0

11
8

13

I
2q

18

t

20

11
5
7

6
6

6

8

1) Einschl. dsr sslbständigEn Landyiirts in d€r Haupttätigk€it und der EnErtstätigsn ohn€ EinkomEn..
Zi kiassiiifation dsr HirtSchaftszeieige, AusgabE lil93 (xZ 93), TiofsnglisdEruru for den Mikrozensus (siehs AnhEng).

6
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0hne
Angabs
dss

EinkonF
msns 1)

t2
20

6
2t
35

Neue Länder und Berlin-,st 3 ERI,,TERBSTATIGE

3.8 Err{srbstätige im April 2002 nach nomaler{siss. gsleistEtEr.t,lochsnarbeitszgit, StBllung in Beruf, Altersgruppsn,' Faililienstand, l,lirtschaf tsbäreichen und nonatlichem Nstto€inkomnsn

1 000

GEgenstand dsr Nachheisung

Männlich
40 und mehr Stunden

Stellung in Beruf

Selbstendige in dsr Land- und
Forstnirtschaf t ; Fischsrsi

SelbständigE außerhalb der Land-
und Forstlrirtschaft; Fischersi

MitheUsnds Famil ienangEhörigg
Bsamts
AngestelltB
Arbeiter
Auszubildsnde in ansrkanntsn
kaufnännischen und tschnischen
Ausbildungsberufsn

Auszubildende ln ansrkanntsn
gexsrblich€n Ausbildungsberuf en

Zusamnen

Alter von ... bis untsr ... Jahrsn

Ledig
Verheiratet
Vsnditxet
GEschisdsn

l.lirtschaf tsbsreich 2 )

Land- u.Forstr{irtschaft; Fischsrei
ProduzierEndss Gevi€rbe
Hand€l, Gastgenerbe und Verkshr
Sonstigs Dienstlsistungsn

55

36
L74,t14

33

72
123
265

2r

18
51

85

43
75
30

340

171
157

59
258

2T

702$
186

32

72
L72
135

293

13
156
113

77
191

2L

11
128
64
92

35

16
14t§t
184

385

t7
2t4
150

1062ß
29

11
167
90

7L7

35

13
151
31t!!

554

39
305
205

181
323

40

14'
2A5
732
143

1134

32
243
158

141
260

30

13
207
100
113

40

I
s4

372

518

56
240
t82

.199
242

34

27
276
t22

93

44

Il2l
447

420

65
329
222

239
337

40

30
321
118
723

2A

6
67

237

348

53
165
125

150
16S

27

27
t47

81
92

8

25

5ß
ta7

270

42
132
95

7t7
732

18

23
t24
63
60

74
L28

43
51
34

69
50

8

10ß
33
36

25

31
94

11

1S
185

59
76
52

103
69

L2

15
54
418
60

15

t7
23
31

2t
55

163

tL7
27
l9

134
24

7
a2
35
5S

14

15
t2
2t

!7
58

1118

122
15
11

130
17

6
58
35
118

341I
!47
038
557

54

1118
338

1189
639
189
2r

?St
860

24
2t3

723
410
732
073

13

16
14
16

16

116
t22

s5
15
t2

104
16

5
1t8
24
s4

13

l4
6

15

61
113

96
s
8

100
t2

5
50
25
33

3t7
157
751
la7

43

t25
5S7

3§,.2
289
911

966
ß2

18
161

L07
Lr7
556
817

16

337
5

163
782
222

44

130
699

408
335
951

5

004
511

19
166

t22
155
576
8116

t7
353

10
1S4
065
598

57

154
1t56

509
691
234
22

246
926

25
219

140
455
756
106

1
1

1
1

103

16
46
40

37
59

5

16
38
2t
2A

13

27

7
27
41

b
118

20
51
115

44
56

b

16
115
23
33

380

10
2t8
L52

99
252

25

8
136
76

150

1

2

3

25,
4t5
65

nehr

15
25
1t5
65 und

Familienstand

1

Zusarmen

8S

61
233

44

a;

221
198

.7L
328

27

134
61

228

s6

45
242
t62

Stellung im B8ruf

Selbständige in der Land- und
Forstv{irtschaft ; Fisch€rEi

sslb6tändigE außsrhalb der Land-
und Forstnirtschafti Fisch€rei

Mithelf ends Famil isriangshörige
Beamte

1
1

AngestsIItE
Arbeiter
Auszubildends in an€rkannten
kaufmännischen und tEchnischsn
Ausbildungsberufsn

AuszubildEnd€ in anerkanntsn
gelisrbllchsn Ausbildungsberuf sn

Zusamnen

Land- u.Forstrirtschaft; FischErEi
Prcduzisrend€s Ggrerbe
Handel, GastgsnsrbE und Vsrkshr
Sonstige DisnstlsistungEn

506

t2
2AA'202

727
342

5
31

8
190
105
202

I
1

1) Einschl. d€r sElbständigsn Landnirts in der Haupttätigkeit und der Errisrbstätigsn ohns Einkonmsn.
2),Klassifikation dEr !,,lirtSchaftszNsig€, AusgEbe 1993 (1.12 93), Tiefenglisderung for den Hikrozsnsus (siBhe Anhang).

Alter von ... bis unter .... Jahren

FamiIi€nstand

Ledig
Verheiratet
Vemitnet
Geschieden

t,lirtschaftsbereich 2 )

15-2525-451t5 - 65
55 und mehr

1
1

1

1

Davon mit einsm monatlichen Nettoeinkormen von ... bis unter... EUR

500

700

700

s0o

s00

1001

1 100

1 300

1 300

äoo

1 500

2 000

2 000
und
mEhr

Enrsrbs-
tätige
Ins-

gesamt

l.tit
Angabe

dss Ein-
konmsns

zusanngn

unter
300

390

500
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Neue Länder und Bsrlin-tlst 
3 ERT"TERBSTÄTI.E

3.8 EilsrbstätigE im April 2902 nach.nomalsrxeise gslsist8tsr l.bchenarb€itszeit, Stellung im BEruf, Altsrsgruppan,
Familienst8nd, l,lirtschaf tsbersichen urd nDnatlichem Nstto€inkodren

1 000

Gegenstand der NachNsisung

J fit I Davon mit einemrmnatlichsn Nettoeinkomnn von ... bis untsr... EUR I ftn"
| ^r'uqee J l l | | | | I I I Arya5
ldss Ein-l untsr I 3OO t OOO t deslronmensl | - | - | - | - | - | - | - l und leinlqrr
lzusannenl 300 l s00 1 700 1 900 111001130011500l2000l mhrlnnnsl)

x

x
10

!

6

16120
20

x

x

!
b

x

x
8

7

x

x
10

x

20I
x

L430
1S

30
32

/-

19
27

x
53

28
20

14
30

8

52l
27

t
40
33

x

x
7A

10
!ts
29

23
116

8

6
31
40

tg4

5
85
5_4

33
92

15

15
38
90

tzt
34

158

10
88
60

36
toz

15

22
{ß
88

s
47

14Kt

111
79
55

32
104

10

18
1Nt
7A

t{Eiblich
untsr 2l SturdEn

16
7

168
127

17
s

172
130

x

x
332

37
158
729

8

85
205

11
31

5
32

117
L78

15

24
573
zta

2t
12

954

77
524
357

219
635

23
87

13
116
254
577

15

25
689
220

22

72
985

79
538
367

223
651

23
88

7S
119
264
58€r

Stsllung in Beruf

Ss1bständigg in dEr Land- und
Forstriirtschaf t i Fischsrei

S€lbständig3 außErhalb der Land-
und Forstv{irtschaft; Fj.schsrsi

MithElf sndg FamilisnarEshörige
Bs6mtinnen
Angeställte
Arbeit€rinnsn
Auszubild8nde in an€rkanntsn
kaufmännischsn und tEchnischsn
Ausbildungsbsrufsn

Auszubild€nds in ansr'kanntsn
gE {srblichen Ausbildungsbsnrfsn

Zusamsn

Fanilisnstand
Lsdig
VsrheiratEt
V3ndit {st
6sschiedsn

t,lirtschEftsbsreich 2)

Land- u. Forstr{irtschaf t ; Fischsrei
Produzisrsndss Gensrbe
Handsl, Gastgsrerbg und Vsrkshr
Sonstlgs Disnstlsistungen

Stsllung im BEruf

sslbständigE in der Land- und
Forstr{irtschaf t ; FischBrBi

Ss1bständigE außerhalb der Land-
und ForstNirtschaft; Fisch€rei

MithEIf snds Famil isnangehörigs
Beantinnen
Angsstellte
Arbeitsrinnen
Auszubildgnde in snerkannten

kaufmännischen und tschnischen
Ausbildungsbsrufsn

Auszubildende in ansrkanntsn
gexerbl ichen Ausbildungsb€ruf snn

x

68
56

6

135

16
67
Y

29
97

7

t7
115
70

31
32

I

7A

t7
32
29

24
51

I
26
41

x

x
68

7
33
26

15€

7
2A
31

x
ltst

l3
18
18

16
:r3

7
18
23

X
322

38
154
t%

8

83
193

11
30

31
113
174

xX

10
:B

53

ßß

8
:B

7

rKl

!
7

!,7
6

7

7

6

7

x
19

10I

11

t4

x
:r3

t7
t4

8
19

I
2L

Altsr von ... bis untsr ... Jahr€n

15
%

25
lE{15 - 65

65 und mehr

2l bis 39 Stundsn

96
t2

712

7t
38

ß
7t
13

13ß
73

8
7

25

10
10
6

L2
13

7
74

22

1I

11i

58
41

Alter von ... bis untsr ... J8hren

15-%25-115115 - 65
65 und nehr

Familienstand

Lsdig
VsrhEiratet
Verr{itwet
Gsschieden

].'lirtschaftsbsreich 2 )

Land- u.ForstHirtschaft; Fischerei

16

5
12

2t
59

l6

t4
77
79

Produzierend€s 6ewsrbe
Handel, Gastgsyrerbg und VErkEhr
Sonstig€ Dienstleistungen

1) Einschl. dsr sElbständigen Landr{irts in der Haupttätigksit und der Erilsrbstätig€n ohnE Einkoinen.2) Klsssifikation d€r l.,lirtSchaftszxeig6, Ausgabe 19S3 (tlz 93), TisfEngliederung für den |likrozsnsus (siehs Anhang).
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Davon mit einsm rcnatlichsn Nettosinkomren von ... bis untsr ... EUREmsrbs-
tätige
Ins-

gBsamt

Hit
Angabe

des Ein-
konmens

zusannen

untsr
300

390

500

500

700

700

900 I 100

900 1 100

1 300

1 300

1 500

I 500

2 000

2 000
und
mehr

Neue Länder urd Berlin-(bt
3 ER'.IERBSTATIGE

' 3.8 Erflsrbstätig€ in April 2002 nsch.noifl6lEn{sise. geleistster.r{ochenarbeitszeit, stslluqa in BBruf, Altersgruppen,
Familisnstand, Hirtschaf tsbärsichEn und npnatlichsn ltlettösinkorilnsä

1 000

Gegsnstand dsr Nachr{Eisung

Hsiblich
40 und mehr Stunden

Stsllung im Bsruf

SelbständigE in der Land- und
Forste{irtschsf t ; FischerBi

Selbständige außerhalb d€r Land-
und Forsty{irtschaft; FischsrEi

Mithelf BndE FEmil isnangehörige
Beamtinnen
Angestslltg
Arbgiterinnen
Auszubildgnde in ansrtannten
kaufnännischen und technischen
Ausbildungsbsrufsn

Auszubildsnde in anerkanntsn
gs*{Ert1ich€n Ausbildungsberuf enn

Alter von ... bi.s unter
25
4E
65

nEhr

Familienstand

Lsdig
Verheiratst
Vsn{itr{st
Gsschiedsn

Hirtschaftsbereich 2)

0hng
Angabs
dss

EinkonF
mgns 1 )

6

o

2a

2A
76

60
L2

!

62
13

11
27
36

223

3S
108

7A

77
L25

77

10
50
73
89

12

54
53

l5
I

t44

42
62
40

58
75

I

I
2A
47
51

7

22
77

34

16
99

58
26
15

67
29

74
35
47

19

180
64

13

111
87

13

190
35

2ß

16
132
s7

63
149

6
27

b
39
42

157

16

6
325

59

409

22
227
159

g9
252

11
115

8
56
a4

261

259

31
141
s6

83
153

o
26

10
53
70

136

23

327
108

1160

42
2ß
169

127
275

L2
116

72
77

1252ß

t2
6

143
15

L77

7
97
72

42
105

b
23

2l
23

129

136I
64

976
295

8S

58
530

267
792
569

529
913

35
154

5l28
353
957

158
2t
92

837
844

111

70
9118

383
188
055

11

837
769
70

2t3

7t
40s
744
724

I

127
7

62
947
247

85

56
573

258
765
549

5t2
477

311
150

47
249
350
927

25

25
7t

12i

63
50

18
88

15

11
11

101

20

22
167I

2;

L25
88

42
139

7
z9

27
23

170

29

35
t2

180

93
84

26
t25

6
22

16
16

t47

27

30
270

15

336

5
195
133

63
213

L2
47

35
40

257

t3
10

2ß
29

2§l,4

10
173
115

6S
taz

10
37

35
50

209

I
29

8

58

10
27
20

t7
36

/I
13
31

10

1t8
15

89

13
42
34

23
58

6

6
13
23
47

15
25
4E
65 und

Fischsrei
VErkehrHandel,

Sonstige

Stellung in Bsruf
Selbständige in der Lard- und
Forstyiirtachaf t ; Fisch€rEi

Selbständige außsrhalb der Land-
und Forsty{irtschaft; Fischsrsi

Mithslf Ends Fanil i€nangshörigE
BBantinnen
AngBstsIltE
Arbsiterinnen
Auszubildsnds in an€rkanntsn

kaufmännischEn und technischen
AusbildungsbErufsn

AuszubildEnd€ in anerkannten
gev{srblich€n Ausbildungsberuf en

Zusanmgn

Zusamngn

16

\62
1113

27

11
358

68
167
t22

110
2ta

6
24

13
51

r23
17l

13

83
a2

4g

20
244

a2
s0
7L

105
tza

I

6
31
88

11S

10

35
38

33

32
150

82
3S
2A

90
58

22
52
73

158
l7
8S

789
530

106

67
85S

370
447
031

11

8137tt
88

267

65
396
721
477

18

236
154

2 425

57
215
150

724
%a

7
35

74
7.4

742
1S5

1I

l) Einschl. der selbständigen Landnirts in der HaupttätigkEit und der Err^rerbstätigen ohns Einkomsn.2) Klassifikation der ].lirtSchaftszxeig€, Ausgabs 199e (HZ sä), iieiängtieääiüng-iüi aän mi[ö2äiräuä-(siehe Anhang)

AltEr von ... bis untsr ... Jahrsn

15-2525 - {t54E-65
65 und mshr

Fanilienstand
LEdig
Vsrheiratat
VemitNst
Geschieden

Hirtschaftsbereich 2)
Land- u.ForstNirtschafti FischErei
Produz iersndes Gen€rbs
Handsl, oastgeyisrbB und Vsrkehr
Sonstigs DiEnstlsistungsn
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3 ER}IERBSTÄTIGE
I',lsus Ländsr und Berlin-0st

Alter von ... bis unter ... Jahren

15
25

25
11545-65

65 und mehr

Fantilisnstand

Ohng
Ansabs
dss

3.8 Eryierbstätige im April 2OOZ nach nornoleilEise geleistEtgr !5ch€narteitszsit' St€llung im Bsruf, Alt€rsgruppsn,
FanilienstEnd, t,lirtschaf tsbäreichen und npnatlichsm ltlsttoeinkonrnsn

I 000

Gegenstand dsr Nachnsisung

Insg€samt
unt€r 21 Stundsn

Einkdrl-
mns 1)

x

x
13

x

x
6

1010

11

19
o

x

x
32

13
l3

6
19

6
2r

x

ß
19

x
51

23
21

t2
30

5

6
14n

153st

zfj,

13
11§

911

71
153

24

70
67

113

11ß
94

243

19
131
92

77
r47

20

62ö
110

5

38
:ts

x

x
73

8
38
30

2ß
42

I

11ß
:ß

5

t
47
1E

x

x
toz

13
50
37

34
55

10

11
!E
50

35
42

x

X
85

11
42
31

%
54

5

11
33
39

25
37

107*l

20t

21
102
18

53
1ß
t8

7
36
59
99

30
11

214
192

X

X
451

59
20L
170
22

1lts
2ffi
l4
38

I
58

150
234

25

53
905
527

33

35
576

151
831
590

438
982

28
130

26
382
397
T7L

x
ß4

61
206
175
22

t42ß7
15
3S

10
60

155
239

28

55
s25
529

35

36
510

156
818
604

4ß
004
27

132

27
391
405
788

31
13

zLA
195

Stellung im B8ruf

Sslbständigs in dsr Land- und
Forstnirtschaf t ; FischEr€i

S6lbständigs auß€rhalb dsr Land-
und Forstviirtschaft; Fischerei

Mithslfsnds FamilisnarEehörigg
BsantE/Bsamtinnsn
Anosstsllts
ArEeitsr/-innen
Auszubildende in anerkanntsn
kaufmännischen und tschnischsn
Ausbildungsbrufen

Auszubildende in anErkannten
gsnerblichsn Ausbildungsberuf en

zusalTmen

Land- u.Forstrirtschaft; Fischsrci
Produzierendes GEHsrbs
Hardel, Gastg${erbe und Vertehr
sonstigE DisnstlelstungEn

Stsllung im BEruf

Selbständige in d€r Land- und
Forstnirtachafti FischBrei

Selbständige außErhalb der Land-
und ForstNirtschafti Fischsr€i

Mithslfend€ FamilisnangEhörige
Bsemte/Bsslntinn€n
AngEstslltB
Aibeiter/-innen
Auszubildsnde in ansrkanntsn
ksufmännischsn und technischsn
Ausbildungsbsrufen

Auszubildsnds in anerkannten
gsw6rblichen Ausbildungsb€ruf en

Zusainen

xx

x
14

x
16

x
a7

24
22
20 5b

6
7

Alter von ... bis untsr ... JahrEn

l5
25

-%- 115

-65
und mshr

415
55

Familisnstand

Ledig
Vstfieiratst
Verhit rst
Geschiedsn

l'lirtschaftsbereich 2)

7I10

1l

t
b

130
59

30
37

10
25
30

5
5

21 bis 39 SturdEn

20
8

34

5
t5
1{

10
z2

I
7

t7

73
76

s
11

b

Ä
95
15

133

72
&t

20
LOz

13

37
t7
811

!
15

160
53

2?1

1:E
s0

1ß
15s

5
22

67l5
118

34
37

t4
l3

101

34
35
32

113
55

20
31
118

7

11
.42

24
11

6

2A
14

I
10
22

137

7
118

72

52
L2t

2L

52
50
95

8
70

2a
80
62

52
107

I

7
2A
53
83

1

LBdig
Verheiratet
Vs!flitnet
6eschied€n

!'lirtschaf tsb3rEich 2 )

Land- u.Forstnirtsch8ft; Fischsrsi
Produzierendes GeNerbs
Handgl, GastgEnerbe und vErkEhr
Sonstige Di€nstleistungsn

dsn Hikrozsnsus (si€hs AnharE).
ohne Einkonnsn.1) Einschl. dsr selbständiqen LandHirtE in der Haupttätigkeit und der Emsrbstätig€n

2) Klassifikation der t,lirtSchaftszRsig€, Ausgabs 1993 (t,12 93), Tiefengliedsrung fur

Davon mit einsn npnatlichen Nettoeinkomlßn von ... bis unter ... EUR

iEhr
2 000
urd

s90

700

700

900

s00

1 100 1

t 100

äoo I
1 300

500

I 500

2 000

Emerbs-
tätige
Ins-

gesamt

Mit
Angabs

dss Ein-
kotmgns

zusaflmgn

unter
300

300

500
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Neue Länder und BErlin-(bt

3.8 Eflsrbstätigs im

GEgenstand der Nachvieisung

3 ER.IERBSTATIGE

April 2OOZ nach nomlalemsis€ g€leistster tbchgnarbgitszeit, St€llung im Bsruf, Altersgruppsn,
Famili€nstand, t"llrtschaftsbsreichen und monatlichem NsttosinkomBn

I 000

0hne
Angabe

dEs
EinkonF
mens 1)

Angestsllte
Arbeiter/-innen
Auszubildende in anerkannten
. kaufmännischsn und technischan
Ausbildungsberuf€n

Auszubildende in an€rkanntsn
gsr{€rbl ichen Ausbildungsberuf en

Zusanmen

Alter von ... bis unter ... Jahren

15
25

25
115

115 - 65
65 und mshr

Familisnstand

Ledig
Vsrheiratet
Venditr{et
GBschisden

l.{irtschaftsbErEich 2 )

Land- u.Forstnirtschaft; Fischsrei
Produzier€ndes G€NErbe
Handel, Gastg8nerbe und vErkEhr
SonstigB DiEnstlsistung€n

Stellung in BEruf

Stellun! im Beruf

sslbständigE in der Lard- und
ForstNirtschaft; Fischersi

Sslbständige außsrhalb der Land-
und ForstHirtschaft; Fischersi

MithElf Bnds FamiIiEnangEhörige

Selbständige in d€r Land- und
Forstxirtschaft ; Fischersi

sslbständigs außsrhalb dEr Land-
und Forstnirtschafti Fischerei

Mithglf ends Fanilisnangehörige
B€amte/Beamtinnsn
AngestEllts
ArbeitEr/-innen

Insgesamt
40 und mehr Stünden

20

473
t4

227
758
517

133

188
330

675
t27
520

7

532
424
54

320

L74
414
940
803

22

531
30

2AB
902
242

158

224
404

8S3
17S
299

33

r23
695
s5

1191

zLO
864
,!lst9
830

4

I
2

21

16
37
33

50

61
220

153
40
27

177
E4

8
a2
5§t
91

18

74
13
10

1l!l

89
189

156
20
\2

162
25

7
61
52
69

444
t2

zts
708
474

t2a
181
710

649
05,4t
,460

b

474
329

52
311

154
366
906
754

116
5I

303
391

11

7
772

110
380
2AO

273
428I
a2

4r
221
223
2A?

41'7

193
237

31

30
544

72t
242
173

2t3
247

7
36

n
115
t7L
230

2A

18
106
113

64

74
407

193
117
90

239
153

12

13
s3

t23fla

23

16
AI
5S

50

101
298

204
54
3S

220
75

10
80
87tzt

33

72
114

23

22
272

85
LL2
74

tza.
125

t7

1S
75
80
97

15

29

8
50
1l!l

5

7
160

26
73
60

54
95

I

20ß
34
59

8
207

33
9:t
7S

68
124

!2

22
58
116
80

118

97
3115

118

60;

7
314
243

s8
ß2

10
4ls,

6
150
77

375

7A

74
512
DA

841

l7ß4
335

190
556

18
78

11
226
t116
159

1
1

1
.1

37

7
157
275

59

10
273
436

110

74
2ß

33

1t54

240
277

76
318

b
36

6
712
60

2S?

115

19
254
150

20
263
186

120
257I

44

14
11ts
a7

22L

1t6

16

74

58
341
122

597

t4
343
239

141
331

10
54

10
157
sg

330

1t8
374
256

203
40s

8
58

l9
247
142
270

7A7

a7
421
278

242
1135

o
51

37
330
1S1
229

8

4s.2

81
240
L7!

1S4
257

5
35

34
t74
136
1119

2I

//I 080 963

313
300

//67S 470

683

27
387
265

\75
424

14
66

15
202
140
326

2
1

1
2

I
1

Insgesamt

5 16

31

10
75
55

51

20
1t86
402

a7

L2
442
5118

2
2

2
2

500
2A

276
a2a
187

161

215
197

859
085
220

32

0s5
s71

92
1180

188
806
1153
750

3
2

2
3

1
1
2

49

26
394
273

AuszubildendE in anerkannten
kaufmännischen und tschnischen
Ar-sbildungsberufen

Auszubildende in anerkanntsn
geHsrblichEn Ausbildungsberufen

InsgEsamt

Alter von ... bis unter ... JahrEn

15
25

25
11545 - 65

65 und mshr

Familienstsnd

Ledig
V€rhsiratet
VBnl{itviet
6sschieden

!.lirtschoftsbsreich 2 )

Lard- u.Forstxirtschaft; Fischerei
ProduzisrsndEs Generbe
Handsl, GastgsN€rbs und vsrkehr
SonstigE Disnstlsistungsn

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002

7

3
2

61
533
363

5

2Al
581

15
86

22
32L
216
404

108
574
3§j2

6

365
612

15
86

42
3S8
271
368

2
3

1
1
2

1) Einschl. der selbständigen Landyiirts in dsr Haupttätigkeit und der Err{srbstätigen ohnE EinkonmEn.
2) Klassifikation der l.,lirtöchaftszyisigs, Ausgabe 1§93 (l"lz 33), Tiefenglisdsrung für den Mikroz€nsus (siehe Anhang)

Davon nit einsm monatlichen NettoEinkomnsn von ... bis untsr ... EUREnderbs-
tätige
Ins-

gssamt

dä"EI;-
komens

zusarmEn

unter
300

300

500

500

700

700

900

900

1001 I 300

I 100

1

1 300

ioo 2 000

1 500 2 000
und
mEhr

-313-



l.,lirtschaf tsunterabschnitt 1 )

(m = nännlich
t.i = v{eiblichi = insgesamt)

Lsnd- und ForstNirtschaft; Fischersi
Land- und Forstnirtschaft

Fischsrsi und Fischzucht

Bergbau und Ver8rbsitsndas Ggr{erb€

, Toifgeninnung,
Erdöl und Erd-

auf Uran- und

Erzbergbau, Gsr{innung von Stsinsn m
urd Erdsn, sonstigEr Bgrgbau T

1

ErnährungsgsNsrbe und Tabak-
verarbeitung

T€xtil- und Bskleidungsgersrbe

LedergeNsrbE

Holzgsr{erbe (ohns HErstEllung
von i.löbeln)

Papisr-, V€rlags- und Druck-
gexerb€

Kok€rsi, Min€ralölverarbeitung,
Herstsllung und Verarbsltung von
Spalt- und Brutstoffsn
Cheilische Industrie

Hsrstellung von Gunmi- und
KunststoffHarsn

GlasgenErbE, KEranik, Vsrarbsi-
tung von Stsinen urd Erdsn

Kohlenb3rgbau
Gsriinnung von
gas,.Bergbau
I norlumarzs

Mstallerzeugurq urd -bearbeitung, m
HErstellung von ll3tallerzsug- hnisssn i
Maschinsnbau m

ni
HsrstEllung von BliromaschinEn,
Datenvsrarbeitungsggräten und m
-einrichtungEn; El€ktrotschnik, ].
FsinmschEnik und @tik i
FahrzeugbEu 

fli
Herstellung von lrkibsln, Schmuck,
l.lusikinstrumEntsn, Sportgsräten, m
SpielN8rsn und sonstigEn ErzEug- v{
nisssn; Rec),cling i

ZusarmBn 
ni

Zusamgn

m
Hi
Il
xi
m
ni

lI
v{i

m
v{i
m
hi
n
,li
n
llti
m
v{i
m
,{i
m
ni
m
lrli
m
N
i

Er}{srbs-
tätigs

]'ns-
gssamt

Selb--
ständigs

Mithsl-
fsnde
Fa-

milien-
ang€-

hörig€
zu-

sallman
bis 20 21-3t 32 - :15 !E - !I9 {,()-44

l.€ue Länder und Bsrlin-Ost 
3 ER€RBSTATIGE

3.9 Eilerbstätigs im April 2OO2 nach t,lirtschaftsuntsrabschnittEn, Stsllung im Bsnjf soHis abhängig
Emerbstätige nach nonnalerrieiss J s l.bchs g'€IeistetEn Artsitsstunden

I 000

dEvon mit ...
AbhängigE

norfialeilEise
Arb€itssturdsn

gsl€ist€tsn

1E
und mhr

138
70

208

140
7r

2L0

I
.t2

8

I
65
7l

137

t2
2A
38

37
6

43

!t6
2A
65

40
22
a2

23
11,
34

30
13
43

164
:t:t

196

110
20

130

a2
38

720

77
2l
98

32
16
47

724
311
040

16
5

2L

t7
5

22

7

:

7

5

5

7

7

720
64

184

tzr
64

185

I
72

8

I
60
69

129

116
36

30
5

:E
34
27
60

39
22
61

23
10
33

29
t2
111

155
32

ta7

to7
20

127

77
37

114

76
2t
97

28
LS
1l!!

690
302
s91

8
5

t4

8
5

14

sß
1§l

t!B

§ß
ut

140

I
1l

I
t2

5
6I

5
8

8
12

-

-

j

:

:

r

5

7

5

5

20
14
34

10
11

:

:

2q
27

7

:

5

ß
?

:E

6

7

8
6

111

I
5

13

5

7

!I3
6

:!9

2A

30

19
6

25

27
7.

3q

5

b

1ß'42
85

10
19ß

n
30

t7
l1ß

31
14
1§

18
8ß

22I
31

110
19

r29

7r
t2
&t

52
24
76

111
t2
53

2t
10
31

474
186
661

38
7

115

7
7

14ts
4a

197

14
22
36

1) Klassifikation dgr l.,lirtschaftszn€ige, Ausgabe 1s93 (xz 93), TisfEng]iederung für dsn l,likrozensus (siEhE Anhang)

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002-314-



Nsus Ländsr und Bsrlift-(bt

l.,lirtschaftsunt€rabschnitt I )

männlich
,{Eiblich
insgesamt )

Energis- und l.Jasserversorgung

Zusanmen

Baugenerbe

Zusarmen m
v{i

Handel und GastgeHerb€

HandEl; Instandhaltung und m
Reparatur von Kraftfahrzsug€n y{
unä Gebrauchsgtltern - i

. G8stgsr{srbs 
Ii

Zusa,man m
l{i

Vsrk€hr und Nachrichtentibernittlung
Zusann€n m

Hi
Kredit- und Velsich€rungsgenerbe

Zusannen n
Ni

Grundstucksliesen, Vsrmistung, DiEnst-
lsistungen fijr Unternshmsn

Zusannen m
y,l

i

(m=
,{=i=

m
v{i

öffentliche VBn{Eltung u, ä.

öffentlichE Vsnraltung, Vertei-
digung, Sozialversichsrung

Extsrritoriale organisstionsn
und Körperschaften

öffgntliche und privatg Dienst-
leistungen (ohns öffentlichs
Vemaltung )

Erzishung und Unterricht

m
Ni
m
ni
n
ni

Zusarmsn

Gesundheits-, Vetärinär- und
Sozialr,resen

Erbringung von sonstigsn öffent-
lichen und pErsönlichan Dienst-
Ieistungen
PrivatE Haushalte

m
N
i
m
,{i
m
t{i
m
ni
m
N
i

Zussrnen

Insgssamt m
!'li

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002

En rerbs-
tätige

ins-
gesamt

Selb-
ständige

Mithsl-
fsnde
Fa-nilisn-

. 9nge-nor]'gs

zu-
safmgn

bis 20 2t-31 32-35 36-3S 40-44

3 ERI^IERBSTATIGE

3.9 Eilertstätige im April 2oo2 nach !.lirtschaftsuntsrabschnittsn, Stsllung im Bgruf soy{ig abhänoioEn{erbstätig€ nach nonnalen{Eise J e hloch€ gslEistäten Arbsitsstund€n

gEleistBtEn

1 000

Abhängige

davon mit. ... nonmleilgise
Arbsitsstunden

1) Klsssifikation der l,{irtschaftszwsige, Ausgabe 1s93 (Hz 93), TiBfEngtiederung fiir den Mikrozgnsus (siehe Anhang)

{15
und nehr

t

6

I
o
1

25
5

31

18

22

:
18

22

7
6

13

I
8tt

11
6

18

r
2A
21
1t8

194
63

25,4

za
8

33

1t83
43

5.27

207
168
375

44
76

120

251
245
,496

159
44

203

21
42
63

tr5
103
219

247
277
ß4

zu
zLA
ß7

64
110
174

92
279
371

113
s6

208

270
1186
756

-1116
419
565

2
1
3

t7
b

23

70
12
a2

52
58

110

8
t2
56
bb

t22

64
41

106

I
24
33

26
27
53

116
52
98

116
52
s9

23
56
78

17
54
70

20
26
116

59
136
1S5

504
418
322

10
5

16

t7
7a
95

6
1S
25

23
s7

120

10
t2
23

5

L7
36
53

13
18

13
18

I
35
44

I
47
50

11
30
42

30
109
139

113
305
41S

45
15
61

594
75

669

311
4134
7ß
a2

125
187

374
55S
332

268
116
384

36
84

t20

195
2t5
410

323
333
656

325
334
659

112
2AA
3S8

143
4S5
63S

162
203
365

b
7

418
990
408

067
754
azL

8
5

13

16
29
4t5

30
31
OI

55
66t2t

379
173
552

116
15
62

881
a2

763

384
474
863

.42
144
226

ß7
622

1 089

249tzt
411

56
93

149

251
239
1189

323
333
656

325
334
55S

r20
231
411

160
526
686

193
235
424

s74
058
s33

456
s48
404

22

24

26I
35

5

10

31
14
115

28

32

2t
26

5
25
30

5I

100
104

13
15

7
113
720

I
11

6I

85
g0

70
39

109

18
17
36

88
55

ta4

20

25

20I
29

55
2t
76

8
t2

b
I
s

7
L2
1S

6
18
24

6
18
24

25
28

8
32
40

L2
16

-
74
69
83

59
L52
22t

3t
:t5

2A
30

2A
30

b
54
50

s
81
90

33
36

18
16S
187

40
397
437

x
X
x

X
X
x

X
x
X

x
x
x

X
X
X

x
x
x

6
8

1
1

3
2
5

10
27
30

3
2
b

-315-



I1 l0-14 15-20 21-31 32-§
insgssamt

Emerbs-
tätige

Neus Ländsr und BErlin-ost

Stellung im Bgruf

3 Eß€RBS

3.10 Enisrbstätige im April 2002 nach I'lirtschaftsberrichen .), Stsllung

Davon nit ... mrnalslr€lss

35-!ß

in

ilänn
Land- und Forstnirtschaft;-/SBlbständigs

Mithelf snda FamilisnangshörigsAbhängigE 
zusanman

Sslbtärdioe
HitheUsndö Fanilisnang€höriggA*längigs 

zusanmEn
1
1

Sslbständige
HithElf 6nda Famil ienEng€hörigeAslängigs 

zusaTmsn

77

727
140

\24
329
155

10s
5

442
756

130

975
106

37S
10

067
1156

5

64
7t

11
5

393
409

60I
675
744

95

623
724

t73
2t

754
s48

I
8I

t2
t4

16
19

37
42

j
8
8

HandsI

!
ß
30

69
7r

t
5
6

I
11

t
ßn

6

«)
4E

7I

8
10

21
24

b

37
ut

10
11

13
15

16
18

39
1§

3
3

t7
18

Hardsl,
t

30
31

101
r03

t52
1s6

34
:§

rz2L6

D

237
243

I
3!t7
408

11
13

50
Ei:l

94
99

8

167
778

I
10

29
31

:E
40

5

75
8Et

2l
22

34
!t8

63
7t

,
I
I
s

PtldrJzisrsrdss//
ß
Z§nn

06tgsrtßrüe/
t20
L27

66
67

G6tgsr€rüg

1o;
1ß

Sonstigs

2&

ProduziErEndss//
301
303

SeIbständige
Mithalfends
Abhängigs

Sslbstärdigs
Mithelfsnds
Abhängigs

FamilienangghörigB

ZusannEn 1

Sonstig€

rai
7Q.

Zu

504
507

Hsib

Familisnangehörig€
Zusam€n

Selbständige
l.lith€lferde Farili€nangslürig€

Zuseilten
Abhärqigts

S€1bständigE
l,lithslferd€ FariliEnEngshörigs

Zusarmgn
AbhängigE

sslbständigs
Mithslf€ndg Familisnang€hörigs

zusanmEn
Affiängige

selbständige
Mithelfsnda Fanil isnangEhörigsAbhängig€ 

zusaman

Land- und Forst {irtschaft;

ProdLzier€rdBs

5
5

8
s

SeIbständige
MithEIf snda Familienang€hörigEAbhängigs 

zusamen
2
2

242

Zu

418
422

Ins
Land- und Forst{irtschaft;//

14
14

Selbständigs
MithElfsnds
Abhängige

Selbständigs
Mithelfendg
AbhAngigs

Selb€tändigs
Mithelfsnde
Abhängig€

SElbständige
Mithslfsnde
Abhängigs

Fanilienangehörigs
zusaimsn

Famil ienangshörige
Zusanman

Zusarmen

Famil ienangshörigs
Zusanmsn

22

185
210

5

1
1

:B
41

131
t!E

o

262
27L

15

437
1154

18
2t

87
74

8

114
123

t4
20q
223

18
27

42
!16

5

51
58

s

114
tza

t7
18

33
35

b

50
57

8

101
113

136
7

722
864

159
t4

3t7
499

226
7

5S7
830

552
.30

azL
404

7

l§
lE

:§
40

:
129
1:ts

I
22127

Hand€l G6tgar€rbs//272ß
Sorrstigs//

380
:84
Ins

6/
gz2
st0

SeIbständige
Mithe]fenda FamiliEnangshörige
Abhängige 1

1

2
2

FaniI iEnang€hörigE

Insgssamt

r) KlEssifikstion der l.,lirtschaftszyieige, Ausgabe 1SS3 (l"lz 93), Tiefengliederung für dEn l,likrozBnsus (sishs AnharE)

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002-316-



TÄTIGE

im Bsruf und nonnalsnr€is8 Je ,bchE gslslststsn Arbsitsstundsn

geleistEten Arbsitsstunden

40

1 000

lich.
Fischsrsi

sallman

2
2 231

Iich
Fischsrei

und Vsrkshr
24/

gssamt
Fischerei

1 184I 247

und Verkshr
63

5
67S7ß

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2OO2

ot2

2r4
2r7

Selbständige
Mithelfends FamiliEnangghörigs
Abhängige

Zusanlnen

Neug Länder und BsrLin-tlst

StEl]ung in B€ruf

Selbständigs
MithelfBnds
Abhängige

Zusamran ,

S€1b6tändigs
Mithelfende Fami I isnangEförigB
AbhängigE

ZusamEn

selbständigE
Mithslfsnde
Abhängige

Zusarmen

Sslbständige
MithelfEnde Famil iEnangehörigs

2ussnnen

Selbständige
Mithelfende Famil ienangEhörigs
AbhängigE

Zusamen

Gsrerbe

6

93
100

56

951
1 007

/-

75

27

15
37

17

18
35

23

28
119

63

64
t27

8

13

15

10
25

25

18
43

I

22

19
41

25

23
ffi

38

36
74

87

82
770

b

20
26

6

16
22

8

22
30

21

61
a2

0r9

4r8
5r8

6r0

52rs
58r5

5r5
0t2

2513
30,9

6r3

37 rB
.44,7

18rB
0r3

720,4
139,4

0r5
0r1

14r5
15,1

2r8
0r3

22rG
25,7

4r0

57 rg
51r s

7r5
0r6

96,8
104r9

7
L2

:
13
18

10

25
35

47
30
37
38

1'1
712
8i5

6,
0,

66,
73r

8,
0,

47,
56,

10,
0,

95,
105,

26,
0,

2t7,
244,

53,1 | serbständigs/l MithelfendeFamilisnang€hörigs39,91 Abhängig€47,41 ZusEnmsn

und Verkehr
39

t
32
34

/-

13
14

/-

12
13

t
60
83

ß12
39r5
4012

I
4
3
3

0

5
0

)

Qr2
26,8
36r8
36,8

45,5
24r5
Sbrb
37,3

4
2
3
1

8

11

l4
8

22

L2

7
1S

38

77
56

t

o

I
5

I

15

7

I

72

19

s
29

16

s
25

47

22
7L

26

13
40

27

t7
4l5

30

20
49

88

53
140

11

15

74

7
27

27

15
43

398
43S

Dienstlsistungsn
41/

644
685

142

086

50,71 selbständige33,51 Mithslf8ndsFanilienangehörigg39;{l Abhänsise40,91 zusamsn

48,31 sslbstäridige/l HithelfendeFamiliEnangehörigE38,81 Abhängigs39,91 ZusamBn

1l§,,
32,
39'
40,

413

37
38

GenErbs

Dienstleistungen
36/

42
44

233
240

2at
308

437
874

56
7

3§J2
1185

7

t
8
s

72
13

26
23

samen

37
38

2t
23

24
26

5

a7
93

46,51 sglbständige31,91 Mithelfendg33,51 Abhängige34r51 Zusanmen

41,s1 selbständige/l MithelfendeFamilisnang€hörigg35,31 Abhängige35,71 Zusannen

I setostänoige
I Mithslfende Familisnangehörigg
I Abhängige
I zusaflmEn

8

135
744

80
Ggyisrbe

58

:5
5

Abhängigs

43,5
29,L
35,1
35,6

50,7

39r 1
40 12

47 r7
2'l ,6
38rg
39rs

49,2
32,8
36r4
37 rB

Disnstlsistungen
77

2A

16
44

38

22
60

4S

27
77

115

68
184

7

23
30

10

24
34

13

35
118

31

86
LL7

Selbständigs
Mithelfends
Abhängigs

Zusarmen

Sslbständige
.Mithelfsnds
Abhängige

Zusamren

SeIbständige
Mithelfsnds
Abhängigc

Insgssamt

Famil ienangehörigs

FEmilienangehörige
1

1t80
559

208
10

478
695

gEssnt

3
3

-317-

Gsleistets
Arbeitsstunden

4t-44 ,45 - 43 .50 - 54 55-69 70 und
mEhr insgesamt Je Person

Mill. AnzahI

FamilisnangehörigE



15-20 2t-37 !t2 - i§
Erfierbs-
tätig€

insgssamt
0 1- S 10-14

Neue Ländsr und Berlin-0st

Stellung im Bsruf

3 EM€RBS

3.11 EHsrbstätigs im April 2002 nach t,lirtschaftsb€r€ichen .), Stsllung in Berr.ri urd in

Davon nit ... tatsächlich in der

tE - :xl

in

t'länn
Land- und ForstJrirtsch€ft;//Selbständige

I'lithelfends
AbhänSigs

FanilienangshörigE
Zusalnian

I
3l
34

111
t7

24
27

I
7!
80

-

18
18

33
35

79
a2

5

L32
t37

t7
t2t
140

L24

329
455

109
5

542
758

130

s75
106

379
10

067
1156

5

64
7t

11
5

3S:t
40s

60I
675
7q4

96

623
725

j
I
8

SeIbständios
l,tith€Usndä Familienangshtirigs
Abhängigs

Zusaman

SslbständigE
MlthBlfErde FamiliEnang€härigs

Zusaltrmn
Abhängige

SeIbständige
Mithelfsnds Familisnangshörig€

Zusamten
Abhängigs

S€lbständigg
Mithelfsnde FaniIi€nangshörige

Zusairmen
Abhängigg

Sonstlg€

1og
110

A)

lxt1

ta
30

L
§l
72

t
10
L2

11
13

27
30

7

lxl
57

I
11

I
11

27
25

b

41
r§t

10
t2

L2
13

t7
1S

40
116

57
58

18

*l
!§

/-

100
103

155
159

SoristiUs

200
203

A)

§2
:85

Ins

Gastgo,*rö€//
1&t
184

SoristiggI/
309
313

II§//7ß7ß

Handel
!

15ß

128
1*t

I
2ßßt

2
2

t
8
8

Prcduzisr€rdss//
ß
27

r81
181

HandeI, GstsgÜ*9

st
94

lxB
Isib

I
10

n
30

s5
3S

73
80

t2
13

15
t8

36
4l

II

2t
23

35
41

5

66
74

/-

11
t2

3
3

LErd- und

!
Forst rirtschaft !SelbständigE

Mithslferde
AbhängigE

Sslbtärdigg
Mith€lfsnde
Abhängigs

Selbständige
MithslfendE
Abhängige

SEIbständig€
MithElfsnd€
Abhängige

Sslbständige
MithElfsnda
Abhängige

Selbständige
MitheIfends
Abhängigg

Famil isnangshörigs

Zusarman

FanillenangshörlgB
Zusamgn

Famil ienangEhörigs
Zusanmen

Faritil isnangehörige

Zusaltmsn

FamiliEnsng€hörige

Zusarmen

Famil isnangshörige

Insgesamt

6

220
226

I
:86
377

11
72

52
56

85
s1

7

151
t62

1ß
1t5

5
6

47
44

123tn
I

2ßffi

16

416ß4

2r
23

62
67

7

to7
116

t4
1§t3
211

30
9.

7!2
115

ProdLzier€ndss//
18

Selbständigs
Mithelfenda Familisnangehörigs
Abhänsiss

Zusaltman

Handsl, C6tgs€9

83
90

1
1

SelbstärdioB
Mithslfsndä FamiI iEnsngehörigs
Abhängigs

Zusamten

Sslbständigg
llithelf Bnds Fanil isnangshörig€
Abhängig€

Zusamlen

SelbständigB
Hith€lf enda Farnil ienangshörige
Abhängig€

zusanmen

773
21

2 7542Sß

169
14

L 3t7
1 499

22

185
210

136
7

722
864

Land- urd Forstrirtschaft;//

xßß

7
8

13
13

Statistisches Bundesamt, Fachserle f, R 4.1.1, 2002

ProdLzisrsndes//
19
2t

'40
43

52
58

s

113
124

Ib
17

33
36

7

51
59

s

to2
115

49
52

118
52

7

702
10s

L4

203
214

226
7

597
830

552
30

421
404

:) Klassifikstion der !',lirtschaftsznsig€, Ausgabe 1993 (hlz 93), Tiefengliederung fur dsn Mikmzensus (si3he Anh8ng)
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TATIGE

der BsrichtsrrcchE vom 22. brs 28. .April 2ooz t8tsächlich gEleistetEn Arbsitsstundsn

BsrichtslEchs gsleistetsn Arbsitsstundsn

40

1 000

lich
Fischsrei

Nsu€ Ländsr und Bsrlin-(bt

Stellung im Bsruf

SElbständigE
Mithslfsnds

_ Abhängige
zusanmen

FaniliEnangshörigs

Famil ienangEhörigs

73
7A

29

756
7S6

GBNerbs

6
8
1

j

57
59

2E
27

t
2A
29

7L4
118

10
11

16
l7

42
43

70
73

I
o
7

8

91
100

7

4E
53

I
61
70

24

205
230

16
16

24
2A

1
4ls,
57

13

91
104

t
I

10

I
707
116

11

7t
a2

77

110
L27

37

257
334

13

I
22

19

15
!t6

15

15
31

52

4T
94t

6

I
15

38

51
90

34

54
88

35

4S
84

113

154
277

0r9

5r0
6r0

6r3

53r3
59,7

5r8
o12

26,3
32rg

6r4

38,4
44,9

56.21 Selbständioe.'/_l MithelfendäFamili3nangehörigs4L,21 Abhängig€Q,8l ZusanmEn

50,91 S€IbstärdigE/l MithelfsndeFaililien8ngehörige
40,1 | Abhängige
111,01 Zusannen

53,31 SElbständiqsq!,ql MithelfendäFamilienangshörig€41.01 Abhänoioe42;71 Zusarmen- -

4s.21 Setbständioe
__ /_l MithEuendä Famitienangehörigg3S.{l Abhänoioe40;51 Zusenmen- -

7r7
0r6

93rg
102,2

o12

214
217

4
3
0
8

SEltbtändigs
Mithelf ends Fsmilienangehörige

_ Abhängige
zusarmen

ß,41 serbständios
?9;91 ilithelfEndäFamilienangshärigg35.81 Abhänoioe35;91 Zusamnen- -

ß,21 setbständios
??;91 MithelfendöFamilisnangshörigs32,51 Abhänoioe33;81 ZusarmEn- -

und.

302

DienstlEistungsn

und V€rkshr
14/

235
257

DisnstlEistungen
2t/

7to
733

sarmen
40
5I 177

7 222

gssamt
Fisch€rei //

108
113

Gen€rbs
32

963
9S7

urd V8rksht.32
/

Vsrkshr
18

242

19
0

723
742

25

73
104

22

55
77

27

53
90

77

205
243

1
1

lich

samlsn

Fischsrei

Gevrgrbe

23

51S
542

73

640
716

35
37

197
201

51'
30,
40,
41,

115,

37,
37,

2
s
1
3

4

0
7

53,7 I

3s,ll
41r11

5
3
7
3

51
32
36
38

6I

j

b

s

5

6
11

t2
10
23

SsIbständige
MitheUsnde
Abhängige

ZusamrEn

t4
10
24

25

18
4S

20

2L
42

54

52
717

16

10
26

t7
22
40

36

40
7A

7

11
19

4t
58
99

50

53
114

52

77
724

150

204
355

10
13

10

18
29

18

38
56

31

70
101

11
15

32

73
106

45

101
1116

108

275
384

I
3o
1

55,5
5917

0r5
0'1

2
0

2t
25

14r 1
1417

arl

27,1
0'9

277,0
245r0

*,11
34,21
34,6 |

44,5 I
29,71
s4,1 1

34,71

7

:b
6

7t2
7r4
816

SelbständigE
Mithelf endg FamilisnangEhörigE
AbhängigE

Zusamren

0
a7
74

50.21 Setbständioe28;01 MithElfendä
39.1 I Abhänoioe39;91 Zusanrnsn- -

Selbständige
HithslfsndE Familisnangshörigs

_ AbhärqigE
zusanmen

Famili€nangBhörigs

Selbständigs
tlithslfende Famllienangshörige

_ AbhängigE
zusamren

8r7
0r4

118r3
57,4

10rs
0'2

67
69

a
44

69
73

7

184
t92

27

8S
717

6rg
2
3
4

517
553

Dienstleistungsn
45/I 22§J

7 275
94,0

104,6

SsIbständige
Mithslf ende Famil ienangshörigs

_ AbhängigE
zusanmsn

46,21
24,61
36,2 |
37,0 |

4S,1 I
30,0 I

37,3 I

38,3 |

gesamt
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GeleistEte
Arbeitsstundsn

4t-44 115 - ltsl 50 - 5,4 55-69 70 und
nehr insgesamt Js P€rson

Mill Anzahl

113
8

2 477
2 St38

Sslbständigs
Mithelf ends FamiI ienangshörigs
Abhängige

Insgssamt



l,leuo Länder und B€rlin-lbt

3.14 Enisrbstätio€ im Aofil2OO2 nach Hirtschaftsbsr€ichsn.) bzr. Stellung in B3ruf, tatsEchlich
in d€r Bsriöhtsy€chE von 22. bis 28. April 2002 gelEistEtsn Art€itsstünd€n und Gr0ridsn

fUr l|€hr- bzn, Hirderarö€it in dsr Bsrichtsl€chs

3 EF}.IERBSTATIGE

I 000

Davon lsgsn die in der BErichtslsche tatsächlich gElsiststsn ArbEitssturd€n

Männlich

LEnd- urd Forstliirtschaft; Fischsrei

Produzi€rsrdss 6er€rbe

Sslbständige

danintsr
TatsächlichgslsistBtE
Arbeits- r€g3n

Ub€r-
stund€n

stundEn

Zusamgn

Zussrnen

,_

l7
19

j_

)6
27

,_

!

I
!
j)

7

11

5

e4

77

/-

-

5j
t

7I

13

10

t

t2 2A

27

6
5

55

01-S10-202r-3031-3536-3940-45
115 und mshr

5

16

)

7

j

7

8
77
15

108

7
L7
6

2L
DA
805

88

8
80
3S

140

34
8

22
L2
27

181
854
315

1l5s

17
l3
25
13
t2
94

329
254

755

27
t8
44
30
30

110
571
275

106

s

11
7

77
266

37S

01-910-2021-3031 - !t536-:§40-44
115 und mhr

Zusamrpn

01-§tt0-202t-303l-3535-3940-44
4E und mehr

01-910-202t-3031-3536-3940-44
45 und mehr

zusanmsn

I
20
30
35
39
44

mEhr.

01-
10
2t
31
36
40
45 und

j

n
155

185

l,(ls
113

16
88

107

:B
:€

:

1G
2i24

273

z2
152

DA

ß
156

18Et

j

8S

32

I

72

13

t
15

7

t
I

t7

34

34

5
6
5

5:tI L20

Hand€l, Gastgsherbe und Vsr*shr

8

Sonstigs DiEnstleistunggn

11
2tI

8
g1

305
98

544

17
36
23
24

106
542
114

862

j
8

74
177

264

s

5

24Zusamt€n

.) Klassifikation dsr l{irtschaftsznsige, AusgEb§ 1S93 (t"lz 93), TiefsngliEdgrung fi,lr dsn Mikrozsnsus (siehe Anharq)

davon ragsn

nsg6n Al-tsrstsil-zsit nicht
mhr ar
Arbeits-
platz

soßtigs
6:ründs

( sinschl.
Kurzattsit
und ohna
Angabs)

aIs

tsn
Arösits-
stundgn

Er,i€rbs-
tätige

insgesant

glsich
mit dsn

stundsn

norilalsr-
,igise

niedrigBr
als dis

nomtalEr-
yieisg

gElsistet€n
Arbel.ts-
stunden

Krankheit,
unfall

Kur, H€ilstättsn-
bshandlung,

Aräeitsschutz-
b€stimungsn,

( Sordsr-)Urlaub,
Disnstb€freiung

Erzi€-
hum§-
urlaub

EltBrn-
zait /

Statistisches Bundesamt, Fachserie t, R 4.1.1, ZOOZ-320-



3.1{ ErNErbstätige illl Aptil 2002 nach l,'lirtschaftsbersichen .) bzri. Stsllung in Bgruf, tatsächlichin der Bsriahtsrpchs v(,r 22. bis 28. April 2002 gEleistetEn Arbeitsstünden und Griindsnftlr l.lehr- bzn. Minderarbeit in dsr Bsrichtslrche

3 ERXERBSTATIGE

I 000

Davon lagen diE in der Berichtsyoch€ tatsächlich gsleistEt€n Arbeitsstunden

Männlich

Mithslfend€ FaniliEnangshöri.ge

Beante

26

Arbeiter 2)

ZusannEn

Neue Länder und Berlin-ost

115 und nehr

Zusarimsn

Zusanmen

24
115

darunter

v{€ogn
ubär

stundsn

Tatsächlich
gElsiststs
Arbsits-
stund€n

s
20
30
35
39
44

j

l
j

tt7

I

I

t

10

l3
l6

60
360

425

23

33

0I
10
2t
31
36
40

j
/-

j

/

I

)_

6
2A

32

01-910-202l-3031-3535-3940-44
115 und mehr

5

t
8

12

I
7

/-

)

l1
23
l6
l8

143
s13

77

806

27
PA
37

1S4

'25
12
36
23
23

1119
556
297

I t22

36
77
38
57

342
1 729

3r4

2 433

1 752

80
41
94
57
72

393
1 834

884

3 1156

AngsstEllts 1)

20
122

11

154

2r
37
t7
37

2L7
1 019

5,11

1 401

j

25
135

163

32
t73
204

j

47
2t6
2A

1ß
226

2t9

96
557

665

11

25

5
b

52

01-910-2027-3031 - !t536-3940-44
115 und mshr

Zusarnsn

13

5

35

22

10
t2I

6
7

11

a2

I

I

10

L4

t7

20

s2

5
7
7

72

42I
20
30
35
39
44

mehr

zusarmen

und

80

14
16
t4
7I

13

156

0
1

10
21- 24

4q
222

1 070
242

31
36
40
{5

-:

31

37

01-S10-202t-3031 - :'535-3940-44
4F und mhr

ZusarTmsn

.).Klassifikalion dEr l.'lirtschaftszneige, Ausgab8 1993 (xZ 93), TiefsngliEdgrung für dsn Mikrozensus (siehe Anhang)
1) Einschl.. Auszubildende in snsrkannten kaufmännischen und tschnischen AusbildungsbBrufgn.
2) Einschl. Auszubildsnds in snErkannten gsxerblichsn Ausbildungsberuf8n.

davon nsgsn

insgssamt

EHerbs-
tätigE

glsichnit dsn
nonnaler-

wEisBgeleiststsn
Arbsits-
stunden

nisdrigsrsls die
nonnalsr-

NEisegeleiststen
Arbsits-
stundEn

KrankhEit,
Unfall

Kur, Hsilstättsn-
behandlung,

Arbeitsschutz-
b€stimung€n,

( Sondsr-)urlaub,
Di€nstbefrEiung

Erzis-
hungs-
urlaub

Eltern-zeil/ Hsgsn AI-tsrstEil-zsit nicht
n€hr am
Arbeits-platz Angabe )

Sonstigs
Grtlnds(sinsch].

KurzarbEit
und ohne

lsrl{sisEgeleists-
ten

Arbsits-
stunden

häher als
die

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002 -32t-



Neus Länd€r und Bsrlin-Gt

3.14 Erflsrbstätig3 im Apri] 2002 nach !,,lirtschaftsbsrsichen.) ba{. St€llung iü Beruf, tatsächlich
in dBr Bsrichtsltochs vom 22. bis 28. April 2002 gelsiststBn Arbsitsstundsn und 6r0rden, for MEhr- bzx. Hindgrarb€it in d€r BErichtslüchs

3 Eil{ERBSTATIGE

1 000

Davon lag€n die in der Bsrichtsrschs tatsächlich gElEiststsn Arbeitsstunden

t,lE-iblich

Land- und Forstxirtschaft; FischsrEi

dan nter
Tatsächlich
gElsistste
Arbeits-

lregan
Ub€r--

stuldsn
stundsn

Zuseilren

Zusamlen

und mehr

Zusarmen

ZusanmBn

Zusamran

:

6

6

!
-

/-

:/-

7
18

n
11n
416

j
6

L2
!B

58

I
b

L7
53

9012

j

32

:E

13I
5

50
110

190

I
7
8
6

llo

39
10

7t

38

59

01-910-202r-3031-3536-3940-s4
1E urd mehr

5
5

72
s

413
92

t73

8

t
-

-

7

7

t

7

I

5

Produziarend€s G€v{srbe

HandEl, Gastgerierbe und Vs"ksh'r

Sonstigg DiBnstleistungsn

SeIbständigs

18

%

a2
b

11
12

7

127

8
20
2A
15
55

201
11

338

20
80

t02
26
811

250
37

599

34
177
201
86

1S3
724
52

7 407

11
7

41
57

t24

18I
22
32
18
58

2r2
40

403

35
23
86

115.35
90

2A8
92

744

a2
41

129
226
103
203
776
164

7 724

0r1-910-202t-3031-3536, - 3940-44
1E und nEhr

s
20
30
35
39
44

01-S10-202t-3031-3536-3940-44
45 und mshr

01-910-2021-3031-3536-3940-44
ll5 und nehr

r4
I

-
74

I7

j
8

:15

5

54

20

24

8

t

-
j

t
)
/-

5

14

0
1

10
2t
31
36
40
115

20

)
7
5

31
60

107

:

13

t4

31

32

19

27

.) KlassifikEtion der l,,lirtschaftszr{sigs, Ausgabe 1993 (t,lz S3), Tisfenglisdsrung für den l.likrczenaus (siehe Anharg)

davon negenglsich
mit dsn

nortnalEr-
,i€isB

niBdrigsr
als die

gelsistetsn
Arbgits-
stundsn

norfialEr-
neise

KrankhEit,
UnfaIl

Kur, Hsilstätten-
behandlung,

Arbsitsschutz-
bestimrumsn,

( Sondsr- )Urlaub,
DiEnstbsfr€iung

humB-
urlaub

Eltsrn-
zeit /

ErziB-
rcgan A1-tsrsteil-
zsit nlcht
mhr ai
Arbeits-
platz Angabs)

Sonstlgg
Gründs

( slnschl.
Kurzarbeit
und ohns

tsn
Arbeits-
stunden

höhsr als
di€ mm&-
lBrr€lssgslsiste-

Emerbs-
tätige

insgssamt
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NBue Länd€r und Berlin-(bt
3 ERI.IERBSTATIGE

3.14 En{srb6tätigs im April 2002 nach l.'lirtschEftsbersichen e) bzr{. Stsllung im Beruf, tatsächlichin der Bsrichtsr.Eche vom 22, bis 28. April 2002 gelsiststsn Arbsitsstünden und GrtlndBnfur Mshr- bzn. MinderarbBit in der Berichtshoche

1 000

darunter
Davon lagsn die in dEr Bgrichtsy{oche tatsächlich gsleiststsn Arbeitsstunden

Heiblich

l,,lithElf Ends Famil ienangehörige

B€amtinnen

TatsächlichgElEiststs
Arbeits-
stundsn L{9gEnubsr-

stunden

j
t
j

t

:

32

38

7
5

6

18

6

b

s
20
30
35
:t9
44

rmhr

01-10:
2L
31
36
40
45 und

0
1

10
27
31
36
40
415

0
1

10
2t
31
36
40

01-S10-202l-3031-3536-3940-44
115 und mshr

27Zusarmen

-

5

7

8

12

t

t

:

:

-7

7

t
:

39

/-

-
40

,
I
7

39
80

142

22

27

98

t2
13
7

144

b

20

t10

:
10

b

:
7

7

:
8

j

I
18

37

29

t
,!16

01-910-202t-3031-3536 - !t940-44
115 uM mehr

22
16
11
80

198

:]:t4

16
7

12
t4
8

,6

6S

53

I
-

54

t

13ß
73

63
220
335
131
337
273
104

b

13
52
t2
32

98
27

136
258
111
264
888
165

1 91t8

29
38
86

702
41
75

307
35

714

737
74

2U
377
159
35s

1 296
307

29ß

I
20
30
35
3St
44

I
20
30
35
:t9
44

und mshr

Zusamen

115 und mshr

Zusanmsn

zusarmgn

Zusarmsn

Angestsllte 1)

7

15
12

8
61

130

230

5

13
2E

55

8

8
s

39

Arbsiterinnen 2)

26

35

33

45

22lzt
230
93

251
425

33

! 574

34
80
92
34-
7!

294
s

513

13
10

ZusarmEn

t37
10
18
20
72

7

211

7
51

115

1992 403

Klassifikation dsr l.,lirtschaftszNeige, Ausgabe 19S3 (HZ S3), Tisfsnglisderung ftlr dEn Mikrozensus (siehe Anhang).Einschl. Auszubildend€ in ansrkanntsn kaufnännischsn und tächnischän Ausbildungsberufen.Einschl. Auszubildends in anerkannten g€r{srblichsn Ausbildungsbgrufsn.

a
1
2

davon riegenEnrsrbs-
tätige

insgssarnt

gleich
nit den

nolmaler-
y{eisE

gslsj.stEten
Arbsits-
sturdEn

niedrigsr
als dis

nonnaler-
nslse

gBlsisteten
Arbeits-
stunden

KrankhEit,
unfall

Kur, HsilstättEn-
bEhandlunq,

ArbEitsschutz-
bestinmungsn,

( Sonder- )Urlaub,
DisnstbsfrBiung

Erzie-
hungs-
urlaub

EltErn-zeil/
zsit

mehr

Negen Al-tsrsteil-

Arbeits-platz

nicht
an

Sonstige
6ründs

( einschl.
Kurzarbait
und ohne
Angabe )

ten
Arbsits-
stunden

höhsr alsdis norma-
Isrr{EisEgeleists-

, 2002Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1 -323-



' ltl€uE Länd€r und Berlin-ßt

3.14

3 ER{ERBSTATIGE

,,lirtschaftsbErsichEn .) bz{. Stsllung in Bsrlf, tatsächlich
28. April 2002 gsleist€tsn AttEitsstündEn und Grtlnden
Mindsrarbsit in dsr B€rlchtslschs

1 000

Erhßrbstätige im April 2002 nachin der B€riahtsviochs von 22. bisflr Mehr- bzn.

danmtsr
Davon lagsn dis in dsr Berichtsv€chE tatsächlich gelsist€tEn Aröeitsstundsn

Insgesant

Land- und FortNirtschaft; Fisch€rei

Produzier€ndes Gensrb€

SonstigE Dignstlsistungen

S€Ibständigs

TatsächlichgslEiststs
Arbeits-

r€g3n
tlbeF-

stunden

stund€n

Zusanm€n

Zusanmsn

Zusamsn

45 und mehr

Zusanmsn

:

2t
24

31

!E

:

-

a

j
:

j
8

14

5
7

42

52

8I
6

8Szusarnen

o

5
7

5

7

0l-910-2021-3031-3536-3940-44
4E und nBhr

I
20
30
!E
lts
44

mghr

52

7I
6

89

01-910-202t-3031-3536-33,q0 - 44
45 und mshr

7

7
13

115
19

767

8
6
8

13
119
50

270

52
17
1l5'44
115

239I 066
356

1 884

52
36

110
724

416
184
5S7
31t6

1 49S

10s
59

173
256
133
313
348
1139

37
t73
2r5

6

6
732

171

I
5

IG
11ß

274

:

50

52

57
253

318

8
5

:€
2ß
268

15
10
7

7828
380

7

t27
127

37

15
5

72
11
8
6

6

68

t

-

8

!

8

77

t
20

13

t7

14

20

15
36
34

01-
10
2t
31
36
40
115 und

37n7
1 005

98

1 1157

HardEl, Gastgse{erbs und Vsrkehr

:

L4

-
15

14

t7

3i
101
111
34

176
555
135

1 143

51
153
224
111
299

1 266
165

z 269

;
l9
12

114
224

388

74I
23
15

8

t20
!t58

552

I

33

33

n

40

29

36

01-910-2021-3031-35!t6 - 3S40-44
115 und mshr

109
7

\1
\7
12
7
5
8

181

14

8

37

2 430

I

6

t

5

01-910-202t-3031-3536-3S40-44

%

.) Klassifikation der !.lirtschaftsznsigs, Ausgab€ 1993 (t"lz 93), Tisfengliedsrurq ftir dsn l{ikrozensus (slshs Anhang)

davon rtgen l|öhsr als
die mtrr-
lerreisBgslsiste-

tsn
Arbsits-
sturden

insgssamt

Enrterbs-
tätigs

glsich
nit dsn

notmaler-
hrsiss

gEleistetEn
Arbeits-
stund€n

niEdrigEr
a1s ole

Arbsits-
stunden

KrankhEit,
Unfall

Kur, Hsilstättsn-
behardlum,

Aröeitsschutz-
bsstimuman,

( Sonder)Urlaub,
Disnstbsfreiung

EIt€rn-
zeiL/

Erzle-
hung6-
urlaub

xsgen A1-
tErstEil-zeit nicht
nehr ilt
Arbsits-
platz

Sonstigs
or{nde

( sinschl.
Kurzartsit
und ohne
lngab€)
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3 ERI"IERBSTATIGE

En{srbstätigE im April 2002 nach !,lirtschaftsbEreichen.) bzN. Stellung im Baruf, tatsächlichin der Berichtsr.Eche vom 22. bis 28. April 2002 gsleisteten ArbBitsstündsn und GrundEnfur MEhr- bzn. Minderarbeit in der Bsrichtsyschs
I 000

Neue Länder und BerIin-0st

3.14

TatsächlichgElsiststE
Arbsits-
stunden

131
726
85

daruntsr
Davon lagen dis in der Berichtsy{ochs tatsächlich gEleistetEn Arbeitsstunden

Insgesamt

MitheU€nds FamiI ienangshörige

Arbeiter/-innen 2)

InsgEsamt

v{Bogn
Ubär-

stundsn

j

7

-
t
7

:

:

t

_

-

s*t
44

j
8

8

27

8

8
5

I
20
30
35
39
44

m€hr

01-
10
2r
31
36
40
45 unq

s
20
30
35
3S
44

rehr

01-
l0
21
31
36
40
115 und

s
20
30
35
39
44

mEhr

01-
10
21
31
36
40
115 und

123
b

t7
19
11

8
5
6

196

71
5

10
11
10

118

zLA
74
31
36
25
14
72
17

367

6

33
t70
t4

227

33
150
2ß
110
395I 337
10s

2 380

55
118
108

77
248I 372
63

2 014

g9
297
374
188
719
s42
418

30

8

8

34
180$
2AB

123
40

172
242
134
413
444
ß2
069

7t
a2

Zusarnsn

-

16

2r

10I
b

64
276

305

/

j
/-

-

8

4

14

11
13

8
7

5

55

Zus$men

AngestBllte 1)

41
t92
2ß

15
11I

111
475

624

l7
12
10

L02
31t6

1lst3

6

61
252

334

8
25
18
15

t76
755

1 000

1S

8
s
8

56

39
10
22ß
18
11
10.
14

151

,
t
-

40

:
41

34

47

32

38

24

2A

16

2!

01-910-2021-3031-3536-3940-44

56

6

79

63

75

01-910-2021-3031-3536-3940-44

1

3Zusannen

t1l

:
122 4AB

296I 37?3tt

218
115

115 und mshr

ZusanmEn

115 und mEhr

Zusanrnen

5

:
6

55

:
57

337
434
23t7ß

3 r3o
1 1S0

6 404 5 036

r) Klassifikation der Hirtschsftszvigige, Ausgabe 1933 (l,,lz 93), Tigfenglied€rung fur den Mikrozsnsus (siehs Anhang)1) Einschl. Auszubildende in anErkannten kaufmännischen und tächnischän Ausbiläungsberufen.2) Einschl. Auszubildsnds in anErkannten generblichsn AusbildungsbsrufBn.

davon v{€ggnEnderbs-
tätigE

insgesamt

glEich
mit den

notmalar-
,{€15Egeleiststen

Arbeits-
stunden

nisdrigEr
als die

nonnalgr-
neis€gsI€iststen

Arbsits-
stundEn

Krankhsit,
unfalI

Kur, Heilstätton-
behandlung,

Arbeitsschutz-
bEstimrungsn,

( SondBr- )Uilaub,
DisnstbsfrEiung

EItern-zeil/
ErziE-
hungs-
urlaub

wegEn Altereteil
zeit nicht
mghr an
Arbgits-
pIEtz

SonstigE
GrUnds

( sinschl,
Kurzarbsit
und ohne
Angabs )

höhsr 81s
die norma-
Ierr,r€iss
geleists-

tBn
Arbeits-
stundgn
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Neus Ländsr und Berlin-ost

Tatsächlich
gele istste
Arbeits-
stunden

und mshr

Zusarmen

Zus$nen

Zusannsn

I
20
30
35
39
44

0
1

10
2L
5I
35
40
45

01-910-202t-3031 - !1536-3S40-44
45 und nehr

01-S10-2027-3031-3536 - :tS40-44l§ und mshr

3 ERhIERBSTATIG

3.15 Emerbstätigs im April 2002 nach Familisnstand, tatsächlich in dEr Berichtslrcchs vom 22. bls 28. April 2002
gElBistEtEn ArbEitsstundsn und Grunden fiir MEhr- bzl||. Mlnderarbsit ln dsr Berichtst.€che

1 000

Davon lagsn die in dsr BerichtsNoche tatsächlich gElEiststen Arb8itsstunden

Männlich
LEdig

i
33
16
23

1{0
732

7A

1 039

77
öb
19
27

276
892
206

1 414

7

b
26

105
30

180

I

t2

L2

18

7

I
10

2l

24

1

:,

31

37

1

2

26
19
41
25
30

1115
747
234

246

47
1S
115
27
34

222
955
577

L 92A

7

I
7

2A
113
73

244

80
41
94
57
72

:t93
1 8Et4

884

3 456

26

6
7
6

56

47

6
7
b

I
85

7

l5

80

t4
16
14

7
s

13

156

3;
77
38
57

342
729
314

633

10

6

34

11

7

!10

8

22

10
L2I,6

7
11

a2

t

:
:

-

-

darunter

l§genLJbsr
Stundsn

)

20
104

76

36
229

26A

-
t

2A

30

60
:60
425

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2OO2

32
153

1S1

58§2
u7

I
I

42

!t9

!E
557

666

01-910-2021-3031-3536 - 3St
110 - 44
,45 und m€hr

Zusaimen

Verhei16tst

Ver1{itnet/6sschisd€n

Zusurnen

/-

/-

23

:ß

davon negsn

lnsgssamt

Err.rerbs-
tätige

glsich
mit den

stunden

gelsistetsn
Arbeits-

nomralgr-
hEiss

niedrigsr
61s die

normaler-
v,relse

gElEistEtEn
Arbsits-
stunden

Krsnkheit,
LJnf al l

Kur, HsilstättEn-
behsndlung,

Arbeitsschutz-
bestinmungsn,

( Sorder- )Urlaub,
DiEnstbEfrslung

EltErn-zeil/
Erzls-
hungs-
urlaub

v{sgsn A1-
tErstEil-zeit nlcht
mahr aflr
Arbeits-
platz

( Einschl.
Sonstigg
Grtli'ldg

Kurzaräeit
urd ohn€
ArqEbs )

höhEr alsdis noma-
ler'{eis€gslslstB-

tsn
Arbelts-
stundEn
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Neue Länder und Berlin-ust g ERI^rERB'rATI.E

3.15 Erv*erbstätigE im April 2002 nach Familisnstand, tatsächlich in dEr Berichtsyiochs vom 22. bis 28. April 2002gslsistst8n Arbsitsstunden und Grunden ftjr MEhr- bzn. Minderarbsit in dsr Berichtsnochs

1 000

Davon lagsn diE in dEr BerlchtsHochE tatsächlich gElsistetsn Arbsitsstundsn

Tatsächlichgelsistete
Arbeits-
stunden

darunter

[9genUbsr-
stunden

01-
10
2t
31
35
110
115 und

01-
10
2t
31
36
40
45 und

01-910 -' 202!-3031-35!ß-3340-44
lE und mehr

s
20
30
35
:E
44

mhr

01-
10
2l
31
36
40l5 und

46

6
7

72Zusamßn

I
20
30
35
3S
4S

mehr

I
20
30
35
39
44

nehr

1t5
24
57
63

.32
106
434
74

437

78
37

t57
279
108
205
717
188

1 769

40
5

37
54
21
23
91
20

2S0

t4
13
28
35
1S
44

118
115

342

737
74

252
377
159
tts5

1 2S6
307

2 S1ß

zo
49
53
24

101
411

2L

680

31
1115
252
s1

194
669

67

44S

)
33
1t8
t7
22
84

8

2t7

72
26
30
16
42

1tr}
16

214

83
220
335
131

24ß

l.leibllch
Lsdig

VErhsiratet7A 19 19/-/10//11 //6//////-////
Lr7 22 25

V€rhsiratst, daruntsr mit Kindern untsr
40

47

14

22

137
10
18
20
72

8

t

-

-

L

-

!

20

.
21

!2

16

6

I

I

8

10

a

7

5

7

27
52

85

j

14
33

54

i
a
8

29
68

120

b

t4

I
14

26

13
10
7

51
115

too

26

7

o
8

35

7

1

30

:

31

Jahrsn
30

:
r

31

:

53

.
54

17
11
8

A7
118

Zusarmgn 203

B
L2

27

:

t2
2A

4E

22
16
1t
80

138

334

10
0
1

10
2t
31
36
40
,115

I
20
30
:t5
39
M

und mshr

Zusannen

Zusarmsn

16
7

t2
14

8
b

53

ß7
213
104

7

VEr1{1tNet/GeschlsdBn5//-///////-////
7/

Zusarmen

32 33//////////////
38 1t5Zusailnsr 27t
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davon y,rEgEnniedrigErals die
normalEr-

Enrierbs-
tätlgs

insgEsamt
stundEn

glEich
mit dsn

normalgr-
riglse

gslEiststen
Arbeits-

KrankhEit,
lJnf al l

Kur, Heilstätten-
bBhandlung,

Arbeitsschutz-
bsstimmungEn,

( Sondsr-)Urlaub,
Dienstbsfrsiung

hungs-
urleub

EItern-
zeil/

Erzis-
,{sgEn A1-
t,srstEll-zsit nicht
mehr am
Arbeits-
platz

Sonstlgs
GrUnds

( sinschl.
Kurzarbelt
und ohne
Angabe )

Arbeits-
stunden

höhEr a1s
die norma-
lerr{eisEgslsists-

ten
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3.15 En{srbstätios ln Aori} 2002 nach Familisnstand, tatsächllch in der Berlchts}ache von 22. bis 28. April 2002
gelelstäten'Äibeitsstunden und GrUndsn fUr l'l€hr- bzn. MinderarbEit ln der BErichtsr{ochs

3 ER}.IERBSTTTICE

1 000

Davon lagen die ln der B3rlchtsl{oche tatsächlich gElelststEn ArbEitsstunden

Insgssamt
Lsdig

Ißgssmt

Neue Länder und Berlln-0st

Tatsächlich
gE IslstetE
Arbeits-
stundsn

72
4t
98

1

88
62

ßL
200
30945 und mhr

Zrsamisn 2 123

0
1

102l
31
!t6

s
20
30
35
i,s
44

und. rphr
a.lsmnsr

s
20
30
35
39
ut 3

1115 und ntshr

Insgesamt

darunter

t{gogn
tibär-

stundsn

j

34
137

180

10I
6

65a7
:m

-

12
41

56

l5
l1o

111
475

624

16

§t
11I

60

19

11
13I
6

s

ß

16

!F
.10
2.6
18
11
10
14

151

53
2ß
zß

18
t2
10

104
{80

fit0

18
70

s

8ä
18
16

176
755

I 000

t

-

/-

5

5

t

o

2t

!
:

27

31

!

-
32

-
:

55

:
57

20

2A

31

44

Verhsiratst

15

19

39

115

Vsr,{iI

10

63

75

72
5

72
14
10
6

tß
tzs

7
16
18
t2

7
6

11

202

2t

37

278
14
31
st6ß
14
t2
t7

367

st
1 719

4ts
181
27rus
410
561
274

863

14
:l!l
34
22
68m
115

ß4

ssn7
374
188
71S
942
418

036

:E
&l
69
1ß

24t
11X31

s
20
30
!§
3['
ut

I
20
30
35
39
44

TEhTurd

0
1

l0
27
31
!E
40

I

2

L6
56

201
307
L42
427
672
765

685

2L
16
37
1t0
27
70N

117

586

2t8
115
!xt7
1134
z3t7ß
130
190

1

3Zlsamsn

$
lE

0
1

10
2L
31
!E
40
!t5

0
1

10
27
31
:ß
40

tr{stlGeschisdsn
/-

7

56

6

7S

2

56 404

davon y'rEgEn

Sonstlgs
Grtlnde

( Einschl.
Kurz arbsit
und ohne
ArUabe)

höhsr als
die norna-
lEn^€ise
gElEistE-

tsn
Artslts-

stunden
K!ankhsit,

lJnf al l

Kur, HeilstättEn-
bshandlung,

Arbeltsschutz-
bsstirnungen,

( Sonder-)Urlaub,
DiEnstbEfrsiung

EItErn-zetl/
Erzls-
hungs-
urleub

nshr am
Arbelts-
platz

v{ggEn Al-tersteil-
zElt nicht

insgesamt

Ernerbs-
tätigs

Arbeits-
stundsn

teten

glEich
mit den

nornaler-
nelsg

niedrlgsr
als dle

leistEtsn
Arbslts-
stunden

gs

normalgr-
,'rElse
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Gegenstand der

Nachv{sisung

Altsr von ... bis untEr ... Jahren

Zusanmen

15-2020-2525-3030-3535-4040 - 11545-5050-5555-6060-65
65 und mehr

FamiliEnstand

G€schieden

Itüormalert{eise geleistete Arbaitsstunden

untsr 20 Stundsn
20 StundEn
21 - 37 Stundsn
32 - 35 Stunden
36 Stundsn und mehr

!'lirtschaftsunterberEich 1 )

Lsdig
Vsrhsiratet
Vsrr{itnet

Mit Angab8 Eines a]lg€msinEn Schul-
abschlusses zusanmgn
davon:

Land- und Forstwirtschaft; Fischsrei
Bergbau und Vsrarbeitendes GeNerbe
Energie- und !,lassEwersorgung
Bauoewsrte
Hanöe1 und Gastgsr{€rbE
Vsrkshr und Nachrichtsntlbemittlung
Kredit- und VErsicherungsgsvi€rbs
Grundsttlcksr{esEn, Vennietung, Dienst-

lsistunoen ftlr Untsrnshmen
öffentlic6e Veryialtuno u. ä,
öffsntliche und privatE DiBnstlsistungEn

(ohn€ öffentliche VEHaltung)

Haupt-( Volks- )schulabschluß
Abschluß dsr allgsmEinbildsndsn

polytechnischsn obErschulsin d€r ehsmaligsn DDR
Realschul- odBr glEichrsrtigEr Abschluß
Fachhoch-/Hochschulre if s

Mit Angabs einss beruflichsn Ausbildungs- bzri.
HochschulabschlussBs zusanmsn
davon:
Berufliches Praktikum 2)
LEhrausbildung 3)
MEis ter-/Tschn ikerausbi Idung,

Fachschulabcchluß 4)
Abschluß der Fachschule In der ehsm. DDR
Fachhochschulabschluß 5 )
Hochschulabschluß/Pronotion

1)
2)
3)

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002

4)

s)
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Abhängig
Efüerbs-
tätige

insgesamt

unbe-fristet be-fristEt
Aus-

bildung
DauEr-

stEllung
nicht zu
finden

DauEr-
stsllung
nicht gs-
,{ünscht

Probs-zsit-
Arü€its-
vertrag

Neue Länder und Bsrlin-Ost 3 ERWERBSTATIGE
3.16.1 Abhängig Eruerbstätige im April 2002 nach Altersgruppen, Familienstand, normalerueise je Woche geleisteten

Arbeitsstunden, Wirtschaftsunterbereichen, Abschluß an einer allgemeinbildenden Schule',
beruflichem Ausbildungs-/Hochschulabschluß, Art des Arbeitsvertrages und Grund der Befristung

1 000

Darunter Art dss ArbsitsvErtrag€s
darunter Grund der B€fristung

Männlich

2 3t7

Sonstig€
Gr-0nds

3

184t
319
26t
354
4?t7
4119
396
lxt0
2L6
107
t2

067

202'655
2l

18S

s6
t7
40
6S

8415

r21
690

115
594
374
2AA
36

195
325

1118

2

13
8

t2
10
10I
12
16

t
942

1l
56

57
4a

7

8
10

31

225

1E

19
t30

33

25

16

L7L
170

44
38
32
32
24
2A
31
13

at:

424
133

20

27
5
8

t9
524

33
98

5
109
72
2L

b

2A
s8

114

555

106

136
2tt
111

310

235

16
10
13
32

72
143
277
315
404
477
372
302
184
93
10

474

77t
s19

18
168

a7
11
32
50

88
5S0

40
4AS
301
247

30

167
224

303

18
581

183
taB
158
23t

L52
63
10

235

226
8

l

5
224

1t

16
81
19
16
11
13
s

11
t2

8

198

133
56

8

10

7
6

t
42

2t
18

39
115

I

7

7
76

?

7 39

74

5
721

2 973

385

I 5,!t5
s2L
622

2 617

23I 819

19S)
1:B
172
264

2 402

276

I 407
20s
510

2 297

t2
t2
27

7

6
s

23

s2

23

44I
15

85

86

7

11

11

10

6

4I
6

20
s
7

38

30

t

o

6

I
17

1S
1t

o
75

52

1S0

2A

1ls
61
53

153

115

8
5
7

16

Klassifikation dEr l.,lirtschaftszrigige, Ausgabo 19s3 (l"lz 93), Ti€fEnglisderung fur den Mikrozensus (siehe Anhang).

EixSsXi: ä!};i§§B:l3it3*"1"n", Bsrufsqualifiziersndsr Ab6chruß an BErufsfach-/Kouesscnuren, Abschtuß einsr
sinjährig€n Schule des GBsündhEitsrss€ns.
Einschl. Abschluß Einer 2- od€r 3JährigEn Schuls des Gssundheitsngsens, Abschluß einsr FachEkadsmie oder einsr
B€rufsakademie, Abschluß einsr Vsmaltungsf achhochschul€.
Auch IngenieurchulEbschluB, ohne Abschluß an Einer VBnraltungsfachhochschulE.



20
%
30
35
40
1E
50
55
60
65

15
20
25
30
35
40
4E
50
55
60
5€

Gsgenstand dsr
Nachr{Eisung

Alter von ... bis unter ... Jahrsn

urd nBhr
Zusemren

Familisnstand

Lsdig
Vsrtrsiratst
Vsr'r{itrct
6Eschisdsn

l{omalsrflsiss gsleistets AibEitssturdsn
Unt€r 20 Sturden
20 Stundsn
2L - 3l Stund€n
32 - 35 Stunden
38 Stundsn und mshr

l,lit Angabs sinss EllggmEinEn Schul-
abschlusses zusanü€n
davon:

t,lirtschaf tsunterüersich I )

Lard- urd Forstxirtschaft; Fischersi
Bergbau und Vsrarbeitsndes GEv{€rbs
EnergiE- und t,lassswersorgung
B6uoer{srbe
Hanilel und Gastgex€rbs
Verkshr und Nachrichtsnübermittlung
Kredit- und VErsich€rungsgsv{erbe
Grundstucksr{essn, Vsrfiistung, Dienst-

leistungsn flir UnternEhmEn
öffentliche Vervialtung u. ä.
öffEntliche und private Disnstleistungen

(ohns öffsntlichE Vsn{altung )

HEupt-( VoIks- )schulabschluß
Abschluß der allgmeinbildEndEn

polytechnisch€n oberschulEin der ehBmaligen DDR
Re6lschul- odsr glsichr{ertiger
Fachhoch-/Hochschul reif s

Abschluß

Mit Angabe einss beruflichsn Ausbildungs- bzr{
Hochschulabschlussss zusarmsn
davon:
Berufliches Praktikum 2)
Lehrausbildung 3)
MEistEr-/Technikerausbildung,

Fachschulabschluß 4)
Abschluß dsr Facßchu1E in dEr sh€m. DDR
Fachhochschulabschluß 5 )
Hochschu Iabsch luß/Proription

ddrKlassif
Einschl
Einschl ahr

2- oder 31
sinsr

1)
2)
3)

4)

s)
Einschl.

Schuls dss

, ohng

ens.

an

des

-330-

Neue Ländsr und B€rlin-Ost 3 ERWERBSTATIGE
316 1AbhängigEMerbstätige-im AprillOl2nachAltersgruppen,Famitienstand,normaterueisejeWochegeleisteten

Arbeitsstunden, wirtschaftsunterbereichen, Abschluß an einer allgemeinbildenden Schule,
beruflichem Ausbildungs-/Hochschulabschluß, Art des Arbeitsvertragäs und Grund der Befristung

1 000

DEnJntEr Art des Arbeitsvsrtragss
daruntsr Grund der Bsfristung

Sonstig€
Gründ€

I2

l2s
2*t
224
318
418
1130
402
323
207

1[)
7

754

807
683

63
ß7

1S5
110
:l!)7
752
900

64
302
l6
75

559
116
84

215
334

st0

Lt7
113
39
36
:t6
32
31
32
2E

rE8

289
1lI3

7n

.:t6
77
35
22

!t57

20
1t3

11
103

14I
37
4il

747

154

58

136
147
l13

255

\70

15
22
16
29

l.,leiblich

2 223

184

13

11
7

61

I
s

16

7
t2
1t0

!5
t7

119
12
77

a7

61

7
5
8

111
7lI

t
202

191I

1!ts

18

6
55

7

t7
15

74

198

2t

15
110
52

26

15

5

12
t34
188no
!t81
:t97
371
2S0
t74
44
6

277

5r5
4185
55

22t

157
sxt

36r
tzs
538

44
254

74
64

1154
LOz
75

774
2§,,0

799

355
1S0
ß2

155
324
125
192

2

1

1

t2I
10
13
72
72
15
13

97

27
l1l
l5
l5
l3
13
13
t2

124

7

t
32

15
13

6

2r

30
54

11

48
61

11

15
8

t7
8

76

t
7

t
8

t2

31

16
5
7

ß
20

b
10

20

8
L4

57

118

15

5:t
18
!B

104

68

6
10
7

t2

2 585

254

8

505
33S
597

770
347
141
221

2 385 2 L24

23 19I 1184 1 309

b

AusgEbs 1993 (hlz g3), TisfBnglisderung fur dsn MikrozEnsus (siehe Anhang).

Bsrufsqualif izisrsnder Abschluß an Berufsfach-/Kol]sgschulsn, Abschluß siner
, Abschluß siner FachEkadsnis odsr Binsr

tungsfachhochschulE.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R4.1.1, 2002

bs-frist€t
Aus-

bildurq
Dau€r-

st€llumnicht zu
findsn

Dauer- I Proue-stsllum I zeit-
nicht g3-l Arbsits-
r{lnscht I vsrtrag

Abhängig
Er,{srb6-
tätigs

insgssant

unbs-fristEt



20
25
30
35
40
415
50
55
50
55

15
20
25
30
35
40
4E
50
55
60
65

Gsgenstand dsr
NachrEisung

Alter von ... bis unter ... Jshrsn

und mehr
Zusanm€n

Fanilienstand
Ledig
Verh€irat€t
VErr{itr{st
6sschieden

lbrrllal€t.t{eise gelEistäts Arbsitsstunden
Unter 20 Stunden
20 Stunden
21 - 31 Stundsn
32 - 35 Stundsn
36 Stunden und mshr

,,lirtschaf tsunterbereich 1 )

Land- und Forstnirtschafti Fischerei
Bergbau und Vsrarbeitendes GeNerbe
EnErgiE-. und l,lassBrvsrsorgung
Baugensrös
Handel und Gastgsr{srbe
Vsrkehr und NachrichtEnubsmittlung
Krsdit- und VBrsicherungsgenerbe
Grundstiicksy{ssen, Vgrnriötüng, Dienst-

lsistungEn ftlr Untsrnehm€a
öffsntliche VsrriEltuno u.ä.öff€nttichs und oriva[e Dienstleistunoen

(ohnE öffsntlibhe Vernaltung) -

Mit Angab€ sines allgsnsinEn Schul-
abschlusses zusanmsn
davon:
Haupt-( VoIks- )schulabschluß
Abschluß der allgemeinbildEnden

poI)Äechnischsn obErschulein dEr shemaligen DDR
Rsalschul- odsr gleichNertigsr
Fachhoch-/Hochsctulreif e

Abschluß

Mit Angabe sinEs beruflichsn Ausbildungs- bzN.
|-lochschulabschlusses zusarmsn
davon:

2t

€hem. DDR

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002

NEus Länd8r und Bsrlin-tlst
3.16.1 Abhansis E*erbstätise rm Aprir 2oo2 n.jt,Tt:,il:;äl'ro.tr,,,"n.,.nr, normare*eise je woche sere.stetenArbeitsstunden, wirtschafrsunterbereichen, Abschluß an einer allgemeinbildenden §chule,

beruflichem AusbildungsJHochschulabschluß, Art des ArbeitsvertragLs und Grund der Befristung
1 000

Daruntsr Art des Arbsitsvertragss
darunter Grund der Befristung

313
s68
{8S
672
855
879
799
853
4t7
156

1S
azt

00s
2AA
84

43S

2
3

2s1
127
437
22t47ß

zaa
243
83
75
59
63
54
60
57
17

I 052

8
405

31
31
29
61

Insgasamt

24
28?
40s
595
78s
815
743
592
359
137

16
4 753

7 246
3 004

74
389

224
104
393
17S

3 854

132
8118

54
548
755
311§)
105

344
515

r 702

4 625

4t60

24
77
22
23
22
21
27
2A

192

69
100

1S

20
b

t4
74

137

2t
2t
23
23

7

13
2l
a2

187

40

s3
22v.

172

tza
I

10I
15

262
133

19
10

1138

417
L7

5

10
419

16
74

63
103

15
8

26
25

105

427

68

35
240
85

50

32

10

7\A
276

10
4S

53
23
44
4l

881

53
141

7
119
175
34
15

65
141

301

1 019

164

272
35S
225

5

20

7

60

72I

6

11

6

19

5

7

20
102
33
31
27
26
22
24
24
11

322

181
7!7

20

2A
10
2t
111

2ß

14
27

2t
31

7

18
89

10s

t7
sI

12I
8

t
74

!t6
31

b

16

10
13

7

t7

72

I

5b
15
13

66

50

Sonstigs
Gr0ndä

308

«,

101
78
85

257

183

14
16
14
2e

185
gst1
51

669
932
384
720

4t10
85St

4081

23

1

050
75S
2t9

773
339
ss2

338
450
243
423

36§'
ß2
313
1185

5 657

62S

1t5 37
3 302 .2 890

4 S96 4 420 565 15

10

1) Klassifikation dEr l,.lirtschaftsze{eigs, Ausgabe 1993.(xZ 93), Tisfengliederung fiir dEn Mikrozensus (sishs Anhang).2) Einschl. Anlernausbildung.3) Einschl. BErufsvorbereitüngsj.ahr, Berufsqualifizierender Abschluß an B€rufsfach-/lGllegschulen, Abschluß einereinjährigsn Schule dss Gesündheitsxesens.'
4) EinaQhl.-AbschluB sinsr 2- odet 3JährigEn schuls dss GEsundheitsr{essns, Abschluß einer FachakademiE od6r BinerBerufsakadsnriE, Abschluß einer Vernaltünosfachhochschul€.5) Auch IngEnieurschulabschluß, ohns Abschlüß an einer VEn{altungsfachhochschuls.

Abhängig
Enderas-
tätigE

insgssamt

unbe-fristet be-frlstst
Aus-

bildung
Dausr I D"r""--stellung lstellungnicht zu lnicht,oe-findEn | *lnsctt

Probe-zeit-
Arbeits-
vertrag

-331-



Daruntsr Art dss Artsitsvertragss
dar. Dauer dEr

Befristurg
be-fristst untgr

1 tbnat
bis 36
lbnat€

mahr
als !E
l,bnEte

AbhämiSErt€tü-
tätig€
ohns
Ar,szu-bil-
dende l)

unbs-frlstst be-fristst untsr
1 libnat
bis !E
lbnets

Abhängig
Erfierbs-
tätigs

insgesamt

ünbs-fristst
- Geg€nstand dsr

NachnsiSung

Familisnstand

Ledig
Vsrheiratst
VEflithßt
GEschisden

untsr 20 Stundsn
20 Stundgn2f - 3! stunden
32 - ß stundsn
36 Stundsn urd mehr

Mit Angabs einEs allgemeindn Schulab-

LEnd- und Forstliirtschaft; FischErei
Bergbau urd Vsrarbeitsndss Ggv€rbs
EnsrgiE- urd !'lassswersorgung
Bauoenerte
Hanäe1 und Gastosrierbe
vsrkehr und NacErichtEnubsnilittlung
K!€dit- und vsrsichsrungsgerierbe
GrundstilcksvresEn, VermiEtung, Dienst-

lsistungen flir Untsrnshmsn
öffsntliche Veilaltung u. ä.
öffentlichs und privatg Dienstl.

(ohns öffsntlibhe Vernaltung)

l,lsus Länder und Berlin-Ost 3 ERWERBSTATIGE

3.16.2 Abhängig Erwerbstätige im April 2002 nach Altersgruppen, Familienstand, normalerweise je Woche geleisteten
Aibeitsstunden, Wirtschaftsunterbereichen, Abschluß an einer allgemeinbildenden Schule,

beruflichem AusbildungsJHochschulabschluß, Art des Arbeitsvertrages und Dauer der Befristung

1 000

Darunter Art des Arbsitsvsrtrages
dar. Dauor der

Bsfristung

Männlich

Alter von ... bis unter ... Jahren

llonmlsnrsiss gElsistste Arbsitsstundgn

20s
!ts
30
2ßA
2tßn
10

32t

La7
113

1S

ß
8

1{
270

u
41

51
24
13

20
E

a2

310

55

10€

70
75

259

lStSt

t2I
11ß

l,,lirtschaf tsuntErb€reich 2 )

nEhr
als :E
ibnats

15-2020-2525-3030-3535 -. 4040 - 115
115 - 5050-5555-8060-65
65 und mEhr

:Eß
258':F3
4rF
44§)
3S
*t0
214
107

12
856

994
653
27

188

$
17
110
65

6!B

3

2

2

2a2

20

12
11

25

I

84

10

11

116
L7

36

23

184
319
2At
354
437
44§t
:ts6
330
276
107
t2

067

202
555

27
189

96
t7
40
59

8{F

rzt
690

48
594
374
2AA
35

195
325

418

2 973

385

1 545

427
622

t2
llls
2t?
315
404
417
372
302
184
93
10

2 476

. 771I 519
18

168

a7
11
32
50

2 317

88
5S0

40
1t84
301
247

30

167
226

303

2 402

27A

I 4107

209
510

t7t
170
44
38
32
32
24
2A
31
13

584

428
133

20

2?
6
8

19
524

:I3
g8

5
109
72
2l

b

2A
98

114

565

106

136

2tL
111

310

235

16
10
13
32

111
trB
lrt

540
?29
A2

32

2 747

341

I 530

2 402

276

I 407

36ß
7
6

at

7t
15

131
140
!E
31
29ß
2t
26ß
10

ß2

3115
115

19

ß
8

18at

30
77

94
59
17

26
7t

101

ß7
*t

\21

161
92

268

207

13,9
11
25

18
1 581

183
726
158
231

15
7
6

lrl

27
15

iB

L2
11Nl2tt
315
11011
417
372
302
r84st

10
476

Tt7
51S

18
168

B7
11
32
50

317

88
590

110ß4
301
247

30

1672ß
303

Z3
114
40
37
31
31
24n
31
13

374

220
131

20

27
6I

15
317

Z3
15

54
27
1{l

2.
9:l

91

!80
62

Lzt
88
90

300

227

15
10
13
32

ZusanmEn 2

I

2

18S
319

396

24

7

41

I
l4
1{

3{

z3

5

schluss€s zusanmEn
d8von:
Hauot-( volks- )schulabschluB
Absbhluß d€r allgensinbildend€n

polyt€chnischgn oberschulE
in d€r shsrnaligsn DDR

Rsalschul- od€r gl€ichNsrtiger
Abschluß

Fachhoch-/Hochschulrs if e
295 209501 510

Mit Anoabe sinBs bsruflich€n Ausbil-
dungS-/HochschulEbschlusses zusanmsn
davon:

2 67t 2 297 2 601 2 297

Praktikum 3)
4) I

23
81S

139
136
L72
'244

18
581

l8:l
t%
158n!

I2t
810

199
1:§
172
244

Abschluß i.
)

1uß/Promotion

d. ehsm. DDR

b
6

1) Zu den Auszubildshdsn zählEn auch Praktikanten und Pgrsonsn, die sigh in Umschulung befindsn.
Zi xiaJJiri[ätion-ääi-tlirlichäftszneige, Ausgabe 1s193 (1"12 93),-Tiefengliederung ftlr dän Mikroz€nsus (sj.ehe Anharq).
3) Einschl. Anlsrnausbildung.{i Einschl. BerufsvorbarEitüngsjahr, B€rufsqualifizierender Abschluß an Berufsfach-/Ko11eg§chulsnr AtschluB einer

sinjährigEn Schule dgs Gssundheitsnssens.
Sl Ein6öni.'ÄXchluß einEr 2- oder 3Jährigen Schuls des GEsundh€itsr{esgns, Abschluß ein€r Fachakadenis odsr siner

BsrufsEkademis, Abschluß sinsr Verl{sltungsfachhochschulE.
6 ) Auch IngEnisurachulabschluß, ohns Ab§chlüß an sinsr Ven{altungsf achhochschul€.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002-332-



Neus Länder und BErIin-Ost , 3 ERWERBSTATIGE
3 16 2 Abhängig Enarerbstätige im April 2002 nach Altersgruppen, Familienstand, normalenrueise je woche geleisteten

.^ Arbeitsstunden, Wirtschaftsunterbereichen,-Adsthrrg an einer allgemeinbildenoen äctrure,beruflichem AusbildungsJHochschulabschluß, Art des Arbeitsvertragäs und Dauer der-Befristung
1 ooo

Gsgsnstand der

Nachneisung

Altsr von ... bis unter ... Jahren

Zusarrrtsn

Familisnstand

L€dig
Verheiratet
VerritnEt
Gsschieden

l,lornalerreis€ gslsistste Arbsitsstunden
Unter 20 Stunden
20 Stunden
27 - 3l Stundsn
32 - 35 Stundsn
36 Stunden und mEhr

l.lirtschaf tsunterbereich 2 )

Mit Angabs eines allgsmsinsn Schulab-
schlussss
davon:

zusarmsn

Darunter Art dss ArbsitsvErtragss
dar. Dauer der

Befrlstung

mehr
als 36
l,lonatB

Hsiblich

129
249
224
318
418
1130
402
323
201

1Nt
7

754

807
533
63

251

195
110
397
t52
900

64
302
l6
75

559
115
84

2

15-2020-2525-3030r3535-4040 - 1t5
115 - 5050-5555-6060-55
65 und n€hr

215
334

990

2 685

244

157
s3

!t61
129

1 538

.44
254
t4
64

1154
702
75

L78
290

79S

2 223

184

1 366

1S0
4tt2

2 124

117
113
39
36
36
32
31
32
26

1168

28S
143

7
2A

36
L7
35
22

357

20
43

11
103

14
s

37
43

147

454

58

136

147
113

255

770

15
22
16
29

2 507

224

1 495

2 223

184

!2
134
188
2AO
381
397
371
290
774
44
6

277

515
4a5
56

22L

2

106
101
35
32
34
30
2A
29
23

422

260
131

6
25

31
14
32
20

324

20
37

10
97
t2I
34
35

167

412

54

726

133
99

232

157

13
19
15
25

8
10

35 2

1

2L
184
224
316
417
4K!0
402
323
201

1ß
7

574

631
629
63

250

195
110
337
11t8
724

60
285

15
6S

506
110
80

193
322

927

t2
134
188
240
381
397
371
2S0
174
44

6
2t7

515
4t85
56

22L

757
s3

361
t29
538

44
%a

14
64

1154
702
75

77A
290

7S9

8
lls)
35
35
35
31
30
32
26

287

113
140

7
28

35
77
35
18

181

16
26

5
50

7

2t
31

724

277

38

t25
4t
73

244

LA2

74
2t
16
29

7
4E
32
31
33
29
28
29
23

267

103
727

6
24

31
14
32
77

166

16
23

1ß
6

20
25

tt2

253

35

115

37
63

222

150

13
1S
14
24

19

7
10

23
10

26 111

j

5

I
7

Haupt- ( VoIks- )schulEbschluß
Abschluß der allgemeinbildend€n

polytschnischsn oberschulsin dEr ehsnalioen DDR
Realschul- odEr öleichrErtiger

Abschluß
Fachhoch-/Hochschul reif s

16

33

6

11
12

18

8

Mit Angabe einss beruflichen
dungs-/HochschulEbschlussss
davon:

Ausbil-
zusal'mgn

366

1S0
482

232
556

506

339
5S7

1

155
324
L25
192

z 345

Bsrufliches Prsktikum 3)
Lshrausbildung 4)
MsistEr-/Tschnikerausbildung,

FEchschulabschluß 5)
Abschluß d. Fachschule i.d. shem. DDR
Fachhochschulabschluß 6 )
Hochschulabschluß/Promot ion

Statistisches Bundesamt, Fachserie l, R 4.1.1, 2OO2

19
30s

155
324
L25
792

23
444

!70
347
141
227

17 2375 2t24
/21198 1475 1309

16

I
159
3116
141
227

1) Zu den Auszubildenden zählsn auch Praktikonten und Psrsonsn, die sich in Umschulung bEfinden.2) Klassifikation dsr l.'lirtschaftsznsige, Äusgabe 1s93 (xz sal,'riäiengiieäerüng-iüi-dän-lti[ö]äÄsus (siehe Anhang).3) Einschl, Anlernausbildung.4) Einschl. BErufsvorbsr€itüngsjahr, BsrufsqualifizierendEr Abschluß sn Berufsfach-/KollEgschulenr.Abschluß einsrEinJährigEn Schuls des Ggsündheiisr{esens.5) Einschl.-Abschluß.sinEr 2- oder 3jährigen schuls des Gesundhsitsv{esens, Abschruß Eingr Fachakademie odsr sinsrBerufsakadsmie, Abschluß einer Veinaltünosf achhochschule.5) Auch Ingsnieurschul8bschluß, ohns Abschlüß an sinEr veffaltungsfachhochschule.

Darunter Art dss Arbsitsvertragss
dar. Dauer der

Befristung
Abhängig
Err{srbs-
tätigs

insgesamt

unbe-fristet be-fristet untgrI lbnatbis 36
Iibnate

nehr
als :rE
i/lonats

Abhängig
Em8rbs-
tätige
ohns
Auszu-bil-
dehde 1)

unbs-fristet bs-fristet unterI lbnat
bis 35
llonat€
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Daruntsr Art des Arbsitsvertragss
dar. DauEr der

Befristung
untsrI ibnat
bis :B
lbnatB

Abhängig
En{€rbs-
tätigE.

insgessmt

unbB-fristet bs-fristEt untEr
1 l,lonat
bis !E
libnatg

nEhr
a1s :E
l,lonate

Abhängig
Er,{srb-
tätlge
ohne
AJszu-bit-
darde 1)

unb€-fristst bs-frlstst

Neue Länder und Bsrlin-(bt 3 ERWERBSTATIGE

3.16.2 Abhängig Erwerbstätige im April 2OO2 nach Altersgruppen, Familienstand, normalerueise je Woche geleisteten
Arbe*s"il,1ill;H'i'.'i[x:'^::i'J["J:§?,'ä 

fm'f;ff["ffi[r""ffä'J:;:l::,"'#ii,ffirunichem
looo )

Darunter Art d3s Arbsitsvsrtlag€s
dar. Dausr der

Befristung

iEhr
els !§
ibnata

Insgssant

AltEr von ... bis untEr ... Jahren

Gegenstand der

NachReisung

zusamsn

Faiilisnstand
Lsdig
VsrhEiratst.
Vsn{ity€t
6eschiedBn

llomalsmBis€ gElB"ist€ts Arbsitsstundsn
Untsr 20 Stund€n
20 Stunden2l - 3l Stundsn
32 - § Sturdgn
36 Stunden und ,mhr

Mit Angab€ sin€s allgemsinEn Schulab'-
schlussss zusanmsn
davon:

l.,lirtschaf tsunterb€reich 2 )

Lard- urd Forstnirtschaft; FischEr€i
Betgbau und VerarbsitEndes Gevierbs
EnsrgiE- und !,lassswersorgung
Bauoenerte
Hanöet und Oastgsnerbs
Verkshr urd Nachrichtentiberitittlung
l(rsdit- und V€rsichsrungsgevierbe
GrundstucksNes€n, VerfliEtung, Disnst-

lBistunggn fur Unternehmen
öffentlichB VEn{€Itung u.ä.
öffsntlichs und privatg Disnstl.

(ohns öffsntlibhe Vsnaltung)

t5-2020-2s25-3030-3535-4040 - 115
115 - 5050-5555-5060-65
65 und nshr

24
283
1105
595
785
815
743
592
359
137

16
753

N
004
74

389

224
104
3St
179
854

L32
81ts
54

5418
755
34N'
105

344
515

4

1
3

3

313
568
1ßS
612
855
879
799
553
477
156

19
azt

00s28
a4

4els

291
72t
ß7
2217ß

185
991

61
56S
932
384
720

410
65S

2
3

3

ut
34
l0
l0

6

tzt

s{
24

108

24

l3
14

32

25

tt7
13

t7
57ß

52

31

10

237
247

77
6Et
6it
58
.4Nt
55
50
14/

904

I
16

56
1S
,{0
38

752

50
Ll4
103
155
29
13

60
106

26S

879

t47

2ß
293
191

500

7
364

26
2A
26
50

28828
8:i
75
69
63
54
50
57
17

052

7LA
276

10
1§)

63
23
44
41

881

53
141

7
119
175
34
15

65
141

301

6062ß

31
742
76
72
a7
EI
54
5§l
57
L7

561

&t4
270I

47

6Et
z3
ut
:B

r*B

!E
77

60
TI
2t

7

4t
724

2t5

&E
100

2ß
127
tSir

5114

6:m
29
31a
61

3 282
84

4ßB

ß7
727
4?J7
2t3

4 :162

flr
921
59

609
8:t5
377
tt?
:]88
642

r 322

56uß
ß2
668
853
879
798
653
477
155

19
4130

I 625

24ß
110555
785
8157ß
592
lErg
137

16
753

2§
004
74

3&t

224
104:§t
179s4

L32
81X8

54
51ß
755
31§t
105

3Ut
516

n
1$
85
61
61
58
,1§'

55
50
L4

w.

290
2N

8
43

56
19
1t0
31

4!E

!B
63

55
72
19

b

*l
92

194

5&t
g2

%
107
1lxt

ß2
5

34[l

6n
%
50

L7II

6

62

:I5
24

1t9

n
15

58

15

16
21

50

30

10

5 41

1
3

34

7 7021 408 L 702

Haupt- ( Volks- )schulabschluß
Abschluß der allgemsinbildBndsn

polytechnischen obsrschulein der shenaligsn DDR
Realschul- odsr gl€ichNertigBr

Abschluß
Fachhoch-/Hochschulreif e

5 657

629

3050 2

759I 2t9

43S6 4

1153302 2

773

:§E
sg2

z

?7
890

:t38
180ru
423

2
ßm

:168
ß2
312
485

36S
ß2
313
1l85

4 425

180

773

399
s92

420

37
890

338
1t50
243u3

1 01S

154

272

35S
225

565

8
405

31
31
29
61

s 274

565

3025
5.24

1 157

4 825

,$0

M1 t Angabs Einss beruflich€n Ausbil-
dung.-/Hochschulabschlussss ztJsamsn
davon:
Beruflichss Praktikum 3)
Lehrausbildung 4)
MeistEr-/TEchnikErausbildung,

FachschulEbschluß 5)
Abschluß d. FachschulE i.d. ehem. DDR
Fachhochschulabschluß 5)
Hochschulabschluß/Pronot ion

4 975 4 420

1) Zu den AuszubildErdgn zählsn auch Praktikanten und PErsonen, dis sich in unrschulung befirden.
2i Xiaiiiftiation der Hirtschaftszr{Eigs, Ausgabe 1993 (l.lz 93),-Tisfsngliederung ftlr dän Mikroz€nsus (sishe Anhang).
3) Einschl. Anl€rnausbildung.4i Einschl. Berufsvorb€reitüngsJahr, BerufsqualifiziEr€nd€r Abschluß an Bsnfsfach-/Kollsgschulenr Atlschluß einer

sinjährioEn Schuls dss GesundhEitsNesBns.
5) EinSchI.-Absch1uß sinef 2- odEr 3Jährigen Schuls des GEsundh€itsNEsens, Abschluß sinEr Fachskadsnis od€r €in3r

BerufsakadEmis, AbschIuB einer Vendaltungsfachhochschule.
6) Auch IngenieurschutabschluB, ohne Abschlüß an ein€r V9r,raltungsfochhochschul8.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002-334-



l,lsue Ländsr und Berlin-tbt 3 ERWERBSTATIGE
3.17 Abhängig EMerbstätige im April 2002 nach Altersgruppen, Familienstand, normalepeise je Woche geleisteten

Arbeitsstunden, Wirtschaftsunterbereichen, Abschluß an einer allgemeinbildendenschule, -
beruflichem Ausbildungs-/Hochschulabschluß und Art der aüsgeübten Tätigkeit

1 000

Art der ausgEubt€n Tätigksit
davon

Gggenstand d€r

NechI.{eisung

AItEr von ... bis untEr ... Jahren

Zusamtten

Lsdig
Verhsiratet
Ven{itNet
G€schiedEn

l,lormalendeisE geleistete Arbeitsstundsn

Unter 20 Stundsn
20 Stundsn
21 - 3l Stunden
32 - 35 Stunden
36 Stunden und nehr

l.lirtschaf tsuntErbereich 1 )

ohne
Angabe
des

6rundes

75-2020-2525-3030-3535-4040 - 115
115 - 5050-5555-6060-65
65 und mEhr

Haupt- ( Volks- )schulabschluß
Ab6chluß dsr alIgEn€inbildenden

polytschnischEn 0berschulein dsr Ehemsligsn DDR
REa1schul- oder gleiche{srtiger Abschluß
Fachhoch-/Hochschu Ireif s

53

27
30

6

34
7,:

b

6
13

o

6

t7

55

13

s
l7
L7
15
14
\2
10I
72
2L
10

1ß

67
57

11

95
77,:

L74
302
244
339u3
437
386
32t
203
a7

919

135
588

18fia

-
5

6S
8115

118
673

115
583
344
256
35

175
318

372

2

2

184
31S
26L
354
437
449
396
330
216
707

72
067

202
655

27
183

96
t7
40
59

845

127
590

45
594
374
ßa

35

195
325

418

2 A7t 2 506

Männlich

16

\2
30
T2

20
7

116

131

33

39
11ß

105

54

10I
o

L4

12I
34

8I
8

:
30

5
5
'7
7
8
7

8

58 715

FamiliBnstand

!

7
22

24

!I

I
6

7

9

1
1

2

2A

t

25

!

Land- und Forstriirtschaft; Fischersi
BErgbau und V€rarbEitBnd€s Ger{erbs
Energis-. und r,lasssrversorgung
68Ugen€rDs
Handel und GastgEy{srbe
VErkEhr und N8chrichtenUbermittluno
Kredit- und VsrsichErungsgenerbe -
GEundsttlcksNBssn, VermiEtung, Dienst-

leistung€n fur Untsrnshmen
öffsntlich8 Vernaltuno u. ä.
öffsntlichE und orivafe Dienstleistunoen

(ohne öffentlibhe Vernaltung) '

j
j
t

6

t

7

11

)

8

5

10

22

27

!

b

5

7

s

Mit AngEbs €inEs allgemEinen Schulab-
schlussEs zusannen
davon:

Mit AngabE Einss beruflichen Ausbildungs-
bzn. Hochschulabschlusses zusamrsn
davon:
Bsrufliches Prsktikum 2)
Lshr8usbildung 3)
Msister-/Technikerausbildung,

Fachschulabschluß 4)
Abschluß d. Fachschuls in der Ehem. DDR
Fachhochschulabschluß 5 )
Hochschul abschluß/Promot ion

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002

2 373

385

2 442

§2
32

13

5

72

2A

13

o

1 545at
622

1 506
410
574

26
6

11

23
81S

199
136
172
244

1
21

.755
18S
t27
165
250

j
s

5

8

b

50

35

1) Klassifikation der Nirtschaftszv{€igs, AusgEbs 1993 (r,lz 93), TiefsngliedErung fur den Mikrozensus (sishe Anhang).2) Einschl. Anlsrnausbildung.3) Einschl. Berufsvorbereitüngsj.Ehr, Berufsqualifizierendsr Abschluß an Bsrufsfach-/Kollagschulen, Abechluß sinersinjährigen Schule des Ggsündheitsnesens.
4) Einach].-Absch]uß einEr 2- oder 3Jährigen Schu1e des Gssundh€itsNessns, Abschluß siner FachakadsmiE oder sin€r

Bsrufsakadsmis, Abschluß siner VErflaItüngsfachhochschuls.5) Auch Ingenieurschulsbschluß, ohns Abschluß an siner VsniEltungsfEchhochschule,

Abhängig
En^rerbs-
tätig€

ins-
gesEmt

Vollzeit TeiIzEit
lreil

Vollzsit-tätigkEit
nicht zu
finden

NSgSn
Schulaus-
bildung
odsr

sonstigsr
Aus- und

Fortbildung

aufgrund
von

Krank-
heit,unfall-
folgen

,iegsLl
psrson-
Iich€r
oder

familiärsr
V€rpflich-

tungEn

tätigkeit
aus andgrEn

Grirndsn
nicht

genünscht

v{siIVollzeit-

-335-



Neue Länder und Berlin-tlst 3 ERWERBSTATIGE
3.17 Abhängig Erwerbstätige im April 2002 nach Altersgruppen, Familienstand, normalerueise je Woche geleisteten

Arbeitsstunden, Wirtschaftsunterbereichen, Abschluß an einer allgemeinbildenden Schule,
beruflichem AusbildungsJHochschulabschluß und Art der ausgeübten Tätigkeit

1 000

Art dsr ausgsubtsn Tätigkeit
davon

Gegenstand der

Nachr{sisung

l.leiblich

Alter von ... bis untEr ... Jahrsn

ohns
Amabe
dss

6rr.|ndes

15 .- 2020-2525-3030-3535-4040 - 115
115 - 5050-5555-5060-65
65 und nehr

Zusamlsn

t29
249
228
318
418
«t0
402
323
201

119
7

754

807
633

63
257

195
110
397
L52
900

64
302

15
75

559
116
84

275
334

990

2 685

244

t20
203
771
229
302
322
302
2A
1116
25

068

668
ta2
«!

1S5

-
t7

752
900

55
257

15
60

352
95
77

14N'
294

720

2 020

161

I
40
57
8E

116
108
100
81
55
23

6
686

139
477
20
55

195
110*:

I
45

14
207
2t
13

a7
40

26Sl

665

83

s7s
50

118

608

8
410

37
s0
24
38

7
15
l1

t
!t8

34

30

!

1

I

L7
?2
37
58
65
65
54
32

5

:157

58ß4
10
36

99
55,o:

22

7
123
t2

:E
15

133

§2
47

254
26
36

331

5
243

15
115
10
13

14

,

19

6
10
14
16
L7
13
13
13

110

15
80

5I

30
20
50

7

n

11
7

50

106

2l

58
8

19

98

59

7
18

I

16
!E
!E
22
t2I

5

L47

24
113

7

än
s7

10

!E

6

1l
12

57

11ß

!5
11
30

140

84

13
2L

8
13

2 2

Fanilisnstand
Ledig
Verheiratst

5
12

b

t:

I

6

9

13

Vsrriitxst
6sschisden

t{ormal€rflsise gsleiststs Arb€itsstundEn

UntEr 20 Stund8n
20 StundEn2l - 3l Stund€n
32 - 35 Stunden
36 Stunden urd mehr

Mit Angabs eines allgemsinen Schulab-
schlusses zusanmEn
davon:

l.lirtschaf tsunterbereich 1 )

Land- und Forstxirtsch8ft; FischErei
Bsrgbau und vsrarbeitsndss Gexerbe
Ensrgie- und l,{assewersotsung
BaugeNsrbe
HandBI und Gastg€rErbs
VBrkshr und NEchrichtenub8rnittlung
Krsdit- und VsrsichsrungsgEHsrbE
Grundstücksrissen, Vennietung, DiEnst-

lsistungen fur lJnternehmsn
Öffsntlichs Ven{altung u. ä.öffsntlichs und privete Disnstleistungsn

(ohne öffsntliche VEilEItung )

t

6

j

l0

16

13

l3

32

Haupt- ( Volks- ) schulabschluß
Abschluß dEr aIlg€[i€inbildenden

polytechnischen 0bsrschulEin dsr shemaligsn DDR
Rsalschul- odEr glEichnsrtiggr Abschluß
Fachhoch-/Hochschul rsif e

1 0s2
28S
474

506
333
597

/.

27

\2

8

I

Mit Angabe ein€§ bsruflichen Ausbildungs-
bzN. Hochschulabschlusses zusanmsn
dsvon:
BErufliches Praktikum 2)
Lehrausbildung 3)
Meistsr-/Techniksrausbildung,

Fachschulabschluß 4)
Ab6chluß d. Fachschule in dsr shem. DDR
Fachhochschulabechluß 5 )
Hochschulabschluß/Promotion

2 385 L 777 l5

l0

12

7
14

1 073

133
?57
177
183

23
1184

L70
347
141
221

1) Klassifikation der !'lirtschaftszr{eige, Ausgabe 1993 (l,,lz 93), TiEfsngliederung fur dEn Mikmzsnsus (sishe Anhang).
2) Einschl. Anlsrnausbildung.3) Einschl, Berufsvorbsreitüngsjahr, Berufsqualifiziersnder Abschluß an BErufsfach-/Kollegechulen, Abschluß Biner

einjährigen Schule des Gesundhsitsviessns.
4) Einachl.-Abschluß siner 2- oder 3jährigen Schuls dss Gssundheitsr{esens, Abschluß einsr Fachakadsmie odsr sinar

B€ruf sakademi€, Abschluß einsr V6n^altungsf achhochschule.5) Auch Ingenisurschulabschluß, ohn6 Absch]üß an einer Verr{altungsfqchhochschule.

Statistisches,Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002

Abhängig
Erflerbs-
tätigs

ins-
gssEmt

Vollzgit TEilzeit
,€i1

Vollzsit-tätigksit
nicht zu
finden

reoen
Schulaus-
bildung
odsr

sonstiger
Aus- urd

Fortbildum

aufgrund
Yon

Krank-hsit,
Unfall-
folgsn

xeg€n
psrsön-
Licher
odsrfmiliär€r

V3rpflich-
tung€n

,€iIVollzsit-tätigksit
aus ender€n

Grtirden
nicht

gsl{lnscht

-336-



l,lsuE Ländsr,und Bsrlin{bt 3 ERWERBSTATIGE
3 17 Abhängig Erwerbstätige im April2002 nach Altersgruppen, Famrlienstand, normalepeise je Woche geleisteten

Arbeitsstunden, wirtschaftsunterbereichen-, Abschluß an einer allgemeinbildenden schule,
beruflichem Ausbildungs-/Hochschutabschtuß und Art der aüsgeübten Tätigkeit

I 000

Gegsnstand d€r

Nachneisung

Alter von ... bis untgr ... Jahren

, Zusamen

4 936 4 243

Insgesamt

19
58'14

104
130
L27
110
90
68
s4
17

834

204
539

23
66

297
127t:

13
61

26
236
33
t4
87
118

316

7§t5

116

452
61

167

713

10
s74

416
99
31
52

Art dsr ausgeubtsn rTätigksit
davon

22
27
44
65
73
72
5S
40
10

415

7A
244

11a

133
62

22\_

b
2A

13
136

18

42
1S

150

407

59

270
31
q7

381

5
274

18
50
11
18

4

15
24
19
6

t
68

l5-2020-2525-3030-3535-4040 - 11545-5050-5555-6060-65
65 und m8hr

Haupt- ( Volks- )schulabschluß
Abschluß dEr allgsmsinbildenden

polytschnisch€n oberschulsin dsr ehenallgsn DDR
REalschul- oder gleichnertiger
FEchhoch-/Hochschulreif s

FamilisnstEnd

Ledig
VErhEiratEt
Vsrv{itnst
Geschisd€n

Illit Angabs Ein€s allgensinEn Schulob-
schlussss zusanmen
davon:

l,,lirtschaf tsuntsrbergich 1 )

Land- und ForstHirtschaft; Fischsrsi
BErgbou und vsrarb€itend€s GehBrbe
EnsrgiB- und t,lasssrvsrsorgung
Baugenerbe
Handel und Gastgerierbs
Verkehr und Nachricht€ntibsmittlung
KrBdit- und Vsrsicherungsgexerbe
GrundstucksvissEn, VErinistung, Dienst-

Isistungsn fur Untsrnshmen
öffEntlichs Verrialtung u. ä.
öffentliche und private Disnstl€istungen

(ohns öffentlich8 Verr{altung )

313
568
4189
672
855
879
7S9
653
477
156

1S
5 821

2 009
3 2AA

84
1139

2g1
t27
437
22747ß

185
991

61
66S
932
384
t20
410
659

1 408

1
2

2fJ,4
511
415
568
725
759
688
563
3419ttz
987

803
750

61
373

L73
st30
60

64Kt
6S6
351
106

324
613

1 092

61
5

55
8

:

5

5

34

13
18

13
5

15

j

77

27

13

25

is

t7
37
40
23
13
8
5

154

25
118

8

29
2At:

11

5
40

6

t2
t2
59

L52

11

97
t2
32

146

88

t4
2l

8
14

6
8

11
15
L7
18
15
15
25
13

143

23
102

7
11

511
23

":

13

33
5

18I
59

138

34

63
11
30

726

72

l0
2L

8
13

5
72

l9

t

8

18

6

I

16

8

lbrnalBryiEiss gElEistete Arbeitsstundgn

Unt3r 20 Stunden
20 Stunden
21 - 31 Stunden
32 - 35 Stunden
36 Stunden urd nehr

2;
22747ß

o

:

a

5

20

10

23

54

48

1S

13

5 657

429

4 861

512

3 050
759
219

322
384
242
4?2

369
ß2
313
1t85

2 598
699

1 052
Ab6chluß

Mit Angabe Einss beruflichEn Ausbildungs-
bzN. Hochschulsbschlusses zusanman
davon:
Bsruflichss Praktikum 2)
L8hrausbildung 3)
ItleistEr-/T€chniksrausbildung,

Fachschulabschluß 4)
Abschluß d. Fachschuls in dEr Ehem, DDR
Fachhochschulabschluß 5 )
Hochschu labschl ußlPromotion

1)
2)
3)

45 35
3 302 2 A2A

Klassifikation dsr l.lirtschaftszNeige, Ausgab€ 1993 (t,lz 93), Tiefengliederung fur dgn Mikrozensus (siehe Anhang)
Einschl. Anlernausbildung.
Einschl. BenJfsvorbsrsitungsjahr, Berufsqualifiziersndsr Abschluß an Berufsfach-/Kollsgschulen, Abschluß sinsr
EinJährigsn Schuls dss ossundheitsNesEns.
Einschl, Abschluß einer 2- oder 3Jährigsn Schuls des GesundheitsNessns, Abschluß EinEr FachakEdBmie odsr einsr
Berufsakademis, Abschluß ein€r VsrHaltungsf8chhochschuls.
Auch IngeniEurschulabschluß, ohns Abschluß an einsr Verr{altungsfachhochschulB.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002

Abhängig
ErHerbs-
tätigE

rns-
gssamt

Vollzeit Teilzeit
t,isi1

VoIlzEit-
tätigkeit
nicht zu
finden

v{eogn
Schulaus-
bildung
odgr

sonstigsr
Aus- und

Fortbilarung

aufgrund
von

Krank-
hEit,
UnfaII-
folgen

,{sgen
person-
Iichsr
oder

familiärer
Vsrpflich-

tungen
nicht

geN[jnscht

wsil
Voll26it-tätigksit

aus andgrgn
Grtlnden

4)

s)
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Nsus Länder und BBrlin-(bt

Stellung im Beruf

Selbtändigs
MitheU€nds FEmiliEnangehörigE

Zusarmen

. 3 Eß€RBS

3.18 TätigkBitsfällg in April 2002 nach tlirtschaftsb€rsichen.), St3llung in B8ruf und ln

Davon nit ... tatsächlich in der

:16 - *t

in

l{änn

Abhängigs

Fanil ienEng€hörigB

Zusamren

Famil isnang€hörigs

Zusanmen

18

!22lu

t27

331
1§0

114
5

6115
764

t42
98:ttzt

401
11

081
1193

5

64
7!

13
b

3S5
413

6ilI
578
750

107
6

634
747

188
22

772
982

24

186
273

140
7

726
873

259
8

2 617
2 875

589 l733/
s 853 2058..475 223

Land- und Forstnirtschaft;//
8I

////
ProduziErendes////18 57l8 58

Handsl, G8tger€rtg

&l
90

;
13

Sslbständige
Mith€lfsnds
ASrängigs

Sslbständigs
MithelfsndE
Abhängigg

I
11

24
27

11

a
55

t4
76
94

/-

31
34

14
17

%
30

11

72
84

-

18
18

34
35

80
84

o

133
140

1
1

1

2
2

ß
27

Handsl,

1i
t2

n
30

69
72

/-

10
72

11
13

27
31

8

{9
58

s
11

10
13

22
27

10

&t
511

11
13

13
16

5

18
24

10

413
54

s
t2

14
t7

I
20
29

13

ut
59

:B§

t
100
103

155
180

31
32

tt2
116

6

220
228

10

!m
37f3

t2
13

53
57

5

87
93

I
153
166

I
11

29
31

37
43

7

77
86

Produlsr€rdss

Gastgsrßrts

181
181

Selbständige
Miths]fenda Familisnangshörigs
Abhängigs

Zusanngn

SslbständigE
Mith3U€nds FaniliEnangshörigs
Abhängige

Zusamrgn

SslbständigE
Mithelf €nda Falil isnangsfürigE
AbhängigB

zusa[n€n
3
3

Sonstigg

109
110

Z)

391
lxB

TEib

Sonstigs

200
203

Zu

§12
:85

Ins

Sortstigs

30s
313

Ins

743
78

I
128
1:ts

8

224
232

41
44

tz3
129

I
2ß
%7

18

416
1l:l6

2t
24

5

63
70

10

109
120

t8
5

1S7
220

20
24

4L
46

10

55
66

17

us
140

49
53

118
52

I
104
114

1

st
94

Land- urd ForstHirtschaft;//

SsLbständigs
14ithelf€ndB
AbhärUiSe

Familisnamehörige
Zusarmen

Sslbstärdige
Mithelfsnde
ASrängige

Famil isnang€hörigs
Zusallmen

Selbständige
Mithslfsnds
Abhängigs

Selbständige
Mithslfende
Abhängigs

S€1bständigg
Mithslfends
Abhängigs

Famil i€n6ng€hörige

Zusamen

Famil ienangshörige

ZusamrEn

Familienangshörige

Zusanmsn

Land- und Forstxirtschaft;//Sslbständigs
HithsUsndg Fsnil iBnangshörige
Abhängige

zusallm€n 6
7
8

Sslbständigs
Mithslf snd€ Famil isnangshörige
AbhängigE

Zusarmsn

777
14I 324

1 51s

SeIb6tändigs
Mithelf snde FamiI ienang€hörige
Abhängigs

Zusarman

SelbständigE
Mithslf ende Fanil isnangshörige
Abhängigs

Insgesamt

19
23

38
44

1g

62
84

2A

L20
153

Produzier€ndss////4r, Z§1§ ZA
Handel, Gastgsr€rä€//-/r5 18Et1ß 184

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002

r) Klassifikation der Nirtschaftszweige, AusgabE 1993 (l.lz 93), Tisfengliedsrung fur den ilikrozsnsus (siEhs Anhang).

insgesamt

Tätigksits-
0 1- I 10-14 15-20 2t-3t 32 - :t5
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TATIGE

dsr Bsrichtsrschs vom 22. bis 28. April 2OO2 tatsächlich g€lsistst€n Arb€itsstunden

Berichtsr{oche gelsistetsn Arbeitsstunden

40

1 000

lich
Fiichsrei

tl€u€ Länder und BErlin-tlst

Stsllung im Bsruf

SsIbständigs
Mlthslfsnds
Abhängige
aflmen

73
76

Gsnsrbs
29

756
796

und Vsrkehr
18

242
302

Dienstlsistungen

40
5

L t77I 223

gesamt
FischErei

und

517
553

DiEnstI€istungen
1t5 115

101
1116

gesant

Statistisches Bundesamt, Fachserie l, R 4.1.1, 2002

I
6
7

,

8

s1
100

7

46
53

s

61
70

2S

205
230

/-

t
16
16

24
2A

8

llsl
57

13

91
104

I
I

15

38

51
90

34

54
88

35

1t9
84

113

164
277

6I

16

10
2A

t7
22
40

35

40
78

7

11
19

41

58
9S

50

63
114

52

77
t24

150

204
355

51
31
40
42

45

6r3

53r3
59,7

5'9
012

28,4
32,4

6r5

38,5
18,0

19,7
0r3

72312
143,1

13

s
22

19

15
36

15

15
31

52

4i
94

8
12

25

7S
104

22

55
77

2l
53
90

77,

205
283

/ 7,0 52,81 sstbständige/ / /l Mithelfsnde FamiliEnangEhörige/ 5,0 41,1 | Abhängigs6 6,0 Q,Al Zusanmsn

t
57
5St

2A
27

!
2A
29

114
119

8

0I

49,

40,
40' Zus

Selbständige
MithElfsndg
Abhängige

Zusanmsn

SeIbständige
Mith€Ifsnde
Abhängigs

Zusanmgn

Famil ienangEhörigs

FamilisnangEhörigE

Famil isnangehörigs

Iisnangehörigs

,5
,2o
,4

,8

salmen

24

51S
51ß

74

640
716

35
37

197
20t

33,2
110r0

49,0
29,4
40r 0
41,0

nn,ll
35,9 I
37,61

40,41
26,01
35,7 I

35,7 |

1I
Lich

Sslbständigs
MithelfBnds Famil isnang€hörigs
Abhängige

Zusarmsn

Abhängige
Zusamrgn

SElbständigg
l.tithelfsnds Fami
Abhängige

Zusamen

Selbständigs
Mithslfsnds Famil
Abhärlaige

Insgesamt

Fischerei

Gen€rbe

und Verkehr

0

2
2

tj

0
0

14
14

2

4
7

SsIbständigE
Mithelf snds FamiI i€nangshörigE
Abhängigg

Zusarmsn

s

107
116

11

7!
82

t7
110
127

37

291
334

10
11

t
16
t7

42
,0it

70
73

t
6
6

6?
59

42
44

6S
73

7

184
t92

10
13

10

18
2S

18

38
56

31

70
101

11
15

27

89
777

32

73
108

I

6

sl

5

6
11

12

10
23

5
1
1
7

14

235
251

710
733

2r9
0r3

22,0
25,2

411
0r1

55,6
59,9

718
0r8

94,0
102,5

5,
0,

67,
74,

10,
0,

94,
104,

27
0

2L7
245

108

275
384

225
275

114
8

817
939

2
2

46
32
32
33

38
21
34
34

4L
2A
33
3{l

5d

39,6
40,8

5
3
4
6

7
3
0
3

6
5
s
4

SeIbständigs
Mithelf snde Famil isnangEhörige
Abhängigs

Zusarmsn

DiEnstlEistungEn
2t

sarm3n

Selb6tändigE
Mithslfende Famil ienangehörigE
Abhängige

Zusarnen

SeIbständige
Mith€lfende Famili€nangehörige
Abhängige

Zusafiman

,2

,4
,7

,5o
,2
,6

8
2
4
4

SElbstäniji0e
Mithelf€nds Fomi liEnangehörige

SeIbständige
Mithslfende FamilienangBhörig€
Abhängige

ZusaaTman

Selbständige
Mithelf €ndE FamiIiEnangEhörige
AbhängigE

Zusamen

Selbständigs
Mithelf Ende Famil ienangehörigg
Abhängige

Zusafltn€n

108
113

32

s63
997

Ger{erbs

I
I
0

81

7
87

Verkehr
32

L4

10
24

25

18
4S

20

27
42

6,{

52
771

8'8
0r5

118,3
57,6

48,9 I

2t,21
39,0 |
39,71

45,71
31,9 I

36,5 I

38,0 |

a,7l
22,21
36,0 I

36,5 |

45,6 I

28,81
37,71
37r9 I

6
2
1I
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Arbsitsstunden

47-44 115 - 419 50-54 55-69 70 und
mshr insgesamt

js Tätig-
ksitsfal I

Mill Anzahl

ienangehörige



tleue Länder und BErlin-ost 3 ERWERBSTATTGE

3.19 Abhängig EMerbstätige im April 2002 nach Altersgruppen, Familienstand, Wirtschaftsunterbereichen
Stellung im Beruf, allgemeinem Schulabschluss, beruflichem Ausbildungs- oder

Hochschulabschluss und nach Beginn der derzeitigen Tätigkeit

1 000

Beginn dsr dErzeitigsn Tätigkeit vor

GegenstEnd dsr ltl€chv{€isung

r1ännlich

Alter von

15-20
bis unt€r ... Jahren

mehr

25
30
35
40
115
50
55
60
65

und

20
%
30
35
40
115
50
55
60
65

184
319
261
354
437
44tS)
396
330
216
107
t2

067

202
65s
2t

189

127
690

115
534
374
264
!E

195
325

418

194
r22
752

385

545

u7
422

27
73

841
314
2t

L72
264
356
100

I
12

7
8

11
72I
8
8

85

*t
It0

6

18

18
10I

11

l1

Iß
50

13

:E
l4
t4
8

1ß
8

L4
13

16
77

140
171
176
151s
58

887

151
6tr1

8
55

4t2ßß
115
72

110I
!I3

141

r27

7A
360
1§0

l0€
530

:ts
194t

5
19

5:B
t27Is
103
22n

51
53
65
65
64
45
35
22I

415

181
207

A

72
110

86
58
32
5

316
1ß

17
154
244

40

219

58
89

7

276
41

ß
:t6
22
11

86
111
72
73
7l
61
52
38
24
10

601

3116
,22

30

t9
142

5
t32
g1
15

7

47
:ß
73

%
204
370

80

244

11lit
118

14

322
,q3

ß
41

11Nt
18

70
55
30
28
29
22
2t
20
13
5

294

186
94

13

15
58

63
40
18

23
24

47

t4
100
181

118

100

79
56

7

1115
\7
10
15
97
8

10
52
22
22
23
25
18
!7
13

206

1os
81

15

I
33

44
25
16

l5
24

37

16
a7

t23

33

88

42
!15

b

139
16

I
10
27

5

5
27
t2
l3
t2
14I

8
b

107

58
44

7
l4
31
10

8

I
14

13

10
25
72

19

€
23
l4

78
7

t2

(hne
AnSabB

11
50
88
a7
80
67
54
34
18

471

1!tr]
30{

30

10
to7

7
104
6€
30

7

32
15

60

,A
185ßt

4E

ßo
30

L02

I

305
55

30
50
14
t2

Statistisches Bundesamt, Fachserie 7, R 4.1,L, 2OO2

Zusamen

Fanili€nstand
l€dig
vsrhei.16tBt
vsrritNst
g€schiäden

Hirtschaf tsuntsrberEich 1 )

Land- und Forsthirtschaft, FischsrEi
Bergbau und vsrarbsitBndes G€r{srbs
Ensrgis- und HassErversorgung
BaugsnsrbE
Handel und Gastg€nsrbs
Vsrtehr und Nachrichtentibsmittlung
Krsdit- und versichErungsgsv{€rbs
Grundsttlcksriessn, VErnistung, Dienst-

lsistunoen f 0r ljntsrnEtnen
öffentliche Ven.alturu u. ä.
öff€ntlichs und orivats Di€nstleistun-

gen (ohne öffEhttiche VBHaltung)

St€llung in B€ruf

davon:
Beamte 2)
Angsstellte 3)
Arbsit8r 4)

Art des 6llgEn€inen Schulsbschlusses

davon:
Haupt-( Volks- ) schulabschluss
Absbhluss dsr polytechnischsn ober-

schule in der €hemaligsn DDR
Rsslschul- odsr glEichNertiger

Abschluss
Fachhoch-/Hochschulreif s
ohn€ allgsmeinEn Schul8bschluss
ohn€ Angabs zum Schulabschluss

Art des beruflichsn Ausbildungs- odsr
HochschulabschlussEs

davon:
Lehr-/AnlErnausbildung 5 )
Fechschulabschluss 6)
VsrHa Itunos f achfpchschul absch Iuss
Fachhochsöhulabschluss 7 )
Univsrsitätsabechluss 8) / Promotion
ohne beruflichen Abschluss
ohne Angabs zum Abschluss

3

1

1
1

I

I

1) Klassifikation dgr t,lirtschaftszvieigs, Ausgabs 19S3 (t,lz 93), TiEfEngliederung fur den Mikrozsnsus (siehe Anharq).
2) Einschl. So]dat€n (BinschI. I,,lEhrpflichtige).gi Elnscnt. Zivildi€nstleistende unä Auszubildende in EnBrkanntBn kaufmännischsn und t€chnischsn AusbildungsbenJfsn.
4) Einschl. Auszubildends in anErkanntBn gEnsrblichen AusbildungsbErufEn.
Sl Einscni. olEichn€rtigEr Bsrufsfachschulabschluss, Abschluss äiner einjährigsn Schuls d€s GEsundhsitsrssi€l1s, Anlsmsrcbildung,

BerufsvorSereitunosl ähr soe{ie beruf liches Praktikum.
6) Einschl. einer Meisier-/TEchnikerausbildung, Abschluss dEr Fachschule in der Ehenaligsn DDR, Abschluss einer 2- odsr 3-Jährigsn

Schule des CEsundheitsnssens, Abschluss siasr FachakadsniE odEr ein€r Berufsakadsmis.
7) Einschl. Inqsnisurschulabschluss.
8 ) I.,lissenschaf [liche Hochschuls, auch Kunsthochschute.

1 t"bnat Ibis unterl
5 tbnatsnl.

6 i,lonaten
bis unt€r
1 Jahr

1 Jehr la .hnren
bis untsrlbis untsr
3 Jahrsn 16 Jatrren

5 Jahr€nbis untsr
10 Jahrin

10 Jahr€n
und
nEhr

AbhängigEilErbtätigo
insgssamt untEr 1

l,lonat
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Neue Länder und Bsrlin-(bt 3 ERWERBSTATIGE

3.'19 Abhängig Erwerbstätlge im April 2002 nach Altersgruppen, Familienstand, Wirtschaftsunterbererchen,
Stellung im Beruf, allgemeinem Schulabschluss, beruflichem Ausbildungs- oder '

. Hochschulabschluss und nachBeginn der derzeitigen Tätigkeit

Beginn dsr derzeitigen vor

Gsgenstand der Nachvisisung

Alter von ... bis unter .., Jahrsn

0hne
Angabs

l.leiblich

20
25
30
35
40
115
50
55

-60-65
und mehr

15
20
25
30
35
40
415
50
55
60
65

t29
249
224
318
418
430
402
323
201

119
7

2 754

807
1 633

63
25L

64
302

16
75

559
116
84

2L5
334

990

92
1 91ß

714

244

1 505

339
597

8
62

1 506
4S4
22

141
22t
245
84

59
47
22
22
25
22
1S
L'l
10

245

138
a'l

16

s
27

7
58
8

25
77

s0

149
92

2A

8S

56
53

7

55
105
58
60
57
51
416
33
77

48S

254
20!

8
35

s
57

15
725

18
11

52
2A

t73

5
334
149

40

201

1t2
L25

10

244
58

21
33

Lt7
12

35

295

)
15
a2

159
L76
185
155
707
25

910

106
677

2A
99

22
a2
s

17
94
58
ut
33

179

372

53
709
1118

75

573

40
203

18

!163
237

s
57oo
18
27

6
8
6I
s
1I
8
5

72

25
4t
6

s

18

8

26

s
8
8
7I
7
5

t
61

22
30

7

b

,
16

6

21

8
51
bb
81
85
74
54
30

6

ß7

s5
3t2

10
40

8
55

16
109

L2
12

4L
65

135

18
325
114

43
4l
52
56
53
116
35
18

7

361

115
207

7
31

6
{s
72
98
11
8

35
22

118

I
247
105

32

200

116
75

6

23t
58

16
25
17
10

111
22

I
13
83

b

6
27
1S
1S
23
24
15
15

8

160

62
77

77

b
t7

39

19
11

54

99
59

18

80

26
31

lo2
19

6
10
18

Zusarmen

Familisnstand

lsdig
verhsiratet
verriit}{st
geschisdsn

davon:
Beamtinnsn 2)
AngEstslltE 3)
Arbsiterinnsn 4)

Art dss allgemeinen SchulabschlussEs

davon s

l,lirtschaf tsuntsrbsreich 1 )

Land- und Forstv{irtschaft, Fischsrsi
Bergbau und Verarbeitendes Gev{erbs
Energis- und !'lass€wsrsorgung
Baug6r{srbs
Handel und Gastgevi€rbe
VErkghr und Nachrichteniibsrmittlung
Krsdit- und Versicherungsgenerbe
Grundst[icksriesen, Vermi8tung, Dienst-

leistunoen fUr lJnternshmsn
öffentliche Verrialtung u. ä.
öffentliche und privats Dienstlsistun-

gen (ohne öffEhtlichs Ven{altung)

Stellung im Bsruf

1t8
23

37
23

Haupt-( Volks- )schulabschluss
Abschluss der polytechnischsn obsr-

schule in dsr shenialigsn DDR
Realschul- od€r gleichviertiger

7

ohne
ohne zum Schulabschluss

Art des beruflichen Ausbildungs- oder
Hochschulsbschlussss

davon:
LEhr-/Anlsrnausbildung 5 )
Fachschulabschluss 6)
Verrialtungs f achhochschul abschl uss
Fachhochsahulabschluss 7 )
UnivErsitätsabschluss 8) / Promotion
ohne bsruflichgn Abschluss
ohne Angabe zum Abschluss

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1,.2002

36

I
10

8

31

I
t2

35I

11
11

37
8

7

31
88

8

243
84

26
35
14
72

1) Klassifikation der l.,lirtschaftszhelgB, AusgabB 1SS3 (hlz 93), Tiefengliederung ftlr dsn Mikrozensus (siehe Anhsng).
2) Einschl. Soldatinnsn3) Einschl. Auszubildende in anerkanntsn kaufmännischen und tschnischen Ausbildungsberufen.
4) Einschl. Auszubildsnd€ in ansrkannten gEr{srblichen Ausbildungsberufsn.
5i Einschl. gleichHErtigBr Bsrufsfachschulabschluss, Abchluss öin€r sinjährigsn Schule des GesundheitsHsssns, Anlsrnausbildung'

B€rufsvorber€itunosi ähr soniE bsruf Iiches Praktikum.
6) Einschl. einer Melsier-lTechniksrausbildung, Ab6chluss dsr Fachschule in der shemaligen DDR, Abschluss sinEr 2- odsr 3-Jährigen

Schule des Gssundheitsy{Esens, Abschluss einer FachakadEmig odsr siner Bsrufsakademi8.
7) Einsch]. Ingsnieurschulabschluss.
8) t,lisssnschaftlich€ Hochschule, auch Kunsthochschule.

l Jahr
bis unter
3 Jahr€n

3 Jahrsn
bis unter
6 Jahrgn

6 Jahrsn
bis unter
10 Jahren

10 Jahrsn
und
mehr

Abhängig
Erflerbstätige

insgesant untsr 1
Irlonat

1 lbnat
bis untsr
6 l,lonaten

6 ltlonaten
bis untsr
1 Jahr

-34L-



Neue Länder und Berlin-t]st 3 ERWERBSTATIGE

3.i9 Abhängig Erwerbstätige im April 2002 nach Altersgruppen, Familienstand, Wirtschaftsunterbereichen,- 
Stellung im Beruf, allgemeinem Schulabschluss, beruflichem Ausbildungs- oder

Hochschulabschluss und nach Beginn der dezeitigen Tätigkeit
1 000

Bsginn d€r derzBitigen Tätigksit vor
Gegsnstand der Nachwsisung

Insgssamt

Altsr von ... bis unter
t5-20

Jahren

ürns
Angabs

25
30
35
40
115
50
55
60
55

und mshr

20
25
30
35
40
115
50
55
50
65

3r3
s68
,ß9
672
855
879
7S9
553
417
156

19

az1.

0092§
a4

1139

185
s91

61
669
932
!t811
t20
410
659

408

286
06s
1156

629

050

759
2L9
29

134

3{18
808

113
313
4a5
641
184

729
103
5t
50
54
115
41
37
23

7

5itlt

323
181

5
29

24
85

70
98
25

8

ß
42

136

182ß
273

78

190

l1l5
110

14

256
!19

19
28

180
rs

94
100rrl
121
117
90
7t
41

Gi
15S
2!Xt
347§2
306
203
8:!

5

79t7

ß
3111
!§

163

69ß
34

132
166
168
53

66
wo
500

IA
070
5S

181

103

73
!F7

6
37

.ss
:64

18
722
202

4m
56

14
20
13
t7
20n
18
16
13

158

64t
80

1l

n
20n
11

8
19

!B

10
74
73

a2

77

23
24

16

7A
t7
5
8

%
24

1

1

19
101
134
168
155
141
108
65
24

92A

2n
617

14t
70

18
1&t

s
120
178
42
19

73
111

1S5

43
510
375

81

575

61
190

6
t5

588
1lt§tI
57
85
27
24

16

776

297
4L4I
56

18
159

5
s8

156
ltit
14

s
1§

168

ß
401
31§t

72

419

104
164

14

507
99

7
4t
a2
3§l
22

141
2r7
130
133
t2a
112
98
7t
4t
15

090

590u4
11
55

27
19SI
147
216
&t
18

sl
67

2ß

32
5:B
5.20

720

444

255
253

24

586
101

47
74

266
30

1

16
79
41
40
,46
{s*t
32
2t

6

!m

t7t
158

6
32

l6
50

1Nt
64
21

35
:15

91

18
166
ta2

51

16S

68
E

I

241
34

l5
2r
44I

7
36
20
27
19
23
16
r4
10

168

80
74

L2

10
20

32
25
10

15
18

311

1d
62
s5

26

80

32
2A

Zusanmen

vsrflitHEt
geschiEdEn

,{irtschaftsunterbersich 1 )

Stellung im Bsruf
davon:
Bgante/Bsamtinnsn 2)
Angsst€llte 3)
Arteitsr/-innen 4)

Art des allgeneinsn Schulabschlusses

davon:
Haupt-( Volks- )schulabschluss
Abschluss dEr polytechnisch€n obsr-

schuls in dEr EhBmaligen DDR
Realschul- odEr gleichwsrtigsr

Abschluss
Fachhoch-/Hochschul reif e
ohns
ohne

allgeneinen Schulab6chluss
Angabs zum Schulabschluss

Art des beruflichen Ausbildungs- oder
Hochschulabschlussss

davon:
Lehr-/Anlsrnausbildung 5 )
F8chschulabschluss 6)
Verr{altungs f achhochschulabsch Iuss
FEchhochsahulabschluss 7)
Univ€rsitätsabschluss 8) / Promotion
ohns b8ruflichsn Abschluss
ohne Angabe zum Abschluss

5

Fanilienstand
lBdig
verheiratet

2
3

Land- urd Forst {irtschaft, Fischsrsi
BErgbau und vErarbeit€ndBs Ger{erbe
Energie- und l.{assewsrsorgung
Baugslßrös
Hand€l und GastgsnErbe
Vsr*shr und l,lEchrichtEntlb€rflittlung
KrEdit- und V€rsich€rungsgensrbe
GrundstucksNesen, Velrni€tung, Dienst-

lsistungsn fur Untemehnsn
öffsntlich€ Verflaltung u. ä.
Uffentlich€ und private Dienstleistun-

gen (ohne öffsntliche VEmaltung)

3
2

3

1

3 116
15

6
6

20
5

1) Klassifikation der l.lirtschaftszNeiger-Ausgabs-1993 (hlz.93), TiEfsngliederung fijr dsn l,likrozsnsus (siehs Anhang).2) Einschl. Soldaten/Soldatinnen (sinachl. hlahrpflichtigs).
3) Einschl. Zivildisnstleistende und Auszubildende in an€rkanntEn kaufmännischEn und tschnisch€n Ausbildungsbsnlfsn.4) Einschl. .Auszubildsnde in anerkannten gsvisrblich€n Ausbildungsberufen.5) Einschl. gleichr{srtiger Berufsf8chschulabschluss, Abschluss siner sinjährigen Schuls dss G€sundheitshßsEr§, Anlsrnsusbj.ldung,

Bsrufsvorber€itungsj ahr soxie beruf liches Praktikum.5) Einschl. einer Meis-ter-/Technikerausbildung, Abschluss der FEchschule in der shEnaligen DDR, Abschluss siner 2- odsr 3-Jährig€n
Schuls dss Gesundheitsviesens, Abschluss einer Fachskademie odEr ein.ir B€rufsokadenie;7) Einschl. Ingsnieurschulabschluss.

8 ) I.{iss€nschaftliche Hochschul€, auch Kunsthochschul€.

Statistisches Bundesamt, Fachserie t, R 4.t.L, 2OO2

Abhängig
Ernerbstätige

insgesamt untsr 1
I\bnat

I l.bnat I
bis unterl
6 lbnaten I

6 f,lonatEnbis unter
1 Jahr

1 Jahr
bis untsr
3 Jahren

3 J€hr€n 15 Jahrenbis unterlbis unter
6 J8hrsn I tO uanrrn

10 JEhr€n
urd
mhr
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insgEsamt

Enrrerbs-
loss

15 20 20 25 25 35 35 45 45 55 55 60 55 und n€hr

4 ERhIERBSLOSE

4.1 Endsrbslose im April 2OO2 nach FEmilienstand und Altersgruppsn

Davon im Altsr von ... bis untsr ... Jahren

Insgesamt
1 000

728
150
278

86

Neus Länder und BerIin-Ost

Fanili€nstand

Ledig

Verhsirstst nännlichyieiblich
insgEsEmt

:

35
17
52

5

a

a
22
64

4I
2

b

I
33
L2
115

44
47
91

78
35

113

s0
129
2t9

37
42
79

toz
57

15S

30
50
81

o
t2
18

84ß
130

20
18
38

325
t72
1196

355
4kl5
790

107
727
235

786
734
520

2l13
17,5
19,8

LT rB
21r1
19,11

33,7
28r8
30,8

20,4
2L,l
20r7

294
744
437

318
38S
707

92
113
205

704
5116
350

männlich
Hsiblich
insgesant

27,3
33,6
29rl

32rg

28,7

2A
30
29

68
83

150

13
22
36

a7
707
195

37 r0
s'4
2816
3417
30,5

4l
35
38

138
119
25,7

205
206
411

205
209
414

52
138

In Prozent der abhängigen ErrerbspersonBn

VErriitviet/
Geschiedsn

Verr{ity{stl
Gsschiedsn

Insgesamt

LEdig

VErhsiratst

Zusenrnsn

männlich
Nsiblich
insgssamt

männlich
Neiblich
insgesamt

männlichreiblich
insgEsamt

rnännlichyieiblich
insgssamt

männlich
v€iblich

19,5
76,7
18,4

14,3
Ll,8
15,3

73,4
77,2
15,4

5
7

,

2!,2
16r3
L9,2

27,7
2813

j

I
5
0

20
1S
3S

Insgesamt männlich
,{EibIich
insgssamt

Lsdig männlich
,{eiblich
insgesamt

Verheiratst männlich
rsiblich
insgssamt

37
23
32

t7
20
1S

4
1
1

8
8
3

26
24
25

4
4
7

0
0
7

9r9
72,4
10,9

I
t2
11

3
7
3

8rB
34,8
31,8

36,3
29,4
32,4

22ro
22rq
22,2

30,
26,
27t

18,8
19,6
1912

7t
31

102

81
118
199

32
38
70

184
747
370

32,7
29,6
30,4

4I
1

18
77
18

91
A7

138

28
42
68

6
10
16

t23
sg

222

2l13
17,l
19,5

Sof ort vsrf ügb8rE Ernerbslose
1 000

7a
38

116

Darunter:

j

5

b

7

30
14
44

35
t7
52

5

8

59
72

130

11
20
31

7A
94,

169

30
11
4L

119
139
254

39
42
a2

188
193
381

77
t4
31

L7
t4
31I

nännlich
nsiblich
insgssamt

männlich
NBiblich
insgssamt

Vsrr{itr{etl
Geschisden

80
42

r22

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1. R 4.1.1, 2OO2 -343-



Neus Länder und BErlin-(bt 
4 ERIERB'L''E

4.2 En.erbslose im April 2OO2 nach t,lirtschaftsb€rEichen und Stsllung im Beruf der letzt€n Ern8rbstätigk8it .)

l,,lsiblich

Hirtschaftsbsreich 1)

I.n s g s s a m t

Insgssamt

1 000

119

600

311

400

1 4l:tl

?28
410

1 1t65

35,1

24,2

Darunter:

106

n3
366

1 30S

5r3

811

412

5r7

Sofort

Abhängige

72

171

1Sr

ä4
589

5217

zslr4

2212

13r7

20,O

120

608 8

72

173

199

258

702

10

22

118

435

LzA

r52

763

16

10

35

Land- und Forstliirtschaft;
Fischsrsi

Produzisrend€s Ger{srbe

Handg], Gastgse{erbe und
Vsrkshr

Sonstigs Dienstleistungen

Land- und Forstviirtschaft;
Fischsrei

ProduziErendss 6exsrbe

Hard€l, GastgsNsrbE und
Vsrkehr

SonstigE DiEnstlsistungen
Insg€sant

Land- urd Forstxirtschaft i
Fischer€i

ProdLEisrsrd€s C€u€rbe

Handel, Gastgsr{srb€ und
Vsrkshr

Sonstigs DisnstleistungEn

, zusanm€n

18,0

12,8

18rB

19,3 14,8

13,5 l2r2
lg rT 18,1

37,7 24,2

25,5 22,8

verfUgbaiE
1 000

105

540

1t8

4A

119

1116

742

/ 2ßr7 50r 1

4r5 24,2 ßr8

7,9 15,9 27,0

4r2 l3r2 l3r2
5,3 1915 19,2

Ernsrbslos€

7

In Prozsnt der En{Brbsp€rsonsn

13

8,11

41

3S0547

r) Emsbnis dsr Untsrstichprobe.- ohne Errierbslose, dis noch ni3 En/ierbstätig Naren,
1) Klässlfikation dsr l.{irtbchaftszvieigs, Ausgabs 1SS3 (hlz 93), Tisf€nglisdsrüng fLlr den Hikrozsnsus (sishs Anhang).

7

5

t2

5

8

19

6r5

65

157

L73

2A
an

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002

40

sBs

l08
1!E

687

65

155

157

224

atz

14

s

31

275

358

I 279

t17

138

686

Insgssamt ]Jlänn11ch

I serb--
I ständige,

insgesamt lMithelfsndEI Fanilisn-
I angehörigs

Abhängige zusanxngn

SeIb--
ständigs,

MithElfende
Familien-

angshörigE

Abhängig€ zus&mgn

Sslb-
stärdigs,

i,lithslfends
Familisn-

8ng3hörige
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Neue Länder und Berlin-tbt

Dauer der Arb€itsuche

oauer dor Arbeitsuche

untsr 1 I'bnat

1 bis unter 3 ttlonats

3 bis unt€r 6 tbnate

6 ttbnats bis unter 1 Jahr

1 bis unter I 7/2 Jahre

I 1/2 bis untsr 2 JahrE

2 bis untEr 4 Jahrs

4 Jahre und mshr

ohne Angab€

InsgEsamt

unt€r I l,lonat

1 bis unter 3 lbnatg

3 bis untsr 6 l,bnata

6 l4onate bis untEr 1 Jahr

1 bis unter I l/2 Jahre

I l/2 bis untgr 2 Jahr€

2 bis unter 4 Jahre

4 Jahrs und mEhr

Ohne Angabe

4 ERT.IERBSLOSE

4.3 En{Erbslose im April 2002 nach Dauer der Arbeitsuchs und Altersgruppsn

Davon im Altsr von ... bis unt€r .., Jehrsn

Insgssamt
1 000

65 u. mehr

fiännlich
Neiblich
insgesamt

männlich
vi€iblich
insgesamt

nännlich
nsiblich
insgssamt

nännlich
nsiblich
insgssant

nännlich
neiblich
insgesamt

männlich
heiblich
insgEsamt

männlich
Nsiblich
insgesamt

männlichyieiblich
insgEsamt

männlich
Neiblich
insgEsamt

männlich
rieiblich
insg€samt

männlich
v{eiblich
insg€sant

männlich
Nsiblich
insgssant

männlich
v€iblich
insgssamt

männlich
,{siblich
insgesamt

männlich
N€iblich
insgEssnt

männlich
xsiblich
insgesamt

hännlich
visiblich
insgesamt

männlich
neiblich
insgssamt

männlich
,{siblich
insgEsamt

männlich
,{eiblich
insgBsant

1

27
2t
47

70
44

113

tzs
68

197

t31
104
24t

91
75

165

68
61

t28
L07
114
222

10s
1S4
303

4ls,
53

t02
786
734
520

100
100
100

100
100
100

100
100
100

100
100
100

100
100
100

100
100
100

100
100
100

100
100
100

100
100
100

100
100
100

15,4

18rs
14,0
18,8

18,3
13,0
16,5

13r7
11r 5
12r8

11 ,0
9r0

611

4r9

4'3

11,5
L0,2
10rg

11 ,07'0
9r1

19,5

19,3

6
5

11

14I
24

27
15.
42

34
27
61

23
20
43

18
77
35

30
33
63

38
7l

109

L4
L2
26

205
209
414

22,6
25,5
23rg

20,8
20,9
20r8

21,3

n,()
28r9
28rs

5

8

o
6

15

72
11
24

.10
10
20

8
7

15

t7
19
35

t7
38
56

7
11
77

a7
707
1S5

712

7r5
712
8r6
7r7

9r1
10rG
9'8

10,6
13,g
L2rl
12,4
I1,5
72r0

15r8
16,4
16, 1

15,9
19,7
18r3

1312
20,7
15r8

11, 1
14rB
L2,8

6

5

I
5
5

10

20
19
39

5r1l

4tl
4rB

3rg
4r9
412

:

:

:

5

6

I
b

I

b

b

11

8

13

7

a
22
64

7

13
b

1S

2SI
32

19
72
31

10

15

8

5

10

6
5

l1
86
52

138

7
5

13

L7
11
2A

:r3
19
52

36
28
64

23
27
44

19
19
38

29
34
6i:l

30
56
86

10
72
23

205
206
411

5

.s
15
s

25

26
t4
40

24
19
4l:t

18
t4
32

13
11
23

1S
19
37

72
22
34

6
8

15

138
119
257

0
2
2

7
3
1

77,6
1612
16rg

In ProzEnt d€r Altersgrupps

2Lr7
21,7
2!,7 ,

20,0
20rs
2012

2l ,2
%rB
28,5

2q,6
25,4
24rg

28,2
27 r0

17,8

25,5
27,8
25,5

18,0
lT rg

20
18
19

18
L7
18

b
0
5

3
2
3

1
1
1

25rg
24,0
28,8

-
t

r26ra

22
27

25ß
25

25
27
25

0
5

1
5
3

0
1
s

217

4r3

3r5

6r4

512

4r9

5r9

4r9

7r7

412

713

5r4
3r0
412

,6
,5
,6

2
2
2

28,
30,
29t

27,
29,
28'
27,
29,
28,
21,
23,
22,

28,
28'
27,

26,6
28,5
27 D5

77,3
16,3
16,8

11,0
11, 1
11, I
13r 1
15,0
111,6

35,3
36,3
35,0

28r3
2L,9
25ro

26,1
29,4
27 12

Statistisches Bundesamt, Fachserie l, R 4.1.1, ZOO2

Enderbs-
lose

ins-
gesamt

15-20 z0-25 25-35 35 - 115 115 - 55 55-60 60-65

Insgssamt
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15-55 55-50 60-65

Eilsrbs-
lose

ins-
gesamt

t5-20 20-25 25 - !t5 !t5 - ,{5

Neue Länder und Bsrlin-(bt

Daugr der Arbeitsuchs

Dausr der Arbsitsuchs

untEr I l,lonst

1 bis unt€r 3 t\,lonate

3 bis untsr 6 ibnats

6 lbnatE bis unter I Jahr

1 bls unter I l/2 Jahre

I l/2 bis unter 2 Jahrs

2 bis untsr 4 JahrB

4 Jahre und mehr

ohne Angabe

Zusamn€n

untBr 1 l,lonat

1 bis unter 3 ltlonatE

3 bls untEr 6 l,lonate

6 l,lonate bis untEr 1 Jahr

1 bis untor M2 Jahre

I 1./2 bls unt8r 2 Jahre

2 bis untor 4 Jahrs

4 Jahre und mshr

ohns Angabe

4 EM{ERBSLOSE

4.3 Erilsrbsloss im April 2OO2 nach Dausr dsr Arbsitsuchs und Altsrsgruppsn

Dsvon in Alt€r von ... bis unter ... JahEn

Daruntar: Sofort vsrfilgbars Err{srbslos€
1 000

65 u. mhr

männlich
l,{eiblich
insgEsamt

männlich
neiblich
insgssant

männlich
neiblich
insgesa,nt

männlich
,{€iblich
insg€sant

männlich
Nsiblich
insgesEmt

männlich
vi€iblich
insgssarirt

männlich
Nsiblich
insgesamt

männlich
eisiblich
insgssant

n*innlich
,{Eiblich
insgesamt

männlich
,i€iblich
insgssamt

24
18
113

63
38

101

118
60

\74

125,
93

zLA

81
66

t47

60
53

114

95
99

1S4

94
t73
247

1t3
1t5
88

704
6116

1 !'50

100
100
100

100
100
100

100
100
100

100
100
100

100
100
100

100
100
100

100
100
100

100
100
100

100
100
100

100
100
100

7

I

17
l4
31

215
2t2
213

nännliöh
neiblich
insgEsamt

männlich
vieiblich
insgesamt

männlich
v{sibI ich
insgssamt

männlich
NEiblich
insgssamt

nännlich
nsiblich
insgesant

männlich
nsiblich
insgesamt

männlich
nsiblich
insgesamt

männlich
rEiblich
insgEsamt

männlich
vieiblich
insgesamt

männlich
Neiblich
insgesarnt

:

r

j

7

8

6

11

l4
o

22

A
t4
40

32
24
55

20
l9
lxt

t7
l6
!}3

27
3t
58

33
65
99

13
10ß

188
1*t
:81

7

t2
15
11
26

31
18
r§t

:tsß
59

20
18
:B

r7
16
!I3

ß
31
57

26
50
76

10
11
2L

184
t87
370

8

13
8

27

23
t2
!t6

23
15
38

16
11
27

11I
20

16
14
31

10
1S
29

6
6

t2
tn
!E

222

6

t2
5

17

2l
7

29

18
10
27

10

t4

7

10

80
42

122

6

5

8

6

5

I
7

10

6

:E
l7
52

I
111

11
10u
I
s

t?
7
6

13

15
15
30

15
34
,49

5
10
15

78
9e

169

3ro

6r8

5r3

11,8

"r14r4
,,,,
3r8

612

5r0
216
3r9

In Prozent dsr AltsrsgnFpg

410

4r0

1412

14, I
10,5
1215

28,0

27 rs
24r4
27,5
25rB

26,0
30r11
27 rs
28,1
?814
27,l
%'L
27,8
26t3
27,4
30r8
29r0

%'8
31,4
2§J12

27,B
ß18
%14

22,6
24,2
23,4

26,1
28rg
27,4

24,4

ßr4
21,7
2214
22,0

2!,6
Z314
22,2

25rS
2514
25,9

25rO
28r4
%15

28,4
29,5
ßtS

29,62r8ßr1
26,7
29,8
28,2

7rB

911
10rg
9r9

9'9
13rB
l117

12rollrs
11,8

15,11
15rB
15r5

15rB
lgrG
L8,2

12ro
2lr3
16,8

10,8
14rs
\2'6

18,4

2lro
2L,!
2l ro
19,8
20,5
20r0

l8r0
17,l
l7,6
!9,7

17

:

It

j

19r3
13r3
17,!
18r0
12r0
16,0

?,4

12'
o

5

0

,5

o

,3

2A
30ß
:E
37
37

4

17,3
18,8

18,3
16,3
17 14

17,3
14r4
15,8

10rg
10,8
10,8

13r3
74r2
13,7

I
o
I
6
7
0

0

3
5
0

11,

11,
6,g,

17,5
15r3
16,5

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002
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NEU€ Länder und BsrIin-(bt
4 Eil.IERBSLOSE

{'4 En'{erbsloss im April 2oo2 nach Art der Arbgitsuche, Art der gesuchten Tätigksit und DauEr dEr Arb8itsuchE
1 000

Art dsr Arbeitsuchs
(n = nännlich,
N = yieiblich,
i = insgesamt)

0hne
Angabe

Insgssamt

Suchs abgeschlossen m
,{
i

Such8 nach sinBr Tätigksit als:
SEIbständiger

fl

fl

m
l^ti

ml

II

m
N
f

786
734

1 520

66
47

!07

27
27
47

2A
1S
45

23
L2
35

1

b
8

15

64
40

105

59
31
90

r

7

:

)

)

:

r

r

:

Insgssamt
70
44

1t3

131
101
232

8
10

13
29
42

t29
68

ls7
b

10

722
65

ta7

10s
40

14S

6

11
18
29

9l
75

165

737
104
247

6
o

31
26
57

7s4
708
1161

634
418
052

13
57
70

s6
198
294

8
3l
3S

744
537
440

6

115
60

175

276
30s
525

b
10

7

212
30s
515

163
168
331

5
27
32

39
94

133

14
77

209
300
508

180
231
a7r

llg
53

LO2

6
6

72

1t3
47
s0

34
2A
a2

68
61

L2A

ArbsitnshmEr

daruntsr:
Art der gEsuchtsn Tätigkeit
- nur Vollzeit-tätigkEit

nt
ni

7

bb
59

125

54
36
g0

s
15
245

m
Ni

65
58

123

57
47

104

88
72

160

,

76

m
9{i

89
73

151

77
47

123

5

10
18
2A

58
27
86

- nur T€ilzeit-tätigksit

6- VoIlzEittätiokeit.ggf. Teitzsit-' tätigksit

- Teilz8ittätiokeit.ggf. Vollzeit-tätigkeit

6
11
17

daruntEr:
Er§te Msthod€ d€r aktiven Arbeitsuche
Arbeitsamt

daruntsr:
mit Arb€itslosBn-geld/-hiIfe

130
9S

229

LL7
a2

199

rzt
64

185

m
y{

i
25
18
ffl

27
15
!,6

42
116
88

35
35
72

:

il

il

il

ml

II

il

il

658
560

7 277
110
54

164

77
a2

140
Private VErmittlung

AufgabE von Inssraten

Benertung auf In-
serate

Benerbung auf sinenicht ausosschriebsneStells - 
ml
nlil

PErsönliche VEr-
bindung

DurchsEhen von
InsEraten

Tssts. Vorstsllunds-
gespiäche, Prufuigen

Statistisches Bundesamt, Fachserie l, R 4.1.L, 2OOz

m
ni
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Davon nsch Dauer dgr Arbeitsuchs
Insgssbmt

untsrI llonat
1 bis
untsr

3 tlonate
3 bis
unter

6 tbnate
6 lbnate
bis unter
1 Jahr

1 bis
untsr M2

JahrE

I l/2 bis
untsr

2 Jahre

2 und
nshr
Jahrs

Sonstige BErf,lhungen



Neue Länder und Bsrlin-ost q Em,{ERBsL,sE

. 4.4 Enrerbslosg in April 2OO2 nach Art der Arbeitsuch€, Art dsr gBsrchtsn Tätigksit und Dausr d8r Arö€itsrche
1 000

Art der ArbEitsuchs
' (n = männlich,

v{eiblich,
insgesamt )

(I1ns
Angabe

Sof ort verf ügbars Ern€rbslose
1rt
1t5
88

6
b

t2

:E
!§
76

18S
272
1ß1

6
10

t25st
274

207

81
E

147

50
53

114

5

s

118
60

DA

6

l0

Zusamsn

Such€ abgeschlossen

Suchs nach siner Tätigksit EIs:
s3lbständigEr

ArbsitnEhmr

damnter!
Art d€r gesuchten Tätigksit
- nur Vollz€it-

704 24 536115 18 !t8
1 350 1t3 101il

ml

?l

ml

?l

il

fl

fl

fl

fl

720 79 59 18589 64 52 26520sl 1&r 110 151

1[9
!B
w2

89
41

111

53
24
77

8
13
21

I
!7
25

77

59
36
95

7

23
t7
40

119
a7

l0s
75

184

665
513
277

598
507
105

23
16
39

20
t4
34

ttz
57

189

100
!E

1!E

6

6
8

13

21
11
32

31
26
57

672
420t 292

572
375
947

8
42
50

85
177
262

24
2A

30
24
54

I
14

:E
:}B
74

31
!B
64

t44
151m

20
24

34
8{

119

10
t2

LÜ2ß
lllts

1582ß
365

106
54

160

5
7

11
27
38

il

il

il

il

m
l,{i

tätigksit

- nur Teilzeit-
tätigkeit

10
16
266

- Vollzsittätigkeit,ggf. Teilz€it-
tätigkeit

- Teilzeittätigksit,ggf. Vollzsit-
tätigksit

111
57

168

LOz
50

L52

58
35
93

54
29
83

jt

:

j

l

:
/-

t

7

-

i

j

j

,

58
51

109

53
1I3
96

7A
54

142

7t
56

127

darunter:
ErstE llsthods der aktiven ArteitsuchE
Arbsitsamt

darunter:
mit Arb€itslossn-geld/:hilfe

Privats Vsnnittlung

Aufgabe von Inssratsn

Benerbung auf In-
serats

Ber{srbung. auf sinenicht ausgeschriebBne
Stel ls

m
,{i

m
v{i

m
v{i

Ver-Persönliche
bindung

fl

il

DurchsshEn
Inseraten

von

Tssts, Vorstsllungs-
gsspräche, PrUfungsn

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002

Sonstige Benuhungen
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Neue Länder und Berlin-(bt

UnEtändE der Arbsitsuchs

Insg€samt

Arb€itsuchsnds zusarnen

Darunter:
Entlassung

Eigsner Ktindigung

Fr€iyiil I iger lJntErbrschung

Arbeitsuche abgEschlosssn

Insgesamt

ArbEitsuchends zusarnen

Eig€nEr KUndigung

Freiyiil I ig8r tjnterbrschung

Arb€itsuche abggschlosssn

ZusanmEn

ArbeitsuchEnds zusarmsn

Darunter:
Entlassung

Eigsnsr KUndigung

FrBiyiil I igEr UnterbrEchung

Arbsitsuche abgeschlossen

Zusainen

Arbsitsuchends zusannan

Darunter:
Entlassung

5

10

7

11In Prozent dsr AltersoruDoe100 2,6 11,0 '77,e
lqq 2,5 7,0 76,2100 2,6 9,1 15,9
1go 2,3 70,7 L7,51qs ?,3 8,6 15;1100 2,3 8,7 1618

1r0

0r9
LT rl
14,1
75,7

28,3
23,2

35,9

21,2

19r7

VE
1 000

r f ü g b a r.E

177
94

277

4 Eil.IERBSLOSE

4.5 Err€rbslose in April 2002 nach Unständen der Arbeitsuchs und Altsrsgruppen

Davon im.Alter von ... bis unter ... Jahren

Ins
?

esamt
000

590
525

1 116

65 u. nehr

nännlich
,ieiblich
insgEsamt

männlich
lreiblich
insgesamt

männlich
vieiblich
insgesamt

männlichyisiblich
insgesamt

männlich
Nsiblich
insgssant

männli.ch
l,ieiblich
insgesEmt

männlich
hsiblich
insgEsamt

männlich
l.{siblich
insgssant

männlich
Nsiblich
insgssant

männlichyisiblich
insgesamt

männlich
nsiblich
insgasamt

männlich
l.ieiblich
insg€samt

1

1

20
19
39

77
15
34

I
10

786
734
520

755
708
ß4

27
20
4l

12
t4
31
26
57

42
22
64

41
21
61

29
15
1t3

a7
107
195

84
104
183

68
80

1118

138
11S
257

t32
114
246

101
74

L75

86
52

138

81
47

724

54
24
7A

5I

5

4I
2

s
8I

5
2
4

4
2
3

5

35
17
52

34
16
50

25
t2
37

o

5

s

5ro
2tB
3r9

4r6
2t5
3r6

205
204
411

1Sg
201
400

163
15S
322

5

10

7

11

205
20s
4t4
200
204
404

169
163
338

6
10

5

10

r

:

:

:

26,
28,
2t,
26,
28,
27,

27,
30,
28,

28'
25,

7
2
s

0

7

9r1
4r5
7r0

76
94

159

73
90

163

6l
72

132

723
ss

222

80
42

722

75
37

172

51
27
72

26,1
28r4
27 12

26,5
28,8
27,6

28r7
32,2
30,3

29,6
24,9

5r4
3r0
412

1
5
8

11
14
t2

3
4
3

L7,2
14r7
12r9

11,5
l512
13,3

10,8
14rs
12,6

10,9
14,6
72r8

11r 3
15r 1
13, I

Daruntsr:
Entlassung 100

100
100

100
100
100

100
100
100

100
100
100

704
6116
350

673
620

1 293

19
t7
36

10
72

31
26
57

100
100
100

100
100
100

100
100
100

100
100
100

100
100
100

100
100
100

männlich
rciblich
insgssant

17
L4
31

15
72
27

6

10

17,!
lT rs

//////
27,1 16,5//1gr7 1714

Eryisrbsloss

28,7
29,8
28,2

26,3
2gr4
2l ra
27 r4
30,6
28,9

ZT rB

26r0

30,3
28r7

29r7
33r0
30,9

30,8
25r0

10

Darunt€r: Sof ort

männlich
NEiblich
insgesamt

männlich
,{siblich
insgesomt

männlich
,{eiblich
insgssamt

männlich
Ksiblich
insgesamt

männlich
Nsiblich
insgesamt

nännlich
Neiblich
insgssant

männlich
neiblich
insgssamt

männlich
neiblich
insgssamt

männlich
visiblich
insgssanlt

538
475

1 013

1

188
193
381

183
188
371

156
157
313

5I

5

10

r84
ra7
370.

777
142
359

L47
1116
293

7

11

:

:

:

i

92
63

155

I

75,2
16r3

In Prozent der

57//10 11
Altersgruppe1,3 17,S6,5 15139,0 16,5

17 11
13,4
15,3

23,9

2tS
212
213

212
1r9
2r!
1io
1r0

26
2A
27

1I
4

11, 1
6r0
8r7

914
4r4
717

71,7

lT rs

77,3 27 rz 0
b
8

5
2
3

Eigensr Ktlndigung

Freiy{illiser unterbrechuns fr:llli:R
insgssamt

männlich
neiblich

Statistisches Bundesamt, Fachserie t, R 4.1.1, ZOO2

2t,
19,

2

7

1

7

16,5

17,4

-349-

Eilerbs-
losE

ins-
g6s8mt
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Arbeitsuche abgeschlossen

insgssamt

27,

19, 1or6



l,l€ue Länd€r und Berlin-0st

5.1

FrohBre Errierbstätigksit

Mit f ruherer ErflErbstätigk€it
LEtzte Enrerbstätigkeit
Nurde b8endet .,.
vor ,{snigEr als 1 tbnat
1 bis untsr 3 l{onatsn
3 bis unter 6 ttbnatsn
t/2 bls untsr I Jahr
1 bis untsr 1 1/2 Jahrsn
1. U2 bis untsr 2 Jahrgn
2 bis unter 3 JahrEn
3 und nshr Jahrsn
ffine AngabE

' Zusallrgn

ohn€ fr{ihsrE Ert{srbstätigksit
ohns Angabe

Zusamngn

Mit fruherer Err{srbstätigkgit
Latzte Er,i3rbstätigkEit
Hurde bsendet ...
vor ,{enigsr als 1 l'lonst
1 bis untsr 3 ilonatsn
3 bis unter 6 l'lonatEn
U2 bis untEr 1 Jahr

bis unter 1 1/2 JahrenII
2
3

t/2
bis
und

bis untEr 2 Jahren
untsr 3 Jahrsn
rnehr Jahren

Angab€0hns

Zusarrngn

ohne frtlh€rs Ernsrbstätigkeit
ohne Angab€

Zusamlen

Mit frtjherEr En{ortstätigksit
LetztE ErvisrbstätigkBit
viurde besndet ...
vor neniger als 1 lbnat
1 bis untsr 3 i'lonaten
3 bis untsr 5 l,lonaten
1/2 bis unter 1 JahrI bis untsr 1 1/2 JahrEnI l/2 bis untsr 2 Jahrgn
2 bis unter 3 Jahr€n
3 und mehr Jahr8n
ohne Angabe

Zusarmgn

ohne fruhsrB Emerbstätigkeit
ohne Angabe

Zusanm€n

Mit f ruh€rer Errierbstätigksit
LetztE Err{erbstätigkeit
viurds beendst ...
vor }ienigEr a]s 1 lbnatI bis unter 3 l'lonaten
3'bis unter 6 l4onatBn
7/2 bis untsr 1 Jshr
1 bis untsr I 1/2 Jahrsn
7 V2 bfs unter 2 Jahren
2 bis unter 3 Jahrsn
3 und mehr Jahrsn
ohns Angabe

. zusanmgn

ohne friiherE Eilerbstätigkeit
0hns Angabe

Insgssamt

.) Ergsbnis der Unt8rstichprcbe.

5 NICHTER}ERBSPERSMEN

Nicht€rr.{erb6psr€onBn
Besndigung

15 und n€hr Jahr€n im April 2002 nach ZBitpunkt dsr
EHsrbt6tigkeit und Altsrsgrupp€n .)im AIt€r von

der Ietzten

Davon im Altsr von ... bis untor ... Jahrsn

1 000

l,,lännlich

u.iEhr

t7

7

613
!B

659

4L

13

1

-

I
227

2U2

j
6
7
7

2r
:87I
4l!ts

uuz

:

6

-

5

-
5
5
5

13
160

5

1S

198

-
5

11
74
12
31

137
7

2L7

22L

7

31

47

47

j

21

31

32

7

31

u

u2

-

44

57

7

74

91

b

j

41

61

-

23

32

:

54

66

7

5
52

73

/
74

-

I

j

ß
6:l

66

-

26

41

5

47

-
5

8

27

35

63

-
6

20

78

SE

-
7

7
1l
31

5

66

31

98

-
8

7

33

93

t27

--
16
38
38
37
82

441
52

1 011
20

1 060

1 067

1

336

L 704

1161

12

2 t77

l4
42
!t8
45
95

2 260
7A

2 577

526

t8
3 115

I 275

39

1 318

4 275

s87

30

5 292

l.lsiblich

-
7

72
16
2L
50

1$
16

318

322

-
6

10
11
L4
:ß

14ts
14

234

237

-j
)

I 7132ß

I

7
8
7
6

5870

3!E

342 97

70 32

154

danJnt€r r{Eiblich vsrhEiratet

158

171

173

-

&2
13

550

10

652

:
b

2l
2 624

58

2 779

ß
tt

2 7Al

7

31

42

42

in
30
33
81*B
24

5:§

s42

7
b

7
75

6

104

b

10

:

26

4t

47

:

19

35

s

{15

-
7
b
5
s

68

t02
14

118

-
t2

b
10
15
3S

8

93

bb

161

,
25
26
25
63

088
3S

-
30
80
75
82

177
70t
130

Insgssamt

11

154

I

j
4

8I
oI

j

5 53

77t

226

671

673

3

105

-350-

45-55 55-58 58-50 6:i - 65*-*lInsgBsant 20-2515 - 
'01

35-45,5 - 351

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002



l&us LändEr und BErlin-tbt

6rund flr die Beendigung

dsr lstztsn Tätigksit

Zusarmsn

Studium )

Zusarmen

S.2 NichtEnderbspersonen im Altsr von 15 und nshr JahrEn mit fruhErEr EmErbstätiqksit im ADril ZOo2 nachnichtigstem Grund ftlr di€ BEsndigung der lstztEn Tätigkeit und Alterigruppen r)

5 NICHTERT/,IERBSPERS[NEN

-1000

Männlich

27

l,leiblich

Davon im Alter von ... bl.s untsr ... Jahrsn

Entlassung
Bef ristster Arb€itsvertrag
Eigene KUndigung
Ruh€stand
-vorzsitig nach Vorruhs-

standsr€g€Iung oder
Arbsitslosigkeit

-aus gesundhsitlichEn GrUndsn
-aus AltErsgrundsn und

sonstigsn 6r0nden
Grundnehr/Zivildisnst
PErsönlichs odsr faniliärs
Verpflichtungsn

Ausbildung (aüch Studium)
Sonstigs Grunds
ohne Angabs

18
35
11

1 70q

bb

u5
127

427

1t5

!

77
27

38

52
1

65
50

39

2L7
26

8

579
299

507
6

7

I

8
24

!

47

1S

!

31

16

36

!
!
6

53

l1

19

!

6

SL

)

88

t
20

!

7

!

64

27

320
175

954

85

24
13

92
10

116
55

93

2A

38

!
10

I

s1

6

6

12

5
l9

!

42

8

13

I

32

2!

27

I
8

6

66

I

I

I

i

65 u.n€hr

217 195 1 060

I
6
8

Entlassung
Bef rist€tsr Arbsitsvsrtrag
Eig€ns Kündigung
Ruhsstand
-vorzeitig nach vorruhs-

standsreg€lung odEr
ArbsitslosigkEit

-aus gesundhsitlichsn Grtlnden
-aus Altersgrtlndsn und

sonstigEn 6rtlndBn
6rundNshr--/Zivildisnst
P€rsönlich€ od8r faniliärs
Verpflichtungsn

Ausbilduno (aüch Studium)
Sonstigg Griinds
0hne Angabe

Zusamm€n

Entlassung
Bsf ristster Arbsitsvsrtrag
Eigens Kondigung
Ruhestand
-vorzsitig nach Vorruhe-

standsregslung odEr
Arbeitslosigksit

-aus g€sundh€itlich€n Grtlnden
-aus AltersgrundBn und

sonstig€n GrUndEn
GrundriBhr-/Zivi Idisnst
Psrsönlichs odsr faniliärs
Verpflichtungsn

Ausbildung (auch
Sonstige Grunde
ohne Angabs

310
39
40

4lit6
i,51

l2t

10

15

154

13

:
41

25
7

311

15

15

102

14
5

15

t
15

I
61

t7I

-
20

7
8

66

7

8
6

33

7

I

15

7
2A

!

57

l1

18

!

42 318

53
6

37
41

70

234

144
16

64

59
30

70

5

6

242

43

44
20

419

171

109
10

137
5?

t07

154
15
75
1g

2 577

I 624
b

darunter NEib1ich verheiratst

1 6s9

35

I

188
73

2s9

30

10

550

130

24

20!
20
23

277
203

422

77

42
8

275

52t
65
118

1 015
660

!
5

20
15
12

s3

158
33

10s
31

s 275

13

35

Insgssamt

Entlassung
Bsf ristEtsr ArbsitsvErtrag
Eigsne Ktlndigung
Ruhestand
-vorzeitig nach Vorruhe-

standsrEgElung oder
Arbsitslosigkait

-aus gesundheitlichen Grtlnden
-aus Altersgrundsn und

sonstigsn GrUndEn
Grun&{shr--/Ziv i ld iens t
Psrsönliche oder faniliäre
Verbflichtungsn

Ausbilduno (auch Studium)
Sonstige Ertlnde
ohn€ Angab.€

b
10

j
I

15
b

53

:

5

2t
13

5

115

75

24

15
51

!

/.

104

16

6
37

L

7

73

111
105

L3?

7

t2

535

7ß
297

1 381

30
22

/-t
5

I
Insgssamt

r) Ergebnis dEr Untsrtichprobs
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Neue Länder und Berlin-Ost
7 Lange Reihen

7.1 Bevölkerung nach Beteiligung am Erwerbsleben
1 000

Beteiligung am Eruelbsleben I I zooz

Enruerbspersonen ......
EMerbstätige .........
Emerbslose ........,..

N ichtemerbs person e n

Erwerbspersonen ......
Erwerbstäti9e .........
Erwerbslose ...........

Nic hterwerbs personen

Emerbspersonen......
EMerbstätige .........
Enflerbslose ...........

N ic hterwerbs person en

4 555
4 756

399
3 046

4 200
3 675

525
3 140

4 293
3 797

496
3 222

4 317
3 649

683
3 183

4 295
3 548

747
3 083

7 378

4 242
3 456

786
3 086

7 3287 539

Männlich

Weibtich

7 574

4 773
3 668

705
3 082

7 455Zusammen 7 607

8 340Zusammen

4 173
3 605

568
4 767

3 875
2 924

952
4 252

8 727

3 856
3 007

860
4 725

) 836
2 957

880
4 067

7 903

3 786
3 006

787
4 023

7 809

3 706
2 960

746
3 999

7 705

3 682
2 948

734
) 957

7 640

7 575

7 992

lnsgesamt

I n sgesamt

8 727
7 761

966
7 273

t5 94t

8075
6 599
7 477
7 592

75 657

8 159
6 804
7 355
7 )47

15 506

8 159
6 673
7 486
7 705

75 264

8 001
6 508
7 493
7 082

15 083

7 924
6 404
7 520
7 043

14 967

8 168
6 605
7 562
7 250

75 417

7.2 Erwerbstätige nach Stellung im Beruf
1 000

Stellung im Beruf | 2oo2

Selbständ ige
Mithelfende Familienangehörige,...
8eamte..............
Angestellte 1)

Arbe iter2)

Zusammen

Selbständige
Mithetfende Familienangehörige ....
Beamtinnen
An testelltel)
Arbeiterinnen2)...

Zusammen ..

Selbstä n d ige
Mithelfende Familienangehörige
Beamte/Beamtinnen . . .. . . . ...
Angestel lte l)
Arbeiter/-innen 2) .............i.......

1) Einscht. Auszubildende in anerkannlen kaufmännischen und techni'
schen Ausbildungsberufen.

250

84
t 389
2 433

4 t56

299

115
7 777
2 081

3 675

345

151
1 763
2 734

3 797

359

778
1 110
7 998

3 649

384

197
7 154
t 929

394
11

206
7 746
t 792

3 548

379
10

194
7 122
7 752

) 456

98
5

6
2 406
1 090

3 605

729
8

t6
2 064

706

2 924

747
15

37
2 068

745

1 007

755
10
65

7 963
751

2 957

767
11

82
2 073

738

3 006

168
22
84

7977
709

773
27

92
7 948

714

2 948

Männlich

Weibtich

lnsgesamt

3 668

2 960

2) Einscht. Auszubildende in anerkannten gewerblichen Ausbildungs-

Statistisches Bundesamt, Fachserie L, R 4.1.1, 2OO2

lnsgesamt

348
6

90
3 794
3 523

7 767

429
10

131
3 247
2 787

6 598

486
20

188
3 231
2 879

6 804

574
15

243
1073
2 761

6 605

546
15

279
3 766
2 667

6 673

562
33

290
) 123
2 500

6 594

5s2
30

286
3 069
2 466

6 404

-354-
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Neue Länder und Berlin-Ost
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7.3.1 Erwerbstätige nach Wirtschaftsabteilungen
1 000

Wi rtsc haftsa btei I u n g1)

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei ......
Energie- und Wasserversorgung, Bergbau
Verarbeitendes Gewerbe .......................
Baugewerbe
Hande1 ...............
Verkehr und Nachrichtenübermittlung .......................
Kreditinstitute und Versicherungsgewerbe
Dienstleistungen, soweit von Unternehmen urid Freien

Berufen erbracht
orsanisationen ohne Emerbszwä;k ;;J p;i;;i; H;;;;;ii; .....
Gebietskörperschaften und Sozialversicherung ......................

213
'17 2

1072
730
276
)59

45

772
1,49
969
824
284
336

48

159
1,24
896
937
303
628

53

527
42

347
3 778

531
43

320
3 675

556
57

319
3 777

't25
64

509
86

437
186

96

103
52

400
97

424
167

97

7 704
62

399
3 068

1113
70

407
2 924

1, 116
90

434
2 96',1

. 530
310

2 287
687
77t
605
729

338
237

1581
816
773
545
142

274
201

7 368
975
708
503
745

261,
767

1 267
1 015

758
479

7 723
86

633
7 767

7 625
104
745

6 846

7 644
773
727

6 599

7 672
141
75)

6 679

Männlich

t994

Öffe n tlic he
und private

Dienst-
leistungen

(ohn e

öffentl ic he
Vemaltung)

Zusammen ,..

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei ..........
Energie. und Wasserversorgung, Bergbau ..
Verarbeitendes Gewerbe ............
Ba ugewerbe
Handel.......
Verkehr und Nachrichtenübermittlung .......................
Kreditinstitute und Versicheruntsgewerbe
Dienstleistunten, soweit von Unternehmen und Freien

Berufen erbracht
0rganisationen ohne Erwerbs2weck und Private Haushalte ...
Gebietskörperschaften und 5ozialversicherung ....................

ro2
43

377
103
454
'r55
94

)40
370
501
576
533

92
80
68
b/
62

7 775
1 004
L O2t
1 040
7 040

263

258
226
270

Zusammen ...

Land' und Forstuiirtschaft, Fischerei
Energie- und Wasserversorgung, Bertbau .....:....................
Verarbeitendes Gewerbe ............
Baugewerbe
Handel ...............
Verkehr und Nachrichtenübermittlung ...............
Kred itinstitute und Versicherun gsgewerbe
oienstleistungen, soweit von Unternehmen und Freien

Berufen erbracht
Organisationen ohne Erwerbszweck und Private Haushalte .

Gebietskörperschaften und Sozialversicherung .......r..........

lahr

lnsgegamt...

7 .3.2 Erw erbstätige nach Wirtschaftsunterbereich en*)
1 000

Männlich

Weiblich

7995 ...
7997...
7999 ...
2001....
2002....

7995
1997
1999
200 1

2002

6 804
6 605
6 673
6 508
6 404

3 797
3 649
3 668
3 548
3 456

754
756
762
148
740

814
699
720
732
728

67
60
50
45
46

7 054
1 oÖ2

901
747
681

452
450
464
467
467

52
57
56
58
56

185
201,
237
244
257

337
350
360
35.4
325

379
410
458
476
474

303
263
266
289
289

182
205
112
233
239

674
639
639
634
622

3 007
2 957
3 006
2 960
2 94A

709
97
96
78
77

360
305
300
308
311

25
20
18
77
76

722
t77
108

96
82

736
727
115
724
72"1

93
88
90
90
93

405
405
373
)41
334

967
oÄn

7 042
1 040
1 058

439
384
381
4t1
4t1

145
145
146
748
1,49

368
406
454
477
489

742
756
733
695
659

lnsgesa mt
7176 't 066
1 119 1 089
1 009 1 103

837 1 095
763 1 089

') Klassifikation der Wirtschaftszweige, Ausgabe'!993, (WZ 93), Tiefen
gliederunt für den Mikrozensus (siehe Anhang).

1) Systematik der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1979, Fassung für den
Mikrozen su s.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002

199"1 1,992 7993

lnsgesamt

Land-
und

Forst-
wirtsc haft;

Fisc herei

Be rgba u

und Ver-
a rbe iten des

Gewerbe

En ergie-
und

Was server-
sorgung

Bau.
gewerbe

Ha n del
und Gast-
gewerbe

Verke h r

und Nach
richten-
über.

mittlung

K red it.
und Ver.

sicherungs
gewerbe

Gru n d'
stüc ks-

wesen, Ver-
mietung,
Dienst-

leistungen
flir Unter
nehmen

Öffentl ic he

ilaltung u.ä
Ver-
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Neue Länder und Berlin.Ost
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7.4Yon den Erwerbstätigen durchschnitttich in der Berichtswoche tatsächlich geleistete Arbeitsstunden
(vorwiegende Erwerbstätigkeit) je Wirtschaftsbereich*) und Steltung im Beruf

20011991 7993 1995 1997 7999Stel I im Beruf

Selbständ ige
Mithelfende Fam ilienan gehörige
8eamte..............
An gestelltel)
Arbeiter2)

Selbständ ige
Mithelfende Familienantehörige
8eamte.............
Angestellte l)
Arbeiter2)

Selbstän d ige
Mithelfende Familienangehöri ge
Beamte
Angestellte 1)

Arbeiter2)

Män nlich
Land- und forstwirtschaft; tischerei '

2002

47,7
38,7

39,7

63,9

46,9
47,9

44,9

5 0,8

37,7
34,8
36,0

5 4,0

42,6
40,1
47,3

54,7

41,8
47,)
42,9

52,8

47,7
41,0
38,6
41,4

55,2

47,3
42,3
40,0
42,9

52,8

40,9
39,6
)6,4
38,6

55,2

47,3
42,7
40,5

42,4

31,8.
30,6
31,3

49,4

36,5
3 3,8
37 ,7

60,2

42,O
41,8

44,O

5 9,8

43,5
42,4

44,8Zusammen ..

Zusammen ...

59,

41"
40,
43,

,8

52,8

43,0
39,8
47,4

57 ,9

40,0
40,2

42,9

56,2

41,5
40,6
42,8

Produzierendes Gewerbe

Handel, Gastgewerbe und Verkehr

54,5

42,6
39,9
47,2

5 3,3

43,2
40,2

47,7

57,9

47,9
39,6
41,1

50,9

47,8
39,6
47,0

55,3

43,7
42,9
44,5

56,2

42,7
47,7

44,5

57 ,6

42,8
47,7

44,5

56,4

47,7
41,3

4),8

54,7

47,5
40,4

42.9

53,3
38,5

41,6
40,7

42,7Zusammen ...

Selbständ ige
Mithelfende Familienantehörige .........
Beamte ...................
Antestelltel) ...........
Arbeiter2)

Selbständ ige
rulit etrenaä ramitienangehtiri ge ..
Beamte .... .. ..... ...
Angestellte 1)

Arbeiter2)
Zusammen

Sel bständ ige
Mithelfende Familienangehörige ..
Beamtinnen.....
Antestelltel)...
Arbeiterinnen2)

Zusammen

Selbstä n d ige
Mithelfende Famitienangehorige ....
Beamtinnen

Sonstige 0ienstleistungen

Zusammen ...

57,4

40,9
41,3
39,3
47,8

51,9

40,9
47,3
3 8,5

47,6

50,9

41,8
40,5
37 ,5

47,2

48,8

40,7
39,4
36,8
40,1

49,2

47,3
3 9,8
37,r
40,6

54,4
38,4
40,8
42,7
40,2

42,7

53,6

47,8
47,5
39,8
47,9

51,8
73,4
40,7
40,7
39,4
47,2

57,2
30,9
47,4
40,9
40,0
47,3

Zusammen

54

40
42
40,
42,

4

35,

48,2
32,6

33.7
30,8
3 3,8

8,4

3,5
2,0

3,8

Weiblich
Land- ünd Forstwirtschaft; Fischerei

Produzierendes Gewerbe

Handel, Gastgewerbe und Verkehr

37,6
36,9
37 ,9

5 0,8

35,6
37,2

3 8,5

)3,3
37,3

37 ,1

35,5
35,2
37,2

5,4

39
38
39

36,
38,

40,5

29,8
25,7
)7 7

46,8

37 ,s
34,6
36,s

)7,9
3 6,0
37.1

46,r

37,8
36,7

36,9

.37,2
35,3
16.4

47 ,9
,r,?

36,9
3 5,1

35,7

43,4
26,9

37,7
34,6
35,9

45,6 o4

Angestelltel)...,..
Arbeiterinnen2)...

Selbständige ............
Mithetfende Familiena
Beamtinnen
Angestelltel) ............
Arbeiterinnen2) .........

Zusammen

Zusammen ..

50,6
40,5

35,9
34,7

3 6,8

5 1,5

3 5,0
33,7

35.9

49,9

34,O
32,3
34,8

48,7
3 5,0

33,3
31,1

33,8

) Ab 1995 gilt die Klassifizierung der Wirtschaftszweige, Austabe
1993, Fassung für den Mikrozensus, basierend auf der Systematik
der Wirtschaffszweige in der Europäischen Gemeinschaft (NACE
Rev. 1). Daher ist ein direkter Vergleich mit den Voriahren nicht

.möglich.

1) Einschl. Auszubildende in anerkannten kaufmännischen und tech-
nischen AusbildunBsberufen.

2) Einschl. Auszubildende in anerkannten gewerblichen Ausbildungs-
berufen.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002-356-
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7.4Yon den Erwerbstätigen durchschnitttich in der Berichtswoche tatsächlich geleistete Arbeitsstunden
(vorwiegende Erwerbstätigkeit) ie Wirtschaftsbereichl) und Stetlung im Beruf

Stellung im Beruf

Selbständige
Mithelfende Familienan gehöri ge
Beamtinnen
Angestelltel)......
Arbeiterinnen2)

Selbstä n d ige
Mithelfende Familienantehörige .

Beamtinnen
Angestellte 1 )

Arbeiterinnen2)

Sonstige Dienstleistun gen

Zusammen

Zusammen ...

Zusammen ...

Zusammen

Zusammen

Zusammen ...

Zusammen

45,8

3 5,8
32,5

35,6

48,7

39,1
37,1
34,9
37,3

45,6

)8,2
36,',t
?? ,
36,O

45,5

38,4
36,2
32,8
36,0

44,6

38,2
35,4
31,1

35,3

42,7

34,4
34,4
3 0,0
34,2

42,2
23,3
37,6
34,8
29,9
34,6

2002

44,5
10 7

37,7
34,8
37,9
14.7

Selbstä nd ige
Mithelfende Familienangehörige ...
Beamte/Beamtinnen ....................
Angestelltel)......
Arbeiter/-innen2).

46,2
38,4
36,8
33,9
,a o

32,7

48,8
42,0
38,8
37,2
3 5,0

36,3
37,8
38,0

it,z

39,7
40,1
40,9

5 0,0

40,9
37 ,3
35,3

(, (

47,0
38,6

)9,7

I nsges a mt
Land- und Forstwirtschaft; Fischerei

Produzierendes Gewerbe

Handel, Gastgewerbe und Verkehr

47 ,9
?q 1

36,4
34,3
36,5

48,3
28,7
38,4
,o,I
3 3,8

36,2

47 ,7
)) a

38,3
35,3
33,1

35,4

45,5
30,9
34,4
34,4
31,9
34,4

56,0

36,3
35,9
36,5

60,4

43,7
41,2

42,7

57 ,7

3 9,8
39,9
47,5

41,8
47,0

42,4

57 ,3

47,4
39,7
47,2

56,3

40,3
3 8,5

40,9

53,7

47,2
39,2
t!\ -7

57,8

Selbständige ...........................
Mithelfend; famitienanset'orise .....
Beamte/Beamtinnen ................... ..
Angestelltel)......
Arbeiter/-innsn2)

49,7

33,5
32,5

33,4

53,4

40,4
lq ?

40,2

5 3,8
40,0

40,5
39,4
40,4

52,6

40,7
39,6
40,7

52,5

40,3
39.3

40,4

51,6
29,9

39,4
3 8,8
?q a

50,2
28,0

39,8
3 8,8
39,9

Selbstän d ige
Mithelfende Familienan gehörige
Beamte/8eamtinnen .................
Angestelltel)......
Arbeiter/-innen2).

54,2
47,5

38,7
38,9
40,6

55,3
26,6

3 8,0
38,2
40,7

54,O
27,2

36,9
37 ,7
?o )

52,2
35,4

36,5
36,6
3 8,3

57,5
32,3

36,7
36,7
38,3

52,6

Sonstige 0ienstleistungen

Selbstä n d ige
Mithelfende Familienangehörige ...
Beamte/Beamtinnen ....................
An testel lte 1)

Arbeiter/.in nen 2) .

40,

35,6
3 8,1

1) Einschl. Auszubildende in anerkannten kaufmännischen und tech-
nis(hen Ausbildungsberufen.

2) Einschl. Auszubildende in anerkannten gewerblichen Ausbildungs-
berufe n

49,4

40,2
37,6
35,5

40,8
36,9
34,2
37,6

46,2
24,6
40,7
36,3
33,5
3V,0

4 4 46,4
23,0
3 8,9
36,O
33,5
36,6

Selbständ ige
Mithelfende famitienangehirrige ....
Beamte/Beamtinnen .................
Antestellte 1)

Arbeiter/ -i n n gn 2)

5 0,9

4.0,6
3 6,0
34,7

35,9

52,5
39,1
40,3
38,4
38,7

39,6

52,6
26,7
40,2
3 8,3
3 8,6
)9,6

) l,l
23,0
40,8
37,6
37,9
39,0

49,9
Jr,7
3 8,9
36,7
?7 ?

3 8,1

49,7
30,0
40,2
37,0
37,3
38,3

53,3
c t,4
4t,0
39,2
19,7

40,1

lnsgesa mt

lnsgesamt

*) Ab 1995 gilt die Klassifizierung der Wirtschaftszweige, Ausgabe
1993, Fassung für den Mikrozensus, basierend auf der Systematik
der Wirtschaftszweige in der Europäi5chen Gemeinschaft (NACE
Rev.1). Daher ist ein direkter Vergleich mit den Vor,ahren nicht
möglich.
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lnsgesamt unter
307

307

511

511

716

776

920 1 725

920 7 725

1 278

7 278

1 534

7 534

2 045
Jahr

1 000

Neue Länder und Berlin'Ost

Stellung im Beruf

Selbständigel).....

Beamte

Angestellte2)

Arbeiters)

Zusammen

Selbständigel) . .

Beamtinnen

Angestellte 2)

Arbeiterin nen l)

Zusammen

799't
7993

229 8,3267 4,9
20,r 25,4

73,3

7 Lange Reihen
7.5.1 Erwerbstätige nach Stetlung im Beruf und monattichem Nettoeinkommen*)

Davon mit einem monatlichen Nettoeinkommen von ... bis unter... EUR

Männlich

2 045
und mehr

9,9
9,6
9,7

16,8
6,4

3,4
2,8
3,9

37 ,5
6,6
5,0
4,3
4,3
3,8
4,2

46,2
77 ,7
1 1,1
10,1
9,0
7,6
7,0

47,5
13,5
8,8
8,0
7,3
6,4
6,r

Weibf ich
23,4
77,3

11,8
75,9

6,7
77,4

1 5,1
74,0
74,6

9,9
9,5

70,2

14,5
9,4
9,7
8,0
7,6
5,8

4,5
16,3
76,2
75,2
74,5
13,5
74,1

1,5
9,6

74,2
74,5
74,3
75,2
76,6

2,8
72,7
14,4
14,0
13,6
13,7
74,5

4,
9,

6,2
3,9

3,3
7,4

77,9
79,9
20,8

8,3
10,7
77 ,5
20,5
23,9

o,6
5,2
8,5
9,7

13,1
75,6
16,1

0,5
0,5
0,8
1,0
7,4

0,5
2,8
4,7
5,0
7,3
8,4
9,6

10,9
12,8
77,7

4,O
7,6

79,7
24,0
33,2
33,5
30,7

0,3
3,0
5,7
7,2
8,5
9,8

11,5

1,1
7,2
7,6

o,2
2.5

7999
2000
2001

7997
7993
799s
7996
L999
2000
20Ö1

1997
1993
7995
7996
7999
2000
2007

7991
t993
t995
7996
7999
2000
200 1

1997
7993
199 5
7996
1999
2000
2001

199r
7993

7999
2000
200 1

7997
7993
7995
7996
1999
2000
200 1

7997
7993
7995
7996
7999
2000
200 1

7997
7993
7995
7996
7999
2000
200 1

1991
1993
1995
7996
7999
2000
2 001

349
357
359

(?
4,5
1,6

48,4

27 ,4
20,4
72,5
77,2
70,2

2,6

6,5
4,8
4,7
4,8
6,2
5,6
\7

6,7
4,7
5,0
4,9
5,4
5,0
4,8

1 1,0
77,9
70,7

73,2
77,4

6,3
5,0

4,1
3,1

25,5
16,0
17,2

9,7
9,1
7,6
7a

74,)
32,5
25,7
25,8
22,4
20,5
18,0

18,1
25,7
79,3
18,9
16,0
14,8
13,1

1 1,3
10,7
71,9

13,9
75,2
14,7
12,4
70,7
1 1,8

3,3
13,8
77,3
77 ,6
76,4
76,4
15,7

0,9
4,7
7,3
7,9
8,9

10,5
77,6

2,O
8,3

10,9
77,4
77,7
12,3
13,0

13,6
74,2
13,5

6,4
18,1
79,4
27,0
23,3
23,5

2,1
72,3
16,8
79,5
t8,7
27,0
27,4

0,4
2,0
3,0
3,6
5,0
5,8
6,8

7,2
6,2

83
110
r44
159
191
189
200

375
t4)
t22
034
7t7
065
7t3

5,9
5,6
5,5

73,5
5,7
3,6q1

7 4,7
73,2
10,9

10,5

3,8
4,2
4,7
5,3
5,0

25,8
4,8
4,7
4,5
4,8
4,9
4,7

20,7
4,7
4,6
4,9
5,4
5,5
5,2

12,8
74,1
72,7

1 1,0
23,7
1,9,4
77 ,5
77,2
76,4
75,2

2,9
20,4
27,6
22,6
22,4
22,8
22,6

8,5
22,5
19,5
18,4
77 ,9
77 ,5
16,5

1 5,1
74,3
15,8
74,4

40,8
77,7
74,5
72,4
77,9
1 1,5
10,8

20,6
33,7
32,2
29,7
26,8
25,0
2),5
34,2
27,0
18,8
16,7
75,4
74,7
13,9

20,5
70,2

77,4
77,2

9,8.8,3

10,8
4,6
4,4
4,7
4,8
4:t
4,0

25,0
72,7
1 1,0
72,2
72,6
1 1,8
1,7,2

15,3
6,8
6,2
6,9
7,O
b,t
5,9

3
9
6
5
o
0

15,0
9,8
9,6
7,7
6,6
6,8

77,7
23,3
78,7
77 ,9
76,3
1,1,9
12,8

4,3
23,6
28,8
28,1
28,6
28,9
28,7

aa
22,7
23,7
23,2
22,3
27,6
20,5

13,0

o41,
02
06
05
87
89
74

4 097
3 538
3 626
3 555
3 529
) 497
3 477

8,7
9,7
1,0
2,2
3,3

4,3
5,7
7,4
8,4
9,5

92
115
123

31,1,
15,0

9,9
14,3

ttt8,2 6,9 7,5 8
72

*) Ohne die Erwerbstätigen, die keine Angaben über ihre
Einkommenslage gemacht haben bzw. kein eigenes Einkommen
hatten sowie ohne selbständige Landwirte in der Haupttätigkeit.
Bis 1995: Ohne mithelfende Familienangehörige aller wirtschafts
bereiche. Ab 1996 machen auch mithelfende Familienangehörige
eine Angabe zum Einkommen.

77,7
70,9
72,5

7),5
72,6
13,6

7,3
7,4
9,6

9,6
9,6
9,2

0,5 I6,9 1,6

1) Ab 1996 einschl. mithelfende Familienangehörige.
2) Einscht. Auszubildende in anerkannten kaufmännischen und

technischen Ausbildungsberufen.
3) Einschl. Auszubildende in anerkannten gewerblichen

Ausbi ld u ngsberufen

757
766
174

6
76
35
52
80
82
82

2 382
2 007
7 999
7 968
7 953
7 937
7 927

7074
683
720
743
775
707
693

3 554
2 820
2877
2 900
2 905
2 886
2875

)2,6
10,3

8,7
8,8
8,1
7,7
11

5 0,9
24,5
20,0
18,8
77 ,2

76,3

3 8,1
t3,9
71,6
'rr,5
10,3
10,0

9,6

I
77 ,7
75,3

3,2
23,5
23,0
27,6
20,3
79,2
78,7

10,5
77,4
12,6
73,2
74,9

2,5
1,9,O
79,4
18,4
77 ,6
"t7,0
17 ,0

8,7
7,0
8,1

18,0
73,3
10,4
8,6
7,7

0,8
11,0
74,5
14,7
74,2
14,5
14,8

3,1
3,7
4,9
5,9
5,7

o,7
8.6

77,4
1 1,5
1 1,5
1 1,8
12,0

20,3
22,4
19,1
79,4
76,9

0,5
6,7
9,3

71,5
72,3
73,7
74,3

1,0
1,5

2,7
3,9

u,4
4,8
7,3on
9,8

10,8
1 1,6

1 1,8
24,O
26,3
3 3,8

I
I

7,3
7,6
2,7
3,0
3,5

t

I

,5
,9
,7
,5
.0

Statistisches Bundesamt, Fachserie l, R4,L,L, 2002-358-



Neue Länder und Berlin-Ost

7.5.7
7 Lange Reihen

Erwerbstätige nach Stellung im Beruf und monatlichem Nettoeinkommen*)

Stellung im Beruf

Selbständiäel)

Beamte/ Beamtinnen

Angestellte2)......

Arbeiter/-innen3)...

lnsgesamt

7,7
7,3
7,8

14,8
5,4

7)
to,2

9,5
8,3

24,5
7,8
6,9

77,6
72,6
I 1,3

73,7
12,3

6,5
5,5
?,
4,0
3,3

Davon mit einem monatlichen Nettoeinkommen von ... bis unter... EUR

lnsgesamt

2 045
und mehr

2,61991
7993

321
376

4
0

3,
0,

11,
6,

24,8
74,5

10,5
15,0

5,5
74,4

4,O 3,28,7 10,3
11

7999
2000
200 1

7997
"1993
7995
7996
1999
2000
200 1

7997
1993
t995
t996
1999
2000
2001

r997
7993
7995
7996
t999
2000
200 1

7997
1993
1995
1996
7999
2000
2001

505
577
533

89
1,26
779
277
277
277
282

3 758
1 749
3 727
3 001
3 070
2 996
3 040
3 483
2707
2 780
2 801
2 589
2 599
2 437

7 65',1
6 358
6 503
6 455
6 435
6 382
6 292

7 ,1,
6,2
5,r

46,2
20,4
22,2
15,7o?
8,4

8,4
4,0
3,7
4,0
4,7

3,5

72,2
6,8
6,4
6,8
8,0
t,)

t0,7
5,6
5,5
5,8
6,7
5,6.t1

74,6
13,6
r 4,7

75,7
17,3
1 1,0

6,9
5,0
5,5
6,3

23,4
27,5
20,3
18,8
t7 ,3
76,5

3,7
79,4
24,7
23,8
24,2
24,7
24,4

5,0
21,O
21,8
27,1,
20,2
79,5
18,9

74,5
1 1,1
10,1

7,9
6,3
))

72,9.
1 5,1
14,9
74,3
74,2
74,6

1,0
7,6

71,3
77,6
77,7
72,6
1 3,5

1,8
10,5
13,0
72,9
72,7
72,8
73,4

6,8
78,4
20,5
24,6
26,4
25,6
0,9
6,4
9,3

77,4
72,2
73,8
1 5,1

0,3
7,5
,1
2,8
),9
4,5
5,3

0,7
4,6

1 5,8
77 ,6
77,8

ö,o
L0,9
79,4
22:l
26,7

0,3
2,3
1,9
4,4
6,5
7,5
8,1

0,4
0,4
0,6
0,8
1,0
0,3
7,9
3,3

76,1
20,9
76,4
74,6
14,3
73,)
72,6
10,8
29,4
24,7
25,O
22,4
21,r
79,4
73,7
24,0
19,4
18,7
76,9
16,0
14.7

1 1,3
17,6
10,?
77,8
8,0

2,4
3,1
2,7
3,4

39,6
73,)
1 1,0
9,6
9,7
8,7
8,4

3 8,3
27,6
76,6
75,7
13:e
72,3
77,7
38,1
16,8
73,2
71,,9
11,0
10,1

9,7

9,6
8,7
9,5

2,4
)7
2.7

10,1
9,7

77,2

13,5
76,2
76,6
1,4,4
73;3
73,2

7,6
8,9

72,7
73,6
13,8
14,7
14,8

o,7

5,7
6,2
7,7
8,4
9,4
1,3
6,8
9,3

10,3
10,8
71,6
72,3

7)
6,9
6,e
6,4

33,5
9,8
8,6
Q?
8,2
8,2
8,0

2814
8,8
7,7
7,8
7,6
7,6
7,2

6,8
7,9
9,4

10,5
1 1.5

5,4
6,2
7,O

3,6

.) 0hne die EMerbstätiten, die keine Angaben über ihre
Einkommenslage gemacht haben bzw. kein eigenes Einkommen
hatten sowie ohne selbständige Landwirte in der Haupttätigkeit.
Bis 1995: Ohne mithelfende Familienangehörige allerWirtschafts.
bereiche. Ab 1996 machen auch Mithelfende Familienangehörige
ei-ne Angabe zum Einkommen.

1) Ab 1996 einschl. mithelfende Familienangehörige.
2) Einschl. Auszubildende in anerkannten käufmärinischen und

technischen Ausbildungsberufen.
3) Einschl. Auszubildende in anerkannten gewerblichen

Ausb i ld u n gs beru fen

lnsgesamt unter
307

307

571,

511

tto 920

920

1 725

71,25

7 278

t 278

7 534

7 514

2 045
,ahr

1 000

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2OO2 -359-



1 100

1 300

1 300

1 500

1 500

2 000500

300 500

700

700

900 1 100

900lnsgesamt
unter 300J ahr

1 000

Neue Ländel und Berlin'.st 
7 Lange Reihen

7.5.2 Erwerbstätige nach Stetlung im Beruf und monattichem Nettoeinkommen")

Davon mit einem monatl Nettoeinkomman von ... bis unter...

Stellung im Beruf

Selbständ iger)

Beamte.........

Angestellte2)..

ArbeiterS).,.....

Zusammen..

selbständigel)..

Beamtinnen......

Angestellte2).. .

ArbeiterinnenS).

Zusammen

Selbstä n d igel)

Beamte/ Beamtinnen .....

Angestellte2)

Arbeiter/'innen3) ...........

lnsgesamt

1 3,1

5,0

1 1,2

25,9

18,6

10,2

a)

14,8

20,2

76,6

10,4

8,3

1),6

10,8

1 1,5

76,2

24,O

22,7

9,5

75,2

25,3

32,9

2r,3

2,6

12,8

2002

2002

2002

2002

2002

155

187

7 092

7 705

3 338

Män n lich

7,7

3,8

6,6

5,6

Weiblich

11,8

9,6

22,7

12,5

8,5

3,3

6,5

74,7

10,4

72,3

72,8

22,6

r4,9

9,7

3,4

10,5

76,6

4.1

8,1

2,7

5,2

4,4

4,6

9,2

4,0

5,0

4,9

2 000
und mehr

6,3

2002

2002

2002

2002

2002

777

89

1 895

697

2 A59

72,7

33,3

74,2

71,7

76,4

39,8

5,9

6,4 8,8

3,6 6,6

{? 8,5

10,1 14,5

74,7

17,0

t5,6

16,1

10,2

6,7

77 ,2

8,5

14,3

7,7

77,2

13,0

4,7

10.4

2002

2002

2002

2002

2002

532

276

2 987

2 402

6 797

73,5

4,3

74,9

22,9

70,2

7,r

76,3

16,8

9,5

9,2

13,2

8,9

14,8

27,O

77 ,l

7,3

22,3

3 5,0

11,5

2,0

?,8

4,9

5,7

6,6

4,8

lnsgesamt

6,0 9,0

6,6 I

5,7 7,5

7,8 11,1

6,6 8,8

*) Ohne die Eruerbstätigen, die keine Angaben über ihre
Einkommenslage gemacht haben bzw. kein eigenes Einkommen
hatten sowie ohne selbständige Landwirte in der Haupttätigkeit

1) Einschl. mithelfende Familienangehörige.

72,5 77 ,4 1 5,5 11,0 73,6

2) Einschl. Auszubildende in anerkannten kaufmännischen und
technischen Ausbildungsberufen.

3) Einscru. Auszubildende in anerkannten gewerblichen
Ausbi ld un gs berufen

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002-360-



Neue Länder und Berlin-Ost

I ahr

7 Lange Reihen
7.5 Erwerbspersonen auf 100 Männer bzw. Frauen nach Altersgruppen (Erwerbsquoten)

Davon im Alter von ... bis unter... Jahren

Männlich zusammen

Weiblich zusammen

Weiblich ledig

5 0,0

47 ,7

48,4

48,5

4 8,5

48,1
48.2

46,3

37 ,4

)o,4
3t,7
3t,1,

30,6
,a o

87 ,2

82,9

81,0

7 5,7

73,8

7 7,7

69,6

96,2

93,7

90,7

86,4

87 ,2

8 3,8

84,5

97 ,3

96,0

94,8

92,6

92,6

90,0

97,4

97,7

9 6,7

96,3

9 4,9

93,2
93,8

93,6

96,9

96,5

96,2

95,0

95,1,

94,1

94,4

9 5,7

94,9

93,9

93,0
q, q

93,0
a) 7

91,4

90,6

89,8

88,4

88,2

90,1

89.7

37,2
26,4

53,7

71,8

7 4,5

7 6,9

7 6,9

4,8

2,7

5,1

6,3

9,0
72.7

77,2

73,3

7 3,9

73,6

73,0
7) \

7 2,6

0,6

o,4

o,6

0,7

o,7

0,7

65
mehr

7997 ....

7993 ....

7995 ....

7997....
1999 ....

2001 ... ..

2002.....

7997

1991

7995

1997

1999

2001

2002

59,9
55,7

57 ,6

58,7
(a f

57 ,9

59,6
43,9

40,5

47,8

42,5

3 8,5

37,2

88,9

96,4
8 6,5

83,2

84,2

82,5

80,4

96,2

93,4

93,1
a) )

90,8

90,3

89,2

98,8

98,3

98,1

96,4

96,8

96,6

96,5

99,7

98,3

98,3
9 6,7
oaa

97 ,7

96,9

oo ,
98,2

97 ,7

96,8

96,7

96,8

96,0

98,6
97 ,7

96,3

9 5,8

9 6,0

95,6

95,5

95,3

94,2
94,0

92,9

93,2

92,6

92,6

7 2,8

)9,5
62,4
77,7

8 3,3

8 3,1

82,5

26,8

72,)
15,7

t7 ,5

21,4

26,4

3 0,1

8 6,0
7 8,6

7 9,2

7 9,7

80,4

7 9,7

7 9,3

7,6

7,4

1,6

7,9

2,2

2,7

27,6

28,5

30,4

32,9

36,7

38,9

39,9

45,6

37 ,7

30,2

)7,6
31,0

3 0,5
,O R

82,9

80,8

7 9,9

7 5,7

73,6

71,8

69,6

94,7
o) )

8 9,0
86,1

87,5

8 4,1

93,2

97,7

97,7

90,7

93,9

91,8
q? ?

94,5

93,7

95,9

93,5

89,7

94,3
93.4

97,2

89,4

88,7

88,8

90,1

8 9,5

90,1

90,7

90,7

83,7

8 3,5

81,9

87 ,3

86,9

81,9

83,2

82,7

81,3

78,4

8 0,5

8 5,0

3 5,0

26,2

52,7

65,0

64,8

7't,7

7 7.7

67,8

64,8

62.,9

62,7

63,)
64,7

64.7

Statistisches Bundesamt, Fachserie l, R 4.1.1, 2002

Weiblich verheiratet

Weiblich verwitwet/geschieden

L997

7993

7995

r997
7999

2001

2002

7991

7993

7995

7997

7999

2007
2002

73,O

68,9

68,9

67,7

65,9

63,7

62,8

307
27 ,7

2 8,8
)a )
29,3

zö,o
29,3

(a

4,7

5,7

8,4
1 1,8

93,4 9 4,7

89,3

85,6

7 4,8

7 4,6

69,6

69,7

96,5
o? o

97,8

8 6,5

86,2

82,9

8 2,0

a7a

96,5

95,2

92,7

97,9

88,7

90,3

97,8

96,9

96,3
95,3

93,8

93,5

93,s

97 ,0

97,O

96,8

9 5,6

9 5,7

94,6

95,7

95,6
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13,0
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96,6

9),9
94,1

94,6
94.3
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96,6
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94,9

94,4
o? §

97 ,3

95,9

95,7

93,2

94,7

90,9

90,2

92,8

97,9

9"1,1

8 8,1

8 6,8

89,5

89,2

40,0

25,7

57,2

69,3

7 2,6

7 3,9
7 4,9

70,4

64,9

67 ,9

69,6

AA7

69,9

70,8

0,6

1) Die lnsgesaml-Quoten zeigen die Anteile der Erwerbspersonen an
der gesamten Bevölkerung entsprechenden Geschlecht6 und
Familienstands.
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Anhang



§
Art und Zweck

1

der Erhebung

(1 ) Über die Bevölkerung und den Arbeitsmarkt
sowie die Wohnsituation der Haushalte werden in
den Jahren 1996 bis 2004 Erhebungen auf
repräsentativer Grundlage (Mikrozensus) als
Bundesstatistik durchgeführt.

(2) Zweck des Mikrozensus ist es, statistische
Angaben in tiefer fachlicher Gliederung über die
Bevölkerungsstruktur, die wirtschaftliche und
soziale Lage der BevÖlkerung, der Familien und
der Haushalte, den Arbeitsmarkt, die berufliche
Gliederung und die Ausbildung der EMerbs-
bevölkerung sowie die Wohnverhaltni§se berelt-
zustellen.

§2
Erfiebungseinha'bn und Stichprobenaus! ahl

(l) Erhebungseinheiten sind Personen, Haus-
halte und Wohnungen. Sie werden durch
mathematische Zufallsverfahren auf der Grund-
lage von Flächen oder vergleichbarer Bezugs-
größen (Auswahlbezirk) ausgewählt. Jährlich wird
mindestens ein Viertel der Auswahlbezirke durch
neu in die Auswahl einzubeziehende
Auswahlbezirke ersetzt.

(2) Einen Haushalt bilden alle PersoÄen, die
gemeinsam wohnen und wi(schaften. Wer allein
wirtschaftet, bildet einen eigenen Hau§halt.
Personen mit mehreren Wohnungen werden in

ieder ausgewählten Wohnung einem Haushalt
zugeordnet.

§3
Periodizität

ln den Auswahlbezirken werden die Erhe-
bungen in bis zu vier aufeinanderfolgenden
Jahren durchgefühd. .

GeseE
zur Durchführung

ei ner Repräsentativstatistik über
die Bevölkerung und den Arbeitsmarkt
sowie die Wohnsituation der Haushalte

(Mikrozensusgesetz)

Vom 17. Januar 1996
zuletzt geändert durch Artikel 3 Abs. '19 des Gesefes

vom 21: Dezember 2000 (BGBI. I S. 1857)

(BGB|. lS. 34)
Renten oder Pensionen untergliedert nach
eigener oder Witwen-, Waisenrente.
-pension (Arbeiterrentenversicherung:
Knappschaftliche Rentenversicherung; An-
gestelltenrentenversicherung; Pension;
Kriegsopferrente; Unfallversicherung; Rente
aus dem Ausland; übrige Öffenlliche Rente);
Art der sonstigen öffentlichen und privaten
Einkommen (Wohngeld; Sozialhilfe; BAföG;
sonstige öffentliche Unterstützung; Betriebs-
rente: Altenteil; eigenes Vermögen, Zinsen;
Leistungen aus der Lebensversicherung:
Leistungen aus einer Pflegeversicherung:
Vermietung, Verpachtung: private Unter-
stützungen)i Höhe des monatlichen Netto-
ernkommens sowie des monatlichen
Haushaltsnettoeinkommens nach Einkom-
mensklassen in einer Staffelung von
mindestens 150 Euro;

d)höchster Schulabschluß an allgemeinbil-
denden Schulen: höchster beruflicher Aus-
bildungsabschluß oder Hochschulabschluß;

e)gegenwärtiger Besuch von Hochschule,
§chule. Kindergarten/-krippe/.-hort; Art der
gegenwärtig besuchlen Hochschule oder
Schule;

0 regelmäßige oder gelegentliche Tätigkeit;
geringfügi9e Eeschäfligung; Arbeitsuche;

werden

g)für Erwerbstätige:
normaleMeise geleistete wöchentliche
Arbeitszeit (nach Stunden und Tagen) und
latsächlich in der Berichtswoche geleistete
Arbeitszeit (nach Stunden und Tagen) sowie
arbeitsmarktbezogene Gründe und andere
lJrsachen für den Unter§chied: Vollzeit- oder
Teilzeitlätigkeit; Ursachen einschließlich der
arbeitsmarktbezogenen Gründe fÜr
Teilzeittätigkeit; befristeter oder unbefristeter
Arbeitsverlrag, Ursachen eines befristeten
Arbeitsvertrages: Gesamtdauer der
befristeten Tätigkeit, Wirtschaftszweig des
Betriebes; ausgeübter Beruf sowie Stellung
im Berufi Berufs- und Betriebswechsel; Jahr
und Monat des Beginns der Tätigkeit beim
dezeitigen Arbeitgeber oder als Selb-
ständiger; zweite Erwerbstätigkeati

h) bei zweiter Erwerbstätigkeit:
regelmäßige oder gelegentliche Tätigkeit;

Wirtschaftzweig des Betriebes; ausgeübter
Beruf sowie Stellung im Beruf; normaler-
weise geleistete wöchentliche Arbeits-
stunden: tatsächlich in der Berichtswoche
geleistete Arbeitsstunden;

i) für Arbeitslose und Arbeitsuchende:
Bezug von Arbeitslosengeld, -hilfe; Art,
Anlaß und Dauer der Arbeilsuche; Art und
Umfang der gesuchten Tätigkeiti Zeitpunkt
des letzten Kontakts mit einer Öffentlichen
Arbeitsvermittlungi Verfügbarkeit für eine
neue Arbeitsstelle; Gründe für die Nich!
verfügbarkeit (Krankheit, Ausbildung,
bestehende,Tätigkeit und andere Gründe);
Eruerbs- oder sonstige Tätigkeit vor der
Arbeitsuche;

j) für Nichterwerbspersonen:
Wunsch nach einer Erwerbstätigkeit; Ver
fügbarkeit für die Aufnahme einer Erwerbs-
tätigkeit: Gründe für die Nichtverfügbarkeit
(Krankheit, Ausbaldung und andere Gründe),
Satuation der Nichterwerbspersonen;

k) bei Ausländern:
Aufenthaltsdaueri

2. mit einem Auswahlsatz von im Bundesdurch-
schnitt bis 0,5 vom Hundert der Bevölkerung:

a) berufliche Aus- und Fortbildung, Um-
schulung gegenwärtig oder in den letzten
vier Wochen und im letzten Jahr: Gesam!
dauer, Art, Zweck und Träger der beruf-
lichen Aus- und Fortbildung soürie Um'
schulung; übliche Zahl der Ausbildungs-
stunden; allgemeine Weiterbildung im
letzten Jahr:

b) für Erwerbstätige:
Schichtarbeit Samsiags-, SonnJFeiertags-
arbeit; Nachtarbeit durchschnittlich ie
Nacht geleistete Aöeitsstunden: Abend-
arbeit; Betriebsgröße; Lage der Arbeits'
stäfle (staat. Region): EMerbstätigkeit zu
Hause,

c) für NichteMerbstätige:
frühere Erwerbstätigkeit: Zeitpunkt der
Beendigung der letzten Tätigkeit; arbeits'
marktbezogene und andere Beendigungs-
gründe ftir die letzte Tätigkeit; Wirtschans-
a,veig und Stellung im Beruf der leEten
Tätigkeil; ausgeübter Beruf der letrten
Erwerbsültigkeit; arbeitsmarktbezogene und
andere Gründe für die Nichtarbeitsuchei

d) Situation ein Jahr vor der Ertlebung:
Wohnsitz (Staat, Region); Nichterwerbs-
tätigkeit, Ertterbstätigkeil und Stellung im
Beruf , Wirtschaftsai\€ig;

e) in den Jahren 1996 bis 1998:
Art und Umfang einer megebedürügkeit;
Leistungen einer Pllegeversicherung.

(2) Folgende Ertebungsme.tmale werden ab
1996 mit einem Auswahlsatz von 'l vom Hundert
der Bevölkerung im Abstand von vier Jahren
erfragt:

1. a)Jahr des höchsten beruflichen Ausbildungs-
oder Hochschulabschlusses; Hauptfachrich'
tung eines Hochschulabschlusses;

b) Gemeinde, von der aus der Weg zur
Arbeits- oder Ausbildungsstätte vorwiegend
angetrelen wird; Lage der Arbeits- oder Aus-
bildungsstätte; hauptsächlich benutztes
Verkehrsmittel; Entfernung für den Weg zur
Arbeits- oder Ausbildungsstätte: Zeitrufwand
für den Weg zur Arbeits- oder Aus-
bildungsstät1e;

2. bei Ausländern:
Zahl und Alter der im Ausland lebenden Kindec
im Ausland lebender Ehegatte oder Eltem;

3. für Erwerbstätige:
übeMiegend ausgeübte Tätigkeiti Betriebs-
rvverksabteilung; Stellung im Betrieb:

4. bei zweiter EMerbstätigkeit:
normalerweise geleistete wÖchentliche
Arbeitstage: tatsächlich in der Berichtswoche
geleistete Arbeitstage.

(3) Folgende Erhebungsmerkmale werden ab
'1997 mit einem Auswahlsalz von im Bundes-
durchschnitt bis 0.5 vom Hundert der
Bevölkerung im Abstand von vier Jahren erfragt:

1. Bestehen und Höhe einer Lebensversicherung
nach Versicherungssummenklassen;

2 für Erwerbstätige:
a)Art der geleisteten Schichtarbeit: Art der

betrieblichen Altersversorgung I

b)vermögenswirksame Leastungen und ange-
legter Gesamtbetrag.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1. R 4.1'1, 2002

§4
Erhebungsmerkmale

(1)Folgende Erhebungsmerkmale
jährlich ab 1996 erfragt:

1. mit einem Auswahlsatz von 1 vom Hundert der
Bevölkerung:

a)Gemeinde; Gemeindeteil; Nutzung der
Wohnung als alleinige Wohnung, Haupt-
oder Nebenwohnung; Zahl der Haushalte in
der Wohnung und der Personen im Haus-
halt; Wohnungs- und HaushaltszugehÖrig'
keit sowie Familienzusammenhang; Wohn-
und Lebensgemeinschaft; Veränderung der
Haushaltsgröße und -zusammensetzung seit
der letzten Befragung; Baualtersgruppe der
Wohnung; leerstehende Wohnung;
Geschlecht; Geburtsjahr und -monat;
Familienstand; Eheschließungsjahr;
Staatsangehörigkeit;

b)Ar1 des Versicherungsverhältnisses(pflicht-,
freiwillig versichert) und Zweig der gesetz-
lichen Rentenversicherung zur Zeit der Er-
hebung und in den letzten zwÖlf Monaten
davor; Zahlung von Beiträgen in der gesetz-
lichen Rentenversicherung seit dem 1.

Januat 1924: in den Jahren 1996 bis 1998:
Zugehörigkeit zur sozialen oder privaten
Pflegeversicherung sowie sonstiger An-
spruch auf Versorgung mit Pflegeleistungen;
zusätzlicher privater Pflegeversicherungs-
schutz:

c)Art des übeMiegenden Lebensunterhaltes
(EMerbstätigkeit; Arbeitslosengeld, -hilfe;
Rente, Pension; Unterhalt durch Eltern, Ehe-
gatten oder anderei eigenes Vermögen, Ver-
mietung, Zinsen, Altenteil; Sozialhilfe; son-
stige Unterstützungen)i Art der öffentlichen
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(4) Folgende Erhebungsmerkmale werden ab
1998 mit einem Auswahlsatz von I vom Hundert
der Bevölkerung im Abstand von vier Jahren
erfragt:

1.Art und Größe des Gebäudes mit Wohnraum:
Baualtersgruppe; Fläche der gesamten Woh-
nung; Nutzung der Wohnung als Eigentümer,
Hauptmieter oder Untermieter; Eigentums-
wohnung; Einzugsjahr des Haushalts; Aus-
stattung der Wohnung mit Heiz- und Warm-
wasserbereitungsanlagen nach einzelnen
Energieträgersystemen ;

2. bei vermieteten Wohnungen:
Höhe der monatlichen Mieten und der Neben-
kosteni Ermäßigung, Verbilligung oder Wegfall
der Miete.

(5) Folgende Erhebungsmerkmale werden ab
1999 im Abstand von vier Jahren erfragt

1. mit einem Auswahlsatz von I vom Hundert der
Bevölkerung:

Zu'gehörigkeit zut gesetzlichen Kranken-
versicherung nach Kassenarten, Zugehörigkeit
zur privaten Krankenversicherung sowie son-
stiger Anspruch auf Krankenversorgung; Art
des Krankenversicherungsverhältnisses;
zusätzlicher privater Krankenversicherungs-
schutz; Zugehörigkeit zur sozialen oder
privaten Pflegeversicherung sowie sonstiger
Anspruch auf Versorgung mit Pfl egeleistungen;zusaelicher privater Pflegever
sicherungsschutz;

2. mit einem Auswahlsatz von im Bundesdurch-
schnitt bis 0,5 vom Hundert der Bevölkerung:

Dauer einer Krankheit oder Unfallverletzung;
Art des Unfalls, Art der Behandlung,
Gesundheit§vorsorge (lmpfschutz);
Krankheitsrisiken, gegliedert nach
Rauchgewohnheiten; Körpergröße und
Gewicht: amtlich anerkannte Behinderten-
eigenschaft, Grad der Behinderung; Art und
Umfang einer Pflegebedürftigkeit; Leistungen
einer Pflegeversicherung.

§5
Hilfsmerkmale

(1) Hilfsmerkmale sind:
1.Vor- und Familiennamen der Haushaltsmit-

glieder;
2. Telefonnummer;
3. Straße, Hausnummer, Lage der Wohnung im

Gebäude;
4.Vor- und Familienname des Wohnungsinha-

bers;
5. Name der Arbeitsstätte.

(2) Das Hilfsmerkmal nach Absatz 1 Nr. 5 darf
nur zur Uberprüfung der Zuordnung der Erwerbs-
tätigen zu Wirtschaftszweigen veruvendet werden.

§6
Erhebungsbeauftragte

(1) Für die Erhebung werden ehrenamtliche
Erhebungsbeauftragte eingesetzt. Sie dürfen
nicht in der unmittelbaren Nähe ihrer Wohnung
eingesetzt werden (Nachbarschan). Die Erhe-
bungsbeauftragten sind berechtigt, in die Erhe-
bungsunterlagen die Angaben zu den Hilfs-
merkmalen nach § 5 Abs.'l Nr. 1,3 und 4,
Angaben zur Zahl der Haushalte in der Wohnung
und der Personen im Haushalt, sowie das Leer-
stehen der Wohnung selbst einzutragen. Dies gilt
auch für weatere Eintragungen in die Erhe-
bungsunterlagen, soweit die Auskunftspflichtigen
einverstanden sind.

(2) Die Erheb.ungsbeauftragten erhalten für die
ehrenamtliche Tätigkeit eine Entschädigung, die
als steuerfreie Aun^/andsentschädigung im Sinne
des § 3 Nr. 12 Satz 2 des Einkommen-
steuergesetzes 9ilt.

§7
Auskunftspflicht

(1) Für die Erhebungen besteht Auskunfts-
pflicht, soweit in Absatz 4 nichts anderes
bestimmt ist.

Statistisches Bundesamt, Fachserie l, R 4.L.L, 2OO2

1. zu den Merkmalen nach § 4 Abs. 1 Nr. 1 Buch-
stabe a bis i, Nr. 2 Buchstabe a bis c, Abs. 2
Nr. 3 und 4, Abs. 3 Nr. 2 Buchstabe a, Abs. 5
Nr. '1 sowie § 5 Abs. 1 Nr. 1, 3 und 5 alle Voll-
jährigen oder einen eigenen Haushalt führen-
den Minder.,ährigen, auch für minderjährige
Haushaltsmitglieder. Für volliährige Haus-
haltsmitglieder. die wegen einer Behinderung
selbst nicht Auskunfl geben können, ist.,edes
andere auskunftspflichtige Haushaltsmitglied
auskunftspflichtig ln Gemeinschafts- und An-
staltsunterkünften ist für Personen, die wegen
einer Behinderung oder MinderJährigkeit selbst
nicht Auskunft geben können, der Leiter der
Einrichtung auskunftspflichtig. Die Auskunfts-
pflicht für Dritte erstreckt sich auf die Sach-
verhalte, die dem Auskunftspflichtigen bekannt. sand. Sie entfällt, wenn die Auskünfte durch
eine Vertrauensperson erteilt werden;

2. zu den Merkmalen nach § 4 Abs. 4 sowie § 5
Abs. 1 Nr. 4 die Wohnungsinhaber, ersatz-
weise die nach Nummer 1 Auskunfts-
pflichtigen:

3. anstelle von aus dem Auswahlbezirk fo(gezo-
benen Auskunftspflichtigen die nach Beginn
der Erhebung zugezogenen Personen.

(3) Zu den Merkmalen nach § 5 Abs. 1 Nr. 1, 3'
und 4 sind die Angaben von den angetroffenen
Auskunftspflichtigen auch für andere in derselben
Wohnung wohnende Personen mitzuteilen.

(4) Die Auskünfte über die Merkmale Ehe-
schließungsjahr sowie Wohn- und Lebens-
gemeinschaft in § 4 Abs. 1 Nr. 1 Buchstabe a
sowie die Merkmale nach § 4 Abs. 1 Nr. 1 Buch-
stabe d nach Vollendung des 51. Lebensjahres
und Buchstabe k, Nr. 2 Buchstabe d und e, Abs.
2 Nr. '1 und 2, Abs. 3 Nr. 1 und 2 Buchstabe b,
Abs. 5 Nr. 2 und§5Abs. 1 Nr. 2sindfreiwillig.

§8
Art der Auskunftserteilung

(1) Die Angaben zu den §§ 4 und 5 können
mündlich gegenüber den Erhebungsbeauftragten
oder schriftlich beantwortet werden. Die Angaben
zu den Merkmalen nach § 5 Abs. '1 Nr. 1, 3 und
4, die Zahl der Haushalte in der Wohnung und
die Zahl der Personen im Haushalt sind auf
Verlangen den Erhebungsbeauftragten mündlich
mitzuteilen.

(2) Bei schriftlicher Auskunftserteilung sind die
ausgefüllten Erhebungsvordrucke

1.unverzüglich den Erhebungsbeauttragten
auszuhändigen oder in yerschlossenem
Umschlag zu übergeben oder

2. innerhalb einer Woche bei der Erhebungsstelle
abzugeben odel dorthin zu übersenden. Bei
Abgabe in verschlossenem Umschlag sind
Vor- und Familienname. Gemeinde. Straße
und Hausnummer auf dem Umschlag
anzugeben.

§e
Trennung und Löschung

(1)Die Hilfsmerkmale nach § 5 sind vor der
Ubernahme der Erhebungsmerkmale auf die für
die maschinelle Weiterverarbeitung bestimmten
Datenträger von diesen zu trennen und geson-
dert aufzubewahren.

(2) Die Erhebungsunterlagen einschließlich der
Hilfsmerkmale sind nach Abschluß der
Aufbereitung der letzten Erhebung nach § 3 zu
vernichten.

(3) Die zut Kennzeichnung statistischer
Zusammenhänge (Auswahlbezirks-, Gebäude-,
Wohnungs- und Haushaltszugehörigkeit) ver
wendelen Ordnungsnummern dürfen auf die für
die maschinelle Weiterverarbeitung bestimmten
Datenträger übernommen werden. Sie sind nach
Abschluß der Aufbereitung der letzten Erhebung
nach§3zulöschen.

(4) Vor- und Familienname sowie Gemeinde.
Straße, Hausnummer der befragten Personen
dürfen auch im Haushaltszusammenhang fur die
Durchführung von Folgebefragungen nach '§ 3

verwendet werden. Die in Satz 1 genannten
Merkmale dürfen auch als Grundlage für die
Gewinnung geeigneter Personen und Haushalte
zur Durchführung der Statistik der Wrtschafts-
rechnungen privater Haushalte und anderer
Erhebungen auf freiwilliger Basis verwendet
werden.

§10

Die
finden

§§ 23 und 24 des Bundesslatistikgesetzes
keine Anwendung.

§ 11

Oatenübermittlung

(1) Für die Ourchführung der Erhebungen ein-
schließlich ihrer methodischen Auswertung über-
mitteln die Meldebehörden den statistischen
Amtern der Länder auf Verlangen die Daten der
Einwohner, die in den Auswahlbezirken nach § 2
Abs 1 wohnen:

1. Vor- und Familienname,
2. Geburtsjahr und -monat,
3. Geschlecht,
4. Staatsangehörigkeit,
5. Familienstand,
6. bei mehreren Wohnungen: Hauptwohnung.

(2) Zur Ermittlung von Auswahlbezirken dürfen
folgende auf der Grundlage des Zweiten Geset-
zes über die Durchführung von Statistiken der
Bautätigkeit und die Fortschreibung des Gebäu-
debestandes vom 27 . Juli 1 978 (BGBI. I S. 1 1 I 8)
nach lnkrafttreten dieses Gesetzes erhobene
Angaben über Gebäude mit Wohnraum vom
Statistischen Bundesamt und den statistischen
Amtern der Länder genutzt werden: Lage des
Baugrundstücks, Art und Flächen der Gebäude
sowie Zahl der Wohneinheiten.

§12
Stichprobenerhebungen llber Arbeitskräftg

in den Europäischen Gemeinschaften

(1) Die §§ 2 bis 9 finden entsprechende
Anwendung auf die durch unmittelbar geltende
Rechtsakte der Europäischen Gemeinschaften
angeordnelen Stichprobenerhebungen über
Arbeitskräfte, soweit die Merkmale dieses
Gesetzes mit den Merkmalen der Stichproben-
erhebungen übereinstimmen und sich aus den
Rechtsakten der Europäischen Gemeinschaften
nichts anderes erglbt.

(2) Soweit Merkmale der Stichprobenerhe-
bungen über Arbeitskräfte die Merkmale nach
Absatz 1 überschreiten, sind die Auskünfte
freiwillig. Die §§ 2 bis 9 flnden mit Ausnahme der
Vorschriften über die Auskunftspflicht ent-
sprechende Anwendung.

(3) Die Erhebungen nach diesem Gesetz und
die Stichprobenerhebungen nach den Absätzen 1

und 2 können bei den ausgewählten Haushalten
und Personen zur gleichen Zeil mit
gemeinsamen, sich ergänzenden Erhebungsun-
terlagen durchgefLihrt und gemeinsam ausge-
wertet werden.

(2) Auskunftspfl ichtig sind:
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Verordnung
zur Aussetzung einzelner Merkmale des Mikrozensusgesetzes

Vom 3. April 2000

Auf Grund des § 5 Abs. 4 des Bundesstatistikgesetzes vom 22. Januar 1987 (BGBI. I S. 462, 165)
verordnet die Bundesregierung:

§1

Die Erhebung der Merkmale "Zweig der gesetzlichen Rentenversicherung" und "Zahlung von
Beiträgen in der gesetzlichen Rentenversicherung seit dem 1. lanuar L924" in § 4 Abs. t Nr. 1

Buchstabe b des Mikrozensusgesetzes vom 17. Januar 1996 (BGBI. I 5. 34) wird in den Jahren 2001
bis 2004 ausgesetzt; für das Merkmal ,Art des Versicherungsverhältnisses (pflicht-, freiwillig
versichert)" wird in den Jahren 2001 bis 2004 die Angabe "in den letzten zwölf Monaten davof nicht
mehr erhoben.

§2

Für die Merkmale ,,normalerweise geleistete wöchentliche Arbeitszeit" und "tatsächlich in der
Berichtswoche geleistete Arbeitszeit" in § 4 Abs. 1 Nr. 1 Buchstabe g des Mikrozensusgesetzes
werden in den Jahren 2001 bis 2003 die Angaben "nach Tagen" nicht mehr erhoben.

§r

Die Verordnung tritt am Tage nach der Verkündung in Kraft. Sie tritt am ersten Tag des
achtundvierzigstän auf die Verkündung folgenden Kalendermonats außer Kraft.

Der Bundesrat hat zugestimmt.

Bertin, den 3. April 2000

Der Bundeskanzler
Gerhard Schröder

Der Bundesminister des lnnern
Schily

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002-366-



Der Mikrozensus ist eine amtliche Haushaltsbefragung in der
Bundesrepublik Deutschland, an der sich etwa 370 000 Haus-
halte beteiligen. Bei der Arbeitskräftestichprobe der Euro-
päischen Union (EU) handelt es sich ebenfalls um eine amfli-
che Haushaltsbefragung, die jedoch in allen Mitgliedstaaten
der EU durchgeführt wird. Um Kosten zu sparen, werden beide
Erhebungen gemeinsam durchgeführt.

lhr Haushalt wurde - wie alle teilnehmenden Haushalte - nach
den Regeln eines mathematischen Zufallsverfahrens in diese
Befragung einbezogen. Durch lhre Mithilfe ist es möglich, ein
zuverlässiges Bild der Lebensverhältnisse in unserem Land zu
erhalten. Gleichzeitig können durch lhre Mitarbeit wichtige,
zwischen den einzelnen Ländern der EU vergleichbare Ergeb-
nisse über die Bevölkerungsstruktur, über Erwerbstätigkeit und
Arbeitslosigkeit gewonnen werden. Wir bitten Sie daher, so-
wohl die mit Auskunftspflicht belegten Fragen als auch die
Fragen, deren Beantwortung freigestellt ist, zu beantworten.
Die Fragen, bei denen lhnen die Beantwortung freigestellt ist,
sind jeweils durch den Hinweis "freiwillig' gekennzeichnet.

Hinweise zu Rechtsgrundlagen, Auskunftspflicht und
Geheimhaltung (Datenschutz) finden Sie am Ende dieses
Erhebungsbogens.

H.6h€rb kn
AllMhb.zff
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Wichtige Hinweise zum Ausfüllen

Der Erhebungsbogen enthält viele Fragen, die nicht jede Person betreffen. Damit Sie besser erkennen kÖnnen, ureldte Fragen Sie

beantworten sollen, werden Sie an vielen Stellen durch einen Pfeil und den Text,&tte weiter mit..." zur anschließend zu beantwortenden

Frage geführt. Zum BeisPiel:

15 Besitzen Sie die deutsche Staatsangehörigkelt? Pelm Pffi P€rsoar Pomn PdSon

Ja - und zwar

5.a.3.t.

und mindestens
Elr

Zz
Ele

Dr
8z
Ea

8r
1z
!e

Elr Et
Dz Ez
l]la Ea

GrundsäElich gilt aber, dass ohne diesen Hinweis immer die nächste Frage zu beantworten ist. Zur weiteren Orientierung im
Fragebogen sind zudem zusammenhängende Fragenbereiche mit einer Überschrift versehen. Beachten Sie bitte auch zu einzelnen

Fragen die Erläuterungen am Schluss des Erhebüngsbogens.

Zur Beantwortung der Fragen sind unterschiedliche Antwortmöglichkeiten vorgesehen:

a) Ankreuzen der zutreffenden vorgegebenen Antworten zum Beispiel: 8r
Ezl

b) Eintragen der zutreffenden Anzahl bal. Jahreszah! oder
der ftir die zutreffenden Antworten ausgewiesenen Ziffern zum Beispiel

c) Eintragen eines Textes zum Beispiel

Ab der nächsten Seite richten sich die Fragen an alle Personen im Haushalt. Tragen Sie zunächst oben auf der ausklappbaren

Lasche die Namen a[er personen, die am 24. April 2OO2 zu lhrem Haushal! gehörten, in der folgenden Reihenfolge ein: Eäegatten,

Knder, Vetwandte, sonstrge personen. Bei der Beantwortung der Fragen halten Sie dann bitte stets diese Reihenfolge ein. Jeder
person in lhrem Haushalt ist eine Antwortspalte zugeordnet. Kreuzen Sie die gültige Antvrort ftlr die jeweilige Person in der

zutreffenden Spalte an. Falls zu lhrem Haushalt mqhr als 5 Personen gehören, legen Sie bitte einen weiteren Bogen an und fahren mit

der N der Personen mit "6" (= § in der zweiten Spalte fort.

oder LlJ

1

Beantworten Sie aber bltte zunächst die Fragen zu lhrem Haushalt auf dieser Seitel

Frqg.en

Gibt es in lhrer wohnung außer lhrem Haushalt weitere Haushalte (2.8.
Untermieter)? ,

Falls ja, geben Sie bitte an, wie viele weitere Haushalte es gibt!

Ein Haushalt ist eine Personengemeinschaft, die zusammen wohnt und wirtschafiet, fflr
die also im Haushalt gemeinsam gekocht wird, die ihren Lebensunterhalt gemeinsam
finanziert. Wer allein wirtschaftet, bildet einen eigenen Haushalt!

Ja - und arvar: Geben Sie bitte die Anzahl an!'...'..
Nein .............

U
!o

2 Sind seit Ende April 200 1 Haushallsmitgtieder fiortgezogen?

Falls ja, geben sie bitte an, wie viele Haushaltsmitglieder fortgezogen sind!
Ja - und zwar: Geben Sie bitte die Anzahl an!....'..
Nein...............

Lr]
floo

3 Sind seit Ende April 2001 Haushaltsmitglieder verctorben?
Falls ja, geben Sie bitte an, wie viele Haushaltsmitglieder gestorben sind!

Ja - und zwar: Geben Sie bitte die Anzahl an!.'..'..
Nein...............

L_l
Eoo

4 Wie viele Personen haben am 24. April 2002in lhrem Haushalt gelebt?

Bitte auch die Personen mitzählen, die nur vorübergehend abwesend sind: z.B. Stu'
denten/-innen, Grundwehr-/Zivildienstleistende!

Geben Sie bitte die Anzahl an!.................

Bitte ab der nächsten Seite für atle Personen. die am 24. Aoril im Haushalt qelebt haben.
die zutreffenden Antworten ankreuzen. Vergessen Sie bitte auch nlcht, die ausklappbare
Namenslasche (oben) auszufüllen.

tr]
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5 Sind Sie seit Ende April 2001 zu diesem Haushalt zugezogen?
Ja................... !

n
E
n

Peron

Er n!1

I
1

8II
1

I
6 Geben Sie bitte lhr Geschlecht an!

Männlich
Weiblich........

Er n
n

1

2

1

2
n! n 1

2
n
n

1

2!2
7 ln welchem Jahr sind Sie geboren?

Bitte geben Sie das Jahrvlerstellig an! .................... ILJLrLJLrlLx]LrJ
8 Sind Sie in den Monaten Januar bis April oder Mai bis Dezember geboren?

Januar bis April D n
n

1

Mai bis Dezember Jz
1

2
1

2
!! rnrzAz

I Welchen Familienstand haben Sie?
Bitte weiter mit 1 0 + Ledi9..............

Verheiratet
!
n
n
n

,|

2

3
4

n
T
n
n

rnrzlz
sDscJc

Er nrZz Jz!s ns
E+ [+

g
:=
0)

9a ln welchem Jahr wurde die jetzige beziehungsweise bei Venrvitweten und
Geschiedenen die leEte Ehe geschlossen?

Bitte geben Sie das Jahr vierctellig an!

11 Sind Sie mit der ersten Person verheiratet oder mit ihr (oder deren Ehegat-
tin/Ehegatten ) verwandt oder verschwägert?

Ja.

[LlLt-l-tj[LltuLJLt-riJ
nru* nrru. Er.* n*u !ru.,

Bitte weiter mit 72 + Nein
!
n

1

8
EI1

I
n
TIL]

1

8
E
n

1

8

11a ln welcher Beziehung stehen Sie zur ersten Person (oder zu deren Ehegat-
tin/Ehegaften)?
Stief-, Adoptiv- und Pflegekinder gelten hier als Tochter/Sohn!

Ehegattin/gatte
(Schwieger-)Tochter/Sohn...................., !....

Enkel(in), Urenkel(in).....
(Schwieger-)MutterAy'ater......

Großmutter/-vater

Bifte weiter mit 13

nr [rlz Jzns nen+ !+ns [sno Eo

Er nrJz Zzns nsn+ n+ns nsno Eevenvandte oder Person....

12 Sind Sie Lebenspartner(in) der ersten Person?
.91

:=
o) Bifte weiter mit 1 3 + Keine Angabe

Er nr !r nr[e na nang ns ns
8

I
12a Falls ein(e) Lebenspartner(in) der ersten Person im Haushalt lebt:

ln welcher Beziehung stehen Sie zum/zur Lebenspartner(in) der ersten
Person?

g Tochter/Sohn.

E (Groß-)Mutter, (Groß-)Vater

e Sonstige venrandte oderverschwägerte Person...
Sonstige nicht venrandte Person

n
n!
E!

1

2
3
4
9

1

2

3
4
9

,|

2

3
4
I

1

2
3
4
I

n
n
n
E
n

!!
n!
E

!
n
n
n!Keine Angabe.
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Petton Pecon Porlon Porlon Porson

13 Bewohnen Sie außer der hiesigen Wohnung noch eine weitere Wohnung
(UnterkunfUZimmer) in der Bundesrepublik Deutschland?

Ja.
Bitte weiter mit 14 <+ Nein...............

I
8 8

1

I
1

88

13a lst die hiesige Wohnung die Hauptwohnung?
Nach § 't2 Melderechtsrahmengesetz ist die Hauptwohnung die vorwiegend benutzte Wohnung
des Einwohners (der Einwohnerin). Hauptwohnung eines (einer) vefieirateten Einwohners
(Einwohnerin), der/die nicht dauemd getrennt von seiner/ihrer Familie lebt, ist die vomiegend
benutzte Wohnung der Familie. ln Zweifelsfällen ist die vomiegend benutzte Wohnung dort, u,o
der Schwerpunkt der Lebensbeziehungen des Einwohners/der Einwohnerin liegt.

Ja. 1

I
1

I
!! 1

I
1

8
tr
tr

,|

8
!! !!

14 Seit wann leben Sie auf dem heutigen Gebiet der Bundesrepublik Deutschland?
Geben Sie bitte bei Unterbrechung des Aufenthaltes um 6 Monate oder mehr das Jahr
lhrer Rrlckkehr an!

Hier geboren..
Seit 1949 und früher......
Seit 1950 und später: Geben Sie bitte das
ZuzugsJahr vlerctellig an!

g
=oL

!,,
fl,*n

[Ll
!r.*

n* !* E* n*n'* !,* !,* !,*.

Keine Angabe m m * *
15 Besitzen Sie die deutsche Staatsangehörigkeit?

Ja - und vuat ...
Bitte weiter mit 18 

- 

nur die deutsche Staatsangehörigkeit
die deutsche Staatsangehörigkeit und minde-

stens eine ausländische Staatsangehörigkeit..

Er nr !r [r !r
Zz Zz Az lz JzEa !a Ee Da flaNein.

15a Welcheausländische(n) Staatsangehörigkeit(en) besiEen Sie?
Geben Sie bitte jaaeils ftir den zutreffenden Staat die ausgandesene Tahlanl

Europa Afrlka Slldaslen
Be19ien....................0'l
Bosnien und Hez+
gowina.................... 02
Dänemark ............... 03
Finnland .................. 04
Frankreich...............05
Griechenland...........06
Großbritannien und
Nordir|and ..............07

Ehemalige GUS......08
lrland .......................09
Italien ...................... 1 0
Kroatien................... 1 1

Luxemburg ..............'l 2
Niederlande............. I 3
Östeneich ...............14
Po|en....i.................. 15

Portugal .................. I 6
Rumänien ............,.. 17
Schweden ............... 1 8
Schweiz .................. 1 I
Jugoslawien

(SeöierV
Montenegro) ........ 20

Slowakei, Tschechi-
sche Republik........ 21

Spanien................... 22
Türkei...................... 23
Ungam ...,................ 24
Sonstiges Ost- und
Mitteleuropa........... 25

Sonstiges West
europa.................... 26

Marokko.................. 27
Sonstiges Afrika...'... 28
Ameilka
Vereinigte Staaten von
Amerika (USA) ......29

Sonstiges Nord- und
Miftelamerika......... 30

Stidamerika............. 31

Naher Osten
1ran.......................... 32
Sonstiger Naher
Osten (2.8.
Libanon, Jorda-
nien, Syrien,
lrak, lsrael)............. 33

Vietnam .................. 34
Sonstiges Südasien
(2.8. Afghanistan,
lndien, lGmbodscfia;
Defirokralbcfie
VdksrepuUik Laos,
Pakistan, Thailand,
Sri Lanka).............. 35

Ostaslen
(2.8. China,
lndonesien,
Japan, Korea,
Philippinen).,.......... 36

Übdge Wo!t............ 45

Staaten1G.............. 50

1 . Straatsangehörigkeit

tl-]tl]f-]l_l]Ll-l
2. Staatsangehörigkeit

[] U L]L] L-]

18 Nur für Kinder im Alter bis zu 14 Jahren: Besucht das Kind gegenwärtig den
Kindergarten, die Kinderkrippe oder den Kinderhort?

Ja !r nr Er!a Ea !a1

I
19 Für alte Personen: Besuchen Sie gegenwärtig eine Schule (auch berufliche

Schule) oder eine Hochschute (auch Fachhochschule)?
Ja.. D! n

D
trIBitte weiter mit 20 <- Nein

1

I
1

8
1

I
1

8
1

8

19a Um welche Schule oder Hochschule handelt es sich dabei?
Allgemeinbildende Schule - uhd zwar ..

Klassenstufe 1 bis 4
Klassenstufe 5 bis 10
Klassenstufe 1 1 bis 13 (gymnasiale Oberstufe).

Berufliche Schule
Fachhochschule .

Universität (wissenschaftliche Hochschule, auch

tr
n
n!
E

!r
Az!s
!+

!!
E
E!

,|

2
3
4
5

!r
Zz
Eg
!+Is
Eo

1

2
3
4
5

1

2
3
4
5

E
tr!!
E!s

!o no!sKunsthochschule)
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Person PaEon P6r3on Pelaon Peraon

zur Erwerbsbeteiligung

20

I

rF$t,'Fers.pnen im..Alter vpn 15 Jahren und älter: ---:+ Bitte weiter,mit 21
]fr1ffiaßonen,im Alter bis zu 14 Jahren: + Bitte weiter mit'99

21 Waren Sie in der Berichtswoche (22. bis 28. April) enrerbs- oder
berufstätig?
Auch mit einer nebenberuflichen Tätigkeit, mit einer Aushilfstätigkeit oder mit einer
Tätigkeit als Mithelfende(r) Familienangehörige(r) gelten Sie.hier als erwerbstätig.
Bitte beachten Sie die Erläuterungen zu dieser Frage!

Bitte weiter mit 24 + Ja...,..............
Nein ...............

!
E

1

8

n
n 8

!r [rna Ea
22 Wenn Sie in der Berichtswoche (22. bis 28. April) nicht gearbeitet haben,

gehen Sie sonst einer Enrerbs- oder Berufstätigkeit nach, die Sie nur zur
Zeit nicht ausüben, weil Sie z.B. im Mutterschutz, in Eltern-
zeiUEziehungsurlaub sind, (Sonder-)Urlaub haben oder aus anderen
Gründen (2.8. Altersteilzeit)?
Bitte beachten Sie die Erläuterungen zu dieser Frage!

Bitte weiter mit 24 +- Ja.........'........'
Nein ...............

n
n

n
n

1

I
1

8

1

I
n
E

1

I
l!1

I
23 Sind Sie in der Berichtswoche (22. bis 28. April) einer Gelegenheits-

tätigkeit nachgegangen, oder haben Sie in einem landwirtschaftlichen oder
in einem anderen Betrieb mitgearbeitet, der von einem Mitglied lhrer Familie
oder lhres Haushalts geführt wird?

Ja...................
Nein...............

1

8

1

8
1

I
1

I
n
n 8

24 Haben Sie in der Berichtswoche (22. bis 28. April) eine geringfügige Be-
schäftigung ausgeübt?
Bitte beachten Sie die Erläuterungen zu dieser Frage!

Eine geringfügige Beschäftigung umfasst weniger als 15 Stunden pro Woche, und der
Verdienst beträgt pro Monat nicht mehr als 325 Euro. Eine Beschäftigung gilt auch als
geringfügig,.wenn sie auf höchstens zwei Monate oder 50 Arbeitstage während eines
Jahres begrenzt ist.
Typische geringfüg§e Tätigkeiten sind:
r Putztätigkeit in einem Haushalt oder

Betrieb
r Kinderbetreuung, Haushaltstätigkeit in

einem Privathaushalt
o Stunden- oder tageweise Aushilfs-

tätigkeit in einem Kaufhaus/Geschäft
o Kleinere handwerkliche Aufträge oder

Reparaturen
o Austragen von Zeitungen oder

Zeitschriften
r Verkaufs- ode( Werbetätigkeit (auch

Telefon- oder Außendienst)
o Nebenberufliche Tätigkeit für

Versicherung oder Bank

Ja
Bitteweitermit 25 + Nein

o Ferien- oder Nebenjob als Scfüler(in)
oder Student(in)

r Mitarbeit in einem Saisonbetrieb, z.B.
im Gastgewerbe, in der Landwirtschaft,
oder bei der Herstellung von
Konserven

o Nebenberufliche Lehrtätigkeit,
Nachhilfeuntenicht

o Taxifahren, Aushiffstätigkeit bei einer
Spedition

o Bezahlte Übungsleitertätigkeit in einem
Verein

o Sonstige Nebentätigkeiten, z.B.
Schreibarbeiten, Programmier-
arbeiten, Buchhaltertätigkeiten

n
tr

1

I
n
n

1

8
1

I
n
n

1

8

n
n 8

24a Handelte es sich bei dieser geringfügigen Beschäftigung um lhre einzige
oder lhre hauptsächllche Erwerbs- oder Berufstätigkeit?

Ja................... ..................................
n8

1

8
1

I
n!1

8

n!1

I
!
nNein
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PeEon PeEon PeEon Pc?ton Pelroll

25 21, 2., 23 oder 24"mit,,Ja"

,22,23 und 24mif ,,Neln" ,beantwortet

26 Sie waren in der Berichtswoche nicht erwerbstätig. Waren Sie früher einmal

Bitle weiter mit 66 <- Nein, noch nie enrerbstätig gewesen
1

I
E!1

8
n
n

1

8

,|

I
D
E

1

I
n
E

.:,ffi ä,ffi,q#.,kIeggnlzurf riiherenErwerbstätigkeit.
27 ln welchem Jahr und in welchem Monat haben Sie lhre frühere Erweös'

tätigkeit beendet?
a) Jahr: Geben sie bitte das Jahrvierstellls an!lJJ.ltiIJLIIIJ.LJJL-UJ
b) Monat: Geben Sie bitte die entsprechende

I:ilffi:3;:Xil*::liillitll- [.] u Ll u u
28 Was war der wichtigste Grund für die Beendigung lhrer Erwerbstättigkeit?

Entlassung.....

Eigene Kttndigung
Ruhestand - vozeitig nach
lung oder Arbeitslösigkeit

Ruhestand - aus gesundheitlichen Gründen...........
Ruhestand - aus Altersgründen und sonstigen
Gründen........

Persönliche oder familiäre Verpfl ichtungen.............
Ausbildung (auch Studium).....................

no+ Eoa !o+ no+ lon
los Eos los los [os

Eor lor lor lor Eot
noz floz loz loz loz
loe los floa los nog

loo noo noo loo loo
noz noz noz [oz noz
loe Eos loa loa Doa
los [os log nos log
nro nro Ero !ro !ro

29 Waren Sie zuletzt tätig als ...?
Bitte beachten Sie die Erläuterungen zu dieser Frage!

... Selbstständige(r) ohne Beschäftigte..
.. Selbstständige(r) mit Beschäftigten
.. Mithelfende(r) Familienangehöri9e(r).................
.. Beamter/Beamtin, Richter(in)
.. Angestellte(r)
.. Arbeiter(in), Heimarbeiter(in) .......,.....................
.. kaufmännisch/technisch Auszubildende(0 ........
.. gewerblich Auszubildende(r).,.....".....................
.. Zeit-lBerufssoldat(in) (einschl. BGS und

... Grundwehr-/Zivildienstleistender

lor nor lor lor lor
Eoz loz loz noz loz
nog los Dos Doe los
no+ Eo+ !o+ Eo+ f]o+los Eos los nos los
Eoo Eoo loo Eoo loo
loz Eoz noz Eoz loz
loe noa loa loa noa

Eos log nos nog los
Ero !ro !ro !ro !ro

30 Welchen Beruf haben Sie zuletzt ausgeübt?
Tragen Sie bitte in das nachstehende Kästchen die genaue Angabe lhres Berufes ein!

Zum Beispiel : Blumenverkäufe(i n ) (nlcht Ve*auter{in))
Zollinspekto(in) (nicht BeamteCBeamlin)
Kraftfahzeugmechaniker(in) (nlcht Faeharbe'ite(in))
ist der fniher einmal

Welchem Wirtschaftszweig gehört der Betrieb an, in dem Sie zuletzt tätig waren?
Tragen Sie bitte in das nachstehende Kästchen genaue Angaben zum Wirtschaftszureig ein!
Zum Beispiel: Werkzeugmaschinenbau (nicht Fabik)

Lebensmitteleinzelhandel (nicht Flandel)
Richten Sie sich dabei bitte nach dem wirtschaftlichen Schwerpunkt des Betriebes (nicht des gesamten Untemehmens)!
Bitte beachten Sie die Erläuterungen zu dieser Frage!

Statistisches Bundesamt, Fachserle 1, R 4.1.1. 2002
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32 Waren Sie zuletzt im Öffentlichen Dienst beschäftigt?
Zum Öffentlichen Dienst gehören die Behörden des Bundes, der Länder und Gemeinden
(Gemeindeverbände), öffentliche Schulen und Krankenhäuser, Polizei, Bundeswehr,
Sozialversicherungsträger usw. Entsprechend den heutigen Regelungen geben ehemalige
Bedienstete der Deutschen Bundespost bzu Bundesbahn (Reichsbahn) bitte,,Nein" an.

Bifte weiter mit 66
Ja
Nein

'Sie diese

Bitte.weiternit

Sind Sie tätig als ...?
Bitte beachten Sie die Erläuterungen zu dieser Frage!

... Selbstständige(r) ohne Beschäftigte

.. Selbstständige(0 mit Beschäftigten

.. Mithelfende(r) Familienangehörige(r)..................

.. Beamter/Beamtin, Richter(in) .............................

.. Angestellte(r).............. ....

.. Arbeiter(in), Heimarbeiter(in)

.. kaufmännisch/technisch Auszubildende(r) ........

.. gewerblich Auszubildende(r)..............................

.. Zeit-lBerufssoldat(in)
und Bereitschaftspol

.. Grundwehr-/Zivildienstleistende(r).....................

Welchen Beruf üben Sie aus?
Tragen Sie bitte in das nachstehende Kästchen die genaue Angabe lhres Berufes einl
Zum Beispiel: Blumenverkäufe(in ) (nlcht tle*äuf,e(in))

Zollinspektor(in) (nlcht e€am+e#Beamtin)
Kraftfahzeugmechaniker(in) (nlcht Faeharbeiter(in))

Angesprochen ist hier nicht der früher einmal erlernte Beruf, sondern der in der Berichtswoche ausgetibte Beruf. Zivildienst-
leistende geben bitte die ausgeübte Tätigkeit an.

Welchem Wirtschaftszweig gehört der Betrieb an, in dem Sie tätig sind?
Tragen Sie bitte in das nachstehende Kästchen genaue Angaben zum Wirtschaftszweig ein!
Zum Beispiel: Werkzeugmaschinenbau (nlchtFabrik)

Lebensmitteleinzelhandel (nicht Flaadel)

Richten Sie sich dabei bitte nach dem wirtschafttichen Schwerpunkt des Betriebes (nicht des gesamten Unternehmens)!
Bitte beachten Sie die Erläuterungen zu dieser Frage!

37 Sind Sie im öffenttichen Dienst beschäftigt?
Zum Öffentlichen Dienst gehören die Behörden des Bundes, der Ltlnder und Gemeinden
(Gemeindeverbände), öffentliche Schulen und Krankenhäuser, Polizei, Bundeswehr,
Sozialversicherungsträger usw. Die Beüiebe der Nachfolgeuntemehmen der Deutschen
Bundespost und der Deutschen Bundesbahn gehören nichtzum Öffentlichen Dienst. Auch
bei diesen Untemehmen beschäftigte Beamte geben bitte,,Nein" an.

Ja 1 Er !rns Ea

{
I! 1

I
1

8
!
n

1

8
E
E

1

8
!!1

8

34

BGS

nor
noz
nos
no+
!os
!oo
noz
noa

nos
nro

!or
noz
noa
no+
nos
Eoo
!oz
!os
!og
nro

nor
noz
nos
Io+
nos
!oo
noz
Eos

nog
nro

nor
noz
noe
no+
nos
noo
noz
Eoe

Ios
nro

nor
noz
Eog
no+
Eos
Eoo
noz
Eoo

nog
Ero

35

36

l
n

1

I
1

I tr
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Beruf 4. Person Beruf 5. Person

1,,

Beruf l. Person Beruf2. Person Beruf 3. Person

Wirtschaftszweig 4. Person Wirtschaftszweig 5. PersonWirtschaftszweig 2. Person Wirtschaftszlveig 3. Person
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38 Bitte geben Sie den Namen des Betriebes an, in dem Sie täitig sindl
Tragen Sie bitte unten auf der ausklappbaren Lasche den Namen des Betriebes ein!

39 Wie viele Personen arbeiten in dem Betrieb (örtliche Einheit), in dem Sie
tätig sind?
Bitte beachten Sie die Erläuterungen zu dieser Frage!

Bis 10 Personen: Geben Sie bitte die Anzahl der
Personen an!.................

'l 1 bis '19 Personen.
20 bis 49 Personen.
50 Personen und mehr

UL-]UL]U
tr
E
tr

!t
Zp
nrs

!rr
!rz
!rs

!rr
Zp
!rs

11

12

13

!rrle
nrs

40 Haben Sie seit Ende April 2001 den Betrieb (örtliche Einheit), die Firma
gewechselt?
Bitte beachten Sie die Erläuterungen zu dieser Frage!

Ja
Nein

E
EI

n! !!
,|

I
1

8
1

I
D
n I

n
n

41 Haben Sie seit Ende April 2001 den ausgeübten Beruf gewechselt?
Hier ist auch ein Berufswechsel ohne Umschulung oder ein Berufswechsel innerhalb
lhres Betriebes gemeint! 

Ja..................
Nein

I
E

1

8
1

8
1

8
1

8
1

I
n
n

42 lst lhr Arbeitsvertrag, lhre Tätigkeit befristet oder unbefristet?
Ein Ausbildungsvertrag gilt hier auch als befristeter Arbeitsvertrag!

Befristet

Bitte weiter mit 43 {
Unbefristet.....
Trifft nicht zu, da selbstständig oder mithelfend.....

E
E
n

1

2
3

1

2
3

nrnZzn
3 E

l
n
n

!I
E

I
2

3

1

2
3

42a Auf welche Dauer ist lhre Tätigkeit befristet?
Unter 1 Monat bis 36 Monate: Geben Sie bitte die
Zahl der Monate an!.................

Mehr als 36 Monate.....
L-l lJLl l_r]Lrl
lez laz Esz nsz lsz

42b Aus welchem Grund ist lhre Tätigkeit befristet?
Ausbildung.....
Dauerstellung nicht zu finden
Dauerstellung nicht gewünscht

Probezeit-Arbeitsvertrag
Aus anderen Gründen

El
n
E
E

E!
E
E
E

1

2
3
4
5

2
3

4
5

nl
l

1

2
3
4
5

!r nrZz AzEs !sn+ !+ls !s
43 ln welchem Jahr und in welchem Monat haben Sie lhre Tätigkeit beim

dezeitigen Arbeitgeber oder als Selbstständige(r) aufgenommen?
a) Jahr: Geben Sie bitte das Jahrvierctelllg an! ...
b) Monat Geben Sie bitte die entsprechende

Nummer des Monats an! Januar,01",
Februar.02" usw.

txl
LI]UUtljll]

44 Handelt es sich bei lhrer Tätigkeit um eine Vollzeit- oder eine Teilzeittätig-
keit?

Bitte weiter mit 45 <- Vollzeittätigkeit.....................
Teilzeittätigkeit....................

!
n

1

2
1

2
D
n

1

22

,|

2
l
tr

44a Aus welchem Grund gehen Sie einer Teilzeittätigkeit nach?
Vollzeittätigkeit nicht zu finden............

Schulausbildung oder sonstige Aus- oder Fortbildung..

Aufgrund von Krankheit, Unfallfolgen
Persönliche oder familiäre Verpfl ichtungen.............
Vollzeittätigkeit aus anderen Grtinden nicht

lr
Zz
ns
n+
ns

!r
Jz
!s
E+

ns

!
n!
E
!

1

2
3
4

5

1

2
3
4

5

1

2
3
4

!
E
ü
D
!gewünscht

-374-

ls

Statistlsches Bundesamt, Fachserie 1, R 4.1.1, 2002



1. 2. 3. 4. 5.
Percon Person Person Person Percon

45 Wie viele Stunden arbeiten Sie normalerweise pro Woche?
Bis 98 Stunden pro Woche: Geben Sie bitte die
Zahl der Stunden an (gegebenenfalls gerundet)! Ll]Ll-]f,-]L][]

Mehr als 98 Stunden pro Woche n SA lsa nse Esa nsa
46 Und wie viele stunden (einschl. überstunden) haben sie in der Berichts-

woche (22. bis 28. April) tatsächllch gearbeitet?
Bis 98 Stunden pro Woche: Geben Sie.bitte die
Zahl der Stunden an (gegebenenfalls gerundet)! ...

Mehr als 98 Stunden pro Woche
ln der Berichtswoche nicht gearbeitet......

Lr.]L-l Lllrl Ulss nsa Esa lsa nsa
noo noo noo noo noo

47 Entsprach lhre Arbeitszeit in der Berichtswoche (22. bis 29. April) der nor-
malen Stundenzahl, oder haben Sie mehr oder weniger Stunden als
normalenreise gearbeitet?

Bifte weiter mit 48 <- Arbeitszeit entsprach der normalen Stundenzahl ..... E f
Bitteweitermit4Tb+Mehrgearbeitetalsnormalenreise........................... nZ

Weniger gearbeitet als norma|erweise...................... n g

1

2
3

1

2

3

1

2
3

E!
E

n
n
E

1

2
3

47a Was war der wichtigste Grund; weshalb Sie in der Berichtswoche (22. bis
28. April) weniger Stunden als normalerweise gearbeitet haben?

Krankheit, Unfall

Bitte weiter mit 48

nor
Kur, Heilstättenbehandlung.. ...........,.. nOZ
Arbeitsschutzbestimmungen, auch Mutterscnatt ..... ! Og

EltemzeiVEziehungsurlaub bis zu 3 Monaten.......... n O+

ElternzeiUErziehungsurlaub länger als 3 Monate...... n 05
(Sonder-)Urlaub bis zu 3 Monaten noo
(Sonder-)Urlaub länger ats 3 Monate........................ I OZ

Wegen Altersteilzeit nicht mehr am Arbeitsplatz....... nOg
Dienstbefreiung.................... .............. n Og

!ro
!rr
Ze

Aufnahme einer Tätigkeit in der Berichtswocne........ n t3
Beendigung einer Tätigkeit in der Berichtswoche..... n 14
Arbeitsstunden zu anderen Terminen geleistet
(auch gleitende Arbeitszeit und andere flexible

Streik, Aussperrung
Schlebhtwetterlage

Arbeitszeiten)
oder Fort-

Persönliche, familiäre Verpfl ichtungen oder
sonstige persönliche Gründe

nro nro nro nro
Zr nrz 2r nrz
l-l re LJ ra l-l ra [-] rs

lor Eor Eor nor
[oz noz noz lozlos nog nog nos
no+ no+ no+ !o+
nos Eos nos los
noo noo Eoo noo
noz noz noz noz
noa Eoa [oa loa
nog nog nog noslro nro nro lroIrr nrr nrr ErrJe Ae Ap Ze
nrg [re nrg lre
nr+ '[r+ nr+ Er+

lrs nrs nrs lrs

Kuzarbeit

Sonstioe Gründe

Irs
nro
h
Llra

47b was w.ar der wichtigste Grund, weshalb.sie in der Berichtswoche (22. bis
28. April) mehr Stunden als normalerweise gearbeitet haben?

Ausgleich für zu wenig geleistete Arbeitsstunden -zu änderen Terminei [auch gteitende Arbeitszeit).. ! t E
überstunden ............... nz n
Sonstige Gninde........... ..................... n g n

1

2
3

1

2

3

1

2
3

1

2
3

!l!
n
n!

48 Haben Sie in der Zeit von Februar bis April 2002 samstags gearbeitet?
Falls ja, geben Sie bitte an, ob Sie in dieser Zeit ständig, regetmäßig oder
gelegentlich samstags gearbeitet haben!

Ja - und z,uar ...

ständig, an jedem Samstag........

regelmäßig (in gleichbleibenden Zeit-
abständen, aber nicht an jedem Samstag).........

gelegentlich (nur hin und wieder oder in
unregelmäßigen Zeitabständen).........................

Nein...............

nr
Az

ns
na

nr
Az

ns
ns

nr
l
L-)z

ng
!a

nr
1z
Es
!e

!r
Az

!g
na
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49 Haben Sie in der, Zeit von Februar bis April 2002 an Sonn' und/oder Feier'
tagen gearbeitet?
Falls ja, geben Sie bitte an, ob Sie in dieser Zeit ständlg, regelmäßig oder
gelegentlich an Sonn- und/oder Feiertagen gearbeitet haben!

Ja - und zv,tat ...

ständig, an jedem Sonn- Und Feiertag'.........'...'.'.

regelmäßig (in gleichbleibenden Zeitabständen,
aber nicht an jedem Sonn- und Feiertag)...........

gelegentlich (nur hin und wieder oder in
unregelmäßigen Zeitabständen)............'..'.........

Nein...............

!r
3z
ng
na

Er
f,'z

!s
na

!r
3z
!e
ne

nr
Jz
ns
!a

nr
Az

ns
Ea

50 Haben Sie in der Zeit von Februar bis April 2002 abends zwischen 18 und
23 Uhr gearbeitet?
Falls ja, geben Sie bitte an, ob Sie in dieser Zeit ständig, regelmäßig oder
gelegentlich abends zwischen 18 und 23 Uhr gearbeltet haben!

Ja - und z,uat ...

, ständig, an jedem Arbeitstag

regelmäßig (in gleichbleibenden Zeitrabständen,
aber nicht an jedem Arbeitstag)

tn

Nein

!r
Zz

ns
na

Er

Az

Es
Ea

!r
Zz

ns
!e

!r
Zz

!s
ns

nr
nz
ns
na

51 Haben Sie in der Zeit von Februar bis April 2002 nachts zwischen 23 und
6 Uhr gearbeitet?
Falls ja, geben Sie bitte an, ob Sie in dieser Zeit ständig, regelmäßig oder
gelegentlich nachts zirrischen 23 und 6 Uhr gearbeitet haben!

Ja - und auat .,.

ständig, an jedem Arbeitstag

regelmäßig
aber nicht

gelegentlich (nur hin und wieder oder in
unregelmäßigen Zeitabstälnden)........................

Bitte weiter mit 52 + Nein...............

Er
Zz
Eg
na

!r
Az

ns
!a

Er
Zz
Es
!a

!r
Zz
ne
!s

Er
Az

!g
!a

51a Und wie viele Arbeitsstunden fielen dabei durchschnittlich pro Nacht in die
Zeit von 23 bis 6 Uhr?
Bitte beachten Sie die Erläuterungen zu dieser Frage!

Geben Sie bitte die Zahl der Stunden an
(gegebenenfalls gerundet)! IJUUUI]

52 Haben Sie in der Zeit von Februar bis April 2002 Schicht gearbeitet?

Falls ja, geben §ie bitte an, ob Sie in dieser Zeit ständig, regetmäßig oder
gelegentlich Schicht gearbeitet haben!

Ja - und vuat ...

ständig (normalenreise) ..................

regelmäßig (in gleichbleibenden Zeitabständen) ....

gelegentlich (nur hin und wieder oder in
unregelmäßigen Zeitabständen).

Er!
Aztr
ns!!aE

1

2

3

8

n
!
n

1

2

3

8

1

2

3

8

!

!
E

!
!
n
!

1

2

3

8

53 Haben sie lhre Enarerbstätlgkeit in 'der Zeil von Februar bis April 2002
hauptsächlich, manchmal oder nie zu Hause ausgeübt?
Bitte beach.n Sie die Erläute*"n"tr'i,ror',ätlin1,"o".,"ns 

die Härfte der
Arbeitstage).

Manchmal
Er!JznEa!

l!!
1

2
8

1

2
8

E
D

1

2
8

,|

2
8Nie
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54 Liegt lhre Arbeitsstätte in demselben Bundestand wie lhre hiesige
Wohnung, in einem anderen Bundesland oder im Ausland?

Bitte weiter mit 56 + ln demselben Bundesland
ln einem anderen Bundesland...

Bitteweitermit 57 + lm Ausland..... n
1

2
3

1

2

3

!
n

nr
2

!g
1

2
3

1

2

3

55 ln welchem Bundesland liegt lhre Arbeitsstätte?
Geben Sie bifte die fär das zutreffende Bundesland ausgewiesene Zahl anl

Schleswig-Holstein. 01
Hamburg................. 02
Niedersachsen ....... 03
8remen................... (N

Niedercachsen
Braunsahweig........31
Hannover...............32
Lüneburg ............... 33
Weser-Ems............34

ilordrhein.Westfalen
Düsseldorf ......"...... 51
Köln
Münster .................53
Detmold .................54
4rnsberg.......,........ 55

Nordrhein-West-
falen......................05

Hessen ..................06
Rheinland-Pfa|2.....07
Baden-Württem-
ber9 ..,...................08

Hegsen
Darmstadt..............6'l
Gießen...................62
Kasse|....................63

Bäden.Württemberg
Stuttgart.................81
Karlsruhe ...............82
Freiburg .................83
Tübingen................84

Bayem .................. 09
Saarland ............... 10
Ber1in..................... 1 1

Brandenburg......... 12

Bayem
Oberbayem..........
Niederbayem .......
Oberpfalz.............
Oberfranken.........
Mittelfranken
Unterfranken
Schwaben

Berlln
Berlin-West........... 1 1

Berlin-Ost.............. 1 2

Sachsen
Chemnits............... 13
Dresden ................ 14
1eip2i9................... 1 5

Sachsen-Anhalt
Dessau.................. 16
Hä1|e...................... 17
Magdeburg............ 18

Mecklenburo-Vor-

J""JilS?l:-:-:11 LLI t-J l_lJ L-r-] LJ
Thüringen.............. 1 6

56 ln welchem RegierungsbezirUwelcher Region liegt lhre Arbeitsstätte?
Geben Sie bitte die für den zutreffenden Regierungsbezirkldie Region ausgewiesene
Zahl anl Wenn lhre Arbeitsstätte in den Bundesländern Schleswig-Holstein,
Hamburg, Bremen, Rheinland-Pfalz, Saartand, Brandenburg, Mecklenburg-
Vorpommern, Thüringen liegt, geben Sie bitte "00" an!

Bitte weiter mit 58 +- L-]L-]ULl]L-]
57 ln welchem anderen Staat/welcher Region liegt lhre Arbeitsstätte?

Geben Sie bitte die fllr den zutreffenden Staat ausgewiesene ähl an!

Europa
Belgien: -#
Bosnien und
He2egowina ...............02
Dänemark....................03
Finn|and.......................04
Frankrcich: #
Griechenland ...............06
Großbritannien und
Nordir|and...................07

Ehemalige GUS...........08
lrland ...........................09
Ita|ien........................... 1 0
Kroatien ............ ...........1 1

Luxemburg ..................12
Niedertande: -#

Sonstiges Afrika
.27
.28

E/sass .................. 63
Lothringen ............ 64
Ubtigos Fnnkeich 65

Lüttich .................. 61
Übises Belsien....62

Afrika
Marokko

Amerlka
Vereinigte Staaten von Amerika (USA) ...29
Sonstiges Nord- und Mittelamerika..........30
Südamerika.........................:....................31

Naher Osten
1ran................... ..............32
Sonstiger Naher Osten (2.8. Libanon,
Jordanien, Syrien, lrak, lsrael)................33

Südasien
Vietnam............ ...............34
Sonstiges Südasien (2.8. Afghanistan,
lndien, Kambodscha, Demokratische
Volksrepublik Laos, Pakistan, Thailand,
Sri Lanka)........ .............35

Ostasien (2.8. China, lndonesien,
Japan, Korea, Philippinen) .....................36

Übrige Welt..... ....,.........45

Drenthe ................ 66
Gelderland. :.......... 67
Groningen ............ 68
Limburg ................ 69
Overijssel ............. 70
Ubrige Niedeiande 71

Obrösterreich .....
Sat zb u tg ...............
Tirol ......................

72
73
74
75
76

Vorailbery ............
Übriqes Östeneich

U L-ILLJ L-lL_r-]

östene ich : 

----------rPolen ...........................15
Portugal .......................'l 6
Rumänien......... ...........17
Schweden.................... 1 I
Schwei2...............,....... 1 9
Jugoslawien (Serbien/
Montenegro)..... ..........20

Slowakei, Tschechische
Republik .....................21

Spanien ...22
Türkei ..........................23
Ungarn..
Sonstiges Ost- und
Mitteleuropa...... ..........25

Sonstiges Westeuropa 26
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58 Haben Sie in der Berlchtswoche (22. bis 28. April) neben lhrer gegen-
wartigen (Haupt-)Erwerbstätigkeit eine zweite Enrerbstätigkeit ausgeübt?

Eine arreite Enrerbstätigkeit liegt vor, wenn Sie in der Berichtswoche neben lhrer
Haupterwerbstätigkeit eine weitere Tätigkeit ausgeübt haben, und zwar unabhängig
davon, ob Sie diese weitere Tätigkeit regelmäßig oder nur gelegentlich ausüben. Zum
Beispiel gilt die Mithilfe in einem von einem Familien- oder Haushaltsmitglied geführten
(landwirtschaftlichen) Betrieb neben lhrer normalen Tätigkeit als zweite Tätigkeit.
Zweite Tätigkeiten sind oft sogenannte Nebenerwerbstätigkeiten. Ob Entgelte zu
versteuern sind oder nicht, ist hier nicht aqsschlaggebend.

Ja

Bitte weiter mit 65 +- Nein...............

E! 1

8
1

I 88
1

8

,,:,-l:.: _! Eragen zur zweiten Erwerbstätigkeit

59 Üben Sie lhre zweite Erwerbstätigkeit regelmäßig, gelegentlich oder
saisonal begrenzt aus?

Regelmäßig
Gelegentlich
Saisonal begrenzt........

E!
n

1

2
3

n!
n

!
E
E

1

2
3

2
3

2
3

!l
1

2
3

60 Sind Sie in lhrer zweiten Enrerbstätigkeit tätig als ...?
... Selbstständige(r) ohne Beschäftigte

... Selbstständige(r) mit Beschäftigten,
.. Mithelfende(r) Familienangehörige(r).................
.. Beamter/Beamtin, Richte(in)

... Arbeiter(in), Heimarbeiter(in)

n!
n
El!

!
n
n
n
E
n

1

2
3
4
5
6

2
3
4
5
6

1

2
3

4
5
6

!
n
!
E

!r EtAz Zz!e ns!+ n+!s ns!o no

61 Welchen Beruf üben Sie in der areiten Erwerbstätlgkeit aus?
Tragen Sie bitte in das nachstehende Kästchen die genaue Angabe lhres Berufes ein!

Zum Beispiel : Blumenverkäufe(in) (nicht Ve*äufer(in))
Kraftfahrzeugmechanike(in) (nicht Faeharbei{e(ia))

Beruf4. Person Beruf 5. PersonBeruf 3. PersonBeruf 2. Psrson

62 Welchem Wirtschaftszweig gehört der Betrieb an, in dem Sie in lhrer ueiten Erwerbstätlgkeit tätig sind?

Tragen Sie bitte in das nachstehende Kästchen genaue Angaben zum Wirtschaftszweig ein!
Zum Beispiel: Werkzeugmaschinenbau (nlcht Fabrilt)

Lebensmitteleinzelhandel (nicht tlandel)

Richten Sie sich dabei bitte nach dem wirtschaftlichen Schwerpunkt des Betriebes (nicht des gesamten Unternehmens)!
Bitte beachten Sie die Erläuterungen zu dieser Frage!

Wirtschaftszweig 5. PersonWirtschaftsaneig 4. PersonWirtschaftszweig 1. Person Wirtschaftszweig 2. Person

63 Wie viete Stunden arbeiten Sie normaleni/eise in lhrer zwelten Erwerbs-
tätigkeit pro woche? 

Geben sie bitte die zahr der stunden an
(gegebenenfalls gerundet)! IJ Ut]LL]L]

Und wie viele Stunden haben Sie in der Berlchtswoche (22. bis 28. April) in
I hrer zweiten Enrerbstätigkeit tatsächlich gearbeitet?

Geben Sie bitte die Zali der Stunden an
(gegebenenfalls gerundet)!

ln der Berichtswoche nicht gearbeitet

L-] LJIJLI]TJ
64

-378-
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65

,'' iFragen'. r;Arbeitsuche.von;Enirerbstäügen

Haben Sie in der Berichtswoche (22. bis 28. Aprit) oder in den letzten
3 Wochen davor eine andere oder weitere Tätigkeit gesucht?

Ja
Bitte weiter mit 80 + Nein...............

,|

I
nr n

n
!
n

1

I8
1

I
!! 1

I
65a Aus welchem Grund suchten Sie eine andere oder weitere Tätigkeit?

- Bevorstehende Beendigung der gegen-
wärtigen Tätigkeit........,

JeEige Tätigkeit nur Übergangstätigkeit.................
BitteweitermitT0 + Suche nach 2. Tätigkeit

Suche nach Tätigkeit mit längerer Arbeitszeit........
Suche nach Tätigkeit mit kürzerer Arbeitszeit........
Suche nach besseren Arbeitsbedingungen ...........
Aus anderen Gründen

Bitte weiter mit 67
andere oder

70

67 Waren Sie in der Berichtswoche (22. bis 28. April) beziehurtgsweise in den
letzten 3 Wochen davor arbeitslos, oder haben Sie in dieser Zeit eine Tätig-
keit gesucht?

Bifte weiter mit 69 { Ja .................
Nein, und arar...
Arbeitsuche abgeschlossen, neue Tätigkeit

wird innerhalb von 3 Monaten aufgenommen ....
Arbeitsuche abgeschlossen, neue Tätigkeit

wird nach mehr als 3 Monaten aufgenommen ....

nicht arbeitslos, keine Tätigkeit gesucht

l
n
E
n
n
n
n

1

2
3

4
5
6
7

nll
n
n
n
E

1

2
3
4
5

6
7

1

2
3
4

5
6

7

1

2
3
4
5
6
7

1

2
3
4
5

6
7

n
nl
E
n!ntl

n!
n
n!!
n

n
n
n
E
E
E!

66

nr nr nr !r

Bitte weiter mit 77 lz
Ig
n+

Az

ne
n+

Az

ng
E+

Zz

Es
n+

Zz

ns
n+

67a Aus welchem Grund suchten Sie keine Tätigkeit?
Wiedereinstellung (nach vorübergehender
Entlassung) erwartet

Krankheit oder (vodbergehende) Arbeitsun-
fähigkeit

Frühinvalidität oder sonstige Behinderung..
Persönliche oder familiäre Verpflichtungefl ...........:..
Schulische oder berufl iche Ausbildung
Ruhestand
Arbeitsmarkt bietet keine Beschäftigungs-
möglichkeit

Aus sonstigen Grtinden

!rn
JzE!snn+EnsnnoE
!z!nan

1

2

3

4
5

6

7

8

n
n
E
n
nI
n

1

2

3

4
5

6

7

8

n
!
T-1
L_t

E
n
n

1

2
3

4
5

6

7

I

n
n
E
n!!

1

2

3

4
5

6

7

I !
68 Auch wenn Sie keine Erwerbs- oder Berufstätigkeit suchen, würden Sie denn

trotzdem gern arbeiten?
Ja..

Bitte weiter mit B0 + Nein...............
n
tr

1

8

1

I
1

I
n! E

nI
E! n

n
1

8

68a Wenn lhnen eine Tätigkeit angeboten würde, könnten Sie diese Tätigkeit
innerhalb von 2 Wochen aufnehmen?

Bitte weiter mit 80 + Ja................... I
8

1

I
,|

8
n
n

!
n

n
n

1

I
n
n

1

INein
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68b Aus welchem Grund könnten Sie eine Tätlgkeit nlcht innerhalb von
2 Wochen aufnehmen?

Krankheit oder Arbeitsunfähigkeit.........

Bifte weiter mit B0
Aus- oder Fortbildung
Persönliche oder familiäre Verpfl ichtungen............
Aus sonstioen Gründen

E
nl
n

2
3
4

1

2
3

4

!r Er nrJz Jz nzns na Es!+ !+ nr
69 Aus welchem Grund suchten Sie eine Tätlgkeit?

Nach...
... Entlassung.
... eigener Kündigung.....
... freiwilliger Unterbrechung
... Übergang in den Ruhestand ................

Aus anderen Grilnden

1

2
3
4
5

E
n
E

I
2

3
4
5

1

2
3

4
5

1

2

3

4
5

't

2
3
4
5

!!!
n!

E!!!
n

l
n
n!!

,ii:jiiW[glfti rrArbiit*uchÖ/turyrAibeitsplätarechsel
70 Sind Sie beim Arbeitsamt arbeitslos oder arbeitsuchend gemdldet?

Ja.

Bitte weiter mit 71 <- Nein ...............

! 'l

I
!
E 8

!
E8

1

8
1

I
7Oa Beziehen Sie Arbeitslosengeld oder Arbeitslosenhilfe?

Ja'
Arbeitslosengeld
Arbeitslosenhilfe

nr!ZzE!en
E
n

!
E!

1

2
8

1

2
8

2
I

!!
n

2
I

71 Suchen Sie einä Tätigkeit als Selbstständlge(r) oder als Arbelt'
nehmer(ln)?

Bitte weiter mit 76 + Eine Tätigkeit als Selbstständige(r)

Eine Tätigkeit als Arbeitnehmer(in).

!
n

1

2
1

2

,|

2
!
E E

1

2

!! 1

2

72 Suchen Sie eher eine Vollzeit- oder eher eine Teilzelttätigkeit?
Nur eine Vollzeittätigkeit ....................

Eher eine Vollzeittätigkeit, unter Umständen eine
Teilzeittätigkeit

Nur eine Teilzeittätigkeit
Eher eine Teilzeittätigkeit, unter Umständen eine
Vollzeittätigkeit

nr
Jz
na
!a

!r
Az
ns
na

2
3

nr

Er nr
Zz Az
!g !e
D+ !+

73 Haben Sie innerhalb der letzten 4 Wochen etwas unternommen, um eine
(andere) Tätigkeit als Arbeitnehmer(in) zu finden?

Ja

Bitte weiter mit 74 + Nein .'...'.........
1

8
n 1

8
!
n

1

I
1

I
n
n

,|

! I

73a Was haben Sie in dieserZeit unternommen, um eine (andere) Tätigkeitzu finden?

Kreuzen Sie bitte alle Bemühungen an!
Suche über das Arbeitsamt

Suche über private Vermittlung

Bitte weiter mit 77

Aufgabe von lnseraten.

Bewerbung auf lnserate...

Bewerbung auf eine nicht ausgeschriebene Stelle.
Suche über persönliche Verbindung....

Durchsehen von lnseraten.

Tests, Vorstellungsgespräche, Prüfungen.

Sonstige Bemühungen

!
tr
n
n
tr
E
n
tr!

1

2
3
4
5
6
7

8
I
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D
nl!
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74 Haben Sie die Arbeitsuche bereits abgeschlossen, noch nicht aufge-
nommen, oder warten Sie auf das Ergebnis einer Suchbemühung?

Bitte weiter mit 77

Arbeitsuche abgeschlossen, neue Tätigkeit
wird innerhalb von 3 Monaten aufgenommen ...

Arbeitsuche abgeschlossen, neue Tätigkeit
wird nach mehr als 3 Monaten aufgenommen ..

Arbeitsuche noch nicht aufgenommen
Warten auf das Ergebnis einer Suchbemühung ....

Er
Jz
!e
na

nr
Jz
ng
!+

Er
Zz
ns
n+

!r!
!zE
ngE[+n

1

2

3
4

75 Warten Sie zur Zeitaul ...?

Bifte weiter mit 77

die Antwort des Arbeitsamtes
... das Ergebnis eines Auswahlverfahrens zur

Anstellung im Öffentlichen Dienst.....................
... das Ergebnis von anderen Bemühungen

um eine (andere) Tätigkeit.........
... die Antwort auf eine Bewerbung

Er
Az

!r
Zz

ng
E+

lr
flz
!s
n+
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Zz
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n+

!r
Zz

E
n
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4
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4
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75a Wann hatten Sie den letzten Kontakt zum Arbeitsamt?

Bitteweitermitv +

Vor...

- ... weniger als 1 Monat..
... 1 bis unter 2 Monaten
... 2 bis unter 3 Monaten
... 3 bis unter 4 Monaten
... 4 bis unter 5 Monaten
... 5 bis unter 6 Monaten
.. 6 Monaten und mehr

n
E!
E
n
n
E

1

2
3

4
5
6

7
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4
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7
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76 Haben Sie in den letzten 4 Wochen etwas unternommen, um eine Tätigkeit
als Selbstständige(r) aufnehmen zu können?

Ja..................
Bitte weiter mit Z6b<- Nein

!
E

1

I
1

8

1

I
1

I
1

8

76a Was haben Sie in dieser Zeit unternommen, um eine Tätigkeit als Selbst-
ständige(r) aufnehmen zu können?
Kreuzen Sie bitte alle Bemühungen an!

Suche nach Grundstticken, Geschäftsräumen
oder Ausrtlstungsgegenständen

Bitte weiter mit 77 Bemühungen um Genehmigungen,
Konzessionen, Geldmittel usw. ................,........;...

Andere Dinge untemommen, um eine
selbstständige Tätigkeit aufnehmen zu können ....

!r
Az

Eg

!r
Zz

ns

nr
Zz

!g

nr
lz
ne

lr
Az

Es

76b Sind lhre Bemühungen frlr die Auftrahme einer selbstständigen Tätigkeit
abgeschlossen, oder haben Sie lhre Bemühungen noch nicht aufgenommen?

Bemühungen sind abgeschlossen, selbstständige
Tätigkeit wird innerhalb von 3 Monaten
aufgenommen..........

Bemühungen sind abgeschlossen, selbstständige
Tätigkeit wird nach mehr als 3 Monaten
aufgenommen

Mit Bemühungen für Aufnahme einer selbst-
ständigen Tätigkeit noch nicht begonnen...............

!r
Az

ns

nr

Az

ng

nr !r !r
Zz lz Zz

no Es ns
77 Könnten Sie eine neue Tätigkeit innerhalb von 2 Wochen aufnehmen?

Bifteweitermitrc +- Ja.................. n
Nein............... n
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77a Aus welchem Grund könnten Sie eine neue Tätigkeit nicht innerhalb von
2 Wochen aufnehmen?

Krankheit oder Arbeitsunfähigkeit.........
Aus- oder Fortbildung
Noch bestehende Tätigkeit..
Persönliche oder familiäre Verpflichtungen..............
Aus anderen Gründen

!
E
n
E
n

rnrzAzsEs
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!s4
5
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nl!!

,|
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78 Seit wann suchen oder suchten Sie eine (andere) Tätigkeit?
Seit...
... weniger als 1 Monat....

... 1 bis unter 3 Monaten

... 3 bis unter 6 Monaten

...Yzbis unter 1 Jahr

....1 bis unter 1 % Jahren

... 1% bisunter2Jahren
.. 2 bis unter 4 Jahren...........

.. 4 und mehr Jahren..
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n
n
E
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79 Waren Sie unmittelbar vor Beginn der Arbeitsuche ...?
... enverbstätig/berufstätig
... Grundwehr-/Zivildienstleistender
... in Vollzeitausbildung oder -fortbildung .................

... Hausfrau/-mann

... Sonstiges (2.8. im Ruhestand)
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Person Person Person Porson Poraon

Aus-,und Weiterbitdung

81 Haben Sie einen allgemeinen Schulabschluss?
Ja..

80

I

82

82a

Bitte weiter mit 82

81a Welchen höchsten allgemeinen Schulabschluss haben Sie?
Haupt-(Volks-)schulabschluss
Abschluss der allgemeinbildenden polytechni-
schen Oberschule in der ehemaligen DDR.............

Realschulabschluss (Mittlere Reife) oder gleich-
w.ertiger Abschluss.

Fachhochschulreife .

oder fachgebundene Hochschulreife

Keine

Haben Sie einen beruflichen Ausbildungs. oder Hochschul-/Fachhoch-
schulabschluss?
Hier ist auch eine Anlemausbildung oder ein berufliches Praktikum gemeint!

Ja

{
lr!naEEsn
nr [r !r
Jz Az Jz
!s [s !s
E+ n+ Ea

!slng!

n
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n

1

8
9

1
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l-- t',tein.
Bitte weiter mit 83a+)L Keine

n
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1

I
9
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n
n
El

5
9

1

I
I

Welchen höchsten beruflichen Ausblldungs- oder HochschulJFach-
hochschulabschluss haben Sie?

Anlemausbildung, berufl iches Praktikum...............
Berufsvorbereitungsjahr.......
Abschluss einer Lehrausbildung, Vorbereitungs-
dienst für den mittleren Dienst in der öffentlichen
Verwaltung.....

Berufsqualifizierender Abschluss an einer Berufs-
fachschule/Kollegschule, Abschluss einer
1 -jährigen Schule des Gesundheitswesens ..........

Meister-/Technikerausbildung oder gleichwertiger
Fachschulabschluss, Abschluss einer 2- oder 3-
jährigen Schule des Gesundheitswesens, Ab-
schluss einer Fachakademie oder einer Berufs-
akademie

Abschluss der Fachschule der ehemaligen DDR....
Abschluss einer Venraltungsfachhochschule .........
Fachhochschulabschluss (auch lngenieurschul-
abschluss, ohne Venraltungsfachhochschule) .....

Abschluss einer Universität (wissenschaftlichen
Hochschule, auch Kunsthochschule)

Promotion

nog los Eoa los nos

[o+ no+ [o+ no+ !o+

oe nog los nog
'ro nro nro nro
es lsg ngg Egg

nos
l--loo
noz
noa

[os nos Eos nos
l--l oo l--l oo l-l oo l-l oo
noz noz noz Eoz

noa noa [oe [os
nos E
nro n
ngg D

BitteweitermitB3b +-

Keine
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83a Für Personen, die einen allgemeinen Schulabschluss haben:
tn welchem Jahr haben Sie lhren höchsten allgemeinen Schulabschluss
errvorben?g

:=o

{
Geben Sie bitte das Jahr vierctellig an! ................. hrlLt-.r-ll-lJLl-rItrll.!*o Er* [r* n* D*Bitte weiter mit 86 Keine Angabe

.9'r

:=
o,

84

I

83b tn wetchem Jahr haben Sie lhren höchsten beruflichen Ausbildungs'bzw.
Hochschu!-/Fachhochschulabschluss envorben?

Geben Sie bitte das Jahr vlerstellig an! . . Lr-*llrxl
Keine

oder'r HpchschtiF/Fachhoch-
86

85 Haben Sie neben lhrem Meister-ffechniker-, Hochschul-/Fachhochschulab-
schluss usw. einen welteren beruflichen Ausbildungsabschluss er'
worben?

Ja. ErEnaEEgE

n** n* E,* !* !*

.s,

:=
0)

I
8
I

E
8
9

E
E!8

I

E!
E

1

Bitte weiter mit 86 {
Nein ...............

Keine Angabe

I
9

85a Um welche Art von beruflichem Ausbildungsabschluss handelt es sich
dabei?

3
I

n
n

n

.9
:=o

Berufsqualifizierender Abschluss an einer Berufs-
fachschule/Kollegschule, Berußvorbereitungsjahr...

Anlemausbildung, berufliches Praktikum......
Abschluss einer Lehrausbildung, Vorbereitungs-

dienst für den mittleren Dienst in der öffentlichen
Verwaltung....

nr ErZz Zz

Es Es
Es Es
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2
1

2

3
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n
n

n
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9

I!
!
EKeine Anoabe

86 Nehmen sie gegenwärtlg an einer berufllchen Ausbildung, Fortbildung
oder Umschulüng telt, oder haben Sie an einer solchen seit Ende Aprll 2001
teilgenommen?
Typische Beispiele sind:
o Berufliche Erstausbildung (2.8. o Kurse und Lehrgänge f-tjrdie Ein-

Lehrausbildung, Studium-) arbeitung in neue berufliche Aufgaben

rUmschulungaufanderenBerufoSonstigeKurseoderLehrgängeund
o Lehrgänse oder Kurse für den i,ljfjätü,:Tr"n 

der beruflichen

beruflichen Aufstieg

Ja
Bitte weiter mit 93 <- Nein...............

lJr
Ua

U
t_l
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1

I
U
Ll

1

8
LJ
l_l

1

I
86a Haben Sie an der beruflichen Ausbildung, Fortblldung oder Umschulung

in den letzten 4 Wochen teilgenommen?
Ja L-lr U

Lla ti
i_l
n

1

I
U
u

1

8
1

I
1

8
U
IJ

87 lst (oder war) diese Maßnahme ein berufllches Praktikum oder eine Lehr'
ausbildung?

Ja - und vuar ...

ein berufl iches Praktikum
eine Lehrausbildung

Neln, eine sonstige Ausbildung, Fortbildung,

Er
Az

Ea

!r nrZz Az

Ea !a

!r !r
Az Az

!s !aUmschulung

88 Besuchen (oder besuchten) Sie im Rahmen dieser Maßnahme eine beruf'
llche Schule/Hochschule?

Ja.................. Ur L-lr l-lr l-lr
l--la [Ja [Je l--ie

U
U

1

8Bitteweitermit 89 +- Nein
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88a Um welche Art
sich?

Schule/Hochschule handelt (oder handelte) es

Berufsschule, Berufsgrundbildungsjahr oder
Berufsfachschule, die zu einem beruflichen
Abschluss führt; 1-jährige Schule des
Gesundheitswesens.............

Berufsvorbereitungsjahr.......
Berufliche Schule, die einen mittleren Abschluss
vermittelt (2.8. Realschulabschluss)

Berufliche Schule, die die Fachhochschul-/
Hochschulreife vermittelt

Fachschule, Fach-/Berufsakademie, 2: oder 3-
jährige Schule des Gesundheitswesens, Ver-
waltungsfachhochsch ule

Fachhochschule (ohne Venraltungsfach-

Universität (wissenschaflliche Hochschule, auch
Kunsthochschule) ........,.......

nr [rAz Jz
lg ns
E+ n+
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89 Was ist (oder war) der Zweck dieser beruflichen Maßnahme?
Erste berufl iche Ausbildung
Durch das Arbeitsamt geförderte Maßnahme
der Aus- und Fortbildung, Umschulung..............:...

Berufliche Weiterbildung - und alar ...

'zur berufl ichen Weiterentwicklung, Vertiefung
von Fachkenntnissen, Anpassung an techno-
logische Veränderungen

zur Vorbereitung auf die Rückkehr ins Arbeits-
leben nach längerer Unterbrechung

zu sonstigen Zwecken
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Az

ng
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na ng
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Es
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!s

ns
!+
!s

90 Wo beziehungsweise wie wird (oder wurde) diese beruftiche Maßnahme
ü berwiese n d du rc h gerü h rt? 

ril:;Hi"fliTi,lffi ,.= *r*rrr.
oder einer sonstigen Bildungseinrichtung... ..........

Am Arbeitsplatz

lr nr [r !r Er

Bitte weiter mit 93 {
Durch Fernuntenicht............
Selbststudium
Tagungen, Seminare, Arbeitsgruppen
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91 Wie lange dauert (oder dauerte) diese berufllche Maßnahme insgesamt?

iffi:i:lliii";;;; ,:
1 bis unter 3 Monate

3 bis unter 6 Monate

6 Monate bis unter 1 Jahr............
'l bis unter 2 Jahre...........,.

2 Jahre und mehr

Unbestimmte Dauer.............
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92 Wie viele Ausbildungsstunden umfasst (oder umfasste) die Maßnahme ins-

gesamt pro woche? 
Geben sie bitte die Zahr derstunden an
(gegebenenfalls gerundet)! L-lL-]utill-rj
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93 Nehmen Sie gegenwärtig an einer Maßnähme der allgemelnen Welter'
blldung tell, oder haben Sie an einer solchen selt Ende Aprl! 2001 teil-
genommen?
Typische Themenbereiche der allgemeinen Bildungsmaßnahmen sind:

r Sprachkurse . Naturwissenschaften und Technik
. Gesundheit und gesundheitsgerechte o KindereziehungLebensführun9 o Umweltschutz/ökologieo Kenntnisse flir die Ausobung von o politik und Gesellscfiaft

. :§H:3teue-r-, Versicherungs- und ' §äilälänt*ratur' 
Geschichte oder

andere Rechtsfragen

Ja.......,........,..............:.,......' .'..'......r.. Et !
BitteweitermitgT + Nein.............. ............... f]a E

1

I
E1

8
n
E

1

8
!
n

1

93a Haben Sie an der Maßnahme der attgemelnen Welterblldung ln den letzten
4 Wochen teilgenommen?
Bitte böachten Sie die Erläuterungen zu dieser Frage!g

:=
0,

Ja !
tr!

1

8
I

tr!
n

1

I
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1 Er Erne !aEs EsBitte weiter mit 97
Keine Angabe !s

94 Wo beziehungsweise wle wird (oder wurde) diese Maßnahme tlhenriegend
durchgefilhrt?

Bitte weiter mit 97

ln einer Bildungseinrichtung.............

Durch Femuntenicht.................................'

Selbstrstudium

Tagungen, Seminare, Arbeitsgruppen ...........'.......

!
E
!
E
E

g
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E
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Er !rJz Az[s !s
En !r!s !s

!r
!z
Es
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EgBitte weiter mit 97 <- Keine Angabe

95 Wie lange dauert (oder dauerte) diese Maßnahme insgesamf?
Weniger als 1 Woche........'
1 Woche bis unter 1 Monat

1 bis unter 3 Monate.'.....'

3 bis unter 6 Monate.......

6 Monate bis unter 1 Jahr.....'.'..".

1 bis untir 2 Jahre..........

2 Jahre und

g
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nr nr Er
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96

.s)
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o,

We vlete Ausblldungsstunden urnhsst (oder unrhsste) die Maßnahme der
allgemeinen Weiterbildung lnsgeearnt po Woche?

Geben Sie bitte die Zahl der Stunden an
(gggebenenfalls gerundet)!.. L]tJ L]JUIJ

Egs [gs nss nse lseKeine Angabe
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!

Porson Peßon Pe6on Person patton

nr Er nrna !e Ea

98 Waren Sie ln der Berichtswoche (22. bis 28. April) in einer gesetzlichen
Rentenverclcherung (2.8. : LVA, BfA, Knappschaftliche Rentenversicherung)
pflichtverslchert?
Landwirtschaftliche Versorgungskasse hier bitte qicht bedcksichtigen!
Bitte beachten Sie die Erläuterungen zu dieser Frage!

Bitteweitermit 99 <-- Ja.................. .........:..
Nein ...............

,|

8 I

Rentenvercicherung freiwilti g versichert?
Ja
Nein

!
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n
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E
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8

1
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E
n

1
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1

8

99 Woraus beziehen Sie übenriegend die Mittelfür lhren Lebensunterhalt?
Bitte beachten Sie die Erläuterunoen zu dieser Fraqe!

Erwerbstätigkeit, Berufstätigkeit.............................
Arbeitslosengeld/4rbeits|osenhilfe.........................
Rente, Pension
Unterhalt durch Eltem, Ehemann/Ehefrau oder
andere Angehörige

Eigenes Vermögen, Vermietung, Zinsen, Altenteil.
Sozialhilfe (auch Asylbewegerleistungen)
Leistungen aus einer Pfl egeversicherung .,.............
Sonstige Unterstrjtzungen (2.B. BAföG, Vonuhe-
standsgeld, Stipendium)

!r ErZz Jzns !s
!+ !+ns [s!o nonz Zt
!a ns

nr !rlz Zzns ns
n+ !+
!s !s!o noZt !z
ne !e

Er
Zz
ls
!+
!s
!o
nz
na

100 Beziehen Sie eine (oder mehrere) öffentliche Rente(n) oder Pension(en)?
Betribbsrenten gelten hier nicht als öffentliche Renten; geben Sie diese bitte gegebe-
nenfalls bei Frage 102 anl
Bifte beachten Sie die Erläuterungen zu dieser Frage!

Ja
Bitte weiter mit 707 +- §sin na

1

8
1

I
1

8
1

8
n
E

1& Beziehen Sie eine (oder mehrere) Witwen-, Waisen-, Hinterbliebenen-
rente(n), -pension(en)?
Falls ja, kreuzen Sie bitte alle zutreffenden Renten, Pensionen an!

Ja - und z'uat ...

aus der Arbeitenentenversicherung
us der Knappschaft lichen Rentenversicherung

eine öffentliche Pension
eine Kriegsopfenente

!or
noz
nos
!o+
nos
Eoo
Eoz
nro
nea

nor
!oz
nos
no+
nos
!oo
loz
!ro
!ae

nor
!oz
Eog
!o+
!os
!oo
!oz
Iro
!ea

!or
!oz
Eog
!o+
nos
!oo
!oz
Iro
Eea

Eor
!oz
Eoe
[lo+
!os
!oo
!oz
!ro
!aa
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1m Beziehen Sie eine (oder mehrere) eigerc (Vesbherten.)Rente(n), Pension(en)?
Falls ja, kreuzen Sie bitte alle zutreffenden Renten, Penslonen an!

Ja - und vuar ...

aus der Arbeiterrentenversicherung
aus der Knappschaftlichen Rentenversicherung

aus der Angestelltenrentenversicherung ...........

eine öffentliche Pension

Rente aus dem Ausland

Eor
Eoz
!os
!o+
!os
!oo
noz
nro
!aa

nor lor Eor Eor
loz [oz noz noz
nos los los [os
!o+ !o+ !o+ !o+
nos Eos flos los
noo Eoo loo [oo
loz loz noz Eoz
Ero [ro nro Ero
las naa !48 Eas

eine sonstige öffentliche Rente.............

Nein...............

101 Bezlehen Sie eine (oder mehrere) öffentliche Zahlung(en) oder öffentliche
UnterstüEung(en)?
Falls ja, kreuzen Sie bitte alle zutreffenden Zahlungen oder UnterstäEungen
an!
Bitte beachten Sie die Erläuterunqen zu dieser Fraoe!

Ja - und zruat ...

Wohngeld
Sozialhilfe (auch Asylbewerberleistungen) .........

Arbeitslosengeld/Arbeitslosenhilfe......................

Pflegegeld
sonstige öffenüir*re Zahlungen (auch lftdergeld)..

Ne1n...............

!r !r3z Zz
Ee !s!+ !+ns Es
!o !o
Ea na

!r [r
Zz ZzEs Eg!+ [+ns !s
Eo Eo
De Es

!r
lz
Es
!+
ns
!o
Ia

102 Neben Einkommensquellen wie Erwerbstäitigkeit, Renten/Pensionen oder
öffentlichen Zahlungen gibt es auch andere Einkommen.
Beziehen Sie andere Einkommen?
Falls ja, kreuzen Sie bitte alle zutreffenden Einkommen an!
Bitte beachten Sie die Erläuterungen zu dieser Frage!

Ja - und auar ...
Betiebsrente (einscfrließicft Vorruhesbndsgeld)....
Altenteil..........
Einkommen aus eigenem Vermögen' Zinsen.....
Leistungen aus einer Lebensversi-cherung .........
Einkommen aus Vermietung, Verpachtung'.......

. private Unterstlitzungen .'...............'
Nein........

!
E!!!
E
E

,|

2
3
4
5
6
8

nr
Zz
Es
!+!s
Io!a

1

2
3
4
5
6
I

tr
D!!
D!
n

1

2
3
4
5
o
I

E!!I!!
n

!r
Jz!s
n+!s!o
Ea

103 Wie hoch war lhr percöntiches Nettoelnkommen im April 2002?

Bitte zählen Sie die Euro-Beträge sämtlicher Einkommen zusammen, z.B. Lohn oder
Gehalt, Untemehmereinkommen, Rente, Pension, öffentliche unterstÜEungen,
Einkommen aus Vermietung und Verpachtung, Kindergeld' Wohngeld!
Bitte beachten Sie die Erläuterungen zu dieser Frage!

unter 150 Euro.................'.........'............'..01 2 600 bis unter 2 900 Euro""""""""""'13
150 bis unter 300 Euro..'...."..'..........'.02 2 900 bis unter 3 200 Euro""""""""""'14
300 bis unter 500 Euro.........'..'.......'..'03 3 200 bis unter 3 600 Euro""""""""""'15
500 bis unter 700 Euro'...........'..'.....'.' 04 3 600 bis unter 4 000 Euo""""""""""'16
7OO bis unter 900 Euro.'.....".'..'..........05 4 000 bis unter 4 500 Euro"""" """"""'17
9OO bis unter 1 '100 Euro.".....'..'..'.........00 4 500 bis unter 5 000 Euro""""""""""'18

1 100 bis unter 1 3OO Euro.....'...'............'.07 5 000 bis unter 5 500 Euo""""""""""'19
t 300 bis unter I 500 Euro........"..............08 5 500 bis unter 6 000 Euro""""""""""'20
.l500bisunter1700Euro.'..'..'.....'..........096000bisunter7500Euro.....................21
1700bisunter2000Euro.".....................'107500bisunter10000Euro""""""""""'22
2000bisunter2300Euro'................'.'....1110000bisunter18000Euro""""""""""'23
2 300 bis unter 2 600 Euro'.........'.....'......' 12 18 000 und mehr Euro """"""""""""""""'24 tr-i IJL-r-]LrJL-l

Landwirt(in) (selbstständig) in der
Haupttätigkeit... ....'.........'.'...50

Kein Einkommen..............................'.'.....'.....'90

Geben Sie bitte die zukeffende Zahl an!
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104 Wie hoch war das Nettoeinkommen lhres Haushalts im April 2002?
Bitte zählen Sie die Euro-Beträge sämtlicher Einkommen zusammen, z.B. Lohn oder
Gehalt, Unternehmereinkommen, Rente, Pension, öffentliche Unterstützungen,
Einkommen aus Vermietung und Verpachtung, Kindergeld, Wohngeld!

unter 150 Euro .......................
150 bis unter 300 Euro....
300 bis unter 500 Euro....
500 bis unter 700 Euro....

900 Euro.....
100 Euro.....
300 Euro.....
500 Euro.....
700 Euro.....
000 Euro.....
300 Euro.....
600 Euro.....

......01

......02

......03

......04
.................. 05
..................06
'.....'....'..'...07
........:.........08
.................. 09

.'.,,3

...14

...1 5

...16
,.,,17
..,1 I
...1 9
...20
...21
...22
...23
...24

2 600 bis unter 2 90Q Euro....
2 900 bis unter 3 200 Euro....
3 200 bis unter 3 600 Euro....
3 600 bis unter 4 000 Euro....
4 000 bis unter 4 500 Euro....
4 500 bis unter 5 000 Euro....
5 000 bis unter 5 500 Euro....
5 500 bis unter 6 000 Euro....
6 000 bis unter 7 500 Euro....
7 500 bis unter '10 000 Euro....

10 000 bis unter 18 000 Euro....
18 000 und mehr Euro.......t.......

Haushaltsnettoeinkommen

700 bis unter
900 bis unter

'I 100 bis unter
1 300 bis unter

500 bis unter
700 bis unter 2
000 bis unter 2
300 bis unter 2

,|

1

2
2

....r10

..... 1 1

.....12 Lrl
Wenn mindestens ein Haushaltsmitglied
selbststllndige(r) Landwirt(in) in der Haupt-
tätigkeit ist..................,............:.....................50

Sie bitte die zutreffende Zahl

Jahrvor der Erhebung
Aprll 200't)

105 Was traf Ende April 2Aü aut lhre damalige Situation zu?
Waren Sie...

... Erwerbs-/Berufstätige(r) (auch mithelfend),
Auszubildende(r)...................

- ... Grundwehr-/Zivildienstleistender
... arbeitslos
... Schüle(in)/Student(in).....
... im RuhestandA/onuhestaod ..........,.......

Bitteweitermit 106?
... dauerhaft arbeitsunfähig

n
E
n
n
nI
n
n
n

g
.=
E

1

2

3

4
5
6
7
8
9

!!!
E!
E
n
E
n

2

3

4
5
6

7
8
9

3

5
6
7

8
I

!
n

n
n
nfl[l

n
n
E
n!
E
n
n!

1

2

3
4
5

6
7

I
I

n
n
n
E
E
n
E
n
n

1

2

3
4
5
6
7
8
9

1

2

E+

105a Waren Sie Ende April 2001 tätig als ...?
Selbststtlndige(r) ohne Beschäftigte

... Selbstständige(r) mit Beschäftigten

... Mithelfende(r) Familienangehörige(0.....

Keine Angabe

nr
Az
!e
n+
ns

lr
2z

n
n!
E
n

3

4
9

3

4
I

rErzZz n
n
n

1

2
3

4
I

.9"

:=
0)L

ne
E+
Eg

105b Welchem Wirtschaftszweig gehört der Betrieb an, in dem Sie Ende April 2001 tätig waren?

Tragen Sie bitte in das nachstehende Kästchen genaue Angaben zum Wirtschaftszweig einl

Zum Beispiel: Werkzeugmaschinenbau (nicht Fabdk)
Lebensmitteleinzelhandel (nlcht HaaCel)

Richten Sie sich dabei bitte nach dem wirtschaftlichen Schwerpunkt des Betriebes (nicht des gesamten Unternehmens), in
dem Sie Ende April 2001 tätig waren! Bitte beachten Sie die Erläuterungen zu dieser Frage!

g
:=
E

Wirtshafrsamig 2oor 1. Pefson wktscheft§mlg zoot 2. Person wirtschaftsMlg zoot 3. Person

Keine Angabe tr999Keine Ansabe tr999 Keine Angabe tr999

wirtschefGmig zoor 4, Person wirtschafismig zoot 5. PgrSOn

Keine Ansabe tr999 Keine Angabe tr999
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Fragen zum,Wohnsits ein Jahrvor der Erhebung
(Ende April 2001-)

106

.9
:=
0,

War lhr Wohnsitz Ende April 2001 derselbe wie zur Zeil der jeEigen Erhe-
bung?

Bitte weiter mit 108 + Ja..........'......'
Nein...............

Bitte weiter mit 1 0B + Keine Angabe

E
E

1

8
I

1

8
I

nr nr!a Eans !'s8
9

E!
107 Lag lhr früherer Wohnsitz in der Bundesrepublik Deutschland?

E!
E

1

8
I

1

I
I

8
9

n
1

I
9

!!
n

! 1g
.=oL

Ja..................

Bitte weiter mit 107c <- Nein...............

Bitte weiter mit 1 0B + Keine Angabe

8
I

1U7a ln welchem Bundesland befand sich lhr früherer Wohnsits?

Geben Sie bitte die ftir das zutreffende Bundesland ausganviesene T.ahlanl

.9)

:=
E

Schleswig-Holstein . 01
Hambur9.....,........... 02
Niedersachsen ....... 03
Bremen................... 04

Nordrhein-West-
fa|en......................05

Hessen ..................06
Rheinland-Pfal2.....07
Baden-Württem-
berg ......................08

Bayem .................. 09
Saarland ............... 1 0
Ber|in................,.... 1 1

Brandenburg.........'l 2

Bayom
Oberbayem............91
Niederbayem ........ 92
Oberpfalz .............. 93
Oberfranken.......... 94
Mittelfranken ......... 95
Unterfranken......... 96
Schwaben......:...... 97

Berlln
Berlin-West........... 1 1

Berlin-Ost............. 1 2

Mecklenburg-Vor-
pommem ............. 13

Sachsen................ 1 4
Sachsen-Anhalt.....'15
Thüringen.............. 1 6

Keine Angabe ............

Sachsen

Sachsendnhalt
Dessau.................. 16
Ha||e........,............. 17
Magrdeburg............ I 8

L-]LL]ll]U[]
l--lgg l-Jgs LJsg Liss l-lgg

l0ib Zu welchem Regierungsbezlrk/welcher
WohnsiE?

He3gen
Darmstadt..............61
Gießen...................62
Kasse|....................63

Baden-Württemberg
Stuttgart.................81
Karlsruhe ...............82
Freiburg .................83
Tübingen................84

Region gehörte lhr füiherer

.9)=
:=o

Geben Sie bitte die ftir den zuEefienden RegierungsbezirUdie Region ausgewiesene Zahl
an! Wenn lhr früherer Wohnsitr in den Bundesländem Schl€§wig*lolstein, llamburg'
Br€rmn, Rheinlandffala saarlard, Brandenbuig, Mecklenburg-volpolnrneßl
Thtiringgn lag, geben

Nlode]sachsen
Braunschweig........31
Hannover...............32
Lüneburg ...............33
Weser-Ems............34

Nordrheln-Westfalen
Dilsseldorf .............51
Köln .......................52
Münster ...;............. 53
Detmold .................il
Amsberg................55

Sie bitte,fi)" an!

ChemniE............... 1 3
ilL:ää::::::::::::: i; L_l Ll Ll L_l u1eipzig...................'15 I I

KeineAngabe nss nss nss Ess Egs
Bifteweitermitl0S +

lOlc In welchem anderen Staat lag lhr früherer WohnsiE?

Geben Sie bitte die fitr den zutrefienden Süaat ausgewiesene Tahlanl
Afrlka
Marokko................ 27
Sonstiges Afrika.... 28
Amerlka
Vereinigte Staaten von
Amerika (USA)....29

Sonstiges Nord-
und Mittelamerika 30

Südamerika........... 31

Naher Osten
1ran........................ 32

[Jl-L]lr]ULr.lg
.=
o)L

Belgien ..................0'l
Bosnien und Heze-
. gowina..................02
Dänemark..............03
Finn|and.................04
Frankreich .............05
Griechenland.........06
Großbritannien und
Nordir|and.............07

Ehemalige GUS.....08
lrland .....................09
Italien..................... 1 0
Kroatien ................. 1 1

Luxemburg ............12
Niederlande...........'l 3
Österreich.............. 1 4
Polen .....................15

Portugal ................. 1 6
Rumänien ..............17
Schweden..............1 I
Schweiz ................. 1 9
Jugoslawien
(Serbien/
Montenegro) .........20

Slowakei, Tschechi-
sche Republik.......21

..,,.,,,,.,....22

Ungam...................24
Sonstiges Ost und
Mitteleuropa..........25

Sonstiges West-
europa ..................26

Sonstiger Naher Osten
(2.8. Libanon, Jorda-
nien, Syrien, lrak,'
lsrael) .................. 33

S0daslen
Vietnam................. 34
Sonstiges Südasien
(2.8. Afghanistan,
lndien, Kambodscfia,
D€rnokralbde
Vdksrcpublik Laos,
Pakistan, Thailand
Sri Lanka)............ 35

Ostaslen
(2.8. China,
lndonesien,
Japan, Korea,
Philippinen).......... 36

übrbe wett.......... 45
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108

Eragen zur

Bitte;weite r. nit 1 1 6
Liegt bei lhnen ein'lang andauarndes Gesundheitsproblem/eine lang
andauernde Behinderung vor?
Bitte beachten Sie die Erläuterungen zu dieser Frage!

Ja................... ............. I
Bitteweitermit116+- Nein............... ............. E

Keine Angabe l

109

.9)

3
6'

1

I
9

D

!
1

8

I

D
n
n

1

8

I

n
n
n

1

I
9

n
E
n

,|

I
I

11,0 Wie lange dauert lhr Ge§undheitsproblem/lhre Behlnderung bereits an?
Bitte beachten Sie die Erläuterungen zu dieser Frage!

Weniger als 6 Monate

Mindestens 6 Monate, aber weniger als 1 Jahr.......
Mindestens 1 Jahr, aber weniger als 2 Jahre ..........

Mindestens 2 Jahre, aber weniger als 3 Jahre ........

Mindestens 3 Jahre, aber weniger als 5 Jahre ........

Mindestens 5 Jahre, aber weniger als 10 Jahre ......

10 Jahre und mehr.......
Weiß nicht............................

n!
n!!
n
n
D
n

Ur
Jz
ns
n+
ns
no
nz
na
Eg

.9)
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E

1
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3
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6
7

I
9

Er
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!r ErAz Zzng ne
E+ n+ns nsEo noEz nz
na Ea
Es Eg

111 Schränkt das Gesundheitsproblem die Art der teistbaren Arbeit ein?
B itte beachten sie d ie E rrä uter rt""r;-:il:Ljä.

Keine Anqabe

n
n
E
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0,
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8
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1
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8
8

9

112 Schränkt das Gesundheitsproblem den Umfang der leistbaren Arbeit ein?
Bitte beachten Sie die Erläuterungen zu dieser Frage!

Ja - und zwar...
erheblich........ ...........:......................
bis zu einem gewissen Grad..............

Nein

Keine

,22i ä«nd

Bitte beachten Sie die Erläuterungen zu den folgenden beiden Fragen!

114 Wird zur Ausübung der Enverbstätigkeit irgendeine Form von Unter-
stützung angeboten?

tr
n
n!
n

o,=
3
0,

E
n!
n
n

2
I
8
I
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2
I
8
I

1
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1
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n
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rErzJza flaanasns
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Ja. nr
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1

I
9

1

I
I

n
n
n

Bitte weiter mit 116 Nein

115 Wird irgendeine Form von Unterstützung benötigt, um eine Enverbs'
tätlgkeit ausüben zu können?

Nein ...............
Keine Anoabe

nr!nsnnsn
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Fragen zur Wohnsituation
1 '16 Um welche Art von Gebäude handelt es sich bei dem Gebäude, in dem Sie

wohnen?
Wohngebäude (Gebäude,, das mindestens zur

Hälfte der Gesamlnutzfläche ftir Wohnzwecke
genutä wird, nicht Wohnheim)

Wohnheim Haushaltsführung der

Sonstiges Gebäude mit Wohnraum (Gebäude,
das zu weniger als der Hälfte der
Gesamtnutzfläche für Wohnzwecke wird,
z.B. Geschäftshaus, Bürohaus

(2.8. Gartenlaube,

Er
Jz

Es
E+

'117 Wie viele Wohnungen (einschließlich der leerstehenden Wohnungen) gibt es
in dem Gebäude, in dem Sie wohnen?

1 bis 2 Wohnungen

3 bis 6 Wohnungen

7 bis 12 Wohnungen...

13 bis 20 Wohnungen...

21 und mehrWohnungen

2

3

4

5

118 Bewohnen Sie lhre Wohnung als Eigentümer(ln), Hauptmleter(in) oder
Untermieter(in)?

Eigentüme(in).
Hauptmieter(in)

Untermieter(in).

Er
Zz
!s

119 Wie groß ist die Fläche der gesamten Wohnung einschließlich Küche, Bad,
Toilette, Flur, Mansarde, anrechenbarer Balkonfläche und untervermieteter
sowie gewerblich genutzter Räume?
Bitte beachten Sie die Erläuterungen zu dieser Frage!

Geben Sie bitte die volle Quadratmeterzahl an
(gegebenenfalls l-tl

120 ln welchem Jahr ist lhr Haushalt in die Wohnung elngezogen?
Vor 1981

1981 bis 1990

1991 bis 1995

1996 bis 1998

1999 bis 2000

2001.
2002.

n!!
n
E!
E

1

2
3
4

5
b

7

121 ln welchem Jahr wurde lhre Wohnung gebaut?
Vor 190'l

, 1901 bis 1918

1919 bis 1948

1949 bis 1978..............

1979 bis'1986

1987 bis 1990..............

1991 bis 1995

E
!
E
EI
tr!
tr
tr

,|

2
3

4

5

6
7

I
I2001 und später

122 lst lhre Wohnung eine Elgentumswohnung (selbstbewohnt oder gemietet)?
Ja. !r

Ea
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123 Wird lhre Wohnung überwiegend beheizt durch ...?
Bitte beachten Sie die Erläuterungen zu dieser Fragel

... eine Fernheizung..............
eine Blockheizung, eine Zentralheizung

... eine Etagenheizung ..........

... Einzel- oder Mehnaumöfen (auch
Elektrospeicher)...,.......,........

E
E
n
tr

1

2

3

4

123a Welche Energieart wird übenriegend ftir die Beheizung lhrer Wohnung
venvendet?

Fernwärme (bei Femheizuns).................
Gas...............
Elektrizität (Strom)

Heizö|.............
Briketts, Braunkohle.....
Koks, Steinkoh|e.................
Holz oder sonstige erneuerbare Energien

1

2
3
4
5

6

(2. B. Wärmepumpe, Solareneroie)

124 Hat lhre Wohnung eine Warmwasserversorgung?

. Bitte beachten Sie die Erläuterungen zu dieser Frage!

Ja.................. nr
!aBitte weiter mit 1 25 + Nein ......

124a Welche Energleart wird ribenriegend hierfür verwendet?
Fernwärme (bei Fernheizung).................
Gas...............

' Elektrizität (Strom)..........

Heizö|.............
Briketts, Braunkoh|e................
Koks, Steinkohle
Holz oder sonstige emeuerbare Energien

125

126 lst lhnen die Wohnung vom Eigenttlmer/von der Eigentümerin kostenlos,
verbilligt beziehungsweise ermäßigt überlassen worden?
Bitte beachten Sie die Erläuterungen zu dieser Frage!

nr
Zz
Ig
n+
Es
Eo
Ez

nr
EaNein

127 Wie hoch war lhre Grundmiete (Nettokaltmiete) im April2002?
Geben Sie bitte den monatlichen Euro-Betrag an
(gegebenenfalls gerundet)!.. ................ Euro 1,,,1

128 Wie hoch waren lhre kalten Betriebskosten im April2002?
Geben Sie bitte den monatlichen Euro-Betrag an
(gegebenenfalls gerundet)l Euro

Zu den kalten Betrlebskosten zählen die Beträge für Wasser, Kanalisation,
Straßenreinigung, Müllabfuhr, Hausreinigung und -beleuchtung, Schornsteinreinigung,

1,,'l
Hauswart, öffentliche Gebäudeversicherunoen. Kabelanschluss

129 Wie hoch waren ihre warmen Betriebskosten im April2002?
Geben Sie bitte den monatlichen Euro-Betrag an
(gegebenenfalls gerundet)!.. ..!...!............................... Euro
Zu den warmen Betrlebskosten zählen die Umlagen

Garagenmiete,
für Zentralheizung,

oder Beträge wie

1,,,1
Warmwasserversorgung
Zuschlaq für Möblierung usw.
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5.4.3.21
Person PeBon Person Person P€rson

130 ln welcher Form waren die einzelnen Haushaltsmitglieder (15 Jahre und älter)
an der Beantwortung der Fragen beteiligt?

Eigene Beteiligung
Beteiligung durch eine andere Person

Keine Angabe !
.s,

:=(t)
ll

nr
!z
ng

nrErnAzlz!ngEsn
'l

2
9

!r
2
9

131 Ende der Befragung Wir danken lhnen für lhre I
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Erlä zu den Fragen
zu
21

Eruerbstätig sind alle Personen, die in der Berichtswoche (22. bis 28. April)
- in einem Arbeits-/Dienstuerhältnis standen (auch Soldaten, Wehrpflichtige und Zivildienstleistende)

selbstständig ein Gewerbe, einen Freien Beruf, eine Landwirtschaft oder ähnlichen Betrieb betrieben oder im Familienbetrieb
mitgearbeitet haben

- in einem Ausbildungsverhältnis standen
- geringfügige oder gelegentliche Tätigkeiten ausübten
- normalenitreise enrerbstätig sind, aber in der Berichtswoche z.B. krank oder im Urlaub waren
- ihre Tätigkeit nur mit einer geringen Stundenzahl ausübten (evtl. nur eine Stunde pro Woche)
- als Mithelfende Familienangehörige ohne förmliches Arbeitwerhältnis im Betrieb eines Hausiralts- barv. Familienmitgliedes mitarbeiteten
- sich als Rentner(innen) noch etwas hinzuverdienten
- sich als Arbeitslose neben Arbeitslosengeld/Arbeitslosenhiffe noch etwas hinzuverdienten.
Ehrenamtliche Tätigkeiten, z.B. als Schöffin/Schöffe, Vormund oder Stadtverordnete(r), sind nicht anzugeben.

zu
22

Das GeseE zur Förderung eines gleitenden übergangs in den Ruhestiand regelt
dingungen über Vereinbarungen zur Alters-Teilzeitarbeit. Das Arbeitsamt fördert die
nach Vollendung des 55. Lebensjahres auf die Hälfte vermindem.
Wie die Arbeitszeit verteilt wird, bleibt den Vertragspartnern überlassen. Der Arbeitnehmer (über 55 Jahre) kann täglich mit verminderter
Stundenzahl oder an bestimmten Tagen der Woche oder im wöchentlichen oddr im monatiichen Wechsei arbe1enl Bedingung ist, dass
über einen GesamEeitraum von bis zu drei Jahren die Arbeitszeit im Durchschnitt halbiert wird. Dieser Zeitraum t<ann aJf bii zu zehn
Jahre erureitert werden, wenn dies durch Tarifoertrag zugelassen ist. Die Altersteilzeifuereinbarung muss mindestens bis zum Rentenalter
reichen.

Bei einer geringfügigen Beschäftigung bezahlt der Arbeitgeber pauschal Beiträge in Höhe von 12 o/o des Arbeitsentgelts an die Renten- und
grundsäElich pauschal 10 o/o an die Krankenversicherung.

zu Ein Betrieb ist die Örtliche Einheit, in der Sie tittig sind (2.B. ein Geschäfl, eine freiberufliche Praxis, ein landwirtschaftlicher Betrieb, die31l 6d;s6t Niederlassung eines Untemehmens, einä öffenilich+echtliche Körperschaft usw.). Bitte beachten Sie dabei, dass eine örfliche
191 Einheit (2.B. ein bestimmter Betrieb eines Untemehmens) aus mehreren, voneinander abgegrenzten Arbeitsstätten bestehen kann (wie39/ z.B. einer ProduKionsstätte, einer Lagerhalle und dem Venrvaltungsgebäude auf deln Betrielsgelände einer Firma). Die in diesen Arbäits-4Ol stätten tätigen Persönen sind einem einzigen Betrieb zuzuordnen.-
621 . Den Personen, die in einem Betrieb arbeiten, sind auch Teilzeitbeschäftigte, Auszubildende, tittige Firmeninhaber und Mithelfende
105b 5sm;lismngehörige zuzurechnen.

1y Tragen Sie hier bitte die normaleniveise auf den Zeitraum von 23.00 Uhr bis 6.00 Uhr entfallenden Arbeitsstunden ein (2.8. wurden bei5'la einerArbeitszeit von 17.00 uhr bis 2.00 uhr 3 Arbeitsstunden nachts geleistet).
Wechselt die nachts geleistete Arbeitsstundenzahl, so ist die durchschnittlich pro gearbeiteter Nacht geleistete Stundenzahl einzutragen.
Arbeitete z.B. eine Person im wöchentlichen Wechsel in einer Fnihschicht von 4.00 Uhr bis 12.00Uhr, Spätschicht von 12.00Uhibis
20.00 Uhr und Nachtschicht von 20.00 Uhr bis 4.00 Uhr, so sind die Frühschicht mit 2 und die Nachtschicht mit 5 Nachtarbeitsstunden zu
benicksichtigen. Der Durchschnitt von (gerundeten) 4 Stunden ist einzutragen.

zu
53

?rbeit zu Hause" liegt zumeist bei Selbstständigen in künstlerischen und freien Berufen vor, die ganz oder teilweise in einem fr1r die
beruflichen Zwecke eingerichteten Teil lhrer Wohnung (2.8. Atelier eines Künstlers) tätig sind.
Dagegen sind etwa Aräe oder Steuerberater nicht zu Hause tätig, wenn deren Praxis bzw. Büro an den Wohnbereich angrenä und mit
einem separaten Eingang versehen ist. Gleiches gilt für Landwirte, die auf ihren Feldern, in Stallungen oder sonstige-n - nicht zum
Wohnbereich gehörenden - Gebäuden tätig sind.
Arbeitnehmer arbeiten zu Hause, wenn sie ihren Beruf ausschließlich oder teilweise zu Hause ausüben, wie etwa

- Arbeitnehmer, die zu Hause mit einem vom Arbeitgeber zur Verfügung gestellten Computer (PC) arbeiten
- in Hdimarbeit Beschäftigte
- Handelsreisende, die ein auswärtiges Kundengespräch voöereiten, und
- Lehrer, die zu Hause im Rahmen ihrer beruflichen Tätigkeit Untenichtsstunden vorbereiten und Klassenarbeiten konigieren

müssen.
Arbeit zu Hause liegt jedoch nicht vor, wenn Arbeitnehmer unter Zeitdruck oder aus persönlichem lnteresse in ihrer Freizeit unentgelflich zu
Hause arbeiten.
Hauptsächlich zu Hause tätig bedeutet ln der Zeit von Februar bis April 2002 wurde an mindestens der Hälfte aller Arbeitstage zu Hause

Manchmalzu Hause tätig bedeutet: ifä3r"i:l von Februar bis April 2002 wurde mindestens einmal, aber an weniger ats der Hätfte
aller Arbeitstage zu Hause gearbeitet.
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für Arbeitgeber und Arbeitnehmer die Rahmenbe-
Teilzeitarbeit von Arbeitnehmem, die ihre Arbeitszeit

zu
24

zu
29t
34
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Erläuterungen zu den Fraqen
zu Allgemeine Weiterbildung umfasst vor allem die Teilnahme an Kursen, Lehrgängen oder Vorträgen zu den Themenbereichen
93a Gelundheitsfragen, Rechtsangelegenheiten, Haushalt, Eziehung, Familie, Sprachen, Naturwissenschafien, Technik, Geisteswissen-

schaften, Politik, Freizeitgestaltung und Sport.

zu
98

Pflichtversichert in der geseElichen Rentenversicherung sind hauptsächlich Arbeiter und Angestellte, bestimmte Selbststilndige (2.B.
Har.isgewerbetreibende), Grundwehr- und Zivildienstleistende. Von der Versicherungspflicht befeit sind Beamte und vergleidtbare
Angestellte (sog. DO-Angestellte), Selbststitndige (mit wenigen Ausnahmen) und Mithelfende Familienangehörige ohne Arbeitsvertrag.

Für Arbeitslose mit Arbeitslosengeld/Arbeitslosenhilfe werden Beiträge entrichtet. Sie gelten daher als pflichtversichert in der geseElichen
Rentenversicherung.
Auch Rentner(innen) können, wenn sie noch erwerbstätig sind, in einer Rentenversicherunp versichert sern.

zu
99

Auch wenn Sie Erwerbstätige(r) sind, muss die Erwerbstiltigkeit nicht die überwiegende Unterhaltsquelle sein (2.8. Auszubildende
beziehen oft ihren Lebensunterhalt von den Eltem). Wenn Sie lhren übenriegenden Lebensunterhalt aus einer geringfügign
Beschäftigung bestreiten, geben Sie bitte Erwerbstiltigkeit an. Rentner(innen), die noch erwerbstiltig sind, können, je nacfi Urnfang der
Leistungen, überwiegend von ihrer Erwerbstätigkeit oder ihrer Rente leben. Ehefrauen/Ehemänner, die z.B. aus einer Nebentätigke'tt ein
geringes zusäEliches Einkommen beziehen, von dem sie nicht allein leben ktlnnen, geben hier bitte Unterhalt durch Ehemann/Ehefrau an.

Regelmäßige Leistungen aus Lebensversicherungen (einschl. der Leistungen aus den Versorgungswerken für bestimmte Freie Berufe wie
z.B. Arzte, Apotheker) sind als Unterhalt aus eigenem Vermögen einzuordnen

ztt Bitte geben Sie hier alle öffentlichen Renten, d.h. alle Renten aus der Sozialversicherung, an, auch rrrrenn Sie davon nicht lhren
tOO UOenviegenden Lebensunterhalt bestreiten, und unterscheiden Sie nach eigenen Versichertenrenten und nach Witwen-, Waisenrenten

u.ä.
Eine eigene Rente bezieht ein(e) Rentner(in) aufgrund seiner/ihrer gezahlten Beiträge zu einer Versicherung. Pensionen aus öffentlichen
Kassen erhalten nur Beamte/Beamtinnen und Personen, die unter Art. 131 GrundgeseE fallen. Beachten Sie bitte auch, dass Kinder
gegebenenfalls selbst (Haltr)Waisenrenten erhalten, und dass diese Renten nicht Teil der Rente des überlebenden Eltemteiles sind.

zu Wohngeld ("1") kann nur eine Person im Haushalt beziehen.
101 Sozialhilfe (,2") erhält jedes einzelne Haushaltsmitglied, das die AnspruchsvorausseEungen erfüllt, so dass aucft Kinder Bezieher von

Sozialhilfe sein können. Kindergeld ist den sonstigen öffentlichen Zahlungen ("6") zuzuordnen. Bitte beachten Sie, dass Kindergeld in der
Regel nur von einer Person im Haushalt bezogen werden kann.

zu Leistungen aus Versorgungswerken ftir bestimmte Freie BeMe wie z.B.
102 6rslr kleine Kinder können schon eigene private Einkommen beziehen,

[1219, Apotheker sind unter Zifier "4" einzutragen.
z.B. aus Vermietung oder eigenem Vermögen. Diese Einkommen

sind deshalb auch bei den Kindem selbst einzutragen.
private UnterstüEungen (,6") können z.B. auch die Zahlungen sein, mit denen auswärts studierende Kinder von ihren Eltem unterstützt

werden.

zu Geben Sie bei dieser Frage bitte die Summe sämtlicher Einkommensarten ftir jedes Haushattsmitglied - also aucft für Kirder - an. Bitte

103 beachten Sie, dass hier das Nettoeinkommen im April angegeben werden soll, also ohne Lohnsteuer, Kircfrensteuer, Solalversicherungs-
beiträge u.ä. Beträge. Zuschüsse zum Vermfuenswirksamen Sparen sind jedoch dem Nettoeinkommen zuzurechnen, ebenso
Vorschüsse, Werkswohnungsmieten u.ä. Beträge. Auch Sachbezüge (Naturalbezüge, Deputate) sind hier anzugeben.

Als selbstständige Landwirtin/selbstständiger Landwirt in der Haupttätigkeit brauchen Sie keine Angabe zur Höhe des Einkommens zu

machen (Signatur "50").
Die wichtigsten Einkommensquellen sind:
- Lohn oder Gehalt - Kindergeld
-Gratifikation(l3.Monatsgehalt) -Arbeitslosengeld/Arbeitslosenhitfe
- Untemehmereinkommen - die in den Fragen 7r)7 uncl /02 genannten Einkommensarten'

langer Zeit' bezieht sich auf einen Zeitraum von mindestens sechs Monaten zum Zeitpunkt der Befragung' seit dem

besieht oder bezieht sich darauf, dass das Problem zum Zeitpunkt der Befragung seit weniger als sechs Monaten besteht'
jedoch davon ausgegangen werden muss, dass es mindestens sechs Monate bestehen wird.

zu Der Begriff "seit109 6issss Problem

zu Bei erst allmählich, episodisch oder mit unterschiedlicher Schwere auftretenden Gesundheitsproblemen sollte bei der Messung der Dauer
110 bis zu dem Zeitpunkt zurückgegangen werden, an dem Sie erstmals medizinische Hilfe in Anspruch genommen haben oder die

Beschwerden sich zum ersten Mal auf die Aktivitäten lhres täglichen Lebens auswirkten.

zrt Dieses Merkmal untersucht die Auswirkungen eines
111 Ssisp;g1s\/.ise schwere im GegensaE zu leichter

Gesundheitsproblems im Rahmen der Arbeit. Unter den Begritr }rt der &beif fällt
Arbeit, oder die Fähigkeit, im Freien ebenso wie in geschlossenen Räumen zu

arbeiten.
zu
112

Der Begriff,,Umfang der Arbeit' umfasst die Zäht der Stunden, den möglichen Verdienst sowie die Anwesenheit am Arbeltsplats.

zu Die Vennendung des Begriffs ,,UnterstüEung" bezieht sich auf familiäre, organisatorische und umweltbedingte Anderungen, die lhnen
114 6s11sn, einer Erwerbstätigkeit nachzugehen. Hierunter fallen beispielsweise ein speziell gestalteter ArbeitsplaE, besondere Arbeitszeiten,

und UnterstüEungen zur Verbesserung der Mobilität und bei Lemschwierigkeiten, besondere Hilfen oder Geräte bei Behinderungen, badlligte
und Kollegen oder besondere Aufsichtsvereinbarungen.115 Freizeit, Unterstützung und Verständnis bei den VorgeseEen
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Erläuterunoen zu den Fraqen
zu^ Unter."Fläche_der.gesamten Wohnung" ist die Summe der Grundflächen aller Räume (einschließlich Flur, Konidor, Diele, VorplaE,'
1 1e Badezimmer, Duschraum, Toilette, Speisekammer usw.) einer Wohnung zu verstehen, gleichgültig, ob es sich um vom Eigentümer oder'

Mieter selbstgenutzte, untervermietete oder gewerblich genutzte Räume handelt. Zur Wohnung zählen auch außerhälb des eigenflichen
Wohnabschlusses liegende Räiume (2.B. Mansarden) sowie zu Wohnarecken ausgebaute Keller- und Bodenräume.
Die Fläche der Wohnung kann bei Mietwohnungen im allgemeinen den Mietverträgen entnommen werden. I

Falls Sie die Wohnfläche selbst ermitteln, beachten Sie bitte, dass einzelne Flächen wie folgt anzurechnen sind:
- voll: die Grundflächen von Räumen mit einer lichten Höhe von mindestens 2 Metem;
- zur Hälfte: die Grundflächen von Räumen bzw. unter Schrägen liegende Flächen in Räumen mit einer lichten Höhe von

mindestens 1 Meter, aberweniger als 2 Metem;
- zu einem Viertel: die Flächen von Balkonen, Loqqien, Dachqärten.

zu_ Eine Blockheizung liegt vor, wenn ein Block ganzer Häuser durch ein zentrales Heizsystem beheiä wird und die Heizquelle sich in bzw. an123 einem der Gebäude oder in deren unmittelbaren Nähe befindet.
zu Zu den Geräten für die Warmwasserversorgung (Warmwasserbereitungsanlagen) zählen auch DurchlauferhiEer oder Gasthermen in124 vYe6nunqen. deren mit der Warmwasseryersorquno kombiniert ist.
zu Eine Miete gilt als "verbilligt', wenn der Mieter aufgrund von z.B. Hausmeisterleistungen nicht den vollen Betrag bezahlt. Sie gilt als126 .grmff§iqf'. wenn der Mieter z.B. Mieterdarlehen, Baukostenzuschüsse gegeben hat, die mit der Miete venechnet werden.
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Hinweise zu Rechtsgrundlageh, Auskunftspflicht und Geheimhaltung
Rechtsgrundlagen
Rechtsgrundlage ist das MikrozensusgeseE (MZG) vom 17. Januar 1996 (BGBI. I S. 34), zuleEt geändert durch Artikel 3 Abs. 19 des GeseEes
vom 21. Dezember 2000 (BGBI. I S. 1857), die Verordnung zur AusseEung einzelner Merkmale des Mikrozensus vom 3. April 2000 (BGBI. I

Szl42) in Verbindung mit der Verordnung (EG) Nr. 577198 des Rates vom 9. Mäz 1998 zur Durchftihrung einer Stichprobenerhebung über
Arbeitskräfte in der Gemeinschaft (ABl. EG Nr. L 77 S. 3) in Verbindung mit der Verordnung (EG) Nr. 1571/98 der Kommission vom 20. Juli 1998
(ABt. EG Nr. L 205 S. 40), der Verordnung (EG) Nr. 157812000 der Kommission vom 19. Juli 2000 (ABl. EG Nr. L 181 S. 39), der Verordnung
(EG) Nr. 162612000 der Kommission vom 24. Juli 2000 (ABl. EG Nr. L 187 S. 5), der Verordnung (EG) Nr. 'l575l2OW der Kommission vom 19.
Juti2000 (ABl. EG Nr. L 18'l S. 17) und derVerordnung (EG) Nr. 1566/2001 der Kommission vom 12. Juli200'1 (ABl. EG Nr. L 208 S. 16) in
Verbindung mit dem BundesstatistikgeseE (BStratG) vom 22, Januar 1987 (BGBI. I S. 462, 565), zuleEt geändert durch Mikel 3 Abs. 19 des
GeseEes vom 21 . Dezember 2000 (BGBI. I S. 1857).

Auskunftspflicht
Die Auskunitspflicht ergibt sich aus §§ 7 und 12MZG in Verbindung mit § 15 BStatG. Danach sind alle Volljährigen oder einen eigenen Haushalt
führen'den Minderjährigen auskunftspflichtig, und aarar auch für minderjährige Haushaltsmitglieder.
Die Auskunfrspflicht gilt auch für Fragen nach Vor- und Familiennamen des Wohnungsinhabers gemäß § 5 Abs. 1 Nr.4 MZG, wenn diese nicftt
von diesem selbst beantraortet werden. Für volljährige Haushaltsmitglieder, die wegen einer Behinderung selbst nicttt Auskunft geben können, ist
jedes andere auskunftspflichtige Haushaltsmitglied auskunftspflichtig. ln Gemeinschafts- und Anstaltsunterkünflen ist für Personen, die uregen
einer Behinderung oder wegen Minderjährigkeit selbst nicht Auskunfr geben können, der Leiter der Einrichtung auskunftspflichtig. Die Aus-
kunfrspflicht ftir Dritte erstreckt sich auf die Sachverhalte, die dem/der Auskunftspflichtigen bekannt sind. Sie entfällt, rrtrenn die Auskünfte durch
eine Vertrauensperson erteilt werden.
Nach§TAbs.2Nr.2MZGsindimHinblickaufdieAngabenzurWohnsituation(Merkmalenach§4Abs.4sowie§5Abs:1Nr.4MZG)die
Wohnüngsinhaber, ersahr,/eise die in § 7 Abs. 2 Nr. 1 genannten Volljährigen oder einen eigenen Haushalt führenden Minderjährigen auskunfis-
pflichtig. bie Auskunftspflicht gilt auch für Fragen nach Vor- und Familiennamen des Wohnungsinhabers gemäß § 5 Abs. 1 Nr. 4 MZG, \r'lenn

diese nicht von diesem selbst beantwortet werden.
Die Angaben zum Eheschließungsjahr, Auskünfre zu Wohn- und Lebensgemeinschaften, z.T. Angaben zur gegenuärtigen (Haupt-)EnveÖstittig-
keit, z.i. Angaben zur Aus- und Weiterbildung, zur Gesundheit sowie Auskünfte zum WohnsiE und zur Eruerbsbeteiligqng ein Jahr vor der
Erhebung lenOe Rprit 2001) und die Frage zum Zuzugsjahr sowie die Angabe lhrer Telefonnummer sind jedoch freiwillig. Diesgilt auch für die
Fragen zum h4rchsten schulischen oder beruflichen Ausbildungs- bzw. Hochschulabschluss, sofem Sie das 51 . Lebensjahr vollendet haben.

Gemäß § 15 Abs.6 BStatG haben Widerspruch und Anfechtungsklage gegen die Aufforderung zur Auskunftserteilung keine außchiebende
Wirkung.
Geheimhaltung
Die bei lhnen -erhobenen Einzelangaben werden nach § 16 BStiatG sowie der Verordnung (EG) Nr.57ß8 des Rates grundsätrtidt
geheimgehalten. Sie dürfen nur ftir die geseElich bestimmten Zwecke verwendet vrrerden. Damit ist jede Veruendung der aus lhren Ein-
zelangaben gewonnenen Erkenntnisse zu Maßnahmen gegen Sie ausgeschlossen.
Nur in ausdrticklich geseElich geregelten Ausnahmefällen dürfen Einzelangaben übermittelt werden. Diese Ausnahmen sind in § 16 Abs.6
BStatG festgelegt. Dänach ist es zulässig, den Hochschulen oder sonstigen Einrichtungen mit der Aufgabe unabhängiger wissenschaflicher
Forschung Einzäangaben dann zur Vefügung zu stellen, wenn diese so anonymisiert sind, dass sie nur mit einem unverhältnismäßig großen

Aui,rrand an Zeit, Kosten und Arbeitskrafr dem Befragten oder Betroffenen zugeordnet werden können.

Auch für die Personen und lnstitutionen, die derart anonymisierte Einzelangaben erhalten, besteht die Pflicht zur Geheimhaltung'
Nach Artikel 6 der Verordnung (EG) Nr. 577198 des Rates ist eine Übermittlung der Ergebnisse der Arbeitskäfiestichprobe der EU für jede

befragte person an das Statistiscire Amt der Europäischen Gemeinschaften (Eurostat) ohneAngabe von Namen und Adresse vorgesehen. Diese

Anga6en dürfen von Eurostat nach Maßgabe der Verordnung zur Durchführung der Verordnun9 (EG) Nr. 3297 des Rates über die
Ge-meinschaftsstatistiken [zur] Regelung des Zugangs zu vertraulichen Daten für wissenschaftliche Zwecke (Bei Druck der Erhebungsunterlagen
noch nicht veröffentlicht; Fundstellä wird auf Anforderung mitgeteilt) Forschungseinrichtungen zugänglich gemacht werden.

Hilfsmerkmale, Trennung und Löschung, Ordnungsnummern
Die Namensangaben auf däm Erhebungsvoidruck erleichtem das Ausfüllen und erlauben uns, möglicherrrveise notrrtrendige Rückftagen zu stellen.

Die Namen deiHaushaltsmitglieder und deJder Wohnungsinhabers/-inhaberin sowie Telefonnummer, Straße, Hausnummer, Lage der Wohnung
im Gebäude und der Name däs Betriebes sind Hilfsmerkmale, die lediglich der technischen Durdftihrung der Erhebung dienen. Sie werden nicftt

in Verbindung mit lhren Auskünflen zu den Erhebungsmerkmalen verarbeitet.
Die Hilfsmerkmab werden vor der übemahme der Erhebungsmerkmale auf die für die maschinelle Weiterverarbeitung bestimmten Datenhäger
vom Erhebungsvordruck getrennt und gesondert aubewahrt. Alle Erhebungsvordrucke (einscfrließlich der Hilfsmerkmale) urcrden spätestens vier

Jahie nach D-urchfuhrun{oer Erhebung vemichtet. ÜUrig oteiUt ein aus Ziffem bestehender DatensaE auf einem maschinellen Datenträger, der
weder Name noch Anschrift enthält. Eiie Reidentifizierung ist daniber hinaus nach § 21 BStatG untersagt. Vor- und Familiennamen, Gemeinde,

Straße und Hausnummer dürfen lediglich für mögliche Folgebefragungen sowie als Grundlage für die Durchführung der Statistik der
Wirtschaftsrechnungen privater Haushalte und anderer Erhebungen auf freiwilliger Basis verwendet werden (§ 9 Abs. 4 MZG).

Die im Erhebungsverfahren zur Kennzeichnung statistischer Zusammenhänge verwendeten Nummem und Ordnungsnummem dürfen auf die für
die maschinelle Weiterverarbeitung bestimmten Datenträger übemommen werden. Sie dienen der Herstellung des Ha_ushalts", Wohnungs- und
Gebäudezusammenhangs und enihalten keine über die Erhebungs- und Hilfsmerkmale hinausgehenden Angaben. Sobald diese Zusammen-
hänge hergestellt sind, werden diese Nummem gemäß § 9 Abs. 2 und 3 MZG nach Abschluss der Aubereitung der letzten Erhebung nach § 3
MZö gebächt. Vor- und Familienname sowie Gemeinde, Straße und Hausnummer der beftagten Personen dürfen auch im HaushatE

zusammenhang für die Durchführung aller vier Erhebungen genutzt werden (§ 9 Abs. 4 MZG).

Frageprogramm
Mikrizensüs und Arbeitskräftestichprobe der EU werden gemeinsam durchgeführt. Einige Fragen betreffen nur den Mikozensus oder nur die
Äroeitsrrattestichprobe. Die Fragen, die ftir b-e]de Erhebungen Oestelt-ryer091,-sind folgende: Nummer 6-9, 11-13a' 1$15a' 1919a' 21'24a' 26,
27-31,y-36,3g,'4247t;,s3, s4--s7, s8, 60, 62, 64, 65€5a,6768b, 7Q-79,8132a,8&93, 10s105b, 10G107c. Die Fragen 14, 83a{5a' 93a-96'
1 O9-1 15 und 1 30 werden nur für die Arbeitskräftestichprobe der EU gestellt.
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Klassifikation der Wirtschaftszweige, Ausgabe t993 (VtZ 93)
Tiefengliederung fü r den Mikrozensus

Land- und Forstwirtschaft

Landwirtschaft, gewerbliche lagd

Pflanzen bau
Tierhaltung
Gemischte Landwirtschaft
Erbringung von Dienstleistungen auf der landwirtschaftlichen Ezeugerstufe sowie von gärtnerischen
D ie n stleistu ngen
Gewerbliche lagd

Forstwirtschaft

Forstwirtschaft

Fischerei und Fischzucht

Fischerei und Fischzucht

Fischerei und Fischzucht

Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden

Kohlenbergbau, Torfgewinnung, Gewinnung von Erdöl und Erdgas, Bergbau auf Uran- und Thoriumeze
Koh len bergbau, Torfgewin n u n g

Steinkoh [en bergbau und -brikettherste[[ung
Braunkohlen bergbau und -brikettherstetlung
Torfgewinnung und -veredlung

Gewinnungvon Erdöl und Erdgas, Erbringung damitverbundener Dienstleistungen

Gewinnung von'Erdöl und Erdgas

Erbringung von Dienstleistungen bei der Gewinnung von Erdöl und Erdgas

Bergbau auf Uran- und Thoriumene

Bergbau auf Uran- und Thoriumerze

Ezbergbau, Gewinnungvon Steinen und Erden, sonstiger Bergbau

Erzbergbau

Eisenezbergbau
NE-Metalleabergbau (ohne Bergbau auf Uran- und Thoriumerze)

Gewinnungvon Steinen und Erden, sonstiger Bergbau

Gewinnung von Natursteinen
Gewinnung von Kies, Sand, Ton und Kaotin
Bergbau auf chemische und Düngemittetminerale
Gewinnung von Salz
Gewinnungvon Steinen und Erden a.n.g., sonstiger Bergbau

Verarbeitendes Gewerbe

Ernäh rungsgewerbe und Tabakverarbeitun g

Ernährungsgewerbe

Schlachten und Fleischverarbeitung
Fischverarbeitu ng
Obst- und Gemüseverarbeitung
Herstettung von pflanzlichen und tierischen Ölen und Fetten
Mitchverarbeitung
Mahl- und Schätmühlen, Herstetlung von Stärke und Stärkeerzeugnissen
Herstellung von Futtermifteln
Sonstiges Ernährungsgewerbe (ohne Getränkeherstellung)
Geträ n keherstellu ng
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76

16.0

DB
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Klassifi kation der Wirtschaftszweige, Ausgabe 7993 $lZ 93)
Tiefengliederung für den Mikrozensus

Taba kverarbeitu ng

Tabakverarbeitung

Textil- und Bekleidungsgewerbe

Textilgewerbe

Spinnstoffaufbereitüng und Spinnerei
Weberei
Textilveredtung
Herstellung von konfektionierten Textitwaren (ohne Bekleidung)
Sonstiges Textilgewerbe (ohne Herstellung von Maschenware)
Herstellung von gewi rktem und gestricktem Stoff
Herstellung von gewirkten und gestrickten Fertigezeugnissen

Bekleidungsgewerbe

Herstellung von Lederbekleidung
Herste[ung von Bekteidung (ohne Lederbekleidung)
Zurichtung und Färben von Fetten, Herstetlungvon Pelzwaren

[edergewerbe

Ledergewerbe

Lederezeugung
Lederverarbeitung (ohne Herstetlung von Lederbekleidung und Schuhen)
Herstellung von Schuhen

Holzgewerbe (ohne Herstellungvon Möbeln) 
-

Holzgewerbe (ohne Herstettung von Möbeln)

Säge-, Hobet- und Holzimprägnierwerke
Furnier-, Spenholz-, Holzfaserplatten- und Holzspan plattenwerke
Herstellungvon Konstruktionsteiten, Fertigbauteilen, Ausbauelementen und Fertigteilbauten aus Hola

Herstellung von Verpackungsmitteln und Lagerbehältern aus Holz

Herstellung von Holzwaren a.n.g. sowie von Kork', Flecht- und Korbwaren

Papier-, Verlags- und Druckgewerbe

Papiergewerbe

Hersteltung von Holzstoff, Zellstoff, Papier, Karton und Pappe
Papier-, Karton- und Pappeverarbeitung

Vertagsgewerbe, Druckgewerbe, Vervietfättigung von bespielten Ton-, Bitd- und Datenträgern

Verlagsgewerbe
Druckgewerbe
Vervielfättigung von bespietten Ton-, Bitd' und Datenträgern

Kokerei, Mineralölverarbeitung, Herstellung und Verarbeitung von Spalt' und Brutstoffen

Kokerei, Mineralölverarbeitung, Herstellung und Verarbeitung von Spatt' und Brutstoffen

Kokerei
Minera[ölverarbeitung
Herstellung und Verarbeitung von Spalt- und Brutstoffen

Chemische lndustrie

Chemische lndustrie

Herstellung von chemischen G rundstoffen
Herstellung von Schädtingsbekämpfungs- und Pfl anzenschutzmitteln
Herstellun g von An strich mitteln, Druckfa rben und Kitten
Heistellu n g von pha rmazeutischen Erzeugn issen
Herstetlung von Seifen, Wasch-, Reinigungs- und KÖrperpflegemitteln
Herstellung von sonstigen chemischen Ezeugnissen
Herstellung von Chemiefasern
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Klassifikation der Wi rtschaft szweige, Ausgabe t9% §NZ 93)
Tiefengliederung für den Mikrozensus

Herstellung von Gummi- und Kunststoffirvaren

Herstellung von Gummi- und Kunststoffrruaren

Herstellung von Gummiwaren
Herstetlung von Kunststoffiruaren

Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitungvon Steinen und Erden

Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden

Hersteltung und Verarbeitung von Gtas
Keramik (ohne Ziegetei und Baukeramik)
Herstellung von keramischen Wand- und Bodenfliesen und -platten
Ziegelei, Herste[[ung von sonstiger Baukeramik
Hersteltung von Zement, Kalk und gebranntem Gips
Herstellung von Erzeugnissen aus Beton, Zement und Gips
Be- und Verarbeitung von Natursteinen a.n.g.
Herstellung von sonstigen Mineraleaeugn issen

Metallerzeugung und -bearbeitung, Herstellung von Metallerzeugnissen

MetaItezeugung und -bearbeitung

Ezeugungvon Roheisen, Stahl und Ferrolegierungen (EGKS)

Hersteltung von Rohren
Sonstige erste Bearbeitung von Eisen und Staht, Herstellung von Ferrotegierungän (nicht EGKS)
Eaeugung und erste Bearbeitung von NE-Metatten
Gießereiindustrie

Herstellung von Metallerzeugn issen

Stahl- und Leichtmetallbau
Kessel- und Behälterbau (ohne Herstellung von Dampfkesseln)
Herstellung von Dampfkesseln (oh ne Zentralheizungskessel)
Herstellung von Schmiede-, Preß-, Zieh- und Stanzteilen, gewalzten Ringen und pulvermetallurgischen
Ezeugnissen
Oberflächenveredlung, Wärmebehandlung und Mechanik a.n.g.
Herstellung von Schneidwaren, Werkzeugen, Schlössern und Beschtägen
Herstellung von sonstigen Eisen-, Blech- und Metallwaren

Maschinenbau

Maschinenbau

Herstellung von Maschinen für die Ezeugung und Nutzung von mechanischer Energie (ohne Motoren für Luft-
und Straßenfahrzeuge)
Herstellung von sonstigen Maschinen für unspezifische Verwendung
Herstellun! von land- und forstwirtschaftlichen Maschinen
Herstellung von Werkzeugmaschinen
Herstellung von Maschinen für sonstige bestimmte Wirtschaftszweige
Herstellung von Waffen und Munition
Herstellung von Haushaltsgeräten a.n.g.

Herstellungvon Büromaschinen, Datenverarbeitungsgeräten und -einrichtungen; Elektrotechnik,
Feinmechanik und 0ptik
Herstellungvon Büromaschinen, Datenverarbeitungsgeräten und -einrichtungen

Herstellung üon Btiromaschinen, Datenverarbeitungsgeräten und -einrichtungen

Herstetlung von Geräten der Elektrizitätserzeugung, -verteilung u.ä.

Herstellung von Elektromotoren, Generatoren und Transformatoren
Herstellung von Elektrizitätsverteilungs- und -schalteinrichtungen
Herstellung von isolierten Etektrokabeln, -leitungen und -drähten
Herstellung von Akkumulatoren und Batterien
Herstellungvon elektrischen Lampen und Leuchten
Herstellung von elektrischen Ausrüstungen a.n.g.
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32
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Klassifikation der Wirtschaftszweige, Ausgabe 7993 §IlZ 93)
Tiefengliederung für den Mikrozensus

Rundfunk-, Fernseh- und Nachrichtentechnik

Herstellung von elektronischen Bauelementen
Herstellungvon nachrichtentechnischen Geräten und Einrichtungen
Hersteltung von Rundfunk- und Fernsehgeräten sowie phono- und videotechnischen Geräten

Medizin-, Meß-, Steuer und Regelungstechnik, Optik

Herstellung von medizinischen Geräten und orthopädischen Vonichtungen
Herstellungvon Meß-, Kontrolt-, Navigations- u.ä. lnstrumenten und Vorrichtungen
Herstellung von industriellen Prozeßsteuerungsan lagen

Herstellüng von optischen und fotografischen Geräten
Herstellung von Uhren

Fahzeugbau

Herstettun g von Kraftwagen und Kraftwagenteilen

Herstellu ng von Kraftwage n u n d Kraftwagen motoren
Herstellung von Karosserien, Aufbauten und Anhängern
Herstellung von Teilen und Zubehör für Kraftwagen und (raftwagenmotoren

Sonstiger Fahzeugbau

Schiffbau
Schienenfahzeugbau
Luft- und Raumfahzeugbau
llerstellung von Krafträdern, Fahrrädern und Behindertenfahzeugen
Fahzeugbau a.n.g.

Herstellungvon Möbeln, Schmuck, Musikinstrumenten, Sportgeräten, Spielwaren und sonstigen
Erzeugnissen; Recycling

Hersteilurlg von Möbetn, Schmuck, Musikinstrumenten, Sportgeräten, Spielwaren und sonstigen Ezeugnissen

Herstellung von Möbeln
Herstellung von Schmuck und ähntichen Ezeugnissen
Herste[[ung von Musikinstrumenten
Herstetlung von Sportgeräten
Herstellung von Spielwaren
Herstellung von sonstigen Ezeugnissen

Recycting

Recycling von Schrott
Recycling von nichtmetatlischen Altmateriatien und Reststoffen

Energie- und Wasserversorgun g

En ergieverso rgung

Elektrizitätsversorgun g

Gasversorgung
Fernwärmeversorgun'g

Wasserversorgung

Wasserversorgung

Baugewerbe

Baugewerbe

Vorbereitende Baustetlenarbeiten
Hoch- und Tiefbau
Bauinstallation
Sonstiges Baugewerbe
Vermietungvon Baumaschinen und -geräten mit Bedienungspersonal
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Klassifikation der Wirtschaftszweige, Ausgabe t9% (ftz 93)
Tiefengliederung für den Mikrozensus

Handel; lnstandhaltung und Reparatur von Kraftfahzeugen und Gebrauchsgütern

Kraftfahrzeughandel; lnstandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen; Tankstellen
Handel mit Kraftwagen
lnstandhaltung und Reparatur von Kraftwagen
Handel mit Kraftwagenteilen und Zubehör
Handel mit Krafträdern, Teilen und Zubehör; lnstandhattung und Reparaturvon Krafträdern
Tankstellen

Handelsvermittlung und Großhandet (ohne Handet mit Kraftfahrzeugen)

Handelsvermittlung
Großhandel mit tandwirtschafttichen Grundstoffen und lebenden Tieren
Großhandel mit Nahrungsmitteln, Getränken und TEbakwaren
G roßha ndeI m it Gebra uch s- u nd Verbra uchsgütern
Großhandel mit Rohstoffen, Hatbwaren, Altmaterial und Reststoffen
Großhandel mit Maschinen, Ausrüstungen und Zubehör
Sonstiger Großhandel

Einzethandel (ohne Handel mit Kraftfahzeugen und ohne Tankstellen); Reparaturvon Gebrauchsgütern

Einzelhandel mit Waren verschiedener Art (in Verkaufsräumen)
Facheinzelhandel mit Nahrungsmitteln, Getränken und rabakwaren (in Verkaufsräumen)
Apotheken; Facheinzelhandel mit medizinischen, orthopädischen und kosmetischen Artikeln (in
Verkaufsräumen)
Son sti ge r Fa c h e i n ze lha n d e [ (i n Ve rka u fs rä u m e n)
Einzelhandet mit Antiquitäten und Gebrauchtwaren (in Verkaufsräumen)
Einzethandet (nicht in Vdrkaufsräumen)
Reparatur von Gebrauchsgütern

Gastgewerbe

Gastgewerbe

Hotels, Gasthöfe, Pensionen und Hotels garnis
Sonstiges Beherbergungsgewerbe
Restaurants, Caf6s, Eisdielen und lmbißha[[en
Sonstiges Gaststätten gewerbe
Kantinen und Caterer

Verkehr und Nachrichtenlibermittlung

Landverkehr; Transport in Rohrfernleitungen

Eisenbahnen
Sonstiger Landverkehr
Transport in Rohrfernleitungen

Schiffahrt

See- und Küstenschiffahrt
Binnenschiffahrt

Luftfahn

Lin ienflugverkehr
Gelegen heitsfl ugverkeh r
Raumtransport

Hitfs- und Nebentätigkeiten für den Verkehr; Verkehrsvermittlung

Frachtumschlag und Lagerei
Sonstige Hilfs- und Nebentätigkeiten für den Verkehr
Räisebüros und Reiseveranstalter
Spedition, sonstige Verkehrsvermittlung

Nachrichtenübermifttung

Postdienste und private Kurierdienste
Fernmeldedienste

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1, R4,1.1, 2OOz

G

50

50.1
50.2
50.3
50.4
50.5

51

51.1
51.2
57.3
51.4
5t.5
51.6
57.7

52

52.7
52.2
52.3

52.4
52.5
52.6
52.7

H

55

5 5.1
55.2
55.3
55.4
5 5.5

I

60

60.1
60.2
60.3

61

67.7
61.2

62

62.7
62.2
62.3

63

63.7
63.2
63.3
63.4

64

64.t
64.2

-403-



I

65

65.1
65.2
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66.0

67

67.1
67.2

K

Klassifikation der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1993 (WZ 93)
Tiefengliederung für den Mikrozensus

Kredit- und Versicherungsgewerbe

Kreditgewerbe

Zentralbanken und Kreditinstitute
Sonstige Finanzierungsinstitutionen

Versicherungsgewerbe

Versicherungsgewerbe

Mit dem Kredit- und Versicherungsgewerbe verbundene Tätigkeiten

Mit dem Kreditgewerbe verbundene Tätigkeiten
Mit dem Versicherungsgewerbe verbundehe Tätigkeiten

Grundstlicks- und Wohnungswesen, Vermietung beweglicher Sachen, Erbringung von Dienstleistungen
überuiegend filr Unternehmen

Grundstücks- und Wohnungswesen

Erschließung, Kauf und Verkauf von Grundstücken, Gebäuden und Wohnungen
Vermietung und Veipachtungvon eigenen Grundstücken, Gebäuden und Wohnungen
Vermittlung und Verwaltung von Grundstücken, Gebäuden und Wohnungen

Vermietung beweglicher Sachen ohne Bedien ungspersonal

Vermietung von Krafhrvagen bis 3,5t Gesamtgewicht
Vermietung von sonstigen Verkehrsmitteln
Vermietung von Maschinen und Geräten
Vermietung von Gebrauchsgütern a.n.g.

Datenverarbeitung.und Datenbanken

Hardwareberatung
Softwarehäuser
Datenvera rbeitu ngsd ienste
Datenbanken
lnstandhattung und Reparaturvon Büromaschinen, Datenverarbeitungsgeräten und -einrichtungen

Sonstige mit der Datenverarbeitung verbundene Tätigkeiten

Forschung und Entwicktung

Forschung und Entwicklung im Bereich Natur-, lngenieur-, Agrarwissenschaften und Medizin
Forschung und Entwicklung im Bereich Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften sowie im Bereich
Sprach-, Kultur und Kunshvissenschaften

Erbringung von Dienstleistungen überwiegend für Unternehmen

Rechts-, Steuer- und Unternehmensberatung, Markt- und Meinungsforschung, Beteiligungsgesellschaften
Architektur- und lngen ieurbüros
Technische, physikatische und chemische Untersuchung
Werbung
Gewerbsmäßige Vermittlung und Überlassung von Arbeitskräften
Detekteien und Schutzdienste
Reinigung von Gebäuden, lnventar und Verkehrsmitteln
Erbringung von sonstigen Dienstleistungen überwiegend für Unternehmen

Öffentliche Venrvaltun g, Verteidigung, Sozialversicherung

Öffenttiche Verwaltung, Verteidigung, Sozialversicherung

Öffentliche Verwaltung
Auswärtige Angelegenheiten, Verteidigung, Rechtsschutz, Öffentliche Sicherheit und Ordnung
Sozialversicherung und Arbeitsförderung
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Klassifikation der Wirtschaftszweige; Ausgabe 1993 {NZ 93)
Tiefengliederung für den Mikrozensus

Eziehung und Unterricht

Eziehung und Unterricht

Kindergärten, Vor- und Grundschulen
Weiterführende Schulen
Hochschulen
Erwachsenenbildung und sonstiger Unterricht

Gesundheits-, Veterinär- und Sozialwesen

Gesundheits-, Veterinär- und Sozialwesen

Gesundheitswesen
Veterinärwesen
Sozialwesen

Erbringungvon sonstigen öffentlichen und persönlichen Dienstleistungen
Abwasser- und Abfallbeseitigung und sonstige Entsorgung

Abwasser- und Abfallbeseitigung und sonstige Entsorgung

lnteressenvertretungen sowie kirchtiche und sonstige religiöse Vereinigungen (ohne Sozialwesen und Sport)
Wirtschafts- und Arbeitgeberverbände, Berufsorganisationen
Gewerkschaften
Sonstige lnteressenvertretungen sowie kirchliche und sonstige religiöse Vereinigungen (ohne Sozialwesen und
Sport)

Kultur, Sport und Unterhaltung

Film- und Videofi[mherstellung, -verleih und -vertrieb, Filmtheater
Hörfunk- und Fernsehanstalten, Herstellungvon Hörfunk- und Fernsehprogrammen
Erbringung von sonstigen kulturellen und unterhaltenden Leistungen
Korrespondenz- und Nachrichten büros sowie selbständige Journalisten
Bibtiotheken, Archive, Museen, botanische und zoologische Gärten
Sport
Erbringung von sonstigen Dienstleistungen für unterhaltung, Erholung und Freizeit
Erbringung von sonstigen Dienstleistungen
Erbringung von sonstigen Dienstleistungen

Private Haushalte

Private Haushalte

Private Haushalte

Exterritoriale Organisationen und Körperschaft en

Exterritoria le Orga n isation en u n d Körperschaften

Extenitoriale Organisationen und Körperschaften

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1. R 4.1.1, 2002
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Zusammenfassung der Wirtschaftszweige zu Wirtschaftsbereichen und -unterbereichen

Wirtschaftsbereich Position 1)

Land- und Forstwirtschaft ; Fischerei
Produzierendes Gewerbe
Handel, Gastgewerbe und Verkehr
Sonstige Dienstleistungen

Wi rtsc haft sunterbereich

Land- und Forstwirtschaft; Fischerei
Bergbau und Verarbeitendes Gewerbe
Energie- und Wasserversorgung
Baugewerbe
Handel und Gastgewerbe
Verkehr und Nachrichtenübermiftlung
Kredit- und Versicherungsgewerbe
Grundstückswesen, Vermietung, Dienstleistungen für Unternehmen
Öffentliche Verwaltung u.ä.
Öffentliche und private Dienstleistungen (ohne öffentliche Verwaltung)

f l xfu*ifif..ti* Oer wirtschaftszweige, Ausgabe 7gg1 (wZ 93),
Tiefengliederung für den Mikrozensus.

I

J

K

L+Q
M.P

Statistisches Bundesamt, Fachserie L, R 4.1.1, 2OO2
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lnformationen zum Mikrozensus

l. Veröffentlichungen des Statistischen Bundesamtes mit Ergebnissen des Mikrozensus

Fachserie 1: Bevölkerung und Erwerbstätigkeit

Reihe 4.1.1: Stand und Entwicktung der Erwerbstätigkeit, 2002
Reihe 4.1.2.: Beruf, Ausbildung und Arbeitsbedingungen der Erwerbstätigen, 2OO2
Reihe 3: Haushatte und Familien,2002
(Vorbericht im Statistik'ShoP: htto://sv-web:02.wi.stba.de/a-ilverbreituno/statistik-shoo/sachqebietl/mikrozensus.htm)
Reihe 3: Haushalte und Familien, 2002 (in Vorbereitung)

Fachserie 13; Sozialleistungen

Reihe 1: Altersvorsorge und vermögenswirksame Leistungen, 2001

Weitere Publikationen mit Ergebnissen des Mikrozensus:

Bevölkerung und Erwerbstätigkeit, Leben und Arbeiten in Deutschtand,2OO2:
Kommentierte Ergebnisse des Mikrozensus 2002 zu Entwicklungen auf dem Arbeitsmarkt

und in der Gesellschaft

Ergebnisse des Mikrozensus 2002, in; Wirtschaft und Statistik, l l2OOj

10 Jahre Erwerbsleben in Deutschland, Band 1 - 2
im Statistik-Shop: http:/isv-web-O2.wi.stba.de/a-ilverbreitunoistatistik-shoo/sachoebietl/erwerbstaetiokeit.htm

Zum neuen Erhebungsdesign des Mikrozensus (Teil 1), in: Wirtschaft und Statistik, 5l2Oo2
Zum neuen Erhebungsdesign des Mikrozensus (Teil Z), in: Wirtschaft und Statistik, 6l2OO2

Der Wandel der Lebensformen im Spiegel des Mikrozensus, in: Wirtschaft und Statistik, 7l2OO2
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Fachserie 1 : Bevölkerung und Enrrrerbstätigkeit
Reihe 1: Gebiet und Bevölkerung
lm jährtichen Bericht (2. T. mit langen Reihen und kreisweiser Gliederung) wer-
den detaillierte Ergebnisse über die Bevölkerungsentwicklung veröffentlicht.
Nachgewiesen sind u. a. Grund- und Verhältniszahlen über Eheschließungen
und Ehelösunten, Geburten, Gestorbene und Wanderungen.. Dabei wird nach
einer Vielzahl von Merkmalen, wie Geschlecht, Alter, Familienstand und
Staatsantehörigkeit differenziert. Ehelösungen werden nach Art des Urteils,
nach Scheidungsgründen, Ehedauer und Kindezahl der Ehegatten aufge-
schlüsselt. Die Gesamtwanderung ist nach Wanderungen über die 6renzen des
Bundesgebietes und nach der Binnenwanderung untergliedert. Außerdem
werden Modellrechnunten der Bevölkerung tebracht. Zu Vergleichszwecken
enthält der Bericht bevölkerungsstatistische Zahlen für das Ausland. Nachge-
wiesen sind u. a. Grund- und Verhältniszahlen über Eheschließungen, Ehe-
lösungen, Geborene und Gestorbene. Darüber hinaus ist auch die Entwicklung
der. Bevölkerung sowie ihre Zusammensetzung nach Alter und Familienstand
dargestellt.

Sonderbeiträge
1.S. 2:. A-llgemeine Sterbetafel fLir die Bundesrepublik Deutschland
7986188
(Gebietsstand vor dem 3.10.1990)
Dieser Bericht enthält ausführliche Erläuterungen der Berechnungsmethode
und der Ergebnisse.

1.S.3r Gestorbene nach Alters- und Geburtsiahren sowie Familien-
stand 1948 bis 1989
Es liegen die Grunddaten über Sterbefälle von 1948 bis 1989 für die Gebiets.
stände "früheres Bundesgebiet", "ehemalige DDR" sowie als Addition die
Eryebnisse für "Deutschländ" vor.

Reihe 2: Ausländische Bevölkerung
0ie Ausländer/-innen im Bundesgebiet weden jährlich nach Staatsangehörig-
keit, Alter, Familienstand, Geschlecht und Aufenthaltsdauer nachgewiesen.
Regional wird nach Bundesländern und z. T. nach kreisfreien Städten und
Land kreisen d ifferenziert.

Reihe 3: Haushalte und Familien
ln jährlicher Folge bringt diese Reihe eine Fülle von Angaben aus dem Mikro-
zensus über Haushalte und Familien. Sie vermitteln - z. I in ländeMeise Glie-
derung - wichtige Strukturzahlen über Größe und Zusammensetzung der Fami,
lien sowie über die soziale und wirtschaftliche Situation der Haushalte. Außer-
dem erscheint ab Berichtsilahr 1996 ein jöhrlicher Vorbericl,t mit Strukturdaten
übel Haushalte und Familien.

Reihe 4: Erwerbstätigkeit

4.1 : Struktur der Enrverbsbevölkerung
4.1.1: Stand und Entwicklung der Emerbstätigkeit
Oiese lahrcsreihe enthält Ergebnisse des Mikrozensus und informiert über
nahezu alle wichtigen Aspekte des Erwerbslebens. Oie EMerbstätigen,
Erwerbspersonen und Emerbslosen werden u. a. in Bezug zur Bevölkerung
gesetzt unil nach persönlichen und wirtschaftlichen Merkmaien aufgegliedert.
Regional wird z. T. nach Regierungsbezirken untergliedert.

4.1.2: Beruf, Ausbildung und Arbeitsbedingungen der Emerbstätigen
Diese Reihe erscheint in ldhrllcher Folge und weist Ergebnisse vomiegend aus
dem variablen Teil des Mikrozensus nach. U. a. werden Ergebnisse über den
Bildungs' und Ausbildungsabschluß der Bevölkerung, über die Zusammen-
hänge zwischen EMerbstätigkeit und Ausbildung bzw. zwischen Beruf und
Ausbildung sowie über Arbeitsbed ingungen und pend ler gebracht.

4.2: Sozialversicherungspflichtig Beschäft igte
4.2.1: Struktur der soziatversicherungsfflichtig Beschäftigten
Vierteljährli;h werden in dieser Reihe Ergebnisse über den bezeichneten per-
sonenkreis in tiefer wirtschaftlicher und regionaler Gliederunt (bis zur Ebene
der Regierun gsbezirke) veröffentlicht.

4.2.2: Entgelte und Beschäftigungsdauer der soziatversicherungspflichtig Be-
schäftigten
ln iährlichet Folge werden in dieser Reihe Ergebnisse über sozialversiche-
rungspflichtig beschäftigen Arbeitnehmer nach dem Bruttoarbeitsentgelt, der
Beschäftigungsdauer und weiteren demographischen und sozialen Merk-
malen, wie z. B. Alter, Geschlecht, Wirtschaftszweig und Berufdargestellt.

Sonderbeiträge
4.S.1: Berufstätigenerhebung vom 30. November 1990 in den
neuen Ländern und Berlin-Ost - Methodik und Ergebriisse -
Diese Sonderveröffentlichung beinhaltet die Ergebnisse der ersten Totalerhe-
bung auf dem Gebiet der fünf neuen Länder und des Ostteils von gerlin nach
der Herstellunt der Einheit oeutschlands. Vorgestellt werden zudem die
zugrunde gelegten Methoden und Systematiken dieser Erhebung.

4,S.2: Erwerbstätigkelt in den neuen Ländern und Berlin-Ost
Oktober 1 991 /Ja nuat 7992
Diese Sonderveröffentlichung weist die E€ebnisse der durchgefüh;ten Mikro-
zensus-Zusatzerhebungen aus und beleuchtet damit wie der jährlich für die
gesamte Bundesrepublik erscheinende Band "Stand und Entwicklung der
Effierbstätigkeit" nahezu alle wichtigen Aspekte des Eiwerbslebens.

Ergebn isse von Einzelveröffentlichungen
. Wahlen zum DeutSchen Bundestag

Heft1: Ergebnisse und Vergleichszahlen früherer Bundestags-, Europa- und
Landtagswahlen sowie Strukturdaten für die Bundestagswahlkreise; Heft 2:
Vorläufite Ergebnisse nach Wahlkreisen; Heft3: Endgültige Ergebnisse nach
Wahlkreisen; Heft4: Wahlbeteiligung und Stimmabgabe der Männer und
Frauen nach dem Alter; Heft 5: Textliche Auswertunt der Wahlergebnisse; Son-
derheft: Die Wahlbewerber für die Wahl zum . . . Deutschen Bundestag.

Wahl der Abgeordneten des Europäischen parlaments aus der
Bundesrepublik Deutschland
Heft 1: Ergebnisse und Vergleichszahlen früherer Europa-, Bundestags- und

Landtagswahlen sowie Strukturdaten für die kreisfreien Städte und
Landkreise

Heft 2: Vorläufige Ergebnisse nach kreisfreien Städten und Landkreisen
Heft 3: Endgültige Ergebnisse nach kreisfreien Städten und Landkreisen
Heft 4: Wahlbeteiligung und Stimmabgabe der Männer und Frauen nach dem

Alter
Heft 5: Textliche Auswertung der Wahlergebnisse
Sonderheft: Die Wahlbewerber für die Wahl zum Europäischen parlament aus

, der Bundesrepublik Deuischland.

Sonderhefte
40 Jahre Wahten in der Bundesrepublik Deutschland
.Dieses Heft enthält die E€ebnisse der Bundestagswahlen seit 1949, der Land-
tagswahlen seit 1946 und der Europawahlen seit 1929 nach Ländern. Außer-
dem beinhaltet es Daten über Wahlbeteiligung und Stimmabgabe nach Alter
und Geschlecht.

Wahlen 1990 in den neuen Ländern und Berlin-Ost
Dieses Heft enthält eine vergleichbare Darstellung der Ergebnisse der Volks-
kammeMahl, der Kommunalwahlen, der Landtagswahlen, der Wahl zum Ge,
samtberliner Abgeo;dnetenhaus und der Bundestagswahl nach Stadt- und
Landkreisen und für Berlin-Ost nach Stadt-bezirken.

Volkszählung vom 25. Mai 7987
Die Ergebnisse der Volks- und Berufszählung vom 25. Mai 1982 werden in
mehreren thematisch gegliederten Heften veröffentlicht. Eine Titelliste steht
auf Anforderung zur Verfügung.

Klassifikationen

Klassifikation derWi'rtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1993 (VVZ 93)
Klassifikation derWirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 2003 (WZ O3)
Gemeindeverzeichnii für die Bundesrepublik Deutschland,

Stand:31.12.2001
Staatsangehörigkeits- und Gebietsschlüssel - Alphabetisches und systemati-
sches Veneichnis -, Stand: 15. Mai 7997
Klassifizierung der Berufe (Systematisches und alphabetisches Veneichnis der
Berufsbenennungen, Ausgabe 1992

DldSlIAlTIS
wissen. nutzen

Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring 1 1
65189 Wiesbaden

Die Veröffentlichungen sind über den Vertriebspartner: SFG - Service-
center Fachverlage GmbH, Postfach43 43, 72774 Reutlingen, Tel.:
O7077 I 93 53 50, E-Mail: destatis@s-f-g.com erhältlich.
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